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Krankheitszufaͤlle in der Harnblaſe. 
a2) Einfacher Schmerz. 


Schmerz in der Harnblaſe — Canthar. 
Die Blaſengegend ſchmerzt beim aͤußeren Befuͤhlen — Pulsat. 
Schmerz der Harnblaſe, beim Gehen — Acon. 


b) Druck, Druͤcken, druͤckender Schmerz. 


Druͤcken auf die Blaſe und das Mittelfleiſch (nach vorgaͤn— 

gigem Druͤcken in der Hergrube), bis zum Unertraͤglichen, 
nach dem Abendeſſen beim Gehen, welches beim Sitzen 
verſchwand — Bryon. 

Scharfe Drucke wie mit einem reed then oder ſtechenden 

Werkzeug auf die Blaſe und den Blaſenhals, den Anfang 
der Harnroͤhre, das Mittelfleiſch, den Maſtdarm und 
After, als wollten an allen dieſen Theilen ſchneidende 
Blaͤhungen herausdringen, unertraͤglich bei jedem Tritte 
und ſchnell vergehend in der Ruhe — Nux vom. 

Schmerz, kratzig druͤckender, auf die Gegend des Blafens 

halſes, vorzuͤglich beim Gehen und nach dem Eſſen, au— 
ßer dem Harnen, welches unſchmerzhaft vor ſich geht — 
Ignat. 

Druck, ſcharfer, auf die Harnblaſe, wie von verſetzten Bde 
hungen, nach dem Abendeſſen — Ignat. 

Druͤcken auf die Blaſe, wiel von verſetzten Winden, gegen 
Morgen — Pulsat. 
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Druck, ſcharfer (faſt ſchneidender) auf den Blaſenhals beim 
Gehen im Freien; wie von Blaͤhungen, doch ohne Drang 
zum Harnen — Pulsat. 

Druͤcken, anhaltendes, an der Blaſe, ohne daß e 
noͤthigte, Abends und die Nacht — Pulsat. 

— ſtumpfes, in der Blaſengegend, in der Nacht — 
Bellad. 

(Druck, ſcharfer, auf die Blaſe) — Couiuiis: 

Druͤcken in der Blaſe, mit Harnverhaltung — Acon. 

— und Preßen bei Urinverhaltung — Arnic. 

Steter Druck in der Blaſe und Noͤthigen zum Harnen, bei 
Harnverhaltung — Camphor. 

Druͤcken, empfindliches, auf einer kleinen Stelle tief im Unter⸗ 
bauche hinter dem Schaambeine (in der Blaſe ?), am mets 
ſten beim Stehen, welches faſt beſtaͤndig zum Harnen 
treibt, nebſt Vollheit in der Herzgrube, nach dem Eſſen 
— Arnie. 

Druͤcken, empfindliches, im Blaſenhalſe und laͤngs der Harn⸗ 

roͤhre, nach dem Urinlaſſen; es iſt ihm immer, als ſollte 

noch Harn kommen, und kommen dann noch einige Troe 
pfen, ſo iſt das Druͤcken noch aͤrger 10 Minuten lang — 


Stanuum, - 


Druͤcken auf die Blaſe, welches ihn bm Harnen noͤthigt — 
Coffea. 

Druck auf die Schaambeingegend (Blaſe?) mit Harndrang 
— Coloe. 1 

Druͤcken in der Blaſengegend, wie neuer Harnreitz, nach dem 
Harnen — Camphor. f 

Schmerz, druͤckender, in der Blaſe, und Brennen beim 

Harnen — Veratr. 


Druͤcken auf die Harnblaſe waͤhrend und nach dem Harnen 
— Asar. 


Drucke in der Gegend des Blaſenhalſes, wie eine ſchmerz— 


hafte Verſchließung A kurz nach dem Harnen — 
Ruta. 


Druͤcken, klammartiges, in der Gegend des Blaſenhalſes, von 


We 
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außen nach innen, mit ſcharfen Stichen, bald nach dem 
Harnlaſſen, welches viele Stunden anhaͤlt, im Gehen 
ſtaͤrker als im Sitzen — Conium. 5 


o) Prefer. 


Preßen in der Slate, nach Sfterem und faſt ver⸗ 
geblichem Noͤthigen zum Harn laß en — Chins. 

— nach der Blaſe zu und einige von innen nach außen ges 
hende Stiche in der Gegend des Blaſenhalſes, beim he 
ſten und einige Zeit nachher — Capsic, 


2 d) Draͤngen. 


Drängen! in der Blate, bei Haruunterdräckung — Hose. 

— als ſollte noch mehr Urin kommen, nach dem geringen 
Harnabgang — Ruta, 

Schmerz im Unterleibe Cin der Blaſe?) beim Huſten, als wenn 

es zum Waſſer draͤngte und der Harn nicht fort koͤnnte — 

Ipec. Ae | 

. re Zwaͤngen. 2 


Blaſenzwang ; peinlicher — Canthar. 

Tenesmus des Blaſenhalſes mitSparnverbaltung—Camphor 

Zwängen (tenesmus) des Blaſenhalſes — Acon. 
Tenesmus des Blaſenhalſes; es treibt ihn 
zum oͤfteren, faſt vergeblichen Harnen — 

8 Capsio. 

Harnzwang des Blaſenhalſes; vergebliches Harndraͤngen — 

Arnie. 


) Zuſammenziehen, Zuſammenſchnuͤren der Harnblaſe. 


Zuſammenſchnuͤrren, ſchmerzhaftes, der Harnblaſe, ohne 
Harndrang — Sassap. 

Zuſammenziehen, krampfhaftes, mit ſchneidendem Schmerze 
am Blaſenhalſe (nicht aber als Drang zum Harnen) zu⸗ 


*) Vergl. hiermit: den Artikel Vergeblicher 
Harndrang. iy 
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weilen ausſetzend, zuweilen wiederkehrend, fruͤh im Bet— 
te (durch Laſſen des Urins ſcheint es etwas beſchtwichtigt zu 
werden) — Capsic, 

Zuſammenſchnuͤren, ſchmerzlich krampfhaftes, der Harn⸗ 
blaſe, ohne auf den Urin zu draͤngen — Acid. phosph. 


g) Winden und Drehen. 


Winden und Drehen in der Blaſe, wie von einem großen 
Wurme, ohne Drang zum Harnen — Bellad. 


h) Klemmen. 


Klemmen, voruͤbergehendes, in der Blaſengegend — Valer. 
Klemmende Empfindung auf der Blaſe — Meer. 


1) Spannen. 


Das Spannen im Unterleibe ſcheint ſich den dritten Tag im⸗ 
mer mehr nach der Blaſe zu ziehen — Stib. tart. 3 


k) Schneiden, ſchneidender Schmerz. 


Schneiden, ungeheures, in der Blaſengegend, ohne Harn⸗ 
drang, einige Stunden lang im Sitzen; beim Aufſtehen 
und Bewegen ſehr vermehrt, ſo daß er ſtill zu ſitzen gee 
noͤthigt war, Abends; doch konnte er den Harn ohne 
Beſchwerde laſſen, als das Schneiden in der Blaſenge— 
gend noch nicht voruͤber war — Mangan. acet. 

Schmerz, ſchneidender, in der Blaſengegend hinter dem 
Schaambeine, gleich vor dem Harnen, bei demſelben, 
aber auch außerdem, beim Gehen am heftigſten — 
Thuya. 

Schneiden und Preßen in den Daͤrmen (in der Blaſe?), waͤh— 
rend und nach dem Abgang eines weißlich truͤben Harns 
— China. 


— im Unterleibe (in der Blaſe?) beim Harnen — Merc, 
sol. 

Schneidender Schmerz und krampfhaftes Zuſammenziehen am 
Blaſenhalſe — ape 


Kraniheitszufäle in der Harndlafe. 551 


1) Reißßender Schuler 
Schmerz, druͤckend reißender, im Blaſenhals — Canthar. 
m) Stiche, Stechen, ſtechender Schmerz. 


(Schmerz, ſtechender, in der Harnblaſe, außer dem Harnen, 
welcher durch abgehende Blaͤhungen ſich mindert, nach 
dem Mittagmahle) — Nux vom. 

Stiche von beiden Seiten auf die Blaſe, beim Draͤngen n 
Harnen — Rhus. 

— pulfirende, in der Harnblaſe nach außen zu — Dulcam. 

— ſcharfe, beim Einathmen (der Empfindung nach in der 
| Seite der Harnblaſe — Aurum. 
Schmerz, ſehr empfindlich ſtechender, im untern Theile der 
Blaſe. Er glaubt, der Schmerz muͤße bei Steinbeſchwer⸗ 
den eben ſo ſein — Stib. tart. 

Einige von innen nach außen gehende Stiche in der Gegend 
des Blaſenhalſes und Preßen nach der Blaſe zu, waͤhrend 
des Huſtens und einige Zeit nachher — Capsic. 

Stich, ſtumpfer, anhaltender, im Blaſenhalſe, wie von eis 
ner verſetzten Blaͤhung — Pulsat. 

Stiche, ſcharfe, und von außen nach innen gehendes klemmen⸗ 
des Druͤcken in der Gegend des Blaſenshalſes, bald nach 
dem Harnlaſſen, welches viele Stunden anhalt, ſtaͤrker 
im Gehen als im Sitzen — Conium. 

Schmerz, ſtechender, im Blaſenhalſe, außer dem arnen 

ee Chamom. 


n) Schwappern! in der Harnblaſe. 


Leises Gefuͤhl von Schwappern in der Blaſengegend, beim 
Urinlaſſen — Acon. 


o) Brennendes Jucken. 


Jucken, brennendes, am Blaſenhalſe, welches den Gee 
ſchlechtstrieb erregt, bei Blaͤhungsauftreibung des Unters 
leibes — Ignat. 
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Brennen, juckendes, in der Gegend des Blaſenhalſes, fruͤh 
im Bette, deuchtet wie Begattungstrieb — Na vom. 


DD Brennen. 


Brennen in der Harnblaſe — Canthar. 
— in der Blaſe und in den Nieren — Rheum, 
— auf die Blafe und in alle cb cae Drängen zum Harnen 
— Arsenic. 
— am Blaſenhalſe, als wenn es ihn zum Harnen noͤthigte, 
Abends vor dem Niederlegen — Pulsat. 
— im Blaſenhalſe, außer dem Harnen — Aon 


q) Entzuͤndung des Blaſenhalſes. 
Entzuͤndung des Blaſenhalſes — Digit. 
Za r) Wundheit der Harublaſe. 


Wundheit (excoriatio)» ausgebreitete, der ‘ablafe — 
Canthar. 


s) Schwaͤche, Laͤhmung der Harnblaſe. 


Er konnte die letzten Tropfen beim Harnen nicht gut wegpre⸗ 
ßen, beim oͤfteren Abgang wenigen waͤßerigen Urins — 
Arnic, 

Beim willkuͤrlichen Harnen wenig Trieb der Blaſe, den Urin 
auszuleeren; auch unwillkuͤrliches Abtroͤpfeln deſſelben 
— Magnet. pol. austr. f 

Verminderte Kraft der Harnblafe; ohne ein mechaniſches 
Hinderniß ging drr Urin ſehr langſam aus der Blaſe beim 

Harnen ab — Camphor, 

Blaſenſchwaͤche; er mußte beim Harnen ſtark Druͤcken, ſonſt 
waͤre der Urin nicht voͤllig fortgegangen — Rheum. 

Schwaͤcht diezuſammenziehungs kraft der Harnblaſe Opium. 

Schwaͤche der Harnhlaſe — Acid. mur. ' 

Laͤhmung des Blaſenhalſes; unwillkuͤrlicher Abgang des 
Harns — Bellad. 

Laͤhmung der Blaſe — Hyose. 


: 
* 


Harnberhaltung. „„ hes 


gaͤhmung, ee des Blaſenhalſes; unwillkuͤrli⸗ 
cher Harnabgang — Acon. 
Erſchlaffung des Sparnblofenfcliegimustels — Magnet pol. 


Austr. 


Krankhafte Veraͤnderungen in der part 
ausſonderung. ) 


Harnverhaltung. 
Harnverhaltung — Canthar, — Cicut. 8 git. — — Hyose. 


ve Stramon. 


— ſchmerzliche — 'Ganthar, ) : 
e — Arsenic, — —Bellad. We: 
— (Iſchurie) — Conium. | 
Halt den Urin zuruͤck — Viol. tric. 


Schmerzhafte Harnverhaltung, Trockenheit und Hitze der - 


Haut, verſtopfter Stuhl, und weicher, voller, lang: 
ſamer Puls mit ſpringenden Schlaͤgen — Dulcam. 

Harnverhaltung mit Druͤcken in der Blaſe — Acon. 

— mit Druͤcken und Preßen — Arnic. 

Gehemmte Harnausleerung mit Preßen zum Fille und 
Leibesverſtopfung — Hyosc. 


Verhaltung des Harns die erſten 12 Stunden, unter ſtetem 


Drucke in der Blaſe und Noͤthigen zum Harnen, wobei 
aber nichts abging; aber nach 24 Stunden oͤfteres Har⸗ 
nen in gewoͤhnlicher Menge, alſo im Ganzen mehr Harn⸗ 
abgang; nach 48 Stunden aber noch oͤfteres und reich— 
licheres Harnen — Camphor. a 
Harnverhaltung bei Harndraͤngen, und Tenesmus des Bla⸗ 
ſenhalſes — Camphor. . 1 


Zuruͤckhaltung des Harns und Stuhles, bei aller Noͤthiguug 


dazu von innen — Arsenic. 

— des Urins, wie von Blaſenlaͤhmung — Arsenic. 

Es geht in den erſten 10 Stunden kein Harn ab — Cam- 
phor.. 


a Erſchwerter Harnabgang. 
Vormittag kein Harnabgang, aber Nachmittag haͤufiger Ab⸗ 


gang eines waͤßerigen Urins, denn er oft kaum halten 


konnte — Acid. phosph. 

Kein Urinabgang die erſten 7 Stunden, dann oͤfteres Hare 
nen, doch weniger an Menge als gewoͤhnlich, mit einem 
unangenehmen, faſt brennenden ee am Blaſenhalſe 
— Acid. phosph. 

Harnverhaltung bei ganz trockenem Munde und erhoͤhetem 
Durſte — Opium. 

Harnunterdruͤckung, mit Nadelſtichen in der Gegend der 
Nieren — Acon. 


(Harnabgang wird durch Bauchſchmerzen zuruͤckgehalten) zt 


Chamom, 
Schwierigkeit zu harnen; Blaſenlaͤhmung (der Urin konn⸗ 


te erſt nur durch den Katheter, dann aber auch nicht ein⸗ 
mal mit dieſem abgelaßen werden, weil er durch Schleim 


und Eiter verſtopft ward) — Cannab. 


Erſchwerter e 

Dyſurie, heftige — Canthar. 

Harnſtrenge, ſchmerzhaftes Uriniren — Dulcam. 

— faſt ſogleich — Camphor. 

Schwieriger Harnabgang, wegen zuſammenziehendem Schmerz 
in der Blaſe waͤhrend des Harnens — Digit. 

Noththun zum Harnen und Preßen und Druͤcken auf die Bla— 

ſe (Harnzwang), und der Harn will doch nicht kommenz wenn 

5 dann der Urinn geht, ſo ſchneidet es — Sassap. 

Sehr oftes Noͤthigen zum Harnen, aber der Harn zoͤgerte 

3 jedesmal eine Minute, ehe er kam, und obgleich er nur 
tropfte, ſo ging er doch den Vormittag in großer Menge 
ab — Stramon. 

Der Urin kam nicht gleich, ſondern es noͤthigte ihn eine hale 
be Minute lang vergeblich dazu; ehe er kam, Schneiden, 
und beim Abgang, Brennen — Acid, phosph. 

Der Urin haͤlt oft an und geht nicht fort, und wenn fie ihn 
gelaſſen hat, ſticht es — Ledum, 


— 
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Harn geht in der Nacht ſchwer ab, und nach dem Laſſen er⸗ 

folgt Brennen — Spigel. 

Harn, ſchwierig abgehender — Acon. a 

Harnen, ſchwieriges, nicht ohnepreßen chgenbis 220 

Harnabgang, ſchwieriger, Nachts — Cicut. 

Verhinderter Harnabgang; er muß eine Weile warten, ehe der 
Urin kommt und dann fließt er langſam heraus, viele 5 
lang — Calc. sulph. 

Er muß beim Harnlaſſen lange ſtehen, ehe etwas abgeht — 
Arnie. 

Bei Trieb zum Harnen geht kein Waſſer; er muß eine eae 
warten, ehe es kommt — Acid. mur. 

(Der Saͤugling preßt beim Waßerlaſſen ſtark, daß der dun⸗ 
kelrothe Maſtdarm heraustritt, und dann fallen einige 

Biüuttropfen heraus) — Valer. 

Sas (Harnverhaltung, 10 Minuten lang) — Coccul. 


* 


Harntripfeln, 


Strangurie — Canthar. — Conium. 

— mit vermindertem Abgang rothen Urius, und Ausfluß 
ſchleimiger Fluͤſſigkeit aus der Scheide; bei Blutabgang 
aus der Gebaͤrmutter — Sabin. 

Harndraͤngen, mit unwillkuͤrlichem Harntroͤpfeln — Arnic, 

Drang zum Harnen bei heftigen Stichen in dee Eichel neben 
der Harnroͤhre; der Urin geht dann nur tropfenweis ab, 
und zuweilen ſind dann die Stiche heftiger, zuweilen aber 
verſchwinden fie ganz, der Harndrang aber dauert fo lane 
ge fort, bis das Stechen ganz aufhoͤrt — Thuya. 

Beim Harnlaſſen, unter oͤfterem Noͤthigen und Draͤngen, bile 
det ſich kein Strahl, der Urin geht waͤrmer als gewoͤhn⸗ 
lich, aber nur tropfenweiſe ab, er kann auch den Abgang 
nicht beſchleunigen und auch die letzten Tropfen nicht her⸗ 
auspreßen, doch ohne irgend eine ſchmerzliche Empfin⸗ 
dung in der Harnroͤhre, außer daß es ihm deuchtet, als 
wuͤrde ein zylindriſcher Koͤrper durch die Harnroͤhre here 
ausgeſchoben — Stramon. 
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Noͤthigen, ſehr oftes, zum Harnen, aber der Harn zoͤger⸗ 
te jedesmal eine Minute, ehe er kam, und ob er gleich 
une tropfte, fo ging er doch ben Vormittag in großer 

Menge ab — Stramon. * 

Drang zum Harnen mit oft nur tropfenweifem 
Abgang dunkeln Urins — Staphisagr, 

Drang, oͤfterer, zum Uriniren, der Harn geht nur tropfen⸗ 
weiſe ab, mit brennender Empfindung in der Harnroͤhre 

und in der Gegend der Eichel, und der W fab roͤthlich 
aus — Digit. 

Der Harn troͤpfelte Anfangs blos und ward nach 
gaͤnzlich zuruͤckgehalten; beim Abgang deſſelben Stechen 
in der Ruthe, beſonders in der Eichel, als wuͤrde ſie durch⸗ 

bohrt — Sulph. 

Urinverhaltung, mit tropfenweiſem Abgang und Brennen — 
Sabin. 

Der Harn geht blos troͤpfelnd ab, mit Brennen — rere 

Harntroͤpfeln, geringes — Bals. Copaiv. 

Zuruͤckhaltung des Harns, der nur tropfenweiſe abgeht — 
Bellad. : : 

Harn geht nur mit großer Muͤhe tropfelnd und ſchubweiſe ab 

(. ogleich und auf lange Zeit) — Capsic. 

Zu Ende des Harnes geht immer noch etwas tropfenweiſe ab, 
oder in Abſaͤtzen und ſchwaͤcherem Strahle — Canthar. 

Nach dem Uriniren iſt es in der Blaſe, als haͤtte er den 

Harn nicht ganz gelaſſen, und es kommen nach einige Tro⸗ 
pfen unwillkuͤrlich nach — Bryon. 


Harnabgang in abſetzendem Strahle 
(Abſetzender Urinſtrahl) — Sulph. 
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Gefuͤhl, beim Harnen, als ſei die Harnroͤhre 
zu enge; langſamer Harnabgang, mat⸗ 
ter, duͤnner Strahl des 5 
Harns. i 


Empfindung beim Harnen , als wenn die omega 4 zu enge 
waͤren — Bryon. | 

Gefuͤhl als ſei die Harnroͤhre zu enge und e ſich 
auszudehnen, der Harn ging dabei ohne alle Kraftaͤußerung 
ab — Stramon. 

Der (viele) Urin fließt langſam 5 Sid. alg ware dr Harm. 
roͤhre verengt — Arnic. 

Dunner Strahl des abgehenden Urins; Beendung der \ 

Harnroͤhre — Pulsat. 

. Harn geht langſam ab, gleich als hatte die Blaſe keine Kraft, 
ihn hervorzutreiben — Acid. mur. 

geht fruͤh in Menge, aber langſam ab (Haruröͤhre- Enge ) 

mit Zwaͤngen — Merc, acet. 

Geſchwaͤchte Kraft der Harnblaſe; der urin geht in einem 
matten Strahle ab — Chamom. 


Ungemein ſchwacher Strahl des Urins — Mere. 801. 


Urin geht in ſchwachem Strahle und langſam ab, und ib noͤthigt 
ſehr oft zum Harnen — China. 

Weit duͤnnerer Urinſtrahl — Sulph. 

Harn geht in ſehr duͤnnem Strahle ab, wie bei Harnroͤhr⸗ 
verengerung — Camphor. 

— geht in duͤnnerem Strahle ab — Sambuc. 

| Drang zum Harnen mit geringem Abgang dun⸗ 
keln Urins in einem duͤnnen Strahle und 
noch Nachtroͤpfeln hinterher — Staphisagr. 

Der Harnſtrahl laͤuft ſehr duͤnn, und er muß dabei ſehr 
druͤcken; die Harnroͤhre iſt wie verſchwollen — Ledum. 


*) Vergl. hiermit den Artickel:! Verengerung der 
, Harnroͤhre. Bs 
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Harndrang mit wenigem Harnabgang. 


Oefterer Harndrang, mit wenigem Urinabgang — Anac.— 
Angust, — Aurum — Bellad, — Chelid. — Coc- 
cul. — (Cyclam.) — Guajac. — Helle b. — 
(Hyosc.) — Ipec.—Ledum — Mangan. acet. 
— Merc. sol, — Oleand. — Sambuc. — Sassap. — 
Salph. — Tinct, acer. — Tri fol. — Verbasc. 

Harndrang mit wenigem Harnabgang —:Acid. phosph. 

Drang, ſtarker, zum Harnen ſehr wenigen Urins — 

Scilla. 8 

Harnzwang, oͤfterer, mit geringem Urinabgange — Coloc. 

Starker Urindrang, und dennoch ging nur wenig ab; es war 
ihr aber hinterher „als ſollte fie noch mehr Urin laſſen — 
Sabin. 

Harndrang; der Harn ging ie Wenigkeit ab; 
nicht ohne Schwierigkeit, als wollte er nicht wohl fort, 
doch ohne Schmerz; dabei leiſes Kneipen in der Nabel⸗ 
gegend — Acon. 

Draͤn gen zum Harnen, oͤfteres, mit ſehr we⸗ 
nigem, oft nur zu wenigen Tropfen abge⸗ 
hendem Urin — Droser. 

Harndraͤngen, oͤfteres, doch geht der Urin nur in ſehr ge⸗ 

ringer Menge und tropfenweis ab, fruͤh — Coffea. 

Harnen, oͤfteres, waſſerhellen Urins in geringerer Menge 
— Anac. — Antim, crud. — Baryt. acet. f 

Oefterer Abgang einer geringen Menge weißen, waͤßerigen 
Urins, als er getrunken hatte, wovon er die letzten Tro— 
pfen nicht gut fortpreſſen konnte — Arnie. N 

Draͤngen, oͤefteres, zum Harnen, mit wenigem, gelbrothem 
Urinabgange — Arnie. 

Harndrang, oͤfterer, wobei ſehr wenig dun⸗ 
kelfarbner Harn abgeht — Staphisagr. 

Harn geht die erſten 4 Tage alle Viertelſtunden in geringer 
Menge ab, die folgenden Tage geht zwar die gehoͤrige 
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Menge, aber von dunkler Farbe und immer noch alle 


Stunden ab — Staphisagr. 

Drang zum Harnen; es geht kaum ein Löffel 
voll (meiſtens roͤthlich oder dunkelgelb) in 
einem duͤnnen Strahle ab, bisweilen nur 
tropfenweiſe, und nachdem er ahn gelaſſen 
hat, iſt es ihm immer, als waͤre die Blaſe 
noch nicht leer, denn es tropft immer noch 

etwas ab — Staphisagr. 

Starkes Preßen auf den Urin, als ware die Blaſe immer 
voll, duch geht nur wenig ab, und nach dem Laſſen 
draͤngt es, als ſollte noch mehr kommen, was nicht ge⸗ 
ſchieht; mehre Tage lang — Ruta, 

Gegen Abend ſteter Harndrang, und doch laͤßt fi e nur einige 


Tropfen, worauf das Draͤngen immer am heftigſten iſt, 


als ſollte noch ſehr viel Harn abgehen; zugleich mit ei⸗ 
nem Ziehen in der Harnroͤhre herauf. Der Harndrang 


iſt f ortwaͤhrend mit argem Brennen in der Roͤhre verbun⸗ 


den *) — Sabad. 

Der Harndrang und das Brennen in der Harnroͤhre nimmt 
zu, es geht blos wenig Waſſer ab; die letzten Tropfen 
ſind, unter heftigem Schmerz in der Blaſe, blutig — 
Stib. tart. 

(Es noͤthigt oͤfters zum Harnen, es gehen aber nur 999790 
Tropfen dunkelgelb ab, die n Brennen verurſa⸗ 
chen) — Angust. 

Harndrang, es geht aber wenig, wobei ſich zuweilen ein 
brennend ſtechender oder ſchneidender Schmerz in der 
Harnroͤhre einfindet, vorzuͤglich an ihrer Oeffnung — 
Cuprum. 

Oefteres Laſſen wenigeren waͤſſerigen Harns, der zu Anfan⸗ 
ge ohne Schmerzen abgeht, und nur zum Ende mit heftig 
ſchneidendem Schmerze. Hatte ſich viel Harn angeſam⸗ 


) Pulsat. hob dieſes Symptom. 


5 — 
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melt, fo war! der Schmerz dann geringer als bei weni⸗ 
gerem Harn. Zu Ende des Harnlaſſens geht immer noch 
etwas tropfenweis ab, oder in Abſaͤtzen und . 
Strahle — Canthar. 


Verminderter Harnabgang. 


Verminderter Abgang rothen Urins mit Strangurie und Ab⸗ 
gang ſchleimiger Fluͤßigkeit aus der Scheide; bei . 
gang aus der Baͤrmutter — Sabin. 

Er laͤßt im Ganzen wenig Urin, es erfolgt aber nach dem 
Harnen ein Druͤcken und Draͤngen in der Blaſe, ohne daß 
mehr Urin abgebt — Ruta. 

Es geht wenig Waſſer fort und beim Abgange Bea es — 
Arsenic. 5 

Harnabgang, verminderter — Arsenic. 

— ſehr ſeltener und weniger, die erſten 12 Shdil — 
Ledum. 

Verminderte Harnabſonderung und Abgang — Ledum. 

Wenig Urin ſondert fic) und geht ab — Coffea. 

Harn ſcheint ſparſam abgeſondert zu werden — Coloc. 

Weniger Harn, obgleich er mehr trinkt — Sabad. 

Er laͤßt weniger Urin und ſeltener als gewoͤhnlich — Cuprum. 

Wenig Urinabgang bei Abgang vielen mußigen Stuhles — 
Hyosc. 

Urinabſonderung die erſten Stunden vermindert, nach Tag 
und Nacht ſehr vermehrt, haͤufig — Magnet. pol. art. 
Harn, weniger, und ohne Beſchwerden, in den erſten 
Stunden; nach mehren Stunden aber (Nachmittags) beim 
Harnen ein beißender Schmerz, mehre Tage lang, im 
hintern Theile der Harnroͤhre, und nach demſelben Druͤk— 
ken in der Blafengegend, wie neuer poe — Cam- 

phor. 

Er laͤßt den erſten Tag nur desi Urin und nur wenig, 
doch ohne Beſchwerde; nach 48 Stunden wird der Harn 
weit haͤufiger und mit ſchneidendem Ziehen in der Blaſe 
begleitet — Digit. 
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Weit weniger Harn als gewoͤhnlich; auch nach vielem Trin⸗ 
ken verhaͤltnißmaͤßig wenig; der Harn iſt dunkel, wein⸗ 
gelb, nach einer Stunde wird er truͤbe, ſpaͤter bekommt 
er fliegende Flecken und roͤthlichen Bodenſatz — e 

Harn, ſparſamer, gelbgruͤnlicher — China. 

Die erſten 12 Stunden geringere Harnabſonderung, dann 

aber haͤufigere — China. 

Harn, ſparſamer, mit ziegelrothem Satze und rothgefleck⸗ 

ter, pas / praller, Fußgeſchwulſt — China. i 


Harndrang. 


ie Sanus, beſtaͤndiger, mit unertraͤglichem Schmerz — 


Canthar. 

— mit druͤckenden Schmerzen — Cannab. 

Draͤngen zum Harnen und Brennen dabei — Acid. phosph. 

Alle Minuten Draͤngen zum . und Brennen auf die 
Blaſe — Arnio. 

Drang zum Harnen, mit Schmerz in der Harnroͤhre — 
Coccul. 


Harndrang, ſtarker, oben es in der Harnröhre brannte 
— Stib. tart. 


— gleich nach vorgaͤngigem Brenner in der Eichel — 
Stannum, 

Drang, großer, zum Harnen und Stahtgang; beim erſten 
Harnen ein duͤnner Stuhl ohne Leibweh — Scilla. 

— zum Harnlaffen, wie von einem Urin treibendem Ges 
traͤnk — Spigel. 

Harndraͤngen — Helleb. — Nux vom, — Tarax. 

Harndrang, oͤfterer — Cyclam, — Cicut. — Magnet. 
pol. aret. — Mangan. acet, — Puls at. — Tinct. 
acr. 

Drang, beſtaͤndiger, zum Uriniren — Asar. — Bals. 
Copaiv. 

Vermehrter Trieb zum Harnen — Baryt. mur. 

Harndrang, unaufhoͤrlicher — Bellad. 
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Harndrang, aͤngſtlicher — Acon. 8 

Sehr oftes Noͤthigen zum Harnen; der Urin geht langſam und 
in ſchwachem Strahle ab — China. 

Harndraͤngen bei Beruͤhrung des unterleibes — Acon. 

Drang zum Harnlaſſen, oͤfterer, am meiſten im Sitzen, 
nicht im Gehen — Capsic. 

Blos wenn er auf dem Ruͤcken liegt, druͤckt ihn das Wafer 
und er muß bald harnen; auf der Seite liegend aber nicht 
— Pulsat. 

Preßen, oͤfteres, zum Uriniren (nach einer neal Sas 
menergießung) — Merc. sol. : 

Es treibt ihn auf den Urin, fruͤh um 4 Uhr im Bette — 
Mere. sol. 

Drang zum Uriniren, ſogleich waͤhrend des Eſſens eines cine 
zigen Apfels — Mangan. acet. 

Harndrang und Druck auf die Schaambeingegend — Coloo. 

Faſt beſtaͤndiger Trieb zum Harnen, verurſacht durch ein 
Druͤcken hinter den Schaambeinen (in der Blaſe?), mit 
Vollheit in der Herzgrube, nach dem Eſſen — Arnic. 

Viel Plage von Blaͤhungen, welche dann auf den Urin druͤk— 
ken — Ignat. 

Noͤthigen zum Harnen, durch wundartig ihnen Schmerz 

unter der Ruthe bis zur Eichel veranlaß 

Immerwaͤhrender Drang zum Harnen, weniger paint Sitzen, 
ſtaͤrker beim Stehen, noch mehr beim Gehen; das 
Zuruͤckhalten macht Schmerzen; geht er den Harn zu laſ— 
ſen, ſo kann er nur mit großer Muͤhe einigen Abgang 
deſſelben verhindern — Canthar. ö 

Haͤufiger Drang zum Harnen bei heftiger Rutheſteifigkeit, 
gegen Morgen — Rhus, 

Sehr haͤufiger Harndrang, und Drang nach der Baͤrmutter 
wie Geburtswehen — Chamom. 

Starke Neigung zum Waſſerlaſſen, und heftiges Spannen 
im Mittelfleiſche, beſonders beim Gehen — Stib. tart. 
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rl eh vergeblicher Harndrang. 


Blaſenzwang, peinlicher — Canthar. 

Harnzwang, Tenesmus der Blaſe — Pulsat. 

Tenesmus des Blaſenhalſes mit Harnverhaltung — Cam- 
phor. 

Zangen (tenesmus) des Blaſenhalſes — Acon. 
Harnzwang des Blaſenhalſes, vergebliches Harndraͤngen 

ee 905 : } 

— Tenesmus des Blaſenhalſes; es treibt 
ihn zum oͤftern, faſt een hie: en Harnen — 

Capsic. “ 

Harndraͤngen; ſchmerzhaftes, bn geblae — Nux vom. 

Oefteres und faſt vergebliches Noͤthigen zum 
Harnen; und nachher Preßen in der Blaſe 
— China. 

Stetes Noͤthigen zum Harnen und Druck in we Blaſe, bei 
Harnverhaltung —- Camphor. 

Harndrang, oͤfterer, faſt vergeblicher, mit (ſchneidendem 

Waſſer) ſchneidendem Schmerz beim Urinlaſſen — Pulsat. 

Es thut ihm Noth zum Harnen und preßt und druͤckt auf 

die Blaſe (Harnzwang), und der Harn will doch nicht 

kommen, wenn dann der Urin geht, ſo ſchneidet es — 

Sassap. : 

Vergeblicher Ha e bei leerer Blaſe, und Schmerz in 
der Harnroͤhre, als ware fie hinter der Eichel zugeſchnuͤrt 
— Veratr. b 

Faſt ſtetes Noͤthigen zum Sai, wenn auch fein Urin mehr 
vorhanden iſt, verurſacht durch brennenden Schmerz in 
der Harnroͤhre — Cannab. 

Harndrangen nach dem febr geringen Harnabgang, als ſollke 

noch ſehr viel abgehen, mit einem Ziehen in der einen 
ene herauf) — Sabad. 


) Dieſes Symptom wurde durch Pulsat. aufgehoben. 
III. Theil. 37 
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Zwaͤngen zum Uriniren, ohne daß er Harn laſſen kann, wel⸗ 

cher uͤberhaupt ſehr ſpaͤrlich abging — Coloo. 

Draͤngen, angeſtrengtes, fruchtloſes, zum Urin — Digit. 

— beſtaͤndiges, auf den Harn, es geht aber keiner ab — 
Merc. sol. 

Angſt mit vergeblichem a ohne daß viel urn in 
der Blaſe ware — Chamom. 

Harnzwang; es iſt ihr immer, als ſollte Harn beine 
und es koͤmmt doch nichts, doch ohne Schmerzen, pe 
etwas abgeht — Acid. mur. | 

— ftarfer, wie beim Blaſenſteine, unter Abgang 1 

ſcharfer, truͤber Materie mit Schleim — Sassap. 

(Harnzwang). — Pulsat. oe 


Okftkiet Abgang vielen u Harne, 


Harnen, oͤfteres, vielen „ poe. „ — 


Harndrang, haͤufiger, mit vielem Saradbaats — Aich 


mur. — Argent. — Arnie. — Arsenic, — 
Calc. acet. — Cina — Mangan, acet. — Sam- 
buc, — Tarax. 


Er ließ, unter offerem und heftigem Habibröngen wenig 
ſtens ſechsmal mehr Urin als er ſeit dem Morgen Waſ⸗ 
fer getrunken hatte — Acid. mur. 

e zweimaliges noch einander, vielen Urins, nachdem 
er ſchon vor dem Einnehmen den Harn gelaffen hatte — 
Spigel. 

Harn wird oft und nicht eben wenig gelaſſen, ohne getrun⸗ 
ken zu haben, fruͤh nuͤchtern — Baryt. acet. 

Haͤufigere und oͤftere Abſonderung bess Urins, viertehalb 
Tage lang — Spigel. 

Harndrang, oͤfterer, mit vielem Urinabgange, ohne Beſchwer⸗ 
de — Spigel. 

Er muß alle halbe Stunden Harnlaſſen, und er dern viel, 
und wenn er ihn gelaſſen hat, zwaͤngt es ihn doch noch 
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dazu, wohl eine Minute lang, wobei nur einzelne Tro. 
pfen abgehen — Guajac. 

Er mußte den Tag uͤber 10 bis 12 Mal, und die N acht 2, 
3 Mal harnen, und jedesmal ſehr viel — Chelid. 

Er muß oft und jedesmal viel uriniren, ſogar die 9 8 5 els 
nige Mal — Ledum. 

Drang, heftiger, zum Harnen; er leerte ungewoͤhnlich viel 
Urin aus, welcher wie Waſſer ausſah — Scilla, 

Harnen, oͤfteres, eines haͤufigen, blaßen, duͤnnen, waͤßeri⸗ 

gen Urins — Bellad. 

Harnen, oftes und vieles; der Harn ift to de 
ßerig — Bismuth. | ö 

Harndrang, oͤfterer, mit nachfolgendem Abgang reichlichen, 
waſſerhellen Urins, auch des Nachts — Thuya. 

Abgang, oͤfterer, reichlicher, ab weißlichen Harns — 
‘Cyclam, 

Mefteres Harnen einer Menge son Urins) — Magnet. 
pol. austr. 

Harnen, zehnmaliges, einer Menge Urins in einer Nacht, 
unter druͤckendem Schmerz auf die Blaſe, welcher jedes⸗ 
mal, wenn der Urin heraus war, verging — Spigel. 

Harnen, oͤfteres, eines reichlichen weißen Harns, mit vorher⸗ 
gehendem Preßen in der Harnblaſe, und nach dem Harn⸗ 
laſſen vergebliches Noͤthigen, Harnzwang — Angust. 

Er hatte alle Minuten Reitz zum Harnen und harnte viel; 
dabei Brennen vorne in der Harnroͤhre — Stannum. 

Drang zum Harnen, bei jedem Anfall von Kneipen oder 

Kollern und Waͤlzen im Unterbauche; der Harn ging un⸗ 

veraͤndert, aber in groͤßerer 1 ab, 6 Tage lang — 

Spigel. 

Haͤufiger, vermehrter Harnabgang. 

Harnen, immerwaͤhrendes — Baryt. mur. — Canthar. 

Harnabgang, haͤufiger — Bellad. — Cicut. — Coffea 

e Magnes — Sabin, — 0 — Sulph. — 

Vie 

3 
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Harnen, oͤſteres — Argent, — China — Euphras. 
— Merc. acet. — Mezer. — ip Ones mar. — 
Thuya — Tinct. acr, 


Harnabgang, reichlicher — Hyoso. — Rhus, 


— vermehrter — Arsenic. — Coffea. 

Sogleich vermehrter Harnabgang — Canthar. 

Harnen, oͤfteres, die erſten 3 Stunden — Valer. 

Viel Harnabgang — Calc. sulph, 
Oeftere N deigung zum Harnen als gewoͤhnlich — Arg 


Abgang einer Menge Harns, den er vorzüglich die a ike 


lange halten kann — Arnic, 


(Es geht mehr urin ab, als er Getecheke zu ſich N ae 
Aurum. 


Er laßt weit mehr Harn als er rerun tends 
Merc. sol. 


Harnen allzuoftes, iGermagiges — Mere. Sat 


Treibt auf den Harn — Rheum. 


Harnen, alle Minuten, am Tage — Rhus. : 

Vermehrter Abgang des Harns, mit vermehrtem Triebe da⸗ 
zu, bei Unfaͤhigkeit ihn zu halten“) — Digit. 

Harndrang und haͤufiger Harnabgang beim Gehen im Freien 
— Bryon. 


Abgang vielen Harns bei ſchlaffen Zeugungstheilen , um Mite 
ternacht — Coffea. 


Er laͤßt fruͤh ſehr viel Urin, welcher aber langſam abfließt, 


gleich als ware die Harnroͤhre verengt — Arnie. 
Harnen, oͤfteres, ohne Vermehrung des Urins — Scilla. 
— — mit Drang — Acid. mur. 
Oefterer ſchneller Harndrang; ſie mußte oft babes 
Urin laſſen — Sulph. 


Abgang eiuer Menge waͤßerigen Harns, mit Fache — 
Bellad. 


*) Der 19 85 Harnabgang 8 che e Wech 
8 ſelwirkung von Digit. 
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Reichlicher Abgang durchſichtigen Urins und zugleich uͤbelrie⸗ 
chender Schweiß — Dulcam. 8 

DOefteres Laſſen waͤßerigen Harns anfaͤnglich, nach When 

Tagen dunkelgelber Harn — Staphisagr. 

Harnen, haͤufiges, waſſerhellen Urins; er mußte, ſelbſt 
ſeiner Gewohnheit zuwider, die Nacht mehrmals har⸗ 
nen — Hyosc. „ 

Harnen, oͤfteres, ganz waſſerhellen urins, es thut ihm 
ſchnell Noth zu Harnen — Scilla, =. 4 

ab ang, oͤfterer, vielen waßerigen Ha rng — 
Ignat. ; 

Harndraͤngen, e ſie ne ſehr 

oft harnen, weil ſich die Blaſe ſchnell mit ei⸗ 
ner Mengeſwaſſerhellen Harns fuͤllt —Acon. 

Harnen, oͤfteres, waſſerhellen Harns, fruͤh nuͤchtern — Anac. 

— oͤfteres, eines waͤßerigen Urins — Arnie. 

Haͤufiger Abgang eines ganz hellen Urins — Euphr as, 

Ver mehrter Abgang waͤßerigenurins - Marum. 

(Er laͤßt in ſehr kurzen Zwiſchenraͤumen ſehr viel waͤßerigen 
Harn, und immer draͤngt es wieder von Neuem, wegen 

Vollheit der Blaſe) — Coceul. 

(Oefteres Laſſen ganz waſſerhellen Harns) — Cascar. 

Sehr oftes Harnen ganz waſſerfarbigen Urins — Sulph. 

(Harnen, haͤufiges, ſtrohgelben Urins, der vor dem Laſſen 
ſehr draͤngt und brennt, ohne nachfolgenden Harnzwang) 

—lpee. 

Er harnt mehr dunkelrothen Urin, als er Getvint zu ſich 
genommen hat — Arnic. 

Oefterer Harnabgang und haͤufige Nutheſteißigkeit „Nachts 
— Rhus, 

Biel Harnabgang; er mußte auch die Nacht sun Uriniren 
auffſtehen — Thuya. 

Defteres Uriniren einer Menge Harns; auch Nachts wird er 
zum Harnen aufgeweckt; der Urin iſt oft gleich beim Har⸗ 
nen truͤbe, 8 Tage lang — Sabin. 

eigen zum Harnen, oͤfteres, er muß jede Nacht zum Har⸗ 
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nen aus dem Schlafe aufſtehen; dies dauerte drei Tage 
dann erfolgte bei verminderter Harnmenge auch geringerer 
und ſeltenerer Trieb zum Uriniren als in . Lagen — — 
Stannum. 

Abgang vielen Urins, die Nacht und gegen Morgen — 
Magnet. pol. austr. eee 

Es treibt ihn oft auf den Urin, und wenn er ihn auch ert 
eben gelaſſen hatte, ſo draͤngte es ihn doch gleich wieder 
dazu, worauf nach dem Abgange des Harns Stiche im 
Blaſenhalſe erfolgten — Guajac. 8 

Draͤngen auf den Harn, daß er Tag und Nacht wenigſtens 
alle Stunden harnen mußte, mit ſtarkem Brennen in der 
Harnroͤhre beim ca bet des Harnabgangs — Merc. 


sol. 


Harnen, allzu haͤufiges, mit brennend belheipen Samer 
ze — Mere, sol. 

Harnabgang, vermehrter, mit Brennen an bee mean 
der Harnroͤhre — China. 

Haͤufiges Harnen mit brennender Empfindung, und heftiger 
Durſt — Stramon, | 

Vieles Harnen erfolgt nach Preffen in den Geburtstheilen 
— Mere. sol. 

Harnen, ſehr haͤufiges, mit Poltern im Bauche — Hyose, 

Es trieb ſie oͤfters auf den Harn und ſchnitt jedesmal vor⸗ 
her im Unterbauche — Sulph. 

Durſt, Sfteres Harnen, und Geſichtsverdunkelung, vorzůg · 
lich fruͤh — Bellad. 

Abgang einer großen Menge Harns und oetmebrte Appetit, 
wobei er ganz kalt anzufuͤhlen iff — Bellad. i 

Vieles Harnen, Durchfall, Froſt, und Bauchſchneiden in 
der Nabelgegend, mehre Nachmittage von 5 — 6 Uhr 
— Spigel. f 

Haͤufiges Harnen, Brecherlichkeit, Hitze im nken Backen 
und Todesangſt, bei reißend ziehendem Zahnweh — 
Oleand. 


1 
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| 9 ar nf lu ß. 

Harnfluß — Acon, — Bellad. — _ Hyose. — Veratr. 

Harnruhr, toͤdliche — Cantlrar. | : 

Harufluß, ungeheurer (diabetes), mit hoͤchſter Abmagerung 
— Mercur. i 

— der Harn hat weißen Bodenſatz — Baryt. mur. 

— mit großen Schmerzen — Conium. 

6 vermehrter, unwillkuͤrlicher) — Magnet. pol. austr. 
— ungemein reichlicher, waͤßerigen Urins — Acid. mur. 
(— er muß oͤfters, kurze Zeit hineinander harnen, wobei 

keine reichliche Menge waſſeraͤhnlichenurins abgeht -Cannab. 

— mit waͤßerigem Durchlauf und Kraͤmpfen — und 

Schweiß, waͤhrend des Monatlichen — Hyose. 

Harnfluß, unter Verdrehung der Augen und krampfhafter 
Zuſammenziehung der Fuͤße — mit allgemeiner Hitze, 
Durſt, ſtarkem Schweiß, Uebelkeit und Erbrechen — 
mit ſtarkem Schweiß, haͤufigem, waͤßerigem Durchfal 
und Bauchweh — Acon. 

— mit Durſt und Geſichtsverdunkelung — mit Durchfallund 
Efßluſt — mit Bauchweh, Verſtopfung, Aufſtoßen und Bre⸗ 
cherlichkeit — mit ſtarkem Nachtſchweiß — unter Er! 

ſcheinung der Monatreinigung — Bellad. 

— mit Kopfweh — mit Geſichtsroͤthe und großem Durſt — 


mit Durſt und Uebelkeit — mit Hunger, und Durſt — mit 
ſchneidendem Schmerz in der Nabelgegend und Durſt— 


mit Hartleibigkeit — mit ſtarkem e — Veratr. 


Heftige Ausſpritzung des Harnes. 


Heftige Ausſpritzung des Harns — Cicut. 
Der Harn geht, wenn er 1 laͤßt, mit großer Gewalt fort 
— ae 


, : 
1 

a Y 
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Dringendes Noͤthigen zum Harnen, Unver⸗ 
moͤgen, den chs zu halten; unwillkür⸗ 
liches Harnen. 


Er fann nicht ſchnell genug das Waſſer abſchlagen; 0 
lich it ſchon etwas unwillkuͤrlich abgegangen, ehe er das 
zu gelangt; beim Harnen ſchneidend beißender Schmerz 
in der Harnroͤhre — Merce. sol. 

Wenn ihm das Uriniren ankommt, muß er eilen; er konnte 
es ſonſt nicht halten — Merc. sol. 

Heftiger Drang zum Harnlaſſen, und ſobald es ihm dN 
muß er fort, ihn zu laſſen, ſonſt wuͤrde der Urin unwill⸗ 
kuͤrlich fortgehen — Salph. 

Es treibt ihn, auch ohne daß die Blaſe voll iſt, mit ſolcher Eile 
auf den Urin, daß er ihn keinen Augenblick halten kann 
— Bryon. 3 

Harndrang, dem fie nicht widerſtehen kann — Sabin. f 

Wenn er, bei ſtetem Harndrang, den Harn zu laſſen geht, 
ſo kann er nur mit großer Muͤhe einigen Abgang deſſelben 
verhindern — Canthar. ) 

Es iſt es als fonnte fie das Waſſer nicht mehr halten, mit ſol⸗ 
cher Eile draͤngt es, wenn auch nur ein Tropfen darin 
war; waͤhrend und nach dem Laſſen brennt es in den Gee 
burtstheilen ſchmerzhaft und draͤngt noch lange fort; die 
Nacht aber konnte ſie; wie immer, ruhig davor ſchlafen, 
blos fruͤh vor Tage treibt ſie es zum Harnen — Ruta. 

Haͤufiges und ſo dringendes Noͤthigen zum Harnen, daß der 
Urin unwillkuͤrlich herausgepreßt wird — China. 

Harnen, unwillkuͤrliches; fie konnte das Nachtoeſchirr nicht 
erreichen; der Harn lief von ihr und es war deſſen doch 
wenig — Arsenic. 

Es thut ihm ſchnell und oft Noth zu Harnen; der Urin iſt 
ganz waſſerhell — Scilla. 

Er kann den Urin nicht halten, weil die Men⸗ 
ge des Harns zu groß iſt; er waͤte ihm entgan⸗ 


Dringendes Noͤthigen zum Harnen, Unbermoͤgen, ꝛc. 574 


gen, wenn er mit dem Laſſen nicht geeilt haͤtte — ein 
Zuſtand, welcher 12 Stunden anhielt — Scilla, 

Er kann den Harn nicht lange in ſich halten, wenn es ihn 

dazu treibt, und wenn er ihn nicht gleich laͤßt, ſo iſt 
es ihm, als ginge er von ſelbſt fort (und doch iſt beim 
Zuſehen nichts abgegangen) — Bryon. 

Harnen, faſt unwillkuͤrlches, und Schmerz, nach Abgang 
des Urins, in der Harnroͤhre, wie ein Zuſammenziehen 
von vorne nach hinten — Camphor. 

Unwilkürliches Harntroͤpfeln, bei Harndraͤngen — Arnie. 


Es entgeht ihm unwillkuͤrlich etwas Harn beim . oder 


e 


beim Abgang der Winde — Pulsat. 


unwilkürlches Harnen, beim Huſten — Veratr. 
Wenn ſie huſtete, ſpritzte der Urin von ihr — Staphisagr. 
(. Bei aͤußerem Druck auf die Blaſe ſpritzte der Harn von ihm) 


— Spigel. 


4 


Harnen , unwilkkärliches — Bellad. — Baryt. mur. 


Chamom, — Cicut. — Veratr, 


4 Harnausleerung, ſtarke, unwillkuͤrliche — 9 


Er pißt die Nacht unwillkuͤrlich in das Bette — Pulsat. 
Er kann den Urin nicht halten — Bellad. 


Unwillkuͤrlicher Abgang des Harns, Lähmung des Blaſen⸗ 
halſes — Bellad. 


Der Urin entging ihm, in 1 Lachlaße (am Tage) — 
Bellad. 5 

Urin troͤpfelt unwillkuͤrlich ab, ta auch beim willkürlichen 
Harnen wenig Trieb der Blaſe, den Urin auszuleeren — 
Magnet. pol. austr. 


Der Harn ging ohne alle Kraftaͤußerung ab; er 1 ihn wohl 


zuruͤckhalten, aber es deuchtete ihm immer, als haͤtte er 
nicht Kraft, den Harn zu halten und den Blaſenhals zu 
ſchließen; dabei war zugleich das Gefuͤhl, als ſei die 


Harnroͤhre zu enge und unvermigend, ſich auszudehnen 
— Stramon. 
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A 

Harnlaſſen, unwillkuͤrliches, vorzuͤglich am Tage — Fer- 
rum. N ö : 2 

(Harn geht oͤfters und wider Willen weg) — Acid. mur. 

Harnen, unwillkuͤrliches, nach heftigem Dee zum Uri⸗ 
niren — Camphor. 

— unwillkuͤrliches; der Harn geht ihr tropfen⸗ 
weiſe beim Sitzen und Gehen ab — Pulsat. 
Unvermoͤgen, den Harn zu halten — Digit. a 
Beim Bewegen entgehen ihm unbewußt oͤfters e 

heißen Harns — Bryon. 

Harnen, unwillkuͤrliches; beim Aufſtehen vom Sitze tropfeln 
ihm jaͤhling und unwillkuͤrlich 5, 6 Tropfen Harn aus, 
und dies begegnet ihm noch 4 Mal hintereinander; bei 
jedesmaligem Austroͤpfeln erfolgt ein Brennen vorne in der 
Harnrohre, Nachmittags — Spigel. ö 

(Erſchlaffung des Blafenhalfes, von 1 Uhr Mittags bis 8 
Uhr Abends; der Harn troͤpfelte wwe ab) — 
Magnet. pol. arct. ; 

(Er konnte das Waſſer nicht mehr halten) — Stib. tart. 

Unwillkuͤrliches Harnen und Schaum vor dem Munde, bei 
ſtarkem Schluckſen, 2 Mitternaͤchte nach einander — 
Hyose. 

Er laͤßt den Harn unwillkuͤrlich laufen, beim fallſuchtartigen 
Anfalle — Coccul. 

Unwillkuͤrlicher, ſchneller Abgang des Harns und Stuhles, 

nach vorgaͤngigem Anfall von Seitwaͤrtsgezogenheit des 
Koͤrpers — Nux vom. 


Nächtlicher Harnabgang. 


Er pißt die Nacht unwillkuͤrlich ins Bette — Pulsat. 

Auch Nachts wird er zum Harnen aufgeweckt — Sabin. 

Es trieb ihn die Nacht, Urin zu laſſen — Sambuc. 

Sie muß alle Naͤchte aufſtehen, Waſſer zu laſſen — Digit. 

Er wachte die Nacht zum Harnen auf — Seilla. 

Harnen, Nachts, wider Gewohnheit, und zur gewohnten 
Zeit kann er doch wieder harnen — Anac. 
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Er wacht alle Naͤchte um 4 Uhr auf und es Kant ihn 095 
Harnen — Mere. sol. 

Er muß die Nacht zweimal zum bana aus den Bette af 
ſtehen — Sulph. 

Er darf die Nacht nicht mehr Hal want wocht er 
dazu auf *) — Calc. sulph. f 

Er muß die Nacht dreimal zum Harnen aufſtehen — Pins, 

— — zum Harnen mehrmal die Nacht aufſtehen — Bryon. 

Viel Harnabgang, auch die Nacht etliche Mal — Merc. sol 

3 > hy muß dreimal die Nacht zum Harnen aufſtehen und 5 geht 

% jedesmal viel Urin — Mere. sol. 

N Er muß nach Mitternacht zum Harnen aufſtehen, und er 
laͤßt ſehr viel Urin — —Sulph. 

Viel Harnabgang; er mußte auch die Nacht zum benen 

1 aufſtehen — Thuya. 

Er muß oft und jedesmal viel harnen, ſogar die Nacht ei⸗ 
nige Mal — Ledum. 

Er muß um Mitternacht aus dem Schlafe aufſtehen, um ei⸗ 

nne große Menge Urin zu laſſen — Magnet. pol. austr. 

Er mußte den Tag uͤber 10 bis 12 Mal, und die Nacht 2 

bis 3 Mal harnen, und jedesmal ſehr viel — Chelid. 

Er muß die Nacht 3, 4 Mal zum Harnen aufſtehen, und 
harnt jedesmal ula mehre Tage awe einander — Ar- 
senic. . 

Haͤufiges Hania woſſerhellen urins; er 12 15 ſelbſt, ſeiner 
Gewohnheit zuwider, 5 Nacht mehrmals parnen — 
Hyosc. 

Zehnmaliges Haren einer sci Urins in einer Nacht, uns 
ter druͤckendem Schmerz auf die Blaſe — Spigel. 

Harn geht in der Nacht mit Steifigkeit der Ruthe ab und zu⸗ 

letzt nur tropfenweiſe, mit Brennen am Blaſenhalſe, und 

es trieb zugleich vergeblich auf den Stuhl; Se 0 

liegen erleichterte es — Ptaphiadgr 


*) Heilwirkung. 
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Fortwaͤhrender Drang zum Harnen, die Nacht, und wenn 
er dazu aufſtand, bekam er Duͤſeligkeit und Schwindel 
Digit. 

Nachts erwacht er mit Harndrang und Durſt, nad vorgaͤn⸗ 
gigem abendlichem Fieber — Stib. tart, 

In der Nacht erwacht er uͤber Harndrang und Zerſchlagenbeits⸗ 
ſchmerz und Taubheitsgefuͤhl in der linken Oberarmroͤhre; 
beim Aufſtehen iſt er ſchwindlich und torkelig — Croc, - 

Nachts alle halbe Stunden Harnen, bei kalten Fuͤßen bis 
an's Knie, und Haͤmmern und Reißen im Ohre — 
Thuya. 8 

Harnen alle Stunden, Nachts eignen e Froſte und (im 

Schlummer) Werfen und Rucken des e der Arme 

und Beine — Merc. sol. 


Abgeaͤnderte Beſchaffenheit des 
„ n 


Heller, blaßer, waͤßeriger Harn. 


Harn, waͤßeriger — Arnic. — Coccul. — Nux vom. 
— Spigel. 

—· waſſerhell — Acid. phosph, — . — e 

( faſt farblos) — Arsenic, 

— waͤßeriger, geruchloſer, mit weißen, ſchleimigen „ diy 
kenden Stuhlgaͤngen — Droser. 

Geringer Abgang waͤßerigen Harns — Scilla. 

Harnen, ſelteneres als in gewoͤhnlichen Tagen, und gerine 
gere Abſonderung eines nicht dunkeln Harns — Soilla. 

Harnen, oͤfteres, eines haͤufigen, blaßen, duͤnnen, 1 
rigen Urins — Bellad. 

(er laͤßt in ſehr kurzen Zwiſchenraͤumen febr viel wͤßerigen 
Harn, und immer draͤngt es wieder von Neuem, wegen 
Vollheit der Blaſe) — Coccul. 

Urin ganz wafferfarbig und ſehr kes ant — Sulph. 


— 
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Oefterer Abgang vielen wage igen Harns — 
Ignat. 
Vieler Abgang waſerhellen Harns und 
ſchmerzhaftes Harndrdngen — Acon. 
Harn, ganz blaßer, der gleich cine dicke, toa Ge 
liche Wolke bekommt — Acid. phosph. ° 

— ift beim Laſſen ganz waſſer farbig; on: 
langem Stehen aber zeigt iche s Wolki⸗ 
ges darin — Thuya. 


sal geht zuerſt hell, weiterhin aber weiß, wie mit Kreide 


vermiſcht ab, und kurz darauf ſchmerzt, nach bloßer Be⸗ 
ruͤhrung des Gliedes, die Harnroͤhre wie brennend — 
— Merce. sol. | 

Abgang blaſſen Urins, fit darauf dicker, weißlicher M aterie 

mit ſtark brennendem Schmerz — Nux vom. 

Harn erſt hell und zaͤhe, dann weiß, dann truͤbe, dann 
i mit a 1 855 Habe — Dulcam. 


„ Gekber Wa 


Harn, hellgelb, ins Gruͤnliche fallend — Rheum. 


Urin, hellgelber, klarer — Bellad. 


Harn iſt fruͤh nicht, wie ſonſt, ſehr dunkel 5 whper blaß⸗ 


gelb, wie wohl er ihn wie ſonſt die ganze Nacht lang in 
der Blaſe geſammelt hat. Nachmitttags iſt er waſſerhell 
— Platin. 

Blaßgelber urin, der den Morgen darauf einen ſchmutzig gel⸗ 
ben, mehr lockeren Bodenſatz ablegt — China. 

Harn, klarer, zitronfarbiger — Bellad. 

— citrongelber, mit vielem Satze — Opium. 

— zitrongelber, mit weißem Satz — Ignat. 


Der Harn iſt dunkel, weingelb, gering an Menge, und wird 


nach einer Stunde truͤbe; ſpaͤter bekommt er ede 
Flocken und roͤthlichen Bodenſatz — Mezer. 


Harn, goldgelber — Bellad. 
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Barmen, oͤfteres, goldgelben Urins (gleich vom Anfange an) 
— Mangan. acet. 2 i 
— oͤfteres, eines hochgelben Urins — Sombie 
Der helle hochgelbe Urin ſetzt beim Stehen einen da Saz 
ab — Spong. mar. 
Harn, rothgelber, wie in 0 und bitzigen Bieber 
— Rheum. | 
Dnnkelgelber Harn nach einigen Tagen; | anfänglich oͤfteres 
Laſſen waͤßerigen Urins — Staphisagr. 
Sehr dunkelgelber Harn, mehre Tage lang — Paris. 
Harn, dunkelgelber; er brennt beim Abgehen — Cale. 
: sea die N ; 


Rother Harn. *) 


Horn, roͤhtlicher — Chelid. — Ledum. 

Bei geringem Noͤthigen zum Harnen roͤthlicher Urin (bon 
gewoͤhnlicher Menge) mit roͤchlichem Bodenſatze, 3 Tage 
lang — Scilla. 

Urin roͤthlich, wird dick beim Stehen und ſchneidet, wenn 

i er ihn laͤßt — Merc. sol. 

Harn, roͤthlich und truͤbe — Cannab. 

Wenig rother Harn — Arnic. — Ipec. — Opium. 

Der bei oͤfterem Harndrang tropfenweis abgehende Urin ſieht 

roͤthlich und verurſacht Brennen — Digit. 

Harn roͤthlich und brennend — Dulcam. 

— rother — Bryon — r — Conium — 
sat. 

— hat den 5. Tag ein entzuͤndlich rothes Anſehen : und es 
bilden ſich beim Stehen blutig rothe Faſern — Stib. 
tart. N 

Rother Harn und weiße Stuhlgaͤnge — Reb 

Harn , haufiger, rother — Staphisagr. 

 — felten abgebender, feuerrother — Mere, sol. 

— vieler rother und brauner — Merc. sol. 


) Vergl. hiermit den Artickel; Blutiger Harn. 


Braunrother, brauner , dunkler Han. „ =a 


Harn dunkelrother, wie mit Blut emmicht Merc. sol. 
Er laͤßt wenig Harn von ſehr dunkelrother Farbe, mit ſchnei⸗ 
denden Schmerzen waͤhrend dem Laſſen — Opium. 
Harn, ſehr dunkelrother, welcher einen Satz bildet — 
Opium. 
E rother, in welchem ſich, wenn er feb, bites Biegel- 
fediment abſetzt — Thuya. 2 
— „ oe Oy — - Palsat, 


Braunkothet e 


an ond tee — Mere, sol. — Pülsat. tee 
— dunkelbraunrolh, truͤbe und von 1 bang — 
Stib. tart. | 


Brauner. Harn. 


elbe Urin — Sulph. 

Bieler brauner und rother Harn — Merc. sol. 

Brauner Harn, und nach dem Laſſen deſſelben Brennen im 

vordern Theile der Harnroͤhre — Pulsat. 

Harn, brauner, mit Brennen abgehender, en mit 
ziegelfarbigem Satze — Acon, 

Waun Harn mit ziegelrothem Satz — Arnio. 

Harn, brauner, heller, der ſich ech weißlich trübt — 


Arnic. 


e Dunkler Harn. 


Dunkler Harn — Magnet. pol. arct. — Merc. sol. 
— Opium — Rhus, 

Harn, dunkler und trockne Zunge — Onis: 

Dunkler Harn und weißer Stuhlgang — China. 

(Harn, dunkler, geht mit brennender Empfindung sot en — 
Ignat. 

Dunkler, ſich bald trͤͤbender Harn — Rhus, 

Harn, dunkelfarbiger, mit ziegelrothem Satze — China. 


* 
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Harn geht den zweiten Tag noch ſehr haͤufig, aber dunkelfar⸗ 
big ab und bildet one Wolfe — ee 


Harn, der ſich trübt und Bodenſat macht 


Harn, der alsbald truͤbe wirb — Cina. 

Urin wird nach einigen Stunden truͤbe — Sulph. 

Harn, dunkler, fic) bald trubender — Rhus. 

Harn, dunkler, der ſich beim Stehen noch mehr roͤthete und 
truͤbte, ohne Harndrang — Digit. 

Der in geringer Menge gelaßene dunkle, weißgelbe Harn 
wird nach 1 Stunde truͤbe und bekommt ſpaͤter fliegende 
Flocken und roͤthlichen Bodenſatz — Mezer. 

Der Harn koͤmmt nicht oͤfterer, aber blaͤßer und ſetzt bens 
noch eine Wolke ab — China. 

Der ganz blaße Harn bekommt gleich eine dik⸗ 
ke, weißliche Wolke — Acid. phosph. ö 

Der dunkelfarbige Harn bildet eine Wolke — Acid. phosph. 

In dem beim Laſſen waßer farbigen Harn zeigt 
ſich nach langem sehen etwas Wolkiges 

— Thuya. 

Der Harn wird beim Stehen tribe und molkig — Tinct. aer. 

Der anfangs helle Urin wird beim Stehen molkig, faßerig, 
und macht dann einen hellrothen Satz, der ſich feſt an das Ge⸗ 
faͤß anlegt — Acid. nitr. 

Sehr dunkelrother Harn, der einen Satz bildet — Opium. 

Vieler Satz im zitrongelben Harne — Opium. 

Harn mit einem violetten Schaumringe oben auf ſandigem 
Bodenſatz — Pulsat. 

— wie Waſſer, mit l Bodenſatze — Rhus. 

sme gelber, mit e kalkartigem Boden — Le- 
dum. 3 

— mit weißem, dickem Bodenſatze — Bellad. 

— weißlicht truͤber, mit weißem Satze — China. 

Der Harn hat weißen Bodenſatz — Baryt. mur. — Capsic. 


‘Harn, der ſich truͤbt und Bodenſat macht. 379 
Hern mit bald weißem bald rothem schleimigen Satz — 


Dulcam. 

Urin beim Laſſen ganz blaß und hell, beim Stehen truͤbe, 

dick, und ſetzt einen weißen Satz ab — Cale. sulph. 

Harn, zitronengelber, mit weißem Satz — Ignat. 

— mit weißlichem Bodenſatze, mehre Tage uͤber —Spigel. 

— ſetzt einen dicken, graulichweißen Satz ab — e 

„ Wa. 

Der gelbe, ſchon beim Gaffer tribe Harn macht nachher ei⸗ 

nem weißgraulichen Satz — Hyoso. | | 

Der Anfangs waſſerhelle Harn macht einen mehlartigen Boe 
denſatz, der ſich durch Bewegung des Glaſes leicht miſcht 
und dem Ganzen ein milchartiges Anſehen giebt — Stib. 
tark. 0 0 

Der Harn wird tribe wie Hefen mit roͤthlichem Satze — 
Bellad. 

Urin wird dick und truͤbe wie Lehmwaſſer — Saba d. 

Der gleich beim Laſſen truͤbe Harn ſetzt einen ſchmutzigen Satz 

ab und wird dann beim Schuͤtteln lehmfarbig — Ana. 

(Der Urin ſieht, wenn er geſtanden hat, truͤbe, wie Lehm⸗ 

woaſſer aus) — Calc. acet. 

Harn, heller hochgelber, ſetzt beim Stehen einen gelben 
Satz ab — Spong. mar. 

Der blaßgelbe Urin legt den Morgen darauf einen ſchmutzig 
gelben, mehr lockeren Bodenſatz ab — China. 

Harn mit ziegelfarbenem Bodenſatze — Pulsat. 

Der dunkle Harn macht ziegelrothen Satz — China. 

* truͤber, mit Bodenſatz wie Ziegelmehl 
— Ipec. 

Der ſparſame Harn macht ziegelrothen Sat — China. 

Harn, brauner, mit ziegelrothem Satz — Arnio. 

Brauner mit Brennen abgehender Harn, nachgehends mit 

A ziegelfarbigem Gage — Aeon. 

In dem rothen Harn ſetzt ſich beim Stehen dickes Birgelfe 
diment — Thuya. „ 

Roͤthlicher Urinſatz — Sulph. | 
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Der Harn wird truͤbe, wie Hefen, mit rͤchlichem Satze — 
Bell ad. 

, Roͤthlicher Bodenſatz im roͤthlichen oe — Scilla, 

Der heiße Urin macht einen roͤthlichen Gag — Mezer. 

Der Urin iſt erſt hell, wird aber beim Stehen molkig, fa— 
ßerig, und macht dann einen hellrothen Satz, der ſich 
feſt an das Gefaͤß anlegt — Acid. nitr. 

Harn mit rothem Satze — Pulsat. 

In dem Urin von entzuͤndlich rothem Anſehen bilden ſich beim 
Stehen blutig rothe Fafern — Stib. tart. 

Harn mit bald rothem bald weißem ſchleimigem Satz — 
Dulcam. 

— mit violetrothem Satze — Pulsat. f 

— mit einem violetten e oben auf „ Bo⸗ 
denſatze — Pulsat. 


Harn, der ſchon beim A trübe iſt. 


Harn, truͤber — Arsenic. — Cina — Ignat. 

Ei tribe und dunkel, Anfangs, ſpaͤterhin aber heler — 
Stüb. tart. 

— gleich beim Abgange hoͤchſt e und 

macht Bodenſatz — Merc. sol. , 

Der Urin iſt ſchon truͤbe, wenn er ihn laͤßt — Rhus, 

— — iftoft gleich beim Laſſen truͤbe und geht oft und in 
Menge ab — Sabin. 

Harn, truͤber, uͤbelriechender, und übelriechender Schweiß 
— Duleam. 

Truͤber Urin und ſtarker ſaurer Schweiß — Ipec. 

Harn, truͤber, blutiger — Canthar. — 

— truͤber, weißlicher — Duleam, | 

Haͤufiger Abgang eines erſt klaren und zaͤhen, dann dicken 
und milchweißen Urins — Duleam. 

Harn, weißtruͤber — Cannab. 

— weißlich truͤber, mit weißem Satze — Shia 

Abgang eines weißlich truͤben Harns, und dabei und nachher 
Schneiden und Preßen in den Daͤrmen — China. 


Harn, der beim Abgange truͤbe iſt. 581 


(Weißlicher Harn) — Bellad, 

Harn wie mit Mehl angeruͤhrt, mit dickem Sage — Mere. 
sol, 

Der Harn geht (zuerſt hell) weiterhin weiß, wie mit Kreide 

vermiſcht ab, und kurz darauf ſchmerzt, nach bloßer Be— 

ruͤhrung des Gliedes, die Harnroͤhre wie brennend — 
Merc. sol. 

Harn, weißtruͤber, der immer weißtruͤber ward, je laͤnger 
er harnte, ſo daß die letzten Tropfen am truͤbſten waren, 
wie Flocken — Rhus. | 

Schon beim Laſſen iſt der Urin molfig tribe und legt einen 
weißen Satz zu Boden — Cale. sulph, 

Gelber, ſchon beim Laſſen truͤber Harn, gehende n mit 

weißgraulichem Satze — Hyose. 

Bars iſt tribe, gleich beim Laſſen, fest einen ſchmutzigen 

Satz zu Boden, und bekommt dann beim Mnf ieee 
Lehmfarbe — Anac. 

E gelber, truͤber — Bellad. | 
Truͤber, gelbgruͤner Harn von dumpfigem Geruch — Cam- 

„ phor. 

Harn, truͤber, der beim Stehen durchaus 8065 nb dick 
wird, von weißgruͤnlicher Farbe, ohne einen e 
abzuſetzen — Camphor. 

Der wenige Harn iſt gelb und truͤbe ſchon beim gaſſen — 
Veratr. 

Harn truͤbe, mit Bodenſatz wie Biegetmept — 
Ipec. 4 

af abgehender Darn. 

Der Urin geht warmer als gewoͤhnlich und nur tropfenweis, 

ohne Strahl, ab — Stramon. 

Harn, heißer — Bryon. — Rhus. 

Heißer Urin, der einen roͤthlichen Bodenſatz nacht — 
Menzer. f 

Garn heiß, und Stuhlgang mit unverdauten Theilen und 
ſehr ſtinkend) — Scilla. 
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Harn, ſcharfer — Digit. — Merc, sol. — Veratr. 

— brennt an den aͤußern Theilen der Geſchlechtstheile und 
frißt die innere Flaͤche der Vorhaut an und macht ſie ge⸗ 
ſchwuͤrig - — Calc. sulph. 


Harn von i e 


Urin riecht ſauer — Mere. sol. 

Harn, gelbgruͤner, truͤber, von bumpfigem Geruch — 
Camphor. 

Harn von ſcharfem Geruch, trübe und buntelSraunth — 
Sub. tart. 

Haͤufiger Abgang eines ubelriechenden zaͤhen Urins, oon 
Bodenſatz — Cuprum. 

Der Harn hat einen unausſtehlichen Geruch und wird im 
Nachtgeſchirr alsbald dick, e agi klebrig, wie ge⸗ 
rinnendes Eiweiß — Coloc, ä 

Sehr ſtinkender Urin — Sulph. 


Zaͤher Harn. 


Abgang, haͤufiger, eines erſt klaren und zaͤhen, dann dicken 
und milchweißen Urins — Dulcam. 

Haͤufiger Abgang eines zaͤhen, uͤbelriechenden tiring, ohne 
Ae — Cuprum. n 


Abgang eee Stoffe mit dem 
arn. 


Abgang laͤnglicher Flocken mit dem Harn — Sassap. 

Harn mit flockigen, weißen Wolken — Merc. sol. 

Ganze Stuͤcken weißer Faſern und Flocken gehen nach dem 
Urin fort, ohne Schmerz — Mere. sol. 

Stuͤckchen verhaͤrteten Schleims gehen mit dem Harne ab, 
wie Stuͤckchen Bie Mere. sol. 
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Urin voll Faſern, tu von beigemiſchtem Eiter — Gams 

Der Urin konnte (bei Blaſenlaͤhmung) nicht einmal mit dem 
Katheter abgelaſſen werden, weil er durch Schleim und 
Eiter verſtopft ward — Cannab. 

Abgang eines Urins, der ſtets einen truͤben, zaͤhen Schleim 
bei ſich fuͤhrt, mit großen 1 in der Harnroͤhre 
— Conium. 

Harn, ſchleimiger — tber 

Beim Uriniren geht mit dem Harne ſehr zaͤher Schleim aus 
der Blaſe ab, ohne Schmerzen — Nux vom. 

Harn von unausſtehlichem Geruche; er ward im Nachtge⸗ 
ſchirre alsbald dick, gallertartig, klebrig wie gerinnen⸗ 

des Eiweiß — Coloc. 

(Harnſatz, gallertartig) — Pulsat, Be 

Starker Harnzwang, wie beim Blaſenſteine, unter Abgang 
weißer, ſcharfer, truͤber Materie mit Schleim — Sassap. 

Es geht bloßer Urin ab, worauf zuletzt Abgang einer dicken, 
weißlichen Materie, wie Eiter, erfolgt, mit fats ant iy 
nendem Schmerze — Nux vom. N 

N gang eines dicken Harns — Nux vom. 


Blutharnen. 


Blutharnen — Arsenic, — 0 — oe — 
Mezer. — Opium. e 

Blutausfluß aus der Harnroͤhre — Mero sol. F 

Bluttroͤpfeln aus der Ae bei (ſchon eee 
Tripper — Pulsat. 

Durch die Harnroͤhre gingen 12 Loth Blut ohne Schmerzen n 
ab — Pulsat. 

Blutharnen, oͤfteres, mit Engbruͤſtigkeit — Conium. 

Harn, blutiger — Bals. Copaiv. — Canthar. —Tpec. 

„ Soilla. 

Es geht ſehr wenig, wie mit Blut geuiſchter Harn ab — 
Merc. sol. 

Harnen, blutiges, ſchmerzhaftes — Canthar. 
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Die letzten Tropfen beim Harnen ſind, unter heftigem 
Schmerz in der Blaſe, blutig; hehe wenig Urin ab, bei 
vielem Drang dazu — Stib. tart. | | 

Beim Harnen kommen die letzten Tropfen urin sais —Cale, 
sulph. 

Nach dem Harnlaſſen kommen etliche r Blut nach — 


Mezer. 
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Schmerz im Blaſenhalſe, vor dem 8 — Nux vom. 

Gleich vor, bei und außer dem Harnen, ſchneidender 
Schmerz in der Blaſengegend hinter dem Schaambeine — 
Thuya. 

Jedesmal vor dem Harnen, Schneiden im Unter Ga 
der Blaſe?) — Sulph. 

Ne vor dem Waſſerlaſſen — Pulsat. 


Vor dem Harnen, preffender Schmerz! in der Eichel — China. 


Ehe der Harn kommt, Schneiden und Brennen — Bryon. 
Vor dem Harnen, Schneiden — Acid. phosph. 


Gleich vor dem Harnen, feines Stechen oder Zucken in der 
Harnroͤhre — Nux vom. 

Vor den Harnen, feinſtechender und brennender Samet in 
der Harnroͤhre — Nux vom. 


Brennen, etwas beißendes, gleich vor dem Harnlaſſen, noch 
ſtaͤrker aber nach dem Harnlaſſen, aber nicht waͤhrend deſ— 
ſelben — Arnic. 

Draͤngen zum Urin mit einem etwas beißenden Brennen, ehe 
noch das Waſſer koͤmmt, nicht waͤhrend dem ee — 
Arnic, 

Brennen in der Muͤndung der Harnroͤhre gleich vor, she 
rend und cine Minute nach dem Uriniren — Capsic. 
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Schmerz, brennender und feinſtechender, in der Harnroͤhre, 
vor dem Harnen, nach dem Mittageſſen — Nux vom. 

Ehe der Harn kommt, Brennen und Schneiden — Bryon. 

Brennen in der Harnroͤhre, gleich vorher, wenn der Urin 
beim Waſſerlaſſen kommen will — Chelid. 

(Vor dem haͤuſigen Harnen ſtrohgelben Urins, ſarkes Bren 

nen und Draͤugen — 885 


i 


Bor oder a dem 1 1 wunheteſhnen der en , 
es: — 99 vom. 


5 
A 


Seanthetessufatte die ſich beim 4 
zum Harnen aͤußern. 


Brin nge zum Harnen, Stiche auf beiden Seiten auf 
die spies wi Rhus. : 


Sepmers in der Harursre, beim Harndrang — or 


— 2 


Gefühl bei der Anſtrengung zum Harnen, als wenn der Weg 
a Harnroͤhre . waͤre — 1 


Sehen det Harnröhre herauf mit Harndrang und Brennen 
in der Harnroͤhre, nach dem Laſſen einiger Tropfen Urins 
— *) Sabad. 

Beim Harndraͤngen geht ein zwaͤngendes Gefuͤhl bis vor in 
die Spitze der Hase „gegen Abend — Sabad. 


Beim Noͤthigen zum Harnen e Reißen an der ei 


—— Aurum. 


99 Dieſes Symptom wurde durch Pulsat. gehoben. 


1 
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een ee die ſich beim Anfange 
des Harnens dufern 


Beim Anfange des Harnens (bei haͤufigem Draͤngen bagu ) 
Brennen in der Harnroͤhre — Mere. sol. 
Brennen in der ganzen Harnroͤhre, doch nur zu Anfang unt 
zu Ende des Harnens — Cannab. 
— im vordern Theile der Harnroͤhre zu Anfang des Urin, 
rens, fruͤh — Arsenic, 


Rranth eiesgufalte, die ſich beim Harmen 
Außern. 


Beim urinlaſſen, Aufſtoßen — Rhus. . 
Waͤhrend des Harnens, eine entfernt brecherliche Weichlich⸗ 
keit — Merc. sol. | 


Beim jedesmaligen USala Hes Blaͤhungsabgang — Mer. | 


sol. 


Waͤhrend des Laſſens eines waͤßerigen Harns, und bet 
Schwaͤchegefuͤhl in den Lenden, ſcharfe Schleimſtuhlgaͤn⸗ 
ge — Pulsat , | 
Beim Harnen, auseinanderpreßender Schmerz im rechten 
Bauchringe, der durch Kniebeugen verging, beim Gerade— 
aufrichten aber wieder kam — Meer. 

Bei und nach dem Harnen, ziehender Schmerz im Samen⸗ 
ſtrange und klemmender Schmerz im Hoden — Capsic, 
Bei und nach dem Harnen, klemmender Schmerz im Hoden 
und 1 8 Schmerz im Samenſtrange — ees 


ͤ— — 


Beim n 690g der letzten Tropfen (blutigen) Harns, heftiger 
Schmerz in der Blaſe — Stib. tart. 


Beim Harnen, Schmerz im Unterleibe (in der Blaſe?) — 
Bryon. : 
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Schmerz, zuſammenziehender, in der Harnblaſe, waͤhrend 


des Harnens; der Harn ging dieſes 1 3 
ſchwwieriget . ee 5 


Beim often und gelen Harnen druͤckender Schwetz nie die 
Blaſe, der ons verging, wenn der Urin Wanne war 
8 — Spigel. 


Preſſen und Schneiden in den Daͤrmen 1105 vielleicht in fer 
Blaſe?) waͤhrend und nach dem ae e eines weißlich 
truͤben 1 — China. 


: Schneiden im unterleibe cin der Blof?) ihn Horden — 
N Mere, sol. 


Bei, gleich vor und Außer dem Harnen, ſchneldender Schmerz 
in der Blaſengegend hinter dem Schaambeine — Thuya. i 


Bei dem nach 48 Stunden erfolgten haͤufigeren Bee 
eds anne in. der Blaſe - — Digit. d 


Beim Qarnen, reißen der und 1 
a Schmer⸗ im Blaſenhalſe — Nux vom. 


Brennen im Blafenhalfe, waͤhrend dem Uriniren — cha- 
mom. 

Beim Harnen ein unangenehmes faſt brennendes efi am 
Blaſenhalſe — Acid. phosph. | 

Bei dem zuletzt nur tropfenweiſen Harnabgange, Brennen 
am Blaſenhalſe — Staphisagr. 

Schmerz, brennender und reißender, im Bla— 
ſenhalſe, waͤhrend dem Harnen — Nux vom. 


Harnen, ſchmerzhaftes — Baryt. mur. — Camphor. 
Beim Abgange dicken Harns, Schmerz — Nux vom. 
Große Schmerzen in der Harnroͤhre, waͤhrend des Laſſens 
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eines Urins, der ſtets einen truͤben, zaͤhen pitches bei 
fic) fuͤhrt — Coninm. 
Große Schmerzen beim Harnfluß — cen 


Preßende (brennende) Ems hend ung a der Mitte der Harnroͤh⸗ 
re, als wenn die Harnroͤhre da zu enge waͤre, beim Har⸗ 
nen, welches aber noch ahbe des Harnabganges nach⸗ 
laßt — Digit. 


Beim amn Zwaͤngen — Merc. acet. 


Beſonders beim Harnen, Schweregefuͤhl in der Eichel — 
Acid. phosph. 


Beim Harnen, kneipender und ſebewer Schmerz! in der Cie ; 
chel — Acon. 


Beim Harnen, Schneiden — Pulsat, — Thuya. 

Bei dem ſchwieeigen Harnen, Schneiden — Sassap. 

Beim Harnen, Schneiden, und nach dem Harnen wird es 
noch ſchlimmer — Staphisagr. 

— Laſſen des roͤthlichen Hart z Schneiden — Merc, 
sol. 

me Harnen, Schnelde als ob etwas Beißiges von ihm 

ginge — Guajac. 

— Harnen, ſchneidender Schmerz vorne in der Varnröhee 
— Cannab. 8 

— Harnen und bei ee „Stechen und Schnei⸗ 
den in der Harnroͤhre — Chelid. 

Schneiden ganz hinten in der Harnroͤhre, beim Waſſerlaſſen 
(waͤhrend des Stuhlganges) — Acid, mur. . 

Waͤhrend des Laſſens von wenig dunkelrothem Harn, ſchnei⸗ 
dender Schmerz — Opium. 


Beim Harnen, Stechen in der Harnroͤhre — China. 
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Beim Harnen, frechender Schmerk vorne in der ae 
— Cyclam. g 

— Harnen und bei eee Schneiden und Ste⸗ 
chen in der Harnroͤhre — Chelid. % 

— Harnen, ſtechender und kneipender Schmerz i in der Ei⸗ 
chel — Acon. 

— Harnen, Stiche durch die Harnroͤhre hin und beißender 
Schmerz, bei Harnroͤhrtripper — Merc. subl. 

Stechen in der Ruthe, beſonders in der Eichel, als wenn 
die Harnroͤhre durchbohrt wuͤrde, fruͤh beim Harnen; der 
Harn troͤpfelte dabei blos Anfangs, nachgehends aber 
ward er gaͤnzlich zuruͤckgehalten — Sulph. 


Jucken in der be waͤhrend dem Har⸗ 
nen — Nux vom. 


ett beißender, in der Harnroͤhre, waͤhrend des Har⸗ 
nens — Canthar. — Chamom. — Sabin. | 

Beim Harnen, beißender Schmerz und Stiche durch die Harn⸗ 

f roͤhre hin, bei Harnroͤhrtripper — Merc. subl. 

ee Harnen, beſonders gegen das Ende, ſchneidend beißen⸗ 
der Schmerz in der ganzen Harnroͤhre; er kann dabei das 
Waſſer nicht ſchnell genug abſchlagen, und gewoͤhnlich iſt 
ſchon, ehe er dazu kommt, etwas unwillkuͤrlich abgegan⸗ 
gen — Merc. sol. | 

— Harnen, erſt brennender, dann beißender emen — 
Merc. sol. 

Beißen in der weiblichen Harnroͤhre beim Gen — Mev; 
sol. 

— und Jucken in den weiblichen Schaswibeilen am mei⸗ 
ſten beim Harnen, in der Harnroͤhre und 9 ein Weilchen 
hernach — Thuya. 

Schmerz, ſtechend beißender, ee Waſſerlaſſen, außer dem 
Uriniren ein beißender — Cannab. 

Bei und nach dem Harnen, Beißen in der Harnroͤhre; bei 

Eichelanſchwellung — Rhus. 
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Beißen, ſtarkes, vorn in der Harnroͤhre, ſowohl waͤhrend, 
als nach dem Harnlaſſen, fortwaͤhrend, in der . 
als im Gehen — Rhus. 

. beißender, beim Urinlaſſen, vorne in det Harn⸗ 
roͤhre, als waͤre der Urin ſcharf oder ſauer — Magnet. 
pol. austr. 

Beim Harnen, beißender Schmerz im Mae Theil der Harn. 
roͤhre — Gamphor⸗ 


Harnbrennen — Cam phor. — Cian: eee 
— fruͤh — Ignat. 
Beim Harnen, Brennen — Bals. 0 — Senn 
— Laſſen des 3 Harns, „Brennen — Calc. 
sulph. 
— Laffen des röthlichen Garis. Brennen — Duleast 
— Harnen, Brennen vorne in der Harnroͤhre — Veratr. 
e ay druͤckender Schmerz in der Blaſe 
— Veratr. 
Schmerz, brennender, in der Harnroͤhre, waͤhrend dem Herz 
nen — Nux vom. 
Beim Harnen, erſt brennender, dann beißender Schmerz — 
Merc. sol, 
Brennen beim Urinlaſſen — Mere. sol. 
— beim Harnen und kleine Beulen im linken Schooße — 
Mere. sol. 
Bei und außer dem Harnen, Brennen in der Harnroͤhre — 
Merc. acet. 
Brennen beim Harnlaſſen, mit Abgang laͤnglicher Flocken — 
Sassap. 
Waͤhrend des ganzen Abganges des Urins, Brennen in 
der Harnroͤhre — Thuya. 
Brennen, heftiges, beim Harnlaſſen, als ließe er heißes 
: Waſſer — Sabad. 
Harnbrennen „ſo daß er nicht einen Tropfen blutigen Harns 
ohne große Pein und Heulen laſſen kann — Canthar. 
Beim tropfenweiſen Harnabgang, Brennen — Sabin. 
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Beim Abgange des wenigen urins, Brennen — n 
— Abgang des braunen Harns, Brennen — Acon. 
Brennen beim Harnen (und darauf vermehrter Tripperaus⸗ 
fluß) — Acid. phosph. 
— beim Waſſerlaſſen, und ehe es kam, ein Schneiden, 
der Urin kam nicht gleich, ſondern es noͤthigte ihn eine 
halbe Minute lang vergeblich dazu — Acid. phosph. 
(Beim Harnen, brennender Schmerz in der Harnroͤhre, als N 
liefe der Urin heiß heraus) — Ferrum. 
( Harnen, fruͤh, Brennen in der ganzen Hane — 
Staphisagr. | 
— Harnen, brennender Schmerz hinten an der ane der 
Harnroͤhre — Rhus. 
— Harnen, Brennen in den Harnroͤhrmuͤndung oo nat 
nab. — Dnicam, 
Brennen, blos reines, aber heftiges, vorne in der Harn⸗ 
rohre, waͤhrend des Laufs des Urins — Cannab. 
Schmerz, dauernder, von der Eichel bis hinter, waͤhrend 


dem Harnen, und beißender nach dem Harnen — Cannab. 


— brennender, im vordern Theile der Harnroͤhre, während 
dem Harnen — Nux vom. 

E brennender, in der Harnroͤhrmuͤndung beim ae nach 
einer Pollution — Merc. sol. 

Beim Waſſerlaſſen Brennen an der Harnroͤhre, in der Gee 
gend der Eichel — Mezer. ee 

— Harnen find die Schmerzen am Ausgang der Harnroͤhre 
heftig brennend — Acid, nitr. 

Waͤhrend des Harnabganges, Brennen vorne in der Harn⸗ 
roͤhre — Sulph. 

Beim erſten Harnlaſſen fruͤh nach dem Erwachen, Brennen 
und noch lange nachbrennender Schmerz im vorderen 
Theile der Harnroͤhre — Marum. ; 

Vorzuͤglich beim Harnen Brennen vorne in der Harnroͤhre; 
er hatte alle Minuten Reitz zum Harnen und harnte viel 
— Stannum. 
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Beim jedesmaligen unwillkuͤrlichen Austroͤpfeln des urins, | 
Brennen vorne in der Harnroͤhre — Spigel. 

Bei dem tropfenweis abgehenden Urin mit oͤfterem Harndrang, 
brennende Empfindung in der Harnroͤhre und in der Ge⸗ 
gend der Eichel — Digit. 
Brennen in der Harnroͤhroͤffnung bei und nach dem Laſſen des 

Urins, welcher ziegelfarbigen Bodenſatz abſetzt — Pulsat. 
Brennen bei vorzuͤglich aber nach dem Harnen, und ens 
am ſchlimmſten — Cannab. 
Bei, gleich vor, und eine Minute nach dem Harten; Bren⸗ 
nen in der Harnroͤhrmuͤndung — Capsic. 


— und nach dem Harnen, e in der Darnedhemiine 


dung — China. 
— und nach dem Harnen, etwas Brennen — Tarax. 


Beim Harnen brennendes Stechen hinten an der Harnröhre 
— Cannab, 


| Bei und außer dem Harnen, brennend ſtechender Schmerz in 


der Harnroͤhre — Cuprum. 
Beim Harnfluß, ſchneidendes Brennen in der Saree ae 
Acid. phosph. 


= Harmen, brennendes Jucken an d Eichelſpitze — 


Thuya. 
— Harnen, brennend beißender Schmerz von der Harnroͤhr⸗ 
muͤndung bis hinter, hinten mehr ſtechend — Cannab. 
— haͤufigen Harnen, brennend beißender Schmerz — 

Merci. sol. 

Beißen, brennendes, vorn in der Harnroͤhre, Abends beim 
Urinlaſſen — China. 

Beim Harnen, beißendes Brennen vorne in der nee 
— Ignat. 


Vorzuͤglich beim Harnrn, Schmerz wie wund und beißend in 
den Schaamtheilen — Thuya. 

Bei und außer dem Harnen, Wundheitsſchmerz in der Harn⸗ 
roͤhre bei Beruͤhrung derſelben — Mezer. 
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Schmerz wie Wundheit in der Harnroͤhre beim Uriniren, ob. 
gleich die Harnroͤhre beim Druck e iſt — 
Cinnab. 


_Rranteiesinfalle, die ſich zu Gute des 
Harnes aͤußern. i 
| Beim Uriniren iſt es zuletzt, als laͤge eine druͤckende eat im 
Unterbauche und druͤckte nach den Geſchlechtstheilen hin, 
| Acid. phosph. 
1 Beim Abgang des letzten Tropfens (blutigen) Harns, hef⸗ 
tiger Schmerz in der Blaſe — Stib. tart. 


Blos zu Ende des Laſſens Rehe, v waſeigen Harne, Schrei 
den — Canthar. | 
Zu Ende des Harnens und une Schnelden i in der Harn⸗ 
roͤhre, als waͤre der Harn ſcharf wie aͤtzende Lauge — 
Salph. 
Beim letzten Tropfen “abe Schneiden in der barnrdpee — — 
Merc, acet, 
Zu Ende des Harnens, 1 Schmerz in der Harn- 
. roͤhrmuͤndung — — Arnic. | 


Vein Harnen, beſonders gegen das Ende ſchueidend beißen ⸗ 
der Schmerz in der ganzen Harnroͤhre; dabei kann er 
das Wafer nicht ſchnell genug abſchlagen, und gewoͤhn⸗ : 
lich iff (chon, ehe er dazu e „etwas abgegangen — 
More. sol. 


Zu Ende und zu Anfang des Hees Brennen in der ean 
zen Harnroͤhre — Cannab. ; 


. die ſich nach dem * 
nen aͤußern. 
Nach dem Harnen, ein großes Schwaͤchegefuͤhl im Ober⸗ 
banche, daß ſie zitterte — Arsenic, 
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Nach dem Laſſen ſehr wenigen Harns auf vorgaͤngigen Harn⸗ 

drang mit Brennen in der Harnroͤhre, vermehrtes Drane 
gen, als ſollte noch viel abgehen, mit einem Ziehen in 
der Harnroͤhre herauf “) — Schad. | 

Nach dem ſparſamen, bisweilen nur tropfens 
weiſen Harnlaſſen iff es, als ware die 
Blaſe noch nicht leer, denn es opts immer 
noch etwas ab — Staphisagr. 

Harndraͤngen, beißiges, nach dem Harnen — Genie 

Draͤngen auf den Urin, wenn ſie gegangen iſt — Tinct. acr. 

Harnzwang nach dem Harnen, ohne daß Urin vorhanden 

| war — Scilla. | 
Mach dem Harnen, noch vergebliches Noͤthigen, Harnzwang 
— Angust. 3 

Es war ihr nach dem Harnen (mit ſtarkem Drang und we⸗ 
nig Abgang), als he ſie noch mehr Urin lagen — 
Sabin. N 

Nach dem Harnen iſt es in der Blaſe, als hatte er den Harn 
nicht ganz gelaſſen, und es kommen noch einige e 
unwillkuͤrlich nach — Bryon. 

Nach dem Harnen, Druͤcken im Blaſenhalſe und langs der 
Harnroͤhre, als ſollte noch Harn kommen; kommen dann 

noch einige Tropfen, ſo iſt das Druͤcken noch aͤrger — 
Stannum. 

Nach dem Harnen, fortdauerndes Zwaͤngen dazu — Guajac, 

Nach dem Harnen, noch lange Harndrangen und ſchmerz⸗ 
haftes Brennen in den Geburtstheilen — Ruta. 

Nach dem Harnen, Druͤcken und Draͤngen in der Blaſe, 
ohne daß mehr Urin kommt — Ruta. 

Gleich nach dem Harnen iſt es ihm bei jedem Tritte, als wenn 
die Blaſe voll waͤre und auf und nieder bewegt wuͤrde; nicht 
im Sitzen — Ruta. 

Nach dem Harnen, Druͤcken in der Blaſengegend, wie neuer 
ane — pot aay | 


*) Pulsat. hob dieſes Symptom. 
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ag und bei dem Harnen, Druͤcken auf die Blaſe — Asar. 
— dem Harnen, ? Druck auf den Schaamhuͤgel — Viol. trie. 

— dem Harnen, Preſſen — Merc. sol. 

Preſſen im Blaſenhalſe, nach dem Harnen — Nux vom. 

— und Schneiden in den Daͤrmen (Cob vielleicht in der 

Blaſe ?), nach und waͤhrend dem Abgange eines weißlich 

truͤben Harns — China. 

Nach dem Abgange des Harns bei oͤfterm Draͤngen dazu, 
Stiche am Blaſenhalſe — Guajac. 
Brennen in der Harnblaſe, vorzuͤglich am Blaſenhalſe, ei⸗ 

nige Minuten nach 5 Harnen — Magnes, | 


Nach: und bei dem Huren, ziehender Schmerz im Samen⸗ 
ſtrange und klemmender Schmerz im Hoden — e 


Nach dem Harnen, drüͤckend kriebelnder Schmerz in 55 
Harnroͤhroͤffnung — Pulsat. 

— dem Harnen, Druͤcken und Kriebeln in der Eichel — 
Pulsat. 

— dem Harnen, ſcharf druͤckender Sch wie mit ei⸗ 
nem Fingernagel, in der Harnroͤhre — Pulsat. 

Einige Minuten nach dem Harnen, druͤckender Schmerz in 

der Harnroͤhrſpitze, als ware fie gequetſcht — Coloc. 

Nach dem Harnen, Druͤcken laͤngs der Harnroͤhre und im 
Blaſenhalſe, als ſollte noch Harn kommen; kommen dann 
noch einige Tropfen, ſo ift das Drucken noch aͤrger — 


Stannum, 


Nach dem Harnen vermehrtes Schneiden — 84 bs gr⸗ 

Schneiden in der Harnroͤhre, als wenn der Urin ſcharf und 
wie aͤtzende Lauge waͤre, zu Ende des Harnens und nach⸗ 
her — Sulph, 


Nach dem Harnen, Schmerz wie ein Zuſammenziehen von 
vorne nach hinten in der Harnroͤhre — Camphor. 


III. Theil. 39 


i 
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Nach dem Laſſen einiger Tropfen urins nach vorgaͤngigem 
Harndrang mit Brennen in der Harnroͤhre, Ziehen in der 
Harnroͤhre herauf und vermehrter Harndrang — Sabab. 


(Wenn der Urin abgegangen iſt, ſchmerzt es wie Brennen 
und juckendes Reißen von der Eichel bis zur pa ick des 
Gliedes) — e 


Gleich nach dem Harnen, Feinſtechen in der Harnröhre — 
Capsic. 

Nach dem Harner, Stiche in der Harnröhre — Arnic, 

— dem Harnen, juckendes Stechen in der Eichel — 
Mere. sol. 

Stechen, nach dem Harnen — Ledum. 

Schmerz, ſtechender, beißender, in der Muͤndung der Harn⸗ 
roͤhre, gleich nach dem Urinlaſſen — Acid. mur. 

Nach dem Harnen, Stich in der Harnroͤhrmuͤndung — Veratr. 


Kriechen und Jucken in der Harnroͤhre, nach dem Harnen — 
Canthar. 

Nach dem Harnen, Kriebeln und Druͤcken in der Eichel — 
Pulsat. 


Empfindung nach dem Harnen, als ob aus der Harnroͤhre 
noch einige Tropfen vorliefen, 2 Stunde lang — Thuya. 


Nach dem Harnen, beißender Schmerz von der Eichel bis 
hinter — Cannab. 

Nach und bei dem Harnen, ſtarkes Beißen vorn in der Harn⸗ 
roͤhre — Rhus. 

Gleich nach dem Harnen, ſtechender, beißender Schmerz in 
der Harnroͤhrmuͤndung — Acid. mur. 

Schmerz, beißender, am aͤußern Rande der Vorhaut, gleich 
nach dem Harnen — Bellad. 

Schmerz, anhaltender, beißender, am Saume der Vorhaut, 
nach dem Harnen — Magnet. pol. arot. 
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Nach und bei dem Laſſen des Urins, welcher ziegelfarbigen 

Satz macht, Brennen in der Harnroͤhroͤffnung — Pulsat. 

Brennen im vordern Theile der Harnroͤhre, nach dem Laſſen 
eines braunen Harns - — Pulsat. : 

Eine Minute nach dem Hurnen, und vor und bei demſelben, 

Brennen in der Harnroͤhrmuͤndung — Capsic. 

Nach und bei dem Harnen, brennender Schmerz in n ee 
roͤhrmuͤndung — China. 

— dem Harnen noch lange nachbrennender Schmen im . 
vordern Theile der Harnroͤhre — Marum. 

— dem Harnen, ſtarkes Brennen in der Harnroͤhre — 
Stib. tart. 

— dem Laffen des ſchwer abgehenden Harns, Brennen — 
Spigel. | 

Noch ein Weilchen nach dem Harnen Brennen in der Harn⸗ 

roͤhre — Thuya. 

(Nach dem Harnen, Brennen in der Harnroͤhre) — E 

(— dem Harnen ſchmerzt es wie Brennen und juckendes 
Reißen von der Eichel bis zur Wurzel des Gliedes) — 
Sassap. . 

ele nach dem Harnen, fruͤh, Brennen in der Harnröhre 

Stunde lang) — Conium. 

Nach dem Harnen, ſchmerzhaftes Brennen in den Geburts- 
theilen und noch lange Draͤngen auf den Harn — Ruta. 
(Nach dem oͤfteren Harnen weniger Tropfen dunkelgelben | 

Urins, Brennen) — Angust. - 

Kurz nach dem Harnen eines anfangs hellen, nachher kreide— 
weißen Urins, ſchmerzt, nach bloßer Beruͤhrung des 
Gliedes, die Harnroͤhre wie brennend — Mere. sol. 

Brennen beim 1 vorzuͤglich gleich 8 demſelben — — 

Cannab. 

Nach und bei dem Harnen, etwas ppt ips Varn 

— dem Harnen, brennend beißender Schmerz in der Harn⸗ 
roͤhre — Capsic. 

— dem Harnen, etwas beißendes Brennen — Ale. 
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Nach dem Harnen, Schmerz wie rasa an der e 
ſpitze — Nux vom. 

— oder vor dem Harnen, Wundheitsſchmerz der Harn 
roͤhrmuͤndung — Nux vom. 

— dem Harnen eine augenblickliche ſchmerzhafte Empfin⸗ 
dung in der Oeffnung der Eichel, wie von Wundheit, als 


wollte noch ein Tropfen e der da brennte — 
Cascar. 


Nach dem Harnen zieht ſich die Ruthe snake bat fie 
ganz klein wird — Ignat. 


Maͤnnliche Setstegeersette ; 
Krankheitssufatte in der Harnröhre. 
a) Einfacher Schmerz 9. 


Schmerz in der Harnroͤhre; vorher Steifigkeiten der 3 
beim Huſten — Cannab. 

Die Harnroͤhre iſt wie entzuͤndet und beim Befuͤhlen in ihrer 
ganzen Laͤnge ſchmerzhaft; bei Erectionen entſteht foans 
nender Schmerz — Cannab. 

Schmerzhafte Empfindlichkeit in der Harnroͤhre, beſonders 
bei Steifigkeit der Ruthe, auch beim Sitzen und n 
hen bemerkbar — China. 

Schmerz in der Harnroͤhre, vorzuͤglich Vormittags — Capsio. 

Die Harnroͤhre iſt beim Befuͤhlen ſchmerzhaft — Capsic. 

Schmerzen in der Harnroͤhre, wie beim Anfange eines Trip 
pers — Sulph. 


b) Druck, Druͤcken, druͤckender Schmerz. 


Schmerz, druͤckender, in der Muͤndung der Harnroͤhre, 
außer dem e mit Schauder — Nux vom. 


*) Vergl. hiermit den Artikel: : Somerspatte Rus 
theſteifigkeit. 
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Scharfe Druͤcke wie mit einem ſchneidenden oder ſtechenden 
Werkzeug auf den Anfang der Harnroͤhre, die Blaſe und 
den Blaſenhals, das Mittelfleiſch, den Maſtdarm und 
After, als wollten an allen dieſen Theilen ſchneidende 
Blaͤhungen herausdringen, unertraͤglich bei jedem Tritte, 
und ſchnell vergehend in der Ruhe — Nux vom. | 
Druͤcken wie auf das Waſſer, vorzuͤglich vorne in der Harn⸗ 
roͤhre, außer dem Harnen — Cannab. 
Schmerz, ſpannend druͤckender, in der Sarnebprd fing, außer 
dem Uriniren — Coccul. 
Sees, druͤckender, in der Harnroͤhre) - — Br ry on. 


e e) Kneipender Schmerz. 


Schmerz, kneipender, in der Harnroͤhre, außer dem Urini⸗ 
niren — Veratr. N 


d Sade ſchneidender Sine 


Schmerz, ſchneidendet, in der Harnroͤhre, ruͤckwaͤrts, außer 
dem Uriniren — Capsic. 

Schmerz, ziehend ſchneidender, in der Harnröhre, beim 
Gehen — Thuya. 

Soe in ber Harnroͤhre vor und waͤhrend des Stuhl- 

ganges — Sulph. 

Schneiden in der Mitte der Harntöhre, außer dem Harnen — 
Mangan. acet. 

H in der Harnroͤhre) - — Tinet acr. 


e) Stiche, Stechen, ſtechender Schmerz. 


Stiche, ſchmerzhafte, am Ende der Harnröhre — Acid. 

Pphosph. ö 

Stechen vorn in der Harnröhre außer dem armen — Acid. 
7 phosph. 

Stiche vorne in der Harnröhre, auer dem uriniren. — 

Mere. sol. | 
| Stechen wie mit Nadeln im vordern Theile der Gül hee 
außer dem Uriniren — Capsic. 
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Stiche vorne in der Harnroͤhre — Sulph. ö 

Schmerz, feinſtechender, an der Muͤndung der dab, 
außer dem Harnen — Mangan. acet. | 

: Stich vorn in der Harnroͤhre, der ſich in ein Reißen igt, 
bald nach dem Mittagseſſen — Ignat. | 

Stechen an der Muͤndung der hen ue etwas weiter 
zuruͤck — Scilla. . 

Schmerz, anhaltend ſtechender, im hintern Sheil der Harn- 
roͤhre, den ganzen Vormittag — Stib. tart. 

Stiche laͤngs der Harnroͤhre, außer dem Harnen — Cannab. 

Stiche, einige, von hinten nach vorne, in der Harnröhre, 

außer dem Harnen — Thuya. 

Stich, langer, laͤngs der Harnroͤhre hin, der am Harnroͤhr⸗ 
knollen anfing und ſich bis zur Muͤndung berhethen er⸗ 
ſtreckte, waͤhrend des Gehens — Bellad. 

Stiche durch die Harnroͤhre hin und beißender Schmerz bein N 
Harnen, bei Harnroͤhrtripper — Merc. subl. 

— in der Harnroͤhre — Arnic. 

— in der Harnroͤhre, nach oͤfteren Erectionen — Cane: 

— in der Harnroͤhre ng dem Unterleibe, gegen Abend — 
Merc. sol. 

Schmerz, ſtechender, in der „ ae 8 

Schmerz, ſtechender, in der A beim Druͤcken zum 
Stuhl e — Scilla, 

Stechen, ſtumpfes (lch Mal) in der Harnroͤhre - — 
Merc. sol. 
Stiche, ſtumpfe, in der Harnröhre, hinter der Eichel, 1 5 
dem Harnen, vorzüglich bei Bewegung — Bellad. 
Stich, ſtumpfer, faͤhrt ſehr ſchmerzlich in den hintern Theil 
der Harnroͤhre, wenn er (waͤhrend dem Sitzen) eine 
ſtille Blaͤhung laͤßt — Mangan, acet. 

Stiche, ſtarke, in der Harntöhemändung, außer dem tie 
niren — Capsie. | 

ye große, in der 0 bin, fie ehen — 
Iguat. 
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(Stich, heftiger, in der Harnröhre ber bis in ihre Min. 
dung) — Conjium. 
Stechen, ziehendes, in der Harnroͤhre ; Sale! dem uriniren 
— Merc. sol. 
Stechen, zuckend ſchneidendes, in der Harursgee, außer 
dem Harneu — Thuya. 
Beim Stehen, zuckende Stiche im Hintertheil der Hanmtöhre 
— Cannab. 
Stiche, reißende, vorne in der Harnroͤhre — Thuya. 
Stiche, juckende, kitzelnde „vorne in der Harnröhre — 
Cannab. | 
Freſſendes Stechen und Brennen in der Harnroͤhre an der 
Eichelkrone und in den e ape der me 
Cannab. 


£) 3 Schmerz. 


Schmerz in der Harnroͤhre, als waͤre ſie hinter der Eichel 
zugeſchnuͤrt, mit vergeblichem Harndrang eee da 
die Blaſe leer war — Veratr. 

Samen, zuſammenziehender, im Vordertheil der Harn⸗ 
roͤhre ruͤckwaͤrts, außer dem ane ons und beim Nach⸗ 
denken — Nux vom. 

Schmerz, krampfhaft zuſammenziehender, vom Maſtdarm 
an durch die Harnroͤhre bis zur Eichel der ne und 2 5 
die Hoden, Abends — China. 


g) Ziehen, ziehender Schmerz. 


(Ziehen und Reißen vorne in der Harnroͤhre, außer dem 
Harnen) — Bryon. 

(— im der Harnroͤhre bis an den After hin) — Has. 

Phosph. 

— und Reißen durch die ganze Harnroͤhre, vom Mittel⸗ 
fleiſche aus — Mezer. 

ve in der Harnroͤhre) — — Aar 
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Schmerz, ziehender, Me ber a außer dem Uinta 
fen — Pulsat. | | 


h) Reißen, reißender Schmerz. 


Schmerz, ei reißender, im m Vordertheil der Sparse — 
Stib. tart. 


0 (Reißen und Ziehen vorne in der Harnroͤhre, alk dem Har- 
nen) — Bryon. 

— und Ziehen durch die ganze Harnroͤhre, vom Mittel. 
fleiſch aus — Mezer. 
— wie in den Faſern der Harnroͤhre, gleichſam in der 

Form eines Zickzacks — Cannab. 
— in der Harnroͤhre und im Maſtdarme, is 

ßer dem Harnen — Ruta. : 
Schmerz, reißender, in der Harnröhre, außer dem ar 5 

nen — Nux vom. 
— wie Riſſe tief in der Harnroͤhre, oͤfters Rachmittags 
— Arsenic. 
Reißen, ſtumpfſtechendes, in der SHavnrdbre — 3 
Schmerz, kratzig reißender, in der Mitte der Harnroͤhre 

(Abends beim Sitzen) — Ignat. 

Schmerz, kratzend reißender und ſcharrig kratzender, in der 

Mitte der Harnroͤhre (Abends beim Liegen im Bette — 

Ignat. 


1) Klopfen „Gluckſen. 


Schmerz, klopfender, in der Harnroͤhre, außer dem Harnen, 
wobei die Harnroͤhrmuͤndung offen, geſchwollen und ent⸗ 
zuͤndet iſt — Bals. Copaiv. 

In der Harnroͤhre mehr ein Klopfen als ein Stechen — 
Merc, sol. 

Gluckſen in der e, welches eine Aehnlichkeit mit 
Stechen hatte — Mere, sol. 

Gluckſen in der Gegend des Harnroͤhrknollens — China. 
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0) Jucken. . 8 

, Jucken im dt Theile der Harnröhre — At 
— vorne in der Harnroͤhre, in der Wah der hel 
außer dem Harnlaſſen — Arnio. 

— vorne in der Harnroͤhre — Mere, subl, 

— an der Muͤndung der Harnroͤhre — e 11 8 


23 ? Air Sg 


— angenehmes, an der Haine benni und am Rande 
a Vorhaut - — Cannab. 


— ganz feinſtechendes, vorne in ae pararrainons 

aaußer dem Harnen — Cannab. b 0 
— ſtechendes, vorne in der Harnroͤhre — Coceul. 

ee: in der e Mitte der e — cols 


v Kriebeln, A kriebelnder „ 
Kriebeln in der Harnköhre, außer dem Harnen - — Acid. 
Phosph. 
Schmerz, ſtechend ideen an der Bares und Ab. 
gang einiger Feuchtigkeit — Mezer. e 


m) aufen. 
Kriebelndes Laufen und Jucken in der Harnroͤhre und im 
After, mit Brennen in der Eichel — China. 
Empfindung in der Harnroͤhre, als ob etwas darin hervor, 
lliefe, vorzuͤglich Abends — Thuya. 
Gefuͤhl in der Harnroͤhre, als 15 er immer piffen — 


Sulph. 
0 e Sal 


Schmerz, ſcharrig kratzender und kratzend reißender in der 
Mitte der Harnroͤhre. (Abends beim Liegen im Bette) — 


st 
| 0) Beigender Schmerz 


Schmerz, beißender, vorne in der Harnroͤhre, außer dem 
Harnen — Marum. 


> 


604 Krankheitszufälle in der Harnrsbre. 


Beißender Schmerz! in der Harntdprs, aupes dem Harnen — 
Cannab. 
(Schmerz, babe, in der fermi) — i aguie. 


P) Bremen, “Geennenber Schſterz 


Wenne in der fparnrdhe — Bryon. . ee 
Thu ya. 


a: fortwaͤhrendes, an der Wg ber Ha mit 


einer Wundheitsempfindung am Saume der Vorhaut, 
hanes noritiglich ebe, beim Reiben der Kleider — 
OChina = 
) Brennen vorne in ber 8 borzaglich ie Uriniren; 
er hatte alle Minuten aig zum ea. und harnte viel — 
Stannum. 


Brennende e in der Harnröhre, beſonders in der 


Eichel, außer dem Harnen — Viol. tric, 
Brennen vorne in und an der Heine außer dem Hare 
nen — Sulph. 


Ne 


Eine Art Brennen in der Mitte oer Hare „ außer dem 


Harnen — Staphisagr. . 

Brennen tief hinten in der Harnroͤhre, blos außer dem Bar 
nen, im Sitzen — Staphisagr. 

— in der Harnroͤhre, beim Hahnkopfe, beim Abgange des 
Samens im Beiſchlafe — Magnes. 

(Harnroͤhre ſchmerzt brennend, bei Beruͤhrung des elles 5 
Merc. sol. 

Brennen in der Harnroͤhre, nach ſtarkem Harndrang — 
Stib, tart. 


Ein ganz eigener, brennender Reitz, mehr einem Kitzel 1 5 


lich, jedoch durchaus keine wolluͤſtige, ſondern hoͤchſt 
beſchwerliche, durch nichts zu mildernde Empfindung, 
zieht, von der Gegend des Maſtdarms anfangend, durch 
die Harnroͤhre bis in die Eichel, wo der Kitzel am ſtaͤrk— 
ſten iſt; (dauert ohne Unterbrechung 6— 7 Tage und 
iff ihm das allerpeinlichſte Symptom) — Stib. tart. 
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Brennen in der Harnroͤhre, blos außer dem Larne; dabei 

zugleich Trieb zu Harnen — Sabad. 

— in der Harnroͤhre und ſteter Harndrang, der ſich 

nach dem Laſſen von einigen Tropfen, Urin noch mehr ver⸗ 
mehrte — Sabad. : 

Schmerz, einiger brennender, vorne in der Harnroͤhre, auch 
außer dem Harnen, welcher zum faſt beſtaͤndigen Harnen 
noͤthigt, wenn a ca Urin rant herent a — 
pCintab. | A l : | 


45 Complttrtes Sieben 


0 Freſſendes Brennen und Stechen in der Harnröhre « an der 

Eichelkrone und in den Außer Theilen der Pena 

Cannab. : 

255 Kriebeln, beißendes und n an der or : 

dung, außer dem Harnen — Staphisagr. 

Stiche, brennende, durchdringende, in der Naͤhe der Harn⸗ 

roͤhroͤffnung, außer dem Harnen — Thuya. 

e aus Jucken, Brennen und Stechen zuſammenge⸗ 
ſetzter, im vorderen Theile der Aa hee außer dem uri⸗ | 
niren — Bryon. : 

Schmerz, brennend ſtechender, in der Oeffnung der Harn⸗ 

roͤhre an der Eichel — Cuprum. . 

Stich, brennender, in der Harnröhre, t Anbrang; zum 
Uriniren — Spigel. 

Reißen, brennendes, im vordern ie der paras ope 
Coffea. , | : 


: r) Washer. f 
Wundhettsſchmer an der Harnroͤhrmündung — Bals. 
Copaiv. 

Wundheitsgefuͤhl, druͤckendes, im vordern Theile der 1 
roͤhre, außer dem Harnen — Marum. 
Schmerz, wundartig ziehender, unter der maͤnnlichen Ru⸗ 


the bis zur Eichel, welcher zum Harnen noͤthigte — 
Cicut. vir. Wait g: 
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Juckend wunde Empfindung in der Harnröhre durch? Druck 
vermehrt — Mezer. 

Wundheſtsſchmerz in der Harnroͤhre bei Berührung derſelben, 

ftheils vor ſich, theils beim Harnen — Mezer. 


9 in RS 8) Entzuͤndung und Geſchwulſt. 


Entzündung der Harnroͤhroͤffnung — Merc, bubl: 

Die Harnroͤhroͤffnung ſieht roth und entzuͤndet⸗ — Cale. sulph. 

Roͤthe und Entzuͤndung der Muͤndung der Harnroͤhre — Sulph. 

Die Harnroͤhrmuͤndung iſt offen, geſchwollen und entzuͤndet, 

mit klopfendem Schmerz in der Harnroͤhre — Bals. Copaiv. 

Die Druͤſen der Harnroͤhrmuͤndung ſind ſtark angeſchwollen, N 

wulſtig und von dunkelrother Farbe — Acid. nitr. 

Geſchwulſt des vordern Theils der Harnroͤhre mit e ng 

zwiſchen der Eichel und Vorhaut; ſie iſt roth und heiß 
anzufuͤhlen, und beim Beruͤhren, ſo wie waͤhrend dem 
Gehen, ſehr ſchmerzhaft; dabei tobender Schmerz in der 
Stirne und rauher, SESS Ausſchlag an den Haͤnden, 

beſonders da, wo der Daumen angefuͤgt iſt, mehr auf 

der obern Seſte, ſehr juckend des Nachts — Mere. sol. 

oie Harnroͤhre iſt ihrer Lange nach entzuͤndet und ſchmerz— 
haft, mit eiterartigem Tripperausfluß, 14 — 21 Tage 
lang (von aͤußerlich in die Harnroͤhre gebrachtem Pulver 
der Sadebaumblaͤtter) — Sabin. 

Die Harnroͤhre iſt wie entzuͤndet und beim Befühlen in ihrer 

ganzen Laͤnge ſchmerzhaft; bei Erectionen. tech Patte 
nender Schmerz — Cannab. 

Er muß beim Harnen ſehr druͤcken, und der Strahl läuft : 
ſehr dunn, doch ohne Schmerzen; die . 15 da⸗ 
bei wie verſchwollen — Ledum. 
eee der Harnroͤhre — Rhus. 


1) Gefuͤhl von Verengung — 
Gefühl als fei die Harnroͤhre zu enge und unvermégend fi ſich 


9 Vergl. hiermit den Artikel: Harnabgang in 
mattem, dünnem Strahle. 
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auszudehnen. Der Harn ging dabei ohne alle Kraftaͤuße⸗ 

rung ab — Stramon. 

Empfindung beim Harnen, als waͤren bie Harnwege zu enge 
— Bryon. 

Der (viele) Urin fließt em ab, gleich als mite bie Harn. 

roͤhre verengt — Arnic. 

Harn geht langſam ab, gleich als haͤtte die Blaſe keine 
Kraft, ihn fortzutreiben — Acid. mur. 

Senigiang der Harnroͤhre; dunner Strahl des abgehenden 
Urins — Pulsat. f 

Harn geht fruͤh in Menge, ‘bik langſam ab ( parnrige 

enge ?), mit Zwaͤngen — Mere. acet. 

Geeſchwaͤchte Kraft der Harnblaſe; der Urin geht in einem 

matten Strahle ab — Chamom. 

AUngemein ſchwacher Strahl des Urins — Neve: sol. 

Urin geht in ſchwachem Strahle und langſam ab, und nö 
thigt oft ſehr zum Harnen — China. 

Weit duͤnnerer Urinſtrahl — Salph. i 

Harn geht in ſehr duͤnnem ee ab, wie bei Harnöht⸗ 


Harn geht in duͤnnerem . Stable ab — Sathbdo, 

Drang zum Harnen mit geringem Abgang dun⸗ 
keln Urins in einem duͤnnen Strahle und 
noch Nachtroͤpfeln hinterher — Stapbisagr. 

Der Harnſtrahl laͤuft ſehr duͤnn, und er muß dabei ſehr 
druͤcken; die Harnroͤhre iſt wie verſchwollen — Ledum. 

Strahl des Urins auseinandergeſpreitzt — Cannab. 

(Der Harn machte einen . Strahl) — Rhus. 


Seontoeieejntatte an der Eichel. 


1550 Druͤcken. 


Druͤcken und Prickeln, immerwaͤhrendes, in der Eichel, vor⸗ 
zuͤglich Fruͤh und Abends — Capzsic. 
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: ow) Schwergefuͤhl. 


Schwergefuͤhl in der Eichel, beſonders beim Harnen — 
Acid. phosph. | 


c) eee ’ zuſammenziehender oh femme 
render Schmerz. 


Schmerz, zuſammenſchnuͤrender, hinter der Eichel — 
Pulsat. 

Schmerz, wilder, empfindlicher, im linken Schooße; wel⸗ 
cher ſchnell durch die Harnroͤhre in die Eichel fuhr und 
in derſelben einen ſchruͤndenden, zuſammenziehenden, hef⸗ 
1 8 „innerlichen Schmnzez eine lange Zeit gurt ge — 

sar. 


| 3 krampfhafter, an der eig) — Tgnat, 


d) Ziehen. 
‘Meiflendes Zlehen an der Eichelkrone, bei Ausscheidung vie⸗ 


ler gelblichen Schmiere daſelbſt und eee 
der Vorhaut — Mezer. 


e) Reißen. 

Reigen und zuckendes Reißen in der Eichel — Mezer. 

Reißen, ſtechendes, an der We wenn es ihn zum Har⸗ 
nen. e — Aurum. 


— 


f) Zuckender Schmerz. 


Schmerz, zuckender, zwiſchen Eichel und Vorhaut, beim 
Gehen — China. 

Stechend zuckende Empfindung bis in die 
Eichel, von der Gegend der Samenblaͤs— 
chen her, zuweilen — Mangan, acet. 


g) Stiche, Stechen, ſtechender Schmerz. 5 
Stiche, aͤngſtliche, ſtumpfe, in der Eichel — Scilla. 


Keanthel aal an r Eichel. a 


Nadelſtichartige Empfindung in 1 Eichel — Stannum, 
Nadelſtiche, mehre, an der Spitze der Eichel — Euphras. 
Nadelſtiche an der Spitze der Eichel; auf jeden folgt augen⸗ 

blicklich ein Stich uͤber dem Nabel nach der e zu — 

Aurum. N 
Stich, feiner, durch die Sſchet . Avate: e 
Stechen, feines, an der Spitze des fou neg Grieves — 

Acid. phosph. ms 
Stiche, einige feine, prickelnde, im männchen Glede an 

der Spitze der Eichel — Mezer. 

Stiche, einzelne, an der Spitze der Eichel, aut dem awe 
nen, vorzuͤglich wenn der Theil Käbrückt wird — | 
Fay. — 
Stechen, ſtarkes, in der Spitze der Eichel, früh — Antim. 
crud. | : 
Stiche, heftige, in der Eichel neben der Harnroͤhre, die 
ſtets mit einem Drange zum Uriniren begleitet waren; 
der Urin geht dann nur tropfenweiſe ab, und zuweilen 
ſind dann die Stiche heftiger, zuweilen aber verſchwinden 

ſie gang, der Drang zum Harnen aber dauert ſo lange a 

fort, bis das Stechen ganz aufhoͤrt — Thuya. 
Stiche, ziehende, ſchmerzhafte, vom Koͤrper aus durch die 

Eichel — Spong. mar. ne 
Stiche, reißende, in der Eichel — Cinnab. : 2 
Schmerz, reißend ſtechender, vorne in der Eichel, der 

durch das ganze Glied bis hinter zum After ſich zieht, 

auch zuweilen bis in die Weichen — Mere, sol. 


h) Stechendes Jucken. 


Stechen und Jucken an der Eichel — Thuya. | 
Jucken, ſtechendes, an der Seite der Eichel — Thuya. 
— oder juckendes Stechen in der Eichel — Arnic. 
Stechen, juckendes, in der Eichel, wenn ſie gedruͤckt wird — 
Merc. Lat | 
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Jucken, heftig ſtechendes, in der Eichel, fruͤh — Sabin. 

Stechen, juckendes, es an der Eichel — Acid. 
phosph. 

Stechen, feines, juckendes, wie Mickenſiche, an der Ele 
chel — Capsic. 

Nadelſtiche, wohlluͤſtig juckende, an der Eichel, Weich nach 
dem Kratzen ſchmerzte (im Sitzen) — Euphras. 

Stiche, mehre elo feine, an drr Spitze der Eichel — 
Helleb. 

eu, juckender, ſtumpfer, in der eich, einige Minuten 
anhaltend — Droser. 


i) Jucken. 


. Ju ucken i in der Eichel — Mezer. 


— an der Eichel — (Ledum) — Sulph. 

— an der Eichel, fruͤh — Nux. vom. 

— an der Eichel, was zum Reiben nsthiot Abends im 
Bette — China. f 

— wohlluͤſtiges, an der Spitze der Eichel, welches 
zum Kratzen noͤthigt, einige Stunden lang, fruͤh — 
Coffea 

— wohlluͤſtiges, an der Eichel, was zum Kratzen nos 

: thigte, im Stehen — Ipec. 

— wohlliftiges, an der Spitze der Eichel, 
das zu reiben noͤthigt, beim Gehen im Freien 
— August. 

— wohlluͤſtiges, an der Spitze der Eichel, welches 
zum Reiben nothigte, mehre Stunden lang — Spong. 
mar, 

— wohlluͤſtiges, an der Krone der Eichel — 
Mangan. acet. 

— wohlthuendes, kitzelndes, vorn an der Eichel des 
maͤnnlichen Gliedes, das zu kratzen reitzte — Merc. sol. 

— kitzelndes, an der Spitze der Eichel,, zu reiben noͤthi⸗ 
gend — Cale. acet. 

— beißendes, an der Eichel — Ignat. — Nux vom. 
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Jucken, beißendes, unter der Vorhaut an der Eichel — 
Pulsat. 

— freſſendes „an der Eichel j Abends und o früh — Mos 
VOI. 

Schmerz, juckender in der Vertiefung hinter der Eichel; 
es ſchwitzt da Eiter aus von ekelhaft ſuͤßlichem Geruche — 

i Glamabs * 


yes k) Kiten. 5 


Kitzel, angenehmer, an der Eichel, dann Ausfluß eines 
farbloſen Schleims wie Vorſteherdruͤſenſaft — Pulsat. 
Kitzelnd juckende e e Vorhaut und Eichel — ö 
ö 
Kitzel, juckender, vorne in Me She vt auf Art eines Floh⸗ 
ſtichs — Bellad. 


1) Kriebeln. 


Kriebeln um die Eichel, alle Tage — Spigel. : 
— und Kitzeln in der Eichel; es ſchien unbewußt Samen 
abzugehen — e pol. austr. 


m) Brennen. 


Brennſchmerz in der Eichel, und gleich darauf Harndrang — 
Stannum. 
Brennen in der Eichel „ und kriebelndes Laufen und Drücken 
in der Harnroͤhre und im After — China. 
— um die Eichel, Abends, dann Blaͤschen auf der in⸗ 
nern Flaͤche der Vorhaut, welche aufbrechen zu (bald 
von ſelbſt heilenden) Geſchwuͤrchen — Merc. sol. 


n) Ehnipllektes Brennen. 


Jucken, brennendes, am hintern Theile der Eichel - — 
Nux vom. 
Stiche, mehre brennende, in der Eichel — Thuya. 
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Jucken, brennend ſtechendes, an der Krone der Eichel, was 
auf Reiben wohl nachließ, aber bald 9 aster wie⸗ 
der anfing, Abends — Cinnab, 

Stich, brennender, in der Eichel — Stannum. 

Schneiden, brennendes, in der Eichel, mit einem heraus⸗ 
druͤckenden Schmerze in beiden Schoͤßen — Acid. phosph. 


ä o) Beißen. 
Beißen an der Eichel — Nux vom. 


p) Kaͤlte. 
(Eichel und Vorhaut eiskalt) — Sulph: 


d) Flecken und Trockenheit der Haut. 


Die Haut der Eichel iſt mit linſengroßen, hellrothen Flecken 
beſetzt, heller als die Eichel ſelbſt — Cannab. 

Fleckchen, kleine rothe, an der Eichel — Cinnab. 

Puͤnktchen, rothe, ſchimmern an der Eichel, wie wenn 
Koͤrnchen ausbluͤhen wollten — Cinnab. 

Fleck, rother, juckender, auf der Eichel — Arnio. 

Stelle, rothe, wie ein Bluͤthchen, an der Krone der Eichel 
und am Innern der Vorhaut, ohne Efbe es 
pol. austr. 

Die Eichel iſt voll rather Sricfelforndjen, welche jucten — 
Bryon. 

Auf der Eichel mehre braune, ſchmerzhaftt, linſengroße Flek⸗ 
ken — Acid. nitr. 

(Nachdem die obere Haut der Eichel ſehr trocken und weiß— 
lich ausgeſehen, ſammelt ſich viel gelbliche Schmiere hin— 
ter der Eichelkrone; dabei Entzuͤndung der Vorhaut mit 
nachbleibenden Excoriationen derſelben) — Mezer. 


r) Rothe, Entzuͤndung und schw 
Dunkle Roͤthe der Eichel — Sabin. 


Die Eichel ſelbſt iſt dunkelroth, ſo dunkelroth als die Vor⸗ 
haut ſelbſt — Caunab. 


Krankheitszufaͤlle an der Eichel. 613 


Einige Roͤthe und Feuchtigkeit hinter der Eichelkrone, und 

Jucken unter der Vorhaut und am Baͤndchen — Canuab. 

Die Eichel iſt roth und entzuͤndet, mit Jucken und Spannen — 
Magnet. pol. austr. 

Entzuͤndung der Eichel und Geſchwulſt der Nuthe — 
Cuprum. 

Anſchwellen der eichel und Ruthe; eine Art empfindungslo⸗ 
ſer Erection — Cannab. 

Verſchwellung der Eichel und Vorhaut, und ſtark naͤßender 
Ausſchlag am Hodenſack — Rhus, 

Anſchwellung der Eichel, mit einfachem Schmerz beim Une 
fuͤhlen, zugleich Beißen in der Harnroͤhre, waͤhrend und 
nach dem Harnlaſſen, fruͤh beim Aufſtehen — Rhus. 

Die Eichel des maͤnnlichen Gliedes iſt blauroth, geſchwol— 
len und in Schrunden aufgeborſten — Arsenic, 

Saen d der einen pis der Cichel — Spigel. 


s) Knoten, Auewücht we 


prs weicher, unſchmerzhafter, an der Eichel — Bellad. 
Auswächſe, einige rothe, glatte, von kriebelnder Empfin⸗ 
dung, hinter der Eichel unter der Vorhaut, 10 Tage 
anhaltend — Thuya. 83 
An der Eichelkrone 10 — 12 kleine fifefarbene uswichl, 
die nach einigen Tagen anfangen fic) zu verkleinern, ins 
dem ſie eine ſtinkende Feuchtigkeit abſondern und bei Be⸗ 
een bluten — Acid. nitr. | 
Auswuchs, feuchtender, weicher, in der Rinne hinter der 
Eichelkrone, und einer an der Krone ſelbſt, die beide 
vom Reiben des Hemdes jucken — Staphisagr. ' 


*) Vergl. hiermit den Artikel: Schmerzhafte Em⸗ 
pfindungen in den Feuchtwarzen u. ſ. w. 
unter dem Kapitel: Krankheitszufaͤlle an 
der Vorhaut, und Feuchtwarzen am Af⸗ 
ter. 
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t) Blaͤschen. ave 


Bläschen vorne auf und an der Seite der Eichel; pe keen 
tiefer und griffen weiter um ſich; mehre kleine weiße 
Blaͤschen, die auch ſieperten, aber bald wieder verſchwan⸗ 
ben — Mere. sol. 

Kleine Blaͤschen in der Muͤndung der Harnroͤhre, an der 
inneren Flaͤche und am Rande der Vorhaut, die bald auf⸗ 


platzen und eitern und Shane be. Geſchwüe bile 
den — Acid. nitr. | 


u) Geſchwuͤre. 


Es büdet ſich an der Eichelkrone ein etwas vertieftes Ge⸗ 
ſchwuͤr mit erhabenen e e hoͤchſt are 
Raͤndern — Acid. nitr. 

Es bilden ſich noch mehre flache Geſchwürchen an ber Eichel 
krone, welche rein ausſehen, aber eine ſtark riechende 
Materie abſondern — Acid. niir... 

Die Raͤnder der Geſchwuͤrchen an der Eichel und inneren 
Flaͤche der Vorhaut ſt ſind ganz flach und ee al 
los — Acid. nitr. 

Eiterung zwiſchen der Eichel und Vorhaut; mit Geſchwulſt 
des vordern Theils der Harnroͤhre; ſie iſt roth und heiß 
anzufuͤhlen, und beim Beruͤhren and. Gehen ſehr ſchmerz⸗ 
haft — Merc, sol. 

Blaͤschen, mehre kleine rothe, ain Ende der Eichel zer 
der Vorhaut, welche nach 4 Tagen zu Geſchwuͤrchen auf— 
brachen und eine gelblich weiße, das Hemde faͤrbende, ſtark 
riechende Materie ergoſſen; ſpaͤter bluteten die groͤßern 
Geſchwuͤrchen und erregten beim Anfuͤhlen einen Schmerz, 
der den ganzen Koͤrper angriff; ſie waren rund, ihre Raͤn⸗ 
der wie rohes Fleiſch, lagen uͤber, und ihr Boden war 
mit einem kaͤſigen Ueberzuge bedeckt — Mere, sol. 

Geſchwuͤr, ziemlich rundes, flaches, unreines, 55 
Schmerzes, mit Roͤthe drum herum, an der Eichelkrone; 
nach einigen Tagen e darin — Thuya. | 
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Krontheitszufölte an der Wohnt und am 
Baͤndchen. 


0 Einfacher Schmerz. 


Schmerzhaftigkeit der Vorhaut; er kann fie nicht zuruͤckzie⸗ 
ben - — Sabin. “ee 
Scher am Fleiſchbaͤndchen, abſatzweſſe — Sabin. 


b) Stiche, Stechen, ſtechender Schmerz. 


Stiche in der Vorhaut — — Mangan. acet. 

— empfindliche, am Innern der Vorhaut — Thuya, 

Stechen, zuweilen Jucken, an der Vorhaut — Angust. 

Schmerz, ſtechender, am Ende der Vorhaut — Coccul. 

Stiche, ſcharfe, in der Vorhaut — Acid. nitr. | 

Freſſendes Stechen und Brennen in den aͤußern Theilen der 
Vorhaut und in der Harnroͤhre an der Eichelkrone — 
Cannab. 

Schmerz, ſtechender, in der Vorhaut wenn er ſie zuruͤck⸗ 
zieht — Calc. sulph. 

Stich in der Gegend des Fleisch baͤndchens — — Cale: Spk. 

Nadelſtechen, feines, am Baͤndchen der Eichel, was bei 
Beruͤhrung noch ſtaͤrker, naͤmlich ſtechend und ſpannend, 
wy 1 außerlich war nichts daran zu 5 | 


\ 


c) Reißender Schmerz. 
Eine Art reißender Schmerz in der linken Seite der Vorhaut 
und im linken Hoden, Abends im Bette — China. 
d) Zuckender Schmerz. 
Schmerz, zuckender, zwiſchen Eichel und e beim Ge⸗ 
hen — China. 
e) Jucken. 


Jucken an der Vorhaut, was durch Reiben e aber 
bald wieder koͤmmt — Acon. 
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Jucken, wohlluͤſtiges, zum Kratzen noͤthigendes, am Saume 

der Vorhaut, welche Stelle dann nach dem Kratzen und 
beim Draufdruͤcken ſchmerzte — Euphras. 

— wohlluͤſtiges, an und in der Vorhaut des maͤnnlichen 
Gliedes, das zu kratzen noͤthigt — Merc. sol. 

— ſchmerzhaftes, an der innern Flaͤche der Vorhaut 0 nach 
dem Aufwachen in der Mitternacht) - — Magnet. pol. 
rot. 

— angenehmes, am Rande der Vorhaut und an der 
Muͤndung der Harnroͤhre — Cannab. 

— unangenehmes, an der rechten Seite der Vorhaut am 
vordern Rande, mehr inwendig, angenehm aber waͤh⸗ 
rend und nach dem Kratzen — Cannah. 

— unter der Vorhaut und am Baͤndchen, mit einiger Rb. 
the und Feuchtigkeit hinter der Eichelkrone — Cannab. 


) Beißendes Jucken. 


Jucken, beißendes, an der innern Flaͤche der 
Vorhaut, vorzuͤglich gegen Abend — Nux vom. 

Beißen, juckendes, auf der innern Flaͤche der Vorhaut — 
Magnes. 

— juckendes, innerhalb der Vorhaut, was zum Reiben 
noͤthigt, die Nacht im Bette — Magnet. pol. aret. 

Schmerz, jucend beißender, am innern und 

obern Theile dre Vorhaut — Pulsat. 

— beißend juckender, an der innern Släche der Vorhaut — 

Ignat. 


g) Stechendes Jucken. 


Stechend juckende Empfindung unter der Vorhaut — Pulsat. 

Jucken, feinſtechendes, in der Vorhaut, beim Sitzen und 
Liegen, aber nicht beim Gehen (Abends) Pulsat. 

— ſtechendes, innerhalb der Vorhaut — Rhus. 

— — an der innern Flaͤche der Vorhaut — 
Camphor. f 
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Schmerz, juckend oe: am Rande der Vorhaut — 
Chamom. 
Jucken, ſtechendes, am ee ee — Mere. sol. 


h) Kitzeln und Kriebeln. 


Kitzelnd juckende e sil at Vorhaut und Eichel — 
Dura. 

Kitzel an der Vorhaut, ae zum Reiben noͤthigt — Tarax. 

Kitzeln, juckendes, an der Vorhaut, zu reiben noͤthigend — 
Cale. acet. 

Kriebeln, heftiges, an der Vorhaut, daß er reiben muß — Croc... 
— juckendes, r ere Eichel am Séndchen — Acid. 

1 phosph. f 

— am Slerhösndchen der Eichel und im pobenfate — 
Mere. 501. | 
, i) Brennen. A ä 

Brennen, immerwaͤhrendes, an der ganzen Vorhaut und Ei⸗ 
chel, 4 Tage lang; nach uuflegen kalten Waſſers ents f 
ſtand Schruͤnden — Cannab. 5 

— um die Eichel, Abends; dann Blaͤschen auf ber in⸗ 
nern Flaͤche der Vorhaut, welche aufbrechen zu (bald 

von ſelbſt heilenden) Geſchwuͤrchen — Mere. sol. 

und Stechen, freſſendes, in den aͤußern Theilen der 
Vorhaut und in der Harnroͤhre an der Krone der Eichel — 
Cannab. ; 

Jucken, ſtechend brennendes, am Rande der Borbaut — 
Bryon. 

2 ly brennendes, unter der Vorhaut — Magnes. 


K) Wundheitsſchmerz und Schruͤnden. 


gundheitsſchmerz, wie aufgerieben, am Saume der Vor⸗ 
haut — Ignat. 
. undheitsgefuͤhl am Saume der Vorhaut und fortwaͤhren⸗ 
des Brennen an der Harnroͤhrmuͤndung, beides vorzuͤglich 
ſchmerzhaft beim Reiben der Kleider — China. 
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Schmerz am Rande der Vorhaut, als wenn er eingeriſſen 
und verwundet waͤre — Acid. mur. 

Schruͤnden am Rande und an der innern Seite der Vor⸗ 

haut — Cannab. 


» — 


. 6 
( Vorhaut unt Eichel ſind eiskalt) — Sulph. b 


am) Zurüͤckziehung. 


Die Vorhaut zieht fi fic) hinter die Eichel zuruͤck — Nux vom. 

Die Vorhaut zieht ſich zuruͤck und die Eichel bleibt entbloͤßt, 
wie bei Impotenz — Ignat. 

Die Vorhaut wird hinter die Eichel cke egen e und da⸗ 
von unangenehme Empfindung an der entbloͤßten Eichel — 
Bellad. 

Die Vorhaut zieht fich hinter die Eichel zu— 
ruͤck und bedeckt ſie gar nicht mehr, oder nur 
zum kleinſten Theile — Magnes. 5 


n) Flecken. ie ; 5 


Flecken, rothe, an der innern Vorhaut, neben dem Baͤnd⸗ 
chen — Rhus. 


o) Roͤthe, Entzuͤndung und ee 


Die ganze Vorhaut iſt dunkelroth, heiß und entzuͤndet — 
Cannab. . 
Entzuͤndung der Vorhaut mit brennendem Schmerze daran — 

Merc. sol. 

Vorhaut dick und roth — Sulph. 

Da wo vorne an der Vorhaut die Geſchwuͤrchen ſitzen, iſt 
fie ſtark geſchwollen, doch ohne bedeutende Entzuͤndungs⸗ 
roͤthe, und bildet eine geringe Phimoſe; beim Zuruͤck— 
ziehen der Vorhaut hinter die Eichel empfindet er area 
nende Schmerzen — Acid, nitr. 

Roͤthe und Grſchwulſt der Vorhaut; fie fiche wie wund aus, 
mit juckendem Schmerze — Cinnab. 
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(Dunkelrothe, geſchwulſtloſe Entzuͤndung der innern Bors 

haut linker Seite, mit heftigem Jucken und Abends Wund⸗ 

heitsgefuͤhl; zugleich Anſammlung vieler gelblicher Schmiere 
hinter der Eichelkrone, die am zweiten Tag fluͤſſiger wird, 
mit reißendem Ziehen daſelbſt. Nach drei Tagen ver— 
ſchwindet der Zufall ſpurlos, doch zeigt ſich ſpaͤterhiu hie 

und da Ercoriation der innern Vorhaut rechter Seite 

und Anſammlung weißlicher Schmiere, mit Reißen in der 

Eichel) — Mezer. 

Geſchwulſt der Vorhaut und an ihrer innern Flaͤche Entzuͤn— 
dungsroͤthe und ſchmerzhafte Empfindlichkeit — Mere. sol. 

- der Vorhaut, mit Brennen, Beißen und Rothe, und 

auf der innern Flaͤche derſelben Riſſe und Schrunden, 

aͤußerlich aber ein rother, feiner Ausſchlag — Mere. sol. 

— ſtarke, der Vorhaut, als wenn ſie mit Luft oder Waſſer 
zu einer Blaſe ausgedehnt waͤre — Mere. sol. 

— der Vorhaut, dicht an der . mit be eiche — 
Rhus. 

Verſchwellung der Vorhaut und Eichel, a ſtark näſſender 
Ausſchlag am Hodenſack — Rhus. 

Das Vorhautbaͤndchen iſt angeſchwolen und zu raf 
Sabin. 

Anſchwellen des Baͤndchens und der Vorhaut, beſonders ba, 
wo fie fic) in das Baͤndchen endigt — Cannab. 

Geſchwulſt der rechten und untern Seite der Vorhaut — 
Cannab. 

p) Ausſchlag. 


Blͤthchen, juckendes, an der Vorhaut — Arnic. 

Ein rother feiner Ausſchlag auf der aͤußeren, und Riſſe und 
Schrunden auf der innern page der geſchwollenen Vor⸗ 
haut — Mere. sol. 


q) Blaͤschen. 


Kriebeln neben dem Baͤndchen unter der Eichel; es 1 
den da kleine Blaͤschen, welche fechten und juckten — 
Acid. phosph. 
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Blaͤschen neben 10 Fleiſchbaͤndchen, welche bless beim 
enten jucken — Acid. plospt, , 


see r) Auswuͤchſe. 


1 Werzchen hie und da an der Vorhaut, welche bei der Bee 
ruͤhrung bluten) — Cinnab. 

Aus wuchs, rother, am Innern der Vorhaut, wie eine 
Feuchtwarze — Thuya. 


8) Krankheitszufaͤlle in den Feuchtwarzen *). 


Stiche, ſtarke, in den Seuchtwarzen der eee — 
Thuy, 

(Stechen in den Feuchtwarzen, ſelbſt im Sitzen, eu Ge⸗ 
hen noch ſtaͤrker; beim Befuͤhlen ſchmerzen fi ſie wund ae. 
brennend) — Euphras. 

Kitzel an den Feuchtwarzen — Thuya. f 

(Juckende Empfindung in den Feuchtwarzen) — e 

Bluten, ſtarkes, der Feuchtwarzen — Thuya. 


t) Geſchwuͤre. 

Brennen um die Eichel, Abends; dann Blaͤschen auf der in— 
nern Flaͤche der Vorhaut, welche aufbrechen zu (bald 
von ſelbſt heilenden) Geſchwuͤrchen — Merce. sol. 

Geſchwuͤre entſtehen aͤußerlich an der Vorhaut, die den Schan— 
kern aͤhnlich ſehen — Calc. sulph. 

Brennen an der entzuͤndeten und geſchwollenen Vorhaut, die 
innerlich von der Epidermis entbloͤßt und mit kleinen Ge— 
ſchwuͤrchen bedeckt iſt, die eine ſehr durchdringend ekel— 
haft riechende Jauche abſondern, welche Flecken in die 
Waͤſche macht, wie blutiger Eiter — Acid. niir. 

In den Geſchwuͤrchen an der Vorhaut, heftig ſtechende 
Schmerzen, die beſonders Abends gegen 8 Uhr heftiger 
werden und dann die Nacht ſo fortdauern und der A lef 


) Vergl. hiermit die Artikel: Knoten, Aus w PWT 
an der N und Feuchtwar zen am After. 
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verhindern; gegen Morgen um 3 Uhr wurden fie durch 
die haͤufigen Erectionen viel heftiger — Acid. nitr. 
Blattern, kleine, am Innern der Vorhaut, welche in der 
Mitte vertieft ſind und naͤſſen und eitern, blos bei Be⸗ 
ruͤhrung e — e „ 


5 uP Wundheit, G nden. 


Die (entzuͤndete und geſchwollene) Vorhaut iſt innerlich von 
der Epidermis entbloͤßt und mit kleinen Geſchwuͤrchen bes 
deckt, die eine ſehr durchdringend ekelhaft riechende Jau— 
che abſondern, welche Flecken in die che macht, wie 
blutiger Eiter — Acid. nitr. 

Riſſe und Schrunden auf der innern Flaͤche der Vorhaut, 
auß der aͤußeren aber ein rother feiner Ausſchlag mit Ge⸗ 
ſchwulſt der Vorhaut — Mere. sol. 

Wundheit am Rande der Borhaut, vorzuͤglich 
gegen Abend — Nux vom. 

Wundſein und Geſchwürſchmerz mit Jucken 
vereinigt am Rande der Vorhaut — Ignat. 

Wundheit am Rande der Vorhaut — Chamom. 

Der Rand der Vorhaut iſt wund — Cannab. 

Wundheit der Vorhaut — Veratr. 


Krankheitszufaͤlle des männlichen Gliedes. 
; a) Schneidender Schmerz. 


Schneiden in der Ruthe, das ſich bis zur Blaſe zu ziehen 
ſcheint, doch am Harnen nicht hindert — Euonym. 

Leichte Schmerzen uͤber der Schaambeinfuge und von den 

Harnleilern nach dem maͤnnlichen Gliede herab, welche 

immer heftiger und ſchneidend und zuſammenziehend wer— 
den. Zuweilen gehen die Schmerzen von außen nach 
innen. Druck auf die Eichel mindert den Schmerz ets 
was — Canthar. 
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e l b) Stiche. 
ene in der Ruthe — Sulph. 

/ ſtumpfdruͤckende, von der Eichel ort) butnwätt 
durch das ganze Glied — Sabin. 

— juckende, ſtumpfe, faſt druckende, bisweilen auch knei⸗ 
pende, an der Ruthe und an andern wie des Koͤr⸗ 
pers — Sabad. g 

Schmerz, reißend ſtechender, zieht ſch biewelen von der 
Eichel durch das Glied in die Weichen — Mere. sol. 

Stiche bis in das maͤnnliche Glied vom Unterleibe aus, und 
Leibkneipen, bei oͤfterem duͤnnen Stuhlgang — Pulsat. 

Stich, juckender, in der Ruthe von hinten 

nach vorn und im rechten Hoden — Spigel. 

— brennender, in der Ruthe und im rechten Hoden ced 

: Spigel. 

— heftiger, brennender, im hintern Theile der Ruhe, 
rechts — Acid. mur. 

— ziehender, von der linken Lende bis in die Ruthe — 
Droser. 


Nadelſtiche aͤußerlich an det Ruthe — Asa foet. 


e) Bohrend ſpannender Schmerz. 


Schmerz, bohrend ſpannender, bis in die Mitte der Ruthe, 
vom cen Hoden aus — Acid. mur. 


d) Raffender Schmerz. 


Schmerz, raffendel, reißend druͤckender, wuͤthender, abſatzweiſe 
auf einander folgender, an der Wurzel der maͤnnlichen 
Ruthe, vorzuͤglich beim Gehen, welcher, wenn man ſich 
im Stehen mit dem Kreutze anlehnt, vergeht —— e 


e) Zuſammenziehender Schmerz. 


Leichte Schmerzen uͤber der Schaambeinfuge und von den 
Harnleitern nach dem maͤnnlichen Gliede herab, welche 
immer heftiger und zuſammenziehend und ſchneidend 
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werden. Zuweilen geht der Schmerz von außen nach 
innen, Druck ne die ster mindert ihn etwas — 
Canthar. l ö 


3 f) gehender ean 

Schmerz, ziehender, puckend ſtechender, abſetzender, in der 
Ruthe nach der Spitze zu — Sabad. 

Fruͤh, ſpaͤterhin auch zu anderen Tageszeiten wiederkehren⸗ 

der, ziehender Schmerz links unten an der Wurzel der 
Ruthe, welcher ſich in die Bedeckungen des linken Hodens 
hineinzieht, ſo daß dieſe noch einige Zeit nachher beim 
Anfuͤhlen wie wund ſchmerzen ere 


80 Reißen, reißender Schmerz 


Reißen durch die Ruthe, außer dem Harnen — Conium, 

Schmerz, reißender, an der maͤnnlichen Ruthe und im Af⸗ 
ter, Abends und fruͤh — Acid. phosph. 

— krampfhaft reißender, geht aus dem Hodenſack in = 
Glied und erregt Jucken in den Geſchwuͤren — Merc. sol. 

Reißen, ruckweiſes, an der Wurzel und dem mittleren Theile 
. Ruthe, zugleich mit einem wellenartigen Schmerze 
rechts uͤber der Ruthe im unterleibe — Mezer. 

Schmerz in der Ruthe, als wuͤrden mehre Fleiſchfaſern ge— 
riſſen oder SUI ge — Magnet. a austr. 


„ Rucke. 


Ruck, einzeln Recon, hinten auf dem Ruͤcken der Ruthe — 
Mezer. 


i) aude, zuckender Schwer 


Zucken | in der Ruthe — Cinnab. 

Schmerz, zuckender, in der Ruthe, als wuͤrde ein Nerve 
ſchnell und ſchmerzlich angezogen — Thuya. 

(Zucken, ſehr en en in der Ruthe, nach hinten zu) 


Aurum. 


624. Krankheitszufaͤlle des maͤnnlichen Gliedes. 


Stechend zuckende Empfindung von der Ge⸗ 
gend der Samenblaͤs chen. her bis in ae a: 
chel, zuweilen — Mangan. acet. : 


k) Stoͤße. 


Schmerz, wie durchdringende Stoͤße, rechts neben der Rue 
the, in Ruhe und eal — 1 


I) Jucken. . 


Jucken, feines, am Penis — Antim. crud. 

— duferlich an der maͤnnlichen Ruthe und am Fleiſchbaͤnd⸗ 
chen der Eichel — Calc. sulph. 

— an der Haut der Ruthe und an den Hoden — Tinct. acer. 

— an der Ruthe, am meiſten an der Eichel — Conium. 

— kriebelndes, unterwaͤrts hinten an der aͤußern Haut der : 
Ruthe — Acid. phosph. 

— freſſendes, an der Ruthe, nahe beim Hodenſacke, zum 
Kratzen noͤthigend — Arsenic. 


m) Brennen 


Brennen, juckendes, im Koͤrper der N und Hodenſack — 
Spong. mar. © | si 


n) 1 cs a 


Das ganze Glied ſchmerzt beim Gehen wundartig und wie 
verbrennt (es mußte in die Hoͤhe gebunden werden) — 
Cannab. 


o) Entzuͤndung und Geſchwulſt. 
Entzuͤndung der Ruthe, (am Leichnam waren die Blaſe, 
Harnroͤhre und Nieren vereitert) — Canthar. 
Geſchwulſt der maͤnnlichen Ruthe, mit enz dung der Ei⸗ 
chel — Cuprum. 
— und Entzuͤndung des vordern Theils der Ruthe (mit 
brennenden und ſeinſtechenden Schmerzen, die Nachts aus 
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dem Schlafe wecken); kaltes Waſſer vermehrt die Schmer⸗ 
zen, laues vermindert fie — Mere. acet. 
Die Ruthe iſt geſchwollen — Cinnab. 
Das ganze Glied iſt etwas geſchwollen, ohne eigentliche 
Erection — Cannab. . 
Anſchwellug der Ruthe, mehre Minuten lang, 
ohne verliebte Anreitzung weder durch Ge- 
danken, noch Worte, noch Handlungen — 
Acid. phosph. 
Geſchwulſt der Ruthe; die e iſt wie verſchwollen; 
er muß ſehr druͤcken, wenn er ſein Waſſer laſſen will, und 


der Strahl laͤuft ſehr dunn, doch ohne Schmerzen — 


Ledum, 
(Anſchwellung der maͤnnlichen Ruthe, mit Geſchlechtstrieb, 
98 nach dem Aufwachen) — Anac. 


50 Ausſchlag. 


Ausſchlag rother, kleiner Bluͤthchen auf dem hintern unteren 
Theile der Ruthe und auf der vordern Seite des Hoden— 

ſacks, mit Gefuͤhl von Hitze in derſelben; auch die Haare 
an den Schaamtheilen gingen J Theil aus — Acid, 
F 


J) Eingeſchlafenheit 
Eingeſchlafenheit ( Abſterben) der ehen Ruthe, 3 
Stunde lang — Mere. sol. 
r) Einziehung. 


Die Ruthe zieht ſich zuſammen, daß ſie ganz klein wird 
(nach dem Uriniren) — Ignat. 


Einziehen, krampfartiges, der Geſchlechtstheile, nebſt Druͤk⸗ 
ken uͤber dem Schaambeine, Abends im Bette — Eu- 


tas as. 
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Krankheitszufaͤlle in den „ 
uͤber haupt). 


a) Erhoͤhete Empfindlichkeit. 
Erhoͤhete Empfindlichkeit der Geſchlechtstheile — Coceul. 


oN 


9b Stechen. 
(Stechen, feines, neben den Zeugungstheilen) — Pulsat. 
o) Droͤhnen. 25 


Ein Droͤhnen in den Zeugungstheilen und Hoden — Sulph. 


d) Kriebeln und Jucken. 

Kriebeln, leiſes, nicht unangenehmes, in den Geſchlechts⸗ 

rheilen . eon, 

Jucken rings um die Zeugungstheile und an 
der Ruthe, Abends nach dem Niederlegen, 
welches durch Kratzen vergeht — Iguat. 

— um die Geſchlechtstheile — Canthar. 


— und Hitze an den Zeugungstheilen und oe zum Deis 
ſchlaf — Dulcam. 


e) Waͤrme, Hitze und Brennen. 

Waͤrme, verſtaͤrkte, der Geſchlechtstheile, die Nacht — 
Magnet. pol. austr. 

Hitze und Jucken an den Zeugungstheilen und Reiz zum Bei— 
ſchlafe — Dulcam. 

— der Geſchlechtstheile, bei Kaͤlte auf den Dickbeinen — 
Magnet. pol. austr. 

Brennen in den Geſchlechtstheilen — Canthar. 


f) Kaͤlte. 


Kaͤlte der Geſchlechtstheile bei Waͤrme des uͤbrigen Siepe, 
3 Tage anhaltend — Cannab. 


*) Die hier folgenden Symptome ſind bei den weiblichen 
Geſchlechtstheilen nicht wiederholt worden. 
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9) Blaue Farbe der Haut. . 

Blaͤue der Haut des A beſonders der Schaamtheile — 
BS oes ; 
) h) 8 95 

Ausſchlag, fuͤrchterlicher, der Zeugungstheile — Rhus. 


74 


. 1 Entzuͤndungsgeſchwulſt. 


Entzündungsgeſchwulſt der Zeugungstheile 
bis zum Brande, mit e e 
zen — Arsenic. b : 


vk) Brand. 


Ploͤtzliche Entſtehung des Brandes an den maͤnnlichen deu · 
gungstheilen — Arsenic. ; 


) Schweiß. 
Schwei der Zeugungstheile, die Nacht — Bellad. : 
— ftarfer, an den Geſchlechtsthellen und den nahen Thei⸗ 
len, beim Gehen — Mere. sol. 
— ſtarker, der maͤnnlichen Seugungs heilt 1 und b 
Thuya. 


m) che 
Geist von Schwaͤche in den Zeugungstheilen; die Ruthe 
haͤngt ſchlaff herab; gaͤnzlicher Mangel an Steifigkeit — 
Acid. mur. 
Schwaͤchegefuͤhl in den ganzen Zeugungstheilen, und druͤk⸗ 
kend ziehender Schmerz im Hoden und Samenſtrange . 
Mangan. acet. 


fe n) kins . 
Krampfhaftes Einziehen der Geſchlechtstheile, nebſt Druͤcken 
uͤber dem Schaambeine, Abends im Bette — Euphras. 


III. Theil. 41 


628 | Ausfluͤſſe aus der Harnroͤhre. 


Ausfluͤſſe aus der Harnröhre. 


Etwas Feuchtigkeit koͤmmt vorne aus der Dates he — 
Merce. sol. 

Die Harnroͤhrmuͤndung klebt zuſammen von einer Feuchtig— 
keit, die beim Daraufdruͤcken ſichtbar wird — Cannab, 
Abgang einiger Feuchtigkeit aus der Harnroͤhre, und 9 

kriebelnder Schmerz an derſelben — Mezer. 

Fruͤh eine klebrige Feuchtigkeit an der Harnroͤhrmuͤndung, 
nachdem es die Nacht mehrmals geweſen war, als ſollten 

Pollutlonen kommen, ohne daß welche kamen — Digit. 

Ausfluß, unſchmerzhafter, eines hellen durchſichtigen Schlei— 
mes aus der Harnroͤhre (Vorſteherdruͤſenſaft?) ohne 
Erection — Cannab. 

Schleimfluß, unſchmerzhafter, aus der Harnröhre (eine 
Art Tripper?) — Cannab. 

Ausfluß, waͤſſerig ſchleimiger, aus der Harnroͤhre — Cannab. 

— eines farbloſen Schleims, wie Vorſteherdruͤſenſaft, nach 
vorgaͤngigem angenehmem Kitzel an der Eichel — Pulsat. 

Schleimabgang aus der Harnrdhre — Nux vom. 

Abgang eines waͤſſerigen Schleims aus der Harnroͤhre, bei 
Bewegung — Mezer. 

(Tripper) Schleimausfluß aus der Harnroͤhre, nach Erkaͤl⸗ 
tung — Ferrum. 

Harnroͤhrtripper — Capsic. — Chelid. — Mercur. 

Tripper, von Farbe und Dicke des maͤnnlichen Samens, mit 
brennendem Schmerze, beſonders gleich nach dem fare 
nen — Pulsat. 

Harnroͤhrtripper, erſt duͤnn, dann dicker; zuletzt Based 
Schmerz beim Harnlaſſen und Sliche durch die Harnroͤhre 
bin — Mero. subl. 

— gruͤnlicher, ſchmerzloſer, vorzuͤglich Nachts — Mere. sol. 

Abgang einer uͤbelriechenden Feuchtigkeit aus der Harnroͤhre 
(Tripper?) — Pulsat. 

— weißer, ſcharfer, truͤber Materie mit Schleim, mit 
ſtarkem Harnzwang — Sassap. 


7 
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Ausfluß, eiteriger, aus der Harnroͤhre — Bals. Copaiv. 

(Eiteriger Harnroͤhrfluß, Tripper) — Capsic. 

(Ausfluß einer eiterartigen Fluͤſſigkeit aus der Harnroͤhre des 
Kindes, mit beißendem Schmerze, mehre Tage) — 
Ipec. 

Eiterartiger Tripperausfluß, 14 — 21 Tage lang; dabei 
iſt die Harnroͤhre ihrer Laͤnge nach entzuͤndet und ſchmerz— 
haft (von aͤußerlich in die Harnroͤhre gebrachtem Pulver 
der Sadebaumblaͤtter) — Sabin. 

Vermehrter Tripperausfluß; vorher Brennen beim Harnen 

e Acid. phosph. 

— Aus fluß aus dem leidenden Theile (4. B. aus der Harn⸗ 
roͤhre bei chroniſchem Tripper) — Canthar. 

(Der Tripper wird gelb und dick) — — Capsic, 

ag 


Wit hehrte e von Eichelſchmiere; 
Eicheltripper. 5 


Staͤrkere Abſonderung der Schmiere hinter der Eicheltrone, 


— Nux vom. 


Feuchten und Naͤſſen, wie Cicheterpper rings hinter der 


Eichelkrone — Cannab. 

Einige Feuchtigkeit und Roͤthe hinter der Eichelkrone, und 
Jucken unter der Vorhaut und am Baͤndchen — Cannab. 

Feuchtigkeit an der Eichelkrone unter der Vorhaut — Sta- 
phisagr. 

Eiterausſchwitzung von ekelhaft ſuͤßlichem Geruch in der Bere 


tiefung hinter der Eichel, mit juckendem Schmerz dae 


ſelbſt — Cinnabar. 

Eicheltripper — Mere. sol. 

(Nachdem die obere Haut der Eichel ſehr trocken und weiß⸗ 
lich ausgeſehen, ſammelt ſich viel gelbliche Schmiere bin: 
ter der Eichelkrone und uͤberzieht den untern Theil der 

Eichel; dabei dunkelrothe geſchwulſtloſe Entzuͤndung der 
inneren Vorhaut linker Seite, mit heftigem Jucken und 
5 At * 


— 
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Abends Wundsheitsgefuͤhl. Den zweiten Tag wird die 
Feuchtigkeit fluͤſſiger und fuͤllt die Rinne und Eichelkrone 
aus; mit reißendem Ziehen daſelbſt. Nach drei Tagen 
verſchwindet dieſer Zufall ſpurlos, doch zeigt ſich ſpaͤter— 
hin hie und da Excoriation der innern Vorhaut rechter 
Seite und Anſammlung weißlicher hie mit es 
in der Eichel) — Mezer. i N 


Krankheitszufaͤlle in den Samenſtraͤngen!). 
a) Druͤcken. 


Druͤcken und Spannen in den Samenſtraͤngen und Hebel — 
1 
* 


b) Herabdraͤngen. 


Abends im Bette ein Herabdraͤngen in der rechten Unterbauch⸗ 
ſeite nach dem Bauchringe zu, im Samenſtrange, nicht 
ſchmerzhaft, aber mit dem Gefuͤhl, als wuͤrde der Sa⸗ 
menſtrang gedruͤckt; am anderen Morgen nach dem Fruͤh— 
ſtuͤck kehrte es in kleinen Abſaͤtzen beim Sitzen wieder, ohne 
daß Blaͤhungen vorhanden waren; beim Stuhlgange 

merkte er nichts; dann erneuerte es ſich Nachmittags 5 
Uhr bet wenigem Eſſen — Marum. 


c) Spannen, ſpannender und ausdehnender Schmerz. 


Schmerz, ſpannender, im Samenſtrange, und Zuſammen⸗ 
ziehen des Hodenſacks, mit einer zuſammenziehenden Em— 
pfindung darin, beim Stehen — Cannab. 

— im Samenſtrange, fruͤh, wenn der Hode herabhaͤngt, 
als wenn er allzuſtark gezogen oder ausgedehnt Was 


* 


2) Vergl. hiermit die in der Schooßgegend erzeugten Symp⸗ 
tome von Arsenic. Bellad. Cannab. China, Magnet. 
pol. austr. Merc. sol, Pulsat. Spong. mar. Staphis- 
agr. Sulph. Veratr. is 
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auch beim Befuͤhlen iſt er ſcmuhaft — Magnet. pol. 
austr. 
Spannen und Drucken in den Camentringen 0 Hoden — 
ni. | 
d) Schneidender Schmerz. 
Die klemmend ſchneidenden Leibſchmerzen ſchießen durch den 
Bauchring Cals wollten fie einen Bruch heraustreiben) 


ſelbſt bis in den Gamenſtrang und in das patie 
Arsenic. f a 
fe Stiche a 
Stiche, große, etwas ſtumpfe, fahren aus dem Hoden in 
den Samenſtrang — Spong. mar. | 
Heftige, ziehend brennende Stiche aus dem 
Bauchringe rechter Seite, wie im Samen⸗ 
ſtrange, bis in den rechten Hoden (der jedoch 
beim Befuͤhlen unſchmerzhaft iſt), im Sitzen, Stehen 
und Gehen, doch beim Buͤcken am heftigſten — Staphisagr. 
Stiche entſtehen beim Huſten, welche aus dem Unterleibe, 
i, laͤngs des Samenſtrangs, durch den Bauchring heraus- 
fahren — Veratr. 
— druͤckend brennende, laͤngs durch den Hodenſack und 
Samenſtrang, von unten herauf — Thuya. ; 


1) Ziehen, ziehender Schmerz. 


Ziehen im Samenſtrange, ruckweiſe — Merc. sol. 

— im Samenſtrange, waͤhrend dem Harnen — Bellad. 

Schmerzen, ziehende und ziehend ſpannende, gehen aus dem 
Unterleibe durch den Samenſtrang in die Hoden, welche 
tief herabhaͤngen — Pulsat. 

Ziehen, langſames, feines, ſchmerzliches, im Samenſtrange — 
Magnet. pol. austr. 

Schmerz, druͤckend ziehender, im Samenſtrange, als wuͤrde 

er herausgezogen, und in den Hoden, und Schwaͤchege⸗ 

fuͤhl in den ganzen Zeugungstheilen — Mangan. acet. 
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Schmerz, ziehender, im Samenſtrange und ein klemmender 
Schmerz im Hoden, waͤhrend dem Harnen und einige Zeit 
hernach — Capsic. 

(Ziehen, mit Zucken abwechſelnd, im linken Samenſtrange, 
mit Gefuͤhl von Schauder i in den benachbarten Theilen des 
Hodenſacks und Oberſchenkels) — Angast. 


g) Zucken. 15 


Zucken im Samenſtrange — Magnet pol. austr. ? 

(— mit Ziehen abwechſelnd, im linken Samenſtrange, mit 
Gefuͤhl von Schauder in den benachbarten Theilen des 
Hodenſacks und Oberſchenkels) — Angust. 


h) Reißen. 
Reißen im Samenſtrange — Magnet. pol. austr. 


— aufwaͤrts im linken Samenſtrange, einige Mal wieder— 
holt vor dem Einſchlafen Abends im Bette — Bellad. 


i) Anſchwellung. 5 
Samenſtrang geſchwollen, ſchmerzhaft — Spong. mar. 
Der rechte Samenſtrang und Hode iſt geſchwollen und her— 
angezogen, mit ſpannendem Schmerz — Pulsat. 
Geſchwulſt, beim Anfuͤhlen ſchmerzhafte, des Samenſtran— 


ges und des Hodens, vorzuͤglich des ne — 
China. 


Krankheitszufalle in den Hoden. 
a) Einfacher Schmerz. . 
Schmerz, einfacher, des bens ſelbſt bei Beruͤhrung — 
Spong. mar. 
b) Druͤcken, druͤckender Schmerz. 
Druͤcken in den Hoden — Ignat. 


Druͤckende Empfindung in den Hoden, ein Peet darin, beim 
Stehen — Cannab. 
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Oruͤcken und Spannen in den oven und Gamenfedngen — 


Sulph. 
Schmerz, druͤckender, am rechten Hoven, bei 
Beruͤhrung heftiger — Bismuth, aa 


— druͤckender, am linken Hoden; beim Gehen, 
fo wie nach jeder Reib und Beruͤhrung 

wird er heftiger — Staphisagr. 

— druͤckender, in den Hoden, als wenn ſie zerquetſcht wor— 
den waͤren, im Gehen und Sitzen x, und beim Gehen vers 
mehrt — Thuya. 

— druͤckender, an beiden Hoden, beim Befuͤhlen und beim 

Gehen heftiger — Acid. phosph. | : 

— gufammendeicfendee in den Hoden — Scilla. 


0 Schmerz wie von Quetſchung. ep 


Schmerz, wie nach einer Duetſhung, im linken Hoden — 
Argent. 
— wie von Quetſchung im rechten Hoden — Bight 
— leiſer, quetſchender; der abſetzt und wiederkehrt, im 
llinken Hoden, gegen Abend — Sabad. 
— einfacher, im Hoden, ſo wie der, welcher nach Quet⸗ 
schung deſſelben zuruͤckbleibt — Acon. 


ood) Slemmendge echnen 


Schmerz, klemmender, im Hoden, und ziehender Schmerz im 
Samenſtrange, waͤhrend dem Harnen und einige Zeit Ban 

her — Capsie. 

— klemmender, quetſchender, wurgender 5 im rechten Ho 
den — Spong. mar, 3 

Klemmendes Gefuͤhl tief im Unterleibe zieht ſich bis in die 
Hoden, als haͤtten dieſe einen ſtarken Druck erlitten — 
Marum. 


e) Wurgender Schmerz. 


Schmerz, wurgender, im rechten Hoden — Magnet 501 
arct. 
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Strenge, wurgende Empfindumg in den Hoden, Abends 
nach dem Niederlegen im Bette — Ignat. 


f) Wirbelnde Bewegung, Oroͤhnen. 


Langſam wirbelnde Bewegung in den Hoden den ganzen Tag; 


bisweilen kommt ein feines Sumſen von den Oberſchen— 
keln her, bis in die Hoden hinab, dann faͤngt das Wir— 
beln friſch an oder wird ſtaͤrker — Sabad. 
Ein Droͤhnen in den Hoden und Seupunge celle - — ooh 


83) Spannen, ſpannender Schmerz. 
Spannen und Druͤcken in den Hoden und Samenſtraͤngen — 
Sulph. 


Schmerz, druͤckend ſpannender, im rechten Hoden, wie von 
Qiuetſchung — Aurum. 5 


— bohrend ſpannender, vom rechten Hoden a in die Mitte 


der Ruthe — Acid. mur. 


h) Zuſammenziehender und e a Schmerz. 


Schmerz, zuſammenſchnuͤrender, der Hoden — Nux vom. 
— zuſammenziehender, im Hoden — Merc, acet. 


— krampfhaft zuſammenziehender, durch die Hoden und 
Harnroͤhre, Abends — China. 


(Zuſammenziehendes Gefuͤhl in den Hoden) — Cam phor. 


} 


| 1) Windender Schmerz. 
Schmerz, windender, ziehender, in den Hoden — Ipec. 
k) Schneiden. 
Schneiden und ſcharfes Ziehen in den Hoden — Magnet. 
pol. arct. 
J) Stiche, Stechen, ſtechender Schmerz. 


Stiche in den Hoden — Nux vom. 
— einige, in den Hoden, im Sitzen — Bryon. 


Sha 
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Stiche, große, etwas ſtumpfe, welche aus dem Hoden in 

den Samenſtrang fahren — Spong. 85 

Stich, feiner, im linken Hoden — Tarax. 

Stiche, große, im aufwärts oebesenen Ho⸗ 

g den — Bellad. 

— ſcharfe, wiederholte, im linken Hoden — Thuya. 

— — im linken Hoden, beim Uebereinanderlegen der 
Schenkel — Magnet. pol. arct. 

Rechen in den Hoden, beim ee erlegen der Doers 
ſchenkel — Ipec. : 

Schmerz, ſtechender, in einem von beiden Hoden — ere 

Stich, juckender, im linken Hoden — Spigel. 

— juckender, im rechten Hoden und in der 
Ruthe, von hinten nach vorne — Spigel. , 

— brennender, im rechten Hpdeg und in der Ruthe — 
Spigel. 8 

Heftige, ziehend brennende Stiche ane dem 
Bauchringe rechter Seite, wie im Samen⸗ 
ſtrange, bis in den rechten Hoden, der jedoch 
beim Befuͤhlen unſchmerzhaft iſt; im Sitzen, Stehen und 
Gehen, doch beim Buͤcken am heftigſten — Staphisagr. 

Siechen, brennendes, im rechten Hoden — Tarax. 


m) Ziehen, ziehender Schmerz. 
Schmerz, ziehender, in den Hoden bein — Coc 

; cul, — Veratr. | 

— ziehender, in den Hoden und im Sc — Sie sol. 

| Ziehen, ſcharfes, und ein Schneiden in den Hoden — 

Magnet. pol. aret. . 

Ziehende und ziehend ſpannende Schmerzen gehen aus dem 
Unterleib durch den Samenſtrang in die tief herabhaͤngen⸗ 
den Hoden — Pulsat. 

Ziehen, druͤckendes, in den Hoden, doch mehr Ziehen als 
Drucken — Mere. sol. 

— (Reißen) druͤckendes, im rechten Hoden, als Narbe 
er mit Gewalt zuſammengedruͤckt — Sta phisagr. 


i 


4 
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Schmerzen, druͤckend ziehende, und Schwaͤchegefuͤhl in den 
Hoden und dem Samenſtrange, als wuͤrde dieſer heraus— 
gezogen; Schwaͤchegefuͤhl in den ganzen Zeugungstheilen, 
2 Stunden lang — Mangan. acet. 

Ziehen, ſchneidendes, im linken Hoden — Rhus, 


n) Reißen, reißender Schmerz. 
Schmerz, reißender, in den Hoden — Pulsat. 
Eine Art reißender Schmerz im linken Hoden und in der lin⸗ 
ken Seite der Vorhaut, Abends im Bette — China. 
Schmerz, krampfhaft reißender, der zwiſchen den Hoden 
anfaͤngt, dann in das Glied dringt und in den Geſchwuͤ— 
ren bedeutendes Jucken erregt — Mere. sol. 

Reißen in den Hoden, den Augen, den Gliedern, auf der 
Bruſt, im Unterleibe — Slib. tarlt. 

— brennendes, im linken Hoden, und Brennen in der 
Vorſteherdruͤſe, unter haͤufigen Erectionen — Acid. 
phosph. 


00 Rucke. 


Nucke, reißende, wuͤrgende, in den Hoden, welche ane 
e pol. austr. 


1 p) Zucken. 


Zucken, ſchmerzhaftes, im rechten Hoden, ſtaͤrker in der Ruhe 
— Trifol. 


5 


d) Gluckſender Schmerz. i 

Schmerz, ſpannend gluckſender, im kechten Hoden, im Sit⸗ 
zen — Valer. 

1) Zerſchlagenheitsſchmerz. 


Schmerzen, heftige, in beiden Hoden, wie zerſchlagen, be— 
ſonders bei Beruͤhrung — Coceul. 
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og) Wundheitsſchmerz. 


Die Bedeckungen des linken Hodens ſchmerzen beim Anfuͤh⸗ 
len wie wund, von einem Schmerz, der ſich von der 


Wurzel der Ruthe aus in . hineingezogen hätte — 
Marum. 


t) Kriebeln und Jucken. 


Die Hoden kriebeln und find Bperauisesogen — Euphras: 
Jucken im rechten Hoden — - Mere. sol. 
— an den Hoden und der Haut der Ruthe — Tinct. acr. 


u) Hitze. 
Hitze! in den en — Nux vom. 


v) Löltegefühl. 


Kaͤltegefuͤhl in den Hoden, Nachmittag und Abends, 14 
ö Lag lang — Merc. sol. 


W) Anſchwelung. 


Hodengeſchwulſt, druͤckend ſchmerzhafte — Spong. mar. 

Der rechte Hode iſt herangezogen und angeſchwollen, der 
Samenſtrang geſchwollen, mit ſpannendem Scher, 
waͤhrend der linke Hode tief hera angt — Pulsat. 

Ehe die Blaͤhungen abgehen, iſt eſchwollne Hode em⸗ 

pfindlich, doch nicht ſchmerz Lere. sol. 
Dan Anfuͤhlen ſchmerzhafte vulſt des Hodens, vor⸗ 
huͤglich des Nebenhodens, des Samenſranges ee 

. China. 1 85 5 

Schmerzloſe Geſchwulſt des feng amel geſchwollen gewe⸗ 
ſenen linken Hodens — Mezer. 

Anſchwellung des untern Theiles des rech— 
ten Hodens, mit druͤckendem Schmerze blos 
bei Beruͤhrung und Reibung, welches mehre 
Abende um 6 Uhr anfing und e 11 Uhr 
wieder. aufhoͤrte — Aurum. 


— 


\ 
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Hon e ut; ein fruͤher geſchwollener, ſeit einiger Zeit 
aber faſt von aller Geſchwulſt befreieter Nebenhode, 3 
von neuem ſehr heftig an — Baryt. acet. 

Geſchwulſt des Nebenhoden und einfacher Schmerz deſſel⸗ 
ben bei Bewegung und beim Anfuͤhlen — Magnes. 

Anſchwellung der Hoden, und reißende, wuͤrgende Rucke 
darin — Magnet. pol. austr. 

Hodengeſchwulſt — Arsenic. 

3 x) Heraufgezogenheit. 

Herauffziehen der Hoden, eee, die Nacht — Magnet. 
pol. austr. 

Die Hoden ſind heraufgezogen und kriebeln — Euphras. 

Beide Hoden find heraufgezogen, doch der rechte mehr — Trifol. 

Der rechte Hode iſt herangezogen und angeſchwollen, mit 
Samenſtranganſchwellung — Pulsat. 

y) Schlaffe, herabhaͤngende Hoden. 

Tief herabhaͤngende Hoden, und ziehende und ziehend ſpan— 
nende Schmerzen, die aus dem Unterleib durch den Sa. 
menfirang in dieſelben gehen — Pulsat. 

Schloffe Hoden und Schwaͤchegefuͤhl, frig im Bette, als 
haͤtte er eine e ies was nicht der Fall 
war — Ar ‘nic. 7 


Srantheits supa im Hovenface, 


a) einfacher Schmerz. 


Schmerz in der rechten Oberbauch⸗ und in der naͤchſten Len— 
dengegend, von wo aus er ſich zuweilen durch den Unters 
bauch, zu anderen Zeiten in die rechte Hodenſackſeite und 
in die Weiche erſtreckt, einer Nierenkolik aͤhnlich (wobei 
jedoch der Harn dem gefunden glich) — Arsenic, 


b) Schneidender Schmerz. 


Schmerz, juckend ſchneidender, an der Scheidewand des 
Hodenſacks — Tinct, aer. 
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Schmerz als ſchnitte ein Meſſer mitten durch den Hoderſack 
zwiſchen den Hoden durch bis uͤber die Wurzel der Ruthe 
herauf, oft auf kurze Zeit wiederkehrend — Conium. 

— drückend ziehend ſchneidender, an der rechten Seite des 
Hodenſacks, oder als wuͤrde er von der einen Seite cine 

geklemmt — Trifol. 


c) Stiche 

eu, heftige, im Hodenſacke — Mere. sol. 

— einzelne „im Hodenſacke — Arnic, 

— feine, in der linken Seite des Hodenſacks — Titel: : 

Stich, druͤckender, auf der rechten Seite des ecke . 
Mezer. 

. juckender, langer, am Hodenſacke — Avid phosph. 

Stiche, druͤckend brennende, laͤngs durch den Hodenſack und 
Samenſtrang, von unten herauf — Thuya. 

— brennende, anhaltende, am Hodenſack und an der Scham⸗ 
beinvereinigung — Trifol. 


8 co d) Reißen. f 
. in der linken Hodenſackſeite) — i 


e) Gluckern und Fippern. 


Gluckern, ſchmerzloſes, im ee — 1 
Fippern im Hodenſacke — Spisel. 1 : 


) Krabbe ln und Kriebeln. 


Krabbeln und Jucken im Hodenſacke; die geriebene iets 
brennt — Thuya. 

* juckendes, im Hodenſacke, Abends im Bette, welches 
zum Reiben noͤthigt — China. 

Kriebeln im Hodenſacke und am n Bleifis indepen der Eichel — 
Merc. sol. 

— am Hodenſacke, wie von Ameiſen, welches nach dem 
Kratzen in Brennen uͤbergeht und in Wundheitsſchmerz — 
Acid, phosph. 


* 
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5 g) Jucken. 
Jucken am Hodenſacke — Angust. — Auras — Cha- 
mom, — Coccul, — Magnet. Pel. aust, — 


Nux vom. 
— an der linken Hodenſackſeite (Abends) — Thuya. 
— oͤfteres, am Hodenſacke, beſonders fruͤh und Abends — 
Pulsat. 


h) Stechendes Jucken. 


Jucken, ſtechendes, am Hodenſacke — China. 
Stechen, juckendes, am Hodenſacke, wie von unzaͤhligen 
Floͤhen, beſonders in der Ruhe — Ignat. 


1) Juckendes Brennen. 


Brennen, juckendes, im Hodenſacke — Coccul. 
— — imm, Hodenſacke und dem Koͤrper der 
Ruthe, mehrmals — Spong. mar. ) 


K) Kaͤlte. 


(Gefuͤhl von Schauder im Hodenſacke und oben im Ober— 
ſchenkel, bei Ziehen und Zucken im linken Gamenftrange ) 
— Angust. 

Kaͤlte des Hodenſackes, fruͤh beim Erwachen — Capsie. 

— des Hodenſackes und maͤnnliches Unvermoͤgen — 
Ca psic. 


) Wundheitsſchmerz und wundes Freſſen. 


Wundheitsſchmerz am Hodenſacke — Acid. phosph. 

— am Hodenſack beim geringſten Reiben der Beinkleider — 
Coffea, 

Freſſen, wundes, wie aufgerieben von wollenem Zeuge, am 
Hodenſacke, daß er oft deſſen Lage aͤndern muß, beſon— 
ders beim Sitzen, auch beim Liegen im Bette; viele 
Tage uͤber — Platin. 
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m) Anſchwellung. 


uu des Hodenſacks — Canthar. 
Hodenſack auf der rechten Seite geſchwollen — Pulsat. 
Geſchwulſt des Hodenſacks, Abends — Iguat. 


. on) Schweiß. 
Schweiß des Hodenſacks — Ignat. — Thuya. 

— des Hodenſacks auf der einen Haͤlfte — Thuya. 
(Starke Schweiße des Hodenſacks) — Baryt. acet. 


f 0) Knoten „Ausſchlaͤge. 


(Knoten, unſchmerzhafter, am Hodenſacke) — Arnie. 

Bluͤthchen, feuchtendes, am Hodenſacke — Thuya. 

Ausſchlag, ſtark naͤſſender, am Hodenſacke, und Verſchwel⸗ 
lung der Vorhaut und Eichel — Rhus. 

— rother, kleiner Bluͤthchen, auf der vordern Seite des 
Hodenſacks und dem hintern untern Theile der Nuthe, 
mit Gefuͤhl von Hitze in denſelben; auch die Haare an 
den Schaamtheilen gingen zum Theil aus — Acid. phos ph. 


p) Wundheit. 


Wundheit zwiſchen den Oberschenkeln u und den Sea 
len — Mere. sol. 

(Zwiſchen dem Scrotum und dem Schenkel eine rothe, nafs 
ſende, von der Obethank enthlößte, e 
— Baryt. acet. 


9) Gufarmtmenzieh 

Zuſammenziehen des Hodenſacks mit einiger zuſammenziehen⸗ 
der Empfindung darin, und ſpannender Schmerz im Sg 

menſtrange, beim Stehen — Cannab, 

Rrampfhaftes Einziehen der Geſchlechtstheile, nebſt Druͤcken 
uber dem Schaambeine, Abends im Bette — Euphras. 


oe r) Schlaffheit. 
gerabhaͤngen des Hodenſacks — China. 
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Schlaffheit des Hodenſacks, Mangel an Rutheſteifigkeit, 
Mangel an Geſchlechtstrieb, die erſten 2 Tage; aber 
nach 48 Stunden weit heftigere Erectionen als i in gewoͤhn⸗ 
lichen Tagen — Camphor. 


Krankheitszufaͤlle, die den Geſchlechts⸗ 
trieb betreffen 9). 


Erregung des Geſchlechtstriebes. 


Erregter Geſchlechtstrieb — Antim. crud. — Cannab.— 
Croc, — Moschus — Opium. 

Erhoͤheter Geſchlechtstrieb — China. — Ruta. 

Erhoͤhetes Begattungsvermoͤgen — Sulph. 

Geſchlechtstrieb — Chamom. — Hyose, — Magnes. 

— unbaͤndiger — Conium. 

Unbaͤndige Geilheit — Opium. 

Geilheit, Unzuͤchtigkeit — Stramon. 

Geil, geſchwaͤtzig — Bellad. 

Priapismus — Canthar. 

Unwiderſtehlicher Reitz zur Samenausleerung, nach 3 Uhr 
fruͤh — Rhus. 

Begattungsentzuͤckung auf geringſte Anreitzung oder nur leichte 
Beruͤhrung des ee vorzuͤglich fruͤh im Bette 
— Nux vom. 

Entzuͤckung, verliebte, vierundzwanzigſtuͤndige Rutheſteifig— 
keit, geile Träume, naͤchtliche Samenergießungen — 
Opium. 

Er bekommt verliebte Anfaͤlle — Acon. 

Zittern, unbaͤndiges, des ganzen Koͤrpers, bei verliebten 
Taͤndeleien — Capsio. 

Fruͤh nach dem Erwachen der hoͤchſte Wolluſtreiz in ben in⸗ 
neren Geſchlechtsorganen, anfangs mit ftarfer, zuletzt 
pt ſchwacher Erection, welche 1* Stunden dauerte und 


1 


) Die das Weib betreffenden Symptome find hier 
mit eingeſchalten worden. 
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1 zugleich mehr in einen Brennſchmerz php, der erſt 
nach Entleerung des ee fi ch a 5 — 
Sulph. nO 

Unwillkuͤrlicher Reit in den Geſchlechtstheilen und Drang zur 

Samenergießung, fen nach dem Aufſtehen aus dem Bette 

Nux vom. . 

Heftiger Begakkungätrieb, mit Brennen in den weiblichen i 
Schaamtheilen — Nux vom. 

Erregung des Geſchlechtstriebes durch ein brennenbes Jucken 5 

am Blaſenhalſe — Ignat. 

— der Geſchlechtstheile und Ruthelteifigteit ohne ane 
taſieerregung — Hyose. 

— der Geſchlechtstheile, doch ohne potion, bel geilen 
Traͤumen — Hyosc. 

Aufreitzung der Geſchlechtstheile und Trieb zum Veiſchlaf— 
Coccul. 

Nach dem Erwachen aus einem Schlaf voll geiler Traͤume, 
Neigung zur Samenergießung, und ein Leiſtenbruch will 
hervortreten, mit Wundheitsſchmerz — Magnes. 3 

Steifigkeit der Ruthe, unbaͤndige, mit unbaͤndigem 2 range 
zum Beiſchlafe und sabi 3 > — nig 
pol. aret. f 

Srtegingy große, der Geſchlechtsthele zur Sandler. 
rung, die erſten zwei Tage; nach mehren Tagen Herr⸗ 
ſchaft der Seele über den Saas — shee sag | 
pol. austr, 

(Sehr vermehrter Geſchlechtstrieb mit Schlaffheit fee 
wechſelnd) — Acon. 

Sehr erhoͤheter Geſchlechtstrieb (der doch bolher lange Zeit 
bei ihm geſchlafen hatte) — Aurum! 

Reitz zum Beiſchlaf und Hitze und Jucken an den Beugungs- 
theilen — Dulcam, | 

Starker Geſchlechtstrieb und anhaltende Tuten 
Se einem ſchwachen Greiſe) — Arnic. | 


*) Scheint Wechſelwirkung zu Ui | ‘ 
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Rege Begattungskraft, bei einem abgelebten Halles — 

Moschus. 

Aufregung der Geſchlechtstheile und Welt Fü ‘Sai 
fruͤh beim Erwachen — Pulsat. ati 

Unwiderſtehlicher, unbaͤndiger Trieb zum Beicglafe. — 
Sabin. 

Große Neigung zum Beiſchlaf und großer Appetit — 
Cinnab. 

— Aufgelegtheit zum Beiſchlafe, die Geſchlechtstheile ſind 
ſehr erregt, aber es erfolgt nur große trockne Vibe des 
Koͤrpers, ohne Samenerguß — Collea. 

Starker Begattungstrieb, ohne Tae tec ae obne 
Rutheſteifigkeit — Trifol. 3 


Krankhafte Empfindungen in den inneren 
Geſchlechtsorganen und an den Samen blaͤs⸗ 

i meiſtens mit Erregung des Ge⸗ 
ſchlechtstriebes. 


Früh nach dem Erwachen der hoͤchſte Wolluſtreiz in ie in⸗ 
neren Geſchlechtsorganen, anfangs mit ſtarker, zuletzt 
mit ſchwacher Erection, welche 1 Stunde dauerte und 

zugleich mehr in einen Brennſchmerz uͤberging, der erſt 
nach Entleerung des Samens allmaͤlig ſich legte — 
Sulph. 

Sucfenbe Reig in der Gegend der Samenblagcen,. | welcher 
ſehr zur Ergießung des Samens antreibt, faſt ohne Ru— 
theſteifigkeit und ohne verliebte Gedanken; früh im Bette 
ul,, 

Erregung des Geſchlechtstriebes 0 ein brennendes Zul⸗ 
ken am Blafenhalfe, - —- Ignat.. } 

Jucken, brennendes, in der Gegend der Samenbla e 
oder am Hahnkopfe in der Harnroͤhre, welcher zur Begat⸗ 
tung reizt, fruͤh beim Erwachen; das Brennen vermehrt 
ſich an dieſer Stelle beim Harnlaſſen — Magnes. 

Brennen in der Gegend der eie n fruͤh beim Er⸗ 
i Magnes, oa 
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Bremen; in der Vorſteherdruͤſe und brennendes Reißen im line 
ken Hoden, unter haͤufigen Erectionen - — Acid. e 


eg "Kanth eſte ig kee “oe 

Rutheſteifig keit, lange, fruͤh nach dem er wa; 
chen, nicht ohne Geſchlechtstrieb — Pulsat. 

(Steifigkeit, oͤftere, des Gliedes, mit Aus fluß des Bore 
ſteherdruͤſenſaftes) — — Pulsat. | 

Steifigkeiten des maͤnnlichen Gliedes — Veratr, : 

88 des Gliedes, fruͤh im Bette — Chamom. 
der maͤnnlichen Ruthe von etlichen Minuten — Ignat. 

ieee maͤnnlichen Ruthe, jedesmal beim gu 
Stuhle gehen — Ignat. 

er Weh nach dem (Rittags⸗ Sslafe— 
Nux vom, 

— der Rut he, viele Morgen 3 einander — 
Nux vom. 

Unvollkommene Erectionen one Spal in der Sa 
entſtanden, wie me via Sp bon See e e — 
Merce. sol. 8 

eien, ſtarke, Abends im eae — oy te 

Rutheſteifigkeiten, heftige und anhaltende — Eads 

(Oeftere Erectionen / am Tage) sens Mee Ste 
Steifigkeiten in der Ruthe, am Tage, ae ohne Berane 
ſung — Ferrum. 

Erectianen, heftige, und Bund sit Beifslafe, früh nach 
dem Aufſtehen — Aurum. 

Unbaͤndige Rutheſteifigkeit mit e Drange zum 
Beiſchlaf und zur Samenauslecrung - — Magnet. pol. 
arct. . 

Erection, . bete, früh beim Aufſtehen, ’ blos durch kaltes 
Waſſer zu daͤmpfen — Capsic. 

— Vormittags, Nachmittags, Abends. Steifheit des lice 

des fruͤh im Bette, ohne verliebte Gedanken — Capsic. 

Steifigkeiten, oͤftere, der Ruthe; ee iced in der 
Harnroͤhre — Cannab. 
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Erectlonen, oͤftere, am Tage blos beim ee beim 3 

nicht — Cannab. 

Beim Huſten Steifigkeiten der Ruthe — G ae i 

Rutheſteifigkeiten, häufige und anhaltende r pee Sie — 
Hyosc. 

Steifigkeiten, übermaͤßige, der Ruthe — G tes 

Rutheſteifigkeit unter dem Schlafe, und 7 dem pica 
chen maͤnnliches Unvermoͤgen — Opium. 

Erectionen und Pollutionen in der Nacht — ew am 

Steifigkeiten der Ruthe, oͤftere — China. 

Haͤufige Erectionen, und dabei brennendes Reißen im lin⸗ 

ken Hoden und Brennen in der e estenie — Acid. 
phosph. | 

Erectionen des Gliedes bei Tag und bei Nacht — Pulsat. 

Sehr ſtarke und haͤufige Rutheſteifigkeiten, bei ik und bei 
Nacht — Sabin, 

Rutheſteifigkeit, die Nacht, hne geile Traͤume ae rie or : 

Nachtſchlaf von Rutheſteifigkeit und Traͤumen beunruhigt — 
Acid. phosph. 

Rutheſteifigteit, mehrstündige, früh, im halbe Schlafe — 
Thuya, 

Steifigkeit der Ruthe beim Bun — Staphisagr. 

Rutheſteifigkeit, heftige, mit haͤufigem Drange zum damen, 

= gegen Morgen — Rhus. 

Rutheſteifigkeiten, oͤftere, ohne innern Per 
perlichen Geſchlechtsreitz, jedod mit n 
luͤſtigen Gedanken — Spigel. | 

Unbaͤndige Rutheſteifigkeit und geile Traͤume, ohne oli 
tion — Coloe. 

Rutheſteifigkeit ohne Saen bei wolläſtigen Träu⸗ 
men — Ledum — Merc. sol. — Stannum. 

Steifigkeiten der Ruthe, heftige, anhaltende, ohne srl 
Gedanken, fruͤh im Bette — Magnes. ole 

Erectionen, anhaltende, ſtarke, ohne Trieb zum Beiſchlaf “sf 
ohne verliebte Gedanken, nach dem Erwachen — Arnic. 

Stete Erectionen, ohne geile Gedanken oder 
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. Traͤume, fruͤh beim e e in der Ruts 
kenlage — Platin. 
13 naͤchtliche, ohne Satkäft hiezu — t 
— naͤchtliche, ſtets, ohne dae nitions oder ke 
Traͤume — Platin. 
Rutheſteifigkeit bei lebhaften, fear dräumen, 3 
. mur! 
früh, ohne Pollution — | Arsenic, 


Schmerzhafte Rucheseifigteie Cy 

, piss — Canthar. 

Schmerzhafte Erection, nach dem Erwachen aus gelen Erde 

men ohne Pollution — Thuya. 

vied Erectionen ſpannender Schmerz; die Warmröhr ift wie 
entzuͤndet und beim Befuͤhlen in ss ganzen Laͤnge ſchmerz⸗ 
haft — Cannab. 

; gang dauernde Steifigkeit der Ruthe mit dar denden Schmerze, 
nach Erguß einer waͤſſerig ſchleimigen Feuchtigkeit ohne 
allen Geruch bei geringer Rutheſteifigkeit — Acid, mur. 

Heftige, gleichſam krampfhafte (unangenehme) Erectionen, 
und heftiges Reißen in der Tiefe der Geſichtsmuskeln, 
nach Mitternacht, mehre Stunden lang - — Acid. nitr. 


Schmerzliche Steifiskeit der ee 1 einer N — 
Sabad. 


. 


8 Same nerg ie bun g. 
Samenergichung, naͤchtliche — Baryt. mur, — Capsic. — 


amom. — China — Coccul. — Coffea — Fer- 
rum — Ledum — Magnes — Magnet. pol. arct. 
— Mere. sol, — Pulsat. — Rhas — e 
Thuya. 


Eine Samenergießung faſt jede Nach — Argent. 
Samenergießung ei eine e Nacht um die andre — Tarax. 


‘ 
NS 


* Vergl. Wat den Artikel: tn facher Schmerz 
in der Harnroͤhre. ’ | 
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Pollutionen, zwei Naͤchte nacheinander, mit ie Reden 
im Schlafe — Magnet. pol. aust . ae 5 

Samenergießungen, drei Naͤchte nach nrc , ohne nae 
folgende Schwaͤche — Aurum. 5 

Zweimaliges Entgehen des Samens in einer Rad Belas. 

Drei Samenergießungen die Nacht — Cicut. 

Mehre Pollutionen in einer Nacht, bei or Srdumen — 
Arnic, 

— Pollutionen die wn Nächte — Salph. 

Zwei Naͤchte nacheinander Pollutionen im bb und 
traumvollen Schlafe — Angust. 

Samenergießungen im unruhigen, traumvollen 0 . — 
Ferrum. 

Naͤchtliche Samenergießung und unruhiger Schur — 
Cannab. 

Oefteres Erwachen aus dem Schlafe und amchen 
gen — Arnic. 
Gegen Morgen eine Pollutoon im caumpsb ds Schuß — 

Cyclam. 

Pollutionen und Erectionen in: ber Nacht — 
Aurum. r 

Pollution, ſtarke (bei einem iungen Mann, welcher fa nie 
dergleichen hatte) —Ignat. 

— Nachts (bei einem halbſeitig Gelͤhmten) die ſiche ſeit 
Jahren nicht ereignet hatte — Magnet. pol. austr. 

Beim Mittagsſchlafe im Sitzen, Samenerguß bei einem ſieben— 
zigjaͤhrigen Manne, der ſeit 20 Jahren dergleichen nicht 
hatte — Sulph. 

Es ſchien, bei Kriebeln und Kitzeln i in der Eichel We 5 
Samen abzugehen — Magnet. pol. austr. 5 
Der Samen entgeht ihm bei verliebter Umarmung (at age 

9 Arnic. 

Mehrmalige Empfindung die Nacht, als wenn Pollutionen 
kommen wollten, und es kam keine; fruͤh eine klebrige 
Feuchtigkeit an der Harnroͤhrmuͤndung — Digit. 

Er erwacht fruͤh mit dem Gefuͤhle, als komme eine Samen⸗ 
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ae ergießung, bei geringer Steifigkeit der Ruthe, waͤhrend 
ſich eine waͤſſerig ſchleimige Feuchtigkeit, ganz ohne Ge⸗ 
ruch, ergießt, mit darauf folgender langdauernder Stei⸗ 
figkeit der Wine wit ſpannendem Wann — os 
mur. Sane 

Sanne bei wotliftigen Traͤumen — Acid, 3 
— Aurum — China — Coloc, — Oleand. — 
Sambue. — Spigel. — Staphisagr. 

— naͤchtliche bei wolluͤſtigen Traͤumen — Arsenic, — 

Bismuth. — Nux vom, — Opium. 

Eine Pollution bei einem ſonſt ungewoͤhnlichen, geilen Traume 
fruͤh kurz vor dem Erwachen — Spigel. 

Samenergießung, fuͤnf Naͤchte nach einander, jedesmal mit 
geilen Traͤumen — Staphisagr. 

Nachts zwei Samenergießungen, mit wolluͤſtigen ' doch un⸗ 
erinnerlichen Traͤumen — Cale, acet. 

Sameneriefng, naͤchtliche, ohne wolluͤſtige Traͤume — 
Ana c. — Argent. — Bellad.— Bismuth. — Gua- 
jac. — Ruta — Verbasc. ! 

— ohne wellig Traͤume — Cicut. — Mere. sl. — 
Staunn um, 

Zwei Samenergießungen in einer Rast, ohne wollͤſtige 
Traͤume — Calc. acet. 

Samenersiefuns naͤchtliche, ohne wolluͤſtige Traͤume, mit 
darauf folgender anhaltender Nutheſteifigkeit — A culo, 

— bei geilen Traͤumen und ohne Nutheſteffgkeit— Spigel. 

— Stannum. 

— bei geilen Traͤumen und ohne Rutheſteifigkeit, auf dem 
Ruͤcken liegend — Coloc. 

Samencegus, naͤchtlicher, bei ſchlaffer Ru⸗ 
the — Bellad. | 

Polio, naͤchtliche, ohne Steifheit, woruͤber er angſtlich 

erwachte — Magnet. pol. arct. 

Fruͤh, bei egg Traͤumen, Gamenausleerung yon ſehr 
geringer Menge und mit ſchlaffer Ruthe; er weiß dabei, 
daß er traͤumt und daß er eben Pollution erleidet. Mach. 


950 Ergießung waͤſſerigen Samens. 


hier ſchmerzliche Steifigkeit der Ruthe und außerordent⸗ 
liche Mattigkeit und Traͤgheit; beim Auge in een 

Luft aber Leichtigkeitsgefuͤhl — Sabad. a 

Samenerguß, naͤchtlicher, ohne Steifigkeit der Authe; Sine 
tennach Erſchlaffung der untern Theile — Nux vom. 

Samenerguͤſſe, naͤchtliche, worauf anhaltende Kaͤlte der 
Fuͤße folgt, die durch sina nicht vergeht —- Nux 
vom, ; 

3 wei pollutienen in einer Nacht bei nicht ver⸗ 
liebten Traͤumen und den Tag darauf eine unertraͤgliche 
Schwere und Laßheit in den Gliedern — Pulsat. 

(Auf eine naͤchtliche Pollution ſo matt, daß er die Füße 
kaum ſchleppen kann) — Ledum. 

Pollution im tiefen, traumvollen Schlafe; nach dem ace 
chen iſt es ihm noch ganz duͤſelig und er ſieht nur wie 
durch einen Flor — Stramon. 8 

Nach einer Pollution ſehr heftige Aufregung des Geſchlechs⸗ 
triebes mit einer kriebelnden Empfindung, wie von uͤber⸗ 
triebener Geilheit, im ganzen Koͤrper — Mezer. 

Eine ſtarke naͤchtliche Samenergießung, und darauf mehrtaͤ— 
gige Leibesverſtopfung — Thuya. 

Samenergießung, naͤchtliche (hoͤchſt ſeltene), mit anſtren⸗ 
gendem Schmerz in der Muͤndung der Harnroͤhre, gleich 
als ob ſie zu enge waͤre — ‘Thuya. | 

— im Mittagsſchlafe, darauf in der Harnröhrmüͤndung 
brennender Schmerz beim Uriniren — Merc, sol. 

Pollution mit einem brennenden Schmerze in des hurntü hrt 
Sulph. 

Beim Abgang des Samens im Beiſchlafe, Brennen in der 
Haͤrnroͤhre, beim Hahnenkopfe — Magnes, 

. 


Ergießung wafferigen Samens. 


Pollutionen, naͤchtliche, wäſſeatzen e oder blutigen Samens — 
Ledum. 
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Ergießung von Vorſteherdruͤſenſaft. 


Aus ſchlaffe Ruthe dringt Borfteherdriifenfaft — Aurum — 
Bella d. 

Voeſteherdrüſen ſaft drang vor die Mündung 
der Harnroͤhre —— Opigel. 

Ausfluß von Vorſteherdrüß⸗ nfafe, in Faden dehnbar, früh 

nach dem Erwachen — Thupya. 

Beim Andrange zum Stuhle floß viel Schleim (der Vorſte⸗ 
herdruͤſe) aus der Harnroͤhre — Ignat. 

Traum, geiler, ſelbſt im Mittagsſchlafe, unter Ausfluß 
des Vorſteherdruͤſenſaftes; nach dem Erwachen ſind die 
Zeugungstheile ju Ergießung des Samens ſehr geneigt — 
Magues. 


Ergießung Feigen Ses oder legen 
Blutes. : 


Blut wird ſtatt des hae Pudi e e 1 

en BODO, blutigen oder waͤſſerigen Samens — 
Ledum. 

Samenergießung, Becel, mi Blut Ges 

decade sol, a uy te 


Gehinderte e Senin 


cen Wöderſtreben der Geſchlechtstheile gegen eine völige 
ee des Samens) — Sulph. 


Seontheiessu ttt die ſich bei und W der 
Samenergießung aͤußern. 


Rach e einer naͤchtlichen Pollution ohne wolluͤſtige Traͤume, ane 
haltende Rutheſteifigkeit — Arsenic. 
— dem Ausfluß einer waͤſſerig ſchleimigen Feuchtigkeit aus 
der Ruthe bei geringer Steifigkeit derſelben, folgt lang— 
dauernde Rutheſteifigkeit mit ſpannendem Schmerze — 
Aeid. mur. 
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Nach einer Pollution, ſehr heftige Aufregung des Geſchlechts⸗ 
triebes mit einer kriebelnden Empfindung, wie von uͤber⸗ 
triebener Geilheit, im ganzen Koͤrper — Mezer. Ne 

Bei einer naͤchtlichen Pollution anſtrengender Schmerz in der 
Harnroͤhrmundung, gleich als waͤre ſie zu enge — Thuya. 

Nach einer Pollution brennender Schmerz in der Hoe, 
muͤndung beim Harnen — Merc, sol. 

Bei einer Pollution, n Schmerz in der en — 
Sul ph. 

Nach einem tiefen, t ee Schlafe, in weichem er auch 
eine Pollution hat, iſt es ihm noch ganz duͤſelig und er 
ſieht nur wie durch einen Flor — Stramon. 

— einer ſtarken naͤchtlichen Pollution, mehrtaͤgige eibes⸗ 
verſtopfung — Thuya. 

— einer naͤchtlichen Pollution ohne Erection, fh een 
der unteren Theile — Nux vom. | 

Unertraͤgliche Schwere und Laßheit in den Gliedern, nach⸗ 
dem er die Tae Gee zwei Pollutionen gehabt hatte ra 
Pulsat. 

Nach einer nächtlichen Pollution, Mattigkeit und Schwere 

in beiden Armen, als haͤtte er Blei darin — Staphisagr. 

(Auf eine naͤchtliche Pollution ſo matt, daß er die Fuͤße kaum 
ſchleppen kann) — Ledum. 7 

Nach einer nächtlichen „ hed anhaltende Kaͤlte der dit 

Nux vom. 

Auf eine nächtliche Pollution it er, fruͤh nach dem Aafſtehen, | 
uͤber und uͤber Je doch aber nicht matt — ent sol, 


atufiede ts Des Hersitegrerienss 575 i af 
potenz oder Unfruchtbarkeit. 0 


Geile, verliebte Phantaſien und ſchnelle Auftegung des See 
ſchlechtstriebes, bei Schwaͤche der Zeugungstheile und Im— 
potenz, und aͤußerer, unangenehmer Koͤrperwaͤrme — Ignat. 

Unwiderſtehlicher Drang zur Samenauslrerung, bei ſchluffer 

Ruthe — Ignat. 
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Geilheit bei Impotenz — Ignat. 
Bega tt 


attungstrieb, aber unter der eee eutlcht 9 Impo⸗ 
5 tenz und das Glied wird ſchlaff — Nux vom. 

Impotenz: : Beiſchlaf mit gehoͤriger Empfindung und Erection; 
doch wenn der hoͤchſte Moment kommen ſoll, vergeht ploͤtz⸗ 
lich die wollüͤſtige Empfindung, der Samen wird nicht 
ausgeſpritzt, und das Glied ſinkt und wird wieder ſchlaff — 
Magnet. pol. austr. 

Verſtärkter Geſchlechtstrieb; geringe gate gen erregen ſo⸗ 

gleich heftige und anhaltende Rutheſteifigkeiten, wobei 

ay dennoch mibnel aug vor dem Beiſchlafe Statt 5 
Sabin. 

Geilheit mit Ungenmelter Hesböckagung der Clitoris, bei 
Schwaͤche und Erſchlaffung der uͤbrigen eee 
und kuͤhler Temperatur des Koͤrpers — Ignat. 

Der Geſchlechtstrieb wird ſehr erregt, aber unjaoate 

6 W ees Cannab. aly „ 


Mangel an Seſchtechrsteieh; e 
Unfruchtbarkeit. | 


Schwaͤche der Zeugungstheile und Mangel an eeſchlecte. ! 

trieb, die erſten zwei Tage — Camphor. 

Maͤnnliches Unvermoͤgen — Camphor. 5 

Mangel an Geſchlechtstrieb und an Rutheſteifigkeit, sb 
Schlaffheit des Hodenſacks, die erſten 2 Tage; aber nach 
48 Stunden weit heftigere Erectionen als in gewohnlichen 
Tagen — Camphor, 

Maͤnnliches Unvermoͤgen, mit Gefuͤhl von Schwäche in ben 
Huͤften — Ignat. ; 

Voͤlliger Mangel an ae 

Der Geſchlechtstrieb iſt vermindert, er hat faſt gar keinen, 
5 Tage lang; dann iſt (Nachwirkung) derſelbe erhoͤhet, 
er kann ſich der wolluͤſtigen Gedanken kaum erwehren; 
doch bleibt die Ruthe ſchlaff — Sabad. 

Unempfindlich gegen Geſchlechtserregungen; er bekommt fo- 
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gar einen Ekel, wenn er e Spielen aah 
Sabad. „5 

Scheint den egatungstie grat iu uted — 
Helleb. Gags 

Die Ruthe haͤngt ſchlaff Headz e Mangel an S Stel 
figkeit, und Gefuͤhl von Schwaͤche in den deugungethel 
len — Acid. mur. 

Impotenz, gaͤnzliche; die die Eichel ſonſt ſtets ebenen 
Vorhaut blieb hinter die Eichel zuruͤckgezogen, oboleich 
das Gemuͤth nicht ohne Neigung war — Coloc. . 

Sehr verminderter Geſchlechtstrieb: keine Neigung im rece 
tionen — Marum. 

Verminderter Geſchlechtstrieb — Acon. — Baryt acet. 

Abneigung vor Beiſchlaf “) —- Cannab. 

Maͤnnliches Unsermoͤgen, ſelbſt bei verliebten pana 
dern “) — Sulph. 

— Unvermigen und Kaͤlte des hodenfads *) — 
Capsic. 

Unvermogen, gaͤnzliches, zum Beiſchlaf * — e 

Erſchlaffte Zeugungstheile und hinter die Eichel zuruͤckgezo— 
gene Vorhaut, in der Nacht *) — Coccul. 

Mangel an Geſchlechtstrieb, Abneigung vor Bei— 
ſchlaf “*) — Magnes. 

Die maͤnnliche Ruthe bleibt ſchlaff bei allen verliebten Anreiz⸗ 
zungen“) — Magnes, 

Schlaffheit der Zeugungsglieder und verminderter Trieb zum 
Beifchlafe ****) — Magnet. pol. aret. 

Verminderter Trieb zum Beiſchlaf und Schlaffheit der ie 
gungstheile ) — Magnet pol. .arct. 

Gemaͤßigter Geſchlechtstrieb, er ift les dar uͤber nt — 
Magnet. pol. arct. 


*) Scheint Nachwirkung zu ſein. 

*) Scheint Wechſelwirkung zu ſein. 

K*) Scheint ſeltenere Wechſelwirkung zu ſein. 
Aken) Scheint Wechſelwirkung zu ſein. 


Draͤngen nach den Geſchlechtstheilen zu ꝛc. 655 


( Briss beim Gedanken an den Unterſchied beider Gee 
ſchlec s koͤnnen ihm keine in gene oa 


wie acer (Nachwirkung?) — Bellad. 

bn bat ohne Abortus — Ferrum. 

Der Geſchlechtstrieb wird ſehr . aber ddt 
erzeugt fete Comet: | 


Bar ‘pe 


Weibliche Geſchlechtstheite. 


eee u fälle, die ſich in den 
inneren Geſchlechtstheilen 


aͤußern !). 
Dringen nach den Geſchlechtstheilen gus 
wehenartige Schmerzen. 


9 U en und Drdngen, heftiges, nach den 
Geſchlechtstheilen, als ſollte da alles her⸗ 
ausfallen; beim Krummſitzen und Gehen ſchlimmer, 
beim Stehen uud Geradeſitzen beſſer — Bellad. 

(Auftreibung des Unterleibes und Preſſen, als wollte alles 
zu den Geburtstheilen herausdraͤngen; hierauf Zuſam⸗ 

9 menziehung des Unterleibes und Abgang weißen Schleims 
aus der Mutterſcheide) — Bellad. 

Drücken und Draͤngen nach den Geſchlechtstheilen und dem 

| After, abwechſelnd mit ſchmerzhafter Zuſammenziehung 
des Afters — Bellad. 

hen nach den Geburtstheilen zu, und Zuſammenziehen 
i im Unterbauche, beim Gehen in freier Luft — Nux vom. 

— wie zu den Geburtstheilen heraus, fruͤh im Bette . 
Nux vom. 

Wenn fie zu Stuhle geht, fo geht das Preſſen mehr auf 
die Baͤrmutter (gleich als wenn das Kind abgehen ie 
weniger auf den Maſtdarm — Nux vom. 


*) Vergl. hiermit den Artikel: Krankheitszufaͤlle 
in den aͤußeren Geſchlechtstheilen. 
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Ziehen und Draͤngen nach den Geſchlechtsthei— 
len zu; ein Gefuͤhl, als ſollte das Wongt⸗ 
liche erſcheinen — Moschus. . 

Draͤngen nach. den Geſchlechtstheilen, ruckweſſes Aalen 

raffen uͤber dem Nabel, brennende Hitze am ganzen Koͤr— 
per, Trockenheitsgefuͤhl und Kratzen im Halſe und Munde, 
ſtechendes Kopfweh, ſchwindlich vor den Augen, zerſchla— 
gen am ganzen Koͤrper, ſchlaflos, unruhig, mit Umber. 
werfen und aͤußerſter Verdrießlichkeit; Abends 9 Uhr als 
ſie ins Bette kam; das Bette war ihr unertraͤglich, ſie 
mußte ſich bloslegen; der Anfall dauerte 1 Stunde — 
Moschus. 

Drang nach der Baͤrmutter, wie G5bürtswehent mit cc 
haͤufigem Drange zum Uriniren — Chamom 

Starke wehenartige Schmerzen in der Baͤrmutter und adde 
Schmerzen in den Adern der Unterſchenkel, bei bäpftaem 
Abgang geronnenen Blutes — Chamom. : 

Wehenartige Schmerzen, Geſchwulſt der Herzgrube mit 
Schmerz, als wollte es ihr das Herz abdruͤcken, nebſt 
geſchwollenem Unterleibe und Hautwaſſerſucht, bei Unters 

druͤckung der Monatreinigung — Chamom ). 

Herabpreſſen, ſchmerzliches, aus dem Unter⸗ 
bauche in die Ge nitalie n, bisweilen zugleich Stuhl— 
drang dabei, gerade wie zum ee von den Ge⸗ 
ſchlechtstheilen zieht es dann durch die Schoͤße herauf, 
uͤber beide Huͤften heruͤber nach dem Kreuze zu, was dann 
laͤngere Zeit weh thut — Platin. 

Preſſen nach den Geburtstheilen, zuſammenſchnuͤrender Schmerz 
im Unterbauche und Wabblichkeit in der Herzgrube, mit 
Neigung zum Wuͤrmerbeſeigen — Coccul. 

Drang und Preſſen Jie der Baͤrmutten und dem After — 
. 


*) Unterdruͤckung der Monatreinigung iſt hier nicht Erſt⸗ 
wirkung. f 
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Schme, ziehend preſſender, gegen die Mutter zu, mit 

Brecherlichkeit, jeden Morgen — Pulsat. f 

Bieber : wehenartiges, Mach der Baͤrmutter i, 1 Ste⸗ 
eus, 

Peefken im e wie ean n 
beim Aarauf ticken deſchlimmert⸗ — law, 
num. r 

— heftiges, zuſammenkrampfendes, an der e wie 
Geburtswehen, worauf ein anche ndern weißer 
Fluß erfolgt rgnat. 

Bufammensiehendes Krampf i in der. Bäͤrmutter 1 im 1 Unters 
leibe, wie ein Greifen und Grabſen, mit ſtaͤrkerem Mut- 
terblutfluß in zerronnenen Stuͤcken — Nux vom. 

— Schmerz in der Gegend der Baͤrmutter — Sabin. 

Zuſammenziehende Schmerzen auf der linken Seite der Mut⸗ 
ter, wie Geburtswehen, welche noͤthigen, fich frumm bore 
zubiegen — Pulsat. 

Bis zur Gebarmuttergegend ſi 0 erſreckende Rrewsfehmersen 
— Sabin, | 

Eine unheſchreiblche neube in den . es iſt ihr, 
als zoͤge es von hinten vor (wie e Geburtswehen) 
— Sabin. 

Gewaltiges Grimmen und wehenartige Sine en, a Blut⸗ 
und Schleimabgang aus der Mutterſcheide — Sabin. 
Schmerzen wie wilde Geburtswehen, Schmerzhaftigkeit des 
ganzen Koͤrpers, ſo daß ſie ſich im Bette nicht umwenden 

kann, waͤſſeriger Durchfall, Fieber und ſchreckhaftes 
mende welches das n hindert . — 
sop ulsat: i308 feu 

— e im erkee, als wenn das Monatliche 

eintreten ſollte, fruͤh — Ferrum. f 

— wehenartige, im Unterleibe, als wollte das Monatliche 
eintreten — Aurum. 

— in den Lenden, wie Geburtswesen, beim Gehen — 
Acon. 

lng en wehenartige Santis in der Baͤrmutter, welche 


$ \ 
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den Unterleib zuſammenzukruͤmmen nöthigen ; mit dngfti 

chem, aber faft „ Drange zum Stuble - — 

Opium. 5 

So eine Muͤdigkeit sits Steppenſteigen und Sti e im 
Unterleibe, als wenn das ee kommen Wolten 
Abends — Sulph. N 

Es fneipt und iſt ſo unruhig im unterleibe, als follte das 
Monatliche 1 dabei iſt derſelbe 55 aufgetrieben — 
Bryon. 8 

Zwaͤngen in den Geburtstheiln, als ote das Monatlche 
ausbrechen — Acid. mur. ö 


Schmerzen im Muttermunde. 


Schmerz, ſchneidender, im Muttermunde — Pulsat. 

(Bei Beruͤhrung des Muttermundes im Beiſchlafe, wie druͤk⸗ 
kender Schmerz, ool ein en 1 — e 
aioe 


Anſchwellung des Mukterhalſes. 
Anſchwellung des Mutterhalſes — Canthar. e 


Krankheitszufaͤl le in der Muzesſcheide 5 
a) Einfacher Schmerz. . 
Schmerzhaftigkeit in be eng beim Leicclefe — 
Ferrum. 
b) Krampfhafter Schmerz. 


Schmerz, krampfhafter, in der Scheide und den weilichen 
Schaamtheilen — Stepbisagr. : 


c) Stiche, Stechen. N 
Stiche, ſtarke, tief in der Mutterfcheide, hinterwaͤrts — 
Sabin. . 
Stechen in der Mutterſcheide, durch Befuͤhlen cht ver⸗ 
mehrt — Rhus. 
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J) Brennen, brennender Schmerz. 


bun „ ſchruͤndendes, in der Mutterſcheide — Chamom. 
in > Wundheitsgefüͤhl i im Eingang der Mutterſcheide es 
Hyose. 
— und Beißen in der n utterſcheide, im Gehen und Sitzen — 
Thuya. oh 
Schmerz, Fete (ſtechender?), in der ee 


und außerhalb in den Schaamlefzen — Pulsat. 


oS Beißen. 


Beigen und Sennen in der Mutterſcheide, im Wie und 
bn, — . 


f) Wundheitsfehmers. 


eaten in der Mutterſcheide, wie wund, Abends, ay 
nach dem Befuͤhlen — Rhus. 

Wundheitsſchmerz in der Mutterſcheide, fir ſich, Abende, 
zwei Abende nach einander — Rhus. 

Gefuͤhl von Wundheit und Brennen im 5 der Mut⸗ 

kerſcheide — 1 eo 


g) Geſchwulſ. 


Junere Geſchwulſt der Mutterſcheide, einem Vorfalle aͤhn⸗ 
lich, mit brennendem Schmerz, welcher die aͤußere Be⸗ 

ruͤhrung unleidlich macht — Nux vom. 

— Entzüͤndungsgeſchwulſt der Mutterſcheide, als wenn fie 
roh und wund waͤre — Mere. sol. 


h) Vorfall. 


Vorfall der Mutterſcheide, blos waͤhrend der ii 
ſchaft, außerdem nicht — Ferrum. 
— großer, der Mutterſcheide — Mere. sol. 


1 
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Krankh cits; ufalle in den Redes Ce 
ſchlechtstheilen clk 5 


a) Einfacher Schmerz. 


Empfindlichkeit, ſchmerzliche und unausge- 
ſetztes Druͤcken, am Schaamberge und in⸗ 
nerlich in den Geſchlechtstheilen, mit faſt um. 

aufhoͤrlichem innerlichem Froſtſchauder, wobei fie auch aͤuf⸗ 
ſerlich (das Geſicht eee kalt anzufuͤhlen iſt — 
Platin. 

Von der Bruſt zieht es die den Leib herab nach beiden 
Schoͤßen zu und geht dann in den ee ſchmerzhaft! 
zuſammen — Platin. 

Empfindlichkeit, ſchmerzhafte, der weiblichen Geſchlechts⸗ 
theile; wenn ſie ſitzt, thut es ihr da weh — Staphisagr. 

Groͤßere Empfindung und Gute der Geſchlechts⸗ 
theile — Veratr. 


ab eee 
% 7ior e 


b) Druͤcken. 


Kneipen im Leibe, dann in beiden Schoͤßen Herabpreſſen, ab⸗ 
wechſelnd mit Druͤcken in den Geſchlechtstheilen und vere 
mehrtem Blutandrange. — Am zweiten Tag der Men⸗ 
ſtruation, wo ſonſt gar kein Schmerz vorhanden zu ſein 
pflegte und die Menſes nur noch ſpaͤrlich floſſen — 
Platin. 

Schmerzloſes, nicht unangenehmes 2 Druͤcken unten in den 
Geſchlechtstheilen, nach vorgaͤngigem wolluͤſtigem Krie— 
beln darin — Platin. 8 ' 

Schmerzliche Empfindlichkeit und unausge⸗ 
ſetztes Drucken innerlich in den Geſchlechts— 


) Da ſich viele der hier folgenden Seabees nicht ganz 
ausſchließlich auf die aͤußeren Geſchlechtstheile beſchraͤn— 
ken, ſondern mehr oder weniger auch nach innen er— 
ſtrecken, fo vergleiche man mit ihnen die unter der Auf— 
ſchrift „Krankheitszufaͤlle der inneren Geſchlechtstheile“ 
angefuͤhrten Symptome. 
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theilen und am Schaamberge, mit faſt unauf⸗ 

hoͤrlichem innerem Froſtſchauder, wobei ſie auch aͤußer⸗ 

lich (das Geſicht ausgenommen) kalt anzufuͤhlen iſt - — 
Platin. 


F 9 Preffen. 

seeffn in den Geburtstheilen, worauf ſie viel Gar muß — 
Merc. sol. 

Ichmerz wie Preſſen und Zuſammenziehen, in den Geburts⸗ 
theilen, im Sitzen — Thuya. | 


4) Zuſammenziehender „ krampfhafter, und K Ame geder 


chines wie Zuſammenziehen und Preſſen in den Gahüues, 
theilen, im Sitzen — Thuya. 

— krampfhafter, in den weiblichen Sißgamthellen und der 
Mutterſcheide — Staphisagr. 

klammſchmerz von den weiblichen Schaamtheilen bis in den 
Unterbauch — Thuya. 

— in den Geburtstheilen und im Mit ttelfleiſch, beim Auf⸗ 
eben vom Sitze — Thuya. : 


e) Sti che, Stechen. 


stechen in den Schaamtheilen, wenn ſie weit geht — Thnya. 

tiche, heftige, in der Schaamgegend, wie in den inneren 
Geburtstheilen, bei jedem Tritte — Bellad. 

stechen, ſcharfes, abſetzendes, von den Geſchlechtetheilen 
an bis in die rechte Oberbauchhaͤlfte, wie wenn ein Meſ⸗ 
fer mit ſchnellen, allmaͤhlig weiter dringenden und immer 
ſchaͤrfer werdenden Stoͤßen in dieſer Richtung binaufges 1 
fuͤhrt wuͤrde, abſatzweiſe — Croc, 

ziele feine Stiche, Hitze und Brennen in den weiblichen 

Schaamtheileu — Magnet. pol. austr. 


) Kriebeln. . 


iſes, nicht unangenehmes Kriebeln in den Geſchlechtsthei⸗ 
len — Acon. 


662 Krankheitszufaͤlle in den aͤußeren Geſchlechtstheilen. 


Kriebeln, wolluͤſtiges, in den Geſchlechtstheilen; und zu“ 
gleich ein aͤhnliches, wenn auch ſchwaͤcheres Gefuͤhl im: 
Unterleibe mit aͤngſtlicher Beklemmung und Herzklopfen; 
darauf ſchmerzloſes, nicht unangenehmes Druͤcken unten 
in den Geſchlechtstheilen, mit Abſpaunung und Stichen 
im Vorderkopfe — Platin. 


i N g) Jucken. 

Jucken in den Schaamtheilen beim Gehen — Thuya. 

— feinſtechendes, an den weiblichen Schaamtheilen — 
Staphisagr. 

— an den Geburtstheilen und Weißfluß — Sabin. 

— heftiges, an der Klitoris — Sulph. 

— langwieriges, an den Schaamlippen, kurz vor dem Mo⸗ 
natlichen — Mere. sol. 


b) Beißen. . 

Beißen und Jucken in den weiblichen Schaamtheilen, am 

meiſten beim Harnen in der Harnroͤhre und noch ein Weil— 
chen hernach — Thuya. 


— an den weiblichen 3 auch außer dem 
Harnen — Staphisagr. 


1) Freſſen. 
Freſſen, wundes, wie aufgerieben, links unmittelbar neben 
den Schaamtheilen — Platin. 


k) Wundheitsſchmerz. 
Schmerz, wie wund und beißend, der Geburtstheile — 
Thuya. . 


— wie wund und beißend, in den Schaamtheilen, vorzuͤg⸗ 
lich beim Harnen — Thuya. 


ae J) Brennen. 


Hitze und Brennen in den weiblichen Schaamtheilen mit vie— 
len feinen Stichen — Magnet. pol. austr. 
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Semen, e (ſtechender?), in den Schaamlefzen 

un der Mutterſcheide — Pulsat. 

Brennen i in den weiblichen Schaamtheilen, mit heftigem Be⸗ 
gattungstrieb — Nux vom. 

— in den Geburtstheilen und Draͤngen auf den Harn, 


nach dem Waſſerlaſſen — Ruta. 


m) Geſchwulſt. 
Innere Geſchwulſt innerhalb der een — Mowe. 


acet. 

Schaamgeſchwulſt, bei milchartigem Scheidefluß — Pulsat. 

Geſchwulſt beider Schaamlefzen, die blos beim Gehen und 
Beruͤhren brennend ſchmerzen — Thuya. 

Geſchwulſt der linken, großen Schaamlippe, worauf eine 
ſchwarze, harte Puſtel entſteht, einem Knoͤpfchen aͤhn⸗ 
lich, ohne Schmerz und ohne Entzuͤndung — Bryon. 


n) Ausſchlag, Knaͤutel, Blaſen. 
Ausſchlag, flechtenartigef, auf den großen Schaamlippen — 


Dulcam. 

— freſſend juckender, an der eit ces Schaan —! Nux 
vom. 

Knaͤutel an den Schaamlefzen — — Mere. sol. 

Bluͤthchen an den Schaamlippen — Mere, sol. 

— an der rechten Schaamlippe, vor der Monatteinigung — 
Veratr, 6 

Blaſe hinten innerhalb der großen rechte Schaamlefze, die 

vor ſich ein Beißen, beim Beruͤhren aber Wundſchmerz 
verurſacht — Staphisagr. 4 f 

Eine ſchwarze, harte Puſtel entſteht auf der geſchwolenen 
ene come Bryon. 


o) Geſchwuͤr. 


Geſchwur, weißliches, im Innern der großen Schaamlefze⸗ 
erſt wund ſchmerzend und weh beim Befuͤhlen, dann 
juckend; von langer Dauer) — Thuya. 
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p) Schwaͤchegefuͤhl. 
Schwaͤchegefuͤhl in den Geburtstheilen — Sulph. 


Aus fluͤſſe aus der Mutterſcheide und. weib⸗ 

lichen Harnroͤhre. 

Weißfluß, langwieriger — Ignat. | 

Abgang weißen Schleims aus der Mutterſcheide, nach vor⸗ 
gaͤngigem Herausdraͤngen an den Geburtstheilen und Auf⸗ 
kreibung des Unterleibes — Bellad. N 

Weißfluß und Leibweh — Bellad. 

(Preſſen, als wollte alles zu den Geburtstheilen heraus⸗ 
draͤngen, bei Auftreibung des Unterleibes; nach dem 
Preſſen zog ſich der Unterleib zuſammen und es ging 

ein weißer Schleim aus der Mutterſcheide ab, früh) — 
Bellad. f 

Schleimfluß aus der weiblichen Harnroͤhre — Thuya. 

— aus der Harnroͤhre und der zutterſcheide. — Menzer. 

Weißer Fluß wie Eiweiß — Meer. 

— Fluß — Coccul. 80 

Weißfluß nach dem Monatlichen, einige Tage uͤber — Acid. 
phosph. 

(— ſehr arg) — Salph. 

(Beim Stehen troͤpfelt der weiße Fluß unter Abgang von 

Blaͤhungen) — Arsenic. 

Schleim und Blutabgang aus der Mutterſcheide mit we⸗ 
henartigen Schmerzen — Sabin. 

Vermehrter Scheide⸗Schleimfluß — Guajac. 

(Vermehrung des weißen Fluſſes) — Bryon. 

Weißfluß, milder — Merc. sol. 

Leucorrhoͤe, unſchmerzhafte, dicklichen Schleims, von Milch 
farbe, beſonders beim Niederliegen bemerkbar — Pulsat., 

Scheidefluß, milchartiger, mit Schaamgeſchwulſt — Pulsat. 

Weißfluß, blaßgelb und von ekelhaft ſuͤßlichem Geruche — 
Mere. subl. 

Unſchmerzhafter Abgang gelben Schleims aus der Mutter- 
ſcheide — Nux vom. ̃ 


/ 


Ausffuͤſſ e aus der Tag 

Scheidefluß, haͤufiger, zaͤher, gelblicher — Acon. 

Abgang 7 langgedehnter Schleimſtuͤcke aus der Barmutter, 
wobei es ihr im Leibe herumging, wie ſonſt beim Monat⸗ 
lichen; vor Eintritt der Monatzeit — Ferrum. 

— von Flocken, Schleim und Eiter, wie Haſelnuͤſſe . 
aus der Mutterſcheide — Mere. sol. | 

Weißfluß, eiterartiger — Merc. sol. 

Schleimabgang, uͤbelriechender, aus den Geburtetheiten — 
Nux vom. 

Habitueller Weißfluß von ſtaͤrkeartiger Confitens, gelblich, 
jauchig, ſtinkend, und (fruͤher vorhandene) faſt alle 14 
Tage eintretende, ſchmerzhafte Blutabgaͤnge, wie Fleiſch⸗ 

waſſer, uͤbelriechend, vergingen fuͤr immer, und die 
Menſes erſchienen regelmaͤßig (Heilwirkung) — Sabin. 

Weißfluß, welcher beim Abgange ein Preſſen in der Mutter⸗ 
ſcheide erregt — Cinnab. 

Viel milchartiger een aoe Jucken verurſacht — 
Sabin. 

Weißfluß, beſonders Abends von 8 bi 8 10 Uhr, der nicht 
troͤpfelt, gruͤnlich ausſieht und Beißen vorne in den Ge⸗ 
burtstheilen verurſacht, ſo daß ſie beſonders Abends und 
die Nacht viel kratzen muß; nach dem 3 brennt es 
heftig — Mere. sol. 
zukterſcheidenfluß, gelber, beißenber 
Chamom. „„ i 

übgang, ſcharfer, beißender, waͤſſeriger, aus der Mutter- 
ſcheide, nach dem Mittageſſen — Chamom. 

Weißfluß aus der Scheide durchſichtigen Schleims, mit 
Beißen, 10 Tage lang — Stannum. 

Fin vorher unſchmerzhafter weißer Fluß ward nun 5 
als wenn die Theile wund waren — Ferrum. 

cheidefluß weißen, ſcharfen Schleims, welcher Brennen 
verurſacht — Conium. 

— (Leucorrhde) mit brennendem Schmerze — — - Palsat, 

— ſcharfer, dunner — Pulsat. 
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Schetdefiug, wie Milchwaſſer, welcher dane 15 un eb 
machte — Ferrum. . 
Weißfluß, freſſender — Merc. sol. a 
Eiterartiger, freffender, Weißfluß entſteht auf ben es 
heftiges zuſammenkrampfendes Preſſen in der Baͤrmutter — 
Ignat. 


* ie 
* 


Stoͤrungen im monatlichen Blutfluß. 


Verminderung, Verſpaͤtigung und Unters 
druͤckung des monatlichen Blutfluffes. 


(Monatliches hat blos am Tage, wenn fie geht, ſeinen 
Fortgang, die Nacht wenig oder gar nicht) — Pulsat. 
Das eben fließende Monatliche verminderte ſich, kam abſatz⸗ 
weiſe und 1 „bald ſtaͤrker, bal ee — 
Sabad. 
Verminderte Staͤrke der Monatreinigung - — Dulcam. 
Monatzeit mehre, ſelbſt bis 25 Tage verſpaͤtigt — Dulcam, 
Das Monatliche kommt ſpaͤter — Cicut. 
Monatreinigung um einige Tage verſpaͤtigt“) — Hyosc. 
Monatliches um einige Tage verſpaͤtigt “?) — Ignat. 
Unterdruͤckung der Monatreinigung — China oo — Co- 
“nium — Pulsat. 
Ausbleiben des Monatlichen, mit Kaͤlte des Koͤrpers, Fro⸗ 
ſtigkeit und Fußzittern — Pulsat. 
Monatzeitunterdruͤckung mit brecherlicher Uebelkeit und vollem 
Appetit — Pulsat. 
Haͤlt das Monatliche 3 Tage uͤber die gehoͤrige Zeit zurück — 
Sulph. 
Die lang unterdruͤckte Monatreinigung koͤmmt zum Meus 
monde wieder“) — Veratr. 


*) Seltene Wechſelwirkung. 
*) Heilwirkung. 
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Viele Jahre Altrbrsckte sMonateeinigung erent wieder *) 
| — Veratr. 

Vier Jahre lang A deblehene Monate koͤmmt wieder og 
Stramon. \ 

Ausbruch des ein Jahr Fünsgebkirbenen Monatlichen, unter 
Leibſchneiden und ſtarkem K Kollern „ zum Neumonde“) — 
— Staphisagr. 

, (Das viele Monate ausgebliebene Monatliche wird wieder 
hergeſtellt, zum Vollmonde) ) — Acid. phosph. 

— eben zu erwartende Monatliche erſchien nach 20 Stun⸗ 

den, vermehrt fic) binnen 24 Stunden bis etwas uͤber 
die Staͤrke des gewoͤhnlichen Menſtruums (welches bis— 
her zu ſchwach geweſen war) bis zum geſunden Grade, 
ohne neue Nebenzufaͤlle *) — Magnet. pol, arct. 


Unordnung im monatlichen Blutfluß. 

Monatliches ſetzt ſechs Wochen aus, um zum Vollmonde 
wieder zu erſcheinen — Nax vom. 

— drei Tage zu fruͤh, hielt weniger lange an und war 
geringer an Menge als ſonſt — Nux vom, Bs 

— vier Tage zu fruͤh und in geringerer Menge — ~ Nux 
yom. 

Die Menſes kommen einen une ſpaͤter als ſonſt und dann 

weit ſtaͤrker, und fließen einen Tag laͤnger als ſonſt; drei, 
vier Tage vorher ſchon ſchmerzliches Druͤcken nach unten 
zu, als ſollte die Periode eintreten — Sabad. 

Das eben fließende Monatliche verminderte ſich, kam abs 
ſatzweiſe und unordentlich, bald ſtaͤrker bald ſchwaͤcher — 
Sabad. 

(Das Monatliche hat blos am Tage; wenn fie geht, ‘olor 

Fortgang, die Nacht wenig oder gar nidjt).— Pulsat. 

Unordnung des monatlichen Blutfluſſes — Sulpgn. 

Verſtaͤrkung und Verſpaͤtigung der Monatsreinigung bis 

zum Z 2ten, 36ten und 48ten Tage — Bellad. 
—r.. 8 4 

*) Heilwirkung. 
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668 one des monatlichen es, 


Erregung, Ver ſtärkung⸗ alkFu eher Ein⸗ 
tritt, und allzulange Dauer des monatli⸗ 
chen Blutfluſſes; Mutterblutfluß. 


Erregung der Monatreinigung — Arnie. — Baryt. mur, — 
Bellad. — Helleb. — Ignat. — Moschus. 

Das ſchon einen Tag lang vergangene Monatliche koͤmmt auf 
einige Stunden wieder — Nux vom. f 

Bringt das Monatliche zum Vollmonde wieder — Nux 
vom, 
hutterblutflug — Erneuerung der vor 14 Tagen 5 
Reinigung — Ipec. 

Blutabgang aus der Baͤrmutter (Monatliches) — Rhus. 

Bringt die 11 Wochen verhaltene Monatzeit wieder hervor — 
Rhus, 

Ciniger Blutabgang aus der Barmutter, ohne Schmerz, bei 
einer Schwangeren, zum Neumonde — Rhus, 8 

Monatliches, welches ſo eben an der Zeit war, kam ſogleich 
auf das Eiſenbad, und deen 5 ſtark als gewohnlich — 
Ferrum. 

Erſcheinung von Blatfuß aus der Barmutter in Geſtalt des 
Monatlichen — Sabin. 

Blut- und Schleimabgang aus der Mutterſcheide, mit twee 
henartigen Schmerzen — Sabin. 

Drei Tage nach der Menſtruation ſtellten ſich heftige Men— 
ſtrua von neuem ein, mit gewaltigem Grimmen und we— 
henartigen Schmerzen. Das Blut war theils duͤnnfluͤſſig, 
theils klumpig. Zugleich verminderter Abgang rothen 
Urins mit Strangurie und Abgang ſchleimiger Siu ffigteit 
aus der Scheide — — Sahin. . 

Das den Tag vor dem Einnehmen beendigte Monatliche bricht 
ſogleich wieder ſtark hervor — Acon. 

Sechs Tage nach dem Monatlichen, wieder Blutabgang — 
Merc. sol. 

Mutterblutfluß bei einer alten Frau, deren Monatzeit ſchon 
vor 11 Jahren aufgehoͤrt hatte — Mere, sol. 


1 


\ 


Greegung des monatlichen 1 8 669 


Monatliches außer der Zeit — 0 pak: * 

Abgang eines Klumpens dunkeln Blutes durch die Mutter— 
ſcheide, nach vorgaͤngiger Uebelkeit in der Herzgrube (bei 
einem uͤbrigens gefunden aber 1 Jahr lang nicht men: 
ſtruirten 20jaͤhrigen Maͤdchen) — Arnie. 

Die vor einigen Tagen verfloßne Monatreinigung kam Tags 
darauf nach Auflegung des Magnets wieder zuruͤck und 
floß noch 10 Tage lang — Magnes. 0 

Die vor 10 Tagen vergangene Monatreinigung kam den 
Tag nach Auflegung des Magnets wieder, dauerte aber 
nur die gewoͤhnliche Zeit — Magnes. 5 

Sie hatte die Menſes uͤber einen Tag lang gehabt, und den⸗ 
noch kehrte das Druͤcken ganz unten in den Genitalien 
(welches fie font nur ganz ſchwach beim Durchbruch dere 
ſelben den erſten Tag ſpuͤrte) nochmals zuruͤck am zwei⸗ 
ten Tage und war ſogar heftiges; fo wie auch der Blut— 

abgang — Platin. 

Das Monatliche cc (eet gleich Nea Abend 
des Tages, wo Platina fruͤh CZ Gran) ge⸗ 
nominen wurde (bei einer Perſon, die es ſonſt ſehr 
regelmaͤßig und ohne Schmerzen bekam), 6 Tage zu 
früh, und da es font nur 3 Tage gedauert, 
hielt es diesmal 8 Tage 3 und verur⸗ 
ſachte am Tage des Erſcheinens einen zie⸗ 
henden, ſonſt fremden Leibſchmerz — Platin. 

— Monatliche blieb, im vollen Gange, ſogleich weg (nach— 
dem es nur emg Zag gra hatte ) * — 
Sulph. g 

Monatreinigung vier Tage zu fruͤh — Bellad. 5 

Die Monatzeit erfolgt binnen wenigen Stunden, zuweilen 8 
Tage zu fruͤh — Bryon. 

Das Monatliche kommt 14 Tage zu fruͤh — Bryon. 

— Monatliche zeigte ſich etwas, 3 Wochen zu fruͤh — 
Bryon. . 


25 Scheint Heilwirkung zu ſein. 


670 Erregung des monatlichen is 


Monatliches drei Tage zu fruͤh, mit onetime — 
Nox vom. 

— vier Tage vor der richtigen Zeit — Nux vom, 
— ſchon am vierzehnten Tage wieder — Nux vom. 
Das Monatliche kam wien Lage zu fruͤh und ſehr fat — 

Moschus. ae: 

— eheſter Tage zu erwartende Monatliche erſchien ſchon 1 
vier Stunden auf die Beruͤhrung des Suͤdpols, ging 
aber ſehr ee und waͤſſerig ab — Magnet, pol. 
austr. 

Monatliches tritt ſchon den vierzehnten Tag ein — e. 

— um einige Tage zu fruͤh — Ledum. 

— alle vierzehn Tage — Ledum. 

Die Menſtrua, die ſonſt aller drei Wochen ſehr maͤßig scr 
men, treten diesmal bh as vierzehn Tagen ſehr ſtark 

. ein — Platin. 1 

| Monatzeit ſieben Tage zu 17 80 mit Auftreibung des Unter⸗ 
leibes und ſchneidend zuſammenziehendem Schmerze im 
Bauche bei jeder Bewegung und jedem Athemzuge; zugleich 
ein Zuſammenziehen im Maſtdarme — Coccul. 

Monatreinigung acht Tage zu zeitig mit Auftreibung des Une 
terleibes und einem Schmerze in der Oberbauchgegend 
nicht nur bei jeder Bewegung — jeder Schritt iſt ſchmerz— 
haft — ſondern auch im Sitzen, als wenn die innern 
Theile einen ſcharfen Druck von einem Steine erlitten; 
bei aͤußerer Beruͤhrung ſchmerzen die Theile, als wenn 
innerlich ein Geſchwuͤr ware — Coccul. 

Allzuzeitiges Monatliche — Arsenic, 

(Monatzeit vier Tage zu fruͤh, zum Neumonde) — Merc, 
acet. 

Monatreinigung kommt ſieben Tage zu zeitig k) — Pulsat. 

Verſtaͤrkte Monatreinigung — Arsenic. — Bellad. — 
Dulcam. — Hyose. — Ledum — Magnes — 
Opium — Pulsat“). — Stannum. 


*) Seltene Wechſelwirkung. 


Grregung des etch Blutfluſſes. 671 


Die Monatrvinigung haͤlt 9 Tage an, geht ſehr ſtark — 
Sabin. 

Beim Monatlichen laͤuft das Blut ſehr ſtark, ſeht roth, 
und kommt ruckweiſe, beſonders ſtark bei Bewegung; der 
Muttermund iſt dabei geoͤffnet — Sabin, 

Das Monatliche kommt die Nacht ohne Schmerzen, etwa 
3 — 4 Mal ſtaͤrker als gewoͤhnlich, nach dem Aufſtehen 
verlor ſie ganze Stuͤcken Blut — Sabin. 

er vom Kreuze vor, packt und greift ihr in die Bare 
mutter ein, und dann gehen allemal roh Stuͤcken Blut 
ab — Chamom, 1 

unter ſtarken S chmerzen, wie zum Kinde 11 > wie Geburts⸗ 
wehen in der Baͤrmutter, haͤufiger Abgang geronnenen 
Blutes, mit reißenden Schmerzen in den Adern der Un⸗ 
terſchenkel — Chamom. 

e tiene Krampf in der Baͤrmutter und im Unter⸗ 
leibe, wie ein Greifen und Grabſen, mit ſtaͤrkerem Mut⸗ 
terblutfluß in geronnenen Stuͤcken — Nux vom. 

Vermehrung des gegenwaͤrtigen Monatlichen bis zum Mut⸗ 
terblutſturz; das Blu geht in ſchwarzen Klumpen ab — 
Chins. 

Das ſchon ſeine gewöbnüſche Zeit lg alten Monatliche geht 
noch ſechs Tage laͤnger fort, und zwar blos bei Bewe— 
gung, nicht in der Ruhe, auch ſchneidet es allemal im 
Leibe wenn etwas Blut fortgeht — Magnet. pol. austr. 

Das Monatliche geht gu ſtark und von Leibſchmerz 
begleitet — Merce. sol. 

Verſpaͤtigung der Monatreinigung bis zum 32, 36 und 
48ten Tage und Verſtaͤrkung derſelben “) — Bellad. 
Die Menſes kommen einen Tag ſpaͤter als ſonſt, und dann 

weit ſtaͤrker, und fließen einen Tag laͤnger als ſonſt. 

Drei bis vier Tage vorher ſchon ſchmerzliches Druͤcken 
nach unten zu, als ſollte die Periode eintreten — Sabad. 


) Die Verſpaͤtigung ſcheint ſeltene Wechſel⸗ oder Nach— 
wirkung zu ſein. 


672 Abgeaͤnderte Beſchaffenheit des auees. 


Starker Abgang des Monatlichen, mit delirirendem * 
ſchwaͤtz — Hyosce. 

Treiben, ftarieds, der Monatreinigung — Cannab. 

Staͤrkerer Abgang des monatlichen Blutes, welches fuera 
lich roch — Sulph. 

Das Monatliche iſt etwas ſtaͤrker und haͤlt langer an als ſonſt, 

5 und verlaͤuft, was ſonſt nicht der Fall war, d Wes ohne 
allen Schmerz — Baryt. acet. 

Am zweiten Tage der Menſtruation, wo ſonſt gar kein Schmelz 
vorhanden zu fein pflegte und die Menſes nur noch ſpaͤr⸗ 
lich floſſen, entſtand Druͤcken in den Geſchlechtstheilen 
und vermehrter Blutandrang, abwechſelnd mit Kneipen 
im Leibe und Herabpreſſen in den Schoͤßen — Platin. 

Gebaͤrmutterblutfluß — Nen Bale Copaiv. — Cha- 
mom. — (Coceul,) — Ferrum — Mere. sol, — Mo- 
schus — Seilla. 

Baͤrmutterblutfluß, toͤdtlicher — Croc. : 

— fo lange fie (das zehyj aheige M ädchen) den e 

gebrauchte — Cina, 

Blutungen (von e Gabe) Aa foet. 


Abgeaͤnderte Bech en des Monats- 
blutes. 


Haͤufiger Abgang geronnenen Blutes, unter ſtarken Schmer— 
zen, wie Geburtswehen, und mit reißenden Schmerzen 
in den Adern der Unterſchenkel — Chamom. N 

Zuſammenziehender Krampf in Unterleibe und in der Baͤrmut— 
ter, wie ein Greifen und Grabſen (mit ſtaͤrkerem Mut— 
terblutfluß in geronnenen Stuͤcken) — Nux vom. 

Das Monatliche kommt die Nacht ohne Schmerzen, aber 
3 - 4 Mal ſtaͤrker als gewoͤhnlich; nach dem Aufſtehen 
verlor ſie ganze Stuͤcken Blutes — Sabin. 

Abgang des Monatlichen in geronnenen Stuͤcken — Ignat. 

— von Blutklumpen nach ſchon verfloſſener Monatreini— 
gung, durch geringe Aergerniß veranlaßt — Rhus. 


| unugtbarket. 8 


Beim M onatlichen i das Blut dick und ſchwarz und 
kommt blos ruckweiſe, nur ein Paar Mal des Tages — 
Pulsat. ö 

Das Blut geht bei der SMonatreinigung vernehet und in 
ſchwarzen Klumpen ab — China. 

— Blut geht (bei vermehrter Monatreinigung) in großen, 
geronnenen Stuͤcken ab — Stramon. 

ng ſchwarzen Blutes aus der Baͤrmutter — Stramon. 

Es geht beim Monatlichen wenig aber ſchcharzes Blut von 
faulem, uͤblem Geruche ab — Ianat. 

lebelriechender Mutterblutfluß — Bellad. 

Saͤuerlicher Geruch des ſtaͤrker ee ee monatlichen Blu 
tes — Sulph. 8 

Baͤrmutterblutfluß von ſafrangelber Farbe — Croc, 

Der Abgang des Monatlichen verurfnche an den Geburtsthei— 

len einen ſtark beißenden Schmerz — Rhus. 

Fruͤher vorhandene faſt alle 14 Tage eintretende ſchmerzhafte 
bene! wie Fleiſchwaſſer, uͤbel riechend, ſo wie 
ein habitueller Weißfl 1 von ſtaͤrkeartiger Conſiſtenz, 
iblich jauchig, ſtink nd, vergingen fur immer, und 
die Menſes erſchienen reg g*) — Sabin. 

das eheſter Tage zu erwe 2 onatliche erſchien ſchon 
vier Stunden auf die Beruͤh ung des Suͤdpols, ging aber 
ſehr hellfarbig und waͤſſerig ab — Magnet. pol. austr. 

Die Monatzeit kommt um einen Tag ſpaͤter, es geht weni— 
ger und waͤſſeriges Blut unter ſtarkem en — 
Ferrum. 

Meant eines waͤſſerigen Blutes aus den wel ‘lichen 5 
ſchlechtstheilen wee MELO. tal ty 

Monateeinigung, waͤſſerige — Stramen. 


Wefeudtbart cit 
Unfruchtbarkeit ohne Abortus — Ferrum. 


Der Geſchlechtstrieb wird ſehr erregt, aber ee e 
erzeugt — Cannab. 


*. Heilwirkung. 


* 


674 Geſteigertes Emp pfaͤngnißdermz se 


Geſteigertes Empfänge ngen. 
Beim Beiſchlafe ungemein leichte und gewiſſe Empfaͤngniß 
und Schwangerſchafts-Entſtehung — Mere. sol. 


5 F ere uͤh g e bur t. 
Unzeitige Geburt, Abtreibung der Frucht — Asar. —Ferrum, 
Fruͤhgeburt (im achten Monate )j und fdyreckliche Aue 
nen dabei — Cannab. Jom 

Unzeitige Geburt, Mutterblutſt ur — Sabin. 


ee die ſich vor 9938 monat⸗ 
lichen Bl weft uffe aͤußern. 
Faſt ununterbrochenes Lautlachen vor Alis bruch des Monat⸗ 
lichen — Hyosc. 5 
Ehe die Monatreinigung ausbricht, fit 15 Jeden, der bs 
vorkommt — Veratr. N . eS 


Bor der Monatreinigung Hack Mittag) Schwindel und 
(die Nacht) Schweiß — Veratr. ; 

Stechender Kopfſchmerz und Singen vor den Ohren, vor 

Eintritt des Monatlichen — Ferrum. 

Singen vor den Ohren und ſtechender Kopfſchmerz, vor Cine 
tritt des Monatlichen — Ferrum. 


Truͤbſichtigkeit, Muͤdigkeit, Bauchweh und Appetitmangel, 
vor der Monatreinigung — Bellad. 


Geſichtsblaͤſſe, Ziehen und Kneipen im Unterleibe, Preſſen 
im Maſtdarme, und Wabblichkeit und Schwaͤche in der 
Herzgrube, zwei Tage vor dem Monatlichen — Ignat. 

; a eh 4 


Appetitmangel, Bauchweh, Muͤdigkeit und Trüͤbſichtigkeit, 
vor der Monatreinigung — Bellad. 1 


rantiejat die ſch vor dem monatl. Blutfluſſe aͤußern. 675 


dneipen und Ziehen im Unterleibe: es kam! in den Maſtdarm 
wie Preſſen, mit Wabblichkeit und Schwaͤche in der Herz— 
grube und Geſichtsblaͤſſe (zwei Tage vor dem Monatli⸗ 
chen) — Ignat. 


mpfindung einer Schwere im Unterleibe, wie ein Stein, 

bei bevorſtehendem Monatlichen — Pulsat. 

rei bis vier Tage vor der einen Tag ſpaͤter und ſtaͤrker 

als ſonſt erſcheinenden Menſtruation ſchmerzliches Druͤk⸗ 
ken nach unten zu — Sabad. 

jor Eintritt des Monatlichen wehenartige Schmerzen, wie 
zum Kinde, in der Baͤrmutter, nebſt Ziehen in den Lenden 
und im Kreutze — Hyose, 

ſchmerzen, hyſteriſche, vor Ausbruch des Monatlichen — 
Hyosc. 

ibſchmerz, ſchneidender, und Ziehen in den Dickbeinen, vor 
dem Monatlichen — Chamom. 

s ging ihr im Leibe herum, wie ſonſt beim Monatlichen, 
bei Abgang langgedehnter Schleimſtuͤcken aus der Bare 
mutter, vor Eintritt der Monatzeit — Ferrum. 8 

ehen und Kneipen im Unterleibe, Preſſen im Maſtdarm, 

Wabblichkeit und Schwaͤche in der Herzgrube, und Gee 
ſichtsblaͤſſe, zwei Tage vor dem Monatlichen — Ignat. 

auchweh, Appetitmangel, Muͤdigkeit und Truͤbſichkeit, vor 
der Monatreinigung — e 


reſſen im Maſtdarm, Ziehen und Kneipen im Unterleibe, 
Schwaͤche in der Hetzgrube, und Geſichtsblaͤſſe, zwei 
Tage vor dem Monatlichen — Ignat. 


or Eintritt des Monatlichen, wehenartige Schmerzen, wie 
zum Kinde, in der Baͤrmutter, nebſt Ziehen in den Len⸗ 
den und im Kreutze — Hyose. 

bgang langgedehnter Schleimſtuͤcken aus der Baͤrmutter, 
vor Eintritt der Monatzeit, dabei ging es ihr im Leibe 
herum wie ſonſt beim Monatlichen — , errum. 


III. Theil. 44 


76 Krantheitssufdtle zu Anfang des 3 Monatsfuſſes. 


Kurz vor dem Monatlichen, langwieriges Jucken an dere 
Schaamlippen — Mere. sol. 
Vor der Monatreinigung, Bluͤthchen an der egen chou 
lippe — Veratr. 


Rafenbtuten vor der Mendtrento — Veratr. 


Vor dem Ausbruch des Monatlichen und während deſſlben 
ein durch Bewegung des Arms, durch Athemholen und 
Lautreden erregtes Seitenſtechen, wobef der Arm wie ge⸗ 
laͤhmt war — Pulsat. 


Ziehen in den Lenden und im Kreutze und wehenartige Schmer⸗ 
zen in der Baͤrmutter, vor Eintritt pes BADE oe 
Hyosc. 


Kurz vor der Moratreinigung gichtiſcher Schmerz im Elbo⸗ . 
gengelenk; es war als zoͤge es nach dem Handgelenke hin, 
ſie konnte nichts mit der oo faſſen, und keine Finger 

bewegen — Sabin. 

Der Arm war wie gelaͤhmt, nebſt dhe, vor Aus⸗ 
bruch des Monatlichen und waͤhrend deſſelben — Pulsat. 

Ziehen in den Dickbeinen und ſchneidender Schmerz, vor des 
Monatlichen — Chamom. 


Vor der Monatreinigung Müdigkelt Bauchweh, Aippetitmane 
gel und echte — Bellad. 


— Antritt des Monatlichen, Frieren, Dehnen, Gihnen — 


Pulsat. 2 
— der Monatreinigung (gegen Mittag) Schwindel und (oe 
Nacht) Schweiß — Veratr. 


eee ee die ſich beim Eintritt des 3 
monatlichen Blutfluſſes aͤußern. st 

(Beim Ausbruch des Monatlichen, verdrießlich, unleidlich 
und bis zum Zanken eigenſinnig) — Chamom. 


Die Mohaddeinigting bricht unter ſtarkem Schweiß mien 
und Uebelkeit aus — Hyose. e i 


pe ee 


Reißen tief im linken best beim Entritt des ‘onatlchen — 
Mere. sol. . 8 


Seonfeiessufitte die lic beim monatlis 
0 chen B (utfluffe aͤußern. . 

Während der Monatreinigung Herzensangſt — Bellad, 

Beim Monatlichen, Aengſtlichkeit, daß ſie ſich nicht zu Me 

ſen weiß — Mere. 0 0. 

Allzugroße Geſchwaͤtzigkeit, während der ‘Monatreinigung — — 
Stramon, 
Delirirendes Geſchwaͤtz, bei ffarfem 2 A lögang des Sonate 

— Hyosc. b 


Beim Fluſſe des (6 Wochen dace ttebundtly Menſtruums 
Kopfweh (Reißen ?), vorzuͤglich fruͤh, mit Brecherlichkeit; 
Abends vermindert ſich das K Kopfweh — Veratr. 

Schmerz im Hinterhaupte wie ein Geſchwuͤr im Gehirn und 
wie unterkoͤthig, und wenn ſie ſich legte, that es weit 
weher als wenn fi e 1 ei ge 75 Monatlichen — 
Nux vom. | 


bes 


58 wird ihr ſchwarz vor on 2 und schlimmer wenn ſie 
in die warme Stube kommt, beim Monatlichen — Pulsat. 


ohrenſauſen, Schmerz in allen Gliedern und großer Durſt, 
bei der Monatreinigung — Vexatr. 


Baͤhrend der Monatreinigung großer Durſt — Bellad. 
Brofer Durſt, Ohrenſauſen, und Schmerz in allen lite 
bern, bei der Monateeinigung — Veratr. 


eBelftit: mit Froſt und Ohnmachtanfaͤllen, beim Monatli 
chen, fruͤh — Nux vom. 

Srecherlichfeit und Druͤcken in der Herzgrube, waͤhrend des 
monatlichen Blutfluſſes — Capsic. 


44 * 


6 8 Krarkheitszufͤlle beim Monatefuſe. 


Beim Fluſſe des (ſechs Wochen ausgebliebenen) Menſtruums, 
Kopfweh (Reißen?), vorzuͤglich fruͤh, mit ec 7 
Abends vermindert ſich das Kopfweh — Veratr. 

. die Nacht ward es ihr uͤbel und mit Würgen 
ſtieß der Magen Waſſer aus, eee — Pulsat. 


Kriebeln aufwaͤrts im Schlunde, Abends nach dem Weder, 
legen, waͤhrend des M onatlichen — Nux vom. 


Druͤcken in der Herzgrube mit Brecherlichkeit, W des 
monatlichen Blutfluſſes — Capsic. 

Bei der Monatreinigung ene (Herzdruͤcken , Rare 
dialgie) — Anse Tia 


eibſchmerz bei beth zu ſtarken 55 — Mere. aa 
Waͤhrend des Monatlichen, ein auswaͤrts druͤckender Hahne 
in der Seite des Unterleibes — Nux vom. a 

— des Monatlichen ein niederwaͤrts, wie ein Stein 
druͤckender Schmerz im Unterlribe und im Kreutze, wobei 
die Untergliedmaßen beim Sitzen einzuſchlafen geneigt ſind, 
mit leerem, vergeblichem Drange zur Ausleerung durch 
den Stuhl — Pulsat. 

(Schmerzen, krampfige und faſt brennende, waͤhrend des 
Monatlichen) — Pulsat. 

unterleibskraͤmpfe; bei dem drei Tage zu fruͤh erſcheinenden 

Monatlichen — Nux vom. 

Nach eingetretener Monatzeit, Ohnmachten fruͤh nach dem 
Aufſtehen, mit vorgaͤngigen krampfhaften Bewegungen im 
Unterleibe und nachgaͤngiger Mattigkeit und Froſt beim 
Aufſtehen vom Lager — Nux vom. 

Bei dem acht Tage zu zeitigen Monatlichen, Auftreibung des 
Unterleibes und Schmerz in der Oberbauchgegend nicht 
nur bei jeder Bewegung, ſondern auch im Sitzen, als 
erlitten die inneren Theile einen ſcharfen Druck von einem 
Steine; bei aͤußerer Beruͤhrung ſchmerzen die Theile, als 
ware innerlich ein Geſchwuͤre — Coccul. 
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Bei der ſieben Tage zu früh besen Monatzeit ſchnei⸗ 
e zuſammenziehender Schmerz im Bauche bei jeder 
Bewegung und jedem Athemzuge, mit Auftreibung des 
Unterleibes und Zuſammenziehen im Maſtdarm —Coceul. 
aer Leibſchneiden, bei dem geringeren und um einen Tag 
verſpaͤteten Monatlichen — Ferrum. 
Schneiden! im Leibe jedesmal wenn etwas Blut fert bei 
den aͤrkeren Monatlichen — Magaet. pol. austr. 


8 


a os Beit im Unterleibe und in den . beim 


n esche en und funf ‘ore: Habeas 
als patna anhaltenden Monatlichen— 
Platin. oer 

Rneipen im Leibe; Anan in beiden Schoͤßen Hecobntela, 
abwechſelnd lt Druͤcken in den Geſchlechtstheilen und 
vermehrtem Blutandrange; am zweiten Tage der Men⸗ 
ſtruation, wo ſonſt gar kein Schmerz vorhanden zu (ein 
pflegte und die Menſes nur noch ſpaͤrlich floffen — Platin. 

Starke Schmerzer wie Geburtswehen in der Baͤrmutter, und 
reißende Schmei en in den Adern der Unterſchenkel, bei 
chaͤufigem Abgang geronnenen Blutes — Chamom. x 

Bei den (drei Tage nach verlaufener Menſtruation) von 
neuem eintretenden Menſtruum, gewaltiges Grimmen und 
wehenartige Schmerzen. Das Blut war theils duͤnnfluͤſſig, 

theils klumpig — — Sabin. pra 


Bei der fieben Zags zu fruͤh erscheinenden Monatzeit ein Zu⸗ 
ſammenziehen im Maſtdarme, Auftreibung des Unterlei— 
bes, und ſchneidend zuſammenziehender Schmerz im Bane 
che bei jeder Bewegung und jedem Athemzuge — Coccul, 

Leerer Stuhldrang und wie ein Stein niederwaͤrts druͤckender 
Schmerz im Unterleibe und Kreutze, mit Geneigtheit der 
Untergliedmaßen beim Sitzen einzuſchlafen, bee des 
Monatlichen — Pulsat. 


— 


4 
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Wahrend des Monatlichen, Harnfluß und Schweiß —Hyose. 


“fst a 
Beim Monatlichen iſt der Muttermund geöffnet, das Blut 
ſieht roth, laͤuft ſehr ſtark und kömmt cke eo | 


ſonders ſtark bei Bewegung — Sabin, Kit 
— Monatlichen, Drucken ganz unten in Nea Genitatin — — 
Platin! 5 


Gewaltiges Grimmen und 9 Schmetlen, Bei Blut 1 
und Schleimabgang aus der Mutterſcheide — Sabin. 
Wahrend des Monatlichen und ſchon vor dem Ausbruch bets 
felben ein durch Bewegung des Armes, durch Athem⸗ 0 
holen und Lautlachen erregtes Seltenſtechen, wobei der 
Arm wie gelaͤhmt war — Pulsat. ö 
Bei der Monatreinigung ein Paar Tage Seitenſchmerz, wel 
cher ſich durch Schweiß verlor — Pulsat. f 
Stechen in der Bruſt beim * fel der woran. 
gung — Pulsat. . mast ng 


Reißen, klammartiges, bald bie ube 5 im Rücken, bald 
in den Armen, waͤhrend der Monatreinigung — Bellad. 

Wie ein Stein niederwaͤrts druͤckender Schmerz im Kreutze 
und Unterleibe, mit leerem Stuhldrang und Geneigtheit 
der Beine beim Sitzen cuba waͤhrend des Mo⸗ 
natlichen — Pulsat, 

Der Arm war wie gelaͤhmt, nebſt Eunechen, wöͤhrend 
des Monatlichen und ſchon vor dem e deſſelben — 
Pulsat. 

Reißen, klammartiges, bald in den Armen, bald hie und 
da im Ruͤcken, waͤhrend der Monatreinigung — Bellad. 

Waͤhrend des Monatlichen, Reißen im linken Arme und 
im rechten e nach dem Mittagsſchlafe — 
Nux vom. 

Reißende Schmerzen in den Adern der Unterſchenkel, und 
wehenartige Schmerzen in der Baͤrmutter, bei haͤufigem 
Abgang geronnenen Blutes — Chamom. 
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. in allen Gliedern, Ohrenſauſen aid großer Durſt, 
bei der Monatreinigung — Veratr. 
ue Schmerz in den Gliedern und im Niere he beim 
15 allzuſtarken Abgang des Monatlichen — Stramon. 
Beim Monatlichen, Hinfaͤlligkeit Cum 2 Uhr Nachmittags) 
und Kopfweh, als wenn die Augen aus dem Kopfe fallen 
ſollten; ſie konnte den Kopf nicht halten, fing an zu frieren 
bis zum Schuͤtteln, und eine Stunde darauf bekam ſie 
eine innere ' brennende Hie mit trocknen Lippen — Nux 
vom. 
. Nach eee ſonatzeit, 8 ook fruͤh nach dem 
Aufſtehen, mit vorgaͤngigen krampfhaften Bewegungen 
im unterleibe und nachgaͤngiger Mattigkeit und Gre 
beim i age vom Lager — ax vom, 


Während Ver Monatzeit zittert ſie heftig mit Haͤnden und 
Fuͤßen, oleichſam wie — * und wie raſend — 
. Hee 55 . 


= 8 
Geiler Gestank d. des daes fbn ber + Monatrinigung — 
. : | 


Während der eee 1 ie eee e 
liches Gaͤhnen und uͤber den Ruͤcken laufender Froſt — 
Bellad. ae 

Nach eingetretener Monatzeit, Ohnmachten fruͤh nach dem 
Aufſtehen, mit vorgaͤngigen krampfhaften Bewegungen im 
Unterleibe und nachgaͤngiger Mattigkeit und Froſt beim 
Aufſtehen vom Lager — Nux vom. 

Beim Monatlichen, Hinfaͤlligkeit, Kopfweh, als ſollten die 
Augen aus dem Kopfe fallen, und Schuͤttelfroſt mit 
nachfolgender innerer brennender Hitze und trockenen Lips 
pen — Nux vom. 3 

Schweiß wahrend des Monatlichen —- Hyosc. 
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Krankheitszufaͤlle, die ſich zu Ende des mo- 


natlichen Blutfluſſes aͤußern. 


Zaͤhneknirſchen und blaͤuliches Geſi cht gegen! das Ende bet 


Monatreinigung — Veratr. 


Krankheitszufaͤlle, die fe ene dem monat⸗ 
lichen Blutfluß aͤußern. 
Schluckſen und Winſeln, pi der Monatreinigung — 


Stramon. 


Rothlauf auf der linken Backe, gleich nach dem Monatlichen— — 


Stramon. 


Nach dem Monatlichen, Weißfluß einige Tage ner Abid: 
Phosph. 


Krankheitszufaͤlle, die ſich bei Unterbräk⸗ 
kung des monatlichen Blutfluſſes 
aͤußern. os 
Bei Monatzeitunterdruͤckung, brecherliche Uebelkeit ohne Er⸗ 

brechen, bei vollem Appetite — Pulsat. 


Kaͤlte des Koͤrpers, Froſtigkeit und Fußzittern bei Ausblei⸗ 
ben des Monatlichen — Pulsat. 


. 


Angabe der aͤußern Verhaͤltniſſe und Bedin⸗ 
gungen, unter denen die Arzneiwirkungen 
erſcheinen, ſich verſtaͤrken oder vermindern, 
verſchwinden und ſich erneuern, nebſt Ver⸗ 
zeichniß der periodiſch wiederkehrenden 
, a 
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Fruͤh bei oder nach dem Erwachen entſtehet: 


Schleimiger Mundgeſchmack — Valer. p. 4. 

Suͤßigkeit im Munde mit vielem Schleime — Sulph. p. 4. 

Bitterer Mundgeſchmack — Arnie. P. 8. Mangan. acet. 
Pp. 9. Sulph. p. 8. 

aliger Mundgeſchmack — he p. 12. 

Braun belegte Zunge — Tarax p. 30. 

Aufſtoßen von Schwefelleberluft — Valer. p. 42. 

Uebelkeit — Colo. p. 91. 

Brecherlichkeit — Bryon. p. 104. 108. 

Bitteres Erbrechen, Uebelkeit, Appetitmangel, e — 
Ee ace re 126. 


Schwere im Magen — Baal p. 146. 
mmo tnratien —— i : p. 17 5. ff 


: Bläzungskelk — Magnet. pol. aret. p. 242. 
— krampfhafte — Ignat. P. 276. : 
Leibſchneiden — Auripigm. p. 305. Rheum, p. 307. 
Stechen im Oberbauche 7 Conium. p. 312. 5 
Zerſchlagenheitsweh im Unterleibe — Cale. Ap P. 
„ A 84 „ 


Babebungeſc nen in den Douchnusteln— ktfose p. 410. 


Blähungskolk—Ignal. p. 415. Magnet. pau tr Pulsat. 
P-. 414. 

Knurren im Bauche — Magnes. p 6 220252 . 

Stuhlgang gelbgruͤnen, ſchleimigen ' Kothes mit Leibſchmerz — 
Veratr. p. seid ie 


Hasch weüung der Ruthe mit Geſchechtetricb) wees 1 
P. 625. 
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Kaͤlte des Hodenſackes — Capsic. p. 640. 

Wolluſtreitz in den inneren „ — - Salph, p. 
642 — 643. 644. | 

Reitz zum Beiſchlafe — Pulsat, p. 644. Z 

Brennendes Jucken an den Sawen bieten — Magnes. p. 

644. 

Rutheſteifigkeit — Pulsat. p. 645. 

— ohne Trieb zum Beiſchlaf — Arnic. Platin. p. sem 

— ſchmerzhafte — Thuya, p. 647. 

Ausfluß einer waͤſſerig ſchleimigen Feuchtigkeit aus der Harn⸗ 
roͤhre, bei geringer Rutheſteifigkeit — Acid. mar. p. 
648 — 649. 

— von Vorſteherdruͤſenſaft — Thoyas p · 651. 


Fruͤh bei oder nach dem Aufſtehen entſtehet: 


Widerlich ſaͤuerlich ſuͤßlicher Mundgeſchmack — Croc, p. 4. 
Soodartiges Gefuͤhl — Mangan. acet. p. 12. 
Uebler Mundgeruch — e acet. Nux vom. p. 27. 


Sulph. p. 26. 
Weiß belegte Zunge — Helleb. p. 28. 
Braun — — Paris, Verbasc. 5 30. 


Aufſtoßen — Ledum, p. 34. 
(— faules) — Coffea p. 42. 8 
Großer Durſt — Bryon. Sabad. Thuya. p. 79. 
Brecherlichkeit — Rhus. p. 108. 3 7 
Brechwuͤrgen — Ledum. p. 124. 


Druͤckend zuſammenziehender Magenſchmerz — Mangan. 
acet. p. 174. | 
Magenraffen — Pulsat. p. 175. 


Kneipendes Herabdruͤcken im Unterleibe — Hyosc. p. 254. 
Klemmend ſchneidende Schmerzen in den Dirmen— Arsenic 
P. 311. 
Stechende Blaͤhungskolik — Magnet. pol. austr. p. 312. 
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Ziehender Leibſchmerz — Conium p. 328. 

5 Spannend druͤckender Schmerz im Unterbauche, beſonders 
in der Schaamgegend — Bellad. p. 369. 

Schmerzlicher Drang zum Monatlichen — Platin. p. 370. 


Stechende Blaͤhungskolik — Magnet. pol. austr. p; 424. 
Blaͤhungsgewuͤhl — Nux vom. p. 426. 

Blaͤhungsabgang — Rheum. p. 438. 
Schleimdurchfall — Pulsat. p. 479. 

Blutige Kothſtuͤhle — Pulsat. P. 489. 

Schmerzhafte Zuſammenziehung im Maſtdarm und after. — 
Nux vom. P- 526. 534. 5 


Reitz in den Geſchlechtstheilen und Drang zur Samezer, 
gießung — Nux vom. p. 643. 

a Aurum. Ca psic. p. 645. 

geh entſtehet: 

Schleimiger Macken und Brechuͤbelkeit — — Pulsat. 
p- 1. . 

Pappiger Mundgeſchmack — — l. 5. 4 

Fader Mundgeſchmack, wiedrig riechender Whem und braun 
belegte Zunge — Verhasc. p. 2. 

Garſtiger Mundgeſchmack mit weiß belegter Bunge - o> Pul- 
Sat. p. 3. a 

Eitergeſchmack im Munde — Pulsat. p. 5. 

Bitterer Mundgeſchmack — Bryon. p. 8. Cale. Sulph. 
p. 9. Chamom. China p. 8. Droser. p. 10. Hyosc. 
p. 9. Mere. sol. p. 8. Nux vom. p. 9. Pulsat p. 8. 
Rhus. p. 8. 10. Sulph. p. 8. 

(Bitter ſchleimiger Mundgeſchmack) — Calc. Sulph. p. 8. 

(Schleimiger, ſalzig bitterer Mundgefchmack) — Pulsat. p. 8. 

Saͤuerlich bittere Empfindung | im Munde — Mangan, acct. 
p. 11. 

Saurer Mundgeſchmack — (Ferrum. ) a pol. arct. 
Merc. sol. p. 11. Pulsat. p. 12. Sassap. p. 11. 
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ie Mundgeſchmack — Ar nic, Arsenic. en N 13. 
Nux vom. p. 12. Rhus p. 13. 
Mangel an Geſchmack — Nux vom. Pulsat. p. 17. 
Uebler Mundgeruch und Schleim im Halſe — Magues p. 25. 
Widriger Geruch des Athems, fader Mundgeſchmack und 
braune Zunge — Verbasc. p. 25. : | 
Uebler Mundgeruch — Camphor. Pulsat. p. 26. . 
Fauler Mundgeruch — China p. 26. Magnet. pol. austr. 
P- Oss j 
Uebelriechender Odem — Nux yom. p. 26 — 27. 
Weiß belegte Zunge . Mere, sol. Sulph. p. 28. 
Braun belegte Zunge — Verbasc. p. 30. 
(Im Bette) Verſagendes Aufſtoßen — "pam P. 34. 
Aufſtoßen — Asa foet. Pp. 33. a ; 
Leeres Aufſtoßen — Bryon. p. 37. Cina. Croc. Platin. 
Sulph. p. 36. 
(Nüchtern) Bitteres Aufſtoßen — Nux vom. p. 39. 
Saures Aufſtoßen — Nux vom, Pulsat. p. 40. 
es a — Arnic. pe 42. Coccul. p. 41. 
Aufſtoßen von Schwefelleberluft — Stannum p. 42. 
— ſuͤßliches — Salph. p. 42. 
Schluckſen — Acon. Merce. sol. p. 43. 
ee — Cyclam. Mere. sol. p. 46. 
— bei Heißhunger — Bryon. p. 51. 
Abneigung gegen Milch — Magnet. pol. austr. p. 57. 
Heißhunger mit Appetitloſigkeit — Bryon, p. 62. 
— mit Nagen und Winden im Leibe und Magen — 5 5 
P 
— mit Durſt und fliegender Hitze — Bryon, p. 64. 
Durſt — Acid. phesph, p. 80. Bellad. p. 79. 80. 3 . 
P. 79. 
— und Hine und Herbewegen des Kopfes — Stramon. 
pag: 
— Heißhunger und fliegende Hitze — Haan, P. 85. 
Wabblichkeit und . in 1 der Herzgrube — Capsic. 
P-. 89. 
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Uebelkeit — Bellad. Ledum, Nux vom. p. 91. 

— Mattigkeit und Aengſtlichkeit — Platin. p. 92. 

und Kopfweh — Cicut. p. 93. 

— und Waſſerzuſammenlaufen in Munde — Bryon, p. 93. 
und Speichelfluß Nux vom. p. 94. a 

- Sassap. p. 95. 

— die durch den Koͤrper zieht — Nux vom. p. 102. 

Brechuͤbelkeit — Arnic. Calc. sulph. Chamom. p. 104. 

— und Mundverſchleimung — Pulsat. p. 105. 

— Arsenic, P. 106. 

Brecherlhkeit — Coceal. Moschus. Naan vom, Staphisag: 
P. 108. 

(Im Liegen) Brecherlichtei — Sabin. p. 108. 

Brecherlichkeit — Bryon. Rhus. p. 110. 

b und Schleimerbrechen — Sulph. p. 111. 

— und Druck in der Herzgrube — Paulsat. p. 111. 

— und ziehend preſſender ieee gegen die Baͤrmutter — 
Pulsat. p- 111. . * 

— ſchneidender Leibſchmerk Dati und Schlaͤfrigkeit — 
Nux vom. p. 113. : 

Golſtern im Halfe wie von ranzigem k Aveéniic, p. 113. 

Soodbrennartiges Gefuͤhl in der Bruſt — Sulph. p. 118. 

Erbrechen — Baryt. mur. Calc. aan Digs b. . 

— bitteres — Bryon. p. 126. : 

— von Schleim — Dulcam. Nux vom. Sah p. 127. 

— von Galle — Droser. P. 129 

Brenngefuͤhl vom Unterleibe bis in die Bruſt — 3 
p. 136. . 


Hx 


oo 
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eagendruͤcken — Spong. mar. P. 144. 
(Druͤcken in der Herzgrube und im Oberbauche) — Sulph. 
P. 152. 
Druͤcken in der Herzgrube ga, P. 153. Ruta p. 13 
Vollheitsgefuͤhl in der Magengegend — Asa foet. p. 164. 
Preſſen in der Herzagrube — Nux vom. p. 170. 
Spannen in der Magengegend — Pulsat. p. 170. 
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(Im Liegen) Zuſammenziehen in der Herzgrube — Ferrum. 
Pp. 176. ö 

Stechen in der Herzgrube — Sulph. p. 180. N 

Druͤckend ziehender Schmerz in der Herzgrube — Palsat, 
Pp. 184. 

Zerſchlagenheitsgefuͤhl in der Magengegend — Asa f. 
p. 188. 

Wundheitsſchmerz in der Herzgrube — Gina. p. 190. 

Weichlichkeit ums Herz mit Uebelkeit — Nux vom. p. 195. 

Brenngefuͤhl im Magen — Ar gent. p. 202. 


(Bei Sonnenaufgang) Leibveh — Chamom. p. 234. 

Ziehend druͤckender Schmerz in der Nabelgegend — Mangan. 
acet. p. 240. 

(Im Liegen) Druck in der Unterleibſeite „ 
p. 240. 

(— —) Rneipendes Drücke in den panerlelbiaion — 
Coffea p. 241 — 242. 

Druͤcken in der linken Huͤfte — Pulsa. p. 242. 

— in den Daͤrmen — Magnet. pol. arct. p. 245 —246. 

(Nuͤchtern) Vollheit im Leibe und Aufſtoßen — — 
P. 258. 

Aufblaͤhung des Oberbauches — Chamom. p. 264. 

Leibauftreibung — China p. 262. 

(Nuͤchtern) Leibauftreibung — Dulcam. p. 265. 

— Gefuͤhl von Anſpannung des Unterleibes — Croc, 
R Bay os 

Blaͤhungskolik und kneipend ſtechende Schmerzen im Ober⸗ 
bauch — Pulsat. pi 376.8 

Zuſammenziehende Empfindung des Unterbauches — Magnets 
n aret. p. 280. eH 

Im Liegen) Zuſammenſchnuͤren und Schneiden im Unter⸗ 
bauche — Euonym. p. 281. 305. 

(Nuͤchtern) Einziehen des Nabels — Acon. p. 285. 

Kneipen im Oberbauche Stapbisagr. p. 286. 

— um den Nabel — Dulcam. p. 288 — 289. 
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Kneipen im Unterleibe — Cannab. p. 293. Dulcam. 
P. 292. 

(Nuͤchtern) Kneipen in Unterleibe Platin. p. 99 

(Im Liegen) Kneipende Blaͤhungskolik — Nax vom. 
p. 294. 

(Bauchkneipen mit Froſt und Hitze) — Pulsat. “a 299. 

Leibſchneiden — Bryon. Cina. Sulph. p. 305. 

(Nuͤchtern) Schneiden und K Kneſpen im Bauche — Dulcam. 

p. 306. 

Leibſchneiden — Asar. p. 309. Nux vom. ae Pulsat. 
p. 307, Wert. p. 309. 

(Im Liegen) Leibſchneiden — —— Spigel p. 311. : 

Kneipend ſtechender oe im Oberbauche — Pulsat, 
. 

Stechen in der Bauchſeite — Nux vom. p. 317. 

(Im Liegen) Stiche durch den Unterleib — Coccul. p. 326. 

(— Sitzen) Ziehen im Unterleibe — Conium p. 329. 

Ziehender Leibſchmerz — Magnet. pol. arct. p. 330. 

Reißender Schmerz um den Nabel — Digit. p. 334.333. 

Feines Wuͤhlen in der Ba e — Spong. mar. p. 337. 

merz in den Lenden und Dare 


(Im Liegen) Zerſchlagenh ts ſch 
men — Nux vom. p. 342. . 
Zerſchlagenheitsſchmerz im Unterleibe — — ae foet. p. 349, 
(Im Liegen) Berfehlagenbeitsfehmers ber Daͤrme - — Ignat: 
Nux vom. p. 343. 
Uebelſein im Unterleibe — Croat: p. 350 — 354. 
Gefuͤhl wie von Dee unter dem Nabel — Cannab. 
| p. 353. | 
(Im Liegen) Leibweh wie von Erkältung lerer p. 5.333. 
Waͤrmegefuͤhl im Unterleibe — Nux vom. p. 362. 
Brenngefuͤhl im Unterleibe — Argent. p. 363. 
(Im Liegen) Draͤngen wie zu den Geburtstheilen heraus — 
(Bellad. J pa 371. Nux vom. p. 370. 
Wehenartige Schmerzen — Ferrum. p. 372. 
Kneipen und Schneiden tief im Unterbauche che 
P- 374. 


III. Theil. ö 45 
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(Im Liegen) Schmerz im Bauchringe — Nux vom. p. 397. 

Blaͤhungskolik — Arsenic. p. 421. Nux vom. p. 415. 

(Im Freien) Kneipende Blaͤhungskolik — Rhus p. 421. 

Gluckern und Kneipen im Bauche — Platin, p. 422. 

(Im Liegen) Kneipende Blaͤhungskolik — Nux vom. p. 423. 

Kollern und Schneiden im Leibe — Sulph. p. 424. 

Blaͤhungsleibweh mit Stichen — Ignat. Pulsat. p. 424. 

(Im Liegen) Blaͤhungsverſetzung — Nux vom. p. 425 — 
426. 

Herumgehen im Leibe — Nux vom. p. 426. 

(Im Liegen) Knurren im Leibe — Croc. p. 430. 

Knurren im Unterleibe — 1 p. 430. Nux vom. 
p. 431. 

Blaͤhungsabgang — Alan p. 439. Cannab. p. 440. 
Helleb, p. 443. Nux vom. p. 436. Pulsat. p. 438. 
Stuhl aus harten und fluffigen Theilen — Sulph. p. 454. 

Knotiger, gelber, weicher Stuhl — China. p. 460. 

Weicher, breiiger Stuhl — Spigel. p. 464. 

— ſcharfer, beißender Stuhl — Pulsat. p. 465. 

Durchfall — Angust. Arsenic. p. 474. Bryon. Digit. 
Pulsat. Sulph. p. 470. Veratr, p. 475. 

— weißen Kothes — Bals. Copaiv. p. 480. 

Gehackter Stuhlgang — Pulsat. p. 484. 

Kleine, ee cape ſcharfe Sy — Nux vom. 
p. 485. 

Druͤckender Maſtdarmſchmerz — Nay vom, p. 525. 

Stiche im Maſtdarm — Asar. p. 528. 

Reißender Schmerz im After — Acid. phosph. p. 537. 

Blinde Goldaderknoten — Pulsat. p. 542. 


Druͤcken auf die Blaſe — Pulsat, p. 547. 

(Im Liegen) Zuſammenziehen und Schneiden am Blafen- 
halſe — Capsic. p. 549 — 350. 

(— Liegen) Juckendes Brennen am Blaſenhalſe — Nux 
vom. p. 552. 

Oefteres Harndraͤngen — Coffea p. 558. 
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Harndrang — Merc, sol Rhus p. 562. | 

CMichtern) Oftes und vieles Harnen — Baryt. acet. 
F 
(—) Oftes Harnen — Anac. 567. t 
Oftes Harnen — Bellad. p. 568. 

(Vor Tagesanbruch) Eiliger Harndrang — Ruta p. 370. 
Stechen in der Ruthe, beim Harnen — Sulph. p. 589. 
Harnbrennen — Ignat. p. 590. Marum p. 594. 
Schmerz in der Harnroͤhre — Capsié: p. 598. 

— ſtechender, in der Harnroͤhre — Stib. tart, p. 600: 
Zuſammenziehender Sahne in der Doumtbre—N ux vom. 

P. 601. 

Drucken und Prickeln in der Eichel — Cape p. 607. 
Stechen i in der Eichel — dentin. crud. p. 609. 
Stechendes Jucken in der Eichel — Sabin, p. 610. 

Jucken an der Eichel — Coffea. Nux vom. p. 610. 
Reißen in der Ruthe — Acid. phosph. P. 623. 

Jucken am Hodenſacke ut Pulsat, p. 640. 3 

(Im Liegen) Begattungs tzuͤckung — Nux vom. p. 642 
(— —) Reitzan de laͤschen — Pulsat. p. 644. 
(— od Rutheſteifig 5 Ped 645. Magnes 
Rutheſteifigktit — per aa oe ee vom, p. 648. 
(Im Liegen) Draͤngen zu den Geburtstheilen heraus — 

Nux vom, p.63 3 0 
Ziehend ae Saint gegen die Bärenukter 1 — Pale 

sat. p. 657. 5 
Wehenartige . ae! 2 Perun P. 057. 

ü Wege = — - Bellad, 1 c 


Früh ere tet tid: 


Uebler, bisweilen bitterer Mundgeſchmack — China 5 8 

Saurer Mundgeſchmack — Nux vom. p. 414. 

Fauliger . — = sol, p. 12. Pulsat. 
P. 13. 8 a 


„ Be 
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Uebler Mundgeruch — Magnes p. 27. 


Leibweh — Acon. p. 354. 
{ ‘ 

Mittags ent ftehet: 
Wenig Appetit und Sattheitsgefuͤhl — China p. 48. 
Fauliger Geruch der zu genießenden Speißen — e 
b 5 
** pol. 7 p. 63. Valer. p. 64. 
Heftiger Durſt — Bellad. p. b 
Großer Durſt und jaͤhlinge Hitze und Roͤthe des Geſichts 

und des ganzen Koͤrpers — Bellad. p. 87. a 

Schleitnerbrechen — Bellad. p. 127. 
(Magendrüͤcken) A oe 144. a 
olipeigariap hare Moses pol arct, p. 165. 


Zuſammenzwaͤngen | in bee Rabelgegend - — Balled, P. 277 i 
Meder im Unterleibe — - Arsenic, 364. 


“Ragmitthgs entſtehet: 


Fauliger M undgeſchmack l p. 12. 

Belegte Zunge — China p. 27. 

Galliges Aufſtoßen — Mere. 5 p. . 39. s 

Saures — — Verne p. 40. 

Appetitloſigkeit und Schwaͤche — Nux vom. ps 49. 

Starker Hunger — Cascar. Coffea. Guajac. p. 60. 

Heißhunger — Nux vom. P. 63. 

Ungeheurer Durſt auf Kaltes — Croc. Ruta p. 79. 

Durſt — Ignat. Nux vom. p. 79. Rhus p. 80. Venue 
p-.79. . 

Wabblichkeit te Brecherlichkeit in der Serigrube— Caprio, 
p 89. 

Uebelkeit und Ebrechen — Sulph. p. 95. 

— und Brecherlichkeit — Coffea p. 98. 

— in der Herzgrube — Nux vom. p. 99. 
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Wuͤrmerbeſeigen — Arsenic. p. 117. 
Erbrechen — Argent. p. 123. 

— bitteres — Sulph. p. 129. 
— ſaures — Cale. sulph. p. 131. 


Druͤcken in der Herzgrube — Spong, mar. p. 152. 
Spannen uͤber den Magen — Nux vom. p. 170. 
Druͤckend klemmender Schmerz in der . — Pulsat. 
. 173. 

Raffender e Schmerz in der Herzgrube —Nux vom. p. 176. 


Stechen in der linken Bauchſelte, wie sityechen — Au- 
rum, p. 221. | 


Voller, aufgetriebener Unterleib — Croc. p. 263. : 
Zuſammenzwaͤngen in der Nabelgegend — Bellad. p. 277. 
Leibſchneiden — Spigel. b. 302. 

Reißender Leibſchmerz — Nux vom. P 332. 

Brennſchmer im unterleibe da p. 364. 


Knurren im unterleibe — - Guajac, Nux vom. p. 430. 
Blaͤhungen und Durchfall — Dulcam. p. 439. 

Harter, ſchwer abgehender Stuhl - — Thuya. p. 449. 
Durchfall mit Leibſchneiden. — Spigel. p. 475. 1 


Vieles Harnen — Spigel. p. 568. 
Riſſe in der Harnroͤhre — Arsenic, p. 602. 
Kaͤltegefuͤhl in den Hoden — Merc. sol. P4687 


i Abends ent eee ce 
ätſchiger; ſuͤßlicher Mundgeſchmack — Thuya, p. 4. 
Bitterer Mundgeſchmack — Pulsat. p. 8. 
(Nach dem Niederlegen) Bitterer Mundgeſchmack — Bryon, 
p. 8. 
Verminderter Geſchmack der Speißen — Oleand. P. 17. 
Rauher, trockener Geſchmack des Brodes — Rhus. p. 19. 


, 
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pei Geſchmack des prone’ und der Aepfel) i ag 
P- 

Sine ech des uterbrobe8y mit nacfofgende 
Soodbrennen — Bellad, p. 24. 315 

(Nach dem e Uebler Shun geruch — Palsat. 
Pp: 26. 

Uebler Mundgeruch — Aurum. ‘DiRT: 

Weiß belegte Zunge —- Bismuth. p. 28. 

Verſagendes Aufſtoßen — Sulph. p. 34. 

Aufſtoßen — Mezer. p. 33. 

— von Luft — Rhus. p. 38. 

— galliges — Pulsat. p. 39. 

— bitteres — Bellad. p. 39. 

— fauliges — Thupya. p. 41. 

Schluckſen — Coffea p. 43. 

(Nach dem Trinken) Schluckſen — Ignat. p. 4400 
e — Arnic, p. 46. Colle. Cyclam. p. 46. 
Widerwille gegen Speißen — Arsenic. F ; 

Starker Hunger — Arnie. p. 61. Chainom. China. G 
jac. Magnes. Magnet. pol. aret. Mezer. p. 60. 

Heißhunger — Magnet. pol. austr. p. 63. 

Durſtloſigkeit, bei ee Klopfen der Adern, Erſcheinun⸗ 
gen vor den Augen und großer Munterkeit — Rhus p. 74. 

Durſt — Chamom, Iguat. Merc. sol. Nux vom. Platin. 
Pulsat. Sabad. Spigel. Spong. m mar. Veratr. p. 79. 

— mit Trockenheit des Mundes — Mezer. p. 80. 

— mit febleimigem Halſe — Bryon. p. 81. 

— mit Uebelkeit nach dem Trinken — Nux vom, p. 81. 

— mit foodbrennartigem Gefuͤhl im Schlunde — Croe. 
p. 81. 

— mit Dehnen und Druͤcken im 5 — Groce. p. 
812 82 

— nach der Hitze — China p. 87. l 

Uebelkeit — Bryon. p. 91. 93. Coloc. Nux vom. 5. 91. 

— und Erbrechen — Pulsat. p. 95. 


3 
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(Im Bette) Uebelkeit, Wickeln in der Herzgrube, Odem⸗ 
verſetzung — Bryon. p. 96. 

(— —) Uebelkeit — Rhus p. 100. 

Uebelkeit und Schwindel — Coffea p. 101. 7 

Brecherlichkeit — Bellad, p. 105. Moschus p. 108. 

— und große Schwache — Asar. 5. 1 12. 

Waſſer⸗ und Schleimwuͤrgen — Bryon. p. 116. 

(Nach Brodgenuß) Soodbrennen — Bellad. p. 118. 


(Nach Biertrinken) — — Ferrum p. 118. 
(Nach dem Eſſen) — - Magnet. pol, aret. 
P. 118. 


Erbrechen — Bellad. p. 122. 

— ſalziges oder ſaures — — Pulsat. p. 127. 

— von Schleim — Bryon. p. 127. Nux vom. p. 128. 
Stramon. p. 127. 

(Nach dem Eſſen und im . Gruͤnes 1 — or 

Sat. p. 128% ) 

Gallerbrechen — Stramon. p- 129. 130. 

7 Speißeerbrechen — Puls 132. Sulph. p. 133. 
Sauerbrennende Empfindung vom Magen bis faf— in den 
Mund — Mangan. acet. p. 136. 

Aufſteigen von der Herzgrube bis ins aleordbsen und 
e. — W p. 187 


(Nach dem Eſſen) en cher — Aden p. 140. 

Druck in der Herzgrube — Mezer. p. 152. Ruta p. 455. 

Anfall: es kommt ans Herz herauf, es wird ihm uͤbel und 
bange und er zittert — Nux vom. p. 158. 

Vollheit in der Magengegend — Arsenie. p. 165. Hyosc. 
P-. 164: 

Druck wie von Anſchwellung in der Herzgrube — Rhus 
P. 167. 

Wehthun in der Herzgrube wie von tuftaniufung — — Stib. 
tart. P. 169. 

Spannender Schmerz i im Magen — Bellad. p. 170. 

Beklemmung im Magen — Rhus p. 174. 
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Kneipen in der eigen — Angust, p. 178. Mere. sol. 
„ 
Stiche in der Herjgrube — 3 vom. p. 184. 
(Im Liegen) Wickeln in der Herzgrube mit Uebelkeit und 
Odemmangel — Bryon. p. 187. Be 
Aengſtlichkeit in der Herzgrube — Stramon. p. 197. f 
(Nach dem Eſſen) Klopfen in der ae ee — Nux 
vom. p. 198. 


Druͤcken in den Hypochondern — Mangan, acet. p. 208. 

Blaͤhungsſtauchung unter den kurzen Rippen — Magnet, 
pol. austr. p. 212. 

Stechen unter den linken Ribben — Arsenic, 8223. 
R p. 222. 6 8 


Lendenſchmerz. — Bellad. p. 232. 

(Nach Trinken) Leibweh — Pulsat, p. 233. g 

Druͤckender Schmerz im Oberbauche — Mere. sol. p. 238. 

(Im Liegen) Juſammenfeipende Druck in der Nabelgegend 
— China p. 240. 

Druck in den Daͤrmen — Coloe, p. 243. Maguet. pol. 

aret, p. 245 — 246. 

(Im Gehen) Kneipend odge e im Unterleibe — 
China b. 248. 


( 27) Ziehend drückendes Bauchweh — Veratr. p. 


248. 

Druck wie von einem Steine im Unterleibe — Bellad. p. 

* AD: 

(Im Liegen) Auftreibung des Oberbauchs — Bellad. p. 261. 

Leibauftreibung — Helleb, p. 262. 

(Nach dem Eſſen) Auftre bung des Unterleibes wit Druck 
darin — Arnic, p. 264 — 265. 

Aufgetriebener Leib mit Kolikſchmerz. — Magnet, pol. austr, 
p- 265. 

Schmerzhafte Auftreibung des lee mit Aufſtoßen, 
Kollern im Leibe und Froſt — Mezer p. 267. 
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Aufgetriebener Unterleib — Stramon. 125 268. cE 
(Beim Eſſen) Leibauftreibung, me te und 3 
Sat. . 8 
affen im Unterleibe — Valer. p. 270. 
(Im Gehen) Klemmendes Leibweh — Acid. bra. p. 
275. 
(Im Liegen) A enkbate Blähungskollk — ie p. 276. 
„ Blaͤhungskolik im Oberbauche — Nux tom, 
p. 276. 
(— Sitzen) ile unter dem Rabel — China 
FS 


(= 4 uſnmenrafn über dem 2 — Moschus. 


. 278. : 
Kets ors Kraͤmpfe und Kueipen! im 1 Untersibe— Arsenic 
p. 283. 

Druͤckendes und kneipendes Leibweh — China p. 286. 
(Im Liegen) Kneipen im Unterbauche — Valer. p. 294. 
Schneidendes Bauchkneipen — Acid. phosph. p. 300. 
(Im Liegen) Schneiden | 

Pi. 304. 
(Bor dem Cffen ). Sch Pulsal. p. 304. 


Leibſchneiden — Antim. ‘crud, p. 308. Cale. 2 5 Ls. 


dum, Mangan, acet. Mere. sol. Pulsat. p. 305. 


Im Liegen) Klemmend ſchneidende Schmerzen in den Dire 


men — Arsenic. p. 311. 
com Liegen) Stumpfe Stiche in den Bauchſſeiten bis in den 
Ruͤcken und die Schulterblaͤtter — Cannah, p. 320. 
Reißender Stich von der Bruſt zur Bauchſeite — Rhus 
P. 321 5 
(Im Liegen) Stiche i im he — Sabin. p. 327. 
Schneidende Riſſe im Unterleibe — Digit. p. 332. 
Stoͤße in der Bauchſeite — Stannum p. 335. 
(Im Sitzen) Zerſchlagenheitsſchmerz in der 9 Rierengegend - — 
Trikol. p. 342. 
Schmerz wie unterkoͤthig in der Bauchſeite — Valer. p. 345. 


* 


Nabelgegend — . a 
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Schwuͤrigkeitsſchmerz des „ —ͤ— Mangan. acet. 
346. 

Geib als bewege ſich etwas gebende im Bauche — 
Croc, p. 347. 1 9 

(Im Liegen) Draͤngen nach den Geſchlechtstheilen u. f. w. — 
Moschus p. 370. 

Schneiden, als ome das Monatliche Sin — Sulph. 
p. 374. 

— tief i im unterbauche — Palsat. DE STO: 


(Im eesti) Drucken über dem Sean dee — Euphras. 

p. 386. : : 

Stiche in der Schaamkeiſke — Mere. sol. p. 390. * 

(Im Liegen) Stechend zuckender Schmerz im Schooße — 
Ignat. p. 393. | 

Zuſammenkneipen in den Bauchmuskeln — China p. 403. 

(Im Liegen) Schneiden in der . ee — 
Staphisagr. p. 406. 

( Liegen) ee der Wöuchmaskel e 
Sabin. p. 410. N 

Stechendes Incken am unterleſbe — Mere. agl p. 411. 

Blaͤhungskolik — Ignat. p. 4155 

(Im Liegen) Blaͤhungskolik — Nux vom. Pulsat. p. 415. 

Knurren und Druͤcken im Unterleibe — China p. 417. 

(Im Liegen) Druͤckende Blaͤhungskolik — Hyose. p. 417. 

Blaͤhungsſtauchung — Magnet. pol. austr. p. 420. 

(Im Liegen) Kneipende Blaͤhungskolik — Pulsat. p. 422. 

Kollern und Schneiden im Leibe — Sulph. p. 424. 

Blaͤhungsauftreibung — Mere. sol. p. 426. 

Stete Bewegung in den Daͤrmen und Vohlheitsgefühl im 
Leibe — Chamom. 5428. 

Kollern im Bauche und Blaͤhungsabgang — Mezer. p- 
432 — 433. 

Poltern im Unterleibe — Bryon. Pulsat. p. 433. 

Verſetzte Blaͤhungen — Rhus p. 435. 
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Samer abgehende Blaͤhungen — Mezer. p. 435. 

Blaͤhungsabgang — Magnet. pol. austr. a 440. Sub. 
tart. p. 4380 

Stuhl aus harten und fluͤſſigen Gao we — Sap. p. 454. 

Breiiger Stuhl — Spigel p. 464. 

Durchfall mit Kneipen im Leibe — Balea p. 475. 

— Mere, sol. p. 488. g 

Vergeblicher Stuhldrang — Ignat. p. 460: Mezer. p. 40955 

J 495. „ 

Zwaͤngen im After — Platin. p-. 1 1 

(Im Liegen) Druͤckender cher a Ignat. p. 324. 

(— =) Jucken im Maſtdarm — Ignat. p. 529. 

(— Sitzen) Kriebeln und Beißen im Maſtdarm — Sulph, 
p. 530. 

Herausdraͤngen des J Maſtdarms neon leeren n Stubfdeang —— 
Ignat. p. 3634. 

Druͤckender Afterſchmerz — — Ne vom. p. 533. 

Reißender — = Acid. phosph. p. 537. 

Jucken und Kriebeln im After — Platin. p. 537. 

(Im Gehen) Jucken unt deen After — 
Nux vom. p. 538 ; 

Beißender und W sushi i im After — Nux vom. 
P. 539. 

Wundheitsſchmerz am After — Pala p- 539. 

Jucken an den Uffetabertnoten — Pulsat, p. 543. 


Druͤcken an der Blaſe — Pulsat. p. 548. 

Schneiden in der Blaſengegend — Mangan, acet. p. 550. 

Brennen am Blaſenhalſe — Pulsat. p. 552. 

Zwaͤngendes Gefuͤhl in der Harnroͤhre beim Harndrang — 
Sabad. p. 585. 

Stiche in der Harnroͤhre — Merc. sol. p. 600. 

Zuſammenziehender ana durch die Harnroͤhre — China 
p. 601. 

(Im Sitzen und ichen) Reißen in der Harnroͤhre — Ignat. 
p- 602. 
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Druͤcken und Prickeln in der Eichel — Capsic. p. 607. 

(Im Liegen) Jucken an der Eichel — China p. 610. 

Freſſendes Jucken an der Eichel — Nux vom, p. 611. 

Brennend ſtechendes Jucken an der Eichelkrone — Einnab. 
P. 612. 

(Im Liegen) Reißen in der Vorhaut — China p. 615. 

Brennen um die Eichel — Mere. sol. p. 647. 

Reißen an der Ruthe — Acid. phosph. p. 623. 

(Im Liegen) Krampfartiges Einziehen der Geſchlechtetheil 
— Euphras, p. 625; 


(— —) Jucken um die Seüigungsthelte — 1gnat. 

pP. 626. 

(— —) Herabdraͤngen im Samenſtrange — Marum 
P. 630. 

(— —) Reißen im Samenſtrange — Bellad. p. 632. 


Ouetſcheuder Schmerz im Hoden — Sabad. p. 633. 

(Im Liegen) Wurgendes Gefuͤhl in den Hoden — Ignat. 
Pp. 634. 

Zuſammenziehender Schmerz in den Hoden — China p. 634. 

(Im Liegen) Reißen im Hoden — China p. 636. 

Kaͤltegefuͤhl in den Hoden — Mere, sol. p. 637. 

Druckſchmerz des geſchwollenen Hodens — Aurum p. 
637. 

(Im Liegen) Juckendes en im Hodenſacke — China 

Jucken am Hodenſacke — Pulsat. Thuya. p. 640. 

Geſchwulſt des Hodenſackes — Ignat. p. 641. 


(Im Liegen) Rutheſteifigkeit — Cinnab. p. 645. ; 
(— —) Draͤngen nach den Geſchlechtstheilen — Mo- 
schus p. 656. 


Schneiden im Unterleibe, als ſollte das Monatliche 1 
men — Sulph. p. 658. 

Schmerz in der Mutterſcheſde — Rhus p. 659. 

Wundheitsſchmerz in der Mutterſcheide — Rhus p. 659. 


* 
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Abends vermehret ſich: 


Auftreibung und Haͤrte des Unterleibes — Sulph. P. 252: 
Ziehen und Reißen im Unterleibe — Bryon, p. 329. 
Spannen tief im Unterleibe — Stib. tart. p. 365. 


ebener Schmerz von den Schooßdruͤſen aus durch den 
R p. 400. 
T * 
Wenn bei und nach dem Harnen — Cannab. p. 392. 
Brennendes Beißen i in der Harnroͤhre beim Paracn — China 
p. 592. . 
Gebt in der Harnroͤhre, als liefe etwas darin bebe — 
Thuya p. 603. 
Beißendes Jucken an der Vorhaut — Nux vom. p. 616. 
Stechender Schmerz in den Vorhautgeſchwuͤren — Acid, 
nur. P. 620 742 
Wundheit am Vorhautrande — Nux vom. p. 624 
WMeißfluß — Mere. sol. 5 855 


mages entgeht 
Bitterer Mundgeſchmack — Rhus p. 9. | 
Fauler — (Chamom). P. 12. Terrum p. 13. 
— ee — Pulsat. p. . 
Uebler — Aurum p. 2 
Bitteres Aufſtoßen — Pulsat. p- 39. 
Schluckſen — Bellad. Pulsat. P. 43. 
— mit Durchfall — Hyosc. p. 44. 
— mit Schaum vor dem Munde und Unwillkürlichem ve 
nen — Hyosc. p. 44. 
Durſt beim Schweiße — Pulsat. p. 66. 
Durſtloſigkeit bei Hitze — Coffea. Magnet. pol. aret: p. 72. 
Durſt ohne Appetit zu trinken — Rhus p. 76. 
( ohne Hitze) — Pulsat. p. 77. 
Durſt — Arnic. Bellad. Bryon. (Ledum.) Merc. sol. 
Platin. Rhus p. 80. Stib. tart. p. 85. Sulph. p. 80. 
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Durſt und aus dem Unterleibe in seins alone eie : 
Chamom. p. 81. : 

— mit Harndrang — Stib, tart. p. fie 

— mit ziehendem Schmerz durch die Beine — N vom. 
p- 82. 

— mit Schlummerſucht — Opium p. Bier & ee 

— mit Froſt und Schmerz im Schienbeine — her. 

2 

— brennender, mit Higgefüͤhl und Beriubung — Chamom. 
P. 85. 

— vor dem Schweiße — Bryon. p. Bis 

— und Schweiß, nach Froſt — Chamom. p. 87. 

— nach Bier, beim Schweiße — Pulsat. p. 805 

Uebelkeit und Erbrechen — Stib. tart, p. 95. 

— im Unterleibe — Chamom. P. 104. 

Brecherlichkeit und Aengſtlichkeit — Scilla p. 109. 

Aufſtoßen bitterſaurer Feuchtigkeit — Nux vom. p. 445. 

Brechwuͤrgen — Arnic. p. 120. Bella. p. 119. 

Erbrechen — Digit. Pulsat. “pe 122. Stib. tart. p. 121. 
Stramon. 8 p. 122. Veratr. p. 127. 

— von Galle und Speiſe — Bryon. P. 129. 

— bitteres — Merc. sol. p. 129. 5 

— von Speiſen — oe 2 133. Ferrum p. 132. 

Ignat. p. 133. 

Seingftigung in der persgrube, bie bis herauf ſteigt — Ar- 
senic, p. 137. od TALS 

Anfall: es kommt aus der Herzgrube, (wo es, unter Ge⸗ 
ſichtshitze und Kriebeln in Haͤnden und Fuͤßen, druckt und 
brennt,) in den Hals, es wird ihr uͤbel und bange; dann 
in den Kopf, es wird ihr dumm darin und Aang vor 
den Ohren — Nux vom. p. 137. N 

Druck in den Hypochondern und in der Herigrube, der bis 
an die Halsgrube ſteigt und den Odem zu unterdruͤcken 
droht — Magnet. pol. art. p. 137. 

Drehen um den Nabel, Uebelkeit und Unruhe; bisweilen 

ſteigt es bis ins Halsgruͤbchen — Ruta p. 138. 
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(Schmerz in der Herzgrube und Zittern) — Bellad. p. 141. 
Magendruͤcken — Coccul. p. 143. Rhus. Sulph. p. 444. 
Gefuͤhl von Ueberfuͤllung des Magens, faules Aufſtoßen 
und unruhiger Schlaf — Stih. tart. p. 164. 
Magenkrampf — Arsenic, Nux vom. p. 175. 
Wickeln in der Herzgrube mit heftigen, lake, Herzſchläͤ⸗ 
gen — Stib, rh p.191. . 
Beaͤngſtigung in der Herzgrube — Arsenic. p. 196. 
Brennen in der Herzgrube — Nux vom. p. 203. 


(Im Siegen) drache in den u Qypacondern — Coc- 
cul. p. 209. 

Harter Druck in den Sypodtonbern — Maenet, Be aret. 
Pp: 210. 

Slahungefiauchuns | in den Spender — Coen Ps 242. 


Lelbſchmerz — Rhus p. 234. 
(Im Liegen) Van in der rechten Bauchſeite — 
Thuya P. 242. = ? 
Druck im Unterleibe — Mezer. p. 244. 
— wie von Blaͤhungen im unterleibe — Coccul. Iguat. 
p. 246. Pulsat. p. 245. N 
— wie von einem Steine im Unterleib Se 4 pol. 
arct. p. 251. . 
Schmerzhafte Auftreibung im „ esis er Avccsut p. 264. 
Haͤrte des Bauches mit Druck und bee darin — 
Mezer. p. 269. 
Spannendes Preſſen im Unterbauche — Ruta p. 270. 
Kolikartig ſchmerzende Spannung im Oberbauche, mit Angſt, 
Waͤrme und Schweiß — Arsenic. p. 274. 
Kolik in der Bauchſeite — Sulph. p. 279. 
Kraͤmpfe im Unterleibe — Hie p. 284. 
Bauchkneipen — Mere. sol. p. 291. 
Kneipender, wuͤhlender Leibſchmerz — Rhus p. 299, 
Schneidender Kolikſchmerz — Camphor. p. 305. 
— Leibſchmerz — Acid. phosph. p. 306. 
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(Ziehen im Unterleibe) — Nerger, P. 329. 0 
Reißen im Unterleibe — Mere, sol. p. 332. bi 
Schlaͤge in der Bauchſeite — Croc, p. 335. 

Wuͤhlende, kneipende Leibſchmerzen — Rhus p. 338. 
Quetſchungsſchmerz im Unterleibe — Sulph. p. 344. 
Krabbeln im Unterleibe — Arsenic. p. 347. 

Ziehen e im Becken — Acid. Phosph. p. 376. 


(Beim Sewige wi ie in den erifeubtt fen: — Rhus 

P. 399. 

Druͤckende Blähungskoli Aurunn Osec p. 417. 
Ignat. p. 415. 417. Magnet. pol. austr. p. 418. 
laͤhungsſtauchung — Collea p. 420. 

Herumgehen in den Daͤrmen — Pulsat. p. 427. 

Knurren im Unterleibe und Blaͤhungsabgang — Argent. 
p. 432. Bryon. p. 431. 

Poltern im Bauche — Acon. p. 433. 

Blaͤhungsabgang — oe Cale. sulph. P. 437. Ignat. 
p. 440. 

Durchfall? oF 

Stetes Preſſen zum Stuhle — Salpb. p. 493 — 494. 

Vergeblicher Stuhldrang — Staphisagr. P. 496. 

(Im Schlummer) Preſſender Maſtdarmſchmerz — Magnet. 

Pol. arct. p. 497. 

Druͤckender, Odem verſetzender ee eee — Nux 
vom. p. 524. 

Brennendes Jucken und Schruͤnden am After — Anu, 
crud. Re 538. \ 

Kriebeln im After — Nux vom. p. 538. 

Wundheitsſchmerz am After — Sassap. p. 589. 


0 
*) Der. naͤchtliche Durchfall nimmt im ae ein Kapl⸗ 
tel fuͤr ſich ein. 
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Brennſchmerz an den Spamovehoibattonen — Arsenic. 
P-. 543. 


Drücken an der r Blaſ — Bellad. Pulsat. p. 548. 

Schwieriger Harnabgang — Cicut, 9 p. 535. 

Harnabgang N 

Jucken an der Vorhaut — Magnet. pol. arct. p. 616. 

(Im Liegen) Juckendes Beißen an der e — Magnet 
pol. arct. p. 616. 

Brennende und. ſtechende 5 in der entzuͤndeten Ru⸗ 
the — Merc. acet. p. 624 — 625. 

Vermehrte Waͤrme der ö — ae pol. 
austr. p. 626. 

Schweiß der Zeugungstheile — Bellad. p- 627. 

Harnroͤhrtripper — Mere. sol. p. 628. N 

Heraufziehen der Hoden — Magnet. pol. austr. p. 638. 

Rutheſteifigkeit und Samene uf — Aurum p. 646. 

— frampfhafte — Acid. MCT. Oe } 

Samenerguß — Anac. p. 649. Angust. p. 648. Are | 
gent. p. 649. Arni. Pp. 648. Arsenic. p. 649. 
Aurum p. 648. Baryt. mur. p. 647. Bellad. p. 648. 
649. Bismuth. Calo. acel. p- 649. Capsic. Cha- 

mom. China 647 Cicut. p. 648. Coccul. Cof- 
fea p. 647. Nat. p- 648. Ferrum p. 647. Guajac. 
p- 649. Ledum p. 647. 650. Magnes p. 647. Magnet. 
pol. arct, p. 647. 649. Magnet. pol. austr. p. 648. 
Mere, sol. p. 647. Nux vom. p. 650. Pulsat. p. 647. 
650. ae p- 647. Ruta p. 649. Sambue, 647. Sta- 
phisagr. p. 649. Sulph. p. 648. Tarax. p. 647. 
Thuya p. 647. 650. Verbasc. p. 649. 

Blutige shan — e, Merc. sol, p. 651. 


5 Das Nachtharnen findet fie in einem beſondern 
* 


III. Theil. 1 46 
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Erſchlaffte Zeugungstheile und zurͤckgezogene Berhaut - — 
Co ccul. p. 654. 


Im Stn oder Schlafe entſtehet: 


Brechuͤbelkeit — Chamom, p. 109. Pulsat. p. 404, 


| Klammſchmerz in einer Bauch « Bruſtſeite, ede, oder einem 
Ellbogen — Bellad. p. 274. 
ee, im Unterleibe — Tinct. aer. 2 5 3645 


* 


Knurren im Unterleibe — Cuprum p. 230. 

Blaͤhungsabgang — Ignat. p. 440. a. : 5 

(Nachmitternachts) Preſſender Maſtdarmſchmerz — een 
pol. arct. Ps 497. 


Rutheſteifigkeit — Acid. Shots 9 Thuya p. 646. 

Samenerguß — Argent. Cyclam. Ferrum Pp. 648. Sabud. 
p. 649— 650. Spigel. p. 649. 5 

Ausfluß von Borfteheren feria — - Magnes p. 654. 


Nach dem Schlafe iſt zugegen; 


Fauliger Mundgeſchmack — Ferrum p. 13. Rheum . 12. 
Uebler Mundgeruch — Rheum p. 26. 


(Nachts) Hitze, die vom unterleibe beraufftig — Fes ‘rum 
p: pale 


— ee 


(Mütags) 1 im Maſtdarm — bi p. 534. 
(Mittags) Jucken im Mittelfleiſch — Nux vom. p. 546. 


Neigung zum Samenerguß — agu Pp. 643. 
(Mittags) Rutheſteifigkeit — Nux vom. p. 645. 


In der Ruhe des Koͤrpers entſtehet: 8 
uebelkeit mit Aengſtlichkeit — Tarax. p. 92. 
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(Im Liegen) Brecherlichkeit und Schwindel — Arsenic, 
p- 109. 


(3 Im Sign) Magendeiicen ~ — ‘Chins p. 144 — 145. 

(— blos, nicht im Stehen) Druͤcken der Speiſen in 
der Hettgrade nach dem Eſſen — Digit. p. 154. 

(— Liegen) Druͤckender Schmerz in der Herzgrube — 
Stan num p. 4355 

(— Sitzen) Harter Druck der e pein in der Herzgrube — 
Mere. sol. p. 157. 

= —) Schmerzliches Zuſanmenzehen unter dem Mae 
gen — Spong. mar. p. 174. 

* | oe): Gefuͤhl wie Hitze und Hacken i in der Magenges 

gend — Sulph. p. 175. 

(— Liegen) . in der 5 — Ferr ‘um 

= D470. 

(—S Sigei Racipender Sehmery unter der Hengube — 
Angust. p. 178. a 

( Liegen) Weichlihke in der Pd vite — Bee 
p. 195. to 

(+= Sigen) Aengſtlchkeit, die aus dem Magen zu kom. 

men ſchien — Calc. acet. p. 196. 

(— —) Hitze in der Herzgrube und Verduntelung des 
Geſichts * sol, 55 208. 


(Im Sitzen) Drudisme in . eebergegend — Asa foet. 
p- 206. 
(— —) Kneipen im 1 65 Hypochonder — ‘Rhus 
ee ie: 45 
(Abends j im Liegen) Stiche unter den linken kurzen Ribbon — 
Arsenic, „„ 
(Im Sitzen) Pulfirende Stiche unter den linken kurzen Wb. 
ben — Dulcam. p. 223. 
(— —) Stechender Schmerz unter den kurzen Ribben — 
Trifol. p. 224. 


46 
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(Im Sitzen) Stumpfer Schmerz und Auftreibungsgefuͤhl im 


— fruͤh) Druͤcken im Oberbauch — Conium p. 238. 
(— Liegen, fruͤh) . Druͤcken i im 5 1 Oba 
p.88 
(— — Abends) Bufammenfacipende Druck in der ae 
belgegend — China p. 240. 

(— Sitzen) eee dad Druͤcken unter bem Rabel — 
China p. 240. 

4 —) Druckſchmerz i in be Blinddarmgegend — China 
P- 240. 

ee Liegen) Druck in der Unterleibſeite — Mere. sol, p. 240. 

(— Sitzen) Ziehendes Druͤcken in der rechten Bauchſeite — 
Rhus p. 241. 

(— Liegen, fruͤh) Kneipendes Druͤcken in den n — 
Coffea p. 241 — 242. 

(— —) harter ONG, in ber Renbengegend — Coccul. 
P. 242. 

(— — Nachts) Volheitsdruck in per. rechten Bauchſeite 
— Thuya p. 242. 

(— Sitzen) Ziehender Druck in der i — Ruta 
p. 242. : 

(— — Druͤcken im unterleibe — ph p. 244. 

(— Liegen) Druckſchmerz und Eiäziehen des Unterleibes — 
Bellad. p. 244. 
(— Sitzen, beſonders im gebuͤckten) Druck im Unterleibe — 

Slib. tart, p. 247. 


(— — Abends) Druͤckendes Leibweh — China p. 247. 
(— —) Schwere im Unterleibe — Rhus p. 252. 
(— — Herandaͤmmen im Unterleibe — Rhus p. 253. 


(— Stehen) Gefuͤhl als draͤngten die Eingeweide N außen 
— Bellad. p- 253. 

Im Sitzen) Preſſend druͤckender Schmerz in der linken Nie⸗ 
rengegend — Thuya p. 254. 

(— — nicht im Liegen) Schmerz als wuͤrde der Bauch 
gedruͤckt — Rhus P 
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(Im Sitzen) Gefuͤhl ſpannender Auftreibung in der Ober⸗ 

bauchgegend — Pulsat. p. 261. 

(— Liegen, Abends) Auftreibung des pbvrbauche— bella. 
P. 261. 

(— Sitzen) Spannſchmerz im Oberbauche — Spong. ‘mar, 
p 

Spannung im Unterbauche — Ruta p. 22. 

ed im Liegen) Bläͤhungskolik im ebase — Niue 
vom. p. 276. 

“ihe im Gigen) Zuſammenkneipen alae dem Rabel — Chins 
Petes 

(Im Sitzen) Eingreifen und Kneipen i in der Rabelgegend — — 
Acid. phosph. p. 277 

(— Liegen) Zujammencafen fiber dem Nabel — 1 
P. 278. 

(— Sitzen) Preſſend krampfhafter Schwetz in ber diate 
Bauchſeite — Valer. p 278. ; 

(- — einde Bufammenyitbender isms — Chine 


Pi 2% % a = 
3 —) Seiendes guſnmehen im unterleibe — 
Digit. p. 279. 

7 2 0 Zufaramensiehendes Geibwe — Argent. p. 280. 


. Liegen, Frith) Zuſammenſchnuͤren und Schneiden. im Un⸗ 
terbauche — Euonym. 280 

(— Sitzen) i enkneipen, und Ziehen im unterleibe — 
» China p. 282. 

i Liegen, Abends) Krämpfe und Kneipen im Unterleibe — 
. Arsenic. p. 2838. 

2 — Einziehen des Unterleibes mit Druckſchmerz — 

Bellad. p. 285. 

( Sitzen) Kneipen und Gingrsifen in der Nabelgegend — 
Acid. phosph. P. 287. 5 
Kneipen in der Lendengegend aa pre p. 290. = 
(— Liegen) Kneipen im Unterbauche — Spigel. p. 202. 

Vaoaaler. p. 291. 
(— Sitzen) Kneipen im Unterbauche — China. Rhus p 292. 


712 Angabe der aͤußeren Verhaͤltniſſe ꝛc. 


(Im Liegen, fruͤh) Kneipende Blähungskolif — Nux vom. 
Pp. 294. 

(— Sitzen) Schneidendes Kneipen im Unterleibe — Anac, 
p. 300. 

(— Liegen, Abends) Schneiden in der Nabelgegend — Sta- 
phisagr. p. 301. 

Cs — Abends) Klemmend en Darmſchmerzen — 

on “Avsenic: p. 311. 


a Sitzen) Stechen in der Bauchſeite — Droser. p. 317. 


(— — und Ausathmen) Stiche in der Bauchſeite — 
Digit. p. 318. 
(— —)9 Stiche in der Bauchſeite — Asa foet. Cina. Sa- 


bad. p. 318. Trifol. p. 319. 

(— Liegen, Abends) Stiche von den Bauchſeiten bis in 
den Ruͤcken und die Schulterblaͤtter Cannab. p. 320. 
(— Sitzen) Zuckende Stiche in . 5 — Trifol. 

P. 321. 


(— —) Stechen in der Rierengeaeti — Digit.] p- 322. 
(— —) Stiche im Uster ta naien — Tinct. are. yack 
trie, p. 324. 


(Beim Adee Stechen im Unterleibe — Ruta p. 324. 
(Im Sitzen) Ziehen und Stechen in der Bauch frit — Asa 
foet. p. 328. 


oe —) Ziehen und 3ufanmentncipen im Unterleibe — | 
China p. 330. 

(— —) Zerſchlagenheitsſchmerz in der aher ebe 
gegend — Aurum p. 341. 

os —) ene eee in der Bauchſeite — 
Valer. p. 342. 


(— —) Zerſchlagenheitsſchmerz in der Nürengegend — 
Trifol. p. 342. 

(— — nach dem Gehen) gerſchlagenheitsſchmert in der 

Lendengegend — Ruta p. 342. 

(— Liegen) Zerſchlagenheitsſchmerz in den Lenden und 
Daͤrmen — Nux vom. p. 342. 


— 


* 
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Im Liegen, fruͤh) Zerſchlagenheitsſchmerz der Daͤrme — 
Ignat. Nux vom. p. 343. 
(— Sitzen) Zerſchlagenheitsſchmerz der Daͤrme — Co 
nium P. 343. 
(— — Virdeßnungssſchmerz l in der Bauchſeite — Va- 
ler. p. 344. 
(— —) Kriebeln im Unterleibe — Stib. tart, p. 347. 
F Leerheitsgefuͤhl und Schwere im Unterleibe — 
bs d . 
(— Liegen, fruͤh) Leibweh wie von Erkaͤltung — Mezer, 
P. 353. : 
(— Gigen) Brennen im Unterleibe — Cale. acet p. 364. 
(— — Druͤcken i innen in der Schaamgegend — ae 
Angust. p. 364. * 
(— —) Kneipen im unterleibe in der Schaamgegend — 
China p. 365. 
(— Stehen) Druͤcken binter den Sehaambeine — An nic. 
368 eet 
— Liegen, fruͤh) Drdngen zu den Hehe her 
aus — silos vom. 7 370. 


Sag 


, ce eigen) when ur Pi ie — speog. mar. 
p. 374. | 


Im Sitzen) Reißen N ee, — Conium p. 386. 
(— Stehen) Klammſchmerz im Schooße — China p. 389. 


(— Sitzen) — — — Spong. mar. p. 389. 
(— — i fiber dem Bauchringe — Khus p.392. 
(— — im Schooßgelenk — China p. 392. 


ee Liegen, Abende) Stechend zuckender Schmerz im Schooße 
— Ignat. p. 3683 

(— Sitzen) Gefuͤhl im Schooße, als wollte ein Geſchwuͤr 
vorbrechen — Cicut p. 394. 

(— —) Draͤngen im Bauchringe — Aurum. Coccul. 
P. 396. . 
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(Im vorgebogenen Sitzen); Heraus druͤcken im Bauchring - — 
Bellad. p. 396. 

(— Sitzen) Herausbohrender Schmerz uber dem Bauch⸗ 
ringe — Magnet. pol. arct. p. 397. 

1 Liegen, früh) Schmerz im Bauchringe — Nux vom. 

397. 

2 igen) Druͤckend reißender Schmerz in den Baudhrine 
gen — Spong. mar, p. 398. 85 

(— eingebogenen Sitzen) Klammartiges in in ben u Bauch 
muskeln — Paris p. 419. 


(Im Liegen, Abends) Drückende BVlähungstolik - 5 . 
P. 447. 
(— — Knurren im Unterleibe — Aci phosph. p. 430. 


— — nach dem Eſſen) K Kollerm i im Bauche — Stannum 


P- 432. 

(— Sitzen) Kollern im Unterleibe — Tinct, acr. p. 432. 

(— Liegen, Abends) Druͤckender ee eee 
P. 524. 

(— Sitzen) Druͤckender Maſtdarmſchmerz Pre e 

524. 

a —) Stiche im Maſtdarm — Platin. a p. 528. 

(— Liegen) Reißende Rucke im Maſtdaem — China p. 529. 

(— Sitzen, Abends) Kriebeln und Beißen im Maſtdarm — 
Sulph, p. 530. 7 

Co Liegen) aSunbbeteemerh im Maſtdarm — Sa 

p.. 

Stechen in den Goldaderknoten — Arsenic. P. 542. 

(Im Sitzen) Oruͤcken in einem Aderknoten am After — Ignat. 
p. 543. 

Wundheitsſchmerz an den blinden e — Magnes 
P. 543. 

(Stechen in den Feuchtwarzen) — Euphras. p. 544. 5 

Wundheitsſchmerz an den Feuchtwarzen — Si b 
P. 544. me 
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(Im Liegen) Zuſammenziehen und Schneiden am Blaſenhalſe 
— Capsic. p. 549 — 550. 


— —) Ja Brennen im leat: — Nox vom, 

2 Pw Sion ns 

Sitzen) Schmerz der Gane — G p. 398. 

(— — und Liegen, Abends) Reißen in der Varntöhre — 
Ignat. p. 602. | 

— — Brennen in der Harnröhre Staphisagr. p. 604, 

— —). Juckende Stiche an der Eichel — Euphras. 
P. 610. 

(— — und. Liegen) Sahne Jucken, in der abgeßgeuf 


5 — Pulsat. P. 616. ee 

( —) Stiche in den den — e p. 634. 5 : 

—— 1 Spannend en Schmerz im den ae 
Valer. p. 636. a 
(— oe) Rutheſteifigkeit — -Cannab. p. 646. eet 

(— —) Sone in He Geburtschelen oe - Staphisagr. 
P. 660. | 

Corre) Preſſen und dehnen in den Gtburts⸗ 

N Sai, © p. 661. : 


1 (Im Shion Srecherlichteit — tx Seo. Pp. 104. 
( Liegen, Nachts) Erbrechen — — Ferrum p. 122. 


— 


(Im kiegen) Druck unter dem 1 Magen — - Sulph. ns 145. 


(Sm Sitzer) Scharfe Dtuck quer ibe ben Bauch — ‘Helleb, 
p. 2682 ( 

— —) Wühlen und den im ee 1 1 
gel. p. 337 — 338. 

6 var) Druͤckender gerſchlagenheitsſchmerz in den Ein⸗ 
geweiden der Schaamgegend — Veratr. p. 376. 


(Im Sitzen) Gefuͤhl im Schooße, als ſollte ein * 
entſtehen — Veratr. p. 395. 
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(Im Sitzen) Schneidende Stoͤße in den Bauch und Stuf 
musfeln — Droser. p. 409. 


(Im Sitzen) Zuſammenziehender 1 im weber — 
China p. 526. 

(— — und Stehen) Drückender und abutter 
am After und im Maſtdarm — Ignat. P. 533. 

i ay Zuſammenziehender Schmerz im sts — maou a 
p. 534." | , 
(Im Eiben Haende —. e B „ 

Beißen in der Harnroͤhre bei und nach dem Harnen — 

Rhus p. 590. ” 

Juckendes Stechen am Hodenſacke — Ignat. p. 640. 

Wundes Freſſen am Hodenſacke — Platin. ov 640. 

Weißfluß — Pulsat. p. 664. 


“of 


Sn der Ridentaae en Nore perm ehret ſich: 
Spannendes Stechen in der Lende — Coloc. p. 322. 
Harndrang — Pulsat. p. 562. 


Rutheſteifigkeit — Platin. p. 646. . 
Samenerguß — Coloc. p. 649. 


In der Seitenlage entſtehet: 


Wogerdräcken hing p. 145. 174. 


(Beim Athmen) Druckſchmerz in der Lebergegend — e 
Pp. 207. 


Schmerz i im Oberbauche, als ſollten die Eingeweide oo : 
Ignat. p. 259. . 


Auf der Seite, worauf man liegt, entſtehet: 


Leibſchneiden — Bellad. p. 302. 
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In der Seitenlage vermehrt lie: 
Grbrehen — Ferrum p. 122. 


Stechen bees den kurzen Ribben — Arsenic. p. 224. 

In der Lage auf der 1705 ſchmerzhaften Seite ver⸗ 
mehrt ſich: 

. Senſtechen i in der Bauchſeite - — Platin. p. 317. 


Durch Ruhe des Körpers 5 ſich oder 8 

Aufſtoßen — Rhus p. 34. 

(Im Sitzen) Heißhunger mit Zppettloſtgkei — Rhus p. 64, 

— Liegen) Uebelkeit, Erbrechen und Kopfweh Nas you, 
p. 95. 

(— Dy) uoebelkeit, fliegende Hitze und Ohnmaͤchtigkeit — 

Nux vom. p- 7. Je : 

(— Sitzen) Uebelkeit und Mattigkeit ome - Angust. „ 

(— Liegen) bee ee Cale. sulph. p. 104. ‘Rhus 
P. 108. 

(— —) erbrechen, eset und Kopfweh — Nux 
vom. p. 1314. 

(— — Drucken i in der Heriorube, was bis in den Hals 

ſteigt, Brecherlichkeit und een, im 
Munde — Arxnic. p. 137. 


(Im Siegen)’ e im Magen und Aufſtoßen — Rhus 
p. 191. 

— Sitzen) Leere i im 1 und Heißhunger mit Apble⸗ 
; loſigkeit im Gaumen und Halſe — Rhus p. 194. 


(Im Stillſtehen nach dem Gehen) Schneiden uͤber der Leber 
— Thuya p. 224. 


Bauchſchmerz — Merc. sol. 233. 

Druͤcken im Oberbauche — China p. 238. 

Scharfe Drucke in den Daͤrmen — Magnet. Poel. austr. 
p- 246. 
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Druͤcken wie von einem Steine im i Nux vom. 
P. 249. 
(Im Sitzen) le aed wie von einer ben Laſt — -Bellad 
P. 252. 25 
Kneipendes aufplahen i im unterleibe — -Ignat. By 264. 
Leibkneipen — Cuprum p. 292. N 
(Im Sitzen) Bauchkneipen — epee p. 299. Bis 
Druͤckend e Leibſchmerz — 1 9 arct. 
p. 299. Wh 2G 
Raffendes Gntipen im unterleibe — Ipee. p. 299. 
Schneidendes Kneipen im unterleibe — Acid. mur. p. „ 300. 
Aus Schneiden, Reißen und Kneipen zuſammengeſetztes Leib⸗ 
weh — Rhus p. 306. 
Reißender Leibſchmerz — Magnet. pol. austr. p. Baie | 
(Im Sitzen und Liegen) Schneidende und ſtechende Drucke 
tief im Unterbauche — Nux vom. 368. ; 
Co Liegen, Abends) Schmerzlicher Drang, zum Monatlichen 
— Platin. p. 370. = 
(— Stehen und Geradeſitzen) wangen und Drängen nach 
den Geſchlechtstheilen heraus — Bellad. p. 374. 


(Im ſtillen Sitzen) Druͤckende ‘Busungetotit — Magnet. 
pol. arct. p. 418. 

Schneidende und ſtechende Drucke it en Maſtdarm, After, 
das Mittelfleiſch, den Anfang der Harnroͤhre, die Blaſe 
und den Blaſenhals — Nux vom. P- 5 % 8 


(Im Sitzen) Oruͤcken auf das Mittelftiſch =e Bryon. p. 
544— 545. 


Druͤcken auf die Blaſe — Bryon. p. 547. 3 . 
Schneidende und ſtechende Drucke auf die Blaſe, den ane 
fang der Harnroͤhre u. ſ. w. — Nee vom. p. 547. 
In der Rückenlage mindert ſich oder vergehet: 


Magendrücken — China p. 145. 174. | 


4 
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Nagen und laſtendes Wundheitsgefuͤhl im in — Baryt. 


acet. p. 187 — 188. 


Druck im Unterleibe — Mager p. 244. i 
Schmerz im Oberbauche, als ee die esto vas 
zen — — Ignat. p. 259. 


An der Lage auf der nicht ſchmerzhaft en Seite 
vergehet: 5 


‘eiseoaciben, was in der ag fenden war — 


Bellad. p- 302. 


Stiche in der Dlindoarmgegend — ARE pol. austr. : 


p- 317. | , 
aa i Kirke noͤthigt: 
uebelkeit und a — Coffea p. 101. Moschus 


PB. 9%. 
— Acid. phosph. p. 96. 5 5 
Brechuͤbelkeit — Arsenic. p. 106. oe 


— und Schwindel — Coccul. p. 109. 


und große Schwache — Asar. p. 112. 


Erbrechen und Schwaͤche — Veratr. p. 124. 
Von der Herzgrube aufſteigende Uebelkeit, Aengſtlichkeit, Gee 
ſchtsbläſt, Zittern und Mattigkeit — Nux vom. 81 137. 


Winden am Magen — Acid. phosph. p. 186. 
Mattigkeit wie von Schwache um n die Herzgrube — Ignat. 
1 195. 


Stechen in der Bauchseite und Ziehen in der Schulter, mit 
Schweiß und Froſt — Stannum p. 316. 
Unbehaglichkeit im Bauche — Stib. tart. p. 354. 


hig rufric ten des hae Died entſtehet ober ere 
nmeuert fid 


Aufſtoßen — . Rhus p 34. 


In Bette) Uebelkeit te ay — Are p. 89. 
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Brecherlichkeit — Platin. p. 108 — 109. 

— und Schwindel — Coccul. p. 109. 

— und klopfender Kopfſchmerz — Arsenic, p- 109. 
Erbrechen — Arsenic. p. 122. 

Uebelkeit zum Erbrechen und Angſt — Veratr. p. 122. 
Gallerbrechen — Stramon. P. 129. N 
Druck wie von einer Laſt in der Herzgrube — Digit. p. 186. 
Stiche in der Herzgrube — Mangan, acet. p. 182. 
Kriebeln im Magen und Aufſtoßen — Rhus p. 1914. 


(Nach dem Buͤcken) Aufgetriebenheitsgefuͤhl im Unterleibe — 
Rhus p. 260. 


(— — —p) Zuſammenſchnuͤren und Kneipen in den 

Daͤrmen — China p. 280. 287. 

(— — Kauern) Stich uͤber dem Nabel — Platin. 
p. 315. 


(Vom Sitzen) Stiche durch den unter — Acid, phosph. 
P-. 326. 

(— —) Schneidende aie im Unterleibe — Digit. 
P. 332. 

(Vom Sitzen) Spannung i in der Schaambeingegend — 
Dulcam. p. 386. 

Spannen der Unterleibshaut — Digit. p. 405. 

Geſchwuͤrigkeitsſchmerz des Unterleibes, aͤußerlich — Rhus 
us 405. 


(Vom Size) Klammſchmerz im Wee — Thaya. 
p- 545. 


(Vom Sitzen) Unwillkuͤrliches Harntroͤpfeln — Spigel. 
P. 572. 

(— —) Schmerz der Harnroͤhre — China p. 598. 

[(— —) Klammſchmerz in den Geburtstheilen und im 
Mittelfleiſch — Thuya p. 664. 
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Beim Aufrichten vermehrt fid: 
Brecherlichkeit und Schwaͤche — Asar. p. 112. 


Beim Aufrichten mindert ſich oder „ 


(Vom Liegen) Brecherlichkeit und . — Arsenic. 
p- pee 


e e 


(Vom gigen) Drückener Schmerz in der Herzgrube — 
Stannum p. 151. 


(2 —) Wickeln in der Herzgrube, uebelkeit und Odem⸗ 
: mangel — Bryon. p. 187. 
— — e in der Herzgrube — Oleand. ; 
ns 


(Vom Sitzen) 187 in der Henngrube und e der 
1 gol. Pe 203. 


Pulſirende Stiche unter den linken kurzen Ribben — Dul- 
Cam. P. 223. N 


Unterleibſchmerz! — ee p. 233. f 

Vom Liegen) Odemmangel bei Sauchaſfrſache — eae 

Pp. 269. ae 

(— Krummſitzen) Kneipender Schwer unter dem Nabel — 
Dulcam. p. 287. 

(— Sitzen) Leibkneipen — China p. 292. 

(— —) Zerſchlagenheitsſchmerz in der rechten unterbauch⸗ 
gegend — Aurum p. 341. 

(— —) Druͤcken im Unterleibe in der Schaamgegend — 
Argent. p. 364. 


(Vom Sitzen) Wanzen im Schooße — Aurum. 3 
p- 396. 
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Beim Niederſetzen entſtehet: 


Stiche aus dem Schooße durch den Oberſchenkel — Thuya 
P- 391. te 


Stechender Schmerz im ii — China p. 545. 


Beim ruffeben vom Sitzen vermehret ſich: 
Uebelkeit und Sune — Acon. p. 92. 


Schmerzhafte Neigung zu einem beiſtenbruche — —— een 
P. 399. 


Bei Bewegung des Koͤrpers entſtehet— 


(Nach dem Eſſen) Brechuͤbelkeit — Anac. p. 106. 

Brecherlichkeit — Baryt. acet. p. 108. 

Gallerbrechen — Stramon. P. 129. 

Druͤcken von der linken Seite der Herzgrube 8 « an den 
Schildknorpel — Merce. sol. bp 138, & ? 


Magendrücken — Bryon, p. 145. 
Druͤcken in der Herzgrube — Bellad. Rhus p. 132. 
Gefuͤhl von Aufgeſchwaͤmmtheit im Magen — Stannum 


Pp. 167. 8 
Spannen und Klemmen in der Herzgrube — Coccul. 
P. 170% 28 
Beklemmung in der Herigrube — Bellad. p. 172. 
e Schmerz im Bruſtbein — Ledum 
136. 


cin Fehltreten) Stiche in der Bertie — Pole 


P. 181. 
Druͤckend ziehender Schmerz unter der Hersgrub — e 


p. 184. 
Brennender Magenſchmerz — Sabad. p. 202. 


Drucken an der Leber — Thuy a p. 207. 
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Druͤckendes Herauffahren mit einem Stich in der Migegend | 
— Arnic, p. 244. 

Zuſammenziehender und Betlageneie mers unter der 

0 letzten Ribbe — China p. 216. 

Stiche in der Lebergegend — Spigel. p. 218. 880 

Stechen unter der letzten rechten Ribbe — China p. 219. 

Milzſtechen — - Arnic, P. 221. China P. 220. Veratr. 
cp 22 

Stechen links neben 8 Herzgrube — Anac. p. 222. 

(Beim er Se uber der 9 5 — Thuya 

p. 224. 

e unter den w rechte kuren Reben — Angus. 
P. 224. . e 


e — Acon. p. 232. 

Bauchſchmerz — Pulsat. p. 233. 

— druͤckender — Mangan. acet, p. 238. 

Drücken und Wen in der „ scorns — Bryon 

pP. 239. 8 , 

Druck und Dreffen auf vee inter tnerbanchfeit — Asar. : 
ip. 240. 

(los bei einer ſtarken Weibung des Korpers) Deus 
im Unterleibe — Rhus p. 2435. 

Kueipend druͤckender Leibſchmerz — China p. 248. 

(Abends) Ziehend druͤckender Leibſchmerz — Veratr. p. 248. 

Druck wie von einem ſcharfen Steine im etbezehe — 
Coccul. p- 249. 

Kibweh wie von einer harten Laſt — Bellad. 252. 

— als wollten die Daͤrme herausbrechen — Scilla p. 254. 

(Beim Auftreten) Erſchuͤtterungsſchmerz in der aufgetriebe⸗ 
nen Bauchſeite — Arnie. p. 261. 

— —) Schmerz in dem Kadett ende ee 
mur. p. 262. ahs 

preſſen und Druck auf der linken Bauchſeite — Asar. p. 270. 

Spannſchmerz im . — Spong. mar, p. 274. 
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Klemmen und Druͤcken im Unterleibe in der Walls nr — 
Bryon. p. 274. 
Klammartiger Leibſchmerz — Angust: p. . 
Zuſammenraffen und Stechen in der a Bauch feite — 
Bellad. p. 278. ; 
Schneidend zuſammenziehender geibſchmerz bei feeioung. 
des Unterleibes — Coccul. p. 279. . 
Zuſammenziehen und Anſpannen der Bauchmuskeln po r- 
gents p. 2854 5 
(Nach dem Eſſen) Leibkneipen — Cuprum p. 292. 
Leibkneipen — Stannum p. 292. 
(Nach Obſtgenuß) Bauchkneipen — Ignat. p. 299. . 
Schneidendes Kneipen im Unterleibe — Acid. mar. p. 300. 
Brennendes Schneiden im Oberbauche — Nux vom. p. 301. 

(Nach dem Effen) Leibſchneiden — Coccul. p. 304. | 
Leibſchneiden — Acid, phosph. p. 304. Coloc. P. 312. 

Mere, subl. Pulsat. p. 304. Sta phisagr. p. 311. 
Reißende Stiche im Oberbauche — Cyclam. p. 313. 
Bohrender Stich im Oberbauche — Mezer. p. 313. 

Stechen in der Nabelgegend — Hyose. Spigel. p. 315. 

Druͤckendes Stechen unter dem Nabel — China p. 316. 

Stechen in der Bauchſeite — Asa foet. p. 318. Nux vom. 
Trifol. p. 319. 

— von der Bauchſeite durch die Bruſt und Achſelhoͤhle — 

Bellad. p. 320. 1 
(Beim Bewegen des Arms) Stiche in der Rierengegend — 

Stib. tart. p. 323. 

Stiche im Bauche — Cyclam. Spigel. pi 324. 
Kneipendes Stechen im Bauche — Oleand. p. 325. 
Ziehender Stich durch den Bauch — Droser. p. 326. 

— Schmerz in der Bauchſeite — China p. 328. 

— im unterleibe — Conium p. 329. 

Reißender Leibſchmerz — Magnet. pol. austr. p. 331. 

Stechende Riſſe in der Nabelgegend — Digit. p. 331. 

(Beim e Leibſchmerz — Acid. mur. Helleb. 
Pp. 336. 
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(Beim Aufteitech Aundbeitsleiseomerg und Schneiden und 
Stechen — Nux vom. p. 336. 

N Zerſchlagenheitsſchmerg im labauhe — 
yp Helleb? p. 341. : 
Schmerz wie von Ouetſchung in nee Bauch fie — - Arnie 


< p- 344. 

— als wollte ales los gehen im hee — Sulph. 

p. 343 

"Seat Auftreten) Vundheitsſchmer im unterleibe — Near 
vom. p. 346. ; 


Geſchwürigkeitsſchmerz des Unterleibes Digit. p. ete 
(Beim Ausdehnen des Koͤrpers, fruͤh) Geſchwuͤrigkeits⸗ 
ſchmerz des Unterleibes — Rhus p. 346. 
n als ſchwapperten die Eingeweide — Cannab. Man- 
fe gan. acet. Merc. sol. Nux vom. Rhus p. 348. 
Neaden f hpvrzen; wie Geburtswehen — Acon. p. 373. 
Brennender und ſtechender . wa, 1 im ange — 
oe a p. 376. a 


3 9 


So wersgefl in a linken b — thee p. 388. 
Ungelenkheit und Steifigkeitsſchmerz im Schooßbuge und 
in den kendenmuskelflechſen — Aurum p. 389. a 
« W —— im Wachgamge⸗ — Tinet. acer. 


7 
ba 
ys 


390. 
An im Schooßbuge — Digit. p. 390. a 
Stiche im Schooßbuge — China p. 390. Spigel p. 391. 
Ziehender Schmerz im Schooße — Thuya p. 392. 5 
Reißen vom vaͤftgelenk bis in den wane. — Calc, acet. 
po s. ö 
Verrenkungsgefuͤhl im Schoß — — Tarax, p. 397. 12 
Druckſchmerz im Bauchringe — Rheum p. 395. 
Herausdruͤckender e im Schooße — Acid. phosph, 
p- 396. 
(Machts im Bette) Schmerz in den iendcifen — Rhus 
P-. 399. 
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(Beim ustinanderſpretzeſ der Dbeefehente) Drie in ven 
Leiſtendruͤſen — Valer. p. 400. 4 

Schmerz in der geſchwoltenen eine — Mere, sol. 
Spong. mar. p. 401. i 

(Brennen und Stechen in der tinea — ‘Daleass. 


p. 401. 1 
Zerſchlagenheitsſchmerz der Sauchnstetn — Nes vom. ; 
p. 410. f 


Schmerz des prall mere Ages um den ma 
5 Se a 


Blicken im Bauche — ‘Acid: | phosphs Bary 
he Auſammenziehen im e Geke 375 526: 1 — 


Stiche im Maſtdarm — Bellad. p. 527. en 
Brennen im Maſtdarm — Mezer. P. see Midi? 


Im Gehen und Stehen) Schmerz. in dem ute 
nen After — Ignat. p. 533 — 534. 4 hey 
Stechen am After — Sabin. Scilla p. 352 : 
(Abends) Jucken und e am dier — Nas 
VOM. P. 5381 W f a 
Juckendes Kriebeln am after — ene pa. aust 
P. 5389 ene 3 
Beißen im After — Mezer. p. 389.4 . a N 
Stechen in den Goldaderknoten — Arsenic. p. 542. 8 
Wundheitsſchmerz an den blinden Hämorrhoiden — — = Mie 
P. 543. 8 
— an ibe ‘Seucearien — Acid, phosph p. 547% 
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N 


(Beim A Schneidende an ſtechende Drucke a das 


Mittelfleiſch u. ſ. w. — Nux vom. p. 544. 151 
Drude are bas: e — Br ee 5 544 —545. 
— — Ww 


eta: bee Harte de — Acon. p. 547. i 
Drucken auf die Blaſe — Bryon. P 5A Rave we hy 


uch 


4 5 8 ee te aan Sat ic. ai. 


9 2 47.3 : 

Fe icenver Schnee a ais oe PB 0 5 845. 

Unwillkuͤrlicher Harnabgang — Bryon. p. 572. 

8 Auftreten) Gefuͤhl nach dem Harnen, als waͤre die 
Blaſe voll und wuͤrde auf ⸗ und nieder; bewegt — Ruta 
. 594% 

ion 0 . Schneidende und bechede Drucke ak, den 

Anfang der Harnroͤhre u. f. w. — Nux vom. p. 599. 

a Schneden in ue 3 — . Py 599. i 


— . paint e ende China. ana f 
Wundheitsſchmerz der Ruthe — Cannab. p. 624. e 
Schleimabgang aus der Harnroͤhre — Mezer. p. 628. 
Schmerz im geſchwollenen Nebenhoden — Magnes p. 638. 
— in den Lenden wie Geburtswehen — Arnie. P. 657%. 
Stechen in den Schaamtheilen — Thuya p. 661. 55 
(Beim Auftreten) Came in der Schaamgegend — Bellad. 
P-. 661. 1 be 
Jucfen in den Schengen — Thuya p. 662. % 2. 
Brchinſchmerz der geſchnheegen Sachen — Thuya 
N P-. 663. oe 
? tui aus der Brmutter — Mognet, pol. austr. p. 6071 


5 


ee Fan im Wagen entſtehet: 
Sees — Cosel p. 404. 


Bei . e „Körvers wird  permebres 


Geanebindes eite in ber  Heryarabe — 1 5 184. 

Drehen in der Herzgrube und im Kopfe — Bellad. p. 186. 

Nagen und laſtendes Wunsohe 3 im Magen — ede 
acet. P. 187 — 188. 

Brennen im Magen — Sulph. P. 202. 
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Druͤcken in der Unterribbengegend n p. 209. 


N unte den e de — dagen 
-acet. p. 227. és i 


init Drucke in den: 1 Därmen at Meet, A austr. 
P. 246. a 


Drücken wie von einem . 5 im Deerbauehe —Nax vom. 
P. 949 Cs ee 
— in der Bauchſelte — Bapruct 5. 250. F SGU 
— von vorne und hinten auf die ee Bauch⸗ und ae 
ſeite — Angust. p. 255. ee 
Kneipendes Aufblaͤhen im Unterleibe — Ignat. p. 264. 0 
Zuſammenpreſſen der Daͤrme — Cuprum P. N. * 
Krampfhafte Spannung im ganzen Bauche — Bellad. p. 272. 
Druͤckende Spannung im Unterleibe — Capsic. p. 272. 
Druͤckend ſpannender Schmerz im Unterleibe — Mere. ‘sol, 
P 1 
Raffendes Kneipen im Unterleibe — tape: p. 299. 2 
(Beim Auftreten) Schneiden uͤber dem Nabel — Arnie. 
P-. 301. 
(Im Stehen) eibſchneiden — Rheum p. 304. , 
Aus Schneiden, Reißen und Kneipen dss ala Geib. 
| ſchmerz — Rhus p. 306. 308. pet | + 
Stechen im Oberbauche — Conium p. 344. ari 
— in der Bauchſeite — Mezer. p. 318. Spigel. 55 321. 
Thuya p. 319. 
Ziehender Leibſchmerz — Bryon, Scilla p. 329. 
Reißen im Unterleibe — Bryon. p. 332. ek 
Zerſchlagenheitsſchmerz in der Bauchſeite — Mere, sol. 
p. 341. Pee 
Brennen im Unterleibe — Sulph. p. 363. 
(Beim Auftreten) Schneidende und ſtechende Drucke tif im 
Unterbauche — Nux vom, p. 368. 


Zwaͤngen und Draͤngen nach den Geſchlechtstheilen 5 
_ Bellad. p. 371. 


\ 


* 
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eee ee Spannung von der Brut an bis tief in den 
Unterbauch, die den Rorper durchaus niche ik bewegen 
erlaubt — Bellad. p. 373.1 5 

Schnittſtiche tief im Unterbauche — Mere. sol 37 5. 


Rounddeteiomer in den Schoͤßen le nest. p. ag 
im Bauchringe — Magnet. pol, art. p. 398. 

Nr in den Bauchmuskeln — Ledum p. 405. 

Neigen in den 1 ona — 1 Bs 409, 


a 


are — Bhan P. 492. 
Stuhlzwang — Mere. sol. p. 496. 
(Beim Auftreten) Schneidende und ſtechende eer auf den 
Maſtdarm, After, das Mittelfleiſch, den Anfang der 
Harnroͤhre, die Blaſe und den Blaſenhals — Nux vom, 
P. 524. 
Wundheitsſchmerz am After - — 1 p. 339. 
Brennſchmerz an den ede e — A 
p. 543. i 
Stechen in den Sruchtwarzerd — — —Euphras. p. 544. 


Spannen im Mittelfleisch — Stib, tart. p. 545. 
en — — Arsenic. Ignat. Bs 546. 


“Gn Steben) Dräcken bintse den Schaambeinen — Arnie. 
548. 
Drücken in der Blaſenhalsgegend — Conium p. 548 — 549. 
Schneiden in der Blaſengegend — Mangan. acet. Thuya 
P. 350. 
Stiche in der Blaſenhalsgegend — Conium p. 557. 
(Beim Stehen und Gehen) Steter Harndrang — Canthar. 
82. 
Starker Harndrang — Stib. tart, p. 562. 
(Stechen in den oo” — Euphras. p. 620. 
Druckſchmerz am Hoden — Acid, phosph. Staphisagr. 
Thuya. p. 633. 
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Zwaͤngen und Draͤngen nach den Heſchlechtstheilen — 
Bellad. p. 655. i 


Bei ew gung des Körpers mindert ich oder 
5 vergehet: ‘a a 
(Im Stehen) uebelkeit mit Aengſtlichkeit, die im Sitzen ent⸗ 
ſtanden war — Tarax. p. 92. 
Brecherlichtit — Acon. p. 104. Meer. 3 141. Sabin. | 
P. 1089 N 


(Beim Aufſtehen vom Sitzen) Magendruͤcken — China P. : 
144 — 145. 
Spannen in der Magengegend — Pulsat. p. 170. 5 
Aengſtlichkeit, die aus dem Magen zu kommen ſchien 
Calc. acet. p. 196. . 


Stiche unter den linken kurzen Ribsen - — ez p. 222 f 


Leibweh mit Aengſtlichkeit — Bryon. p. 234. 

Harter Druck in der Lendengegend — Coccul. p. 242. 

Druͤcken in der linken Huͤfte — Pulsat. p. 242. 

— 9 preſſendes Auftreiben des Aüerleibes — 2 

244. 

Orückendes Leibweh — China p. 247. see 

Zuſammenziehender Leibſchmerz — China p. 279. 

Zuſammenkneipen der Daͤrme — Sulph. p. 282. 

Raffen in den Eingeweiden — Coloc. p. 282. 

Stiche im Unterbauche — Viol. trio. p. 324. 

Wuͤhlen und Schneiden im Unterleibe — Spigel. p. 337— 
338. a | 

Brennen im Unterleibe — Calc. acet. p. 364. st 

Kneipen tief im Unterleibe — Spong. mar, p. 374. 


Blaͤhungsverſetzung — Nux vom. p. 425 — 426. 
Druͤckender und Wundheitsſchmerz am After und im Maſt⸗ 
darm — Ignat. p. 533. 
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an in der Harnroͤhre bei und nach dem Harnen = — “Rhus 


Sum unrugigen Umberteufen nStgigth 
Engheit im Unterleibe mit Aengſtlichkeit — Moschus p. 275. 


Unbehaglichkeit, die aus dem Unterleibe bebt e Se tart, 
AB 334. 


8 ‘ 


Beim Gevangiepen des Schenkels vergehet: 


Zerſchlagenheitsſchmerz in der rechten Unterbauchgegend — 


Treas 85 15 341. 


oF Ct . 25 f e 


i Verhebungsſchmerz in den Bauchmuskeln — 1 P. 410. 


Zum Rückwärtsbiegen nöthigt ent es wird dadurch 
gemindert: 


Stechend ſchneidender 5 in der ee — Bellad. 
p. 179. 8 


* Erchſchmern unter den rechten baten Risen 8 Saba. 


p. 220. 


Bauchkneipen — Ns vom. p. 294. 


Reißen im Unterleibe — China p. 333. 


— vom, Nabel nach dem Schooße zu — China P. 368. 


Durch With des Oberkoͤrp ers auf die . 


Wird e der;: 


K Seip tief im Unterleibe — Bellad- p. 374. 


Beim Buͤcken euthehct: 


ebelriechender Dunſt aus dem Munde — Nux vom. p. 26. 
Uebelkeit — Magnet. pol. austr. p. 101. 
Brecherlichkeit — Oleand. Ruta p. 108. 

Aufſchwulken bitterer Fluͤſſigkeit — Ciout. p. 115. 
Soodbrennen — Thuya p. 119. 


732 Angabe der aͤußeren Verhaͤltniſſe ꝛc. 


Erbrechen und Gefuͤhl als muͤſſe man hinfallen — 1 . 
p-. 124. | 
— von Speiſen — Ipec. p. 132. 
Druck auf den Schwerdknorpel — Tarax. p. 150. 
Gehinderte Verdauung — Merc. sol. P. 159. 
e in der e — Tarax. i 17190 


. in den Sypodjonbers mit Aengälichkei — 
Rhus p. 211. 

Schneiden in der rechten unterribbergegend — Stannum 
P. ais 


Druck in den Harmen — Coloc, p. 243. 

— harter, auf dem Nabel — Verbasc. p. 255. 
Spannſchmerz im Oberbauche — Droser. Spong. mar. 
py 271. 7 

— im unterbauche — Stannum p. 273. 
Zuſammenkneipen der Daͤrme — - Sulph., p. 282. 
Bauchkneipen — Nux vom, p. 291. 
e Lendenſchmerz — Arnic. p. 303, 
Nadelſtiche in der Nabelgegend — Verbasc. p. 314. 315. 
Wuͤhlendes Stechen in der Bauch eite — Spong. mar. 
p-. 324. i 
Stumpfſtechen in der Nierengegend — China p. 322. 
Stiche im Unterleibe — Coccul. p. 324. 


S ie im Schooße — Stannum p. 394. 
Druͤcken in den Druͤſen um den Bauchring — Trifol. p. 400. 
e in den Bauchmuskeln — Coninm. eee 406. 


Bein Buͤcken vermehret ſich: 


Uebelkeit im Magen und Wabblichkeit auf der Bruſt — — 
Khus p. 100. 195. 


7 
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Druckſchmerz im A eee b. 2060 — 
. 


— 


gerſchlagenheitsſchmerz in den enden — ~ Staphisagr. p. 
„ 
(Beim Krummſitzen) Zwaͤngen und Draͤngen nach den Gee 
ſchlechtstheilen heraus — Bellad. 5.371 | 
Brennender und ſtechender Sehen tief i im n nkerbauche — 
Capsic. p- 376. 


Wundheitsſchmerz im Schooße a ‘Mazer. p. 394. 

Stiche aus dem Bauchringe bis in den Hoden — Staphisagr. | 
P- 397. , 

Wundheitsſchmerz der Banehhaut - — r ifol. p. 410. 


Ziehend brennende Stiche im Same 1 und b Hoden — 
Staphisagr. 631. 


Beim Rrummfigen bate ced oder wird pers 
e 


Magenſchmerz — Baryt. acet. p. 140. 
5 Auſftreibungsgefͤhl 1 der Magengegend — Sabin. p. 
169. 


Kneipender Schmerz in i Herzgrube — Capsic. p. 178. 


Kueipender Schmerz unter dem Nabel — Dulcam. p. 
287. 


Zwaͤngen und Draͤngen nach den Geſchlechtstheilen — Bellad. 
P. 655. 


i Beim Bücken 3 
Uebelkeit — Hyosc. p. 90. 


| 
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Kneipend beklemmender Schmerz in et Herzgrube — Stas 
Phisagr. p. 173. * 


Druͤcken i in der Gxbergegend — — China P. 206. 227. ea 
Bam Sufammentriimmen nothigt und es wird 
dadurch gemildert: 

Leibe Chamom. Coloc, p. 233. i 

Zuſammenſchnuͤrender Leibſchmerz unter dem Nabel — - Bellad. 
P. 200. 277% 

Klammſchmerz in einer Bauch „Bruſtſeite, ende, oder einem 
Ellbogen — Bellad. p. 274. 8888 

Zwaͤngen und Greifen um den Nabel — Bellad. p. 2 

Zuſammenziehender Leibſchmerz — Bellad Rhus p. 279. 

Schmerz als wuͤrden die Daͤrme eingeklemmt und gepreßt — 

Coloc. p. 281. . 

Zuſammenziehen und Anſpannung. der Bauchmuskeln me 
Argent. p. 285. or 

Kneipen im Oberbauche — China p. 286 — — 287. 

Leibſchneiden — Coloo. p. 310. Rheum P. 304. Sta- 
phisagr. p. 311. 

Stechender Schmerz in der Nabelgegend — Coloc. p- 315. 

Schneidende Stiche durch den Unterleib — Bryon, P. 326: 

Riſſe in der Bauchſeite — Aurum p. 332. 

Schneiden in der Schaamgegend — Coloc. ps 365 — 366. 

Schneidende und ſtechende Drucke tief im Unterbauche — 
Nux vom. p. 368. 

Wehenartiger Schmerz in der Baͤrmutter — Opium 1 i 
371 — 372. Pulsat. p. 374. 


A 


Zuſammenziehender. Schmerz in ber Baͤrmutter — — Opium 
p. 657 — 658. Pulsat. p. 657. 


7 Durch Kniebeugen vergehet; 


Auseinanderpreſſender Schmerz im Bauchringe — Meer. 
p- 397. d n 


* 
* { 
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Durch ue kneng e ede “sip e cin mn e 
t ſich 


— 


* 


Breall — kiste. b. 105100. 3 


; Beim ee fae * eee 


Luftaufſtoßen — Asar. P. 38. : 

Saͤuerliches Aufſtoßen = — Slennuen p. 40. : 
Heißhunger — Stib. tart; p. 63. l N 
Uebelkeit, Berauſchung, Geſichtshitze mugftbweiß, 4 oom. 
verſetzung und Schwere der Fuͤße — Thuya p. 92. 

— und Mattigkeik — August. 5 

— Mattigkeit, Schwaͤche im Kopfe und nach dem Kopf 
9 aus der Bruſt ſteigende Waͤrme — Bryo on. p. 98. e 
— und Schweiß — Ledum p. 98. 

— auf der Bruſt, ſchneidendes Druͤcken im Leibe, trocke⸗ 

ner Hals und rauhe Sprache — Mangan acet. p. 100. 
Brechuͤbelkeit und Hitze an der Stirne — Mezer. p. 105. 
Brecherlichkeit — bon, as. ees Kah’ e 15 108 

— 409 j Bu ee AT 


Druck und Ziehen in der Herigrube — A P. 152 HO 
ee um Bruſt und Wagen — China p · 192— 
193. = 4 eg a 1 1 i Mey N : 


7 soe 
ea 


Druck auf bel e p. 2355. | 

Abends) Klemmendes Leibweh — Acid. phosph. p. 2 

Zuſammenziehen im Unterleibe — Nux vom. P. 279. 

Kneipen in der Bauchſeite — Ignat. p. 289. 

Kneipende Kolik in allen Daͤrmen — Ignat. P. 292. 

Kneipen im Unterleibe — Rhus p. 293. : 

Stichſchmerz im Unterleibe — Staphisagr. p. 347. 

(Beim Tiefathmen) cS ia in der ee — Sulbh, 
pig 18. 

Schneidende Stiche 5 den Unterleib — e pol 
varet. p. 326. , 

Aacpih igenbtiedeeaiens in der Bauchſeite — Angust. p. 342. 
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Draͤngen nach den Geburtstheilen und Zuſammenziehen im 
Unterbauche — Nux vom. p. 370. 


“Berdebmungé geht im Schaamhuͤgel — Rhus p. 386. 
Stechen in der Leiſtengegend — Mero. sol. p. 391. 


(Fruͤh) Kneipende Blaͤhungskolik — Rhus p. 421 

Jucken am After — Bellad. p. 537. 

Schmerz aus Jucken und Wundheit beſehend — 1905 
p- 539. 


* e 


Harndrang und bäufher Harnabgans, — Biron p. 366. , 
Jucken an der Eichel — Angust. p. 640 
3 nach den ee — Nux vom. p. 655. 


5 e 28 i Bett anes a hick veemes: 


(Abends) uebelkeit und Erbrechen — Pulsat. p. 93. 
Druͤcken unter der Herzgrube — Nux vom. p. 152. 


Hige im Unterleſbe — „ Stannum 5 363. 


Druͤckender und Wundheitsſchwer am ee und im Sat 
darm — Ignat, P. 533. 


Abendluft, kühle A euftaus ober Entblößung 
ege 


Leibweh und Durchfall — Mere. 900 p. 233. 

— Nux vom. p. 234. 

Schneidendes Druͤcken im Unterleibe — Mangan. acet, 
p.248 

Krampfhaſte Se in der wagten Banat — Rhus 
Pe 278. 

Leibkneipen und! allgemeines uebelbefinden — Magnes pol. 
austr. Nux vom, p. 292, 
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Leibſchneiden⸗ — Camphor. Mere, subl. p. 305. Mae 
p-. 307. 
Stechendes Kneipen im Bauche — Ben p. aan. 
sitar von Erkaͤltung — Merc. sol. Nox vom. p. 354. 


1 1 


f Stuslywang — Mere, subl. p. 498. 
Beim An faſſen eines kalten Korpers . 

feibweh — Mere, sol. p. 233. 

1 Im Freien vermehrt ſich: 

Drecherlichkeit und Lelbweh — Pulsat. p. 111. 234. 


Ope m Freien mindert ieee o der vergehet: 


(Im Gehen) Uebelkeit „ P. 94. 
. und Kopfweh — — Hell le . 104. Tarax. P. 105. 


(Bei Bewegung) Volbeitsdruck! im W e Opium p. 148. 
Mattigkeits⸗ und e in der Herkgrube — 
Croc. p. 1944. 


Im Bimmer verliert fich: 


Uebelkeit, Mattigkeit, Schwaͤche im Kopfe, und aus der 
Bruſt nach den Kopf ſteigende Waͤrme — Bryon. p. 98. 


Beim Befuͤhlen entſtehet *) 


Wehthun im Magen — Mero. sol. p. 140. Stib. tart. p. 179. 
Wundheitsſchmerz des Magens — Cannab. Ignat. Sabin, 
p. 189. 


Schmerz der Wette end ee cue p. 244. 
Stechen unter der letzten rechten Ribbe — China p. 249. 
Zerſchlagenheitsſchmerz der Hypochondern —Cuprum. p.225. 


— — —ę—ê 


*) Naͤmlich beit Befuͤhlen der Stelle, wo ſich der z 
aͤußert, im Fall nicht eine andere, Stelle . ga an⸗ 
gegeben iſt. | 
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Wundheitsſchmerz in der Lebergegend — China b. 227. 23 


Druck im Unterbauche — Nux vom. p. 244. | 
Geſchwuͤrigkeitsſchmerz⸗ der Oberbauchgegend — Cocca. 
p. 249. : Bey | 
Leibweh — 8 en „„ j as 
Schneidender Wundheitsſchmerz in der. auen Vauch⸗ 

feite — Arnic. p. 261. 
Schmerz im 5 unterleibe — ~ Hyose. Stannum 
p. 264. 4 
Wundheitsſchmerß im -aufgeteiebenen uaeeebe — Coccul. 
„„ 
erage 3 Ferrum p. 343. 


Spannſchmerz im Schooke - — Spipel: p. 388. 

Brennen und . in der e — Duleam. 
p. 404. 

— und Wuͤhlen in per Schooßbeule — — . p. 401. 

Taubheitsgefuͤhl an einer Stelle der Aae Nux 
vom, p. 403. 

Schmerz der Herjgrubengegend - — Ferrum. 080. 1 404. 

— der Magengegend — Sulph. p. 404. : 

— — Hypochondern — Opium p. 404. 

— — Oberbauch und Lendengegend — Valer. p. 404. 

— des Unterleibes — Acon. Cannab. Nux vom. Pulsat. 


P. 404. 


— druͤckender und Fneipender der e - 
p. 405. 

— wie Zerſchlagenheit der Bauchmuskeln — Nux vom. 
Sulph. p. 410. 

— wie Wundheit der Bauchdecken — N Trifol. 
p. 4 

— der aufgetriebenen Herzgrube — Nux: vom. p. 4125 


— 


(Des unterleibes) Blaͤhungsabgang — Scilla p. 436. 
/ | 
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Wundheitsſchmerz an dem eingeſchnuͤrten een — Me- 
er. p. 534 — 535. 
Stichſchmerz in einem Aderknoten am 1 — Mere. at 


p. 543. 
Wundheitsſchmerz in einem Aderkroten am after — ‘Stan- 
Him pines 8S 7S 


— der e ee ee — - (Euphras.) re p. 344. 


8 der Blafengegend — Pulsat. p. 847. 
Wundheitsſchmerz der Harnroͤhre — Mezer. p. 592. 
Brennſchmerz der Haenroͤhre nach dem Barmen Mere. al. | 
p. 597. 
Schmerz der Harnroͤhze — G08 Capsic. p. sont 
— der geſchwollenen Harnroͤhre — Merc. sol. p. 606. 
Bluten der Auswuͤchſe an der ae ee nitr. 
a 
Schmerz det „ bei Eiterung an der ia — 
Mere. sol p. 614. 15 
— der Eichelgeſchwuͤre a Were. sol: p. 81 up 
eager | in den Blaͤschen neben dem Vorhautbénddjen — Acid 
phosph. p. 620. 
(Bluten der Waͤrzchen an der Vorhaut) = Cinnab, p. 620. 
(Brents und Wundheitsſchmerz in den Feuchtwarzen) — 
; Euphras. p. 20. 
Schmerz! in den Blattern an der Vorhaut — Thuya p. 621. 
— im Samenſtrange — - Magnet. pol. austr. p. 650 
634. a4 
— im gesch wepenen Samenſtrange — nine p. 6325 
— im Hoden — Spong. mar. p. 632. 
— der a des linken Hodens, wie wund — Mari um 
P. 637. 1 
Druckſchmerz des geſchwollenen Hodens — Aurum p. 637. 
Schmerz im geſchwollenen Nebenhoden — Magnes p. 638. 
(= druͤckender, des Muttermundes) — Merc. subl. 
pP. 658. 
— Der Mutterſcheide — 2 p. 658. 


III. Theil. 48 
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Schmerz, brennender, der oeſchwollnen Sehaamtppn — 
Thaya p. 663. 

— wie wund in einer Blaſe an der Shai — ste. 
age p. 663. 5 jie a 


Bein Anfühlen oie vermehret: 


Druͤcken in der Herzarube — Mangan. acet. Sassap. 
p. 150. 

Kneipend druͤckender Sher in 1 unt unter der Hengrube — 
Ohelid. pa 455. 

Harter Druck in der Herre — Giants p- 156. 


Zuſammenziehender Schmerz in den. Soypodhontern — Dr "0- 
ser p. 24178 

(Wundheitsſchmerz unter den ake NibGen) — “Mango. 
acel, p. oe 


Ziehender Druck i im 0 tial — bein p. ods 
Schneidender Schmerz in der Bauchſeite — Arsenic, P. 302. 
Stechen uͤber dem Nabel — China p. 315. * 
Zerſchlagenheitsſchmerz im Oberbauche — Helleb. p. 3414. 
— in der Bauchſeite — Merc. sol. p. 3: 
Wundheitsgefühl i im Unterleibe — Stannut p. 346. 


43 — 


Schmerz der Schooßdrüſen — Cale. ane p. 399. 


aBundhetermes der Seuchtvarsen — Sabin, p. adds 


Oruckſchmerz am Hoden — Acid, n Bismuth. ‘Sins 
pghisagr. p. 633. 
See e in den h — Goecul: p. 636. 


Durd aͤußeren Druck entſtehet: = “9 


(Auf die Herzgrube) Uebelkeit — Hyosc. p. 90. 
(— die Magengegend) Wade — Baryt. acet. 
P. 108. N 


{ 
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Schmerzgefähl im Magen — e erud. p. 140. 
Schmerz in der Herzgrube — Sulph. p. 1414. 
Zerſchlagenheitsſchmerz im Magen — Sabin. p. 142. | 
Auf die Herigrube) Brennendes e — r. 
486. 0 
Wundheitsſchmerz in bet Hersgrübe — p. 154 — 133. 
Drucken und Brennen in der Hennen ne — Meer. p. 155. 
203. ö 
Druckſchmerz in 95 5 — ee 136. 
(Auf den Unterleib) Druͤcken auf den Eisoeedfnorpet 
Uebelkeit und Vollheit in der Hekigraben — Asa foet. 
Be Pp. 4577. 
Stechen unter dem Magen — Sambuc. p. 179. 
Wundheitsſchmerz in der Herten — Sabad. Stannum 
p- 190. 


ö 


Schmerz im linken Hypochonder — Cannab. p. VOR. 
5 e in der e — i “ps 126 - . 
127. ery N 


Schmerz der Bauchſeite e e p. ee ee ‘yy 

Druͤcken und Spannen in der Nabelgegend — „ Anac. 
P. 239. 

Zuſammenpreſſen der ee Cuprum p. 270. 281. 

Spannendes Preſſen im Unterbauche — Ruta p. 270. 

Druͤckend ſpannender Schmerz im wa ien — Mere. sol, 
. 273. 

Wurgende Empfindung in der linken Bauchſeite — Spong, 7 
mar. p. 278. 
Schneidender Leibſchmerz — Ipec. p. 304. Sulph, 
P. 308. 

Stechen in dem geſchwollenen Oberbauch ot Aux um, Cina 

Op i. 

Stich in der Nabelgegend — . p-. 314. a 

Schmerz in der 9 bei Stechen daſelbſt — Duleam. 
P- 320. 


48 * 
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Waheltsgefahl uͤber den Nabel — Stannum : 337. 


Bertcblagenbeitsfehmer in der Schooßbiegung ent Argent. 
p. 386. 1 
Schmerz wie von einem harten Koͤrper — Digit. p. 388. 
— in der geſchwollenen Leiſtendruͤſe — Merc. sol. p. 404. 
Stechen im geſchwollenen Oberbauche — Aurum p. 413. 


Schmerz in den Goldaderknoten — Aitdn mur. p. 542. 


(Auf die Blaſengegend) (Ausſpritzung des N — ski 
gel. p. 571. 

Juckendes Stechen in der Eichel — Mero. me p. 609. 

Stechen in den Hoden — ha Magnet. ie arct. 
p- 635. 


Durch . wird e 11578 


Wehthun im linken Hypochonder — Ruta p. 205. 
— in den Hypochondern — Stannum p. 205. 
Druͤcken unter den kurzen Ribben — Oleand. p. 208. 
Kneipen links unter den kurzen Hibben — Baryt. acet. 
P- 5 


1 Schmerz in der linken enen — Ane 
a 

Druck unter dem Nabel — Anac. p. 239. 

Stechend ziehende Schwere in der Unterleibſeite — Ciba: 
phor. p. 250. 

Heftiger Druck in der Bauchſeite — Cuprum p. 250. 

Gefuͤhl als wuͤrden die Daͤrme herausgezogen — Verbose. 
p. 253. 

Stechen in der Bauchſeite — Dulcam, Nieser. p. 318. 

Kaͤltegefuͤhl im Unterleibe — Trifol. p. 361. 

Preſſen im Unterbauche wie zum ges Stannum : 
P. 371. 
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| Spanfbmer im Schooße — alsa p- 388. 
Stich im Schooße — Staphisagr. p. 391. 
Herausdruͤckender S im Schooße — Acid. phospb. 
4 P. 396. 


Seen wundes Gefuͤhl i in der 1 P. 606. 
Stiche in der Eichel — Thuya p. 609. 


Preſſen im witerbauche wie zum Monatlichen — ms Stannum | 


570 ners 


en oc. der Kletder nöthiget: 


8 im Oberbauche — Merc. sol. p. 238. 
Auftreibung und Haͤrte des Unterleibes — Capsic. p. 262. 
— ſchmerzhafte, des Unterleibes — Mezer. p. 267. 
Schmerzhafte Anſpannung des Unterleibes — Tinct. aer. 
p. 273 — 274. 

Gefuͤhl von Druck der Kleider uͤber wee Huͤften — Nux 
vom. p. 275. 

Beklemmung aller Körpertheilt — e China p. 275. 


ere aͤußeren Druck wens. gemindert oder 
verſchwindet: 


(Auf den Magen) Magendruͤcken — Mangan. acet. p. 143. 
(Druͤcken in der Herzgrube und im Oberbauche) — Sul ph. 
p. 152. a 


Schmerz in 11 5 Sypodjonden we 1 — . 
83 

Druͤcken im linken Hypochonder — Stannum p. 208. 

Stichſchmerz unter den rechten kurzen Ribben — Sabad. 
220. N 

Stechender Schmerz unter den kurzen Ribben — Trifol. 
P-. 224. 

Schneiden über der Leber — — Thuya p. 224. 


U 
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Durch Einſtaͤmmen der Haͤnde in die Seiten) Leibſchmerz, 
der den Unterleib zerſprengen will — Hyosc. p. 260. 
Spannender Bauchſchmerz — Coloc. p. 2 
Zuſammenſchnuͤren der Daͤrme — Coloc. p. 280. 281. 
Kneipen im Bauche — Mangan. acet. p. 297. 
Stechen in der heike — Asa foet. 5. 324. Dine vom, 
5 317. ae 
Sopende Schmerz Aber dem Nabel — ee p. 3277. 
Winden im Bauche — Stannum p. 338. n 
Schneiden in der Schaamgegend — Coloc. p. 365 — 366. 
Greifendes Leibweh tief im Unterleibe — Pulsat. p. 374. 


(Auf die Eichel) Schmerz uͤber der Schaambeinfuge TS w in 
maͤnnlichen Gliede — Canthar, p. 624. 


Saeed Reiben vermehret 110 . pat Sey 
Klammſchmerz in der Huͤftgegend — Aurum p. 405. 
Brennen an der Harnroͤhrmuͤndung und Wundheitsgefüͤͤhl an 

der Vorhaut — China p. 604. 617. 
— am Hodenſacke — Coffea p. 640. 
Durch Reiben vergehet: 


Kruͤmmender Schmerz in der e — Platin. 
p. 174. 


Juckendes Kriebeln im Schooße — Camphor. p. 394. 

Stiche in den Bauchmuskeln — Argent. p. 407. ae 
p. 408. Asa foet. Coccul. p. 407. 

— jnckende, am Nabel — Bellad. p. 408. 


Kriebeln am After — Moschus p. 530. 
Jucken — — Spigel p. 537. 


Jucken an der Vorhaut — Acon, p. 645. 
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Bet Geiſtesanſtrengung entſtehet oder wird 
vVermeh re!!! 8 


Ucbelfeit und Schwindel — Arsenic. p- 92. 


e in ber Herigrube — Magnet. van auslr. 
p. 149. ot 0 


Druck wie von einem Steine im bernie — Magnes 
Pp. 249. 

Druͤckend kneipender Schmerz im F e 

* oe ag 299. ee 


1 Maſtdarmſchmerz N vom. p. 325. 

Zuſammenſchnuͤrender und reißend ſtechender Maſtdarm⸗ und 
Afterſchmerz — Nux vom. p. 526. 

Zuſammenziehender Schmerz in der Harnroͤhre — Nux vom. 

P- 604. 


x Bor dem Eſſen entſtehet: 


Bitterlicher Mundgeſchmack — Tarax. p. 8 
Fauliger — Nux vom. p. 12. 


Stinkende — Valer. p. 13. 

Aufſtoßen — Angust. p. 35. 

— von Luft — Valer. p. 38. 

Schluckſen — Nux vom. p. 43. 

Durſt auf kaltes Getraͤnk — Thuya p. 79. 
(Mittags) Uebelkeit — Nux vom. Sabad. p. 91. 
(— Reitz zum Wuͤrmerbeſeigen — Arsenic, p. 117. 
(— Erbrechen — Droser p. 122. 


Schwere im Magen — Baryt. acet. p. 147. 

(Mittags) Klammartiges Zuſammenziehen in der Herzgrube 
— Sulph. p. 176. 

Zerſchlagenheitsſchmerz in der Hettstube — Nux vom. 
p. 188 — 189. ; 
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Aufblaͤhung des Unterleibes — Euphras p. 262. 
Leibſchneiden — China. Pulsat. p. 304. 


Kollern im unterliße — Angus. p. 433. 


Beim Verſuch zu eſſen e 


Ekel und Neigung zum Erbrechen — Bellad. p. 88. 

Uebelkeit — Nur vom. p. 91. 12 
Beim Eſſen entſtehet: 

Fauliger Mundgeſchmack — Aurum P. 13. Bellad. p. 14. 

Aufſtoßen — Dulcam. p. 33. 

(Mittags) Leeres Aufſtoßen — Oleand. p. 36. 

Schluckſen — Cyclam. Sambuc. p. 43. 

Heben wie Uebelkeit von Ekel — Ferrum. p. 90. 

Uebelkeit — Angust, Pulsat. p. 91. 

— und Druck in der Magengegend — Veratr. p. 96. 

Brecherlichkeit — Cannab. China p. 107. 

Brechreitz — Bellad. p. 119. 


1 — Bryon. Mangan. acet. Rhus. Veratr. 
143. 

Drücken neben der Herzgrube — Anac. p. 150. 

— in der Herzgrube — Ledum. Mangan. acet. p. 131. 

Vollheit — Chamom. p. 165. 

Magenkrampf — Bellad. Merc. sol. p- 175. 3 

(Mittags) Kneipen in der Magengegend — Thuya P. 177. 

Ziehen in der Herzgrube — Ledum p. 184. | 

Windendes Ser e im ane — Baryt. acet. 
P. 187. 


Stechen unter den rechten Ribben, Odemmangel, Aengſt⸗ 


lichkeit und kalter e — Mere. sol. p. 220. 
227. 


Ziehend druͤckendes Bauchweh — Mangan. acet. p. 248. 
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Aufgetriebenheit und NN im Bauche — Duleam. 

p. 2644 

(Abends) eelbauftreibung, ustate un Seite - — Tgnat. 
P. 2688 % 

Bauchkneipen und Aufgetriebenheit + Nile p. 291. 

Schneidendes Kneipen im Unterleibe — Tinct. aer. p. 300. 

Klemmende Stiche uͤber dem Nabel — Digit. p. 316. 

Ziehend zuckender Schi in oe Bauchſeite “China 
„„ 

i Drücken im unter and in bet ean. — Argent 
P. 364. a a 2 


(Mittags) stagungabitoung — in bed. p. 427 
Kollern im auch — Dulcam. ne 433. | 


* 


Nach dem Affen entftegets 


Veraͤnderter Mundgeſchmack ). 

Suͤßer Mundgeſchmack mit ſtechendem Schmerze im pie | 

und nachfolgendem Blutauswurfe — Arsenic. p- 4—5. 

Herber, trockener Mundgeſchmack — Bryon. p. 6. 
Kraͤuterartiger, metalliſcher Mundgeſchmack und Magen⸗ 

druͤcken — Nux vom. p. 6. 

Bitterer Geſchmack auf der Zungenſpitze — Valer. p. ea 

Bitterer und trockener Mund, angeſpannter Unterleib, Ros 
the einer Wange — Ignat. p. 10. 

Fauliger Mundgeſchmack — Rhus 2 


Rauhheit im Halſe — Stannum p. 22. 8 
Uebler Mundgeruch — Nux vom. Sulph. p. 26. 
Fauler — Chamom, P. 26. 


Braun belegte Zunge — Verbasc. ie 29. 


Neigung zum Aufſtoßen und Druͤcken in der Qerigrube, — 
Cicut. p. 30. 


») Dieſes if im Texte in einem beſonderen Kate zu⸗ 
ſammengeſtellt worden, und nur einige Symptome, 
die dort ausgelaſſen worden, ſind hier nachgeholt. 


748 Angabe der zaͤußeren Verhaͤltniſſe z. 


Unvollkommenes Aufſtoßen — Cyolam. p. 314. 

Aufſtoßen — Anac. Arsenic. p. 33. Bryon. p. 38. 35. 
..Cyclam, Ferrum. ah vom. p. 33. Platin. b. 35. 
Rhus p. 34. 

Geſchmackloſts Aufſtoßen — China, P. 86. 

Leeres Aufſtoßen — - Arsenic, p-37. amphor. ‘ee 
Ihus p. 36. N oe 

Aten ee . 8 8 Blatt. 38. oe 

Aufſtoßen mit Geſchmack des Genoſſenen —— Cina. Pulsat. 
Ruta p. 38. Scilla p. 39. 

Bitteres Aufſtoßen — Meanie. Bellad. 9 7 China. 
Ledum. Stannum. Thuya p.39. 

Saures Aufſtoßen — Acid. phosph. Arsenic. Bryon. 
Capsic. Digit. Mere. sol. Nux vom. p. 40. a 

Ranziges Aufſtoßen — Pulsat. Pp. 41. N 

Brennendes — Ana. p. 41. 

Fauliges — More. sol. p. 41. 

Unvollkommenes Schluckſen — Arnie. P. 42. | 

Schluckſen — Acon. Cyclam. Hyosc, Ignat. Merc. ol. 
Paris. Sambuc. Staphisagr. p. 43. 

— mit Aufſtoßen — Arsenic. p. 44. 

— Drucken in der Herzgrube, Aufblaͤhung, Aufſtoßen — 
Thuya p- 44. : 

Ekel gegen die genoſſenen Speiſen — Nux vom. Sassap. 

38. 

8 und Auftreibung des Magens — Opium P. 64. 

Heftiger Durſt — Bryon, p. 77. 

(Mittags) Durſt — Ferrum P. 79. 

(Abends) Durſt — Platin. p. 79. 

Durſt, Magendruͤcken und Hinfaͤlligkeit — Anac. p. 8 t. 

— und Huſten — Bellad. p. 82. 

Ekel und Brecherlichkeit — Bryon. p. 88. 

(Fruͤh) Wabblichkeit — Bellad. p. 89. ! 

(Mittags) Weichlichkeit, Schwindel, Phnmachtagmaabluns, 

und dann Aufſtoßen — Nux vom. p. 89. 
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Weichlichkeit, Aengſtlichkeit und Uebelkeit, mit Aufſteigen 
von der Herzgrube aus — Nux vom. p. 89 — 90. 

uebelkeit — — Auripigm. Chamoni. Digit. 8 91. 

— 3 Speichelzuſammenlaufen — Rhus . 93. 
Speichelzufluß — Sulph. p. 93. ae 

— on Druͤcken in der Herzgrube — Mere. aoe 15 96. 

— „ Abid. phosph. p. eG. oa 

| Nae Uebelkeit und Durſt Nas vom. p. eye 

— . und Mattigkeit — Sassap. P. 98. 

Nele im Halsgruͤbchen — China p. 99. 

Brecherliche Weichlichkeit — Nux vom. p. 103. 

Brechuͤbelkeit — Droser. Palsat. pP. 103. 

Brecheklichkeit — Coffea p. 103. 

(Mittags) Brechuͤbelkeit und Aufſtoßen eile p. 105. 

(Bei geringer Bewegung) Brechübelkeit — Anac. p. rah 

Brecherlichkeit und Ekel — Bryon, p. 107. 

— und Schluckſen — Conium p. 107. 

— Chamom. Magnet. pol. austr. p. 108. Merc. sol. p.107. 

Nux vom. P. 108. Pulsat. p. 107. Sulph. Veratr. p. 108. 

(Abends) Brecherlichkeit — Pulsat. p. 111. 

(Mittags) Gefuͤhl von Ueberladung, Kneipen in der Nabel— 
gegend und ſtechendes Kopfweh — Stib. tart. p. 111. 
Aufſchwulken waͤſſeriger Feuchtigkeit — Nux vom. Sta- 

VVV 

— bitterſaurer Feuchtigkeit — Cina p. 115. 

Reitz zum Wuͤrmerbeſeigen — Arsenic. p. 147. | 

Abends) Soodbrennen — Bellad. Magnet. pol. arct. 
P. 148. 

Soobbrennartiges Gefühl! im Schlunde — Croc. p. 119. 

Erbrechen — Arsenic. p. 122. China p. 123. 

(Von Fleiſch) Erbrechen — Mere. sol. p. 122. 

(Abends im Liegen) Gruͤnes Erbrechen — Pulsat. ae 128. 

Erbrechen des Genoſſenen *). 

Warmes Aufſteigen von innen — Rhus p. 135. 


*) Dieſes nimmmt im Text ein eigenes Kapitel ein. 
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Fruͤh) Brennen im Magen bis in den Mund — Capsic. 
p. 136. 

(Mittags) Von der Herigrube geg Uebelkeit, Aengſt⸗ 
lichkeit, Geſichtsblaͤſſe, 0 und Wise Naz 
vom. p. 1 Hat ged we 


Schmerz unter dem Magen — wie p. 140. 

Magenſchmerz — Arsenic. Pulsat. p. 140 

Magendruͤcken — Acid. phosph. Anac, p. 144. Arseute, 
p. 143. 144. Asa foet. p. 144. Bellad. Bismuth. 
Bryon. Cale. sulph. Chamom. p. 143. China p. 142. 
Covcul. Coloc. p. 143. Ferrum p. 142. Merc. sol. 
p. 143. Mezer. p. 144. Nux vom. p. 143. 145. 
Opium p. 144. Pulsat. Rhus. Sulph. p. 143. 

Herabziehen des Magens — Merc, sol. p. 147. 

Schwere im Magen — Acid. phosph. Baryt. acet. Bryon, 
Magnet. pol. acet. Rhus p. 147. 

Vollheitsdruck im Magen — Mezer. Opium p. 148. 

Druͤcken in der Herzgrube — Bryon, p. 15 1. Cicut. p. 452. 
Coccul. p. 150 - 151. Digit. Hyosc. Mere. sol. p. 
151. Nux vom. p. 150. ten p. 157. Thuya 


p. 151. 

Druͤcken und Aklemmung auf dem Bruſtbein — Contam 
p. 157. ‘ 

Gefuͤhl, als blieben die Speiſen uͤber dem Sagenmand 
ſtehen ). 


Schnelles Sattheitsgefuͤhl 58 

Vollheitsgefuͤhl — Arnie. p. 166. Chamom. Pulsat. p. 
167. Rhus Stib, tart. p. 166. 

Auftreibung des Magens — Opium p. 167. Sassap. p. 166. 

Aufblaͤhung — Ignat. Pulsat. Thuya p. 168. 

Preſſen auf der Magengegend — Coffea p. 170. 

Spannen und Druͤcken in der Herzgrube — Anac. p. 174. 


*) Nimmt im Text ein Kapitel fuͤr ſich ein. 
) S. den Tekt. 
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Engheit um die Herzgrube mit undseitGgeFipf —_Moschus 
Pp. 172. 

Beklemmung und harter Druck 410 dem Brustbein — - Coe 
nium p. 172. 

Zuſammenziehendes Gefuͤhli im e — Bellad: pe 178. 

Zuſammenziehender Magenſchmerz — Bryon. p. 174. 

Schneiden in der Herzgrube — Bryon. p. 178. 

Stich am Schwerdknorpel — Stannum p. 180. e 

(Miteags) Schneidendes Reißen in der Herzgrube - — . 
gust. p. 18 . 

(Beim Gehen) Erſchütterung i in der Herygrube * ite. 

iD. 486. 

Winden am Magen — Acid. phosph. p. 186. 

(Mittags) Wundheitsgefuͤhl und rik um die Herzgrube — 
Moschus p. 190. 

(—) Weichlichkeitsgefuͤhl im Magen — Stib. tart. p. 193. 

Leerheitsgefuͤhl im Magen — Mezer. Sassap. p. 194. 

(Abends) Klopfen in der Magengegend — Nux vom. 
p. 198. 8 

(Mittags) Klopfen links neben dem 1 — Mezer. 
Pp. 198. 

(Fruͤh) Brennen im Magen bis i in den Mund — Capsic. 
b. 204. 62 

(Mittags und Abends) Brennen uͤber der Herzgrube a 
Capsic. p. 203. 

(Abends) Brennſchmerz in der Hergtube mit Aennſtlichkeit — 
Nux vom. p. 204. ; 


Schmerz im linken Hypochonder — Cannab. p. 205. 

Drucken in der Lebergegend — Anac. p. 206. | 

— in den Hypochondern — Aurum p. 209. Chamom. 
p. 208. Coccul. p. 209. 

(Mittags) Gepreßtes Gefuͤhl in den Hypochondern — Sulph. 
p. 214. 

(Im Gehen) Milzſtechen — Veratr. p. 221. 

Stiche unter der letzten linken Ribbe — n p. 222. 
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(Früh) Leibweh — Conium p. 235. Veins 
Leibweh — Cicut. Coloc. p. 236. Pulsat. p. 235 
Klemmen und Druͤcken uͤber den Oberbauch — Cina Pa 17775 
Druͤcken im Oberbauche — China. Ferrum p. 238. 
(Mittags) Druck unter dem Nabel — Anac. p. 239. 
(Abends) Blahungstolit in der eee oes oe 
p. 240. A Ree 
Druckſchmerz in den Vauchſeiten — det China p. 241. 
(Abends) Druckſchmerz in den Lenden — Nuss vom. p. 242. 
Druͤcken im Unterleibe — Nux vom. p. 244. 2 
(Abends) Kneipen und Druͤcken in den Dörmen . h 
245. 
| (az) Scharfe Drucke in den Daͤrmen — China: Magnet: 
pol. austr. p. 246. ! 
Schmerz wie von einem drückenden etc unter be Rabu 
Nux vom. p. 250. ie 90 
Heranpreſſen im U elbe Anam: p. 258. 11 he. 
Druͤckender Schmerz auf den Nabel — Cina p. 235. 83 
Veſchwerde und Vollheit im Unterleibe — Spes mar. 
p 
Vollheitsgefuͤhl im Unterleibe — Acid. mur. p. 258. Acid. 
phosph. Ignat. Pulsat. Spigel. Sulph. p. 257. 5 
(Vollheit im Unterleibe und Kolikſchmerzen) — Coffea p. 238. 
— im Unterleibe, fader Mundgeſchmack, ee 
und Kopfweh — China p. 258. 
— im Leibe und Blaͤhungen — Antim. crud. p. 258. 
Auftreibung des Unterleibes — Acid. mur. p. 264. Anae. 
Antim. crud. Arsenite. Bryon, p. 263. Capsic. p. 263 
— 264. Chamom. China p. 263. Ignat. p. 264. 
Nux vom. Rheum. Rhus p. 263. 
Auftreibung des Unterleibes mit Druck darin — Arnie. ps 
pP. 264—265. 
(Abends) Aufgetriebener Unterleib mit ſcharf drückenden 
Schmerzen — China p. 265. 
Blaͤhungsauftreibung — Nux vom. p. 266. N p- 267. 
Thuya p. 267. 271. 


si im sere mit 


e Spannendes, gepreßtes ser 
Hypochondrie — Sulph. p. 2 1 ate 
(—) . des Feibes laden a 273. e 
(Abends) — — —³—iſxtrockener, bitterer Ss, tos 
| the Wange — . p. P70 2 .gm | 
Greifen und Kneipen um den Nabel e vom. p. one 
Kolikſchmerz auf der rechten Bauchſeite Mezer. p. 278. 
Krampfhafter Leibſchmerz — Bryon. p. 283. ene 
seen im Oberbauche — Magen pol. varct. Rh 
2. 9 
um den Nabel bell. Cannab. Nux vom. Sti. 
| tart, Veratr. p. 288. Lbs 
— im Unterlcibe — Helleb. Stib. tart. p. 204. 
(Im Gehen) Leibkneipen — Cuprum P. i 
(Abends) (Kneipender . — seis p. 293. 
Leibkneipen — Capsie. p. 299. od 
Fruͤh) Schneiden im Oberbauche — 9 555 mar. p. 301. 
(Mittags) Leibſchneiden — China. Gicut⸗ Coccul. e 
P. 30 2. 
Schneiden in den Daͤrmen — Chelid. p. . 304. 
(Abends) Leibſchneiden — Spong. mar- p. 305: 311. 
Leibſchneiden — Slib. tart. P. 308. , 
Stechen neben dem Nabel — Verbase. P. 315, | 
(Im Sitzen) Stechen in den e — a foet: 
P. 321. f 
Schneidend Rechenber Aachen — Laat. Veratr. P. 325. 
Ziehender Leibſchmerz — Conium p. 328. 329. 
Reißender Leibſchmerz — Chamom, p. 333. 
(Im Gehen) Windender geifeher — Asa foet. p. 339. 


(Abends) Zerſchlagenheitsſchmerz in der mage al b 


Conium p. 341. 


Leerheitsgefuͤhl im unterleibe — Arnie. Mezer. . 352. 


Stannum p. 351. 
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Aengſtliches Gefuͤhl in ber Lendengegend — * er. 
P- 354. va . 7 
Bangigkeit im unterleib = Rute p. 3560: aye len 

Gluckſen im Unterleibe —Merc. sol. v. 400. 

Froſtigkeit im Unterleibe — Sulph. p.361. iD ese) 

(Mittags) Aus dem Unterleib in des Gesch. debe. ie 
— Nux vom. P. 36 8 

Druͤcken hinter den Schaambeinen — 8 p. 368. 

Spannen uͤber dem e Me links im e Rien 
p. 373. 

Kneipen tief im unterleibe — Genie p- 374. 


Aeußere SehnvesGaftigtest der ie ies — 8 
P. 403. „ ae 
Blaͤhungskolik — n p. 44. Bayon, p. 405 Pul- 
sat. Rhus p. 414. 

(Abends) Druͤckende Dldbungatoli, - — ~ Magnet pol aret. 
P. 418. 

Bea gsbeſchtwörden 2 — Thuya p. 4490 

Kneipende Blaͤhungskolik — Capsic. p. 422. 


Stechende — Thuya p. 424. 
Flatulenz — Antim. crud. p. 427. China. Coccul. Ma- 
gnes p. 425. 


Mittags) Poltern im unterleibe — Sténhidagr. p. 429. 

Knurren im Bauche — Cyclam, Sulph. p. 429. nt) 

(Mittags) Knurren im Unterleibe — Magnet. pol. austr. 
P. 430. 8 

Kollern im Bauche — Ignat. 1 Trifol. p. 432. 

(Abends) Schwierig abgehende Blaͤhungen — Coccul. 
p. 435. 

Blaͤhungsabgang — Helleb. p. 443. Ae p- 440. Ma- 
gnet. pol. austr. Platin. p. 437. Pulsat. p. 443. 

Fruͤb) Blaͤhungsabgang — Tinct. acr. p. 440. 

Weicher Stuhl — Ignat. p. 463. 

Durchfall — Acid . mur. p. 470. 
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Draͤngen zum Sable — 3 ‘acet, aA 492 mone ~ 493, : 
Rheum p. 492. 

Stuhlzwang — Coloc. 495. 

(Abends) Schmerz wie von Hartleibigkelt i im weten — 
Nux vom. p. 525. : 

Zuſammenſchnuͤrender und reißend ſechender Maſbern und 
. Nuts vom. p. 526. 8 f 


(Mittags) bauch in ni — 1 vom, 
Pp. 544, or 


Druͤckender Suter kuf vt Biafegeatib — Ignat. p. 347 

Druͤcken hinter den Schaambeinen — Arnie. p. 548. 

(Mittags) (Stechender Schmerz in dab as — Nux 
m. P. 551. 

Harndrang — Arnic. p. 362. ’ 

(Mittags) Brennender und ſtechender Schmerz in der Harn⸗ 
roͤhre vor dem Harnen — Nux vom. p. 588. 

S Stich und Reißen in der Harnroͤhre — Ignat. P. 600. 

Herabdraͤngen im Samenſtrange — Marum p. 765 

Rutheſteifigkeit — Hyosc. p. 646. 

ig Weißfluß men b. 665. 


ne S ach ‘pbteenus enthegets | 
Deen Sipe im unterleibe — ens p. 299. 


Sahrung im neee — Chine P. 427. 


ae — Wee ager p. sip 


Bei oder nach dem Eſfen derhebret: fis: 


oie Coccul. p. 79. | CBS BS 
Uebelkeit — Mere, sol. p. 91. 99. 
— brechkeliche — on ey P. a 


Druck in ber Herjoruse = — Baryt. acet. p. 164 . 
III. Theil. 49 
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Ve Vollbeitsgefühl i in der Magengegend — Moschus p. 163. 


Beaͤngſtigung in der eee — China te mn 


(Nach kaltem Eſſen) Druͤcken im, uteri — Mengen. 
acet. p. 243. : e RY LAGS 
Druck in den Darmen — Coloe, p. 243. ee 
Schneiden in den Daͤrmen — N p. 310. 
Unbehaglich Feit | im . — mom, ae 351. 


Vergeblicher Stuhldrang — ante p. 495. N 35 


durch oder nach Eſſen vergebe: z 


Ekelhaft brennend ſuͤßlicher Mundgeſchmack — Sabad. b. 4. 
Salziger Mundgeſchmack — Sulph. p. 5. 
Bitterer Mundgeſchmack —- Merc. sol. Pulsati Rhus. Sa- 

bad. Sulph. p. 8. RIA 
Saurer Mundgeſchmack — Weh oui pi 112 
Fauliger Mundgeſchmack — Nux vom. De Ose 
— Mundgeruch — China p. 26. se ue ee 
Ohnmachtartige ‘tebe teitet ene p. 89. aan 
uebelkeit — Rhus p. 94. Sabad. ꝓ. 91. we : jdt 
— und Druck in der Magengegend — Veratr. p. 96. 
Brechuͤbelkeit — Mezer. Sabad. p. 104. 

: Brecherlichkeit —'Acon. p. 113. Ignat. p. 108. 


Magendrücken — China 144. Verate, p. 1485 
Schwere im Magen — Baryt. acet. p. 147. ome . 
Druck und Ziehen in der Herzgrube — Anac. p. 152. . 
Vollheitsgefuͤhl — Ferrum p. 166. Mangan. acet. p. 162. 
Magenraffen — Pulsat. p. 175. 

Zerſchlagenheitsſchmerz in der Herzgrube — Nux vom. 
„ P. 188 189. | 
Wundheitsſchmerz des We — 8 p. 189. 


e druͤckender Leibſchmerz = — nea. acet. p. 246. 
Vollheit im Unterleibe — Rhus p. 258. | 9 
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Spannſchmerz uͤber dem Rabel — Merc. sol. p. 271. 
Schmachtender Zuſtand der Eingeweide und des ganzen Koͤr⸗ 
pers — Feen p. 349. 


Gaͤhren und Volheit ir im Anterleibe — 51755 p. 427. 
Knurren im Bauche — Moschus p. 429 — 430. 
Kollern im ca — Scilla. P- 433. 


8980 ed wird eevegt: 


Aufſtoßen — Anac. p. 38. 

— leeres — Rhus, Tarax. p- 36. : 
(Von Bier) Kratziges Aufſtoßen — Solph. UM 41. 
(Schluckſen) Acon. Ignat. P. r 
Neigung zum Schluckſen — Pulsat. p. 43. 

(Von Bier) Soodbrennen — Ferrum p. 118. 
Ekelſchauder — Arsenic. p. 88, 

Uebelkeit — Bryon. p. 89. Coccul. Rhus p. 91. 
Aufgetriebener Unkerleib — Nux vom. p. 97. 
Brecherliche Uebelkeit — Nux vom. Pulsat. p. 103. 
Vrecherlichkeit — — China P. 107. 


Magendruͤcken id 7 p. 144. Ferrum p. 143. 
Druͤcken in der Herzgrube — Nux vom. p. 153. 
(Von Bier) Magenbeſchwerung — Acon. b. 66. 163. 


Dien i in der Unterttobengeget — - Aur rum p. 209. 


(Abends) Leibweh — Pulsöt. p. 233. 
Druͤcken im Oberbauche — Ferrum p 238. 
(Fruͤh) Druckſchmerz in den Lenden — Nux vom. p. 242. 
Druͤcken, Dehnen und Weichlichkeit im Unterleibe — Croce. 
p. 243. 1 
Auftreibung des Unterleibes — Nux vom. p. 263. 
Blaͤhungsauftreibung — Nux vom. p. 266. 
Kneipen im Oberbauche — Rhus p. 286. 
Leibſchneiden — Staphisagr. p. 310. 


40 * 
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Ziehen i im Unterleibe — Conium p. 329. ert 8 
Dehnen, Druͤcken und ee im mate — bes 
p. 344. 111 — 117 


Leibweh wie von einer Purganz — Sui p. 75585 
Kaͤltendes Wik, and e eee in den Burke; — “Asa 
foet. P. 361. 1 1 “the Kits ‘ bay 12 ute, 


. „ 


5 et, 


Kollern im museale — - Mere. sole v. 432. 


Durch Trinken kalten Waffers wird erregt: 
Aufſtoßen — Mezer. Bs 33.3 5 


Kneipende Ruck i im nabe — i hee v. 558. 


Durch Trinken korteu ee td veepinbenee 
eo oe ae p. 122. pa ee: og 5 


Durg Milchgenuß wird erregt 
Aufſtoßen — Sulph. p. 33. 0 
— ſaͤuerliches — China p. 40. 
Uebelkeit — Palsat. p. 91. 


(Stiche im unterleibe) — Bellad. p. 323. 15 
Schneiden und Ereffen in der N —5 * 
P. 366. 


mag Kaffeegenuß entſtehet: ae 


Vebelfeit und Speicelsufammentanfen: — pate p- 105. 
Rhus p.93. 

Brecher lich frie — lone p. ion: 

Aufſchwulken ſaurer Feuchtigkeit — Pusat. p. 113. 

(Fruͤh) Bitteres Erbrechen, allgemeine Hitze und Schweiß, 


Schwaͤche im Kopfe — Chamom. p. 128 — 129. 


750 
Oruckſchmerz im Mühen und unter den baun Ribben — 


Mone tee fares sil 8 


Chamom. p. 145. e Eee Dee LS 


ad ; 
ey ee i a ” 
3 i 2 „ e ity 


87 7 ITS e 


Drachen in den Sypaconbern 1775 - Chamom., P. 209. 


Daugtreben — Naß YOM, p. 205 e 


ee 5 Beim dab att rauch en webe, ais : 0 0 955 
Kr iger Geschmack im Halſe „Baryt! ad at 7.6 048 


Aufſtoßen mit Geſchmack des Genoſſenen — Thayap ; 99 
Schluckſen — Argent. Isnat. Pulsa. Mrd. uad 
Ver atr. p 1 30 


3 ‘Aebelfeit — Bryouips 9 91. aCe cdl. p. donn Spong. 
LOE mra. Pp. 91. — ages d Hee 20 Finch tye shileean d 651298 
Brechuͤbelkeit — Mere, sol. P. 406. ae 
Soodbrennen — Bellad. p. 148. ET eee 
Eibrechen diay pee. 5.422 Tice eee mis sob ae 
Hitze ¢ im 8 1 W ee 
Nach Tab ack ra u ch en nee pith as ce 


Appetitloſtgkeit 2 E Bellad. 5 4 pes em u 0 
Uebelkeit, Boll eit und. Hunger — — ge : : 
— und Schlu fen — Ipee. p moi oe Ps St 2 5 
Brechuͤbelkeit = Nux vom. pile a: 5.10. ar 1 
Brecherlichkeit - — Tguat. “Thuyap. ioe? nod diz yunhO 


o 


\ 


iA 8 


2 | 
Vollheit und Uebelkeit ae der Bruſt in seri 
Hunger — Cyclam, P. 166. bass . ¥9-hi! 1b 


Durch Tabacrauchen wird eaten, 


Ekelhaft brennend fiflicher Nundg et Mundgeſt hack , Sab p fs 


Vouheit des unterleibes — Trifol. p. 268, Mamu 


115 a 


Durch Tabadrougen Diet. gemindert oder PA ee ; 
4 f e f2 273 a4 2" sft ue tit tek 
Leibweh — Colo. p. 233. ae 45 ere 107 
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Beim Bewegen der Zunge entſtehet: 
Fauler Mundgeſchmack — “Mesa: s0l. p- 13. 


Beim Sprechen entſtehet oder ee lie: 
Magendrücken — Arsenic, } p. L a promis tle soa 


Drucken im Unterbauche — Nux vom. p. 244. 
Gefuͤbl als zerſpraͤnge der Unterleib — eS p- 260. 
Zerſchlagenheitsſchmerz im Oberbauche — Helleb. p. ar, 
Kneipender Scher} in den Bauchbecken — Cale. acet. 
P. 406. 


‘acd Beim Gaͤhnen 1 1 bts eat 
Feraianeeet iden der Bauchdecken — Billa. P 410. 
Nach dem Gähnen vermindert sich; „„ 
Waͤrme um das Herz, Aengſtlichkeit und Preble — 
OC g. 107 eee nen 
Durch unvollſtändiges Aufſtoßen wird erregt: 


Magenſchmerz — Coccul. Conium p. 140. 
(Deuckſchmerz in der Speiſeroͤhre) — Ignat. p. 142. 


Beim Aufſtoßen qus dem Magen entſtehet: ce 
Stichſchmerz in der Herjgrube — ~ Coccul, p. 18 „% 
Schmerz wie von einem Stoße in der Herzgrube — Coceul. 

F. 189. 
Durch Aufſtoß en wird n 
Brecherlichkeſt — — Wenn P. 108. 


Magendrücken — — - Sulph, p. 444. 
Auftreibungsgefühl in der Wagens Labin p- 169. 


Stumpfer Schmerz i in der Linton Bauche — -Mezer. p. 237. 


Blähungsbeſchwerde — . p- 419. 
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ee ch ver Stupfausteerung vergebet⸗ 


Perbagenbeitegf tn an den linken untern Ribben - — ma 
See Ps BOM 


Leibſchmerz — Rheum p. 236. 
— ſchneldendet und drückender — Digit. p. 244 245 
dare sBlipungsasoang wird erleic tert eder 
s * 5 ver ge ehet: 
Wehthun i in ber Herzgrube — Stib. tart. p 169. 
Kneipen in der aging — r floß p. 177. 


* 


Klemmendes Spannen unter den katzen Reben — Acid. 
mur. P. 244. 5 i 


Drücken in den Sin" — i Vel aret. P. 445 — 
246. Stib, tart. p. 246 — 247. 
Harter Druck im Unterleibe — Calc, sulph. p. 253. 
Harte Auftreibung der Bauchſtite mit . — 
Arxnic. p. 261. ; 5 50 
Leibauftreibung — Acid. hia iis pi 267. vane 
Klemmendes, zuweilen ſtechendes e e. mit e auen 
des Bauches — Mezer. P. 283. 
Kneipen in der Nabelgegend — leser p. 259. Trifol. 
ep. 288. 4 
— in den Bauchſeiten — Pistia p. 290. 
— und Schneiden im Unteeleibe — Stib. tart. p. 295. 
— im Unterleibe — Scilla. p. 295. Spigel. p- 299. 
Spong. mar. p. 295. Tinct. acr. p. 300. 
Schneiden im Oberbauche — Asar. P. 301. a 
Unangenehmes Gefuͤhl im Unterleibe — Acid. mur. p. 350. 
Leibweh wie von Erkaͤltung — Sabin. p. 354. 
— als ſollte Durchfall kommen — Dulcam. P. 355 
ne tief im Unterleibe — Spong. mar. p. 374. 
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Knurren und Kneipen im Bauche — Magnet, pol. aret. 
n ee eee 

Schmerz wie von Hartlelbighie in ae st — Nut bor. 
p. 525. VVV „5 


‘ye eee ta} 4 au 


(Ctechender Seber in der Blase) — — Nux vom. Pe 584 


Vor, bei un d nach dem Stebigense enticbety, 


26% dete ae Ot 


Vor, pets und nad bem Wärne n entſtehet ). 
W bei und nach der Wongereinigung entppehet g. 


» fo. 3 
ey 2 alt ee 15 AIR 


Beim Einathmen 4 


Schmerz in der Herzgrube — Helleb, Moschus. Bw: 0 

Druck auf den M dagen — Asar. p. 148. „ 

Wundheitsſchmerz in der Herzgrube— Baryt. acet, p. 153. 

Zerrend ſpannender F in der; Wee — Mebeg 
p. 171. ¢ . 

Stechen in der Herzgrube mae Chins, Salph. p. 482. 

Stiche unter der Herzgrube — Euphras. p. 182. 

— auf der Herzgrube — Anac. p. 182. 

Wünhetechmien wate der ee — Sabad. P. 400 


— 


4 i 453 0 re ” 
4 Qe * 


Wehthun im kechten Hypochonder — Crane p. 205. ’ 
Druckſchmerz im rechten Hypochonder — say 5 acet, 
B 20 f 
— in der Lebergegend — Artic. p. 207. 
Spannen in der Unterribbengegend — 1 p. 244 
Stechen unter den kurzen Ribben — Anac. p. 224. 
(Im Gehen) Schneiden uͤber der Leber — Thuya p. 224. 
Schneiden in den Hypochondern — Argent. 8. 561 
Reißen S — Euprum Pe 22675 


fee 


Oruck i An den 2 Dione * ~ Rheum p 246. * te ws — 


7 1 , » 1 ; ‘ a # “pe Ps 
E . 2 x SSRs 11177411 3 zag 141 t 2% rae Pee oT Sel eS 
5 é : 


*) Dieſe Materien nehmen im Texte eigene Kapitel ein. 
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Dru i im Unterbauche — Nux vom, p, 244. yt 

rtm dn horten Körper im k be . ee 
. 249 su 85 85 fo we 8 


Gefühl als zer rſpraͤng e der unkerkeib—Avae. p. 260. 
Kneipendes Zuſaminenziehen auf einer kleinen Stelle ben 
Elgg Ane. P. hh n eran BI 
Schadens zuſammenziehender Leibſchm⸗ 0 be ‘wie 
bung — Coccula p. 279. as amigas Hh 
ih 3 ane und Blahungsabgang, — inet aer s 607 
1 a. 0 e 10 e 1913 0% 45 


Loch: 315. 1 


e n in der Sous — bn. 
Spannendes e 


Brennender Stich am . — e . 323. 
Stiche im Unterleibe — China p. 324. 

Stich durch- den Bauch - — Stannum p. 326. 5 
Ziehender Schmerz in der Bauchſeite — — Rhus BAe Hai 
Schmerz als wollte alles lesgehen im mB bah — burn. 
5 P. 345. ee 115 a re Pe Ce ae ag eee eee ene 


ct. 


Stechen in 1 ber Seiftengegend — — „ Neng, sol, P. 394. 1 ae 1 


Blaͤhungsabgang und 5 Ting acr. p. 488. 
Zuſammenziehung im Woſtdarm. — Coceul. Pr A263 
Bein ¢ Ginathmen vermebret ſich: 111 


Stich in der Herzgrube — Spigel, p. 2. 5 
Wehthun in und über der eee = Moschus. 5. 198. 


Druckſchmerz it im rächen dypochonder = Coven P. 206 — 
207. 

Credien links neben der Hergrube — 1 phosph, 
Anac. China p. 222. hee 


ame, 


es 


764 bene en 


Druck unter dem Nabel — Anac. P. 239. 

Sli einer herabfallenden Laſt im unite’ = erte. 
P. 251 — 252. 

Sah mets als wurde der Nabel bremer al. ~! Chia 
P. 255. Ha 

Druck von vorne und ‘hi auf die rechke Sac. und 

Bruſtſeite — August. F„„%%%%ͤĩ “7ÿiJ a 

Stiche! in der Nabelgegend — Cina. Wise P. 314. 

— kneipende, in der Lendengegend — — Cx elam. Pa. 

Stechen in der Lendengegend — Acid. Phosph. F. oe. 

Kneipender Stich im Bauche — Sabad. p. 325. 

peetetagen ee in der 8 — 5 

BARE ELE, 

Drücken in der echeanthed im tnt — ~ Argent 

P. 364. 


2 


2 


Schrnerz in der Siteotegen Cree’ p. 387. 
Stiche im Schooße — Merc. sol. p. 391. HS 
Wehthun im Schooße — Croc. p. 391. 

Druckſchmerz in den Bauchmuskeln — Valer. p. 404. 
Nadelſtiche in den Bauchmuskeln — Cale, acet. p. 407. 
Reißen in den Bauchmuskeln — — Calc. acet. p. 409. 


Beim Einathmen vergehet: i 
Or uͤcken unter den linken kurzen Ribben — Go xs P- 208. 


euch im Schboße — Stabe gr, p. 394. 


Beim Ziefathmer entſtehet oder Aigehres [tai 
We hthun im Magen — Mere. sol. p. 140. ; 
Kicommendes Spannen in der Herzgrube — Droser. p. 171. 

173. : 


Ej nwaͤrtsdruͤcken und Kneipen in der linen Bauchſeite — 
Sassap. p. 25 © 
Ziiſammenkneipen der O Daͤrme — Sulph. p. 282. 
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Schweiden um den e — “Arnie. bangen acet. 


Stechend een Schmerz in 8 maso — 
Viol. tric, p. 302. 8 i 1 
Nadelſtiche in der Nabelgegend- ial at e p. * 3 
Stechen in ehe — Nun vom. Sul so p. 318. 
„„ 


Saher i in der Schooßgegend — 8 ee Pp: 38%. 


Durch Ktefathu en wird erletctert ‘ober bergebets 
Schwere in der Herzgrube — Baryt. acet. p. 157. 


Grice unter beh rechten Ribben — ~ Spigel 5. 219. 


Stechen unter ey bent: — ine P- 312. 


Beim 12 entſebet oder vernehret fich: 


Mauser mia aus beit Runde — = tale. Ls 26. 


Wehehun im Magen aid Bauche — Stib. tart. p. ae: 
Stiche in der Herzgrube — Spigel. p-. 182. 8 
— unter der Herzgrube — Euphras. p. 182. 
— auf Me Zee — Anac. iPS 182. 


Druckschmerz f in ‘th a wis - Arnie, p 207. 8 

Druͤcken unter den linken kurzen Ribben — Oles p. 208. 

Stiche in der Lebergegend — China p. 220. 

Eingeſchlafenheitsgefühl in der linken untcibengegen — — 
Digit. p. 221. 

| Stiche unter den linken Ribben — Aeon. p. 222. 


(Im Sitzen) Schneiden neben dem Nabel — Rhus p. 301. 
Stich in der Nabelgegend — Staphisagr. p. 314. 

Stiche in der Bauchſeite — Digit. p. 317. 318. 

Stechen, wuͤhlendes, in der anal 2 —— dent mar. 
5321. 


* 
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Stechen, zuckendes, in der Bauchſelte su: 1 p. 321.7 
Wuͤhlender Leibſchmerz — Coloc. p. 337. ee 
Stechende Rucke vom Nabel i den’ Ceanoind zu — 

Ruta P. 36650 ee ie 


7 1 4 5 1 7 1 2 3 
7 2 $ z . . ee Nn Mey Ege 
i ien $95 T ; aed at 


Wundheitsſchmetz! im Schooße — - Dieta, 892 m 8 


Kneipender en in den Bauchmuskeln — Acid. 5 
P. 406. 41 85 Le set ri mie Gt 127291 sd oath 370 81 142 ath my 


es 3 wein Aus athmen,, dergebet 3 


Drückend fpannenter, Schmerz im Unterbauche — Mere. sol. 
Ps ioc. 


2 7 495 7 72 gry 


Stich im Se — ~‘Staphisagr. p p. 394. 
Beim Nieſen e VTE eee 
eubſhwen — — Aeon, „ seine? eae 


Rosy + ee 
mn + ee 


2 
N 


— 


Beim 286 65 entſtehet . fig 
Riehend ſtechender Schmerz en n 5 ur Bir — 


Mangan. acet. p. 179. Eu Na de il: Ned 

Wuͤhlender sis e 8. 387 1 5 6 ta 3 
Beim Huſten entſteher n 

Blutgeſchmack i im Munde — Bellad. Rhus P- 4. Gtr 

Saurer Mundgeſchmack — Coceul P. f 1. a 


Stinkender Odem —Bellad. p. 26. 


Brecherlichket — Capeie. Ipec. Mere, ‘Sol. 3 P. 112. 


Waſſeräuslaufen aus dem Munde — Arsenic. P. 417 

Bryon, p. 116. 5 1 oA; ad dae SOIT 
Brechwurzen und Erbrechen . R et oh ube 
a ane P. i. psa : ae 


Wan) Diel Malte Asie ith im helt in einem ao 
ren Kapitel. 


der aͤußeren Verhaͤltniſſe e. 767 


Angabe 


Schmerz in den Hypochondern — Dr ser. p. 205. 

Druckſchmerx unter den ene Sik alti — pong rama 
P. ee 

Zuſammenſchnuͤrender Sch in den Sypedenveen — 
Werbe ns tel 


3 * 
8 ert & ; FF 
5 3 925 ; an | 

N 


Seibichmert ‘alk follte 3 Nabel Geeausoerifen x werden ag 
Ipec. p. 2 

Schmerz als wollten die Daͤrme berauspreſen — - Scilla 
p. 254. . a 

Gefuͤhl als zerſpraͤnge der unterleib — 0 p. 260. a 

erſchütterungsſchmerz in der aussenden, ce — 
Arnie. p. 2614. 

Zuſammengreifen im unterleibe. — 3 p. 18 2. 

Schmerzliche Sulmenenuiehuns der Paudhmuételn, —ͤ— - Scilla 
p. 286. Bk 

se i eibſchmerz — - Staphisagr. p. 311. Veratr. , 

- 803. 
Pe in der Wauchſſike — Arxnic. p. 319. 5 5 
p. 318. 

Suche aus dem . durch den Baudhring — Veratr, 
P- 327. ne ; 

Erſchütkerungsſchmerz im Ae — 1 p. 336. 

ee et, im Oberbauche — Nux vom. 
p. 341. 2 

— im Unterleibe — - Arsenic p. 342. en v. 343. 


9 der Daucmueken. — - Pulsat. p-. 404. 


preſſen nach der Blaſe zu — apa p. 549. 5 
Schmerz im Unterleibe (in der Blaſe?) — Ipec. p. 349. 5 
Stiche in der Blaſengegend — Capsic. p. 551. 
Harnausſpritzung — Pulsat. Staphisagr. Veratr. ꝓ. 571. 
Stiche im Samenſtrange — Veratr. p. 631. 
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Durch Huſten vermehret ſich: : ' 
Druckſchmerz i im echten Hypochonder — — > Coceul. p-206— . 


207. 
Stiche unter den Ribben — ni Avent p. 224 


f Periobiſch erſcheint: tie 

Saurer Geſchmack des Butterbrodes, mit nachfolgendem 
Soodbrennen, nigh Abende wäch nne, — Bellad. 
p. 21. 

Bitterkeit im Halſe uh dem Eſſen, Aden zweiten Sag — 
Arsenic. p. 24. 

Leeres Aufſtoßen, alle Morgen — Sulph. p. 36. 

Schluckſen, Schaum vor dem Munde und unwillkuͤrliches 
Harnen, zwei Mitternaͤchte — Hyosc. p. 44. 

Abſcheu vor Eſſen und Trinken, und vorher Haͤmmern im 
Kopfe; alle 2 — 3 Wochen — Ferrum p. 54. | 

Heißhunger — Nux vom. p. 63. 

Heftiger Durſt, mehre Mittage nacheinander — Bellad. 

. 

Großer Durſt bei jaͤhlinger Hitze und Röthe des Geſichts 

und ganzen Körpers, taͤglich gegen Mittag — Bellad. 
p. 87. 

Uebelkeit, ſechs Tage nach einander — Moschus p. 90. 

— und Waſſerzuſammenlaufen im Munde, 1 Morgen — 
Bryon, p. 93. 

Brecherlichkeit und ziehend preſſender Schmerz gegen die Bars 
mutter, jeden Morgen — Pulsat. p. 111. 

— ſchneidender Leibſchmerz, Mattigkeit und Schlaͤfrigkeit, 
zwei Morgen nacheinander — Nux vom. p. 113. 

Soodbrennen, acht Abende nacheinander — Bellad. p. 118. 

Schaumerbrechen, und vorher Zucken in der Wange, Fun— 
keln vor dem linken Auge, Geſichtsblaͤſſe und Ohnmacht; 
drei Tage lang wiederkehrend — Veratr. p. 127. 

Gruͤnes Erbrechen, drei Abende nacheinander — Palsat. 
Pp. 128. : 
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(Schmerz in der Herzgrube und Zittern) — Bellad, p. 141. 
Engheit um die Herzgrube mit Wundheitsſchmerz, nach dem 
e, e drei Tage nacheinander — ile coabaay 


Ziehendes Druͤcken im Oberbauche, vier si iia : 
der — China p. 238. | ae 

Druck in den Daͤrmen, ſechs Tage nahenander nach den 8 
Eſſen und Abends — Coloc. p.243. 23720 | 

— in der Bauchſeite, alle Vormittage erneuert — P 


P- 250. 
Bufammenpeeffen der Dérme, alle Bormittage — Capron 
p. 270. 
Bauchkneipen, zwei Mitternächte nacheinander — Mere. 
sol. p. 291. ce. 
— zwei Tage nacheinander zu derſelben Stunde — Scilla 
p-. 295. 


— drei Tage nacheinander, 1 drei uhr — 
Spigel, p. 299. 

Leibſchneiden, mehre Nachmittage von 5 — 6 Uhr — Spi- 
gel. P. 302. 

— einen Tag um den anderen, Abends — Puisat. p. 305. 

— Brecherlichkeit, ſuͤßlicher Mundgeſchmack, Mattigkeit 
und Schlaͤfrigkeit, zwei Morgen nacheinander — Nux 
vom. p. 306 - 307. 

Schmerz wie unterkoͤthig in der Bauchſeite, zwei Abende 
nacheinander — Valer. p. 345. 

Gefuͤhl wie von Erkaͤltung unter dem Nabel, mehre ts 
von 8 — 10 Uhr — Cannab. p. 353. : 

Kneipen und Schneiden tief im Unterbauche, alle Morgen — 
Arsenic. p. 374. 

Schneiden tief im Unterbauche, drei Tage naceinandet, 
Abends 5 Uhr — Pulsat. p. 375. 


Durchfall, Froſt, vieles Harnen und Leibſchneiden, mehre 
Nachmittage von 4 — 6 Uhr — Spigel. p. 475. 
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a8 75 eee pe: et 28 ie hires 32797440 91% fits PAG ee 


Zwaͤngen im After, alle Abende um dieſelbe Zeit — Platin. 
P. 498. 5 ö e 
Vieles Harnen u, ſ. w., mehre Nachmittage von 5 — 6 

uhr — Spigel. p. 568. 4 e Er bce: | 


25 . 1 5 


Ziehend preſſender Schmerz gegen die Bärmutter zu und Bre 


** 


cherlichkeit, 5 a ae — Pulsat. . 
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Alphabetiſche Auffuͤhrung der Arzneimittel 
mit aphoriſtiſcher Beifuͤgung ihrer 
Wirkungen. 


III. Theil. 50 


Acidum muria tic um. 


1 


Tin Geschmack in Halse, 5 Midge e er 
Aufſtoßen; Appetitmangel; Heißhunger; Durſtloſigkeit: 
bei Froſt und Schauder, bei Froſt und Hitze, bei Hitze; 


e ‘ck bei 1 e Speiſerbretden 


tris in der en (amefet Schmerz und 
zuſammenziehendes Gefuͤhl im Magen — Acid. mur. 
peices 3 e tat im Magen. a: 


Druͤckendes Klenmen ) Stechen im Unken fypochonber 
klemmendes 9 in den Bppochondern. 


Keſpender, nadelſtichartiger Schmerz, etheitsgeführ i in 
der Nabelgegend — Vollheit, Auftreibung des Un— 
terleibes; Kneipen, ſchneidendes Kneipen, Schneiden mits 

ten durch im Bauche; jeder Tritt faͤhrt i in den etwas aufs 

getriebenen Leib; unangenehmes Aengſtlichkeit erregen— 

des Gefuͤhl, ſchmerzhaftes Leerheitsgefuͤhl im Bauche; — 
Zwaͤngen in den Geburtstheilen — brennender Stich 
im Schooße; Stichſchmerz in der Bauchringgegend pam 
Kneipen, ſtechender Schmerz in den Bauchdecken — 
Blaͤhungskolik mit kneipendem Schmerz; Knurren und 
Kollern im Bauche. 15 


Weicher Stuhl mit Schmerz; Durchfall ohne Schmerz; ute 


willkuͤrlicher Stuhl — ſchneidendes Kneipen vor, Schnei⸗ 


den und Weichlichkeitsgefuͤhl im Bauche bei, und ſchmerz⸗ 
liches Leerheitsgefuͤhl im Bauche nach dem Stuhle. 


50 * 


e e 5 5 Bar 7 78 5 
774 Acidum nitricum, Acidum phosphoricum. 


Kneipen i im Maſtdarm — brennende Stiche, ſtechendes Juk⸗ 
ken, Wundheitsſchmerz im After; Afterblutaderknoten — 
Jucken am Mittelfteiſch. 


Schwäche der Harnblaſe - b Trieb zum Harnen rt 


der Harn; langſamer Stu dadgnonieenie ͤfterer 
Abgang vielen Haris ; 3 Harnfluß; unwillkuͤrliches Har⸗ 
5 nen — Schneiden ganz hinten in der Harnroͤhre bei, und 
i ſtechender, beißender Schmerz in dee Harnroͤhrmuͤndung 
nach dem Harnen — Wunbheitsſchmetz der Vorhaut — 
Stiche, bohrend ſpannender Schmerz in der Ruthe — 
Schwaͤchegefuͤhl in den Zeugungstheilen — bohrend 


ſpannender Schmerz im Hoden — Rutheſteifigkeit; ſchmerz⸗ 


hafte Rutheſteifigkeit; Samenerguß; nach dem Ausfluß 
ſchleimiger Feuchtigkeit aus der Ruthe bei geringer Stei— 


figkeit folgt langdauernde Rutheſteifigkeit mit Spann⸗ 


ſchmerz; gaͤnzlicher Mangel an Rutheſteifigkeit und Schwä⸗ 


chegefuͤhl in den euzungsthellen — wangen in den 


: Geburtstheilen. 


Ac lud u m nit x ie u m. 


Harn mit hellrothem Satz — Brennſchmerz am Ausgang 


der Harnroͤhre bei dem Harnen; — dunkelrothe Geſchwulſt 


der Harnroͤhrmuͤndung — braune, ſchmerzhafte Flek⸗ 
ken, ſtinkende. Feuchtigkeit abſondernde und bei Beruͤhrung 


blutende, fleiſchfarbene Auswuͤchſe, und zu Geſchwüͤrchen 


ſich bildende Blaͤßchen an der Eichel — Stiche in der 
Vorhaut — mit Entzuͤndung umgebene Geſchwuͤre an 
der . — ſchmerzhafte e 


— 


ee 8 m phosphoricum. 


Kraͤuterartiger, ſaurer „fauliger Mundgeſchmack; vermin— 
derter und bitterer Geſchmack der Speiſen; langer Nach— 
geſchmack der Speiſen; Aufſtoßen: unvollkommenes, von 


8 


Acidum phospharisum. i 77 


fer ſaures, brennendes; Appetitmangel; Ekel gegen 
darzbrod; Durſt auf Bier und kalte Milch; Durſtlo⸗ 
ſigkeit bei Froſt und Froſtſchauder, bei Froſt und Kaͤlte, 
bei Hitze; Durſt; Durſt bei Hitze; Uebelkeit; * 
im Gaumen; Breiherlichkeit Speifeeroredyen. PORE Uns 
* : 9 erste” aaa 
Orückender Schmerz, testende Schwere Winden im Magen; 
Knurren und Kollern in der V A 
* im Magen s Volheitt Ne y hay 525 79 855 


22 
N 


Drückendes nie Aber der . “Pacino der 
a nel im linken Hypochonder; Drücken, een 808 
kendes banner in den ben e W 
Spewuder See im u Oberbauch — helielcties: Klam. 
men, kneipendes Zuſammenziehen, Kneipen und Eingret- 
fen in der Nabelgegend — ſpannend ſtechender Schmerz 
in der Bauchſeite — Stechen links zwiſchen dem Bek⸗ 
ken und der unterſten Ribbe — einfacher Schmerz, 
Oruck, Vollheit, im unterleibe; Blaͤhungsauftreibung 
und Anſpannung des Bauches; klemmender Schmerz im 
Bauche; Zuſammenziehen der Daͤrme; ſchneidendes Knei⸗ 
pen, Schneiden quer durch, Stiche nach der Herzgrube 
herauf im Bauche — Deuck wie von einer Laſt nach den 
Genitalien hin, beim Harnen; ziehender Schmerz im Bek⸗ 
ken — Stiche vom Unterleibe nach der Herzgrube herauf — 
ſchneidender Schmerz, gluckſende Zucke im Schooße; 
herausdruͤckender Schmerz in den Schoͤſten als wollte ein 
Vruch entſtehen — ſtumpfe Stiche, ſpaunender und boh⸗ 
render Stich in den Bauchmuskeln — Gluckern, Knurren, 
Kollern im Bauche; haͤufiger Blöhungsabgang. 


* — 


i abgehender harter Stuhl; Harter Stuhl Stuhl aus 
een und weichen Theilen; ſchwieriger Stuhl nach of⸗ 
tem vergeblichem Noͤthigen; weicher und zu oft erfolgen⸗ 

i 8 Stuhl ohne Schmerz; Durchfall ohne und mit Schmerz; 


776 Aconitum 


weißgrauer Durchfall; vergeblicher Stuhldrang — Lei 
weh, Zuſammenziehen der Daͤrme, Beißen im Maki 
bei, und ba to und Stuhlzwang dach dem Sulle. 


Reißender Schuhe Beißen im ama(fbarm - — 1 Stich, 
reißender Schmerz im After — . 55 
und Brennen an den Feuchtwarzen. | 


Gapmeritieh krampfbaftes Ae e der Suh ties: 
Harnverhaltung; Zoͤgerung des Harnabganges bei Noͤthi— 
gung dazu; Harndrang mit wenig Abgang; Harndrang; 
waſſerheller, dunkler Harn; Harn mit weißer Wolke — Schnei⸗ 
den vor, und unangenehmes faſt brennendes Gefuͤhl am 
Blaſenhalſe, Schwergefuͤhl in der Eichel, Brennen, ſchnei— 
dendes Brennen bei dem Harnen; Gefuͤhl als lage eine 
druͤckende Laſt im Bauche und druͤckte nach den Geſchlechts— 
theilen hin, zu Ende des Harnens — Stiche, Ziehen, 
Kriebeln in der Harnroͤhre — Schweregefuͤhl, Stechen, 
ſtechendes Jucken, brennendes Schneiden in der Eichel — 
juckendes Kriebeln am Baͤndchen; kleine juckende und feuch— 
tende Blaͤschen neben dem Baͤndchen unter der Eichel — 
Reißen, Jucken in der Ruthe; Anſchwellen der Ruthe, 
mehre Minuten lang; rother Bluͤthenausſchlag hinten an 
der Ruthe — vermehrter Tripperausfluß — druͤckender 
Schmerz, brennendes Reißen im Hoden — Stiche, Krie— 
beln im Hodenſack; Wundheitsſchmerz, rother Bluͤthen⸗ 
ausſchlag am Hodenſack — Brennen in der Proſtata; 
Rutheſteifigkeit; Samenerguß — Weißfluß nach dem Moe 
natlichen — das antike wird wiedek n Gel 
eee 


Aconitum. 


Sader, bitterer, ſaurer, pfefferartiger ee eee Gee 
ſchmackloſigkeit der Speiſen; ſtinkender Odem; Bewegun⸗ 
gen zum Aufſtoßen; leeres Aufſtoßen; Schluckſen; Appe⸗ 


. 
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“oh W (Abneigung gegen naſſes eser); Durſt auf 
Bier; Durſtloſt igkeit bei Hitze; Durſt; Durſt: bei Froſt und 
Hitze, bei Hitze; Ekel; Wabblichkeit; Uebelkeit; Uebel⸗ 

keit um die Herzgrube; Brechübelkeit; Brecherlichkeit; 

Heraufdaͤmmern ſuͤßlichen Waſſers; Wuͤrmerbeſeigen; 

Erbrechen; 3 Galle, Blut und e 

8 n. ve ; ee Mims ae 


arten von der Herzgrube bis in den Hals; e druͤk⸗ 
fender: Schmerz, d druͤckende Schwere, Druckſchmerz wie 
von Vollheit, Vouheitsgefühl, zuſammenziehendes Ge⸗ 
fahl, Kaͤltegefuͤhl im Magen — druͤckender Schmerz, Druck 
wie von einem Steine in der Herzgrube; 1 
Geſchwulſtgefühl, Seager in der e ish ee ale 


Drücken, Rude, Stoͤße in der erbergegendz ſcharfer Stich 
im rechten, und Stiche im linken Hypochonder; druͤcken⸗ 
der Schmerz wie von einer Laſt in den Hypochondern; Ge⸗ 
ame der Hypochondern; eee e 
in mee e N 35553 


a 5 


Gefühl einer aus der Nabelgegend 0 ee Nugtl, 4 die 
im Wirbel und Hinterhaupt eine kuͤhle kuft verbreitete; Ge⸗ 
fuͤhl als draͤnge fic) ein kalter Koͤrper heraus, Druͤcken 
wie Rucke, Greifen und Raffen in der Nabelgegend; Ein⸗ 
ziehen und Zuſammenpreſſen des Nabels; Kneipen, aͤngſt⸗ 
liches Stechen und Pochen, Brennen in der Nabelgegend — 
einfacher Schmerz in der Bauchſeite — Lendenſchmerz; 
Nadelſtiche in der Nierengegend, bei Harnunterdruͤckung — 
einfacher, druͤckender Schmerz im Bauche; angeſchwolle⸗ 
ner Bauch; Schneiden, ziehender Schmerz von beiden 
Seiten nach dem Nabel zu, Rohheitsgefuͤhl im Bauche; 
Schwaͤche der Daͤrme; Schmerz wie von Erkaͤltung, Frie⸗ 
ren im Bauche — Schmerz in den Lenden wie Geburts- 
wehen — Kratzen von der Herzgrube bis in den Hals; 
Gefuͤhl als ſtiege eine Kugel aus der Nabelgegend ber— 
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auf und verbreitete im Wirbel und Hin terhaupt eine fable 
Luft; aus der linken, ntebancfe zieht! es nach dem 
Ruͤcken zu — einfacher Schmerz der Bauch decken; ge⸗ 
ſpannte ſchmerzhafte Geſchwulſt am Oberbauch unter den 
Ribben — Blaͤhungskolik mit einfachem, druͤckendem 
Schmerz, mit Rohheitsgefuͤhl; Knurren, Kollern und 
Poltern im Bauche; heißer Blaͤhungsabgang. 


soa 


Zu fruͤh erfolgende ſchwer ende harter Stuhl; 8 
Stuhl; weiche kleine Stuͤhle mit Zwaͤngen; Durchfall ohne 
Schmerz; waͤßeriger Durchfall ohne und mit Schmerz; une 
willkuͤrlicher Stuhl; fließende Haͤmorrhoiden; Stuhlzwang 
— Uebelkeit und Schweiß vor, Schmerz wie von einem kal⸗ 
ten Steine i im Magen bei, und Uebe and ei aach 
dem 3 a 
Einfacher 3 im nie oa — Drücken, Stechen i im 
After; . 3 — des Afters. 


Einfacher Char: Drücken in a Harnblase; Zwaͤngen des 
Blaſenhalſes; Gefuͤhl von Schwappern in der Blaſen— 
gegend beim Harnen; Brennen im Blaſenhalſe; uͤberhin⸗ 

gehende Laͤhmung des Blaſenhalſes — Harnverhaltung; 
ſchwieriger Harnabgang; Harndrang mit wenig Abgang; 
Zwaͤngen des Blaſenhalſes; oftes Harnen; Harnfluß; 
naͤchtlicher Harnabgang; waſſerheller, rother, brauner 
Harn; Harn mit ziegelrothem Satz — kneipender und 
ſtechender Schmerz in der Eichel, Brennen bei dem Har— 
nen — Jucken an der Vorhaut — Kriebeln in den Ges 
ſchlechtstheilen — Schmerz wie nach Quetſchung im Ho⸗ 
den — verliebte Anfaͤlle; verminderter Geſchlechtstrieb — 
Lendenſchmerz wie Geburtspehen — Kriebeln in den Ges 
ſchlechtstheilen — zaͤher, gelblicher Scheidefluß — Aus- 
bruch des Menatſſchen; Nuterteußuße 


1 


0 a * 


— 


Bie, bite Geschmack der (etched der 
Speiſen wie Heringslacke iL bitterer Mundgeſchmack nach 
dem Eſſen; weif belegte Zunge; Aufſtoßen: leeres, bren⸗ 

“ nendes; Schlue ſen; Appetitmangel; Ekel gegen Spei⸗ 

en; ſtarker Hunger; Milchdurſt; Durſtloſigkeit: bei 

Froſt und Hitze, bei Hitze; Durſt; Durſt bei Hitze, bei 

Schweiß; Uebelkeit; Brechuͤbelkeit; Aufſteigen von Sas 

e in den Mund; Speiſe ⸗ und Getränkerbrechen. 


N ie Schmerz im Magen 5 Schmerz, Span⸗ 

eiden, Stiche, zuſammenpreſſende Nadelſtiche, 
bender Schmerz, ſchmerzhafte Erſchuͤtterung 
* ihren und Gluckern in der Herzgrube. 5 


Dicken in der Lebergegend; Drücken, S Siiche i im Inken 99 


pochonder; ee in debe 1 


Unbehaglichkeit im Oberbauch — „rücken e 1 — 95 
Hartem, kneipendes Zuſammenziehen, Stechen, Stöße in 
der Nabelgegend — tiefdruͤckende Stiche an der vorderen 
Darmbeinſpitze; brennendes Nadelſtechen in der Bauch⸗ 
ſeite — heftiger Druck wie von einem ſtumpfen Pflocke, 
Heranpreſſen, Zerſprengungsgefuͤhl im Bauche; Auftrei— 
bung deſſelben; Preſſen, Klemmen, Kneipen, ſchneiden⸗ 
des Kneipen, Ziehen, wellenfoͤrmiges wie ein Blitz hers 
abfahrendes Zucken, ſchmerzhaftes Drehen und Winden 
quer durch im Bauche — ſtumpfe Stiche links im Bauche 
hin uͤber dem Becken im Schooße — dumpfes Heraus⸗ 
druͤcken uͤber dem Bauchringe — ſtumpfer Druck, Stiche 

in den Bauchdecken — Blaͤhungskolik mit kneſpendem 

7 e Huaumgehen, Kaurven im Bauche. wea 
Baie abgehender e Stuhl; Stuhl 3 harten 
und weichen Theilen; ſchwer abgehender weicher Stuhl 
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nach oftem Noͤthigen; blaſſer Stuhl; waͤßeriger Durch⸗ 
fall ohne Schmerz; vergeblicher Stuhldrang — ſchnei— 
dendes Kneipen im Bauche vor, Kneipen im Bauche, Stiche 
in der Milzgegend, Druck in den Bauchmuskeln bei, und 
Druck in den peels natty dem Stuhle. 


Harndrang mit adden Wah eng oftes Harnen; waſſerhel⸗ 
ler Harn; Harn mit ſchmutzigem Satz; truͤbe abgehen⸗ 
der Harn — Anſchwellung der e mit 9 
trieb — Sanenerouß. 


Angus tun a. 


Bitterer, fauliger, pfirſichkernartiger Meundgeſchmack; 15 
rer Geſchmack der Speiſen; bitterer Mundgeſchmack nach 
dem Eſſen; Aufſtoßen: unvollkommenes, von Luft, bits 
teres; Schluckſen; Appetitmangel; Appetit ohne Neigung 
zu eſſen: Verlangen nach Kaffee; Durſtloſigkeit bei Hitze; 
Durſt ohne Verlangen zu trinkeu; Durſt; Durſt: vor 
und bei Schauder, bei Hitze; Uebelkeit im ee Bre⸗ 
cherlichkeit; Erbrechen. 


| Schnee im Magen — Vollheit auf der dele Kneipen, 
Reißen in der Herzgrube. 


edman im achte Hypochonder. 


Stechen i in der Nabelgegend — Druck uͤber die ganze rechte 
Bauch- und Vruſtſeite, von vorn und hinten; ſtumpfe 
Stiche, ziehender Zerſchlagenheitsſchmerz in der Bauch— 
ſeite — Kneipen in der rechten Lendengegend — einfacher 
Schmerz, Druͤcken von innen heraus, Gefuͤhl als ſei 
nicht Stuhl genug abgegangen, klammartiger Schmerz, 
Schneiden, Stechen, Ziehen, Gefuͤhl als ſollte Durchfall 
entſtehen, Druͤcken mit Aengſtlichkeit im Bauche — klamm⸗ 
artiges Druͤcken uͤber den Schaambeinen; Schneiden im 


5 


7 


Antimonium crudum. 781 


0 zambeine — ¢ Gaͤhren und Kol⸗ 
Blaͤhungsab⸗ 


Bauche quer uͤber dem Scha 
llern, Knurren aa Bauche aachen e 
gang. . 


Harter und fewer Abenden Suubl mit vorgaͤngigem 
rem Drang dazu; gelber Stuhl; Wei Sahl mit 
Schmerz; Durchfall mit Schmerz; Stuhldrang; Draͤn⸗ 
gen im Maſtdarm; ſchmetrzhaftes Preſſen im After — 

win oͤfteres Noththun, Gefuͤhl im Maſtdarm als wollte er 

~ bervortreten vor, Leibſchneiden bei, und Schauder uͤber 
das Geſicht mit Ga nſehaut nach dem Stable 


Ae im Maſtdarm und Gefühl als wollte er e 
brennender e im After; vanpaldpoliens smn 
emboinalenvelie — ae 3 


Gasndrang sat gen 99 5 1 5 ‘plete 

Harns — Harnzwang, Brennen nach dem Harnen - — 

Jucken an der Eichel — Stechen, Jucken an der Vor⸗ 

haut — Ziehen und Zucken im Samenſtrange a — Jucken 

am e eee im e — Sa⸗ 

i än 0 i) 
bn crudum, 


Schluckſen. 


„ 


Cinfacher Schmerz im Magen — Kneipen in der Herzgrube. 


Ziehender Shuai in der linken Huͤfte — Volheit im Bau⸗ 
che; Auftreibung deſſelben; Schneiden im Bauche — 
Aumhergehen von Blaͤhungen, Gefuͤhl aufſteigender Luft⸗ 
blaſen im Bauche. 


Schwer abgehender 11 Stuhl; harter Stuhl; Durchfal 
ohne Schmerz — eee bei dem Stuhle. 


782 e Argentum. ea hind 


| Scharfes Jucken im Maſtdarm — gehender ee i 
nendes Jucken und Schruͤnden am After. i 
Harndrang mit wenigem Abgang — Sachen in drt e 

vee an der e — erregter e 


1 ae: r 1 en t u m. 


Schluckſen; Appetitmangel; Ekel vor Speiſen; pense: ap 
petit; Appetit zu Wein; Durſtloſigkeit bei Hitze; Wab⸗ 
blichkeit, (uebelkeit — Argent. nit yy Wuͤrmerbeſei⸗ 
. 5 


Brennen in der Speiſtröhre; Deen und le im Ma⸗ 
gen — - Argent. nilr.); Kneipen, Brenngefuͤhl i im Ma⸗ 
gen — druͤckender Schmerz, 5 heigl in der Herze 
grube. ned = ee 

Sucipen Sache i im bite prager, 1 gn in den 
„Hppochondern. e — 

Drücken in der Bon ite — drückend ſchmerzhafte Auf⸗ 
treibung, Preſſen, zuſammenziehender Schmerz im Bau— 
che; Zuſammenziehen der Bauchmuskeln, Schneiden quer 
durch, bohrender Schmerz. Brenngefüͤhl im Bauche — 
Druͤcken aus dem Unterbauche nach der Schaambeinge⸗ 
gend zu — Brenng gefuͤhl vom Bauche bis in die Bruſt — 
Gefuͤhl. von Anſpannung der Flechſe (des Lendenmuskels) 
im linken Schooße; bohrender Schmerz uͤber dem Schooße; 
ſtechendes Schneiden in der Bauchringgegend. — ſcharfe 
Stiche in den Bauchdecken — Kollern, lautes Getöſe wie 
Ouacken von Froͤſchen im Bauche; Blähungsabögang. 


Harter Stuhl; weicher Stuhl mit vorgaͤngigem ſtarken Drang 
dazu; weicher Stuhl ohne Schmerz; oͤftere weiche kleine 
Stuͤhle — Erbrechen, * en, a Noththun 


8 
ch dem 


255 


Deftever 9 Hogans e eilen Lens — 80 


Au laf⸗ 


un⸗ : 


aa 25 0 . ee . Durſtloſtgkei 
bei Froſt; Durſt, aber wenig Trinken; Durſt; Durſt: 
vor dem Froſt, bei Hitze; Uebelkeit; Uebelkeit in der 
Herzgrube und im Magen; B echGelfeits Brachelich. 
keit; Aufſchwulken | itter 8 0 
Brechwuͤrgen; Erbreche 
i ee 1 


ede Schl z, Dru 
heitsgefuͤhl, kneipendes 85 panes 
0 Schmerz, Rucke, Knurren im Magen — druͤckender Schr 
5 laſtende Schwere in der Herzgrube; Druck uͤber die : 
grube; Herzdruͤcken; Vollheit, Wüͤhlen, Zuſamm Ife 
4 th in der 9 15 


Druck wie von einem Steine in ber A bekgegend; Stiche im 
rechten Hypochonder; druͤckendes Herauffahren mit Stich 
in der Milzgegend; Milzſtechen; Stiche im linken Hypo⸗ 
chonder; Truck, Krampf, Kriebeln in den 88 
dern. 


784 Arnica. 


i Na abels; 1 95 g Scheer, 
Reißen in e — folifartiges Druͤcken in der 
VBauchſeite; arte Auftreibung der bechten Bauchſeite; 
Schneiden, Stiche beim Huſten, Schmerz wie von OQuet— 
ſchung in der Bauchſeite — ſchneidender Schmerz; Stiche 

in den Lenden; Wuͤhlen in beiden Huͤften — einfacher 
Schmerz, Druͤcken im Bauche; Auftreibung deſſelben; 
fs: deuchtet alles am Leibe zu feſt gebunden; Kolik; Schnei⸗ 
den, ſcharfe Stoͤße von einer Seite zur andern, Leerheits⸗ 
gefuͤhl, ruhrartiger Schmerz, Schmerz mit Aengſtlichkeit 
im Bauche — Druͤcken auf einer kleinen Stelle tief im 
Bauche hinter dem Schaambeine — Schneiden i in der lin⸗ 
ken Unterleibfeite fuhr wie ein Stich in den Wirbel des 
Hauptes — feiner Stich, Reißen in den Bauchmuskeln — 
Blaͤhungskolik mit einfachem, druͤckendem Schmerz; gabe 
rende Blaͤhungsbeſchwerden, Knurren und Kollern im 
Bauche; uͤbelriechender e | 


Schwer abgehender harter Stuhl; broͤckelicher Stuhl; wei⸗ 
cher und zu oft erfolgender Stuhl ohne Schmerz; Durch⸗ 
fall ohne und mit Schmerz; brauner Durchfall; Schleim- 
durchfall ohne und mit Schmerz; weißer Durchfall; ſauer 
riechender Durchfall; eiterige, blutige Stuͤhle; unver— 
daute Stuͤhle; unwillkuͤrlicher Stuhl; naͤchtlicher Durch⸗ 
fall; vergeblicher Stuhldrang; Stuhlzwang — Leibauf— 
getriebenheit, beibſchneiden vor, Druͤcken, Kollern im Bauche 
bei, und Mattigkeit GG. dem Stuble. 
Druͤcken im Maſtdarm — Klemmen im After; Afterblut⸗ 
1 5 
Druͤcken und preſſen eit der + Blafe) bei urinverhaltung; 
Schwierigkeit beim Harnen die letzten Tropfen wegzupreſ— 
ſen; Harnverhaltung; langes Zoͤgern des Harnabganges; 
unwillkuͤrliches Harntroͤpfeln; langſamer Harnabfluß; 
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Harndrang mit wenigem Abgang; Harnzwang; oͤfterer 
Abgang vielen Harns; oftes Harnen waͤſſeriger, rother, 
brauner en 5 mit e 8 — i 


ei 


e 


der eke they ‘beiGenbee rain E a e 
Stiche, Jucken in der Harnroͤhre — Stich, ſtechendes 
Jucken in der Eichel und rother juckender Fleck auf der⸗ 
ſelben — Bluͤthchen an der Vorhaut — ſchlaffe Hoden — 
Stiche im Hodenſack; ſchmerzloſer Knoten am Hoden⸗ 
N ſack - —— - fiorfer Sef pestrieb 5 weber ed 
| es . a 


_- 


el 


rer A faucet: fauliger er . pa Soh dir 
Zunge; fader, ſalziger, bitterer, ſaurer Geſchmack der 
Speiſen; bitterer Mundgeſchmack nach dem Eſſen; Auf⸗ 
ſtoßen: leeres, bitteres, ſaures; Schluckſen; Appetit⸗ 
mangel; Appetitmangel bei Hunger; Widerwille vor Fleiſch, 
Butter und andern Speiſen; Verlangen nach Saurem, 
Bier und Kaffee; Durſtloſigkeit; Durſtloſtgkeit: bei Froſt 
und Schauder, bei Froſt und Hitze, bei Hitze; Durſt, 
aber wenig Trinken; Durſt; Durſt: nach dem Froſte, 
bei Hitze, bei Schweiß; Ekel; Wabblichkeit; Uebelkeit; 
Uebelkeit im Halſe; Brechuͤbelkeit; Brecherlichkeit; ran⸗ 
ziges Galſtern im Halſe; Wuͤrmerbeſeigen; Brechwuͤr⸗ 
gen; Erbrechen; Waſſer , Schleim, Galle, Blut +, 
Spal und Getraͤnkerbrechen. 


Son der Herzgrube aufſteigende Bednofti gung; enfacher, 
druͤckender Schmerz, Druck wie von einem Steine im Ma- 
gen; Druck am Magenmunde und im Schlunde, als 
ſtaͤnden die Speiſen oben; Magenbeſchwerung; Ausdeh— 
1 nungsſchmerz, en, krampfhafter Schmerz, Schnei⸗ 
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den, Gefühl als wuͤrde ein Faden in ein Knaͤuel gewik⸗ 
kelt, freſſender, brennender Schmerz im Mägen — einfa⸗ 
cher, druͤckender Schmerz in der Herzgrube; Herzdruͤk⸗ 
fons Vollheit; Spannung, zuſammenziehender Schmerz, 
Rucke, nagender Schmerz, Schwaͤche in der Herzgrube; 
Beingſtigung um dieſelbe; fein und ſcharf n 
1 . in der aer e 1 * 
Stiche i im 1 Ainten ede Aakgetriebentelt der ypoe 
chondern und des. n ee ae me tee a in den 
pochondenhre e 1 
Einar Schnee, Vebhelt, chwenheſte Sponnüng mit 
. Aengſtlichkeit, Schwaͤchegefuͤhl, Frieren im Oberbauche — 
einfacher, ziehender Schmerz in der Nabelgegend — wuͤhlen⸗ 
des Druͤcken, ſchneidender Schmerz, Stechen in der Bauch⸗ 
ſeite — Schmerz in der rechten Lendengegend, der zuwei⸗ 
len durch den Unterbauch oder in die Weiche und den Ho⸗ 
denſack geht — einfacher Schmerz, Gefuͤhl als ſollte er 
zerplatzen im Bauche; Auftreibung und Anſchwellung deſ— 
ſelben; Kraͤmpfe und Kolik, Kneipen, Schneiden im 
Bauche; klemmend ſchneidender Schmerz in den Daͤrmen; 
Stechen im Bauche; Ziehen vom Unterleibe nach dem Ko⸗ 
pfe, wo es puckte und riß, dann in die linke Seite, wo 
es ſtach; reißender Schmerz im Bauche; ſchneidendes 
Zuſammendrehen der Daͤrme; windender Schmerz im 
Bauche; freſſender Schmerz in den Daͤrmen; Zerſchla— 
genheitsſchmerz beim Huſten, Krabbeln, hoͤchſt widriges 
Gefuͤhl, Aengſtlichkeit, kolikartige Spannung und Reißen 
mit Angſt, Brennen im Bauche — Kneipen und Schnei— 
den tief im Bauche — krampfhafter Ruck von der Herz— 
grube bis in den Maſtdarm; klemmend ſchneidende Schmer⸗ 
zen in den Daͤrmen ſchießen durch den Bauchring bis in 
den Samenſtrang und das Mittelfleiſch — — zuſammenzie⸗ 
hender Schmerz, Stiche, Brennen im Schooße — Bren⸗ 
nen und Wuͤhlen in der Schooßbeule — geſchwollener 


oe . 
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Unterleib — Blaͤhungskolik mit c denden Zuſammen⸗ 
drehen der Daͤrme, mit kneipendem Schmerz; Blaͤhungs⸗ 
ſtauchung; Kollern, Poltern im Bauche; e uͤbel⸗ 
niece et Blähungsabgang. lanl ail 


Stabloerſtopfung; broͤckelicher Stuhl; ſchwarzer Stuhl; 
Abgang eines kugelfoͤrmigen Klumpens wie aus unver⸗ 
dautem Talg beſtehend, und zaͤhen galligen Weſens 
durch den Stuhl; weicher Stuhl ohne Schmerz; Durch— 
fall ohne und mit Schmerz; Schleimdurchfall ohne und 

mit Schmerz; gelber Durchfall ohne und mit Schmerz; 
gruͤner Durchfall ohne Schmerz; ſchwarzer Durchfall; 

gehackter Stuhl; ſcharfe, faulige, ſchwarze Stuͤhle; 
unwillkuͤrlicher Stuhl; mit waͤſſerigem Blut umgebener 
Stuhl; ofte blutige Stuͤhle; Blut von oben und unten 
abgehend; vergeblicher Stuhldrang; Stuhlzwang em 

Spannung des Magens und der Hypochondern, Leibweh 

und Unruhe, Gefuͤhl als ſollte man zerplatzen; Kneipen 
und Zuſammendrehen der Daͤrme, Poltern im Leibe vor, 
Zuſammendrehen und Kneipen der Daͤrme, Leibſchneiden, 

Poltern im Leibe, ſchmerzhafte Zuſammenziehung uͤber 
dem After nach dem Kreutze zu, Stuhlzwang, ſchneiden⸗ 

der und brennender Schmerz im After bei, und Schmerz 
um den Nabel und Zwaͤngen, Leibkneipen, Brennen im 

Maſtdarm, große Schwaͤche und 1 in allen Glie⸗ 

0 dern e dem Stuhle. E Be | 


cke, ene im Maſtdarm und Heraustteken deſſelben — 
ſchmerzhafte Zuſammenziehung uber dem After; Schnei— 
den, Jucken, brennender Schmerz im After; feria 
aderknoten -— sedi am Mictelfleifeh | 


ernberhaltung; rte e e oͤfterer Ab— 
gang vielen Harns; vermehrter Harnabgang; unwillkuͤr⸗ 
liches Harnen; naͤchtlicher Harnabgang; farblofer Harn; 
truͤbe abgehender Harn; Blutharnen — Brennen vorn 
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in der Harnroͤhre zu Anfang des Harnens; Brennen bei, 
und großes Schwaͤchegefuͤhl im Oberbauche nach dem 
Harnen — Riſſe, beißender Schmerz in der Harnroͤhre — 
blaurothe, geſchwollene und in Schrunden aufgeborſtene 
Eichel — freſſendes Jucken an der Ruthe — Entzuͤn— 
dungsgeſchwulſt und Brand an den Zeugungstheilen — 
ſchueidender Schmerz im Samenſtrange — Hodenges 
ſchwulſt — Schmerz geht aus dem Bauche in den Hoden— 
fſack — Rutheſteifigkeit; Samenerguß; nach einem Gas 
menerguß anhaltende Rutheſteifigkeit — . 
| verſtaͤrkte . : 


. A . d a. 
: Aufſtoßen; oo bor Bler; Heißhunger; uebelkit 


Driefnde Schmerz, Vollheits⸗ und Zerſchlagenheitsgefuͤhl! 
im Magen — Druͤcken auf den e e co 
Pulſiren in Fig Derggenve: 


} 


fe 2 


Deuce emery in der Lebergegend; druͤckend Recjebes Se 
im rechten, und wuͤhlendes Stechen im linken Hypo⸗ 
chonder. | 


Kneipen, Stiche, Schmerz wie von Verkaͤltung im Ober- 
bauche — zuſammenballender, herausdruͤckender Schmerz, 
Stiche, brennendes Stechen in der Nabelgegend — Drier 
ken, ſtechendes Kneipen, Stiche und Stechen, heraus- 

| waͤrtsgehendes Stechen, druͤckend ſtechender Schmerz, 

Ziehen in den Bauchſeiten — einfacher Schmerz, Schwere, 
Spannen, Kneipen, ſchneidendes Kneipen, Stich, knei— 
pendes Ziehen quer durch, windender Schmerz, Zerſch las. 
genheitsſchmerz, Gefuͤhl des groͤßten Uebelbehagens im 
Bauche; kaͤltendes Gefuͤhl und Schwere in den Daͤrmem 
nach Trinken; Brennen im Bauche — druͤckend flechens 
der Schmerz von den untern Nibben aus nach der Weicher 


Asarum, 789 


zu eben feine Stiche bom: 3 Oberſchenkelgelenk 
bis in die Daͤrme — Stechen im Schaamberge — druͤk— 
fender Schmerz in der Weichengegend — Stechen, juk— 
kendes Stechen, Jucken in den Bauchdecken — Kollern 
im Bauche; haͤufiger, 95 eee Blaͤhungs⸗ 
abgang. 


Weicher und zu oft eee Stub ofne Schmerz; 1 
fall ohne und mit Schmerz — Bauchweh ae dem rene 


Stig im After — e im Warheit 


eiche in Aer Ruthe — 3 f 


Garſtiger Mundgeſchmack; bitterer Geſchmack der Speiſen; 
Unſchmackhaftigkeit des Rauchtabacks; weiß belegte Zunge; 
unvollkommenes Aufſtoßen; Aufſtoßen: leeres, von Luft; 

Schluckſen; Hunger; Durſtloſigkeit: bei Froſt, bei Froſt 

und Hitze; Durſt: bei Froſt und Hitze, bei Hitze: Ckel; 

uẽobelkeit; Brechuͤbelkeit; Brecherlichkeit; Brechwürgen; 
een von Waſſer uud von Magenſaft. 


Seückender, 5 0 druͤckender Schmerz im Magen; 
Druck auf die Magengegend; Vollheitsgefuͤhl, Kneipen 
im Magen — Druck auf die RESON Stich in der Herz⸗ 
grube. 


Befuͤhl von Zufammenfehmirung in der Zwerchfellgegend; 
Zuſammendruͤcken, Schneiden im Oberbauche — einfacher 
Schmerz, Druck und ſchmerzliches Preſſen in den Bauchſei⸗ 
ten — Druck, Vollheit im Bauche; Kolik; Schneiden, Weich 
lichkeit im Bauche — wilder Schmerz im linken Schooße 
An durch die Harnroͤhre in die Eichel — Umhergehen, 
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mssen im Bauche; Hanse Blähungs⸗ 
ab gang.. 7 


oe Stuhl; i Stuhl; weicher und zu 
oft erfolgender Stuhl mit Schmerz; Durchfall ohne 
Schmerz; Schleimdurchfall ohne Schmerz; gelber Durch⸗ 
fall ohne Schmerz; Abgang von Madenwuͤrmern durch 
den After — Leibſchneiden; Schneiden und Stiche im 
Maſtdarm vor, und Schneiden im n Bauche und Maſtdarme 
bei dem 3 


e ſcharfe Slice im Walder. 


Druͤcken auf die Harnblaſe; Sarndeatl — Druͤcken auf bie 5 
Blaſe bei und nach dem Harnen — Ziehen in der Harns 
roͤhre — zuſammenziehender Schmerz in der Eichel — 
Bie aaa ' 


1 


u er m. 


Fader, ſüger, bitterer, ſaurer, fauliger, milchiger Mund⸗ 3 
15 geſchmack; fauliger Mundgeruch; uͤbler Mundgeruch, 
den der Kranke ſelbſt nicht bemerkt; Hunger; Durſtlo⸗ 
ſigkeit: bet Schauder, bei Froſt und Hitze; Durſt; 
Uebelkeit im Halſe und Magen; Brechheben; (Erbre⸗ 
chen — Aurum fulmin, ca Sas CRF 
5 
Einfachir druͤckender Schmerz im rene. — Geſch wulſtge⸗ 
fuͤhl in der Herzgrube und Anſchwellung 8 
Stechen im linken Opocherder; Druͤcken in den Hypo⸗ 
chondern. 3 


Anſchwelluug des Dberbauches mit Stechen darin — Stic) 
vom Nabel nach der Herzgrube — Riſſe, Zerſchlagen⸗ 
heitsſchmerz in der Bauchſeite — ſpannender Druck in 


* 
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den Lenden — e Schmerz, Dricken, foannender 
Druck, Schwere im Bauche; Auftreibung. deſſelben; zu⸗ 
ſammenziehender Schmerz, Kolik, Kneipen bald hie bald 
da, Unbehaglichkeit, Blaͤhungsdruck mit Baͤnglichkeit im 
Bauche — mehenartige Schmerzen; zuckendes Zwicken in 
der linken Beckenſeite — Schmerz im Schooße wie von 
einer geſchwollenen Leiſtendruͤſe; Ungel enkheit und Stei⸗ 
. figkeitsſchmerz im Schooßbuge; Ziehen aus dem Schooße 
in die Oberſchenkel herab; ſchneidende Stoͤße in den 
5 Schoͤßen, Draͤngen im Bauchringe als wollte ein Bruch 
vortreten; Schwaͤche im Schooße ſchmerzhaftes Her⸗ 
austreten eines Leiſtenbruches - — Ziehen aus dem Schooße 

in die Oberſchenkel herab — Klammſchmerz in den Bauch⸗ 

muskeln; Anſchwellung des Oberbauchs und der Herz— 
grube — Blaͤhungskolik mit einfachem, druͤckendem 
f Schmerz; Knurren und Kollern im Bauche; uͤbelriechen. 
der Blijunasasyang, . 


e Stuhl. dick und e e weiß⸗ 

gelber Stuhl; weicher Stuhl mit Schmerz; weicher und 

zu oft erfolgender Stuhl ohne Schmerz; zu reichlicher 

Stuhl; Durchfall ohne Schmerz; naͤchtlicher Durchfall; 
Stuhldrang — Kneipen im e 1 im ‘Mall 
darm bei dem Stuhle. 


Scharfe Stiche, Brennen im 1 Moar — ſcharfe Stiche 
im it 


Scharfe Stiche in der Blaſengegend; Harndrang mit weni⸗ 
gem Abgang; vieler Harnabgang — ſtechendes Reißen 
an der Eichel beim Noͤthigen zum Harnen — ſtechendes 
Reißen in der Harnroͤhre — ſtechendes Reißeu, Nadel⸗ 
ſtiche in der Eichel — Zucken in der Ruthe — druͤckend 
ſpannender Schmerz im Hoden; Hodenanſchwellung — 
Jucken am Hodenſack — erhoͤheter Geſchlechtstrieb; Ru⸗ 
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theſteifigkeit; Samenerguß; Vorſteherdruͤſenfaft dringt 


aus ſchlaffer Ruthe — wehenartige Schmerzen. 


Bals amum Copaivag. 
Dat bei Hitze. 


C Schmerz, Schnelden § im Bauche. 


Durchfall ohne Schmerz; Durchfall weißen gis mit 


Schmerz; unwillkuͤrlicher Stuhl — —Leibſchneiden bei dem 
Stuhle. 


Savin spein: e it Harn — 1 
dem Harnen — klopfender Wundheitsſchmerz in der Harn— 


roͤhre und Geſchwulſt und Entzuͤndung ihrer Muͤndung — 


eiteriger ee — e 


Baryt a a ge ia. 


Ae Geſchmack im Halſe; bitterer, (fauliger — 9 
mur,) Mundgeſchmack; (fauliger Geſchmack der Speis 
ſen — Baryt. mur.) (ſtinkender Mundgeruch — Baryt. 

mur.); (belegte Zunge — Baryt. mur.); Aufſtoßen: 
erſchwertes, ſchmerzhaftes, leeres, von Luft; Appetitman— 
gel; Widerwillen gegen Eſſen bei Hungergefuͤhl; ſtarker 
Hunger; Ekel; Uebelkeit um den Magen; Brecherlichkeit; 
Soodbrennen; (Brechwuͤrgen, Erbrechen — Baryt. mur.) 


Einfacher (druͤckender — Baryt. mur.), Schmerz, laſtende 
Schwere im Magen; Sattheit, ſchnelle Saͤttigung; 
(Krampf im Magen — Baryt. mur.); Winden, Nagen, 
Wundheitsſchmerz im Magen; (Magendruͤcken und Uebel 
keit mit Angſt — Baryt. mur.) — druͤckender Schmerz, 
laſtende Schwere, Stechen, ziehender Schmerz, ſchmerz— 


/ 
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hafte Erſchuͤtterung beim ohe, sitet in der 
: Herzgrube. : 
F Schmerz, Stechen im ree und Kheſpen im 
Le Hypochonder. 


he Erlach, klemmender diners im 1 Ober bauch —— ſcharfe 
eu Stiche in der Bauchſeite — Schmerzgefuͤhl und aͤngſtli⸗ 
8 . ches Gefuͤhl in der Lendengegend — einfacher Schmerz, 

Fneipen, Gefuͤhl als ſollte Durchfall kommen, (Brenn⸗ 
ſchmerz — Baryt. mur.) im Bauche — (elemmender 

Schmerz in der Beckenhoͤhle — Baryt. mur.) — zuſam⸗ 
menziehender Schmerz uͤber dem Schaamberge; Stich vom 
Schooße in den Leib hinein — Hluckern „ Knurren und 
Kollern im Bauche. : | 


Weicher Stuhl mit 3 Gaver Drang dazu; wei⸗ 
cher Stuhl ohne und mit Schmerz, weicher Stuhl in — 
Abſaͤtzen, die von Schmerzgefuͤhl in den Lenden und Stuhl— 

drang ausgefuͤllt werden; Durchfall ohne Schmerz; 

1 (Durchfall ohne Schmerz; Stuhl mit Schleim uͤberzogen; 

gruͤner Durchfall ohne Schmerz; gehackter Stuhl — 
Baryt. mur.); vergeblicher Stuhldrang — Schmerz⸗ 
gefuͤhl in den Lenden, Durchfallsregung, oͤfteres Noth— 
thun vor, ſpannendes Gefuͤhl im Geſicht und Ekel, Schmerz— 
gefühl in den Lenden bei, und Draͤngen nach dem . 


Harndrang mit wenigem ene (Harndrang — Baryt. 
mur.); oͤfterer Abgang vielen Harns; (ſtetes Harnen, 
Harnfluß, unwillkuͤrliches Harnen; Harn mit weißem 
Satz; Schmerz beim Harnen — Baryt. mur.) — Ho- 
dengeſchwulſt — Schweiß des Hodenſackes; zwiſchen 
Hodenſack und Schenkel eine rothe, naͤſſende, von der 
Oberhaut entbloͤßte Stelle — (Samenerguß — Baryt. 
mur.); verminderter Geſchlechtstrieb — das Monatliche 
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if ſtaͤrker und pate (Anger an; eet der Monattel ; 
nigung — Baryt. mur.). 


Bel I a d o nn a, te 
Schleimiger, fader, verdorbener, ſuͤßer, Blutgeſchmack, 
ſaurer, fauliger Geſchmack im Munde; fauliger Ge⸗ 
a ſchmack im Halſe; verlorener Geſchmack; ſalziger, bitte 
rer, faurer Geſchmack der Speiſen; fauliger Mundge-⸗ 
ſchmack nach dem Eſſen; ſtinkender Odem; weiß belegte 
Zunge; Aufſtoßen: unterdruͤcktes, mit Geſchmack des Ge⸗ 
noſſenen, bitteres, fauliges; ea Appetilmangel; 
Appetitmangel bei Hunger; Appetit ohne Neigung zu eſſen; 
Brod riecht ſauer an; Ekel vor Fleiſch, Saures, Milch, 
Speiſen und Getraͤnke; vermehrter Hunger; Verlangen . 
blos nach Waſſerſuppe und Butterbrod; Durſtloſigkeit; 
Durſtloſigkeit: bei Froſt und Schauder, bei Froſt und 
Hitze, bei Hitze; Abneigung und Abſcheu vor Getraͤnk 
und allem Fluͤſſigen; Begierde nach Getraͤnk mit Abnei— 
gung dagegen; Durſt; Durſt bei Hitze; Ekel; Wabblich⸗ 
keit; Uebelkeit; Uebelkeit im Magen; Brechuͤbelkeit; Bre⸗ 
cherlichkeit; Aufſteigen ſaurer Fluͤſſigkeit in den Mund; 
Soodbrennen; Brechwuͤrgen; Erbrechen; Brechreitz beim 
Huſten; Schleim ⸗, Gall- und Speiſeerbrechen. 5 


Unempfindlichkeit des Magens; druͤckender, ſpannender 


Schmerz, zuſammenziehendes Gefuͤhl, Krampf, Leer- 


heitsgefuͤhl, Brennen im Magen; Entzuͤndung des Ma⸗ 
gens — einfacher, druͤckender Schiderp in der Herzgrube; 
Herzdruͤcken; Gefuͤhl von Luftanfammlung unter dem 
Bruſtbein; Beklemmung, zuſammenziehender Schmerz, 
Schneiden, Stiche, Drehen in der Herzgrube; Druͤcken 
in der Herzgegend mit Aengſtlichkeit; Klopfen in der Herz. 
grube. 


—:. 
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iy Lauben in der eebergegend; druckend ſtechender Schmerz im 


linken Hypochonder; Vollhelt „Geſpanntheit, Stechen 
in den eee d 8 


. e — S Kneipen, Wundheitsſchwerz 


ſammenraffen in der Nabelgegend; Zuſammenſchnuͤren des 
Bauches in der Nabelgegend; en ſtumpfe een 
malar druͤckend ſtechender Suances in der Nabelgegend — 
herauspreſſender, ungeheurer klammartiger Sch by 
Zuſammenraffen, druckendes Schneiden, ſtumpfe Stiche 
und Meſſerſtechen, ſcharfes Stechen durch die Bruſtſeite 
zur Achſelhoͤhle heraus in den Bauchſeiten — Lenden— 
ſchmerz; klammartiger Schmerz in der Lende — einfacher, 
druͤckender Schmerz, ſchneidender Druck hie und da, 
4 Driicken wie von einem Steine, Schmerz wie von einer 
harten at, Gefuͤhl von Auftreibung im Bauche und Auf⸗ 
treibung deſſelben; krampfhafte Spannung, zuſammen⸗ 
ziehender, zuſammenſchnuͤrender, packender Schmerz im 
Bauche; Einziehen des Bauches mit Druckſchmerz, Knei⸗ 
pen, Schneiden, Stiche, Wund⸗ und Rohheitsſchmerz, 
Gefuͤhl als ſolle man zu Stuhle gehen; baͤggliche Hitze, 
Brennen im Bauche — ſpannend druͤckender Schmerz im 
Bauche und beſonders in der Schaambeingegend; Druck 
wie von einer Laſt tief im Bauche; Druͤcken und Draͤn⸗ 
gen nach den Geſchlechtstheilen; Preſſen als wollte alles 
zu den Geburtstheilen herausdraͤngen; krampfhafte Cpan- 
nung von der Bruſt bis tief in den Unterbauch; zuſam⸗ 
menſchnuͤrender und klemmender Schmerz in den unterſten 
Daͤrmen; Kneipen tief im Bauche — Hitze ſteigt vom 
Unterleib in die Bruſt — Entzuͤndung des obern Theils 
des Zwoͤlffingerdarms — Stiche im Schooße; Gefuͤhl 
im Bauchringe als druͤckte ein harter Korver heraus — 
große Stiche in den Schooßdruͤſen — juckende Stiche in 


im Oberbauche — Gefühl als draͤngten die Eingeweide : mS 7 : 
nach außen, Zuſammenzwaͤngen, Zuſammenſchnuͤren, Zu⸗ Sek 
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den Bauchdecken —Blaͤhungskolik mit kneipendem Sie : . 
. im Bauche; haͤufiger e e 1 


Saber ep Unvermoͤgen die Stubtanglcecung her⸗ 
auszudruͤcken; gruͤner Stuhl; gelber Stuhl; weißer 1 
Stuhl; ſauer riechender Stuhl; kleine duͤnne Stühle mit 


Zwaͤngen; Durchfall ohne Schmerz 3 Durchfallſtuhl aus 
Koth und Schleim ohne Schmerz; Schleimdurchfall mit 


Schmerz; gelber Durchfall ohne Schmerz; waͤſſeriger 
Durchfall ohne Schmerz; unwillkuͤrlicher Stuhl; Gold— 
aderblutfluß; vergeblicher Stuhldrang; Stuhlzwang — 
Wundheitsſchmerz im Oberbauch, Zwaͤngen zum Stuhle, 
2 zuſammenziehender Schmerz im Maſtdarm vor, Stuhl— 

zwang, Schauder bei, und Brvdagen nach dem Stuhle. 


Drücken, sufammengiebenber Schmerz, große Stiche, ame 
haftes Jucken im Maſtdarm — ſchmerzhafte Zuſammen— 
ziehung, Jucken im After — ſtumpfe Stiche oder Rucke 
nach dem Mittelfleiſch zu. | = 


Drucken in der Blagegend; Winden und Orehen in der 
Blaſe; Laͤhmung des Blafenhalfes — Harnverhaltung 
und blos tropfenweiſer Abgang des Harns; Harndrang 
mit wenigem Abgang; Harndrang; oͤfterer Abgang vie— 
len Harns; haͤufiges Harnen; Harnfluß; Unvermoͤgen 
den Harn zu halten; waͤſſeriger, gelber Harn; Harn mit 
weißem und roͤthlichem Satz; truͤbe abgehender Harn — 
beißender Schmerz am Vorhautrande nach dem Harnen — 
Stiche in der Harnroͤhre — Kitzeln und ein weicher ſchmerz— 
loſer Knoten an der Eichel — Zuruͤckziehung der Vorhaut 
— Schweiß der Zeugungstheile — Ziehen und Reißen 
im Samenſtrange — Stiche im aufwaͤrtsgezogenen Ho⸗ 
den — Geilheit; Samenerguß; Vorſteherdruͤſenſaft dringt 
aus ſchlaffer Ruthe; der Geſchlechtstrieb in der Phantaſie 
iſt wie erloſchen (Nachwirkung?) — Zwaͤngen, Druͤk— 
ken und Draͤngen nach den Geſchlechtstheilen; Stiche in 
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ber Schaamgegend, wie in den inneren Geburtstheilen — 
Weißfluß — Verſtaͤrkung und Verſpaͤtigung des Monat⸗ 
lichen — verſtaͤrkte Monatreinigung — uͤbelriechender 
Mutterblutfluß — Truͤbſichtigkeit, Muͤdigkeit, Bauchweh 
und Appetitmangel vor, Herzensangſt, Durſt, klammar⸗ 
tiges Reißen bald im Ruͤcken bald in den Armen, Bruſt— 
ſchweiß und Gaͤhnen des Nachts und Froſt 5 den 
na Rücken bei der Monatreinigung. 

Bismuthem oe 
latte metalliſcher Mundgeſchmack; weiß belegte 

Zunge; Durſt; . N 


0 e Magenfihmers, 


Z Druck, kneipender Druck bald ble bald da, Kneipen bald 
hie bald da, Unbehaglichkeit im Bauche — Blaͤhungs⸗ 
kolik mit druͤckendem Schmerz; Knurren, Poltern im 
Bauche; haͤufiger . 


: Stußlhwang. 


5 . Algen vielen Havi — - drückender Schmerz am 
Hoden — 0 


e 1 ee 


Fader, ſuͤßlicher Mundgeſchmack; garſtiger, braͤnzlicher 
Geſchmack im Halſe; herber, bitterer, fauliger Mund— 
geſchmack; Geſchmackloſigkeit und bitterer Geſchmack der 
Speiſen; bitterer Muͤndgeſchmack nach dem Eſſen; fau⸗ 
liger Mundgeruch; weiß belegte Zunge; Aufſtoßen: 
ſchmerzhaftes, leeres, von Luft, mit Geſchmack des 
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enen d ſaures, W brennendes; 
Schluckſen; Appetitmangel; Appetitmangel bei Hunger 
und Heißhunger; Appetit ohne Neigung zu eſſen; Appe— 
titloſigkeit gegen Milch; heftiger Hunger, Heißhunger; 
Verlangen nach Wein, Kaffee und nach mancherlei, was 
man nicht genießen kann; Durſtloſigkeit: bei Froſt, bei 
Hitze, bei Schweiß; Durſt; Durſt: bei aͤußerer Kaͤlte, 
bei Froſt und Hitze, bei Hitze, vor dem Schweiße; Ekel; 
Weichlichkeit; Uebelkeit; Brechuͤbelkeit; Brecherlichkeit; 
5 Schleimaufruͤlpſen; Aufſchwulken des Mageninhaltes; 
Wuaͤrmerbeſeigen; Brechheben beim Huſten; Waſſer⸗, 
neues Gall-, Blut und Speiſeerbrechen. 


fai mag. Canes Druͤcken wie von einem Steine, tte 
ſammenziehender Schmerz, Leerheitsgefuͤhl i im Magen — 
druͤckender Schmerz, Geſchwulſtgefuͤhl, Kneipen, Schnei⸗ 
den, Wickeln, große Waͤrme in der Sin 


Sei aber, n Schmerz in as berge patie 
Geſchwulſt unter den Hypochondern; Stechen in den Hy⸗ 
pochondern. 


Druͤcken und ben in der Nabelgegend; Druͤcken wie 
von einem Knopfe auf den Nabel; Kneipen, Stiche, 
windender Schmerz in der Nabe isan — Druck in der 
Blinddarmgegend; ſtechender Schmerz in der Bauchſeite 
— einfacher Schmerz, Druͤcken im Bauche; Auftreibung 
deſſelben; harte Geſchwulſt um den Nabel und unter den 
Hypochondern, Bauchwaſſerſucht; Zuſammenſchnuͤren, 
Zuſammenkneipen, krampfhafter Schmerz, Kneipen, Schnei- 
den, ſchneidende Stiche bis in den Magen herauf, fneiz 
pendes Stechen, Ziehen, Reißen, Schmerz wie nach 

Reiner Purganz, Schmerz als ſollte Durchfall kommen, 
Schmerz mit Aengſtlichkeit, Hitze im Bauche — Schmerz 
im Unterleibe beim Harnen; tief im Bauche liegt es wie 
ein Klump; Schmerz im Bauche wie zum Monatlichen — 
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ſchneidende Stiche vom Bauche e bis in den Magen — 
Wundheit in den uͤberhaͤngenden Bauchfalten im Schooße 
— harte Geſchwulſt um den Nabel und unter den Hypo— 
8 chondern — Blaͤhungskolik mit druͤckendem Schmerz; 
Knurren, poltern im Bauche; eee ee 


Se ten g Stuhl dick und muͤhſam abgehend; har⸗ 
ter Stuhl; ſehr uͤbelriechender Stuhl; weicher Stuhl. mit 
Schmerz; weicher und zu oft erfolgender Stuhl ohne 
an Durchfall ohne und mit Schmerz; brauner 
Durchfall; weicher Stuhl mit brennend ſcharfem Schmerz 
im After; i as naͤchtlicher chfall; 


rely t 1, @ 
nend ee Schmerz im After be, a Brennen im 
Maſtdarm nach dem Stable. sil 


Brennen im Maſtdarm und Wera gc deſſelen — jut 
fende Stiche, Brennen im ae — Drücken . das 
Mittelfleiſch. 5 

Drücken auf die ee " puwnitedelicjer Abgang einiger 

Tropfen Harns nach dem Harnen; Gefuͤhl beim Harnen, 

als ſeien die Harnwege zu eng; haͤufiges Harnen; ſchnel⸗ 
les Treiben zum Harnen; unbewußtes Abgehen des Harns; 
naͤchtlicher Harnabgang; rother, heißer Harn — Schnei⸗ 

den und Brennen vor, Schmerz im Unterleibe bei, und 

Gefuͤhl in der Blaſe als ware der Harn nicht ganz abge⸗ 
gangen mit unwillkuͤrlichem Nachtroͤpfeln nach dem Hate 

nen — druͤckender Schmerz, Ziehen, Reißen, Brennen, 

Schmerz aus Jucken, Brennen und Stechen zuſammen⸗ Es 
geſetzt in der Harnroͤhre; Gefuͤhl beim Harnen als waren 
die Harnwege zu eng — die Eichel iſt voll rother jucken⸗ 
der Frieſelkoͤrnchen — ſtechend brennendes Jucken an der 
Vorhaut — Stiche in den Hoden — Unruhe im Unters 
leibe, als ſollte das Monatliche kommen — Geſchwulſt 
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der linken großen Schaamlippe, worauf eine ſchwarze, 
harte Puſtel entſteht — vermehrter Weiſſluß — zu fruher 
Eintritt der eee 


pe 

2 
* 3 
5 bee 
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Verminderter und ſaurer Geſchmack der Speiſen, weiß be— 
legte Zunge; Aufſtoßen: leeres, ſaukes; Schluckſen; 
Durſtloſigkeit: bei Schauder, bei Froſt und Hitze; Durſt; 
Durſt bei Froſt und Hitze; Weichlichkeit; Uebelkeit; Brech⸗ 
e Bkecherlichkeit ö Bh: zum Erbrechen. 
Aus Sen Magen kommende Aengſtlichkeit — ſpannend beklem⸗ 
mender Schmerz, Beängſtigung! in der Herzgrube. 
ö 5 . 
vee 
Stiche in der Lebergegend; anne beklemmender Schmerz, 
Kneipen in den Hypochonder. 


ftncinend wurgendes Gefuͤhl, kneipender Schmerz im Ober⸗ 
bauche — Kneipen in der Nabelgegend — kriebelndes 
Aufwaͤrtsſtaͤmmen und Kollern in der Bauchſeite — ſchnei⸗ 
dend herausdruͤckender Schmerz in der rechten Lendenge— 
gend — heißes Brennen und Aengſtlichkeit im Bau— 
che — kneipender Schmerz tief im Unterbauche in 
der Dlafengegend — Stich aus der Lebergegend in die 
Bruſt — druͤckend ſpannendes Gefuͤhl, kneipender Schmerz 
im Schooße; Reißen vom Huͤftengelenk bis in den Schooß; 
Wundheitsſchmerz in den Schoͤßen — reißender Schmerz 
in den Schooßdruͤſen; kleine Erhebung der Schooßdruͤſe — 
Reißen vom Huͤftengelenk bis in den Schvoß — freipens 
der Schmerz, Nadelſtiche, Reißen in den Bauchdecken — 
Blaͤhungsſtauchung, Butteln, Knurren und Kollern im 
Bauche; haͤufiger Blähungsabgang. 
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Stuhlverſtopfung; Stuhl aus harten und weichen und aus 
harten und fluͤſſigen Theilen; be — hingen 
unten am Maſtdarm bei dem Stuhle. 


Beane 
85 2 


Sn Abgang vielen Harns; Harn mit gabe en 
Satz — Jucken an der Eichel — ee an der Vorhaut 
9 5 ae Samenerguß. re 


Sten nie E 


Erdiger, bitterer Geſchmack im Halſe; bitterer Mando schwa; 
(Verluſt des Geſchmackſinnes); bitterer Geſchmack der 
eifen; Aufſtoßen: ſaures; Appetit ohne Neigung zu 
n; (Ekel vor Allem, beſonders Fett); Durſt auf 
Wein und Appetit blos zu ſauern und pikanten Dingen: 
Diurſtloſigkeit bei Hitze; Durſt; Durſt bei Feoſt; Weich⸗ 
lichkeit; Uebelkeit; Brechuͤbelkeit; Brecherlichkeit; Er⸗ 
brechen; Brechwuͤrgen beim Huſten; We . 
und ane Erbrechen. 


Gefuͤhl im Schlund als i ſtiege Waſſer in die Hib bnite 
fender Magenſchmerz — Gefuͤhl wie von einem harten 
Koͤrper, Spannen er Herzgrube. 1 


e Schmerz im Oberbauche — Rafer, wirbelndes 
Gefuͤhl in der Nabelgegend — Stiche in der Bauchſeite — 
Feſtigkeitsgefuͤhl wie Stein, aufwaͤrtsſteigender Druck, 
Vollheit im Bauche; Aufblaͤhung deſſelben; Kraͤmpfe, 
zuſammenziehender Schmerz, Kneipen, Schneiden, zie— 
hender Schmerz, Zerſchlagenheitsweh im Bauche; Leere 
heitsgefuͤhl in den Daͤrmen — Schmerz der Schooßdruͤ— 
ſen; Eitergeſchwuͤre der Schooßdruͤſe — Blaͤhungskolik 
mit einfachem Schmerz; Kollern im Bauche; Blabungs. 
abgang. 


— — ͥꝗꝙ gg — 
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Schwieriger Abgang zu wenigen Stuhls bei vielem Noth. 
thun; gruͤner Stuhl; lehmfarbiger Stuhl; oͤftere kleine 


Stuͤhle mit Stuhlzwang 
| licher Durchfall; blutiger Schleimdurchfall; Stuhlzwang 
— Kneipen vor, und weichliches Uebelkeitsgefuͤhl und Kol⸗ 


lern im Bauche, Stuhlzwang und ae, beten 


im Ruͤcken bei dem Stuhle. 
Brennen im After; ein Knoͤtchen uͤber dem After. 


Zoͤgerung des Harnabganges und langſamer Fluß deſſelben; 
vieler Harnabgang; naͤchtliches Harnen; gelber Harn; 


Harn mit weißem Satz; truͤbe abgehender Harn; Barn . 


‘ der an den aͤußeren Theilen brennt und ſie anfrißt; 
Harnen ſind die letzten Tropfen blutig — Brenn 


dem Harnen — Entzuͤndung der Harnroͤhroͤffnung past 


: ſtechender Schmerz in der Vorhaut; ſchankeraͤhnliche Ge⸗ 
febionee an der Vorhaut — Jucken an der Ruthe. 


Cam p h o ra 


uͤbler Mundgeruch; leeres Aufſtoßen; Abneigung vor 
Rauchtaback; Durſtloſigkeit; Durſtloſigkeit bei Hitze; 
Wohlgefallen an Trinken, ohne Durſt; Durſt bei Froſt; 
Uebelkeit; Brechuͤbelkeit; Brecherlichkeittz Aufſchwulken 
des Mageninhaltes; Gall- und Bluterbrechen. 


Einfacher Magenſchmerz; gehinderte Verdauung; Hitzgefuͤhl 


im Magen — druͤckender, Zerſchlagenheitsſchmerz, Kaͤlte— 
gefuͤhl in der 1 


Druckſchmerz in der Leber; bihckendet, sufammenyebende 
Schmerz in den Hypochondern. 


Durchfall mit Schmerz; nacht . 


Bittere Geſchmack der Speiſen und des Rauchtabacks; 


+} 
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Kaͤltegefuͤhl, brennende Hitze im Oberbauche — Gefuͤhl von 
Schwere und Harte, fneipender. Schmerz in der Nabel⸗ 
gegend — harter Druck, ſtechend ziehende Schwere, Zie⸗ 
hen, ziehender Zerſchlagenheitsſchmerz in den Bauchſei⸗ 
ten — Vollheit im Bauche; Bauchwaſſerſucht; Kneipen, 
Schneiden, Kaͤltegefuͤhl, brennende Hitze im Bauche — 

5 eee — Druͤcken an der linken Seite 
des Schaamberges — brennendes Stechen unter dem 

oF Darmbeinkamme nach dem Schooße zu; juckendes Krie⸗ 
© belt, erauspreſen im Schooße — 8 

* im pith haͤufiger Blahungsabgang. 


Stubtoertepfun: zu geringer Stuhl; ſchwer Aößeſender 
Stuhl wie von verminderter Thaͤtigkeit der Daͤrme; wei⸗ 

: cher und zu oft erfolgender Stuhl mit Schmerz; geringer 
Stuhl mit heftigem Draͤngen voran; ſchwarzer Durchfall 
— Kneipen im e wa „ vor bene 
her eRe ei ae 


ena Berngeran und een, Scr 
im M altdgkim 5 i 75 an 
i 5 
Samens des Blaſenhalſes, barminderte e Kraft et tegen: 
blaſe — Harnverhaltung; Harnſtrenge; 3 dunner Harn⸗ 
ſtrahl; verminderter Harnabgang; Blaſenhalszwang; 
“% unwillkuͤrliches Harnen; rother Harn; truͤbe abgehender 
ee gelbgruͤner Harn von dumpfigem Geruch — 
Schmerz, beißender Schmerz hinten in der Harnroͤhre 
bei, und Druͤcken in der Blaſengegend wie neuer Harn⸗ 
reitz, Schmerz wie ein Zuſammenziehen von vorne nach 
hinten nach dem Harnen — ſtechendes Jucken in der 
Vorhaut — zuſammenziehendes Gefuͤhl in den Hoden — 
Schlaffheit des Hodenſacks — Mangel an Geſchlechts⸗ 
trieb und an dude mit n des er: 
: — ee 
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is ‘Cannabis. 

Wer i cyl i. -e% 4 7 755 . I a b enen ihinape® 7850 
Surf bei Frost; Brecherüchket; Aufſchwulken von Waſſer 
5 und bitterſaurer Fluͤſſi gkeit; Wuͤrgen in der Dexignube 
a und. im Halſe; Wet olerbsashes, ariel TALE 42 
Vun der Herigrube Aes pay Auſteigen >, Fe 
ee und Aengſtlichkeit in der Herzgrube; einfacher Schmerz, 
Schneiden, Wundheitsſchmerz! im Magen — Herzdruͤcken; 
Kneipen in der Herzgrube; brennender Stichſchmerz links 
neben dem Saebkrew , Aengſtlichkeit in der Herz⸗ 

| gs 


eich Wege nists a en ache b 
Preſſen, Stumpfſtechen, Stoͤße, Pochen im linken Hy⸗ 
. eee ee in den „ 

Sölftartiger Gunny Pochen im Oberbauche — Kukipen, 
Verkaͤltungsgefuͤhl, Pochen in der Nabelgegend — Her— 

ausdehnen, ſtumpfe Stiche bis ins Ohr, ſtumpfe Stiche 
bis in den Ruͤcken und zwiſchen die Schulterblaͤtter in der 
Bauchſeite — Schneiden in den Lenden; ziehender Schmerz 
von der Nierengegend bis in die Schooßdruͤſen; reißende 
Stoͤße in der Huͤfte; Geſchwuͤrigkeitsſchmerz in der Nice 
rengegend — Bauch- und Sackgeſchwulſt; zuſammen⸗ 
packender Schmerz, Kneipen, kneipende Stiche, ſchmerz— 
liche Rucke von einer Stelle zur anderen, Zerſchlagen— 
heitsſchmerz im Bauche; Schuͤttern der Unterleibseinge⸗ 

ne Adele bei heftiger Bewegung der Arme; Schauder im 

Bauche — ziehender Schmerz von der Niekengegend bis 
in die Schooßdruͤſen — ſtumpfe Stiche von der linken 
Seite bis ins Ohr hinauf — Nadelſtich am Schaamberg 

L zuckende Stoͤße im Schooßbuge; Herauspreſſen und 
Geſchwuͤrigkeitsſchmerz! im Bauchringe — ziehender Schmerz; 
in den Schooßdruͤſen — ziehender Schmerz von der Nie— 
rengegend bis in die Schooßdruͤſen — Kitzeln und wundes 
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Jucken in den Bauchdecken; harte schmerzhafte Geſchwulſt 


im rechten Hypochonder Blaͤhungskolik mit einfachem, 
ſtechendem Schmerz; Unbergeben im — e 
eee ok 


Duel m Schmerz; Preſen im Roda Kolik. 


ſchmerz im Oberbauche vor, und ſchruͤndender Schmerz i im 
ee bei dem Stuhle. Sia eee 


Zuſammerziehender, 1 che im After und 
116 Gefühl 405 ee etwas Kaltes aus r beraus. 


. 


Henneberg, Wester Harndrang Haknftus; ‘tor 


ther Harn; truͤbe abgehender Harn; Harn voll Faſern 


pei von beigemiſchtem Eiter — Brennen in der ganzen 3 


. 


P Harnroͤhre blos zu Anfang! und zu Ende des Harnens; ſchnei⸗ 


dender Schmerz. vorn in der Harnroͤhre, 5 ſtechend beißen⸗ 
der und brennender Schmerz, brennendes Stechen bei, und 


beißender Schmerz von der Eichel bis hinter, Brennen 
nach dem Harnen — einfacher Schmerz, Druͤcken, jute 
kende Stiche, freſſendes Stechen, Reißen, Jucken, beiſ⸗ 


ſender, brennender; Schmerz, freſſendes, Brennen in der 
Harnroͤhre; auseinandergeſpreitzter Harnſtrahl; Entzuͤn⸗ 


dung der Harnroͤhre — linſengroße hellrothe Flecken auf 
der Eichel; Roͤthe und Anſchwellung der Eichel — freſ⸗ 


ſendes Stechen, Brennen, Jucken, Schruͤnden in der 
Vorhaut und Entzuͤndung derſelben; Wundheit des Vor⸗ 
hautrandes — Stoͤße, Wundheitsſchmerz in der Ruthe — 
geringe Anſchwellung, der Ruthe ohne eigentliche Erection — 

Kaͤlte der Geſchlechtstheile — Harnroͤhrſchleimfluß; Feuch⸗ 
ken und Naͤſſen hinter der Eichelkrone — ſpannender 
Schmerz im Samenſtrange — Drucken in den Hoden — 
den Sufamimensiehen des Hodenſacks —r erregter Geſchlechts. 
I kriebn; Nutheſteifigkeit; ſchmerzhafte Rutheſteifigkeit; : 


Samenerguß; erregter Geſchlechtstrieb, jedoch mit Un⸗ 
fruchtbarkeitz buen gegen Beiſchlaf (Nachwoir⸗ 
52 * 
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Geſchmack nach Cebertiped im Munde; Geruch wie Cedern⸗ 
pech aus dem Munde; een Ekel; ie 
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Entzuͤndung der rechten apeacoevta p eingeengte Blähungen 
in den 0 e 3 
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‘leventhinedf ſchneidender und fumrhiehenden Stine 
von den Harnleitern herab — einfacher Schmerz, Schnei⸗ 
den im Bauche — — Wundheit des Darmkanals vom Mund 


bis zum After — — unge cheg 2 wenge 


wa — 1 


hte eiy euhle mit Zwängen; ren sn eae 
Blutfluß aus dem After. N 


en 


euch Schmerz in der Sake: Steen Bren- 
nnen in der Blaſe; Drucke und reißender Schmerz im Blas 
ſenhals; Excoriation der Harnblaſe — Harnverhaltung; 
Dyſurie; zu Ende des Harnens noch tropfenweiſer Harn: 
abgang; Strangurie; Harndrang mit wenigem Abgang; 
Blaſenzwang; ſtetes Harnen; vermehrter Harnabgang; 
Harnfluß; Unbermoͤgen den Harn aufzuhalten; trübe ab⸗ 
gehender Harn; ſchleimiger Harn; Blutharnen — beißen⸗ 
der Schmerz in der Harnroͤhre, Brennen bei dem Har⸗ 
ien Schneiden blos zu Ende des Harnens; Kriechen und 
Jucken in der Harnroͤhre nach dem Harnen — ſchneiden⸗ 
der und guſammenztehender Schmerz in der Ruthe — 
a Entzündung der Ruthe — Jucken um die Geſchlechts⸗ 
N teile: Brennen in i den Geſchlechtstheilen — vermehr⸗ 
iter eee — Hodenſackgeſchwulſt — Priapis- 
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: e ſchwerihaſte Nutheſteifigkeit; Blut wird ſtatt des 
Samens 8 — e f Mkr 
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Saber, ſwurer, fauliger Mundgeſchmack; Nader 8 Ge: 
ſchmack der Speiſen; widrig riechender Odem; Aufſtoßen: 
ſchmerzhaftes, ſaures; Appetitmangel; Verlangen nach 
Kaffee; Durſtloſigkeit; Durſtloſigkeit bei Hitze; Durſt; 

Diurſt: bei Schuͤtteln und Kaͤlte; bei Froſt und Hitze; 

Wabblichkeit; Brechuͤbe keit; Brahe Sossen. 

f en; Erbrechen beim Husten. N 


— $ £8 2 


Brennen in dir Eveiſröhte; echenber Sie Aa 
eee Brennen im Magen — druͤckender Schmerz 
in und auf der Herzgrube; Kneipen, Stiche nach rs ial 
bohrender Schmetk⸗ „ Brennen in bet Shed: eee te | 


3 
duda in den opbece en. e | 
debe m Oberbauche — Echnelden k in der er Rabelgigend— 
druͤckender Schmerz, Stiche in der Bauchſeite — dlruͤk⸗ 
kender Schmerz, Gefuͤhl als waͤre er bis zum Zerplatzen 

aufgetrieben im Bauche; Aufgetriebenheit und Haͤrte deſ⸗ 
ſelben; druͤckende Spannung und ſpannender, druͤckend 
kneipender Schmerz, Ziehen und Umwenden, Brennen 
und Stechen mit Aengſtlichkeit, Pulſi iren, erhoͤhete Waͤrme 
im Bauche — Brennſchmerz tief im Bauche — Brennen 
vom Magen bis in den Mund — ein Windbruch tritt 
mit Gewalt aus dem Bauchtinge ſchmerzhaft hervor — 
Blaͤhungskolik mit einfachem, kneipendem Schmerz; Knur⸗ 
ren, Rolleen i im Bauche; haͤuflger Blähungsabgang. 


Garlle bite ms Stublorang; oͤftere geringe Stühle mit 
vorgaͤngigem Durchfallgefuͤhl; Durchfall ohne und mit 
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Schmerz; Schleimdurchfall ohne und mit Schmerz; 
kleine blutige Schleimſtuͤhle; Durchfall zaͤhen, bisweilen 


mit ſchwarzem Blut untermiſchten Schleimes, mit Schmerz; 
Blutabfluß aus dem After; Stuhlzwang — Blaͤhungs— 
kolik im Bauche vor, Stuhlzwang, beißend ſtechender 
Schmerz im After bei, und leerer Sthubljwang j Durſt 


und ae dem Trinken wa err nach dem 1 ** e 


; ret t- 
Py 5 70 9 * — N 


Dae lebender . Suen Brennen im ae, 


N 


Krampfhaftes Bufammensieben, mit . Schmen 


am Blaſenhalſe; Preſſen in der Blaſe; Stiche. in der 
Blaſenhalsgegend; mit großer M uͤhe troͤpfelnd abgehen⸗ 


der Harn; vergeblicher Harndrang; Harn mit weißem 
Satz — Brennen in der Harnroͤhrmuͤndung vor, ziehender 
Schmerz im Samenſtrange und klemmender Schmerz im 


Hoden; Brennen in der Harnroͤhrmuͤndung bei, und zie⸗ 
hender Schmerz im Samenſtrange und klemmender Schmerz 
im Hoden, Feinſtechen, brennend beißender Schmerz in 
der Harnroͤhre, Brennen in der bee nach 


dem Harnen — einfacher, ſchneidender Schmerz, Stiche 


in der Harnroͤhre — Drucken> ſtechendes Jucken in der 
Eichel — eiteriger Harnausfluß — ziehender Schmerz 


és im Samenſtrange — klemmender Schmerz im Hoden — 
Kaͤlte des Hodenſackes — unbaͤndiges Zittern bei verlieb⸗ 


ten Taͤndeleien; Rutheſteifigkeit; Samenerguß; Impo⸗ 


tenz und Kaͤlte des Hodenſackes (Nachwirkung?) — Bre⸗ 


* 


cherlichkeit und Duden. in der wee bei der Monat. 
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Bitterer Geſchmack ! im Munde und des r ver⸗ 


gebliche Neigung zum Aufſtoßen; leeres Aufſtoßen; Ab⸗ 
neigung vor Rauchtaback; Hunger; Durſt bei Hitze. 
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Drückender Schmerz, Vollheitsdruck, ſchmerzhafte Erſchuͤt⸗ 
terung, Waͤrme im Magen — Brennen in der At 


Druck, Ripannasngadefaiiec in den Sprachen. ee 
— — * the iid 5 
ei Kneipen, Gefuͤhl als bewege ſich warne safe 
im Bauche — Blaͤhungskolik mit ika e 
mit Prefense Bldhungsabgang. Heusen , 


nf 5 Hote’ 236. 
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Schwer e Henker Stuhl; e elch rat Durch⸗ 
fall ohne Schmerz; harter und ſchwer abgehender Stuhl 
| ae mit Schleim uͤberzogen; Stuhl mit belem Blut cana 


sain dem ‘Stable. . 
des 5 „ sBundbeitsgefigh in ‘hes " Gichelbffaung, 
i als an ned ein e ahne ch dem N 


Schlange, — e ee bead e are 8 


ranziger, ſaurer Geſchmack der Speiſen; fauliger Mund⸗ 
geruch; Aufſtoßen: ſchmerzhaftes, leeres, ſaures; Schluck⸗ 
fens Appetitmangel; Ekel vor Fleiſchbruͤhe, Bier, Kaf- 
fee und Eſſen; widernatuͤrlicher Hunger; Verlangen nach 
rohem Sauerkraut und Kaffee; Durſtloſigkeit bei Hitze; 
Durſt; Durſt: bei Froſt, bei Hitze, bei dem Schweiße; 
Wabblichkeit; Uebelkeit; Uebelkeit im Unterleibe; Brech⸗ 
uͤbelkeit; Brecherlichkeit; Aufſchwulken des Mageninhal⸗ 
tes; Erbrechen; ; ae eee und Cosiies Er⸗ 
brechen. yz 


Oruͤckender ot ie Druck wie von einem Steine im Ma⸗ 
gen; die genoſſenen Speiſen ſcheinen im Halsgruͤbchen 
ehen zu bleiben; Vollheitsgefuͤhl im Magen — Herzdruͤk⸗ 
ken; Vollheit in der Herzgrube und Auftreibung derſaben; 
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ſtrahlende Stiche aus dem UnterleiGe in die . Druck⸗ 
ſchmerz mit Aengſtlichkeit in der Herigrube. aun zb gg jt 3 
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Druͤckendrr Schmerz, ce een komme 
Hehmuerz in ben eee es 
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Schmenibafte Aufblähung bes Doeehtindies 24 brͤckendet, 
kneipend reißender Schmerz in der Nabelgegend — Reißen ; 
und Sefupt. einer zuſammengeballten Kugel in der Bauch⸗ 

ſeite — einfacher Schmerz, Beſchwerde wie von Leibver⸗ 
ſtopfung im Bauche; Auftreibung, Anſchwellung und 

Harte deſſelben; zuſammenpreſſender Schmerz, Kneipen, 
Schneiden, Stiche nach der Vruſt herauf, ziehender, 
reißender Schmerz, Hohlheits gefuͤhl, Reißen mit großer 
ie Untuhe und Aengſtlichkeit i im Bauche — Drang nach der 
Baͤrmutter wie Geburtswehen; wehenartige Schmerzen in 
der Baͤrmutter — Stiche aus dem Bauche in die Bruſt; 
reißender Schmerz vom Ruͤcken aus in den Unterleib — 
Draͤngen nach dem Bauchring als wollte ein Bruch entſte⸗ 
hen —. Zerſchlagenheitsſchmerz der Bauchmuskeln; Ge⸗ 
ſchwulſt der Herzgrube und des Unterleibes — Blaͤhungs⸗ 
kolik mit einfachem, druͤckendem Schmerz; Blaͤhungs⸗ 


ſtauchung; ſtete eh gt in den amn nene im 
5 e 


Helbefirbter Stuhl; Durchfall e 55 — * 
Stuhl mit Schleim durch⸗ und umzogen; Schleimdurch⸗ 
fall mit Schmerz; gruͤner Durchfall ohne Schmerz; waͤſ⸗ 

ſeriger Durchfall ohne und mit Schmerz; heißer Durchfall; 
unverdaute Excremente; naͤchtlicher: Durchfall; fließende 
Haͤmorrhoiden — Leibkneipen und Schneiden bei, und 
ſtechender e nach dem an 4 

Stechender Schmery im Maſtdarm peed daten. am alen 

ee it sas gal e e en ice mide hi 
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Stecheaber Schmerz im Slaſenhalſe h darnver 
matter Harnſtrahl; vergeblicher Harndrang; unmillkuͤr⸗ 
liches Harnen — Brennen im Blaſenhalſe, beißender 
Neh me in der Harnröhre bei dem Harnen — ſtechendes 
Jucken an der Vorhaut; Wundheit am Vorhautrande — 
Jucken am Hodenſack — Geſchlechtstrieb; Rutheſteifig⸗ 
keit; Samenerguß =. wehenartiger Schmerz in der Ge⸗ 
baͤrmutter — ſchruͤndendes Brennen in der Mutterſcheide 
— gelber, beißender and ſcharfer, waͤſſeriger Scheide— 
fluß — Mutterblutfluß — Abgang geronnenen Blutes 
aus der Baͤrmutter — ſchneidender Leibſchmerz und Ziehen 


in den. Dickbeinen vor dem Monatlichen; Verdrießlichkeit 
beim Ausbruch des Monatlichen; ſtarke Bärmutterſchmer— 


ee ‘und reißender pec in den — der . 
1 2 i he et Donde a 
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= gabe Wiloechwack; wütete Zunge; Außſtoßen : lee⸗ 
res, von Luft; Schluckſen; Appdtitmangel; Milchdurſt; 
Durſtloſigkeit; Darſtloſigkeit piconet op 
Wt sei 5 ee 32 
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‘Spanien shen hs ae. — Dest 1 5 . + 
krampfartiges Einwaͤrtsziehen des Nabels; Kneipen in 
der Nabelgegend — Schmerz uͤber der linken Huͤfte, als 
ware da etwas dick und ſackte ſich — einfacher Schmerz, 
Schneiden im Bauche — kneipender Schmerz im Schooße 
— Gluckern im Bauche; haͤufiger Blaͤhungsabgang. 
e ee eee — ñ́ n. eee 
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. Stuhl; Durchfall ohne meme Schleimdurch⸗ 


fall ohne Schmkebpe wächtlicher an eee d ae 
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bennns mit e n 1 
Harns; naͤchtliches: Harnen; rother Harn — Brennen 


in der Harnroͤhre vor, und Stechen 1 Heh ba 3 


Haube bei dem ee a 
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Schleimiger, fader, ſuͤßer, ſolziger bitterer Mundge⸗ 
ſchmack; bitterer. Geſchmack im Halſe; ſaurer, kaͤſearti⸗ 


ger Mundgeſchmack; Geſchmackloſigkeit und ſalziger, bit⸗ 
terer, ſaurer Geſchmack der Speiſenz Geſchmackloſigkeit, 4 
und ſuͤßlicher, beißender, bitterer Geſchmack des Rauch- 
tabacks: bitterer Geſchmack der Speisen, blos waͤhrend 
des Kauens; bitterer Geſchmack des Brodes beim Hin⸗ 


terſchlingen; fader: Mundgeſchmack nach dem Eſſen; fau⸗ 
liger Mundgeruch; weiß und gelblich belegte Zunge; Be⸗ 
wegung zum Aufſtoßen; Aufſtoßen: leeres, von Luft, mit 
Geſchmack des Genoſſenen, bitteres, bitterſaures, ſauxes; 
Appetitmangel; Appetitmangel bei Hunger; Wider wille 
vor Eſſen, Bier, Kaffee und Rauchtabackz. ſtarker, Hun⸗ 
ger; Heißhunger; V Verlangen nach Wein, ſauren Kürſchen 
und nach mancherlei, ohne zu wiſſen, was; Durſtloſig⸗ 
keit; Durſtloſigkeit: bei Froſt und Froſſchauder, bei 
Frost und Kaͤlte, bei ‘Stott und Hitze, bei Hitze; Wider. 
wille gegen Waſſer; Dürſt; Durſt: bei und nach Froſt, 
bei Froſt und Hitze., vor Higr bei Hitze, nach Hitze, 
bei dem Schweiße; Ekel; Uebelkeit; Uebelkeit im Hals⸗ 
gruͤbchen; Brechuͤbelkeit; Brecherlichkeit; een gar⸗ 
Algen s ert Erbrechen; Dlatrbcechen: n 


1 , 
. 1 § 8 pee? | 


00 in dort Sbelerhrez drͤckender Schmerz Schwere, 
Vollheitsdruck im Magen; Magenverderbniß; die Spei— 
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ſen ſtehen bis — Magenbe chwerung; Satt 
f ſchnelle Saͤttigung; Vollheitsgefuͤhl, Zuſchnürungsgefühl, 
Stiche, Leerheits⸗ und Letſchigkeitsgefuͤhl im Magen; 
Schwaͤche um den Magen; Uebelkeitsangſt, Kaͤlte⸗ und 
Waͤrmegefuͤhl im Magen — druͤckender Schmerz in der 
Herzgrube; Herzdruͤcken; Vollheit; Zuſammenklemmen, 
Stiche, ſtechender saa ee, F in 
bee 8 8 0 N. 


Deicen, e wie ge ae in ae eee Be 
ſchwulſt der Leber; Stiche in der Leber; Stiche zur Les 
; bergegend heraus; ſchneidender Druck in der M llzgegend; 
i Milzverſtopfung; Milzſtechen; ſcharfe Stiche i 
ie Hypochonder; Druck nach außen, Blaͤhungsſpa 

zuſammenziehender Schmerz, ſcharfe Stiche, reißendes 
Ziehen, bee, tig mit . ee in den . 
abe 


Druͤcken, Nen wong Kneipen, kneipe Suche, 
Kaͤltegefuͤhl i int Oberbauche 15 einfacher Schmerz, zuſam⸗ 
menkneipender Druck, Zuſammenkneipen, kolikartiges Zu⸗ 
: ſammenſchnuͤren, der Daͤrme, Schneiden, Stumpfſtechen, 
a druͤckendes Stechen, Reisen, Hitze in der Nabelgegend — 
a hartdruͤckender, ziehender, Bishend zuckender Ser 
8055 wes einfacher, druͤckender ‘Santee: ſcharfes Driifs 
ken. hie und da, kneipend drüͤckender Schmerz, Schwere, 
ie Vollhelt! im Bauche; ſchmerzbafte und beaͤngſtigende (auch 
Blaͤhungs „) Auftreibung und Haͤrte deſſelben z Trommel⸗ 
ſucht; Bauchgeſchwulſt; Bauch- Sackwaſſerſucht; Prefs 
ſen im Banche; Beklemmung aller Theile des Koͤrpers, 
als waͤren die Kleider zu eng; Zuſammenſchnuͤren der 
Daͤrme; Kolik; zuſammenkneipender Schmerz im Bauche; 
Zuſammenziehung des Bauches und der Seiten; Knei⸗ 
pen, Schneiden, Stiche, kneipend ſtechender, ziehender 
Schmerz, Reißen nach dem Schooße zu, Schmerz wie 
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nach einer Purganz im Bauche — Kneipen im Bauche 
uͤber dem Schaamhͤͤgel; Reißen rechts neben dem Nabel 
nach dem Schooße zu, in der ganzen Leiſtengegend — 
Preſſen und Schneiden in den Daͤrmen (in der Blaſe?) 
eh 5. und nach Abgang truͤben Harns; Blaͤhungskolik tief 
im m Bauche: die unterſten Daͤrme ſind wie zuſammenge⸗ 
Hi! rate ein erſt brennendes, dann angenehm waͤrmendes 
Gefuͤhl von der Bruſt bis in den Magen — Entzuͤndungen, 
Geſchwuͤre und Verhaͤrtungen im Unterleibe — Klamm— 
ſchmerz, Stiche im Schooße; druͤckendes Ziehen im Schooß⸗ 
gelenk; Reißen in der Leiſtengegend; Wundheitsſchmerz 
und Gefuͤhl im Bauchringe, als wollte ein Bruch vortre— 
ten — Zuſammenkneipen, Zerſchlagenheitsſchmerz in den 
Bauchmuskeln; Bauchgeſchwulſt — Blaͤhungskolik mit 
einfachem, druͤckendem, reißendem Schmerz; Blaͤhungs⸗ 
anhaͤufung, Gaͤhrung, Knurren, Kollern im Bauche; 
n baufiger, pan gg 


2 


Weicher und doch ſehr ſchwer abgehender Stuhl; ach lan⸗ 
gem Noththun ſchwer abgehender Stuhl; gelber Stuhl; 
weißer Stuhl; weicher Stuhl ohne und mit Schmerz; 

Durchfall ohne und mit Schmerz; ſchwaͤrzlicher Durchfall; 
Durchfall unverdauten Kothes; fließende Hämorrhoiden; 
Abgang von Madenwürmern durch den After; vergebli⸗ 
cher Stuhldrang — Leibweh vor, Leibweh und Leibauf— 
iF treibung, ſtechendes Ziehen im Maſtdarm, Stiche und 

: Brennſchmerz im After bei, und Leibweh, vergebliches 
Noͤthigen, Kriebeln und 5 Ziehen im u Maſtdarm 
nach dem Stuhle. 
zh; 

Dricéen, jufammensiebender Schmerz, ſchatfe Sehe Riffe 
Kriebeln, Brennſchmerz im Maſtdarm —. Stiche, Krie⸗ 
beln, Veißen, Brennen, beißend brennender Schmerz 
im After — Redeaber Schmerz im Wittelfteiſch. 
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oe in der Blaſe; Schneiden und Prefer in den Daͤrmen 
(iin der Blaſe?) bei und nach dem Abgang weißlich truͤ⸗ 
gaben Harns; ſchwacher und laugſamer Harnſtrahl; ver⸗ 
minderter Harnabgang; ofter faſt vergeblicher Harndrang; 
eee Harnabgang; ſo heftiger Harndrang, daß 
der Harn unwillkuͤrlich herausgepreßt wird; gelber, dunk— 
ler Harn; Harn mit einer Wolke und mit ſchmutzig gelbem 
Satz; truͤbe abgehender Harn — preſſender Schmerz in 
der Eichel vor, Preſſen und Schneiden in den Daͤrmen, 
Brennen und beißendes Brennen vorn in der Harnröhre 
— bei, und Preſſen und Schneiden in den Daͤrmen, bren⸗ 
at nender Schmerz in der Harnroͤhrm fuͤndung nach dem Hare 
nen — einfacher, krampfhaft zufammer ziehender Schmerz, 
11 iS läckſw, a frit iebelndes Ldufen: und Jucken, Brennen in 
n der Harnroͤhre — zuckender Schmerz, Jucken, Brennen 
in der Eichel — Nadelſtechen am Vor hautbaͤndchen; 
reißender Schmerz in der Vorhaut; zuckender Schmerz 
zwiſchen Eichel und Vorhaut; Waßheltsſchmerz an der 
Vorhaut — Anſchwellung des Samenſtranges — — krampf. 
haft zuſammenziehender, ziehender, reißender Schmerz 
in den Hoden; Hodengeſchwulſt — juckendes Krabbeln 
am Hodenſack; ſtechendes Jucken am Hodenſack; Herab- 
haͤngen des Hodenſackes — erhoͤheter Geſchlechtstrieb; 
Nutheſteifigkeit; Samenerguß — Anterdruͤckung der 
Monatreinigung (ſeltene Wechselwirkung) — vermehrte 
»Monatreinigung — us ad e, e ten aus 
sede Baͤrmutter. 
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wen june 8 Schluckſen; Appetitmangel; 
Appetit ohne Neigung zu eſſen; beſtaͤndiger Hunger; 
Verlangen nach Kohlen und Genuß derſelben; Dürſt; 
uUebelkeit; Aufſchwulken bitterer Fluͤſſigkeit; Wuͤrmer be⸗ 
ſeigen; e Bluterbrechenataezne nes anit 
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5 
1 1 „e Hd 
i i . 


i vom Halſe ist in den Magenz brennend druͤckender 
Magenſchmerz; ſchnelle Saͤttigung; ſcharriges Gefuͤhl 
nin Magen — druͤckender Schmerz in der Herzgrube und 
Auftreibung derſelben; ſtechender Schmerz, Stoͤße, Eng⸗ 
heit ant e e Wopfen in ber a 122 


tree ney + 8 
3 685 gies 


mai; im lnten Sypochonder. Men ane F ss] 
JC ˙! eed in be dance eee 
ente Semen Schneiden, urbelſen, e 
fung mit Angſt, Hitze im Bauche — brennend ſchartiges 
Gefuͤhl vom innern Halſe bis in die Magengegend — 
dene im rechten Schooße als wollte ein Geſchwuͤr her⸗ 
wvorbrechen — Wundheitsſchmerz der Bauchmuskeln; die 
ee iſt eine Fauſt hoch aufgelaufen, mit Klopfen 
darin — Blaͤhungsanhaͤufung, bb sions ribet im 


Daucez Daufiges en anden Pate eae 
Sahne dae ahne Sant — ‘Sue im 
ies de Se bab We e neus inen 


Suck im Mafidaem.. 


1 
* see 


„ ſchwwieriger e se 5 
haͤufiges Harnen; heftige Ausſpritzung des Harns; un⸗ 


willkuͤrliches Harnen — Wundheitsſchmerz in der Harn⸗ a 
er hte —— —Samenerguß — . Berfpatiguys en 


. 

eee leeres, mit Geſchmack des Genoſſenen; Schluck⸗ 
ſen; ſtarker Hunger; Durſtloſigkeitz: bei Froſt, bei Froſt 
und Hitze, bei Hitze; Durſt; Ducks bei ⸗Floſt, bei⸗Hitze, 
bei dem Schweiße; Weichlichkeit; Brecherlichkeit; Wufs 

„ſchwulken bitterſauxer Slüſſigkeit $i: Erbrechen; Wuͤrmer⸗ 
und Speiſeerbrechen z r ee l pail} 


Nida Lk anes 

“Sy ee es 
Adele bar 
1 ry 


7 CHAT. ae 
eng er Schi eh, Boab u fy ih det Herigt he 75 n 


eee HD 50 ec 


‘SKtanimartiges Drücken, Stumpfſtechen, wühlender Schmerz 
in Oberbauch — — dtäckender Schmerz auf dem Nabel; 

g Sliche, bohrendet windender Schmerz in der Nabelge⸗ 
gend — Rädelſtiche in der Bäuchſefte — Kneipen, ſchnei⸗ 

Inde Kneipen, Schneiden, Leerheitsgefuͤhl, Pulſtren, 
* ee im ae — e Mos 

api ng dogg. He 


Dunia obne e 
(es Ng: as wisi Hod ha ratte 15 5 
ts Hefte Suche eee — Jucken im After. ee 
nt 33d ara 3 fi — Le l ee * ryan pee 


Defterer Abgang vielen Harns; ; Harn, der üben wird; 
truͤbe hee Harn ce Mutkerblücfuͤß. a Ga 


9 6 fat . 
r 2 44 Pee hig 3 9 4 tH = 14 } ie re Le sty 

ey N — — 4 i 
e ores 75 Pine ‘ ‘ F . 
a 185 er 


5 eth. 0 85 oe iP de 


14 e Py et 15 hires Cue 
Scl, fabtt, metallischer; „ bitterer, faired Mand⸗ 
ee Geſchmackloſigkeit und fader, ſaurer Geſchmack 
der Speiſen; bitterer Geſchmack des Rauchtabacks; ſau⸗ 
rer Mundgeſchmack— nach dem Eſſenz Gefuͤhl als roͤche es 
aus dem Munde; weißgelb belegte Zunge; Bewegung 
istry 3 i el . e we leeres, ene 


133 zum Schlückſe; Schluckſen; gebetit⸗ 
e “por Speiſen bei Hunger; Widerwille vor 
Saurem und Eſſen und Trinken; Verlangen nach Herz- 
ſtaͤrkenden, kraͤftigen Genuͤſſen und nach Kaltem, beſon⸗ 
ders Bier; Durſtloſigkeit: bei Schuͤttelfroſt, bei Froſt 
und Hitze, bei Hitze; Abſcheu vor Trinken; Durſt; 
Durſt bei Hitze; Uebelkeit; Wabblichkeit in der Herz- 
grube; Brechuͤbelkeit; Brecherlichkeit; Wuͤrgen im Halſe 
und Neigung zum Spe ene Schlee und ßeer⸗ 
W e 8 90 WEDS J wpe Ani se Meee hi teas 


818 Cocculus. 
Einfacher, druͤckender Magenſchmerz; leit: e 


i ehe 


ihm bis oben heran; Alkane ch der Sch hmerz, 


Krampf, Raffen, Gefuͤhl als bewege fiche. etwas, Leer⸗ 


8 S 


heits,⸗ und Higgefüͤhl, im Magen, — dri ſckender Schmerz, 
Spannen und. Klemmen, Sach Negen, Zer⸗ 
khlagenheitsſchmerz, Aae ni Picken, in der Herz⸗ 


grube. eset i 1 t ue 5 ya — * A. Hoa? 55 S er 


tes COAG 


ee 2 


Wickler Schmerz i im Vkechten en Phpachonder, “bedetende 


Zerſ chlagenheitsſchmerz iu den ypodor r 


Drücken ; Oruck wie von einem huren iche, . 


menkneipen , klemmender, zuſammenfchnürender Schmerz 
im Ober bauche — Zwicken, Stiche in der Nabelgegend — 


Stiche in der Bauchſeite; aus der rechten Bauchſeite 


nach dem Nabel heranziehendes Uebelſein harter, Druck 
in der Nieren- und Lendengegend — Blaͤhungsdruck im 
Bauche; Auftreibung deſſelben; Klemmen, ſchneidend zuſam— 


menziehender, zuſammenſchnuͤrender Schmerz, Schneiden, 
Stiche zum Ruͤcken heraus im Bauche; ziehender Schmerz und 
Reißen in den Daͤrmen; ziehender Schmerz von der rechten, 
zur linken Seite im Bauche; Zerſchlagenheitsſchmerz der Ein⸗ 


geweide; Leer- und Hohlheitsgefuͤhl, Brennen im Baus 


che — Preſſen nach den Geburtstheilen. . Stiche durch 


den Unterleib zum Untertheile des Ruͤckens heraus — 


Stich im Schooße; laͤhmiger Schmerz im Bauchringe als 
wollte ſich da etwas durchdraͤngenz ſchmerzhafte Neigung 
zu einem Leiſtenbruche — kneipender Schmerz, Stich in 


den Bauchdecken — Blaͤhungskolik mit druͤckendem 
Schmerz; Blaͤhungsſtauchung, Blaͤhungsanhaͤufung, 
Knurren im 0 8 3 e Slähuugs⸗ 
wanne z de 30 ee e Aan 


211 Nins Jus 


Suallorden g 325 aſchwer⸗ de Levin Stubs “belle 


farbiger Stuhls; oͤftere. kleine Stuͤhle; Durchfall ohne 
Schmerz; Schleimdurchfall ohne Schmerz; vergeblicher 


: Coffea, 819 


Stuhldrang; Stublanregung blos im Maſtdarm — hef⸗ 
tiger Zwang im Maſtdarm bis zur e nach dem 
atu . 


n _Qarnverbattungs farndeang mit wenigem 


che Pari im Fallſuchtanfalle; wife Harn — 
Schmerz in der Harnroͤhre beim Harndrange - — ſpannend 
bender ſtechender Sat F Jucken i n der Harte 


Empfindlichkeit der Geſ lischeile — ſtechender, zie⸗ 
hender Schmerz, , im Hoden — 
Jucken, juckendes Brennen am Hodenſack — Trieb zum 
Beiſchlaf; Samenerguß; erſchlaffte Sengiing@thaile und 
hinter die Eichel zuruͤckgezogene Vorhaut (Wechſelwir⸗ 
kung?) — Preſſen nach den Geburtstheilen — Weiß⸗ 
fluß — zu zeitige Monatreinigung — Auftreibung des 
Unterleibes und Schmerz in der Oberbauchgegend, nicht 
nur bei jeder Bewegung, ſondern auch im Sitzen, als 
erlitten die inneren Theile einen ſcharfen Druck von einem 
Steine bei der eee, 
Cc 0 5 f E as 
Salziger, bitterer, haſelnußartiger Mundgeſchmack; Auf⸗ 
ſtoßen: von Luft, mit Geſchmack des Genoſſenen, faulls 
ges; Schluckſen; Appetitmangel; Widerwille gegen Spei— 
ſen, Getraͤnke, Kaffee und Tabak; ſtarker Hunger; Ourfts 
loſigkeit: bei Froſt, bei Froſt und Hitze, bei Hitze; Durſt; 
Durſt: bei Hitze, bei dem Schweiße; Uebelkeit; Uebel— 
keit im Magen; Brechuͤbelkeit; Brecherlichkeit; Reitz zum 
Erbrechen; Erbrechen; Wuͤrmererbrechen. 


III. Theil. 9 33 


U 


a 820. : Colocy nthis. 


put im Magen & — druͤckender Schmerz in der Herzgrube 
und Auftreibung derſe lben; e Stiche mit Druͤcken 
in der N 


aaa yt oa 


sldpungstaudun mit enti in ben an heben. 


orden Druͤcken, 1 5 Stiche in der:! Bauchſete — 
Druͤcken, Vollheit, Schmerz als ſollte er auseinandet 
ſpringen, fuͤrchterlich krampfartiger Schmerz, Kneipen 
Schmerz ae n es . Düne „ Waͤrme 


ag d 98 — 5 
ſtauchungz umhergehen, Gehren im . ggg 
fe 3 ee e Sic 5 


30 geringer Ent; 1 aus Hatten k and ftisigen Spain 


Drucken auf pie Harnblaſe; Harndrang mit wenigem Ab. 
gang; verminderter Harnabgang; haͤufiges Harnen — 
brennendes Reißen in der Harnroͤhre — Jucken an der 
Eichel — Wundheitsſchmerz am. Hodenſack — Neigung 
aun eile Samenerguß. 


ae ee e eh TS 


Metollſche, bitterer Mundgeſchmack; a Geſchmac 
im Halſe; bitterer Mundgeſchmack nach dem Eſſen; lee⸗ 
rees Aufſtoßen; Schluckſen; Appetitmangel; Hungerge⸗ 
fuͤhl; Durſtloſigkeit: bei Froſt und Hitze, bei Hitze; 
Trinkluſt ohne Durſt; Durſt; Uebelkeit; Aufſtoßen gal- 
liger Sluffigheits bins Speiſerrbrechen ; 


Coding 8. 82 


Druͤckender Schmerz, Druck wie von einem Steine im Ma⸗ 


gen — druͤckender Schmerz, Stich in der Herjgrude 


— 


0 


eue im achim Sppschonbe. ine ets. 8 + AM 5 


U 


einen Roe. Schnelden im Oberbauche — hf 
Hencher, ſtechender, wuͤhlender Schmerz in der Nabelge⸗ 
9 . chmee! liber den 11 ae e 


* 
EN 


ite Gates aes Mel 
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a Gina ales, 1 Gefühl wie von 1 Eee im 
Bauche — Druck auf die Schaambeingegend; Zuſam⸗ 
menzwaͤngen der Unterleibseingeweide, beſonders um die 
Schaamgegend herum; kneipende Empfindungen im Bau⸗ 
che, die ſich uͤber dem Schaambuͤgel endigten; ſchneiden⸗ 
der Schmerz gegen die Schaamgegend hin — Druck auf 
400 die Schaambeingegend — — ſpannender, bohrender Schmerz 
im Schooße — Laufen und Kriebeln in den Bauchdecken — 

Blaͤhungskolik mit ſchneidendem Schmerz; Blaͤhungsan⸗ 

haͤufung; Bewegung, Mauen und Knurren wie von Froͤ⸗ 
1 hen im W ausge e ee a 


Senter Det. 3 gab pat ne Stublz Durchfall Ae 
und mit Schmerz; brauner Durchfall; zaͤhe und ſchlei⸗ 
mige geringe Kothausleerung; Schleindurchfal, ohne 
Schmerz; gelber Durchfall ohne Schmerz; gruͤner Durch⸗ 
fall ohne Schmerz; waͤſſeriger Durchfall ohne Schmerz; 
ſauer riechender Durchfall; unwillkuͤrlicher Stuhl; blu⸗ 

353 


822 Conium. 


tige Stuͤhle; Blutfluß aus dem After; ei Stahl 
drang — Leibſchmerz bei dem Stuhle. 


Juckender Stich, Schwächegefühli im After. 


Druck auf die Schaambeingegend mit Harndrang; 3 

drang mit wenigem Abgang; verminderter Harnabgang 
vergebliches Harnzwaͤngen; Harn von unausſtehlichen 
Geruch, der beim Stehen bald dick, gallertartig un 
klebrig wird — druͤckender Schmerz in der Harnroͤhr 
ſpitze nach dem Harnen — Rutheſteifigkeit; Samenerguß 
185 Impotenz: die die Eichel ſonſt ſtets bedeckende Vorhau 
blieb dahinter zuruͤckgezogen, obgleich She: Heut nich 
. 29 5 eſgung war. aie 


7 5 f G Ae 5 
Bittere Geſchmack im Halſe; Aufſtoßen: unbolſtändige 
ſchmerzhaftes, fauliges; Schluckſen; Appetitmangel 
Durſtloſigkeit: bei Froſtſchauder, bei Hitze; Durſt 
Durſt bei Hitze; Uebelkeit; Brechübelkeit; Brecherlich 
keit; Erbrechen. 


Einfacher Schmerz i im Bien: e d Vollheis 
gefuͤhl, Kneipen im Magen — druͤckender Schmerz in de 
Herzgrube; hartes Druͤcken und Beklemmung auf den 

Bruſtbein; Stiche in der Herzgrube. 


Druͤcken, Stechen im Oberbauche — ziehender Schmerz 
Schmerz als waͤren die Daͤrme zerſchlagen in der Nabel 
gegend — Schmerz uͤber den Huͤften beim Gehen — ein 
facher Schmerz, Druͤcken im Bauche; Geſchwulſt effet 
ben; Beklemmung, Greifen, Kolik, Kneipen, Ziehen 
im Bauche; ziehender Zerſchlagenheitsſchmerz der Daͤrme 

— ſchwerer Druck, Kneipen, ſchneidender Schmerz tief 

im Bauche — geſchwollene Gekroͤsdruͤſen; eine ſehr ver: 


Crocus, 823. 


engte Stelle im Kruͤmmdarme — Reißen im Schaam⸗ 
berg — Kneipen, ſcharfe Stiche in den Bauchdecken; 
Geſchwulſt des Ynterlelbes — leichter Blähungsabgang. 


Stuhlverſtopfung; Durchfall eine Scheu; eral 
ie 


rennin im a lden. 
Druck on bie Blaſe oe in ae Gegend des Blaſenhalſes; 
ſck harfe Stiche in der Blaſenhalsgegend — Harnverhal⸗ 
tung; Strangurie; Harnfluß; rother Harn; Harn, der 
ſtets truͤben, zaͤhen Schleim bei ſich fuͤhrt; Blutharnen — 
große Schmerzen in der Harnroͤhre bei, und beißiges 
Harndraͤngen inen in der Harnroͤhre nach dem Hare 
nen — Stich, Brennen in der Harnroͤhre — Reißen, 
5 Jucken in der Ruthe — ſchneidender Schmerz im Hoden⸗ 
ſlack — unbaͤndiger Geſchlechtstrieb — ſcharfer i 
Waehleimuß = — daher der * 


* 


: 1 
e r S M se" 5 g 
Eiger, ditteter Mundgeſchmack; bitterer Ceſchnack im 
Halſe; widerlich riechender Odem; weiß belegte Zunge; 
leeres Aufſtoßen; Appetitmangel; Durſtloſigkeit bei Hitze; 
Durſt, aber wenig Trinken; Durſt; Durſt bei Froſt; 
Weichlichkeit; Uebelkeit; Brechuͤbelkeit; Soodbrennen. 


Auftreibung des Magens; Brennen im Magen — örher ade 
Schmerz in der Herzgrube; Vollheit; Stiche, Ziehen, 
Wundheitsſchmerz, Gefuͤhl wie von etwas Lebendigem, 
Kollern und Gaͤhren, Mattigkeits- und Weichlichkeitsge— 
fuͤhl in der Herzgrube; es kommt warm ans Herz, mit 
Aengſtlichkeit und Odembeklemmung. 


Einfacher Schier, Stoͤße im rechten Hypochonder. 


A 


394 Crocus. 


Klemmender Druck wie von einem harten breiten Korper, un⸗ 
ſchmerzhafter Schlag wie von etwas Lebendigen im Oberbauch 
— Kneipen, Stiche in der Bauchſeite; ſcharfes Stechen 

von den Geſchlechtstheilen bis in die rechte Oberbauch 
hlaͤlfte; Schlaͤge, Wundheitsdruck, Gefühl als huͤpfe 

etwas Lebendiges herum in der Bauchſeite — Druͤcken 
und Vollheit im Bauche; Auftreibung und Gefuͤhl von 

Anſpannung deſſelben; Kneipen, Schneiden, kneipende 

NRucke, Dehnen, kitzelndes Gefuͤhl im Bauche; Gefuͤhl 

1 als huͤpfte in den Bauchſeiten etwas Lebendiges herum; 
f Mattigkeitsgefuͤhl geht durch den Leib herab, als fiele 
dieſer nieder, und ſetzt ſich bis zu den Fuͤßen fort; Weich⸗ 

lichkeit, Leerheitsgefuͤhl i im Bauche — Gefuͤhl als ſollte 

das Monatliche kommen, mit Zwaͤngen nach den Gee 
ſchlechtstheilen; ſcharfes Stechen von den Genitalien bis 
in die rechte Oberbauchhaͤlfte — Weichlichkeit und Unbe⸗ 

: haglichkeit von der Herzgrube den Leib herab; vom Herzen 
aus geht ein Mattigkeitsgefuͤhl durch den Leib herab, als 

fiele dieſer nieder, und ſetzt ſich bis zu den Fuͤßen fort; 
ſcharfes abſetzendes Stechen von den Genitalien bis in 
die rechte Oberbauchhaͤlfte — Wehthun, Druͤcken, Schwe⸗ 
regefuͤhl im Schooße; Stich vom After bis in die Schooß⸗ 
gegend - ma en Knurren im Bauche, 


Zu a) eee St Stuf orang. 
hive Bike Jucken, Kriebeln im After. 


Naͤchtliches Harnen — Kriebeln an der Vorhaut — erregter 
Geſchlechtstrieb — ſcharfes Stechen von den Geſchlechts⸗ 
theilen an bis in die rechte Oberbauchhaͤlfte — Muttere 
blutfluß — Mutterblutfluß von ſafrangelber Farbe. 


ay Appetitimangel; 
125 als zu warmen 


ohne und mit eee kluger Due, dae 
aus et e Golbaver, 1 


Rigel im Maſtdarm. * 


Harndrang r mit wenigem Abgang; verminderter Hornab⸗ 
gang; zaͤher und uͤbelriechender Harn — Brennend ſte⸗ 
chender Schmerz in der Harnroͤhre bei dem Harnen eon 


626 Cyclamen, 


brennend ſtechender Schmerz in der Harnroͤhroͤffnung — 
n der Eichel und A der Kuthe. vee 


1 a m 3 


Fauliger Mundgeſchmack; fader Geſchmack der Speisen; 
weiß belegte Zunge; Aufſtoßen: und llkommenes, leeres, 

ſaures; Schluckſen; Appetitmangel; Widerwil le vor 

Butterbrod und anderen Speiſen; Hunger; D oſig⸗ 
keit; Durſtloſigkeit: bei Froſt, bei Froſt und Hige, bei 
Hitze; Durſt: bei Hitze F 985 Hitze; e uebelteit 
im Unterleibe. 


Stete Sattheit; Vollbeitsgefuͤhl im Hr agent — drug wie 
von Ueberkepüing; Vollheit in der Herzgrube. 


Laͤhmig druckendes Gefuͤhl, Khkipen, reißende Sich i im 
Oberbauche — taͤuſchendes Gefuͤhl von Anſchwellung in 
der rechten Bauchſeite; Stumpfſtechen in der Bauchſeite — 
kneipende Stiche in der Nierengegend — einfacher, von 
außen nach innen druͤckender und klemmender Schmerz, 
Kneipen, durchfahrende Stiche, Unbehaglichkeit im Bau⸗ 
che — druͤckender, kneipender Schmerz in den Bauchdek⸗ 
ken — Knurren im Baud e; Dlähungsabgang. 


Stuhlverſtopfung; oͤfterer Abgang harten Stuhls; gelber 
Stuhl; weicher Stuhl ohne Schmerz — Kneipen im 
Oberbauche vor, und Leibkneipen bei dem Stuhle. N 


gehend drückender Schmerz im After — ziehend druͤckender 
Schmerz im We 

Harndrang mit wenigem Abgang; Harndrang; oͤfterer Ab⸗ 
gang vielen Harns — ſtechender Schmerz vorn in der 
Harnroͤhre bei dem Harnen — Samenerguß. 


D ae 7 t a 1 ae 8. 


Schleimiger, ſuͤßer Mandelgeſchmack i im Munde; bitterer Ge⸗ 
ſchmack der Speiſen; Mundgeſtank; weiß belegte Zunge; 
ſaures Aufſtoßen; unvollkommenes Schluckſen; Schluck⸗ 
ſen; Appetitmangel; Verlangen nach bitteren Speiſen 
und ſaueren Getraͤnken; Durſtloſigkeit bei Hitze; Uebel⸗ 
keit; Uebelkeit in der Mageggegendz Brechuͤbelkeit; Er⸗ 


brechen; eee beim un Galk⸗ a Spi 
ae e 


aha der Speiſeröhre; e e brückender Schmerz, 
Schwere im Magen; ſchnelle Saͤttigung; ſchnuͤrendes 
Gefuͤhl, Hitzgefuͤhl und Brennen im Magen; Wundheit 
des Magens — druͤckender Schmerz, ſchneidendes Druͤcken, 
Druck wie von einer E 1 N 1 in 


Stich, Schmerz wi berſſen im kunken 1 ‘Cine 
geſchlafenheitsgefuͤhl, duſammenſchnürung und Spon⸗ 
i ok in gett et alana? i b 


eo ee 


Druͤcken, Stechen, Stiche, ee eite, aiginbes 
Schmerz, Wahlen in der Mabelgegend - — Herabdrangen, 
Herausdraͤngen, Stiche, Bohren in der Bauchſeite — 
Stechen in der Nierengegend — Duuͤcken, kneipendes 
Zuſammenziehen, Kneipen, Schneiden, Stiche, Reißen, 
ſchneidende Riſſe im Bauche; Gefuͤhl in den Daͤrmen als 
wuͤrden fie zuſammengedreht und die Magengegend hinein⸗ 
gezogen; Geſchwuͤrigkeitsſchmerz des Bauches; große 
Hitze in den Daͤrmen — druͤckendes Spannen, ziehender 

Klamm, Stechen im Schooßbuge; zuckendes Reißen vom 

ie Schooßhuͤgel nach dem linken Schooße zu; Wundheits⸗ 
ſchmerz im Bauchringe, als wollte ein Bruch vortreten — 
Spannen in den Bauchdecken — Umherfahren, Gluckern, 

. 
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Knurren und Kollern, Tne im pth Glihunzzahz 
gang. 8 


Gelber Stuhl; weicher und zu 55 gehe Stuhl ohne 
Schmerz; Durchfall ohne und mit Schmerz; Durchfall⸗ 
ſtuhl aus Koth und Schleim, ohne Schmerz; Durchfall 
a aſchfarbiger breiartiger? eaterie; unwillkuͤrlicher Stuhl; 
Abgang von Madenwuͤrmern durch den After; Stuhl- 
drang — Druͤcken und Schneiden, Reißen und Stechen 

im Bauche, Froſt vor, Leibſchneiden, kleiner geſchwinder 
Puls und eiskalte Haͤnde und Fuͤße h und ob beans 
¥ im en 1 10 2 Stuhle. eo by | 


— 


i 


Gatydndung des Staple — Harnverhaltung; cate 
riger Harnabgang; bei oͤfterem Drang zum Harnen nur 
tropfenweiſer Abgang; verminderter Harnabgang; frucht⸗ 
loſer Harndrang; vermehrter Harnabgang; Unvermoͤgen 
den Harn zu halten; naͤchtliches Harnen; rother Harn; 
ſich truͤbender Harn; ſcharfer Harn — zuſammenziehender 

Schmerz und ſchneidendes Ziehen in der Blaſe, Preſſen 
in der Mitte der Harnroͤhre als waͤre ſie zu enge, Bren— 
nen in der Harnroͤhre bei dem Harnen — klebrige Feuch⸗ 
tigkeit an der Harnroͤhrmuͤndnng (von Pollution?) — 

Schmerz wie von Quetſchung | im Hoden . eee 


oer A 
Bitterer Geſchmack im Halſe; Geſchmackloſigkeit und bitterer 
Geſchmack der Speifen; Schluckſen; Durſtloſigkeit: bei 
Froſtſchauder; bei Froſt und Hitze; Durſt; Durſt: nach 
Froſt bei Hitze; Uebelkeit; Brechuͤbelkeit; Brecherlichkeit; 
Aufſtoßen bitterer güte . Brechreitz 
beim Ruten; Ga zühechee Ay ae 
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Klemmendes Spannen und Gefuͤhl von Einwaͤrtsziehen, iad 
ſammenkrallen, Stechen in der ‘Derageutr. 


Einfacher, zuſammenziehender und femme gha we 
Schmatz in den Wpnrcho deine a > 
n Schmerz im Oberbauche — 5 in der 
Bauchſeite — ziehende Stiche von der linken Lende bis in 

die Ruthe — einfacher Schmerz, Naffen im Bauche; 

jaͤhlinges Zuſammenziehen des Unterleibes beim Ausath— 
omen, was Huſten erregt; Kneipen, zwickend ſchneiden⸗ 
des Kneipen, Schneiden, ziehender Stich von einer Seite 
zur anderen, windender Schmerz im Bauche — Stich im 
Schooße — bohrende Stiche, ſchneidende Stöße i in den 
Bauchmuskeln. 


Schwer abgehender harter Stuhl; weicher Stuhl ohne 
Schmerz; weicher und zu oft erfolgender Stuhl mit 
Schmerz; zu reichlicher Stuhl; Durchfall ohne Schmerz; 
Schleimdurchfall ohne Schmerz; Stuͤhle mit blutigem. 
Schleim — Spannſchmerz im Oberbauche vor, Raffen, 
Kneipen und Schneiden im Bauche bei, und Bauch- und 
Kreutzſchmerb, leerer Sade nach dem Stuhle. 


Verouspreſſender en im Maſtdarm. 


Harndrang mit wenigem e oͤfterer Abgang vielen 
Harns; waͤſſeriger Harn — ſtechendes Jucken in der Ei⸗ 
chel — Stiche in der Muthe. 


1 m 7‚— 

Fader Mundgeſchmack; leeres Aufſtoßen; Schluckſen; Wi⸗ 
derwillen vor Eſſen bei Hunger; Durſt bei Hitze; Ekel; 
Uebelkeit; Wuͤrgen; Erbrechen; Schleimerbrechen. 
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Gefuͤhl aufſteigender Waͤrme in der Speiſeroͤhre; ſchnelle 
Saͤttigung — Druck wie von einem ſtumpfen Stoße, ſpan⸗ 
nender, n Schmerz in der Herzgrube. 


48 oo e 2 
Stiche im 2 Hypochonder; ſchneidendes Nene 
ziehen, ſtumpfe und pale irende dias im linken 1 
chonder. ee 1 


Herausdrängender, kneipender, ſtechender, Fe Hh) 19 on 


der, drehender, wuͤhlend kneipender, nagend pochender 
Schmerz in der Nabelgegend — einfacher Schmerz, hers 
auswaͤrtsgehende ſtumpfe Stiche in der Bauchſeite — 
einfacher Schmerz, Druck im Bauche; Aufgetriebenheit 
deſſelben; zuckendes Kneipen hie und da, Schneiden, wuͤh⸗ 
lendes Herumgehen, Schmerz wie von naßkalter Witte 
rung zu entſtehen pflegt, Schmerz als ſollte Durchfall 
kommen im Bauche — Spannung in der Schaambeinges 

gend — ziehend ſtechender Schmerz vom Huͤftgelenk bis 
in den Schooß — druͤckender Ga hmerz in den Leiſtendruͤ⸗ 
fen und harte Geſchwulſt derſelben — Knurren, Kollern 
und Poltern im Bauche; haͤufiger, uͤbelriechender Blaͤ⸗ 
hungsabgang. 


Stuhlverſtopfung; ſchwer abgehender (harter) Stuhl mit 
vorgaͤngigem ſtarkem Drang dazu; weicher Stuhl ohne 
Schmerz; Durchfall ohne und mit Schmerz; Schleim— 

durchfall ohne Schmerz; gelber Durchfall ohne Schmerz; 
gruͤner Durchfall ohne Schmerz; ſauer riechender Durch— 
fall; vergeblicher Stuhldrang — Druck im Bauche; 
Schmerz in der Nabelgegend, Leibkneipen, ungeheures 
Preſſen auf den Maſtdarm vor, Kneipen und Schneiden 
im Bauche, Mattigkeit bei; und Druck und ene im 
Bauche nach dem Stuhle. 


Harnverhaltung; Harnſtrenge; reichlicher Harnabgang ; 5 
ler, rother Harn; Harn mit weißem und rothem ſchlei— 


8 
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migem Satze; tribe abgehender Harn; Abgang erſt klaren 
und zaͤhen, dann dicken und milchweißen Harns — Bren⸗ 
nen bei dem Harnen — Jucken und Hitze an den Zeu⸗ 
gungstheilen — Reitz zum Beiſchlafe — flechtenartiger 
Ausſchlag auf den großen Schaamlippen — — verringerte 

Staͤrke und bia der Oi — e 


1 


1 ie u ee An . 


Steer in in der derbe. , gs aeid 


Einfacher e ſcharfe Stich i im ne  Aposene 
Stiche in den Hypochondern. N 


1 =~ des 
ſei e — 
Sonde, Na⸗ 


Druck im Oberbauche ; Gefühl von n N 7 
Zbwerchmuskels — Stechen in der Bar 
in den Huͤften — Btn rer 
delſtiche im bah 8 5 


dende e in der Ne 


E u p h oa Bees aoe 
Fader Mundgeſchmack; bitterer Geſchmack. des Rauchtabacks; 
bitterer Mundgeſchmack nach dem Eſſen; Aufſtoßen mit 


Geſchmack des Genoſſenen; e Pabstiiuanett 
bei Hunger; Uebelkeit. N 


f “et in der Herigrube. 


igh 


Einfacher Schmer! im Bauche; 0 Aufblähung deſſelben; Be⸗ 
klommenheit, Kneipen im Bauche — Druͤcken uͤber dem 
Schaambeine — Knurren im Bauche. 


; Stechen und Jucken in den Feuchtwarzen. 
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Oftes Harnen — Nadelſtiche, ſtechendes Jucken in der Ei⸗ 
chel — Jucken an der Vorhaut; Stechen und Jucken in 
den Feuchtwarzen — krampfartiges Einziehen der Gee 
eee eee in ben „ 2 


N 


Erdiger, füge, dee fauliger Mundgeſchmack; ke 
ner und bitterer Geſchmack der Speiſen; Aufſtoßen; Ap⸗ 
petitmangel; Abſcheu vor Fleiſch, Eſſen und Trinken; 
Durſtloſigkeit; Abſcheu vor Trinken; Durſt; Ekel; 

Uebelkeit; Brechuͤbelkeit; Brecherlichkeit; Ausruͤlpfen bir 
Speiſen; Soodbrennen; Erbrechen; ane nada . 

ſaures, und Speiſe-Erbrechen. 
pase oe Ui a — 

Druͤckender Magenſch merz; ſchnelle San Aafttiibung 

des Magens; Krampf, klammartiger Schmerz, Bren⸗ 

nen im Magen — Vollheit; Spannung, ſchmerzhaftes 

Zuſammenziehen, ergftlchket und 5 in der Dette 

grube. 


Stich im linken Oppacherder 


Druͤcken im Oberbauche — harte Aaftreibung des Bauches; 
„ e; zuſammenziehender, nervoͤs krampfhafter, fein⸗ 
ſtechender Schmerz im Bauche; Zerſchlagenheitsſchmerz 
der Eingeweide; aufſteigende Hitze i im Bauche — wehen— 
artige Schmerzen — einfacher Schmerz der Herzgrube, 
aͤußerlich — Umhergehen, Kollern, 8 im e. 
haͤufiger Dlapungsabgang- N 
Suidtuerpophinny Durchfall d mit Schmerz; Schleim 
auch wohl etwas Blut bei jedem Stuhl; Schleimdurch⸗ 
fall 5 Schmerz; fließende eee Abgang 
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Schwetz k im W Kicken und 


nervoͤs krampfha 
After bei dem Stub 


‘ufommenienber Krapf; Jucken und > Sreſen im Mast 
darm — nervoͤs krampfhafter ee Brennen al 
ter; ee | | 

Unies 1 — e in der bre 
bei dem Harnen — Harnroͤhrſchleimfluß — RNutheſteifig⸗ 
ez Samenerguß; Unfruchtbarkeit ohne Abortus — 
weh Schmerzen — Vorfall der Mntterſcheide; 

8 Schmerzhaftigkeit der Mutterſcheide beim Beiſchlafe — 

Scheidefluß — Mutterblutfluß — Abgang waͤſſerigen 

Blutes aus der Baͤrmutter — Fruͤhgeburt — ſtechender 
Kopfſchmerz, Singen vor den Ohren, Herumgehen im 
Leibe und Abgang von Schleimſtuͤcken aus der Baͤrmut⸗ 
ter fale eee | = der 8 e 


Eg: 


535530001 ean 


1290 6 . 1 4 ak 11 = Be i ee 
Auffoßen von Luft; Appetitmangel; Ekel vor Allem; (Gi 

ker Hunger; e gkeit bei h ae Dur bei 
1 dier ap | 


e Gefühl im Magen = ord idender 
sels e — in der Hegrube ad 


Stiche i im Pe ead: — e in der W * 
g ſchneidendes Kneipen quer durch den Bauch — Schmerz 
im Schooße wie von einem Leiſtenbruche — Fippern in 
den Bauchmuskeln — Blaͤhungskolik mit kneipendemm 
Schmerz; Knurren, Kollern im Bauche; Blaͤhungs⸗ 
abgang. ee ee Eat 
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| Stuhlverſtopfung ;- weicher oy ahh ene — eib⸗ 
kneipen vor dem 5 


Harndrang mit wenigem e ͤfterer 5906 Alen 
Harns; oftes Harnen — Schneiden bei, und fortdauern— 
des Harnzwaͤngen, Stiche am Blaſenhalſe nach dem 
Harnen — e — nie cee 
pie | 


„ 


Schlien Mundgeſchmack; bitterer Geſchmack i im Hale; 
weiße Zunge; leeres Aufſtoßen; Schluckſen; Appetit 
ohne Neigung zu eſſen; Ekel vor Fleiſchfett, gruͤnem 
Gemuͤße, Sauerkraut und anderen Speiſen; ſteter Huns 

ger; Durſtloſigkeit; Durſtloſigkeit: bei Froſt und Froſt⸗ 

ſchauder, bei Hitze; Getraͤnk widerſteht, wenn man 
trinken will; Durſt; Durſt nach Froſtſchauder; Uebel— 
keit; Uebelkeit im Magen; Brechuͤbelkeit; Brecherlich 

keit; Erbrechen; gruͤnſchwarzes Erbrechen. * 


Brennen in der Speiſeroͤhre; Kneipen, kratziges Gefuͤhl, 
Brennen im Magen — einfacher Schmerz in der Herzgrube; 
Herzdruͤcken; Auftreibung der Herzgrube; Gefuͤhl von 
Einwaͤrtsziehen, ſchmerzhafte Erſchuͤtterung beim , 
. in der Herzgrube. 


Rneipen in der eebergegend. 9 


Auftreibung der e gen Erſchuͤtterungsſchmerz 
beim Gehen in der Gegend des Pfoͤrtners; Zerſchlagen⸗ 
heitsſchmerz, Schmerz wie von einem inneren Geſchwuͤre 
im Oberbauche — ſcharfes Druͤcken von außen auf die 
Nabelgegend — einfacher Schmerz, Schwere im Bauche; 
Auftreibung deſſelben; Kneipen, Stiche und reißender 
Schmerz quer uͤber, Kaͤltegefuͤhl im Bauche — Brennen 
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vom sere den Schlund heran — hartes Druͤcken auf 
dem Schaambein; in Stich uͤl ergehende Drucke im 
Schooße, als wollte ein Bruch entſtehen — Umhergehen 
von Blaͤhungen, Bewegung wie von aufſteigenden und 
erplatzenden Blafen, Knurren, Kollern und Poltern im 

3 Gauche; üͤbelriechender Blaͤhungsabgang. 


Stuhlverſtopfung; harter Stuhl; Durchfall ohne und mit 
Schmerz; Abgang von Gallerte durch den Stuhl; Schleim- 
durchfall ohne Schmerz — Leibweh vor, ſchneidendes 
Stechen im Maſtdarm bei, und ſchneidendes Stechen im 
Maſtdarm, brennend beißender Schmerz im After nach 
dem Stuhle. 


Schneidendes Stechen im Maſtdarm — Beizen im Aer; 
Reitz zu ea enor: | 


Harndrang mit wenigem Abgang; Harndrang — — ſtechendes 
Jucken in der Eichel — ſcheint den Begattungs tic zu 
unterdrücken. 


yoo © N A m N 4a 

Bitterer, fauliger Mundgeſchmack; Verluſt des Geſchmacks; 
vergebliche Neigung zum Aufſtoßen; Aufſtoßen: leeres, 
bitteres; Schluckſen; Appetitmangel; Durſtloſigkeit bet 
Froſt und Hitze; Abſcheu vor Getraͤnken und Waſſer— 
ſcheu; Durſt; Durſt bei Hitze; Uebelkeit; Brechübel— 
keit; Brecherlichkeit; Erbrechen; Waſſer , Schleim 
Gall⸗ und Speiſter brechen, 5 


Einfacher, druͤckender Magenſchmerz; Magenſchwaͤche; Bor. 
heitsgefuͤhl, Brennen im Magen; Entzuͤndung des Ma⸗ 
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gens — druͤckender Schmerz in der Wat und Been⸗ 
gung um dieſelbe. 


—— — 


Stiche in bee . 


Druͤcken, Volheitsdruck, ſtechender Schmerz in der Nabel 
gegend — Lendenſchmerz: — einfacher Schmerz, kneipen⸗ 
des Herabdruͤcken wie von einer Laſt, Schmerz der ihn 

zerſprengen will im Bauche; Aufblaͤhung und Harte deſ⸗ 
ſelben; Spannung im Vauche; Kolik; frampfhafte Zu- 
ſammenziehungen in den Bauchmuskeln; Kneipen, Schnei— 
den im Bauche; ziehender Schmerz in den Daͤrmen; 
kneipendes Ziehen im Bauche — Schneiden auf einer 
kleinen Stelle tief im Bauche — einfacher Schmerz der 
Herzgrube, aͤuß zerlich; krampfhafte Zuſammenziehungen, 
Schmerz wie von einem Cake und wie vom Verheben in 
den Bauchmuskeln — Blaͤhungskolik mit druͤckendem 
Schmerz; Kollern, Poltern im Bauche; Huftgesz aber 
hhergze Blaͤhungsabgang. f 

Stußloerſtepfung; ſchwierige Stubloͤffnung; harter Stuhl; 
duͤnn geformter Stuhl; weicher Stuhl ohne Schmerz; 
weicher und zu oft erfolgender Stuhl ohne Schmerz; zu 
{rah erfolgender Stuhl; Durchfall ohne Schmerz; Schleim— 
durchfall ohne Schmerz; waͤſſeriger Durchfall ohne und 

mit Schmerz; unwillkuͤrlicher Stuhl; naͤchtlicher Durch⸗ 

fall; Goldaderfluß; Abgang von Madenwuͤrmern durch 
den After; vergeblicher Stuhldrang; Draͤngen im Maſt⸗ 
pat — Schmerz im After bei dem Stuhle. 


Einfacher Schmerz im After. 


Draͤngen in der Blaſe; Laͤhmung der Blaſe — Harnverhal— 
tung; ſchwieriges Harnen; Harndrang mit wenigem Ab— 
gang; verminderter Harnabgang; reichlicher Harnabgang; 

Harnfluß; unwillkuͤrliches Harnen; naͤchtliches Harnen; 
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Harn mit weißgrauem Satz; truͤbe abgehender in — 
Geſchlechtstrieb; Rutheſteifigkeit — Brennen und Wund⸗ 
heitsgefuͤhl im 299685 der Mutterſcheide — verſpaͤtigte 
Monatzeit (ſeltene Wechſelwirkung); verſtaͤrkte Mo⸗ 
natreinigung — ſtetes Lautlachen, wehenartige Schmer⸗ 
zen und Ziehen in den Lenden und im Kreutze vor dem 
3 Monatlichen; Schweiß, Kopfweh und Uebelkeit beim 
Ausbruch der Monatreinigung; delirirendes Geſch waͤtz, 
Harnfluß und Schweiß, convulſiviſches Zittern mit Haͤn⸗ 
den und Fuͤßen bei der N 


VVV 

Fader, verdorbener, bitterer, ſaurer Mundgeſchmack; fa⸗ 
der, bitterer Geſchmack der Speiſen; langer Nachge— 
ſchmack der Speiſen; beißender, bitterer Geſchmack des 
Rauchtabacks; fader Mundgeſchmack nach dem Effens 
Aufſtoßen: (unterdruͤcktes), ſchmerzhaftes, von Luft, mit 
Geſchmack des Genoſſenen, ſaures, dumpfiges; Schluck⸗ 

ſen; Appetitmangel; Appetit ohne Neigung zu eſſen; 
Ekel vor Brod, Fleiſch, warmem Eſſen, Obſt, Saurem, 
Milch und Rauchtaback; ſtarker Appetit; Verlangen nach 

Butter, Kaͤſe und Brod und nach ſaͤuerlichem Obſt; 
Durſtloſigkeit; Durſtloſigkeit bei Hitze; Milch widerſteht 
ſogleich nach dem Genuß; Durſt; Durſt bei Froſt; Bre⸗ 
cherlichkeit; Aufſchwulken bitterer e und der 
Speiſen; Speiſeerbrechen. 


Druͤckender Schmerz in der Speiſeroͤhre und am Magenmunde; 
druͤckender Magenſchmerz; gehinderte Verdauung; die 
Speiſen ſcheinen uͤber dem Magenmunde und bis oben 
herauf zu ſtehen; Stechen, Gefuͤhl von Leere und Nuͤch— 
ternheit im Magen und als hinge er ſchlaff herab; Kaͤl— 
tegefuͤhl, Brennen im Magen — druͤckender Schmerz in 
der Herzgrube; Aufblaͤhung; Stechen, zuckender Schmerz, 
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Wundheitsſchmerz, oe und. Maͤttigkeit, Angſt in 
der Herzgrube. 


Scharfer Druck im bahn Ae ber Wecken zuſam⸗ 
menziehender Schmerz i in den Hypochondern. 


Kolikſchmerz als follten die Eingeweide platzen, kannpfbofte 
Blaͤhungskolik, ſtechend zuckender Schmerz, Schmerz wie 
vom Verheben, Schwaͤchegefuͤhl im Oberbauche — ſchmerz⸗ 
liches Druͤcken, kneipender Schmerz, Stechen, Jucken, 
Gefuͤhl wie von etwas Lebendigem in der Nabelgegend — 
druͤckender Schmerz, Kneipen, Stechen in der Bauch— 
ſeite — Druͤcken uͤber der linken Huͤfte; Schwaͤchegefuͤhl 
in den Huͤften — einfacher Schmerz, Druck und Blaͤ— 
hungsdruͤcken, Vollheit im Bauche; kneipendes Aufblaͤ— 
hen und Blaͤhungsauftreibung deſſelben; Beklemmung, 
Kneipen, druͤckendes Kneipen, Schneiden, Stiche nach 
den Seiten und der Bruſt zu, ſchneidend ſtechender 
Schmerz, Ziehen, reißender Schmerz im Bauche; Zer— 
ſchlagenheitsſchmerz der Daͤrme; Gefuͤhl wie von etwas 
Lebendigem im Bauche; Gedaͤrme und Magen ſcheinen 
ſchlaff herabzuhaͤngen; Klopfen im Bauche — zuſammen⸗ 
krampfendes Preſſen an der Baͤrmutter, wie Wehen — 
Stiche und Kneipen geht aus dem Bauche nach der Bruſt 
zu — ſtechend zuckender Schmerz im Schooße; Gefuͤhl im 
Schooße als wollte ein Bruch heraustreten — Blaͤhungs— 
kolik mit einfachem, druͤckendem, ſtechendem Schmerz; 
Blaͤhungsanhaͤufung; Blaͤhungsbewegungen, Knurren, 
Kollern im Bauche; ungenuͤglich und ſchwer abgehende 
Blaͤhungen; haͤufiger, leichter Blaͤhungsabgang. 


Zu geringer Stuhl; Unvermoͤgen die Stuhlausleerung her— 
auszudruͤcken; Stuhl dick und ſchwer abgehend; Stuhl 
aus harten und weichen Theilen; ſchwer abgehender zu 
weniger Stuhl nach ſtarkem Noththun dazu; weicher 
Stuhl mit vorgaͤngigem ſtarkem Drang dazu; lehmfarbi— 
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ger Stuhl; weißgelber Stuhl; weicher Stuhl ohne 
Schmerz; oͤfterer faſt vergeblicher Stuhldrang; ſchlei— 
mige Stuͤhle; ſcharfe Stuͤhle; Blutfluß aus dem After; 
Abgang von Madenwuͤrmern durch den After; vergebli— 
cher Stuhldrang; Preſſen und vergeblicher Stuhldrang 
im Maſtdarm — ſtaͤrkes Noththun vor, Haͤmorrhoidal— 
beſchwerden bei, und fortdauerndes Noththun; ſcharf— 
druͤckender Schmerz tief im Maſtdarm, zuſammenziehen- 
der Wundheitsſchmerz im Maſtdarm und After, Mattig⸗ 
tei nach dem Stuhle. 


Scharf enden emen ch rend e 5 5 Schmerz 
aus Zuſammenziehen und Wundheit, krampfhafte Span— 
nung, Schneiden, großer Stich, Jucken, Kriebeln, 
ſchruͤndender Schmerz im Maſtdarm und Heraustreten 
deſſelben — druͤckender Wundheitsſchmerz im After; 
Zuſamenziehung des Afters; großer Stich, Jucken, Wund⸗ 
heitsſchmerz im After; i es ait Jucken 
im Mittelfleiſch. : 
Druͤckender S Schmerz auf die Blaſenhalsgegend; ſcharfer 
Druck auf die Blaſe; brennendes Jucken am Blaſen⸗ 
hals — Harndrang; vieler Harnabgang; waͤſſeriger, 
gelber, dunkler Harn; Harn mit weißem Satz; truͤbe 
abgehender Harn — Brennen, beißendes Brennen bei, 
und Zuſammenziehung der Ruthe nach dem Harnen — 
Stiche, kratzig reißender Schmerz, Jucken in der Harn⸗ 
roͤhre — krampfhafter Schmerz, Jucken in der Eichel — 
beißendes Jucken, Wundheitsſchmerz an der Vorhaut; 
Zuruͤckziehung der Vorhaut; Wundheit am Vorhauk— 
rande — raffender Schmerz in der Ruthe; Zufammen⸗ 
ziehung der Ruthe — Jucken um die Zeugungstheile — 
Druͤcken, wurgendes Gefuͤhl in den Hoden — ſtechen— 
des Jucken am Hodenſack; Hodenſackgeſchwulſt; Schweiß 
des Hodenſackes — erregter Geſchlechtstrieb; brennen— 
des Jucken am Blaſenhalſe, das den Geſchlechtstrieb er— 
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regt; Rutheſteifigkeit; Samenerguß; Schleims (Bore 
ſteberdruͤſenſaft-) Ausfluß beim Andrange zum Stuhle; 
Geilheil bei Impotenz; Geilheit mit ungemeiner Hervor— 
ragung der Clitoris bei Schwaͤche und Erſchlaffung der 
uͤbrigen Zeugungstheile und kuͤhler Temperatur des Koͤr— 
pers; unwiderſtehlicherr Drang zum Samenerguß bei 
ſchlaffer Ruthe; geile Phantaſteen und ſchnelle Aufre— 
gung des Geſchlechtstriebes bei Schwaͤche der Zeugungs⸗ 
theile und Impotenz; voͤlliger Mangel an Geſchlechts⸗ 
trieb; Impotenz mit Schwaͤchegefuͤhl in den Huͤften — - 
zuſammenkrampfendes Preſſen an der Baͤrmutter; eiter 
artiger, freſſender Weißfluß — verſpaͤtigte Monatzeit 
(ſeltene Wechſelwirkung) — Erregung der Monatrei- 

nigung — Blutabgang in geronnenen Stuͤcken, und 
ſchwarz und von faulem Geruche, aus der Baͤrmutter —- 
Geſichtsblaͤſſe, Ziehen und Kneipen im Bauche — Preſſen 
im Maſtdarm, und Wabblichkeit und Schwaͤche in bce 
Herzgrube vor der Monatreinigung. 


— 


.. Wan hh a, 


Fader Mundgeſchmack; ranziger Geſchmack im Halles fas. 
der Geſchmack der Speiſen; leeres Aufſtoßen; Schluck⸗ 
fen; Appetitmangel; Durſtloſigkeit; Durſtloſigkeit: bei! 
Froſt und Kalte, bei Hitze; Uebelkeit; Uebelkeit, die: 
aus dem Magen entſteht; Brechuͤbelkeit; Brecherlichkeit; 
Brechheben; Erbrechen; Schleim- und Speiſe Erbrechen. 


Einfacher Schmerz, Gefuͤhl von Leere und Schlaffheit des! 
Magens — Weh um das Herz; Kneipen, ſtechender, Flos 
pfender Schmerz in der Herzgrube. 


Stiche im linken Hypochonder; zuſammenziehendes Gefuͤhl, 
kneipender Schmerz in den Hypochondern. 


Ledum. 841 


Schmerz beim Huſten, als ſollte der Nabel herausgeriſſen 
werden; ſchneidender, reißender Schmerz in der Nabel⸗ 
gegend — einfacher Schmerz, Schwere, Gefuͤhl hoͤch— 
ſtee Ausdehnung und Auftreibung, raffendes Kneipen, 
ſtechender Schmerz, weichliches Gefuͤhl, uͤbel und 
ſchwer, Unruhe im Bauche — Drang und Preſſen nach 

der Baͤrmutter; Schmerz beim Huſten, als draͤngte es 

zum Waſſer — Stechen im Schooße — e 

mit einfachem Schmerz; Knurren im Bauche. 15 


— — 


Gruͤner Stuhl; gelber Stuhl; ſehr uͤbelriechender Stuhl; 
weicher und zu oft erfolgender Stuhl ohne Schmerz; 

i Durchfall ohne und mit Schmerz; gegohrener Stuhl; 
blutige Stuͤhle; Stuhldrang; Drang und Preſſen nach 

dem After — weichliches Gefuͤhl im Bauche, brennend 
ſtechender Schmerz im Maſtdarm und After bei dem 
Stuhle. 2 


iir Seer, Teen fin tottonted -" 
ſtarke Stiche, Kriebeln, ſtechend ſchneidend brennender 
Schmerz im After. ¥ 


Schmerz im Bauche (in der Blase ) beim Huſten, als 
draͤngte es zum Harnen; Harndrang mit wenigem Ab⸗ 
gang; haͤufiges Harnen; rother Harn; Harn mit Ziegel— 
ſatz; trübe abgehender Harn; blutiger Harn — Brennen 
und Draͤngen vor dem Harnen — Jucken an der Eichel — 

Ausfluß eiteriger Fluͤſſigkeit aus der Harnroͤhre des Kin⸗ 
des — windender, ziehender Schmerz, Stechen in den 
Hoden — Drang und e nach der Baͤrmutter — 
Mutterblutfluß. 


m. 


Bitterer Mundgeſchmack; Aufſtoßen: bitteres; Schluckſen; 
Appetitmangel; ones vor Rauchtaback; Durſtloſig⸗ 
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keit; Durſtloſigkeit: bei Schuͤttelfroſt, bei Froſt und 
Hitze, bei Hitze; Durſt; Durſt: vor Froſt, bei Kaͤlte“ 
und Schauder, bei Hitze; Uebelkeit; . Wuͤr⸗ 
Weite Brechwuͤrgen. 


Schnelle Söttihüng; getſchigkeit in Magen — druͤckender, 
zuſammenziehender Schmerz, Ziehen und Druͤcken in der 
Herzgrube. a a 4 


4 


Spannen in den Hypochondern. 


Wuͤhlen in ber Nabelgegend — druͤckendes Geſchwulſtgefuͤhl, 
Stich in der Bauchſeite — Druck zwiſchen dem Bek⸗ 
ken und der unterſten Ribbe — Schneiden, ziehender 
Schmerz im Bauche; Schmerz als waͤren die Daͤrme 
zerquetſcht und geſchwaͤcht; ruhrartiger Schmerz, Schmerz 

als ſollte Durchfall kommen im Bauche — Raffen tief 
im Unterbauche in der Blaſengegend — Druck, Stumpf— a 
ſtechen in den Bauchdecken — Kollern im Bauche; haͤu- 
figer Blaͤhungsabgang. 


Durchfall ohne Schmerz; Durchfallſtuhl aus Koth und 
Schleim, ohne Schmerz; Stuhl mit Blut gemiſcht; 
Blutfluß aus dem After. 


Zoͤgernder Harnabgang; duͤnner Harnſtrahl bei ſtarkem Druͤk— 
ken; Harndrang mit wenigem Abgang; verminderter Harn— 
abgang; oͤfterer Abgang vielen Harns; naͤchtliches Hare 
nen; rother Harn; Harn mit weißem Satz — Stechen, 
Brennen in der Harnroͤhre nach dem Harnen — die Harn— 
roͤhre iſt wie verſchwollen — Jucken an der Eichel — 
Geſchwulſt der Ruthe — Nutheſteifigkeit, Samenerguß; 
Ergießung waͤſſerigen oder blutigen Samens; nach einem 
naͤchtlichen Samenerguß große Mattigkeit - — zu zeitige 
und zu ofte Monatreinigung. 


ust Magnes, — | 843 
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Metalliſcher Mundgeſchmack; Geſchmackloſigkeit der Spei⸗ 
ſen und Getraͤnke; dumpfiger Geſchmack der Speiſen; 
Schmackloſigkeit und beißender Geſchmack des Rauchta⸗ 
backs; uͤbler Mundgeruch; uͤbler Mundgeruch, den man 
ſelbſt nicht ſpuͤrt; vergebliche Neigung zum Aufſtoßen; Auf⸗ 
ſtoßen: ſchmerzhaftes, mit Geſchmack des Genoſſenen 
und von Hornſpaͤnen; Appetitmangel; Abneigung vor 
Rauchtaback; Hunger; Verlangen auf etwas Herzhaftes 
und Kraͤftiges; Durſtloſigkeit bei Hitze; Brechüͤbelkeit; 

Aufſchwulken von Saͤure. | ee 


1 


Druͤckender Schmerz im Magen; Schmerz wie ein ſchnuͤ— 
rendes Band uͤber den Magen; ſchnelle Saͤttigung; Sti— 
che und Stroͤmen, Reißen im Magen; nach den oberen 
Theilen gehende Kraͤmpfe, mit Magendruͤcken, Unruhe 
und Geſichtsblaͤſſe — . Kniſtern und Knarren in 
der Herzgrube. | 8 


75 Schmerz wie ein druͤckendes Band uber dem Magen und in 
den beiden Seiten. 


Druck wie von einem Steint im Oberbauche; : nung 
gefuͤhl in der Zwerchfellgegend — einfacher Schmerz in 
der Bauchſeite — ſcharfer Blaͤhungsdruck, ſpannender 
Schmerz, K Kneipen im Bauche; Reißen in den Darmens 

Reißen von der rechten Seite in die inneren Theile des 
Leibes, mit Stoͤßen und Stechen gemiſcht; Stroͤmen mit 
Stichen gemiſcht durch die Daͤrme; brennende Zuͤge vom 
Magen durch den Bauch und Rücken, wo die Stroͤme, 
im Kreutze getheikt, nach den Untergliedmasen gingen; 
Gewuͤhl und Brennen im Bauche; Zerſchlagenheitsſchmerz 
und Schmerz wie von einer Purganz in den Daͤrmen— 
brennende Zuͤge vom Magen durch den Unterleib und 
Ruͤcken nach den Untergliedmaßen zu — Schmerz in 


\ 
844 Magnetis polus arcticus, 


der Leiſtengegend wie bei einem Bruchvorfalle; ein eis 
ſtenbruch will hervortreten mit Wundheitsſchmerz — 
Jucken am Nabel — Blaͤhungskolik mit einfachem, druͤk— 
kendem Schmerz; Blaͤhungsanhaͤufung, Knurren, Kol— 
lern im Bauche; kurz abgebrochene und laut abgehende 
Dldbungen, heißer, und uͤbelriechender Blähungsabgang. 


Seibt g Durchfall ohne und mit Sa 
fließende Haͤmorrhoiden; vergeblicher Stuhldrang — 
Schmerz in einer Bauchſeite, zuſammenſchnuͤrendes Gee 
fuͤhl im Maſtdarm und ſchruͤndender Schmerz im After, 
blinde Haͤmorrhoiden mit Wundheitsſchmerz nach dem 
Stuhle. 


Zuſammenſchnuͤrendes Gefuͤhl im Maſtdarm und Heraus⸗ 
treten deſſelben — einfacher, ſchruͤndender Schmerz, Bren⸗ 
nen im 1 blinde Haͤmorrhoiden. : a 


Haͤufiges 1 8 levee in der Blaſe nach dem 
Harnen — Brennen in der Harnroͤhre — brennendes 
Beißen unter der Vorhaut; Zuruͤckziehung der Vorhaut — 
Geſchwulſt des Nebenhodens — Geſchlechtstrieb; bren— 
nendes Jucken in der Gegend der Samenblaͤschen, das 
zur Begattung reitzt; Rutheſteifigkeit; Samenerguß; 
Ausfluß von Vorſteherdruͤſenſaft im Schlafe bei geilen 
Traͤumen; Mangel an Geſchlechtstrieb und Abneigung 
vor Beiſchlaf (Wechſelwirkung?) — Erregung und Ver— 
ſtaͤrkung der Monatreinigung. 


Magnetis polus arcticus.“ 


Saurer Mundgeſchmack; Geſchmackloſigkeit und fader Gee 
ſchmack der Speiſen; bitterer Geſchmack des Rauchta— 
backs; fader Mundgeſchmack nach dem Eſſen; ſchleimige 
Zunge; Luftaufſtoßen; Ekel vor Milch und Rauchtaback; 
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Eßgierde; Durſtloſigkeit bei Hitze; Durſt bel Gos Bre⸗ 
cherlichkeit; Sodbrennen. 


Von der Hel ihenbe big in ve Hals auffeigenbe harter 
Druck; einfacher Schmerz, Schwere im Magen; Ma⸗ 

: eng; ſchnelle Saͤttigung — druͤckender Schmerz 
in der Herzgrube; Vollheit; Raffen, Ziehen in der Herz— 
grube; Wabblichkeit und e e um die Bruſt; 
Pochen in der Herzgrube. 


9570 Druck, Blaͤhungsſtauchung in den Hypochondern. 


Kneipen im Oberbauche — heftiger Druck, Waͤrme mit 
Aengſtlichkeit in der Nabelgegend — Kneipen, Stiche in 
der Bauchſeite — Stiche in der rechten Lende — hie und 
da harter Blaͤhungsdruck, Druck wie von einem Steine 

im Bauche; krampfhaft zuſammenziehendes Gefuͤhl deſ— 
ſelben; Kneipen, druͤckend kneipender Schmerz, ſchnei— 

dende Stiche von unten herauf, ziehender Schmerz, Rucke, 
Stoͤße und Rucke durch die Bruſt heran bis in den Hals, 
Umherwinden „Kaͤlte im Bauche — Ziehen von der Herz⸗ 
grube bis in die rechte Bruſt; Winden vom Leibe bis in 
die Herzgrube herauf; Rucke und Stoͤße aus dem Bauche 
durch die Bruſt bis in den Hals — Stiche im Schooße; 
herausbohrender Schmerz uͤber dem Bauchringe, als 
wollte ein Bruch vortreten; ſchneidender Schmerz in der 
Bauchringgegend; Wundheitsſchmerz im Bauchringe; 
Schwaͤchegefuͤhl in der Bauchringgegend; Erſchlaffung 
des Bauchringes und es will ein Bruch vortreten — eine 
facher Schmerz in den Bauchmuskeln; Zucken in den 
hintern Lendenmuskeln — Blaͤhungskolik mit druͤckendem, 
kneipendem, reißendem, windendem Schmerz; Blaͤhungs⸗ 
ſtauchung; unterdruͤckter, uͤbelriechender Blaͤhungsabgang. 


Stuhl, hart, dick und ſchwer abgehend; weicher Stuhl 
ohne Schmerz; Durchfall ohne Schmerz; Blut mit dem 
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Stuhl abgehend; druͤckender, preſſender Schmerz im 
eaſtdarm — ziehender Leibſchmerz vor, Mattigkeit und 
Angſtſchweiß bei, und Draͤngen nach dem Stuhle. 


Scharfer Druck, Kneipen im Mafidarm, 


Verminderter Harnabgang; Harndrang; Erſchlaffung des 
Blaſenhalſes: unwillkuͤrliches Harntroͤpfeln; dunkler 
Harn — beißender Schmerz am Vorhautrande nach dem 
Harnen — beißendes Jucken an der Vorhaut — wuͤrgender 
Schmerz, Schneiden und ſcharfes Ziehen, Stiche in den Hos 
den — Reitz zum Beiſchlaf; Rutheſteifigkeit; Samen— 
erguß; Schlaffheit der Zeugungstheile und verminderter 
Trieb zum Beiſchlaf ee zu ſchwache 
Monatreinigung. . 


Magnetis polus australis. 


Metalliſcher Mundgeſchmack; Geſchmackloſigkeit und bitte— 

reer Geſchmack der Speiſen; fauliger Mundgeruch, den 
man ſelbſt nicht ſpuͤrt; Luftaufſtoßen; Appetitmangel; 
Abneigung gegen Milch, Speiſen und Rauchtaback; 
Heißhunger; Durſtloſigkeit; Durſtloſigkeit: bei Froſt, 
bei Hitze; Durſt; Durſt: blos zu Anfang des Fieber— 
froſtes, bei Sroſt, bei Hitze; Uebelkeit; Uebelkeit im 
Magen. | | 


Zerſchlagenheitsgefuͤhl im Magen — druͤckender Schmerz in 
der Herzgrube. 


Blaͤhungsſtauchung in den Hypochondern. 


Stechen, reißender Schmerz im Oberbauche — Greifen in 
der Nabelgegend — Stich, ziehender Schmerz in der 
Bauchſeite — Stiche in der rechten Nierengegend — hie 
und da ſcharfer Blaͤhungsdruck, wundſchmerzender und 
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kneipender Druck nach außen an mehren Stellen, Voll⸗ 
heit im Bauche; Auftreibung deſſelben; Schneiden im 
Bauche — Schmerz geht aus dem Magen i in die Daͤrme 
uͤber — druͤckender Schmerz, Stich im Schaambuge; 
Gefuͤhl von Erweiterung des Bauchringes, als traͤte ein 
Bruch heraus; Schwaͤchegefuͤhl in den Bauchringen, als 
wollte ein Bruch vortreten — Waͤrmegefuͤhl vom Nabel 
bis an die Schaamtheile — Blaͤhungskolik mit einfachem, 
druͤckendem, ſtechendem Schmerz; Blaͤhungsſtauchung; 
Knurren und Kollern im 3 1 ie tang 
abgang. 


Schwierig be ones ik fdjneten Drang ee wei⸗ 
cher und zu oft erfolgender Stuhl ohne Schmerz; ſchnel⸗ 
ler Drang zum gewoͤhnlichen Stuhl; Durchfall mit 
Schmerz; Schleimfaſern unter dem derben Stuhl; un— 
willkuͤrlicher Stuhl; vergeblicher Stuhldrang — Schnei— 
den im Leibe mit Frost vor dem 8 0 


ebe ronz des e e — A ag 
des Afters; Kriebeln im After; Jucken eines Afterblut⸗ 
aderknotens — Bluten der Feuchtwarze. 


Erſchlaffung des Harnblaſenſchließmuskels — vieler Harn⸗ 
abgang; Harnfluß; unwillkuͤrliches Harntroͤpfeln; nacht 
liches Harnen — beißender Schmerz vorn in der Hare 
roͤhre bei dem Harnen — Kriebeln an der Eichel; eine 
rothe Stelle, wie ein Bluͤthchen, an der Eichelkrone; Roͤ— 
the und Entzuͤndung an der Eichel — Reißen in der Ru— 
the — vermehrte Waͤrme der Geſchlechtstheile — aus— 
dehnender Schmerz, Ziehen, Zucken und Reißen im Gaz 
menſtrange — reißende, wuͤrgende Rucke in den Hoden; 
Hodenanſchwellung; Heraufziehen der Hoden — Jucken 
am Hodenſack — Erregung der Geſchlechtstheile — Sa— 
menerguß; Impotenz: Beiſchlaf mit gehoͤriger Empfin— 
dung und Erection, doch wenn der hoͤchſte Moment kom— 
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men ſoll, vergeht ploͤtzlich dic wollaͤſtige Empfindung, der 
Samen wird nicht ausgeſpritzt und das Glied wird ſchlaff 
— feine Stiche, Hitze und Brennen in den weiblichen 
Schaamtheilen — Erregung und laͤngere Dauer der Mo— 


natreinigung — Abgeng waͤſſerigen Blutes aus der Baͤr⸗ 


mutter — sh alas bei der Monatreinigung. + 


Mangan um a Cetic um. 


Fader, oͤliger, bitterer, bitterſaurer Mundgeſchmack; bit⸗ 
terer Geſchmack der Speiſen; fader Mundgeſchmack nach 


dem Eſſen; erdiger Mundgeruch, den man ſelbſt nicht 


ſpuͤrt; Aufſtoßen; Appetitmangel bei Hunger; Hungers 
gefuͤhl im Halſe; Durſtloſigkeit; Durſtloſigkeit bei Froſt 
und Kaͤlte; Uebelkeit; Uebelkeit auf der Buß und im 
Unterleibe; Brecherlichkeit. 8 
Waͤrme und Brennen in der Spee as Sh Schmerz 

im Magen; Druck von außen auf den Magen; Sattheits— 


und Vollheitsgefuͤhl; druͤckend zuſammenziehender, ziehend 
ſtechender Schmerz, Ziehen, Uebelbehagen im Magen — 


druͤckender Schmerz in der Herzgrube; Gefuͤhl als erwei— 
tere ſich die Herzgrube von innen; Stiche, Wundheits⸗ 
ſchmerz, Brennen in der Herzgrube. 


— — 


Druͤcken, Zerſchlagenheitsſchmerz, druͤckender Wundheits⸗ 
(shaves in den Hypochondern. 


Driickender Schmerz, rauhes Gefühl im Oberbauche — 
druͤckender und ſpannender, ſchneidender Schmerz in der 
Nabelgegend — Stich in der linken Nierengegend — 
einfacher Sck merz, Drucken, ziehen d druͤckender Schmerz, 
Kneipen, Schneiden, Stiche im Bauche; Geſchwuͤrig— 
keitsſchmerz des Bauches; Schwappern beim Gehen, 
Unbehaglichkeit bis zum Kopfe im Bauche — Wundheits- 
ſchmerz und Brennen von der Herzgrube bis in den Gau— 


fra 
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men; ziehend ſtechender Schmerz vom Magen bis ins 
Ohr; Gefuͤhl aus Uebelkeit, Waͤrme und Zuſammenziehen 
beſtehend ſteigt aus dem Bauche bis in die e (den 
Schlund) —— Blaͤhungsabgang. 


Schwer 1 harter Stuhl; gelber 880 her 


und zu oft erfolgender Stuhl mit Schmerz — Leibknei⸗ 
pen, Stiche im Bauche vor, Zwaͤngen und Zuſammen⸗ 
ere des Afters bei dem Stuhle. ; 


ee 


: Singen und 5 des Afters. 


Schneiden in der Blaſengegend — „ mit wenigem 


Abgang; Harndrang; oͤfterer Abgang vielen Harns; 


gelber Harn — Schneiden, Stich in der Harnroͤhre — 


ſtechend zuckender Schmerz, Jucken in der Eichel — 
Stiche in der Vorhaut — Zucken in der Ruthe — Schwaͤ— 
chegefuͤhl in den Zeugungstheilen — druͤckend ziehender 
Schmerz im n und Hoden — Monatliches 
außer der oie : 


„ ee ee m. 


Vermehrter Harnabgang — Brennen vorn in der Harn⸗ 


roͤhre bei und nach dem Harnen — beißender Schmerz, 


Woundheitsſchmerz in der Harnroͤhre — ziehender Schmerz 
in der Ruthe — Herabdrangen im Samenſtrange — 


klemmendes Gefuͤhl, Wundheitsſchmerz in den Hoden — 


ſehr verminderter Geſchlechtstrieb. 


JJ solwbilis. 


Schleimiger, ſuͤßer, ſalziger Mundgeſchmack; Eiterge— 


ſchmack, fauliger Geſchmack im Halſe; metalliſcher, bits 
terer, faurer, fauliger Mundgeſchmack; Geſchmackloſig— 
keit der Speiſen; (verlorener Geſchmack — Mere. 


* 
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subl.); fader, verdorbener, ſuͤßer, ſalziger, bitterer, 
ſaurer Geſchmack der Speiſen; bitterer Mundgeſchmack 
nach dem Eſſen; Mundgeſtank; fauliger Mundgeruch, 
den der Kranke weniger ſpuͤrt als Andere; weißbelegte 
Zunge; Aufſtoßen: von Luft, bitteres, ſaures, kratzi— 
ges, 0 nach friſchem Brode; Schluckſen; Appetit— 
mangel; (Appetitmangel — Mere. sub], — Ginnab.); 
Appetitmangel bei Hunger; Appetit ohne Neigung zu eſſen; 
Ekel und Abneigung vor Fleiſch, trockenen und anderen 
Speiſen, Suͤßem, Wein und Branntwein; ſtarker Hun⸗ 
ger; (viel Appetit zum Eſſen und Trinken — Cinnab.); 
Heißhunger; Verlangen blos nach kaltem Eſſen und 
Milch; Durſtloſigkeit: bei Schauder, bei Froſt und 
Hitze, bei Hitze; Durſt; Durſt: bei Froſt, bei Froſt 
und Hitze, bei Hitze; Uebelkeit; Uebelkeit im Schlunde; 
Uebelkeit in der Herzgrube und Magengegend; Brech— 
uͤbelkeit; Brecherlichkeit; Aufſchwulken ſcharfer Fluͤſſig— 
keit, bitteren Waſſers, und der Speiſen; Soodbrennen; 
Erbrechen; Schleim-, Galle und Bluterbrechen. 


Gefuͤhl eines aufſteigenden Wurmes, und aufſteigende Hitze 
im Halſe; von der Herzgrube und vom Unterleibe bis in 
den Hals aufſteigender Druck; einfacher, druͤckender 
Schmerz, Herabziehen im Magen; gehinderke Verdauung; 
ſchnelle Saͤttigung; Vollheitsgefuͤhl im Magen; (Bee 
klemmung uͤber den Magen — Cinnab.); Krampf im 
Magen; druͤckender Schmerz, ſchneidender Druck, Druck 
wie von einem Steine nach dem Eſſen — es kommt mit 
Aengſtlichkeit in die Herzgrube mit Geſichtshitze und Haͤn— 
deſchweiß; Vollheit, Spannung, Kneipen, Schneiden, 
Reißen, Pulſiren, Hitze und Brennſchmerz in der Az 
grube. 


Herausdruͤckendet Schmerz in der Lebergegend; Stechen im 
rechten Hypochonder; Druͤcken von der linken Seite 
der Herzgrube bis an den Schildknorpel; Brennen im 
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amen Hypuchooder z ſchmerzhaftes Geſchwulſtgefüͤhl, Ste. 
chen mit n in den Wpputbondern 8 
Druͤckender, foreanent ANTE dne Schmerz im 
Oberbauche — ſpannender Schmerz, Brennen in der 
Nabelgegend — - ſchmerzhafter Druck, Druͤcken als wuͤr⸗ 
den die * herausgedreht, Zerſchlagenheitsſchmerz 
in den Bauchſeiten — ſchneidendes Reißen uͤber der ‘line 
ken Nierengegend — einfacher Schmerz, Druck wie von 
einem Steine und wie von einer Kugel im Bauche; (Ge⸗ 
fuͤhl im Koͤrper als waͤre er aufgeblaſen — Cinnab, 9 3 
aufgetriebener, harter Bauch; (Auftreibung des Bau⸗ 
ches — Mere. subl.); druckend ſpannender Schmerz, 
ſchmerzhaftes Zuſammenziehen, Kneipen (Kneipen — Ein- 
nab .), Schneiden (Schneiden — Mere. subl., ſtechender 
Schmerz — Mercur. ), bohrender Stich zum After her⸗ 
aus, Reißen im Bauche; Gefuͤhl in den Daͤrmen als 
waͤren fie zu locker und zu ſchlaff: fie ſchuͤtterten beim 
Gehen; Schmerz wie von Erkaͤltung, Gluckſen, Froſt, 
Brennen im Bauche — Gefuͤhl als zerrte etwas Schwe⸗ 
res nach den Schaamtheilen herab; Schneiden im Bauche 
beim Harnen; Schnittſtiche tief im Bauche von der rech⸗ 
ten zur linken Seite — zuſchnuͤrendes Reißen geht von 
der Herzgrube in die Bruſt; bohrender Stich vom Unter⸗ 
leib zum After heraus — Spannen in der Schaamge⸗ 
gend — druͤckender Schmerz, Spannen in der linken 
Schooßgegend; Stiche, Stechen und reißend ſtechender, 
druͤckend bohrender, ziehender Schmerz im Schooße — 
druͤckender Schmerz und Kriebeln in der Leiſtendruͤſe und 
Geſchwulſt derſelben — ſtechendes Jucken am Unterleibe — 
Blaͤhungskolik mit kneipendem Schmerz; Blaͤhungsan⸗ 
haͤufung, Gluckſen, Knurren und Kollern im Bauche; 
haͤufiger, uͤbelriechender Blaͤhungsabgang. 


Stuhlverſtopfung; ſchwer abgehender harter Stuhl; har⸗ 
ter Stuhl; broͤckelicher Stuhl; ſchwer abgehender harter 
IIL Theil. 55 
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Stuhl mit vorgaͤngigem oͤfterem Drang dazu; zaͤher 
Stuhl; Gaͤher Stuhl; duͤnn gefaͤrbter Stuhl — Merc. 
subl. ; gruͤner Stuhl — Mercur.); gelber Stuhl; 

K sweifotauer Stuhl; auer „ Stuhl; (ROE uͤbel 
1 folgender Stuhl Bue und mit Sohmerf⸗ — „ Cinnab⸗ ); 
kleine Stuͤhle bei ſtetem Stuhldrang; Durch 100 ohne und 
mit Schmerz; brauner Durchfall; Durchfallſtuhl aus 
Koth und Schleim, ohne Schmerz; Schleim und Blut 
am nicht harten Stuhle; gelber Durchfall ohne Schmerz; 5 
gruͤner Durchfall ohne und mit Schmerz; ſcharfe, ben 

After anfreſſende Stuͤhle; unwillkuͤrlicher Stuhl; nacht 

licher Stuhl; abendlicher Durchfall; Blut und Schleim 

am Kothe; blutige und rothſchleimige Stuͤhle; rothſchlei⸗ 
miger Stuhl; blutiger Durchfall; kleine blutige Schleim⸗ 
ſtuͤhle mit Schmerz; (oͤfterer Abgang wenigen blutigen 
Schleims mit Leibſchneiden und ſchmerzhaftem, faſt vere 
geblichem Preſſen und Stuhlzwang — Merc. subl.); 
Blutausfluß aus dem Maſtdarm; Abgang von Maden- und 
Spuhlwuͤrmern durch den After; vergeblicher Stuhldrang; 
Stuhlzwang; (Stuhlzwang — Merc. subl.) — Preſſen 
in den Schlaͤfen, Uebelkeit, Kneipen in der Herzgrube, 
Druck im Bauche, (Kneipen — Cinnab.), Kollern, 
Draͤngen und Froſt, oͤfterer Stuhldrang, Mngt und Zit— 
tern am ganzen Leibe, Froſt und Schauder vor, Preſſen 
in den Schlaͤfen und Uebelkeit, Aufſtoßen, Leibkneipen, 
Leibſchneiden und Zwaͤngen, (Leibſchneiden und Stuhl⸗ 
zwang — Mere. subl.), Preſſen und Schneiden im 
Maſtdarm, Beißen und Brennſchmerz im After und Her⸗ 
austreten deſſelben, Hitzuͤberlaufen bei, und Aufſtoßen 
und Soodbrennen, Kneipen und Kollern im Leibe, Brena 
nen im After, Blutabgang, Mattigkeit nach dem Stuhle. 


» 


Schneiden im Maſtdarm und Heraustreten deſſelben — ein⸗ 
facher Schmerz, Kneipen, ſcharfe Stiche, bohrender Stich, 


Mercurius solubilis. 883 
Jucken, Beißen, brennender Schmerz im After; Blut⸗ 
Baderknoken am After — — -bohrender Stich im Mittelfieiſch. 


Schneiden i. im d (in der Blaſe ?) bee: Harnen * 
(Harntroͤpfeln — Mercur); ſehr ſchwacher Harnſtrahl; 
Harndrang mit wenigem Abgang; vergeblicher Harn⸗ 
drang; vieler Harnabgang; (Harnfluß — Mercur.); 
ſo eiliger Harndrang, daß der Harn unwillkürlich forts 
geht; naͤchtliches Harnen; heller, rother, braunrother, 
brauner, dunkler Harn; truͤbe abgehender Harn; ſcharfer 
Harn; ſauer riechender Harn; Harn mit Flocken, mit 
e Stücken welt, Soler bial mit Stäckchen enk, 
Were — Brennen in der enna zu 91 des 1 500 

nens; brecherliche Weichlichkeit, Blaͤhungsabgang, Schnei⸗ 
den im Unterleibe, Schneiden, ſchneidend beißender und 
brennender Schmerz in der Harnroͤhre, (Stiche durch die 
Harnroͤhre hin und beißender Schmerz — Mere. subl, ), 
brennend beißender Schmerz (Wundheitsſchmerz in der 
Harnroͤhre — Cinnab.) bei dem Harnen; ſchneidend 
beißender Schmerz in der ganzen Harnroͤhre, beſonders 
gegen das Ende des Harnens; Preſſen, juckendes Ste⸗ 
chen in der Eichel, Brennſchmerz bei Beruͤhrung in der 
Harnröhre nach dem Harnen — Stiche, ziehendes Stes 
chen, Gluckſen, (Jucken — Mere. subl.), Brennſchmerz 
in der Harnroͤhre und Geſchwulſt des vordern Theils der⸗ 
ſelben mit Eiterung zwiſchen Eichel und Vorhaut; (Ent⸗ 
zuͤndung der Harnroͤhroͤffnung — Mero. gab —- 
reißend ſtechender Schmerz, (reißende Stiche — Cinnab. 9 
ſtechendes Jucken, ſtechend brennendes Jucken — — Cinnab.), 
Brennen in der Eichel; (kleine rothe Fleckchen an der 
Eichel Cinnah, ba tiefer freſſende und um ſich grei⸗ 
fende Blaͤschen an der Eichel, die zu Geſchwuͤren aufbre⸗ 
chen — Jucken, ſtechendes Jucken in der Vorhaut; Krie⸗ 
bein am Baͤndchen; (Rothe und Geſchwulſt der Bore 
nee — Cinnab.); Geſchwulſt und Entzuͤndungsroͤthe 
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der Vorhaut; rother feiner Ausſchlag auf der aͤußeren, 
und Riſſe und Schruͤnden auf der inneren Flaͤche der ge: 
ſchwollenen Vorhaut; (bei Veruͤhrung blutende Waͤrzcher 
an der Vot haut —'Cinnab.)} - Geſchwuͤre an der Bor 
baut — Stiche, Reißen in der Ruthe; (Zucken 1 der 
Ruthe und Geſchwulſt derſelben — Cinnabsy Ge 
5 ſchwulſt und Entzuͤndung des vordern Theils der Ru 
the — Mere. acet.); Eingeſchlafenheit der Ruthe — 
Schweiß an den Geſchlechtstheilen — Harnrdpe un! 
CLicheltripper; (Harnroͤhrtripper — Mere. subl. Eiter 
ausſchwitzung in der Rinne hinter der Eichel — CinH4b. 
D ruckweiſes Ziehen im Samenſtrange — Guſammenzie 
hender Schmerz im Hoden — Mere. acet.); druͤckenden 
Ziehen, krampfhaft reißender Schmerz; Jucken, Kaͤlte 
gefühl in den Hoden; Hodenanſchwellun — Stiche, Krie 
beln im Hodenſack; Wundheit zwiſchen den Schenkel! 
und Zeugungstheilen — (große Neigung zum Beiſchlaf 
Rutheſteifigkeit — Cinnab.; Rutheſteifigkeit; Samener 
guß; mit Blut gemiſchter Samenerguß; nach einem Ga 
menerguß Brennſchmerz in der Harnroͤhrmuͤndung bein 
Harnen und Kaͤlte uͤber und uͤber — (bei Beruͤhrung dex 
| Muttermundes im Beiſchlake, wie druͤckender Schmerz 
worauf Preſſen erfolgt — Merc. subl.) — innere Ent 
zuͤndungsgeſchwulſt und Vorfall der Mutterſcheide — 
Preſſen in den Geburtstheilen; Jucken an den Schaam 
lippen; Knaͤutel und Bluͤthchen an den Schamlippen: 
(Geſchwulſt innerhalb der Schaamlippen — Merce 
act.) — milder, eiterartiger und freſſender Scheide. 
fluß; (Weißflutß — Cinnab. Mere, subl.) — Mut 
terblutfluß — beim Beiſchlafe leichte Empfaͤngniß — 
Jucken an den Schaamlippen vor dem Monaklichen! 
Ohrreißen beim Eintritt des Monatlichen; Aengftüchke 
Leibweh bei der ee, 


* 
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. Se. Re es u e oy 


Sater, wöberlſcher, 1 7 8 pee dcr; 
Schmackloſigkeit des Rauchtabacks; weißbelegte Zunge; 4 
Aufſtoßen: leeres, von Luft; Appetitmangel; 53 Appetit 8 

mangel mit Eßgier; Widerwille vor Fleiſch; ſtarker 

Hunger; Durſt; Durſt bei Froſt; Uebelkeit; Brechuͤbel 

eit; Brecherlichkeit; Aufſteigen von Waſſer aus dem 

Magen; Aufſchwulken der Speiſen und Getraͤnke; Brech⸗ 

heben; Erbrechen; Brechwuͤrgen beim 1 e 

Slut, und Getraͤnk⸗ anes 5 


Sacher, 1 d denckkoder Schlei, 1 Bolt 
heitsdruck, Nuͤchternheitsgefuͤhl im Magen; Klopfen in 
der Magengegend ; Brennen im Magen; Entzuͤndung 
des Magens — druͤckender, zerrend ſpannender Schmerz, 
Keen, Rucke, Bangigket, Brennen in der Herlgrube. 


geeint Druck auf bat Stier A ane des 
Oberbauches; reißende Stiche im Oberbauche — win⸗ 
dendes Kneipen, Ziehen in der Mabelgegend - — ſtumpfer, 
kolikartiger Schmerz, Blaͤhungskneipen, Stiche in den 
Bauchſeiten — einfacher, druͤckender Schmerz, E Schwere, 
Druck wie von einer Laſt im Bauche; ſchmerzhafte Auf⸗ 
treibung und arte deſſelben; Zuſammendruͤcken, Elem» 
mender Schmerz, Kolik, Schneiden, druͤckendes Schnei⸗ | 
den, reißender Schmerz, ſchmerzhaftes Winden im Bau⸗ 
che; Gefuͤhl als ſeien die Eingeweide und. der Magen zu 
leer und ſchwapperten beim Gehen; Schmerz. wie von 
naßkalter Witterung zu entſtehen pflegt, Druckſchmerz 
mit Aengſtlichkeit, Klopfen, Hitzgefuͤhl und Brennen im 
Bauche — ſtumpfe Stiche tief im Bauche, beſonders 
nahe uber dem Anfang der Ruthe — Stiche von innen her⸗ 
aus und ſtechender Schmerz, Reißen, Wundheitsſchmerz im 
Schooße; auseinander preſſender Schmerz im Bauchring 
— ziehender Schmerz in den Leiſtendruͤſen — Muskel⸗ 
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huͤpfen in der Herzgrube — Blaͤhungskolik mit kneipen⸗ 
dem Schmerz; Blaͤhungsanhaͤufung; Umbergehen, Gefuͤhl 
als entwickelten ſich Luftblaſen, Kollern und Poltern im 
Bauche; ſchwierig und kurz 1 eee ae 
hung ehe häufiger eee vie t e 
Same, 1 harter Stuhl; harter Stuhl; her 
Stuhl mit vorgaͤngigem ſtarkem Drang dazu; kleine 
weiße Koͤrnchen in dem braunen Stuhle; weicher Stuhl 
ohne Schmerz; weicher und zu oft erfolgender Stuhl 
ohne Schmerz; oͤftere kleine weiche Stuͤhle; Durchfall 
ohne und mit Schmerz; vergeblicher Stuhldrang; Stuhl⸗ 
zwang — Beaͤngſtigung in der Herzgrube, Winden im 
Bauche, Hinfaͤlligkeit und Schauder vor, Leibſchmerz 
bei, und Zuſchnuͤren des Afters uͤber den hervortreten. 
den Maſtdarm, Zwaͤngen, Stuhldrang und beißender 
ö Schmerz i im After, Hinfaͤlligkeit, Froſtſchauder und Em⸗ 
pfindlichkeit gegen freie Luft nach dem Stuhle. ee 


Brennen im Maſtdarm und Heraustreten deſſelben — Zu⸗ 
ſammenſchnuͤren des Afters; Reißen, Ziehen und Zwaͤn⸗ 
gen, Beißen, Wundheitsſchmerz im After — Zwängen, 
Velen, und Ziehen im Mittelfieſſch. 


Klemmen auf Per e verminderter Harhabge oftes 
Harnen; gelber Harn; Harn mit einer Wolke und roͤthli⸗ 
chem Satz; heißer Harn; nach dem Harnen kommen ei⸗ 
nige Tropfen Blut nach — auseinanderpreſſender Schmerz 

im Bauchringe, Brennen und Wundhheitsſchmerz in der 
Harnroͤhre bei dem Harnen — Ziehen und Reißen, ſte⸗ 
chend kriebelnder Schmerz, Wundheitsſchmerz in dev 
Harnroͤhre — Ziehen, zuckendes Reißen, Stiche, Jucken 
an der Eichel; Trockenheit und weißliches Anſehen⸗ der! 
Haut der Eichel — Entzuͤndung der Vorhaut — Reißen, 
Rucke in der Ruthe — Ausfluß von Feuchtigkeit aus: 
der Harnroͤhre; Anſammlung gelblicher Schmiere hinter 


/ 
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der Eichelkrone — ſchmerzloſe Hodenanſchwellung oe 
Stiche im Hodenſack — Rutheſteifigkeit; 5 
nach einem Samenerguß heftige Aufregung des Ge⸗ 
ſchlechtstriebes mit kriebelndem Gefuͤhl, wie von uͤber⸗ 
triebener Geilheit im ganzen K Koͤrper — 5 Seine aus 
der e amen i und M . cer | g 


ee 


ety i NI. 0 i re 7 35 ; ; ‘ie 


Bermadton gkeit der Rola sift e ‘ang 
ſchwarzen Kaffee; Durſtloſigkeit belsschauder; Uebelkeit; 
Uebelkeit in der Herzgrube; Brecherlichkeit; Auſfßen 
beſchmackloſer Flüſſigkeik; Erbtelhen VV 


— — 
Diüknder, Polen druͤckender Scher, Volheitsgeföht a 
im Magen — einfacher Schmerz in der Herzgrube und Eng⸗ 
heit um dieſelbe; eee Wehthun mit e 
chte in der n tad : oo 


duc tints nee der Serjgube 


Einfacher Sihmert, Bufamimencaffen itt hes Mabel 
Einziehung des Nabels; Stiche in der Nabelgegend — 
einfacher Schmerz in der Bauchſeite — ſpannendes Druk⸗ 
ken, Engheit mit Aengſtlichkeit im Bauche — ſpannendes 

Druͤcken von der Magengegend bis in den linken Schooß 

Ziehen und Draͤngen nach den Geſchlechtstheilen — 

ſpannendes Druͤcken von der Magengegend bis in den 
linken Schooß und den ganzen Unterleib — ſcharfe Gti. 
che, juckender Stich in den pon — Kune im 


i Bauche. =) 
Btubioeefopfung; aia ohne Schmerz. 


— — 


rebel! im Wenden 
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g Erregter Geſchlechtstrieb — Ziehen und Oraͤngen nach den 
Aſchlechts been — zu ied, und ie 15 Monatrei⸗ 
nigung. 


Nu vomica, i 


Verdorbener, ſuͤßlich widriger, ſalziger, PAL Rh od Af se) me⸗ 
: talliſcher, bitterer Mundgeſchmack; bitterer, fauliger Gee 
ſchmack im Halſe; ſaurer, fauliger Mundgeſchmack; Ge⸗ 
ſchmackloſigkeit der Speiſen; raͤucheriger, kraͤuterartiger, 
ſaurer Geſchmack der Speiſen; ſaurer Mundgeſchmack 
nach dem Hinterſchlingen der Speiſen; ſaurer Mundge⸗ 
ſchmack nach dem Eſſen; uͤbler Mundgeruch; uͤbelrie⸗ 
chender Odem, den man ſelbſt nicht ſpuͤrt; vergebliche 
Neigung zum Aufſtoßen; Aufſtoßen: ſchmerzhaftes, bite 
leres, ſaures; Schluckſen; Appetitmangel; Widerwille 
vor Speiſe bei Hunger; hoͤchſter Widerwille vor Speiſen, 
Getraͤnken, Kaffee und Tabackrauchen; großer Hunger; 
Heißhunger; Verlangen nach Bier, Milch und Taback; 
Durſtloſigkeit: bei Froſt und Schauder, bei Kaͤlte, bei 
Froſt und Hitze, bei Hitze, bei Schweiß; Widerwille und 
Abſcheu gegen Getraͤnke; Durſt mit Abneigung gegen Ge. 
traͤnke; Durſt; Durſt: bei Froſt, bei Froſt und Hitze, 
bei Hitze, nach Hitze, bei und nach dem Schweiße; Weich— 
lichkeit; Uebelkeit; Uebelkeit in der Herzgrube und im 
ganzen Koͤrper; Brechuͤbelkeit; Brecherlichkeit; Aufſchwul— 
ken waͤſſeriger und bitterſaurer Fluͤſſigkeit; Soodbrennen; 
Brechheben; Erbrechen; aes n und e 
Erbrechen. 5 


Brennen in der Speiſeröhre; Aufſteigen von ny Hane oF 
aus, mit Aengſtlichkeit und Uebelkeit; von der Herzgrube 
bis in die Kehle ſich ziehendes unangenehmes Gefuͤhl mit 
Odemverſchließung; einfacher, druͤckender Schmerz, Druck 
wie von einem Steine, Druck wie von Ueberſaͤttigung im 

Magen; Sattheit bis oben heran; Magenbeſchwerung; 
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Spannen, zuſammenzlebender, klemmender Schmerz, 
Krampf, Raffen, reißender Schmerz, Gefuͤhl als be⸗ 
wege ſich etwas, Leerheitsgefuͤhl im Magen; Klopfen in 
der Magengegend; Brennen am Magenmunde — druͤcken⸗ 
der Schmerz in der Herzgrube; es kommt in die Herzgrube, 
mit Uebelkeit, Bangigkeit, Zittern und Ohrenklingen; 
5 Ueberladungsgefuͤhl; Auftreibung der Herzgrube; Preſſen, 
raffender Schmerz, Stiche, Zerſchlagenheitsſchmerz, (chars 
riges Gefuͤhl in der Herzgrube; oe ums 15555 
e e in il Herzgrube. venta 
„ Sago 
Suchender, Mostiioes Schmerz in der whet ydodn Ge. : 
ſchwulſtgefuͤhl, de „ in den ay : 
pochendern. 


einfacher Schmerz, Druck f wie von einem 8 0 Volheit 
Schmerz als beengten die Kleider, Blaͤhungskolik, Grei⸗ 
fen, Raffen, brennendes Schneiden, Zerſchlagenheits- 
ſchmerz im Oberbauche — Schmerz wie von einem das 
liegenden Steine, Greifen und Kneipen, Stiche in der 
Nabelgegend; Gefuͤhl als wickele ſich etwas, von den 
Gliedmaßen herabgezogen, in der Nabelgegend zuſam⸗ 
men — klemmend druͤckender, aus waͤrtsdruͤckender, krampf⸗ 
hafter Schmerz, Stiche und Stechen in den Bauchſeiten 

— druͤckender und Zerſchlagenheitsſchmerz in den Lenden; 
druͤckender Lendenſchmerz mit Aengſtlichkeit — sintadiee, 
druͤckender Schmerz, Blaͤhungsdruck, klemmendes Druͤk— 
ken, Gefuͤhl einer Lak im Bauche; Aufblaͤhung und Blaͤ⸗ 
hungsauftreibung deſſelben; ziehend ſpannender Schmerz 
im Bauche; Beengung uͤber die Huͤften: die Kleider 
ſcheinen da zu feſt anzuliegen; zuſammenziehender Schmerz, 
Greifen, Butteln, Graben, krampfhafte Bewegungen, 
Kneipen, Schneiden, Nadelſtiche, ziehender Schmerz 
aus der linken Seite uͤber den Nabel, kneipendes Ziehen 
vom Bauchringe an aufwaͤrts, reißender, kneipend und 
ziehend reißender Schmerz, Schmerz als ware alles 
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wund beim Gehen, im Bauche; Zerſchlagenheitsſchmerz 


der Daͤrme; Roh- und Wundheitsſchmerz im Bauche; 


Gefuͤhl im Bauche beim Gehen als ſchwapperten die Ein⸗ 


geweide; Gefuͤhl beim Gehen als ſollte im Bauche alles 
herabfallen; Leerheitsgefuͤhl, Schmerz wie von Erkaͤl⸗ 


— = 


at. - 
Tn 


tung und als ſollte Durchfall entſtehen, Druckschmerz mit 
Aengſtlichkeit, Wallung von unten herauf, Waͤrme und 
aufſteigende Hitze i im Bauche — druͤckender Schmerz in 


der Schooßbeingegend; ziehend reißender Leibſchmerz, der 


aus beiden Seiten her uͤber dem Schooßbeine zuſammen⸗ 
kommt — ſcharfe ſchneidende oder ſtechende Drucke tief 


im Bauche und auf die daſelbſt liegenden Theile; Draͤn⸗ 
, gen wie zu den Geburtstheilen heraus; zuſammenziehen⸗ 


der Krampf in der Baͤrmutter — von unten herauf 
kommendes Brennen in der Herzgrube; Geſichtshitze, dle 


aus dem Unterleib heraufzuſteigen ſcheint; Gefuͤhl als 


wenn eiwas von den Gliedmaßen herabgezogen, ſich in 
der Nabelgegend zuſammenwickelte — Schmerz im Baud). 


ringe, als klemmte ſich ein Bruch ein; Schwaͤchegefuͤhl 


im Bauchringe, als wollte ein Bruch entſtehen; Anſatz 


zu einem Leiſtenbruche — Druͤſengeſchwuͤlſte im Schaam⸗ 


buge; Wundheit im Schaambuge — Taubheitsgefühl, 


einfacher Schmerz, Zucken und Fipperu, Zerſchlagen— 


heitsſchmerz, Laufen in den Bauchmuskeln; die. Lebers 
gegend uͤberlaufender Froſt; Auftreibung der Herzgrube — 


Blaͤhungskolik mit einfachem, druͤckendem, kneipendem 
Schmerz; Blaͤhungsſtauchung; Blaͤhungsanhaͤufung; 
Blaͤhungsgewuͤhl, Gluckſen, Knurren und Kollern, Quak⸗ 


25 ken wie von Brett em: im Bauche; Blahungsabgang. 


Si 1 0 i eas Stahl; 


Stuhl aus harten und weichen Theilen; weißlicher Stuhl; 


heißer Stuhl; oͤftere kleine Stuͤhle; Durchfall ohne 
15 ni Shuey ; Stuhl in weißen Schleim gehuͤllt; Schleim und 


Blut im weißlichen Koth; gruͤner Durchfall ohne Schmerz; 
saibuinfelfarbiags Schleimſtuhl; kleine den After anfreſſende 
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Durchfallſtuͤhle; unwillkuͤrlicher Stuhl; Stuhl mit Blut 
und Schleim umzogen; Abgang hellen Blutes mit dem . 
Kothe; Blutfluß aus dem After; Abgang von Maden: 
wuͤrmern durch den After; vergeblicher Stuhldrang; 
. Preſſen im Maſtdarm — klemmend druͤckendes Leibweh, 
ſcharfdruͤckender Schmerz im Maſt darm vor, Gefuͤhl von 
| Zuſammenziehung und Verengerung des Maſtdarms bei, 
und Gefuͤhl als bliebe noch Koth zuruͤck mit Empfindung 
seo Zuſammenſchnuͤrung des Maſtdarms, ſcharfdruͤcken⸗ 
der und ſtechender Schmerz im Maſtdarm, Wundheits⸗ 
und 5 und brennender 5 im ne a 
pon bik e ö 
Schorf Dlucke, che Se Ve 
Schmerz, ſchmerzhafte Zuſammenziehung, ſtechender und 
reißend ſtechender Schmerz, Jucken, Kriebeln, Brennen 
im Maſt darm — ſcharfe Drucke, zuſammenſchnuͤrender 
Schmerz im After; ſchmerzhafte Zuſammenziehung des 
Alters; reißend ſtechender Schmerz, Jucken, wundſchmer⸗ 
zendes Jucken, Kriebeln Beißen, Wundheitsſchmerz, 
Schruͤnden, beißendes Brennen im After; Afterblut⸗ 
aderknoten — ſcharfe Drucke “sie bay lige ae und 
„ an ee * : ane 


ca} 


on 5 „ 


Scharfe Drucke wie ie einem e e ae ben 
Inſtrument auf die Blaſe und den Blaſenhals; ſtechender 
Schmerz in der Blaſe; brennendes Jucken in der Blaſen⸗ 
halsgegend — vergeblicher Harndrang; unwillkuͤrlicher 
ſchneller Abgang des Harns; waͤſſeriger Harn; mit dem 
Harn abgehender ſehr zaͤher Schleim aus der Blaſe; 3 dik⸗ 
ker Harn; Abgang einer dicken weißlichen Materie nach 
dem Harnen — Schmerz im Blaſenhalſe, Feinſtechen, 
Jucken und Brennen in der Harnroͤhre vor; brennender 
und reißender Schmerz im Blaſenhalſe, Jucken und Bren⸗ 
nen in der Harnroͤhre bei, und Preſſen im Blaſenhalſe, 
Wundheitsſchmerz an der Harnroͤhrmuͤndung nach dem 


802 Oleander.” 


Harnen — druͤckender, zuſammenziehender, reißender 
Schmerz in der Harnroͤhre — Jucken, brennendes Juk⸗ 
ken, Beißen in der Eichel — beißendes Jucken an der 
Vorhaut; Zutuͤckziehung der Vorhaut; Wundheit am 
Vorhautrande — Harnroͤhrſchleimfluß z“ ſtaͤrkere Ab⸗ 
ſonderung von Eichelſchmiere — zuſfammenſchnuͤrender 
Schmerz; Stiche, Hitze in den Hoden — Jucken am 
Hodenſack — Begattungsentzuͤckung; Rutheſteifigkeit; 
Samenerguß; nach einem Samenerguß anhaltende Fuß⸗ 
kaͤlte und Erschlaffung der unteren Theile; Begattungs⸗ 
trieb, aber unter der Begattung entſteht Impotenz und 
das Glied wird ſchlaff — Draͤngen nach den Geburts⸗ 
theilen; zuſammenziehender Krampf in der Baͤrmutter — 
innere Geſchwulſt der Mutterſcheide, einem Vorfall aͤhn⸗ 
lich, mit Brennſchmerz — Brennen in den weiblichen 
i Schaamtheilen; juckend freſſender Ausſchlag an der weib⸗ 
lichen Schaam — gelber und uͤbelriechender Scheidefluß 8 
— Monatliches zu fruͤh, in zu geringer Menge und we⸗ 
niger lange anhaltend als gewoͤhnlich; Monatliches ſetzt 
ſechs Wochen aus — Erregung und zu fruͤher Eintritt 
der Monatreinigung — Blutabgang aus der Baͤrmutter 
in geronnenen Stuͤcken — Schmerz im Hinterkopf wie 
von einem Geſchwuͤr, Uebelkeit mit Froſt und Ohnmacht⸗ 
anfaͤllen, Kriebeln im Schlunde, auswaͤrtsdruͤckender 
Schmerz in der Bauchſeite, Unterleibskraͤmßpfe, Obits 
machten, Mattigkeit und Froſt, Reißen im linken Arme 
Rund im rechten Oberſchenkel, Hinfaͤlligkeit, Kopfweh als 
| ſollten die Augen aus dem Kopfe fallen, und heal mit 
a Baise one der 5 605 


+ 


Baie ee * 


eber Geſchmack im Munde und ber Speiſen zy weiß 6 belegt 
Zunge; Aufſtoßen: leeres, fauliges; Appetitmangel; 

Appetiimangel bei Hunger und Heißhunger; Ekel vor 

Rafe und uͤberhaupt vor Allem; großer Hunger; Heiß⸗ 
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i | 7 
hunger; Durſtloſigkeit: bei Schauder, bei Froſt und 
Hitze; Durſt; Uebelkeit; Uebelkeit im Munde; Brech⸗ 
uͤbelkeit; Brecherlichkeit; Aufruͤlpſen; Wuͤrmerbeſeigen; 
n Dire und or Oe eB ea 


Sra 0 8 oe Soeitehgee ſchhelz Szttgung; Väter 
vom Schlunde bis in den Magen - — Weſchlichteit und > Beer 
bels, Uae in der Herzgrube. 3 


„ T e 
N ce 


‘Simin im inten shed. 


vi 


ces im e bauch — “elagadhec! 1 — 
Stiche oder Stoͤße, Nagen in der Nabelgegend — gute 
kend druͤckender Schmerz, juckendes Stechen, Käͤltegefuͤhl 
in der Bauchſeite — Vollheit im Bauche; klammartig 
ſchmerzhaftes Zuſammenziehen der Bauchmuskeln; © Kneis 
ben, kneipendes Stechen im Bauche; Gefuͤhl als waͤren 
die Eingeweide durch Laxanzen geſchwaͤcht; Uebelbefinden 
und Schwaͤche, Leerheitsgefuͤhl im Bauche — zuckende 
Stoͤße im Bauche uͤber der Wurzel der Ruthe — Brenz 

nen vom Schlunde bis in den Magen — Kaͤltegefuͤhl 
auf der rechten Bauchſeite — Knurren und Kollern im 
e e ne eh 


Stublberſepfüng;, wer bse Pati Stuhl; S 
aus harten und weichen und aus harten und fluͤſſigen 
Theilen; weicher Stuhl ohne Schmerz; Durchfall ohne 
Schmerz; gelber Durchfall ohne Schmerz; waͤſſeriger 
Durchfall ohne Schmerz; unverdauter Stuhl; unwill⸗ 
kuͤrlicher Stuhl; vergeblicher Stuhldrang — Rollern 
und Knurren, Brennen im After vor, und Brennen im 
After nach dem Stuhle. 3 


i im After. N e ze riers 


i; 


864: Opium. 


Harndrang mit wenigem Abgang; oͤfterer Abgang vielen 
Harns an a SAVES TAREE mn ches Beeson 


0 5 ae m. a eee 
Fader, bitterer, ſaurer Mundgeſchmack; verlorener Ge. 
. ſchmack; unreine und weiße Zunge; Aufſtoßen; Schluck⸗ 
ſen; Appetitmangel; Abſcheu vor Speiſen bei Heißhun⸗ 
ger; Ekel vor Speiſen und Abſcheu vor Fleiſch; unge⸗ 
heurer Hunger; Heißhunger; Bierdurſt; Durſtloſigkeit; 
Durſtloſigkeit: bei Froſt, bei Hitze; Durſt z Durſt: bei 
Froſt, bei Hitze; Ekel; Uebelkeit; Brecherlichkeit; Brech— 
3 ane Gan- ſaures und aa eke 


unimeßndürhkeit des Magens; 1 brͤckender Scherf, 
Druck wie von einem Steine und Ueberſaͤttigung im Ma⸗ 
43900 Magenſchwaͤche; Vollheitsgefuͤhl im Magen; Auf⸗ 
treibung des Magens; zuſammenſchnuͤrender Schmerz, 
Blaͤhungsanhaͤufung im Magen — druͤckender Schmerz, 
8 in der — und Auftreibung derſelben. 


Einfacher i im rechen mda home, Spannang int 
den eee 8 


Gefühl wie von einer Laſt n. mit it Aengſtlichkeit in der Nabelge⸗ 
gend — Stiche in der Bauchſeite — einfacher, druͤcken⸗ 
der Schmerz, Druck und Schwere, Gefuͤhl von Auftrei⸗ 
bung im Bauche; preſſendes Auftreiben und ſchmerzhafte 

Anſpannung deſſelben; Schmerz als zerſchnitte es die 
Daͤrme, ziehender Schmerz, Zerſchlagenbeitsſchmerz im 
Bauche; Gefuͤhl als drehete ſich alles um im Koͤrper; 

Schmerz wie von Erkältung; Klopfen im Bauche — we⸗ 
henartige Schmerzen in der Baͤrmutter — Laͤhmung der 
Daͤrme — einfacher Schmerz der Unterribbengegend, 
aͤußerlich; Froſt uͤber bet Unterleib — i ities Blaͤ⸗ 
hungsabgang. 8 N 
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StaHioseopung? ſchwer abgehender harter Stuhl; harter 
Stuhl; broͤckelicher Stuhl; ſchwarzer Stuhl; ſehr uͤbel⸗ 
riechender Stuhl; unwilkürlicher Stuhl; vergeblicher 
Stuhldrang; Stuhlzwang — Bauchknel pen vor, wehen⸗ 


artiger 5 “ule und e W dem 1 
8 n „ 


E 3 3 5 


a 


in sinanberpreinde: Scher im wesen. 1 ve 
Gaidrose Zufammenzishungskraft Wert Gubibtare: — Sales 
verhaltung; gelber, rother, dunkler; Harn; Harn mit 
Satz z Blutharnen — Gefuͤhl als waͤre der Weg der 
Harnroͤhre verſchloſſen, bei der Anstrengung zum Har⸗ 
nen; Schneiden bei dem Harnen — blaue Farbe der 
Haut der Schaamtheile und des übrigen Koͤrpers — 
erregter Geſchlechtstrieb; Samenerguß — wehenartiger 
Saher it in der 5 — „ 1 aS tie 


yo 55 


. 8 8 igs Sah 
R J 5 . a anes 
5 „ i | 


% e ee e e 


site Mundgeſchmack; braune ungenutzt slog 
e 1 


Druck wie von etwas aten in der Nite — Druck 

in der Bauchſeſte - — klammartiges Reißen in den Bauch⸗ 
muskeln — umhergehen, Knurren und Poltern, Hollern 
im Bauche; Blaͤhungsabgang. „ 


ecglindurcfn ohne Schnee 
Sehe, dern, 


| * a 5 ae a. 
Süßer Mundgeſchmack; 3 Wer von euft; Wi⸗ 


eee gegen Eſſen und Rauchtaback; Heißen 
Durſt; Uebelkeit; Uebelkeit in der Herzgrube; Brech⸗ 


866 _. Platina, 


uͤbelkeit; Brecherlichkeit; i Wier. das. 
kotei aus dem Vahlen. 5 


Kriebeln und Breungefühl von a pie, bis; ae pate 
warmes Aufſteigen von der Herzgrube bis zum Halsgrüb⸗ 
chen, mit Odembeklemmung und Aengſtlichkeit; Voll⸗ 
heitsgefuͤhl, kruͤmmender Schmerz, Winden, Rani im 
Magen — drückender Schmerz, Druck wie von Ueberla— 
dung und Gefuͤhl in der Herzgrube als haͤtte man zu viel 
Luft verſchluckt; Beklemmung um die Herzgrube; zu⸗ 
de ben eh Schmerz, Kneipen, Stiche, Stöße, Poe 
i tes 5 in der Herigrube. 8 


Druck wie von einem eee Juſtrument, asp e 
aes im HAHN hl 98 im . 


Oruöckend g hui er im Oberbauche — eld pacher 
Schmerz, Zuſammenkneipen, Stiche, Winden, Schwaͤchege⸗ 
fuͤhl, Brenngefuͤhl in der Nabelgegend — brennendes Her⸗ 
abfahren, Kneiprn, Feinſtechen, ruckweiſes Ziehen, Brenn- 

½gefuͤhl in der Bauchſeite — Vollheit, Preſſen im Bauche 
und Anſpannung deſſelben; Gefuͤhl als ware fie zu feſt 
geſchnuͤrt; Kneipen, Schneiden, ſtumpfe Stoͤße, Wins 
den und Nagen, Kriebeln mit aͤngſtlicher Beklemmung 
im Bauche — es zieht von der Bruſt durch den Leib nach 
beiden Schoͤßen zu und geht in den Genitalien ſchmerzhaft 
zuſammen — Druͤcken (tief) im Unterbauche; ſchmerz⸗ 
liches Herabpreſſen aus dem Unterbauch in die Genita⸗ 
lien; ſchmerzlicher Drang zum Monatlichen; Schneiden 
tief im Bauche; Brenngefuͤhl faͤhrt vom Halsgruͤbchen 
zur Herzgrube herab — ſchmerzliche Empfindlichkeit und 
Druͤcken am Schaamberge und innerlich in den Geſchlechts— 
theilen — ſchmerzhaftes Ziehen in den Schoͤßen herab — 
Ziehen von den Genitalien durch die Schoͤße herauf und. 
uͤber beide Huͤften nach dem Kreutze zu — ſchmerzliches 
Schwaͤche ⸗ und Straffheitsgefuͤhl in den Bauchdecken; 


we 
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Zucken b wie ie Moskelhüpfen in der 1 Schmerz 

wie von einem ſtumpfen Stoße aͤußerlich unter dem Na⸗ 

bel; fluͤchtiges Jucken n in den Bauch decken — Blaͤhungs⸗ 
1 kolik mit. kneipendem, ſchneidendem Schmerz; Blaͤhungs⸗ 

gewuͤhl, Knurren im Bauche; e und fe abe 
'& goat ee R 


Schwer 7 nicht e Stubl; Stuhl 1 90 
i und weichen Theilen; ſchwer be Stuhl mit oͤf⸗ 
terem vorgaͤngigem Drang dazu; ſchwer abgehender ge⸗ 
coaster Stubl mit vorgaͤngigem Drang dazu; Durch⸗ 
fall ohne und mit Schmerz; Stuhldrang; Preſſen im 
Maſtdarm; Stuhlzwang — — Zwaͤngen im After, 5 Aengſt⸗ 
lichkeitsgefuͤhl durch den Leib vor, ſchmerzliches Schwaͤ. 
a nd im Leibe und Straffheitsgefuͤhl in den Bauch⸗ 
muskeln bei, und Wehthun und Schwaͤchegefuͤhl unter 
dem Nabel, Zwaͤngen im After, ee mit 1 
Tk “eri 12 dem naß VH ge ae 


— — 


ea im Maſddarn - — S1 6 bramedes daa, SrisGetn 
im Aer. „ 


ae e 


Gelber Hern es Freſſen u am Deer — Mihe⸗ 
5 ſteifiokeit — ſchmerzliches Herabpreſſen aus dem Unter⸗ 
bauche in die Genitalien — ſchmerzliche Empfindlichkeit 
und Druͤcken innerlich in den Geſchlechtstheilen und am 
: an ole ay wundes Freſſen neben dem Schaamthei⸗ 
len; wolluͤſtiges Kriebeln in den Geſchlechtstheilen — 
Ege äber Eintritt, laͤngere Dauer und Verſtaͤrkung der 
! Monatreinigung: — Ziehen und Kneipen im Bauche, Hers 
abpreſſen in den Schoͤßen und Druͤcken in den eee 

1 e bei der e e b. 


III. Theil. 56 


868 Pulsatilla. 1 


b u I 2 i 1 1% 


Schleimiger, fader, garſtiger, erdiger, ſüßlicher, elkeri⸗ 
ger, ſalziger, braͤnzlicher, bitterer, ſaurer, fauliger 
Mundgeſchmack; fauliger Geſchmack im Halſe; Gee 
ſchmackloſigkeit der Speiſen; verlorener Geſchmack; ver⸗ 
ſchmack der Speiſen; Schmackloſigkeit des Kauchtabacks; 
bitterer Geſchmack des Brodes blos waͤhrend des Kau⸗ 
ens; bitterer und ſaurer Mundgeſchmack nach dem Gf. 
en; uͤbler Mundgeruch; uͤbler Mundgeruch, den man 
ae ſelbſt nicht ſpuͤrt; ſchleimige und weiße Zunge; Neigung 
zum Aufſtoßen; Aufſtoßen: mit Geſchmack des Genoſſe⸗ 
nen, bitteres, ſaures, ranziges, fauliges; Schluckſen; 
aA Appetitmangel; Appetitmangel bei Hunger; Ekel vor 
de Brod, Butter, Fleiſch, warmem Eſſen, Milch und 
Rauchtaback; vermehrter Appetit; Heißhunger; Verlan⸗ 
gen nach Butterbrod und Obſt, nach kraͤftigen, geiſtigen 
Getraͤnken ; nach Bier, und nach Speiſen, ohne zu wiſ⸗ 
ſen, nach welchen; Durſtloſigkeit; Durſtloſigkeit: bei 
Froſt und Schauder, bei Froſt und Kaͤlte, bei Froſt und 
Hitze, bei Hitze; Durſt; Durſt: vor Froſt, bei Hitze, 
nach Hitze, bei dem Schweiße; uebelkeit; Brechuͤbelkeit; 
Brecherlichkeit; Heraufgallmen im Halſe; Aufſchwulken 
waͤſſeriger, bitterer und ſaurer Fluͤſſigkeit und der Spei⸗ 
ſen; Erbrechen, Brechwuͤrgen beim Huſten; ſalziges, 
35 Kahleſten Ge Rares und See oe 


Rucke vom e nats der Kehle lu; . > brütken⸗ 
der Schmerz, Schwere wie von einem Steine im Ma. 
gen; Magenverderbniß; Vollheitsgefuͤhl, Spannen, Raf⸗ 
fen, Rucke, Nagen, Nuͤchternheitsgefuͤhl im Magen; 
Aengſtlichkeitsgefuͤhl um den Magen; Klopfen in der Ma⸗ 
gengegend — einfacher, druͤckender Schmerz in der Herz⸗ 
grube; Vollheit; Aufblaͤhung; druͤckend klemmender oder 
wuͤrgender, greifender Schmerz, Stiche, druͤckend gies 
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liner; zuckender Schmerz, Gefühl als wuͤrde etwas 
bosgeiſſen, Pultes in der Herzgrube. e 


Ziehend pannender cen Stechen, gude, Suen 
+. und Koller in den eee 


Enfacher Schweiß, Auftreibungsgefühl, bene und 
kneipend ſtechender Schmerz, kneipender, kneipend ſte⸗ 
5 chender Schmerz im Oberbaucht — ſchneidender Schmerz 
in der Nabelgegend - — ſtumpfer Stich in der Bauchſeite 
— Druͤcken in der linken Huͤfte; Schwaͤchegefuͤhl in 
den Lenden — einfacher, druͤckender Schmerz, Druͤcken 
hie und da wie von Blaͤhungen, Schwere wie ein Stein, 
ſtrammender Schmerz mit Auftreibung und Gefuͤhl als 
ſollte er platzen, Vollheit im Bauche; harte Auftreibung 
deſſelben; Anſchwellung der Bauchdecken; beengende 
Spannung, zuſammenſchnuͤrender, kolikartiger Schmerz, 
Kneipen, Schneiden, Stechen, reißender Schmerz, Leer⸗ 
heitsgefuͤhl, Schmerz als wollte Durchfall kommen im 
Bauche — wie ein Stein druͤckender und zuſammenſchnuͤ⸗ 
render Schmerz im Bauche bis an die Blaſe; Gefuͤhl einer 
Schwere (tief) im Bauche; ziehend preſſender Schmerz 
gegen die Baͤrmutter zu; wehenartige Sch. 'erzen; zie⸗ 
hend ſpannender Schmerz wie Geburtswehen; zuſammen⸗ 
ziehender Schmerz auf der linken Seite der Baͤrmutter; 
greifender Schmerz links tief im Bauche; Schneiden tief 
im Bauche — druͤckend ziehender Schmerz in der Herz⸗ 
grube geht in die Bruſtſeite als Stechen und in den Ruͤk⸗ 
ken als Reißen; Rucke vom Magen nach der Kehle zu; 
Spannen vom Magen bis in die Bruͤſte; ziehende und 
ſbpannende Schmerzen gehen vom Unterleibe durch den 
Samenſtrang in die Hoven; Stechen im Kreutze geht in 
den Unterleib, wo der Schmerz ſchneidend und ſtechend 
wird — brennender Schmerz von den Zehen bis in den 
Schooß — Leiſtendruͤſengeſchwulſt; Eiterpocken in den 
Leiſten — einfacher, ſpannender Schmerz, Zerſchlagen⸗ 


56 * 


1 


heitsſchmerz in den Bauchdecken; kriebelndes Jucken am 
Nabel; ein prall hervorragender ſchmerzhafter Ring um 
den Nabel; die Bauchdecken - ſind wie geſchwollen, mit 

158 Spannſchmerz — Blaͤhungskolik mit einfachem Schmerz, 
mit Greifen und Kneipen, mit ſtechendem Schmerz; Um⸗ 
hergehen, Knurren und Kollern, Poltern im Bauche; 
muͤhſamer und . r e Blaͤ⸗ 


8 — ers „an e ee 


19 1% is ere 


3 


“sStaptoetffopfamgy zu geringer 8 aie Gtublange 
mi Weerung; ſchwer abgehender harter Stuhl; harter Stuhl; 
duͤnn geformter Stuhl; weißer Stuhl; weicher Stuhl 
ohne und mit Schmerz; Durchfall ohne und mit Schmerz; 
„Durchfallſtuhl aus Koth und Schleim, ohne Schmerz; 
0 10 Schleimdurchfall ohne und mit Schmerz; gruͤner Durch⸗ 
fall ohne Schmerz; waͤſſeriger Durchfall ohne und mit 
Schmerz; gehackter Stuhl; ſcharfe Schleimſtuͤhle; une 
Abi STRABE, mit Blut gefaͤrbte Kothſtuͤhle; gelb— 
in lichweiße und mit etwas Blut vermiſchte Schleimſtuͤhle; 
Bluten aus dem After beim Stuhle; Goldaderfluß; vers 
geblicher Stuhldraug — Leibweh, Schneiden, Herumge— 
hen in den Daͤrmen vor, Durſt, Kneipen, Schneiden, Grei— 
fen, Stiche und Knurren im Bauche, Brennen im Maſt⸗ 
darm, Nuͤckenſchmerz bei, und Druͤcken in der Herzgrube, 
Schneiden, ſchmerzhafte Empfindlichkeit der Bauchdecken, 
Diruͤcken im Maſtdarm, Wundheitsſchmerz des Afters, 
. Froſt ; ej bichon im Kreutze, nach dem N i . 


riety, frumpfe Stich , Been im ‘Shafioent: aay tine 
facher Schmerz, Stiche, druͤckendes Reißen, Jucken, 
ſchruͤndender und Wundheitsſchmerz im After; Afterblut⸗ 
aderknoten — Wundheit und ſchrinnender Schmerz an 
den Hinterbacken, wo die Kerbe anfaͤngt. 


Schmerz der Blaſengegend beim Anfuͤhlen; ſcharfer Druck 
auf den Blafenhals; Stich im Blaſenhals und Brennen 


& 
a 
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pods sp — dinner Harnſtrahl; faſt vergeblicher Harn⸗ 
edrang; unwillkuͤrlicher Harnabgang; naͤchtliches Har⸗ 
nen; wefferheller, braunrother, brauner Harn: Harn 
mit violettem Schaumringe auf ſundigem Satze, mit zie⸗ 
gelfarbenem, mit rothem, mit gallertartigem Satz; Blut⸗ 
troͤpfeln aus der Harnroͤhre bei Tripper; Blutfluß aus 
der Harnroͤhre — Preſſen vor, Schwaͤchegefuͤhl in den 
Lenden, Schneiden, Brennen in der eee 
bei, und druͤckend kriebelnder Schmerz in der eee 15 
oͤffnung und Eichel, ſcharf druͤckender Schmerz wie mit 
einem Fingernagel in der Harnroͤhre, Kriebeln uud Druͤk⸗ 
ken in der Eichel, Brennen vorn in der Harnroͤhre nach 
dem Harnen — ziehender Schmerz in der Harnroͤhre; 
Verengerung in der Harnroͤhre: duͤnner Harnſtrahl — 
zuſammenſchnuͤrender Schmerz hinter der Eichel; Jucken, 
Kitzeln an der Eichel — beißendes und ſtechendes Jucken 
an der Vorhaut — Stiche in der Ruthe — Stechen ne⸗ 
ben den Zeugungstheilen — Ausfluß farbloſen Schleims, 
wie Vorſteherdruͤſenſaft, aus der Harnroͤhre; uͤbelrie— 
chender Tripper — ziehend ſpannender Schmerz im Gaz 
menſtrange und Anſchwellung deſſelben — ziehend ſpan⸗ 
nender, reißender Schmerz in den Hoden; Geſchwulſt 
und Heraufgezogenheit des Hodens; tief herabhaͤngende 
Hoden — Jucken am Hodenſack; Hodenſackanſchwellung 
— Reitz zum Beiſchlaf; juckender Reitz in der Gegend 
der Samenblaͤschen, der zum Samenerguß antreibt; Ru⸗ 
theſteifigkeit; Samenerguß; nach zwei naͤchtlichen Gaz 
menerguͤſſen Schwere und Laßheit in den Gliedern — 
ziehend preſſenber Schmerz gegen die Baͤrmutter zu; 
0 ſchneidender Schmerz im Muttermunde — brennender 
Schmerz in der Mutterſcheide und in den Schaamlefzen — 
Schaamgeſchwulſt — milchartiger und ſcharfer duͤnner 
Scheidefluß — Ausbleiben der Monatreinigung — das 
Monatliche fliest blos am Tage beim Gehen, Nachts 
wenig oder nicht — verſtaͤrkte Monatreinigung (ſeltene 
Wechſelwirkung) — ruckweiſer Abgang dicken und ſchwar⸗ 


a Rheum, | 


zen Blutes aus der Baͤrmutter — Gefuͤhl von Schwere 
wie ein Stein im Unterleibe, Seitenſtechen, welches durch 
Bewegung des Arms, durch Athemholen und Lautreden 
erregt wird und wobei der Arm wie gelaͤhmt iſt, Frieren, 
Dehnen und Gaͤhnen vor, Uebelkeit und Wuͤrmerbeſeigen, 
Magenſchmerz, wie ein Stein druͤckender Schmerz im 
Unterleibe und Kreutze mit Neigung der Beine, beim 
9 Sitzen einzuſchlafen, und vergeblichem Stuhldrang, Ste⸗ 
5 en, in der Bruſt beim Athemholen bei der Monatreini⸗ 
gung; Brechuͤbelkeit, Koͤrperkaͤlte, . uud Fuß⸗ 
ien heit e een | 


eRe Go ea a aa 


Saurer, fene Mundgeſchmack; Verluſt des Geſchmacks 
und des Gefuͤhls der Zunge; bitttrer Geſchmack der Spei⸗ 
ſen; uͤbler Mundgeruch; Appetitmangel; Appetitmangel 
bei Hunger; Appetit ohne Neigung zu eſſen; Ekel vor 
fetten, letſchigen Speiſen; Appetit auf mancherlei; 
Durſtloſigkeit bei Hitze; Wabblichkeit; Uebelkeit; Uebel⸗ 
keit im Magen und Unterleibe; Brecherlichkeit. 
Druck wie von Ueberſaͤttigung, Vollheitsgefuͤhl, zuſammen⸗ 
ziehendes Gefuͤhl im Magen — druͤckender Schmerz, Stee 
chen N e i alah Klopfen! in der . 


Druͤcken in der Milzgegend. eee ee 


| Drucken, Heraus drücken, Schneiden in der Nabelgehente — 
Schneiden in der Lendengegend; ſchneidendes Ziehen in 
der linken Lende; Brennen in den Nieren — einfacher 
Schmerz, Druck im Bauche und Aufgetriebenheit und 
Geſpanntheit deſſelben; Zuſammenſchnuͤren in den Daͤr⸗ 
men; Kneipen, Schneiden, zwaͤngendes Schneiden quer 
uͤber im Bauche — Spannen links im Bauche uber dem 
Schaambeine — Druͤcken in der Herzgrube verbreitet ſich 


~ 
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uͤber das Bruſtbein und geht in Zerſchlagenheitsſchmerz 
uͤber — Druͤcken in der Schaambeingegend — druͤcken⸗ 
der Schmerz im Bauchringe, als wollte ein Bruch vor⸗ 
treten — Stiche in der eiſtendruͤſe — Zucken und quel⸗ 
lend gluckernde Empfindung in den Bauchmuskeln — 
Blaͤhungsſtauchung; Kallen und Pa im 8 
Hläzangsabgang | : 


Stuhl aus harten und weichen a ond e d füͤſſtgen 
Theilen; duͤnne mußige Stuͤhle mit oͤfterem Draͤngen 
vorher; Durchfall mit Schmerz; Durchfallſtuhl aus 
Koth und Schleim, ohne Schmerz; Stuhl mit Schleim 
vermiſcht; graulicher Schleimdurchfall; ſauer riechender 
ag vergeblicher Stuhldrang; Stuhlzwang — 

| Schneiden, oͤfteres Draͤngen vor, Leibſchneiden, Schau- 
der bei, und Kneipen in den W und co Sinbl 

zwang naß den Sint 5 


einfache Schmerz im After. . 


Blaſenſchwaͤche: man inde beim © parker fiat brücken; 
Brennen in der Blaſe und in den Nieren — oͤfterer Ab⸗ 
gang vielen Harns; aes e — a PE bei dem: 


oe 


Scleimiger fader, Blutgeſchmack, ati er metalliſcher, 
bitterer Mundgeſchmack; bitterer Geſchmack im Halſe; 
bitterſaurer, fauliger, moderiger Mundgeſchmack; vers 
minderter Geſchmack der Speiſen; kratziger, bitterer Ge⸗ 
ſchmack der Speiſen; fauler Mundgeſchmack nach dem 
Hinterſchlingen der Speiſen; ſaurer Mundgeſchmack nach 
dem Eſſen; Aufſtoßen: erſchwertes, leeres, von Luft, 
mit Geſchmack des Genoſſenen, brennendes; Appetitman ⸗ 
gel; Appetitmangel bei Hunger und Heißhunger; Appe⸗ 
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tit ohne Neigung zu eſſen; Ekel und Abſcheu vor Brod, 
Fleiſch, Fleiſchbruͤhe, Wein, Kaffee und Rauchtaback; 
ſtarker Appetit; Heißhunger; Begierde nach kalter Milch 
und oft ploͤtzlicher Appetit auf leckere Dinge; Durſtloſig⸗ 
keit; Durſtlogſigkeit: bei Froſt, bei Froſt und Hitze, bei 
5 Sige; Durſt ohne Trinkluſt; Durſt; Durſt: bei und 
nach Froſt: bei Hitze; Ekel; uebelkeit; uebelkeit im 
Halſe, auf der Bruſt und im Magen; Brecherlichk eit; 
Aufſteigen von Saurem aus dem Magen; Brechheben; 7 
5 beim Huſten. 


Auffeigen von W an elch Aufſteigen von der Hd 
grube bis ins Halsgruͤbchen mit Odemverſetzung; einfa⸗ 
cher, druͤckender Schmerz, Schwere im Magen; ſchnelle 
Sattigung, und doch Hunger; Vollheitsgefuͤhl, Beklem⸗ 
mung, Kneipen, druͤckend ſtechender Schmerz, Kriebeln, 
Leere im Magen; Klopfen i in der Magengegend — druͤcken⸗ 
der Schmerz in der Herzgrube; Vollheit; Geſchwulſtge— 
fuͤhl, Klamm, Raffen, Kneipen, ſtechender Schmerz, 

i Gefuͤhl von Leere u und rite 19 in der Herz⸗ 
grube: . ; 


Luerrer Schmerz, Kükipen im rechten und Aber. 
kenbes Heranziehen, Staͤmmen, Stechen im linken Hy⸗ 
\ pochonder; Herandaͤmmern in den Hypochondern. 


Kneipen im Oberbauche — Siemen Fun des Bauches 
uͤber den Nabel heruͤber; Kneipen, Schneiden in der 
Nabelgegend; Stechen vom Nabel aus nach der Herz⸗ 
grube; Flammartiges Ziehen, Schmerz wie von Quetſchung 
in der Nabelgegend — ziehendes Druͤcken, krampfhafter 
Schmerz, Stechen, reißender Stich, ziehender, wuͤhlender 
Schmerz in der Bauchſeite — einfacher, druͤckender Schmerz 
auf einer kleinen Stelle, Schwere, Herandaͤmmern, Druck 
von außen, Vollheit, Auftreibungsgefuͤhl im Bauche 
und große und ſchmerzhaft Aufblaͤhung und Auftreibung 
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deſſelben mit Bangigkelt ) Zuſammenzehen, Krämpfe, 
Kneipen auf einer kleinen Stelle, wuͤhlendes und zucken⸗ 
des Kneipen, Schneiden, aus der Nabelgegend nach dem 
1 Schaamhuͤgel herunterfahrendes Ziehen im Bauche; Reiſ⸗ 
ſen in den Daͤrmen; zuckender, wuͤhlender und windender 
Schmerz im Bauche; Geſchwuͤrigkeitsſchmerz des Bau⸗ 
ches Schlaffheitsgefuͤhl und Schuͤttern im Bauche beim 
5 Gehen; Leerheitsgefuͤhl, Brennen im Bauche — Prefs 
ſen auf den Schaamhuͤgel; von der Nabelgegeno aus 
nach dem Schaamhuͤgel herabfahrendes Ziehen; Stoͤße 
nach dem Schaamhuͤgel — wehenartige Schmerzen; Wee 
henartiges Ziehen nach der Baͤrmutter zu — Kneipen von 
der Herzgrube auf eine kleine Stelle des Bauches; Ste⸗ 
chen vom Nabel nach der Herzgegend; reißender Stich 
von der rechten Bruſt bis zur linken Unterleibjeite - — Zer⸗ 
dehnungsgefuͤhl im Schaamhuͤgel — Schwere, Span⸗ 
nen und Stechen, zuſammenziehender Schmerz, Stechen 
und Spannung im Schooße; Ziehen quer uͤber dem 
Bauchringe; Schmerz am Bauchringe als wollte ein 
Bruch heraustreten; Herausdehnen und Herausdrücken 
im Schooße; Gefuͤhl im Schooße, als waͤre ein Bruch vor⸗ 
getreten — Schmerz in den Weichendriifen - — Gefuͤhl 
in der Bauchhaut als waͤre ſie zu kurz und mit Spi nnen- 
gewebe uͤberzogen; Geſchwulſt der Bruſt bis zum Nabel 
— Blaͤhungskolik mit einfachem, druͤckendem, kneipen⸗ 
dem Schmerz, mit Stoͤßen; Gaͤhren, Quellen im Bauche; 
chaͤufige, aber nicht abgehende Blaͤhungen; cate me: 
4 ee Mobunasabseng. Aas 


E 


. 


Sinh eepfung; Stuhl ais eta und aisrigen Theilen; 
weißgelber Stuhl: weißer Stuhl; weicher und zu oft 
erfolgender Stuhl ohne und mit Schmerz; ſtetes Zwaͤn⸗ 

gen zum Stuhle, vergeblich oder mit wenigem waͤſſerigem 
Abgang; Durchfall ohne und mit Schmerz; gallertar— 
tiger gelb und weißſtreifiger Durchfall, ohne Schmerz; 

Schleimdurchfall mit Schmerz; gelber Durchfall ohne 


5 Rut. 


Schmerz; waͤſſeriger Durchfall ohne Schmerz; gehackter 
Stuhl; unwillkuͤrlicher Stuhl; Stuhl mit Blut ge⸗ 
miſcht!; Stuͤhle mit Schleim roth und gelb, wie Gallerte 

und fließend; Stuhlzwang — Kneipen! im Bauche, Bren⸗ 

nen im Mafdarm:, Schreien des Kindes vor, Uebelkeit 

und Reißen in den Daͤrmen, Kneipen, Wuͤhlen und Schnei⸗ 
den im Bauche, viele Blaͤhungen bei, und Nachlaß der 
Leibſchmerzen, Stuhlzwang, e ane 
dalknoten nach dem Stuhle. cides oe a 


Gane, Jucken; Mito tl, B e im Made — 
Jucken, Wund beſtsſchmert im Alben TERRA aheatnen, 


Stiche 15 die Harnblase. — Horndrang z eh licher Harn⸗ 
abgang; naͤchtliches Harnen; dunkler Harn; Harn mit 
ſchneeweißem Satz; truͤbe abgehender Harn; heißer 
Harn — Stiche auf die Blaſe beim Draͤngen zum Har⸗ 
nen; Aufſtoßen, Beißen vorn in der Harnroͤhre, bren⸗ 

nender Schmerz an der Wurzel der Harnroͤhre bei, und 
ſtarkes Beißen vorn in der Harnroͤhre nach dem Har⸗ 
nen — doppelter Harnſtrahl; Verſchwellung der Harn⸗ 

roͤhre — Verſchwellung der Eichel und Vorhaut — 
rothe Flecken innen an der Vorhaut; Geſchwulſt der 
Vorhaut — Ausſchlag der Zeugungstheile — ſchneiden⸗ 
des Ziehen im Hoden — naͤſſender Ausſchlag am Hoden⸗ 
ſack — ſtarker Reitz zur Samenentleerung; Nutheſteifig⸗ 
keit; Samenerguß — wehenartiges Ziehen nach der 
Baͤrmutter zu — Stechen und Wundheitsſchmerz in der 
Mutterſcheide — Erregung der Monatreinigung — bs 
gang von Blutklumpen aus der Baͤrmutter; das Mo⸗ 
natliche erregt beißenden Schmerz an den Geburtstheilen. 


B. 


Salziger Geſchmack der Speiſen; weiß belegte Zunge; Auf⸗ 
ſtoßen: von Luft, mit Geſchmack des Genoſſenen; Schluck⸗ 
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fen; Durſtloſigkeit bei Hitze; Durſt; Durſt bei Schau⸗ 

der; Uebelkeit; Uebelkeit in der e und im “Unters 

leibe; Brecherlichkeit. 4 

Aufſteigen bis zum ch bei uebelkeit und reser : 
um den Nabel; ſchnelle Saͤttigung; Nagen, Leere im 
Magen — nagendes Druͤcken, 1 Reißen in der 
sl dei ; 


Duin, Ragen in best beens ia sn 
Pochen, im 1 . „ 
Schmerzliches Preben; Nagen ind 1 ‘Geri als 
mache ſich etwas los mit Kaͤlte in der Nabelgegend — 

ſtaͤmmend ſchneidendes Kneipen i in der Bauchſeite — zie⸗ 
hender Druck in der Nierengegend; Zerſchlagenheits⸗ 
ſchmerz, Wuͤhlen in den Lenden — druͤckender Schmerz, 
ſpannendes Preſſen, beengende Spannung, Kneipen, Ste⸗ 
chen, ſtechende Rucke nach dem Schaamhuͤgel zu, Kuͤhle, 

Hitze im Bauche — ſtechende Rucke fahren von unter⸗ 

halb des Nabels nach dem Schaamhuͤgel zu — ſtarke 

Stiche in den Bauchmuskeln — Knurren iu . 
leichter, uͤbelriechender . ve 


Stubtoerfovfamg; weicher, abet wegen unthaͤtigkeit bes he 
darms ſchwer abgehender Stuhl; broͤckelicher Stuhl; 
weicher Stuhl mit vorgaͤngigem ſtarkem Drang dazu; Blut⸗ 
abgang beim Stuhle; Stuhldrang — Uebelkeitsgefuͤhl im 
Bauche vor, und anhaltendes Draͤngen nach dem Stuhle. 


Reißende Stiche, pete im spa und 7 
deſſelben. 


Drdngen als ſollte noch rad kommen, nach dem Harnen; 
Drucke in der Blaſenhalsgegend; Harndrang mit weni⸗ 
gem Abgang; verminderter Harnabgang; hoͤchſt eiliges 
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Harntreiben — Harndraͤngen und ſchmerzhaftes Brennen 
in den Geburtstheilen Gefuͤhl bei jedem Tritte als waͤre 
die Blaſe voll und wuͤrde auf und ab bewegt, nach dem 

Harnen — Reißen in der Harnroͤhre — erhoͤheter Ge: 
ſchlechtstrieb; . — Been in den Geburts⸗ 
1 : 


oe CCC si) Ala: 
Suͤßlicher, bitterer, bitterſaurer Mundgeſchmack; verlore⸗ 
ner Geſchmack; weißbelegte Zunge; Aufſtoßen: ſchmerz⸗ 
haftes, leeres, ſaures, ranziges; Schluckſen; Appetit. 
mangel; Ekel gegen Eſſen bei Hunger; Widerwille gegen 
Eſſen, Fleiſch und Kaffee; Hunger; Heißhunger; Durſt 
auf Milch und Bier; Durſtloſigkeit: bei Froſt und Schau⸗ 
der, bei Hitze; Durſt; Durſt: nach Froſt, bei Hitze; 
Ekel; Weichlichkeit; Uebelkeit; Brechuͤbelkeit; . 

; 1 8 . 


Sef als Pai 28 im Halſe in die. ingest sBpeliiet im 
Schlunde; Schmerz wie von einem Steine, Gefuͤhl als 
bewege ſich etwas, Weichlichkeit, Unbehaglichkeit, Leer— 
heitsgefuͤhl, Kaͤltegefuͤhl, Brennſchmerz im Magen — wuͤh⸗ 
5 . in der eee 


Se Schmerz im race e n cdi 
bender Schmerz, Wundheitsſchmerz, Waͤrme in der Le⸗ 

bergegend; Stumpfſtechen im linken oo i 
megefuͤhl in den ills | 


Kneipendes Drücken, puckende Stiche im Spinal 
ſtechendes Druͤcken in der Bauchfeite ; krampfhafte 75 
ſammenziehung der Bauchmuskeln linker Seite mit Brenn⸗ 

ſchmerz; Stiche in der Bauchſeite — Schmerz wie von 
einem Steine, Kneipen, kneipender Stich, bohrender 
Schmerz, Wuͤhlen, Schauder, kuͤhlendes Brennen, bren⸗ 
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nender Schmerz im Bauche — zuckendes Ziehen in der 
e wie von den Samenſtraͤngen her — Bren⸗ 
nen vom Magen bis zum Halsgrubchen - — zuckende Sti⸗ 
eae in der Leiſtengegend — brennender Schmerz und 
krampfbafte Zuſammenziehung der Bauchmuskeln linker 
Seite — , Knurren, N im es 
. 
ee ; 
eiligem Drang dazu; wali und zu ean 1 85 5 
ohne Schmerz; brauner Durchfall; gegohrer 
th vergeblicher nene — pad oe Draͤ 
a hk. e tih. & 


Paes 


Saipan age, Brien im v Rafe 5 


b — ee Reher N in 555 * Seti — 
quetſchender Schmerz, wirbelnde Bewegung in den Ho⸗ 
den — ſchmerzhafte Rutheſteifigkeit; Samenerguß; Un⸗ 
empfindlichkeit gegen Geſchlechtserregung, ſogar mit Ekel 
davor — Verminderung und unordentlicher, bald ſtaͤrke— 
rer bald ſchwaͤcherer Fluß der Monatreinigung — ſpaͤte⸗ 
rer Eintritt und laͤngerer und ſtaͤrkerer Fluß des Monate 
lichen; das eben fließende Monatliche verminderte ſich, 
kam abſatzweiſe und unordentlich, bald ſtaͤrker bald ſchwaͤ⸗ 
cher — ſpaͤterer Eintritt und Verſtaͤrkung der Monatrei⸗ 
nigung — ſchmerzliches Druͤcken nach unten vor der Mo⸗ 

. ee e, 
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Bartiger, lh bitterer Mundgeſchmack; Bere 
Geeſchmack der Speiſen; bitterer Mundgeſchmack nach 
dem Eſſen; fauler Mundgeruch, den man ſelbſt nicht 
ſpuͤrt; leeres Aufſtoßen; Verlangen auf Milch und Sau⸗ 

res; Durſtloſigkeit: bei Froſt, bei Hitze; Uebelkeit; Brech⸗ 

uͤbelkeit; Brecherlichkeit; Soodbrennen; e 
1510 e 3 Galle und Speiſe⸗ bee 8 


a a 1 9 — Be 5 15 Cmca in der ee 
e ial eit! Hy in der ee a 


Dead, une e en in der . 
i gend 15 eee Schmerz! in der ane 


Ls ſpannung der Bauchdecken; Scher als zoͤgen ſich die 
4 Daͤrme zuſammen; Schneiden, Stiche von außen nach 
innen, ziehender Schmerz, Schmerz wie von Erkaͤltung 
im Bauche — bis in die Schaambeingegend gehende druͤk⸗ 
kend ziehende Kreutzſchmerzen — wehenartige Schmerzen; 
buſammenziehender Schmerz in der Baͤrmuttergegend — 
Stiche von der Herzgrube zum Ruͤcken heraus; Druͤcken 
von der Magengegend geht in den Unterleib — Entzuͤn⸗ 
dung der Eingeweide — Zerſchlagenheitsſchmerz und ei⸗ 
nige Auftreibung der Bauchdecken — Blaͤhungskolif mit 
ſchneidendem Schmerz; Rumoren N Lollern im We 
| haͤufiger Blaze 1% 


Harter Stuhl; Stuhl ae harten und che Theilen; 
zu fruͤh erfolgender Stuhl; Durchfall ohne Schmerz; 
Schleimdurchfall ohne Schmerz; draͤngender Schmerz im 


A 


+ ae Stuhlzwang — poltern im Leibe, Zwaͤngen, lagen 
ene Crises im After bei ns . e 


Beißend wundes Stechen Kriebeln i im After — — b bremender 
Wundheitsſchmerz der awake. ke 
eee erding mit wenigem W ener- 
ter Harnabgang: vieler Harnabgang; untwiderſtehlicher 
Harndrang; naͤchtliches Harnen; truͤbe abgehende Harn 
— beißender Schmerz in der Harnroͤhre, 2 
und neuer Harndrang nach dem 1 1 ¢ 
der Harnroͤhre — ſtechendes Jucken ir 
dunkle Roͤthe derſelben — Schm 
haut und des Baͤndchens; Geſchwu 
Stiche in der Ruthe — eiteriger Tri 
baͤndiger Trieb zum Beiſchlaf; Ruthe 
ter Geſ chlechtstrieb und dennoch Abneigut 
ſchlaf — zuſammenziehender Schmerz ir 
gegend — Stiche tief i in der Mutterſcheid 
den Geburtstheilen — Scheideſchleimfl 
ſtinkender Weißfluß — zu lange Dauer 
der Monatreinigung — Abgang vo Stücken 
Dhakabgänge wie Fleiſchwaſſer und belriechend 
Baͤrmutter— Fruͤhgeburt — gichtiſcher Alte im 
„Enbogengelene vor, wehenartige e geöffgeter 
“eter bei der Monatreinigung. 


1 


—— 


Hee big hath i te? ite N g 
es he Bae ee 8 5 a . ii u . Wy? 8. 
7 a 4% N j 1 ie 


Schuck; Duektove t: bei Froſt und Sige, bel gabe, 
Ae BP aula 5 Wolgeſchmack an es 
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Stümpfe Nadelſtiche, Reißen in der Bauchſeite — Druͤcken, 
Kneipen im Bauche; Serf chlagenheitsſchmerz der Daͤrme — 
Kneipen, Stiche, krampfhaftes Reißen in den N 
muskeln — Koller im ech eee ae 

q55 Pru yea fae 

pp Harnſtrahl; Harndrang mnie 5 Abgang öf⸗ 
terer Abgang vielen Harns; naͤchtliches Harnen; gelber 
Harn Jucken in der Spatnrd bee - — e 


e r en 


1 , gurt Mundgeſchwack pi Geſchmack 
; uͤbler Geruch ſteigt in den Mund; unvoll⸗ 
5 1 pia vor wüten 


1789 
3 
V 


Bags — doen Sime in ese „ 


dada Resende Scnen in sro Spooner. 14 3585 


Limnetenaen wes Kneipen; in der Huuſhſei en Drücken 
nee im Bauche; Zuſammenziehen der Daͤrme; 
Kneipen, druͤckend ziehender Schmerz, geerheitsgefühl! im 
Bauche — Kneipen im Schooße — Gluckſen, Kollern 
im Bauche. 


Harter Stuhl; vergeblicher Stuhlbrang; Stuhlzwang — 
Druͤcken nach unten im Bauche vor, Schneiden. und Beißen 
im mM 1 ga Ae See wiih dem dean 2 


Schnee Beißen i im 1. — ſchmeribaftes Sh 
menziehen des Afters; brennendes Jucken, Wune⸗ 
ſchmerz im Aften 


1 1 1 „ 4 nt * 
S ea 5 * e 
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Schmerzhaftes Zuſammenſchnuͤren der Harnblaſe; Zoͤgern 
des Harnabganges bei Noͤthigen zum Harnen; Harndrang 
mit wenigem Abgang; vergeblicher Harndrang; ſtarker 
Harnzwang unter Abgang weißer, ſcharfer, truͤber Ma— 
terie mit Schleim — Schneiden, Brennen bei, und Schmerz 
wie Brennen und juckendes Reißen von der Eichel bis zur 
Wurzel der Ruthe nach dem Harnen — Abgang weißer, 
ſcharfer, truͤber Materie, mit Schleim, mit Harnzwang. 


VVV . 

Brandiger Mundgeſchmack; verminderter und fide ty 
diger, ſaurer Geſchmack der Speiſen; Schme i . 
des Rauchtabacks; Aufſtoßen: leeres, mit zeſchmack 
des Genoſſenen, ſaures, widrigen Geſchmackes; Appetit⸗ 
mangel; Unerſaͤttlichkeit im Eſſen; Heißhunger; Durſt⸗ 
loſigkeit bei Froſt und Hitze, bei Hitze; Durſt bei Frö⸗ 
ſteln; Uebelkeit; Uebelkeit im Halſe; Brechuͤbelkeit; Bree 
cherlichkeit; Brechwuͤrgen; Erbrechen; en 
sts a une 


Enfacher, brückender Schmerz, Druck wie bon einem Steine 
im Magen; Magenſchwaͤche — druͤckender Schmerz in der 
Herzgrube; Vollheit; ſchmerzhaftes Klemmen in der 
Herzgrube. 


. re — 


Heine Stiche links eben ber Her he 


Reißen in der Nabelgegend — einfacher Schmerz im Bauche 
und Spannung deſſelben; ſchmerzhafte Zuſammenziehung 
der Bauchmuskeln bei jedem Huſtenſtoße; Kneipen, ſchnei⸗ 
dendes Kneipen, Schneiden, ziehender Schmerz, Er— 
ſchuͤtterungsſchmerz beim Husten, Leerheitsgefuͤhl, Schmerz 
wie von einer Purganz oder als ſöllte Durchfall kommen 
im Bauche — Entzuͤndung der Eingeweide — druͤckend 
ſtechender Schmerz, gluckerndes Quellen in den Bauch 
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884 Spigelia. 


muskeln — Blaͤhungskolik mit kneipendem, ſchneidendem 
Schmerz; Knurren, Kollern und Poltern im Bauche; 
kurz abgebrochen abgehende Blaͤhungen; haͤufger, uͤbel⸗ 
arheg e Blaͤhungs abgang. N 


3 Stuhtter cn harter Stuhl; weiße Faͤßerchen und 
Madenwuͤrmer unter dem ſchleimigen, ſehr ſtinkenden 
Stuhle; weicher Stuhl ohne Schmerz; duͤnner Stuhl 
mit großem Drang vorher; Durchfallſtuhl aus Koth und 
Schleim, ohne Schmerz; waͤſſeriger Durchfall ohne 
Schmerz; Stuhl mit unverdauten Theilen; Stuhl mit 
Blut gefaͤrbt; Abgang von Madenwuͤrmern durch den 
After; vergeblicher Stuhldrang. 


Stechen, Jucken im After. 


Harndrang mit wenigem Abgang; Harndrang; oͤfterer Ab⸗ 
gang vielen Harns; oftes Harnen ohne Vermehrung des 
Urins; Unvermoͤgen den Harn za halten wegen allzu— 
großer Menge deſſelben; ſchneller und ofter Harndrang; 
naͤchtliches Harnen; waͤſſeriger, rother Harn; Harn mit 
roͤthlichem Satz; heißer Harn; blutiger Harn — Harn— 
zwang nach dem Harnen — Stechen in der Harnroͤhre — 
Stiche in der Eichel — zuſammendruͤckender Schmerz in 
den Hoden — Mutterblutfluß. 


r l 
Fader, ſaurer, fauliger Mundgeſchmack; Schmackloſigkeit 
des Rauchtabacks; widerlicher Mundgeruch, den man 
nicht ſelbſt ſpuͤrt; weißbelegte Zunge; Aufſtoßen: leeres, 
von Luft, ſaures; Appetitmangel; Abneigung vor Kaffee 
und Tabackrauchen; ftarfer Appetit und Gefuͤhl uͤbermaͤßi— 
gen Hungers; Durſtloſigkeit: bei Froſt und Schauder, 
bei Froſt und Hitze, bei Hitze; Durſt; Durſt bei Hitze: 


Spigeting 885 
Ekel; Uebelkeit; Uebelkeit im Gaumen; ä 


Wuͤrmer beſeigen. 


Oruͤckender Magenſchmerz — druͤckender Schmerz, Druͤcken 


wie von einem zuſammengeballten Klumpen oder einer 
Laſt, Stiche in der Herzgrube. 


Stiche in der Ne gend ſtumpfe Stiche, gaſchlageohetes 


ſchmerz im linken Hypochonder. 


Sehne Stich im Oberbauche — Kneipen, Schneiden, 
Stiche in der Nabelgegend — ſpannender Stich in der 


Bauchſeite — brennender Stich am Rande des linken 
Darmbeins — Gefuͤhl einer herabfallenden großen Laſt, 
ſchmerzliches Druͤcken als ſollte er nach außen zu zer— 
ſprengt werden, Vollheit, Zuſammenſchnuͤren der Daͤrme, 
Kneipen, druͤckendes und herumziehendes Kneipen, Schnei⸗ 
den von beiden Seiten nach der Mitte zu, ſcharfe Stiche, 
kneipender Stich, reißendes Ziehen, Wuͤhlen, Kneipen 


mit Angſt, gelindes Brennen im Bauche — Bauchknei— 


pen erſtreckt ſich wie ein Stich nach der Bruſt zu — ſpan⸗ 


nender Schmerz, Stiche, bohrend wuͤhlender, Zerſchla— 


genheitsſchmerz, Jucken im Schooße — ſtumpfe Stiche, 
juckend freſſendes Stechen in den Bauchdecken — Bld: 
hungskolik mit kneipendem Schmerz; Knurren, Kollern, 


Poltern, Knurren wie von Froͤſchen im Bauche; uͤbel— 


riechender Blähungsabgang. 


Stuhlverſtopfung; weicher aber ſchwer abgehender Stuhl; 


broͤckelicher Stuhl; Stuhl aus harten und fluͤſſigen Thei⸗ 
len; weißer Stuhl; weicher Stuhl ohne Schmerz; Durch— 
fall mit Schmerz; Durchfallſtuhl aus Koth und Schleim, 
ohne Schmerz; lorbeerfoͤrmiger Stuhl in Schleim gehuͤllt; 
waͤſſeriger Durchfall ohne Schmerz; vergeblicher Stuhl— 
drang; krampfhaftes Draͤngen und Preſſen im Maſt⸗ 
darm — Leibkneipen, Kollern in den Daͤrmen vor, Zer⸗ 
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ſchlagenheitsſchmerz an den oberſten Ribben 650 und druͤk⸗ 
kende Stoͤße zur Stirne heraus nach dem Stuhle. 


Stumpfes Druͤcken, Kriebeln im Maſtdarm — Jucken, 
f Kriebeln im After — bohrender Stich im Mittelfleiſch. 


Erſchwertes Harnen; Harndrang; oͤfterer Abgang vielen 
Harns; unwillkuͤrliches Harnen; naͤchtliches Harnen; 
waͤſſeriger Harn; Harn mit weißlichem Satz — druͤcken⸗ 

der Schmerz auf die Blaſe, Brennen vorn in der Harn— 
roͤhre bei, und Brennen nach dem Harnen — brennender 
Stich in der Harnroͤhre — Kriebeln in der Eichel und 
5 Geſchwulſt der einen Haͤlfte derſelben — Stiche in der 
Ruthe — juckender Stich im Hoden — Fippern im Ho⸗ 
denſack — . e eee von 
Vorſteherdrüſenſaft. 


Spiritus nitri dulcis. 


Fader Mundgeſchmack; weißbraun belegte Zunge. 


Bis zum Halſe aufſteigende Waͤrme im Bauche. 


SpOn gi a mar i n a. 


Bitterer Geſchmack im Munde und des Rauchtabacks; Auf 
ſtoßen: leeres, bitteres; Schluckſen; Appetitmangel; 
ſtarker Hunger; Durſtloſigkeit: bei Froſtſchauder, bei! 
Froſt und Hitze; Durſt; Durſt bei Hitze; Uebe faite 
res Aufſchwulken. 


Schlaffheitsgefuͤhl im Schlunde und Magen; druͤckender Mae: 
genſchmerz; ſchmerzliches Zuſammenziehen unter dem Maz: 
gen; Schlaffheitsgefuͤhl im Magen — druͤckender Schmerz, 
Vollheit, Kaͤltegefuͤhl in der Herzgrube. 
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Stiche in der Lebergegend; Druͤcken in den Hypochon⸗ 
dern. i 


Saber Oh Schneiden! im Wee — wurgendes 
Gefuͤhl, wuͤhlendes Stechen, feines Wuͤhlen wie von etwas 
Lebendigem in det Bauchſeite — Druck von Blaͤhungen 

in den Lenden — Beſchwerde und Vollheit als ginge keine 
Verdauung vor ſich, ſpannender Schmerz, Kneipen, Schnei⸗ 
den nach der linken Bruſt zu, Weichlichkeit, Hitze im 
Bauche — wurgendes Gefuͤhl, Kneipen tief im Bauche — 
ſpannender Schmerz vom Unterbauch zum After heraus; 
Hitze im Bauche geht in die Bruſt. — Klammſchmerz im 
Schooße; Schmerz im Bauchringe wie bei einem Leiſten⸗ 
bruche; druckend reißender Schmerz in der Bauchring⸗ 
gegend — Schooßdruͤſengeſchwulſt — = ſtumpfer Stich in 
den Lendenmuskeln — Blaͤhungskolik mit kneipendem 
Schmerz; Knurren im. Bauche; ei d ö 


Stuhlverſtopfung; natur licher Stahl mit vorgaͤngigem flare 
fem Drang dazu; weicher Stuhl ohne Schmerz; Durch⸗ 
fall ohne Schmerz; Blutabgang aus dem After; Stuhl⸗ 

drang; Stuhlzwang — Blaͤhungsdruck in den Lenden, 
Leibſchneiden, weichliches Gefuͤhl im Bauche, Zwängen 
und Wundheitsſchmerz im After apr und Blutabgang 
nach dem Stuhle. 

Spannender Schmerz, Zerſchlagenheits- und Wundhels⸗ 
ſchmerz im After. 


Oftes Harnen; gelber api e mit weißgrauem und 
gelbem Satz — ziehende Stiche, Jucken in der Eichel — 
juckendes Brennen im Koͤrper der Ruthe — Stiche im 
Samenſtrange und Anſchwellung deſſelben — einfacher, 
klemmender, quetſchender, wurgender Schmerz, Stiche 
in den Hoden; eee — eue Brennen 
im Hodenſack. 
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Fader Mundgeſchmack; fader, kraͤuterartiger, wuͤrgend 
zuſammenziehender Geſchmack der Speiſen; ſcharfer Ge⸗ 
ſchmack des Rauchtabacks; gelbe e Zunge; . 
ſtoßen: leeres, bitteres, ſaures, fauliges; Schlu 
Appetitmangel bei Hunger; vermehrter Hunger; Shit. 
loſigkeit bei Hitze; Durſt; Durſt bei Hitze; Ekel; Uebel— 
keit im Munde, in der Herzgrube und im unte 

Brechuͤbelkeit; Brechwuͤrgen; ſaures, Blut- und Speiſe— 
Erbrechen. 


Druͤckender Magenſchmerz; Magenbeſchwerung; Vollheits— 
gefuͤhl, Gefuͤhl von Aufgeſchwaͤmmtheit im Magen und 
Auftreibung deſſelbenz Kneipen im Magen — druͤckender, 
ſpannend druͤckender Schmerz, Stich, Wundheitsſchmerz, 
aͤngſtlich druͤckender Schmerz in der Herzgrube. 


Druͤcken an der Leber; ſchneidender Schmerz im rechten und 
Druck wie von einem ſtumpfen Werkzeug, druͤckend klamm⸗ 
artiger Schmerz i im linken Hypochonder; 1 Schmerz, 
Rucke in den . 


Bohrender Stich, Sn im Pherbauche — ſtumpfer 
Druck, druͤckender und kneipender Schmerz, ſchmerzliches 
Herumwuͤhlen, Wundheitsſchmerz in der Nahelgegend — 
brennendes Druͤcken, ziehendes Schneiden, Stechen, Stoͤße, 
kriebelnde Bewegungen in der Bauchſeite — ſtumpfe Sti— 
che uͤber der linken Nierengegend — einfacher, druͤckender 
Schmerz, ziehender Druck bald hie bald da, Beſchwe⸗ 
rung im Bauche; ſchmerzhafte Aufgetriebenheit und Blaͤ— 
hungsauftreibung deſſelben; ſpannender Schmerz, Kneis 
pen, Schneiden quer uͤber, Feinſtechen, Meſſerſtich von 
der rechten zur linken Seite, ſchmerzliche Rucke bald da 
bald dort, ſtumpfe Stoͤße von der rechten zur linken 
Seite, Wuͤhlen, ſchmerzliches Winden, Wundheitsgefuͤhl 


& 
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im Bauche; alle Eingeweide ſcheinen in einem ſchmachten⸗ 
den Zuſtand zu ſein, mit großer Leere im Bauche; Ge⸗ 
fuͤhl als wollte Stuhl erfolgen, Brennen und Brenn— 
ſchmerz im Bauche — Preffen im Unterbauche wie zum 
Monatlichen; Stechen in der Schaambeinſymphyſe — 
Kneipen, hender Schmerz im Schooße; Gefuͤhl im 
Schooße als wollte ein Bruch vortreten — Druͤcken in 
den Schooßdruͤſen und Anſchwellung derſelben — Eneie 
pender Schmerz, Zerdehntheitsgefuͤhl, Geſchwuͤrigkeits. 
ſchmerz in den Bauchmuskeln — Blaͤhungsanhaͤufung, 
Gluckern, Knurren, Kollern im Bauche. 


1 


Stuhlverſtopfung; ſchwer abgehender nicht harter Stuhl; 
ſchwer abgehender harter Stuhl; harter Stuhl; weicher 
und zu oft erfolgender Stuhl ob Schmerz; Durchfall 

ohne Schmerz; vergeblicher Stuhldrang — eibſchneiden, 
Ziehen vom Kreutze durch die Oberſchenkel und Schau— 
dergefuͤhl durch den Koͤrper bei, und Leibkneipen mit 
ſchmerzhaftem Herumgehen im Bauche, neuer Drang, 
Wundheitsgefuͤhl und Brennen im After nach dem Stuhle. 


Druͤckender Schmerz, juckender Stich im Maſtdarm — feine 
Stiche, Jucken, freſſender Schmerz, Wundheitsſchmerz, 
Brennen im After; e am After. 


Harndrang; oͤfterer Abgang 1 Harns — Brennen vorn 
in der Harnroͤhre bei, und Druͤcken im Blaſenhals und 
laͤngs der Harnroͤhre, als ſollte noch Harn kommen, nach 
dem Harnen — Brennen in der Harnroͤhre — Nadelſtiche, 
Brennen, brennender Stich in der Eichel — Muthefteis 

figkeit; Samenerguß — Preſſen im Unterbauche wie zum 
Monatlichen — Weißfluß — verſtaͤrkte Monatreinigung. 


890 | Staphisagria, 
St a p h is aeg ri 


Fader, bitterer Mundgeſchmack; Geſchmackloſtgkeit und 4 
fragiger, bitterer, ſaurer Geſchmack der Speiſen; beiſ-⸗ 
ſender Geſchmack des Rauchtabacks; weiß belegte Zun⸗ A 

ge; Aufſtoßen: ſchmerzhaftes, leeres, mit Geſchmack 
des Genoſſenen; Schluckſen; Appetitmangel bei Hunger- 
gefuͤhl; heftiges Hungergefuͤhl; Heißhunger; ? Durſtloſtg⸗ 
keit; Darſtloſigkeit: bei Froſtſchauder, bei Hitze; Durſt: 
bei Schauder, bei Hitze; Uebelkeit; Brecherlichkeit; Auf⸗ 

e von . und Fluͤſſigkeit in den. e 2 


Spannender, wuͤhlender Schmerz im Magen — druͤckender 
Schmerz, klemmender Druck, Vollheit, kneipend be⸗ 
klemmender Schmerz, Stechen in der Herzgrube. 


Druͤcken im rechten Hypochonder; druͤckender Schmerz in 
den Hypochondern und Zuſammengezogenheit derſelben. 


Kneipen im Oberbauche — Schneiden, Stich, klemmende 
Stiche in der Nabelgegend — harter Druck, Stichſchmerz, 
kneipender Stich in der Bauchſeite — juckende Nadelſtiche 
in der Nierengegend; Zerſchlagenheitsſchmerz in den Len— 
den — Druͤcken, Schwere, ſpannend druͤckender Schmerz, 
Spannen, Kneipen queruͤber, Schneiden, krampfhaftes 
Schneiden, ziehender Schmerz quer durch, Herumwuͤh— 
len, umherwindend kneipender Schmerz, Zerſchlagenheits. 
ſchmerz, bebendes Gefuͤhl und Durchfallsregung im Bau— 
che — Stich im Schooße; ziehend brennende Stiche aus 
dem Bauchring bis in den Hoden — unſchmerzhafte Schooß⸗ 
druͤſengeſchwulſt — Schneiden, ſpannender Stich, Ziehen 
in den Bauchmuskeln — Blaͤhungskolik mit ſchneiden⸗ 
dem, ziehendem Schmerz; Poltern wie von zerplatzenden 
Blaſen, Knurren und Poltern, Kollern im Bauche; haͤu— 
figer, heißer, uͤbelriechender Blaͤhungsabgang. 
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Stuhlverſt topfung; ſchwierig erfolgender Stuhl wegen Man⸗ 


* 


gel an Thaͤtigkeit der Daͤrme; weicher aber ſchwer abges 
hender Stuhl; harter Stuhl; Stuhl aus harten und 
weichen Theilen; harte N. Stuhl mit vorgaͤngigem oftem 
Noͤthigen dazu; duͤnn geformter Stuhl; weicher Stuhl 
ohne Schmerz; Stuhlzwang und Leibſchmerz mit duͤnnem 
oder keinem Stuhl; Durchfall ohne und mit Schmerz; 


Schleimdurchfall mit Schmerz; gelber Durchfall ohne 


Schmerz; vergeblicher Stuhldrang; Stuhlz 


Uebelkeit, Schneiden und Herumwuͤhlen im Bauche, Kreutz⸗ 


ſchmerz vor, Leibſchneiden, auseinanderdruͤckender und bren⸗ 


nend ſchneidender Schmerz im After bei, und leerer Stuhl⸗ 
drang und een buen ney dem cue ‘ 


185 


Pete Schmerpf im Madar W dene auseinan⸗ 


bei lle Schmerz, Schneiden, Jucken | im After. 


— a 2 


e ai nur kropfenweiſem Ab gange; duͤnner 5 . 


ſtrahl; Harndrang mit wenigem Abgang; oftes Harnen; 
Harnausſpritzung beim Huſten; naͤchtliches Harnen; gel⸗ 
ber, rother Harn — Brennen am Blaſenhalſe, Schnei— 
den, Brennen in der Harnroͤhre bei, und Gefuͤhl als 


waͤre die Blaſe noch nicht leer mit Nachtroͤpfeln, vermehr⸗ 


tes Schneiden nach dem Harnen — Brennen, beißendes 
und brennendes Kriebeln in der Harnroͤhre — feuchtens 


der Auswuchs in der Rinne hinter der Eichelkrone — 
Feuchtigkeit an der Eichelkrone — ziehend brennende Sti— 
che im Samenſtrange — druͤckender Schmerz am Hoden; 
ziehend brennende Stiche, druͤckendes Ziehen im Hoden — 


Gluckern im Hodenſack — Nutheſteifigkeit; Samenerg uß; 


nach einem Samenerguß Mattigkeit und Schwere in den 


Armen — krampfhafter Schmerz in der Mutterſcheide 
und in den Schaamtheilen — ſtechendes Jucken und 


Beißen an den weiblichen Schaamtheilen; eine beißend 


ſchmerzende Blaſe innerhalb der großen Schaaml * — 


892 f Stibium tartaricum. 


Ausbruch des ein Jahr eee e (Heil⸗ 


wirkung.) 
W 


Stibium tartari cum. 


Salziger Mundgeſchmack; Geſchmackloſigkeit der Speiſen; 

verlorener Geſchmack; Schmackloſigkeit des Rauchta— 
backs; Aukſtoßen: leeres, von Luft, fauliges; Appetit— 
7 mangel z Ekel vor Speiſen; Heißhunger; Appetit auf 
Küͤhlendes, Aepfel; Durſtloſigkeit; Durſtloſigkeit bei 
Hitze; Durſt; Durſt: bei Froſt und Hitze, bei Hitze; 
Weichlichkeit; Uebelkeit; Uebelkeit im Halſe; Brechuͤbel— 
keit; Brecherlichkeit; Aufſchwulken ſalzig waͤſſeriger und 
ſcharfer Fluͤſſigkeit und der genoſſenen Milch; Wuͤrmer⸗ 
beſeigen; Brechwüfgen e Speiſe⸗ Erbrechen. 


ungerne ſchnell zu eſſen; Stich im Magen; blahende 
Bewegung in der Magengegend; Leerheitsgefühl im Ma- 
gen; Klopfen in der Magengegend; Brennen im Magen — 
druͤckender Schmerz in der Herzgrube; es kommt an die 
Herzgrube wie kaltes Waſſer, mit Ohnmaͤchtigkeit; Ueber— 
ladungsgefuͤhl; Wehthun wie von eingeſperrten Winden 
in der Herzgrube; Schneiden, ſtechender Schmerz, Wir— 
beln in der Herzgrube; es kommt baͤnglich und warm 
ans Herz, mit ſtaͤrkerem Herzſchlage; Kaͤltegefuͤhl in der 

Herzgrube. 


Schmerzhaftes Spannen in den Hypochondern. 


Einfacher Schmerz, harter Druck, krampfhafte Bewegung, 
Stiche, reißender Schmerz im Oberbauche — Kneipen, 
Stiche in der Nabelgegend — auf- und abwaͤrtsfaͤhren— 
der Stich, ſtechender Schmerz in der Bauchſeite — ſcharfe 
Stiche in der Nierengegend — einfacher Schmerz, Blaͤ— 
hungsdruck, Druͤcken wie von Steinen, Vollheit im Bauche 
und geringe Auftreibung deſſelben; Spannen, frampf- 
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hafter Schmerz, Kneipen, Schneiden, Schmerz als wuͤr⸗ 

den die Daͤrme zerſchnitten, Stich durch den Maſtdarm 
hindurch, Reißen im Bauche; vom Bauche ausgehende 
elektriſche Stoͤße und Rucke; Winden, Kriebeln, Uebel: 
behagen, eine Art von Kampf zwiſchen Durchfallsregung 
und Brecherlichkeit, Pulſiren, Waͤrme im Bauche — 
druͤckendes Spannen im Bauche, beſonders uͤber der 
Blaſe; Schneiden und Winden im Leibe und Herunter⸗ 
reißen uͤber den Schooß hinweg durch die Schenkel bis 
zu den Knieen — Stich vom Magen aus in den Bauch; 
Stich aus dem Unterleib durch den Maſtdarm — Schmer— 
zen in der Schaambeingegend — Druͤcken im Schooße; 
Herunterreißen uͤber den Schooß durch den Schenkel —— 
Umbergehen, Gluckern, Knurren und Kollern i im bias 
leichter, heißer Blaͤhungsabgang. : 


Schwer abgehender harter Stuhl; weicht Stuhl ohne 
Schmerz; weicher und zu oft erfolgender Stuhl ohne 
Schmerz; Durchfall ohne und mit Schmerz; gelber 
Durchfall ohne Schmerz; waͤſſeriger Durchfall ohne 
Schmerz; unwillkuͤrlicher Stuhl; blutige Stuͤhle; Stuhl— 
drang — Wuͤrmerbeſeigen, Uebelkeit, Schneiden und 
Winden, Herumgehen im Leibe und Herunterreißen uͤber 
den Schooß bis zu den Knieen vor, und Brennen im 
After nach dem Stuhle. 


Slichſchmerz im Maſtdarm — Brennen im After; After⸗ 
blutaderknoten — = Spanien im Mittelfleiſch. 


Stechender Schmerz im utter Theil der Harnblaſe — Harn⸗ 
drang mit wenigem Abgang; Hardrang; Unvermoͤgen 
den Han zu halten; naͤchtliches Harnen; rother, braun— 
rother Harn; Harn mit mehlartigem Satz und mit blutig 
rothen Faſern; Harn von ſcharfem Geruch; die letzten 
Tropfen beim Harnen ſind blutig, heftiger Schmerz in 
der Blaſe — Brennen in der Harnroͤhre nach dem Hare 
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nen — ftechender, reißender Schmerz, Brennen in der: 


Harnroͤhre — Reißen in den Hoden — . 1 


abgang aus der Baͤrmutter. 


27 i ; 
ay ie ae 535 


F 


Bitterer Rain aioe: Geſchmackloſigkeit, berdbebcher 
bitterer Geſchmack der 3 Schluckſen; Appetit⸗ 
mangel; vermehrte Eßluß; Durſtloſigkeit: bei Froft, bei 


Hitze; Abſcheu vor Flüfſtgkelten; Durſt; Durſt: bei 


Hitze, nach Hitze, vor und bei dem Schweiße; Uebelkeit; 
Erbrechen 5 Waſſer + Schleim- und Gall erbrechen. 


Beißender, ziehender Schmerz im Magen — Herzdruͤcken; 
. in der Herzgrube. 


Haͤrte und Geſchwulſt des Oberbauches; ziehend reißender 
Schmerz im Oberbauche — einfacher, druͤckender Schmerz, 
ſchmerzhaftes Anſchwellungsgefuͤhl im Bauche und Auf— 
treibung deſſelben; Kolik; ziehender Schmerz, reißender 


Schmerz als wuͤrde der Nabel herausgeriſſen im Bauche; 


windender Schmerz in den Daͤrmen — Kriebeln vom 
Dickbein aus in den Unterleib und von hier aus wieder in 
das rechte Bein — Leiſtenbeule — (Aufſchwellung des 


Leibes — Semen Stramon.) — Blaͤhungskolik mit 
einfachem Schmerz; Gaͤhren, Knurren und Kollern, Knur— 


ren wie von Thieren im Bauche. ¢ 


—— 


Stühivkrſtoßft ſehr ee, Stil: Durchfall 


ohne und mit Schmerz Goldaderblutfluß; vergeblicher 
Stuhldrang — Leibweh, Winden in den Daͤrmen vor, 
Schwindel, Geſichtsblaͤſſe bei dem Stuhle. | 


Harnverhaltung; bei Noͤthigung zum Harnen doch Zoͤgerung 
des Abgangs oder bloßes Troͤpfeln; Gefuͤhl als ſei die Harns 
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. röhre zu eng, wobei der Harn ohne alle Kraftaͤußerung 
abgeht; haͤufiges Harnen; unwillkuͤrliches Harnen; waͤr⸗ 
mer als gewoͤhnlich abgehender Harn — Brennen bei 
dem Harnen — Geilheit, Unzuͤchtigkeit; Samenerguß; 
nach einem Samenerguß Duͤſſeligkeit und wie Flor vor 
den Augen; Unvermoͤgen zum Bei icchlaf (Nachwirkung) — 
die vler Jahre ausgebliebene Monatreinigung kommt wie- 
der (Heilwirkung) — waͤſſerige Monatreinigung; aAb⸗ 
gang ¢ geronnenen und ſchwarzen Blutes aus der Baͤrmut⸗ 
ter Geſchwaͤtzigkeit, ziehender Schmerz im Unterleibe 
und den Gliedern, geiler Geſtank des Koͤrpers bei, und 
Schaan und Winſeln, i ne der Mo⸗ 
. N gu 


8 u 1 p h . 


Schleimiger, fader, ſuͤßer, ſalziger, bitterer Mundgeſchmack; ‘i 
Geſchmackloſigkeit und ſalziger, bitterer Geſchmack der 
Speiſen; bitterer, ſaurer Mundgeſchmack nach dem Eſ⸗ 
fen; uͤbler Mundgeruch; weiße Zunge; Aufſtoßen: vers 
ſagendes, leeres, mit Geſchmack des Genoſſenen, bitte— 
res, ſaures, fragiges, fauliges, ſuͤßliches; Appetit— 
mangel; Abſcheu vor Fleiſch und andern Speiſen; uͤber⸗ 
maͤßiger Hunger; Appetit blos zu Saurem und Bierdurſt; 
Durſtloſigkeit: bei Froſt, bei Froſt und Hitze, bei Hitze; 
Durſt; Durſt: nach Froſt, bei Hitze; Uebelkeit; Brech— 
uͤbelkeit; Brecherlichkeit; Aufſchwulken unverdauter Spei— 
fens Miirmerbefeigens Sodbrennen; Erbrechen; Schleim-, 
Gall / ſaures und ai brechen. : ‘ 


Deuckender Magenſchmerz; Gefuͤhl nach dem Eſſen, als 
3 7 der Schlund feſt verſchloſſen; Vollheitsgefuͤhl, 
Spannen, Raffen, Hacken, Krallen, Schneiden, Win— 
den im Magen; Druckſchmerz im Magen mit Aengſtlich— 
keit; Kaͤltegefuͤhl, Hitzgefuͤhl und Brennen im Magen — 
einfacher, druͤckender Schmerz, Spannen und klammar— 


she Sulphiay: | 
tiges eee, e „Wickeln in der Herz⸗ 
grube. 


Druck, ſpannender, brennender Schmerz in der Lebergegend; 
Stiche zur Lebergegend heraus; Blaͤhungsſtauchung im 
linken Hypochonder; Spanngefuͤhl, ſtechend kneipender 
Schmerz, ſpannendes Gefuͤhl mit Aengſtlichkeit in den 
a 


Schneiden, ee Schmerz als waͤre alles mit Blut 
unterlaufen und wolle losgehen im Oberbauche — bren⸗ 
nend ſtechender Schmerz in der Nabelgegend — ſchmerz— 
hafte Kolik, Stechen, Hitze in der Bauchſeite — einfacher 
Schmerz, Vollheit im Bauche; Auftreibung und Haͤrte 
deſſelben; ſpannendes, gepreßtes Gefuͤhl im Bauche; 
Zuſammenkneipen in den Daͤrmen; Kneipen, Schneiden, 
Stechen im Bauche; Zerſchlagenheitsgefuͤhl in den Daͤr— 
men; Schmerz wie gequetſcht und mit Blut unterlaufen, 
Rohheitsgefuͤhl, Gefuͤhl als bewege ſich etwas, Angſt, 
Froſtigkeit, Brennen im Bauche — Zuſammenzwaͤngen 
im Schooße — Leibſchmerz und Schneiden wie zum Mo— 
natlichen; Stiche und Brennen tief im Bauche — es iſt 
als wenn mitunter im Unterleibe ploͤtzlich etwas fluͤchtig 
ſtaͤche und von da in den ganzen Koͤrper fuͤhre — Gee 
ſchwuͤre in den Daͤrmen — Druͤcken im Schooße und 
uͤber die ganze Schaamgegend weg; Draͤngen im Bauch— 
ring, als wollte da ein Bruch entſtehen — Reißen in 
den Leiſtendruͤſen — aͤußerer Schmerz der Magen- und 
Lebergegend; Zerſchlagenheitsſchmerz der Bauchmuskeln; 
aͤußere Kaͤlte der Magengegend — Blaͤhungskolik mit 
einfachem, ſchneidendem Schmerz; Blaͤhungsſtauchung; 
Knurren, Poltern, Kollern im Bauche; Wage Pie 
hungsabgang. 8 


S — 


Stuhlverſtopfung; zu geringer Stuhl; harter Stuhl; broͤk— 
kelicher Stuhl; Stuhl aus harten und weichen Theilen; 
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ſchwer abgehender weicher Stuhl mit eiligem Drang dazu; 
(ſchwarzer Stuhl — Asr bepat.); weicher Stuhl ohne 
und mit Schmerz; weicher und zu oft erfolgender Stuhl 
mit Schmerz; Durchfall ohne Schmerz; Durchfallſtuhl 
aus Koth und Schleim, ohne Schmerz; ſehr ſchleimiger 
Stuhl; knotiger, mit Schleim gemiſchter Stuhl; uns 
willkuͤrlicher Stuhl; vergeblicher Stuhldrang; Stuhl⸗ 
zwang — Kneipen, Kollern im Bauche, ſchnelles Noth— 
thun vor, Brechuͤbelkeit, Leibkneipen, Leibſchneiden, 
Brennſchmerz im Maſtdarm und am After, Froſt, Hitze, 
Schweiß bei, und Magendruͤcken, Kneipen und Zerſchla— 
genheitsgefuͤhl im Bauche, vieles Preſſen, druͤckender 
Schmerz im Maſtdarm, heftiges Nadelſtechen vom After 
den Maſtdarm hinauf, klopfender Schmerz im Maſt⸗ 
darm, zuſammenziehender Schmerz im After, Afterblut-⸗ 
knoten, große Ermattung, Froſt nach dem Stuhle. 


— 


Oruͤckender Schmerz, draͤngende Fülle, Schneiden, arges 
Stechen, klopfender Schmerz, Jucken, Kriebeln, wur⸗ 
gender Wundheitsſchmerz, Beißen, Brennſchmerz im Maſt⸗ 
darm und Heraustreten deſſelben — zuſammenziehender 

Schmerz, Stechen, Wundheits- und Brennſchmerz im 
After; Afterblutaderknoten — zuſammenziehendes Gefuͤhl 
im Mittelfleiſch; Wundheitsſchmerz zwiſchen den 1 
backen. 


Harntroͤpfeln und gaͤnzliche Harnverhaltung; 1 Harn⸗ 
ſtrahl; duͤnner Harnſtrahl; Harndrang mit wenigem Ab— 
gang; haͤufiger Harnabgang; heftige Ausſpritzung des 
Harns; ſo eiliger Harndrang, daß man den Harn kaum halten 
kann; naͤchtliches Harnen; waſſerfarbiger, brauner Harn; 
San mit roͤthlichem Satz; ſehr ftinfender Harn — Schnei⸗ 
den im Unterleibe vor, Stechen in der Ruthe und beſonders 
in der Eichel, als wuͤrde ſie durchbohrt, Brennen vorn 
in der Harnroͤhre bei dem Harnen; Schneiden in der 
Harnroͤhre zu Ende des Harnens und nachher — einfa⸗ 
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cher Schmerz, Schneiden, Stiche, Gefuͤhl als ſollte man 
ſtets piſſen, Brennen in der Harnroͤhre und Entzuͤndung 
ihrer Muͤndung — Jucken an der Eichel und Kaͤlte dere 
ſelben — Kaͤlte der Vorhaut; die Vorhaut iſt dick und 
roth — Stiche in der Nuthe — Droͤhnen in den Gees 
ſchlechtstheilen — Druͤcken und Spannen in den Samen- 
ſtraͤngen und Hoden; Droͤhnen in den Hoden — Reißen! 
im Hodenſack — erhoͤhetes Begattungsvermoͤgen; Wol- 
luſtreitz in den inneren Geſchlechtstheilen; Somenerguß; 
Widerſtreben der Geſchlechtstheile gegen eine voͤllige Sas. 
menausleerung; nach einem Samenerguß Brennſchmerz 
in der Harnroͤhre; maͤnnliches Unvermoͤgen, ſelbſt bei! 
verliebten Phantaſieen (Nachwirkung?) — Schneidenn 
im Unterleibe, als ſollte das Monatliche kommen — hef—- 
tiges Jucken an der Clitoris — Schwaͤchegefuͤhl in den! 
Geburtstheilen — Weißfluß — Verſpaͤtigung der Monat⸗ 
zeit — Unordnung des Monatfluſſes — ſtaͤrkerer Ab⸗ 
gang des eee Weiche ſaͤuerl 5 roche | 


J ( c. Ua, | 
Bitterer Geſchmack im Munde und Halſe; ſalziger, faurery 
Geſchmack der Speiſen; weiß und braun belegte Zunge; 
Aufſtoßen: leeres, bitteres; Schluckſen; Abneigung vor! 
Rauchtaback; Durſtloſigkeit; bei Froſtſchauder, bei Hives; 
Weichlichkeit; Uebelkeit; Brechuͤbelkeit. 


Spannen in der 5 


Stiche i im Oberbauche — Stiche und Stechen, Stiche von 
innen nach außen, druͤckende Stiche in der Bauchſeite —! 

Kneipen im Bauche — brennende Stiche von der Bauch- 
ſeite nach den Geſchlechtstheilen zu — Verrenkungsſchmerz; 
im Schooße — juckend ſtechender Schmerz in den Bauch- 
decken — Bewegung wie von zerplatzenden Blaſen, K Knur⸗ 
ren im Bauche; Blaͤhungsabgang. 
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Schwer abgehender nicht harter Stuhl; zu oft und ſchwer 
st abgehender harter Stuhl; zu fruͤh erfolgender Stuhl — 
fertdauerndet Drang nach dem n 9 


duden and feeder 7 am me, 


farnbeangs ifeerer Abgang Biden Harns — ee bei 
und nach dem Harnen — Kitzel an der Vorhaut — bren⸗ 
— oe im en — ee ee ! 


14 1 hit 


Pe ae 
* 


—— 
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eie Wintech fader, bitterer ee der 
Speiſen; (moderiger Geſchmack des Nauchtabacks); 
uͤbler Dunſt ſteigt im Halſe herauf; weißbelegte Zunge; 
Aufſtoßen: mit Geſchmack des Genoſſenen, bitteres, fau⸗ 
liges; Schluckſen; Appetitmangel; Appetit ohne Nei⸗ 
gung zu eſſen; Durſtloſigkeit: bei Froſt; bei Froſt und 
Hitze, bei Hitze; Durſt; Durſt: nach Schuͤttelfroſt, bei 
Froſt und Hitze, bei Hitze; Ekel; Uebelkeit; Uebelkeit 
done der Magengegend; Brechübelkeit; Precherichtett 
ee Waser + und S sd 1 


Scie im Magen — bruͤckender Schmerz, bohrender Druck 
in der Herzgrube; von den Beinen in den Kopf, und von 
da in die Herzgrube ziehender Schmerz, mit Geſichtsver⸗ 
dunkelung; Aufblaͤhung; krampfhafter Schmerz über die 
mene e in der . 


Oruck wie von einem Stine an der Leber; 1 Schneiden uͤber 
der Leber. f 


Se nen hender Stauf i im Sblrbaüche — Zuſammen⸗ 
ſchnuͤrungsgefuͤhl in der Nabelgegend — Preſſen, Knei— 
pen, Stechen in der Bauchſeite — ziehend druͤckender 
Schmerz in der linken Lendengegend; preſſend heraus- 
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druͤckender Schmerz in der linken Nierengegend; ſtumpf 
ſtechender Schmerz, brennendes Hitzegefuͤhl in der Len⸗ 
dengegend — brennendes Zuſammenpreſſen queruͤber im 
Bauche; Auftreibung und Anſpannung deſſelben; Preſſen, 
Klammſchmerz, zuſammenziehender Schmerz, Schneiden, 
Bewegung wie von etwas Lebendigem im Bauche; Zu— 
ſammenziehen und Preſſen in den Geburtstheilen; Klamm⸗ 
ſchmerz von den weiblichen Schaamtheilen bis in den Un⸗ 
terbauch; aus den Beinen in den. Kopf und von da zuruͤck 
in die Herzgrube ziehender Schmerz — Druͤcken nach in— 
nen, klopfend ſtechender, ziehender Schmerz im Schooße — 
ziehender Schmerz von den Schooßdruͤſen durch den Ober— 
ſchenkel bis ans Knie; ſchmerzloſe Geſchwulſt im Schooße 
— Stiche aus dem Schooß durch den Oberſchenkel herab 
— aͤußerer Schmerz der Herzgrube; Schmerz in den 
Bauchmuskeln, als wuͤrde ein Haken in ihnen heraufge⸗ 
zogen; Schmerz wie vom Verheben in den Bauchmus⸗ 
keln — Blaͤhungskolik mit Preſſen, mit ſtechendem Schmerz; 
Knurren im Bauche; Abgang weniger Blaͤhungen. 


Stuhlverſtopfung; ſchwer abgehender harter Stuhl; brit. 
kelicher Stuhl; weicher Stuhl ohne Schmerz; weicher 
und zu oft erfolgender Stuhl ohne Schmerz; harter in 
Kugeln abgehender Stuhl mit Blutſtreifen uͤberzogen; 
vergeblicher Stuhldrang — Preſſen im Bauche vor, und 
Knurren im Bauche nach dem Stuhle. 


* 


Rothe, ſchmerzloſe Knoten am After, wie Feuchtwarzen; 
Stiche und Wundheitsſchmerz in den Afterfeuchtwarzen — 
Klammſchmerz, Nadelſtiche im Mittelfleiſch. | 


Schneidender Schmerz in der Blaſengegend — bei Harn: 
drang blos tropfenweiſer Abgang; oͤfterer Abgang vielen 
Harns; naͤchtliches Harnen; waſſerfarbiger, rother, 
wolkiger Harn; Harn mit Ziegelſediment — ſchneidender 
Schmerz in der Blaſengegend vor und bei, Schneiden, 
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Beißſen und Jucken in den weiblichen Schaamtheilen, 
Brennen, brennendes Jucken an der Eichelſpitze bei, und 
Gefuͤhl in der Harnroͤhre als liefen noch einige Tropfen 
vor, Brennen in der Harnroͤhre nach dem Harnen — gies 
hend ſchneidender Schmerz, Stiche, zuckend ſchneidendes 
Stechen, Gefuͤhl als liefe etwas darin hervor, Brennen, 
brennende Stiche in der Harnroͤhre — heftige Stiche, 
ſtechendes Jucken, Kitzeln, brennende Stiche in der Ei⸗ 
hel; rothe glatte Auswuͤchſe hinter der Eichel und une 
reines Geſchwuͤr an der Eichelkrone — Stiche in der 
Vorhaut; Kitzeln zwiſchen Vorhaut und Eichel; rother 
Auswuchs am Inneren der Vorhaut; Stiche und Kitzel 
in den Feuchtwarzen und Bluten derſelben; eiternde Slate 
tern an der Vorhaut — zuckender Schmerz in der Ruthe 
— Schweiß der Zeugungstheile — druͤckend brennende 
Stiche im Samenſtrange — druͤckender Schmerz, ſcharfe 
Stiche in den Hoden — Stiche, Krabbeln und Jucken 
im Hodenſack; Schweiß des Hodenſackes; feuchtendes 
Bluͤthchen am Hodenſack — Rutheſteifigkeit; ſchmerzhafte 
Rutheſteifigkeit; Samenerguß; Ausfluß von Vorſteher⸗ 
druͤſenſaft; bei einem Samenerguß anſtrengender Schmerz 
in der Harnroͤhrmuͤndung, als waͤre ſie zu enge, und 
hinterher mehrtaͤgige Stuhlverſtopfung — Brennen und 
Beitzen in der Mutterſcheide — Schmerz wie Preſſen und 
Zuſammenziehen in den Geburtstheilen; Stechen, Jucken, 
Beißen und Wundheitsſchmerz in den Schaamtheilen; 
Geſchwulſt der Schaamlefzen; weißliches Geſchwuͤr im 
Inneren der großen Schaamlefze — — Schleimfluß aus der 
weiblichen h 


* 
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Verminderter Geſchmack der Speiſen; leeres Aufſtoßen; Luft⸗ 
aufſtoßen; Durſtloſigkeit: bei Froſtſchauder, bei Hitze. 
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Site im Magen — druͤckender zern : endes 
1 in der Herzgrube; e 


eic im eden Oppacher. e e ome 
Schaf Lace in den Lenden — ſchnenhaft. auge 


ö 1 Pit S . lange Stiche, Brennſchmer im 5 
pr ah ae Schmerz im Schaambuge — ſcharfe Stiche 
an der linken Huͤfte — Kollern, Kniſtern und Knacken 

im Bauche; haͤufiger, uͤbelriechender Plcbugatabaanss | 
von oben, und ien abgehende Dyshunpen, 


Durch fall obne Sehmers 


Harndrang mit 1 Negang z Harndrang; oftes Sara 
nen; truͤber und molkiger Harn — Harndrang nach, dem 
Harnen — Schneiden in der Harnroͤhre — Jucken an 
der Ruthe - — Jucken in den Hoden — juckend ſchneiden⸗ 

der Schmerz an der ene e 


ep. e 


Biteeſüßlchet Mundgeſchmack; leeres A ufſtoßen; Schluck⸗ 

ſen; Appetit ohne Hunger; Widerwille gegen Butterbrod; 
heftiger Hunger; Heißhunger; Durſtloſigkeit: bei Froſt, 
bei Froſt und Hitze, bei Hitze; Weichlichkeit; Uebelkeit; 
Brecherlichkeit. 

Kaͤltegefuͤhl in der Speiſeroͤhre; druͤckender Schmerz, Wuͤr⸗ 
gen und Zuſammenziehen, Kneipen im Magen; Knur⸗— 
ren in der Magengegend; Hitze im Magen. 


Stechender Schmerz, drückendes Schneiden in den Hypo⸗ 
chondern. 


—— Ra aeerienieremnne ee Te 
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Kneipen in der Nabelgegend — Stechen und ſcharfe Stiche, 
zuckende Stiche in der Bauchſeite ret Berfehlagenheits. 
ſchmerz in der linken Nierengegend — Druͤcken, wie ein 

Gewicht ſich herabſenkendes Kneipen, Vollheit im Bauche 5 
und Auftreibung deſſelben; Spannen, Kneipen, ziehend 
kneipender Schmerz, Schneiden, Gefuͤhl als wollte Durch⸗ 
fall kommen, Kaͤltegefuͤhl im Bauche — druckartiges 

Kneipen in der Magengegend ſenkt ſich nach dem Maſt⸗ 
darm zu — ſpannend druͤckender Schmerz im Schaam⸗ 
berge; brennende Stiche an der Schaambeinverbindung — 
ſtarker Druck im Schooße, wie im Saamenſtrange — 
Druͤcken in den Druͤſen um den Bauchring - — Muskel⸗ 
zucken in der dende; Wundheitsſchmerz in den Bauchdek⸗ 
ken; Hitzegefuͤhl am Unterleibe — Umhergehen von Blaͤ⸗ 
hungen, buttelnde Bewegungen, Kollern im Bauche; 
vergeblicher Drang zum N Wen A 
bungsabgang. : : 


g; “andi, Stuhl; Drdngen | zum Stuhl * 
daſtdarm — Kneipen vor und bei dem Stuhle. . 


— 


Suen | im Maſtdarm und im After. 


5 wie wenigem Abgang PG Zucken im en die 
Hoden ſind heraufgezogen mo druͤckendziehend ſchneidender 
Schmerz, Stiche am Spobeniag — ute a ns 

trieb. 4 


7 


4 ee et a U„ 
Schleimiger, bitterer, 1 Mundgeſchmack; Aufſtoßen: 
leeres, von Luft, fauliges; Heißhunger; Durſtloſigkeit 
bei Hitze; Uebelkeit; Brechuͤbelkeit; Brecherlichkeit; ran⸗ 
ziges Aufſchwulken; Erbrechen; Schleim⸗ und Gall⸗ 
Erbrechen. 5 
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Warmes Aufſteigen aus dem Oberbauche; Magenſchwaͤche— 
druͤckender Schmerz, Schneiden in der Herzgrube. 


Stiche zur Lebergegend heraus; Rucke im rechten» und 
SENET ae im linken r 


Aus dem Oberbauche cuffeigente Warme — pfiſſeber 
Schmerz, Schneiden in der Nabelgegend — preſſend 
krampfhafter Schmerz, ziehender Zerſchlagenheitsſchmerz, 
Verdehnungsſchmerz, Schmerz wie unterkoͤthig in der 
Bauchſeite — druͤckender Schmerz, hoͤchſtes Ausdeh⸗ 

nungsgefuͤhl im Bauche; Arfgetriebenheit und Harte deſ— 
ſelben; Kneipen, druͤckend ziehender, wuͤhlender Schmerz, 
Winden im Bauche — Schneiden von der Herjgrube 
zur Nabelgegend; aus dem Oberbauche ſteigt es warm 
in die Hohe und beklemmt den Odem — Zerſchlagenheits⸗ 
ſchmerz im Schooße — ziehendes Druͤcken in den Leiſten⸗ 
druͤſen — Schmerz der Oberbauch- und Lendengegend; 
ſtumpfdruͤckender l in den Bauchmuskeln — Knur⸗ 
ren im Bauche. ~~ 


Weicher Stuhl mit vorgaͤngigem Zwaͤngen im After; gruͤ— 
ner Stuhl; weicher und zu oft erfolgender Stuhl ohne 
Schmerz; Durchfall ohne Schmerz; waͤſſeriger Durchfall 
ohne Schmerz; Abgang einiger Bluttropfen aus dem Af— 
ter — Zwaͤngen im After vor, und ſtarkes Zwaͤngen i im 
After nach dem Stuhle. 


——ů— 


Stich, b im Maſtdarm und n deſſelben — 
Reißen im After. 


Klemmen in te ram : ſarkes Preſſen en Har⸗ 
nen; haͤufiger e eee ſpannend gluckſender 
ee im Hoden. 
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Salziger, bitterer, ſaurer, fauliger, er 
Mundgeſchmack; verminderter Geſchmack; Neigung zum 
Aufſtoßen; Aufſtoßen: leeres, von Luft, mit Geſchmack 
des Genoſſenen, bitteres, ſaures; Schluckſen; Appetit— 
7 mangel; Abneigung vor warmen Speiſen; Hunger; Heiß⸗ 
hunger; Verlangen blos nach kalten Genuͤſſen, Hering, 
s Sardellen, Obſt und nach Zitronſaͤure; Durſtloſigkeit bei 
Hitze; Durſt; Durſt: bei Froſt und Kaͤlte, bei dem 
Schweiße; Weichlichkeit; Uebelkeit; Brechuͤbelkeit; Bre⸗ 
cherlichkeit; ſuͤßlichſalziges Aufſchwulken; Wuͤrmerbeſei⸗ 
gen; Brechreitz; Erbrechen; Schaum“, Schleim-, ea 
ſchwarzes, Blut» und Speife » Crbrecjen, : 


Einfacher, druͤckender, nagender Schnen, Mategehit im 
Magen — druͤckender Schmerz in der Herzgrube; Herz— 
druͤcken; Vollheit auf der Bruſt; klemmender, ziehender 
Schmerz, Weichlichkeit, Brennen in der Herzgrube. 


Stechen in der Milzgegend; einfacher Schmerz, Druͤcken, 
ſpannender Schmerz in den Hypochondern. 


Einfacher Schmerz, Kneipen, ſchneidender Schmerz in der 
Nabelgegend — ſchmerzlicher Druck in der Blinddarmge⸗ 
gend — Lendenweh — einfacher Schmerz, heftiges Druͤcken, 
ziehend druͤckender Schmerz, Schmerz als waͤre der Leib 
verſtopft im Bauche; Auftreibung deſſelben; Bauchge— 
ſchwulſt; Kneipen, ziehend kneipender Schmerz, Schnei⸗ 
den, ſtechender Schmerz, Stiche durch den Bauchring 
heraus beim Huſten, ſchneidend ſtechender Schmerz, zie— 
hende Bewegungen mit Aengſtlichkeit, Winden im Bauche; 
Zerſchlagenheitsſchmerz der Daͤrme; Gefuͤhl als ſollte 
Durchfall kommen im Bauche — ziehend reißender Schmerz 
tief im Bauche, beſonders uͤber dem Schaambeine — 
Zerſchlagenheitsſchmerz in den Daͤrmen der Schaambeinge⸗ 
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gend; Gefuͤhl bevorſtehender Ohnmacht tief im Binh 
Druͤcken von der Herzgeube bis zu den Darmbeinen, bis 
ins Bruſtbein und in die Unterribbengegend; Stiche fah⸗ 
ren beim Huſten aus dem Unterleib laͤngs des Samen⸗ 
ſtrangs zum Bauchring heraus; Gefuͤhl im Schooße als 
follte da ein Bruch entſtehen; Bewegung als wollte ſich 
ein Bruch einklemmen; Aufſtoͤße von einem Leiſtenbruche 
pa Jucken in den Bauchmuskeln; Vauchgeſchwulſt — 
Blaͤhungskolik mit einfachem, kneipendem Schmerz; Knur⸗ 
ren, Kollern im Bauche; ſeltener und geringer. Blaͤhungs⸗ 
abgang; haͤufiger Blaͤhungsabgang; von oben und un⸗ 
ten abgehende Blaͤhungen. 


Stuhlverſtopfung; ch wierig 1 e Stuhl wegen Mane 
gel an Thaͤtigkeit der Daͤrme; harter Stuhl; duͤnn gee 
formter Stuhl; zaͤher Stuhl; gruͤner Stuhl; weicher 
Stuhl ohne Schmerz, weicher und zu oft erfolgender Stuhl 
ohne Schmerz; Durchfall ohne und mit Schmerz; ſchar⸗ 
fer Durchfallſtuhl; unwillkuͤrlicher Stuhl; blutiger Dutch 
fall; Preſſen gegen den After; Stuhlzwang — Kneipen, 
Winden im Bauche und Nuͤcken, Mattigkeit vor, Schmer⸗ 
zen, Stuhlzwang, Brennen im After, große Mattigkeit, 
Froſt und Schauder bei, und Schmerzen, wabbliches 

Gefuͤhl in der Herzgrube und Zerſchlagenheisgefüͤhl der 
Daͤrme! in der Schaanigegend nach dem Stuhle. 

Schründendet Schmerz, Brennen im After; blinde pire 

rhoiden, J 


— — 


Druͤckender Schmerz in der Blaſe; vergeblicher Harndrang; 
Harnfluß; unwillkuͤrliches Harnen beim Huſten; tribe ab. 
gehender Harn; ſcharfer Harn — Brennen vorn in der 
Harnroͤhre bei, und Stich in der Harnroͤhrmuͤndung nach 
dem Harnen — Schmerz in der Harnroͤhre, als ware fie: 
hinter der Eichel zugeſchnuͤrt — Wundheit der Vorhaut — 

Stiche im Samenſtrage beim Huſten — ziehender Schmerz 
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in den Hoden — Nutheſteifigkeit — großere Empfind⸗ 


lichkeit der Geſchlechtstheile; Bluͤthchen an der Schaam⸗ 
lippe — Ausbleiben des Monatlichen — ſie kuͤßt Jeden, 
Schwindel, Bluͤthchen an der Schaamlippe, Naſenbluten, 
Schweiß vor, Kopfreißen, Brecherlichkeit, Ohrenſauſen, 
Schmerz in allen Gliedern und großer Durſt bei, und Zaͤh— 
neknirſchen und blaͤuliches — gegen das Ende der 
Monatreinigung. 8 


Ve rb s 0 n . 


Fader Mundgeſchmack; widrig riechender Odem; bel ay 


und braun belegte Zunge; Aufſtoßen: leeres, bitteres; 

Schluckſen; Hunger ohne Appetit; . 1 

ſes Aufſchwul ken. 1 

Orückender Wagenſchmerz — Stiche, Reet in er 
Herzgrube. ; ‘ 


Enches Kneipen i im aclchten, und ene und dune 
im linken n | 175 


Hefühl als waͤren die Daͤrme e + Nabel i ae 
wuͤrden gewaltſam herausgezogen; harter Druck wie von 
einem Steine auf den Nabel; Zuſammenſchnuͤrung des 
Unterbauches und Stumpfſtechen in der Nabelgegend — 

| ſcharfer Stich in der Bauchſeite — ſcharfe Meſſerſtiche 
tief in der rechten Lende in den Eingeweiden — Aufgebla— 
ſenheit des Bauches; Kneipen, ſchneidendes Kneipen, 
reißendes Stechen herunterwaͤrts im Bauche — tiefe 
Meſſerſtiche im Bauche rechts uͤber dem Schammbeine — 
Gluckern im Bauche. 


Stuhlverſtopfung; broͤckelicher Stabl; weicher Stuhl mit vor: 
gaͤngigem ſtarkem Drang dazu; e ee 


„Krampfhaftes Zuſammenziehen des Aſters. 


908 Viola tricolor. 
Harndrang mit wenigem Abgang; oͤfterer Abgang vielen 
Harns — Samenerguß. 5 5 5 
Vii oO1lA tr tc or. | 
Fader Mundgeſchmack; weißbelegte Zunge; Brecherlichkeit. 


Druͤckender, krampfhafter Wundheitsſchmerz im Magen — 
brennendes Druͤcken in der Herzgrube. 


Brennſchmerz in der Lebergegend. 


Druck, Verkaͤltungsleibweh in der Nabelgegend — kneipen⸗ 
des Ziehen in der Bauchſeite — ſtechend ſchneidender 
Schmerz in der Nierengegend — Schneiden, ruckweiſe 
Stiche, zuſammenziehendes brennend reißendes Zucken 
im Bauche — Druck auf den Schaamhuͤgel — brennen⸗ 

des Druͤcken unter dem Bruſtbein geht bis in die Nieren⸗ 
gegend — Gefuͤhl im Schooße als wollte ein Bruch 
vortreten — Umhergehen im Bauche. 


Stuhlverſtopfung; ſchneller Drang zum gewohnlichen Stuhl; 
Stuhldrang. 


Harnverhaltung; Druck auf den Schaamhuͤgel nach dem 
Harnen — Brennen in der Harnroͤhre. 


~ 
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bis 15. 

Schleimiger Geſchmack im Munde — eg 
Chamom, China. Coccul. Digit. Helleb. Mere. sol. 

Pulsat. Rhus. Sulph. Valer. p. Lo 

Saver, latfdhiger, weich licher Gefchmuck im 
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Salziger Geſchmack im Mun de — Arsenic. 
China. Coffea. Merc. sol. Merc. subl. Mezer. Nux 
vom. Pulsat. Stib, tart, Sulph. Veratr. p. 5. . 

Kratziger, herber, zuſammenziehender Ge⸗ 
ſchmack im Halſe und Mund — Baryt. acet. 
Bryon. p. 6. 

Braͤnzlicher, ranziger Geſchmack im Munde 
und Halſe — Acid. mur. Bryon. Ipec. Pulsat. 
Scilla. p. 6. 

Kränterartiget Geſchmack i im Munde . 
phosph. Nux vom. Sassap. P- 6. 

Metalliſcher Geſchmack im Munde — Bismuth. 
Coccul. Colo. Cuprum. Magnes. Magnet. pol. austr. 
Mere, sol. Nux yom, Rhus, p. 7. . 


Bitterer Geſchmack im Munde un d Halſe — 
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Acid. phosph. p. 11. Acon. p. 12. Arsenic, Au- 
rum. Bellad. Capsic. Chamom. p. 11. China p. 11. 
12. Coccul. Ferrum p. 11. Ignat. p. 11. 12. Mag- 
net. pol. arct. Mere. sol. Nux vom. Opium p. 11. 
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Pulsat. p. 12. Rheum. e Spisel. Veratr. 
P. 11. 381 
Fauliger Geſchmack im M ante! und Hale — 
85 p. 12— 14. Acid. mur. Acid. phosph. p. 12. An- 
gust. p. 13. Arnie. Arsenic. p. 12. 13. Aurum 
e p. 13. Baryt. mur. p. 12 Bellad. p. 13. 14. Bryon. 
Capsic. p. 13. Chamom. p. 12. Colo. p. 14. Cu- 
prum p. 13. Cyclam. p. 12. Ferrum p. 12. 13. 
Hyosc. P. 14. Mere. sol. P. 12. 13. 14. Nux vom. 
Rp 12. 14. Pulsat. p. 13. 14. Rheum P. 12. Rhus 
P. 12. 13. sy ae 12. Valer. P. 13. t. 

p.12. 18. 

Sefsmad nach verſchiedenen Dingen im Mund 

und Halſe — p. 14 — 15. Acon. Angust. Au- 

rum. Canthar. p. 14. China p. 15. Coffea. . 
MNMezer. p. 14. Rhus p. 14. 45. Veratr. p. 14. 
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p. 16. Bellad. p. 15. Bryon. p. 10. Cale. act. 
Galc. sulph. China p. 15. Coccul. Dp. 46. Droser. 
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Moschus p. 17. Nux vom. p. 15. 17. Opium p. 13. 

Pulsat. p. 15. 16. 17. Rheum p. 13. Rhus p. 16. 

Sabad. p. 15. Scilla p. 45. 16. Staphisagr. p. 16. 

Stib. tart. p. 15. Stramon. p. 160 16. e p. 16. 

17. Tinct. acr. Veratr. p. 17 3 | 
Seder Geſchmack der Genüsse. — Anac. Aae 

Capsic. Coceul. Cuprum. Cyclam. Ignat. Ipec. 

Magnet. pol, arct. Merc. sol. Oleand. Stannum. 

Thuya. p. 17. . 

Verdorbener Geſchmack der Genuͤſſe — p. 17 

— 18. Merc. sol. p. 17. Nux vom. Pulsat. p. 18. 

Stramon. p. 17. 
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Süßer Geſchmack der e Mere. sol. 
Pulsat. Scilla. p. 18. ; 
Salsines Geſchmack der Genuͤßſe — 8 
Bellad. China. Mere, sol. Rules, Rota, Salbe Ta- 
rax f p. 18. 5 ie f 
Kratziger eme org Gentsie — Rhus. 
Staphisagr. p. 19. f 
Ranziger und ee Tea Geſchmack oo Ge 
n uͤßſe — Chamom, Nux yom. Scilla. P. 19. 
. Geſchmack der Gente — Nox 
„nem. Stannum. F 
Bitterer Geſchmack der „ — e 
Aeid. phosph. Anac. Arsenic, Asar. Bellad. p. 20. 
Bryon. Cale. sulph. p. 19. Camphor. p. 20. China p. 
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Phisagr. Stramon. Sulph. p. 19. Thuya p. 20. i 
Saurer Geſchmack der Genuͤſſe — Angust. 
Arnic. Arsenic. Bellad. Ca lo. acet. Capsic. Chamom. 
China. Coccul. Mere. sol, Nux y vom. Pulsat. Scilla. 


Sia phisagr, Tarax. . 2. | | 
Fauliger Geſch mack der Genäſfe — a mur. 
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» Anac, Magnes. Stannum. p. 22. 
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22. 23. Soilla. Spigel. p. 22. Spong. mar. p. 28. 
Stannum. Staphisagr. Stib. tart. Thuya p. 22. 
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Bitterer Geſchmack der Genüſſe blos wäh⸗ 
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„ ee eS 
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Stannum p. 29. Staphisagr. p. 28. Sulph. P. 27 
0 28. 29. Tarax. P. 288 30. Thuya, P. 28. . 
P. 29. 30. Viol. ie . Gee h 


N eigung z um Aufſtoßen, e bets 
ſagendes Aufſtoßen — p.30— Bi. Acid, Phesph, 
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19230. 5 
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33. Dulcam. P. 32. 33. Ferrum p 33. 84.35. 
Guajac. p. 32. Ipec. p. 35. Ledum p. 34. Magnes | 
5 p. 33.9 Magnei. pol. arcts p. 85. Magnet, Pols ausir}! 
“py 33e Mangan. adet. P82 Mere, sol. P. 32. 34. 
Menzer. p. 33. 33. Moschus p. 32. Nux vom. p. 
32. 33. 34. Opium. Paris. P. 32. Platin, pias. 
Palsat. Pp. 33. ‘Rhus p. 33.34. Ruta p. 32. Sabin 
P. 34. Seilla Pp. 33. 34. Spigel. Spong. mar- p. 32. 
Stannum P. 33. Staphisagr. p. 32. 83. Stib. . 
p. 34. Sul ph. Thuxa p. 33. e p- 34. 85. 
Veratr. Pp. 35. 8 oe * tbs } SS 
Leeres Aufſtoßen — p. 35 — 37 rere Anac. 
P. 35. Arnis. P. 58 375 Arsenic. p-. 36. S37 Asar. 
P. 36°37: Baryt. acet. p. 36. Bryon. p. 637% Calc. 
acct, Caniphor. Caséar, p. 86. Chaniom. tava 


7 
Ie 
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a p. 35. Chiva. Cina. Coccul. p. 86. Ooloc. p. 38. 
Croce, Pp. 35. 36. Cyelam. Dulcam. p. 36. Helleb, 
“Be Bb. ote Hyose, Ipec. Mezer. Oleand. 10 36. Pla- 
pagel P. 36. 37. Rhus. p. 36. Sabad. p. 37. Sabin. 
P. 35. 36. Scilla. p. 35. Spigel. p. 36, 37. Spong. 
mar. p. 36. 875 Skannum. Staphisagr. P. a6 Stib. 
. Kart: 30. ave Sulph. Tarax. Tinct. aer. Trifol, 
Valer. Veratr. Verbase, 2 oe 
waist von Luft — p. 37 — 38. Acid. . 
37. 38. Angust. Asar. p. 38. Baryt. acet. p37 
Bix on. P. . 10 38. Chelid. China. Coffea . 
e P. 8 5 38. Iguat. Magnet. pol. arct. Magnet. 
Pol. austr. Mere. sol. p. 37. Mezer. p. 37. 38. Pla- 
pein b. 37. 38. Rhus p. 38. Rula p. Be Spigel. 
Slib. tart, Tinet. aer. p. 37. Valer. p. 38. Veralr. 
~ aA 37. 38. 
auffehen mit Gef ad des Gee ffen en, . 
P. . Bellad. Bryon. China. Cina. Coccul, 
®Colfea. Euphras. Ignat. Magnes. Pulsat. Rhus. Ruta 
“ph: 38. Scilla p. 39. Staphisagr. Sulph. p. 38. Phaya 
ey 8. Veralr. 5 
Bitteres Aufſto ßen — Angust. e Arschic. 
HBellad. Bryon. Chino. Coccul. ‘Hyose. Ledum. Mere. 
~ sol. Nux vom, Pulsat. Spong. mar. Stannum. Sulph, 
Tarax. Thuya. Vepatr. Verbasc. p. „„ 
Bitter ſaures Aufſtoßen — China. FF 7" 
Saures Aufſtoßen — p. 39 — 40. Acid, Pipi 
Arsenic. p. 40. Bryon. p- 39. 40. Calc. acet. p. 40. 
5 Gale. sulph. p. 39. Capsio. p. 40. Chamom. P. 39. 
: China. Cyelam. Di 5 7 8 405 sig ol 


S e 775 355 465 e p. 40. 5 
Ranziges, brandiges . — Bryon. 
Pulsat, Sabad. p. 44. 
Rragiges Auf NOB ed Mere. sol, Sulph. p. 41. 
59 * 
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Brennendes Auffoßen 1 e Phosph. Anac. 

| Bryon. Rhas. p. 4. 

Fauliges Aufſt 1 41 — 42. 1 p- ie 

Hellad. p. 41. Coccul, p. 41. Coffea p. 42. Conium. 

MIexc. sol. Oleand, Pulsat. p. 41. Stannum, Stib. 
tart. Sulph. p. 42. Thuya p. 41. Valer. p. 42. 
Verſchiedenartiges Aufſtoßen — Coccul. _Ignat.s 
Magnes. Mere, sol. Scilla. Sulph. p. 422 

Neigung zum Schluckfen und unterdrücktes 

. Schluckſen — Arnic. Coccul. Digit. p. 42. 
Schluckſen — p. 42 — 44. Acon. p. 42. 48. Anac. 
. Angust. P. 42. 43. Antim, crud, Argent. 

77 P- 44. e 42. 43. 44. 9 42. Bellad. 


5421 


„Sina. P. 42. e p. babe 44. Cong 43. ‘Color. 
pP. 42. Conium p. 43. Cuprum p. 42. Cyclam. p. 43. 
Digit. Droser. p 42. Dulcam. p. 44. Euphͤiras. 
Helleb. 5. 42s Hyose. p. 42. 44. Ignat. P. 43. K. 
Ipee. p. 44. Ledum p. 42. Mere, sol. p. 42. 43. 
Nux vom. P · 42. 43. Opium. Paris p. 43. Pulsat. 
p. 43.44. Ruta p. 44. Sabad. p. 42. Sambuce. p. 43. 
Spong. mar, Stannum p. 43. Staphisagr. p. 43. 
Stramon. p. 43. 44. Tarax. Thuya p. 44. Trilol. 
p. 43. Veratr. Verbasc. p. 43. 5 
Appetitmangel — p. 45 — 49. Acid. mur. p. 47. 
Acid. phosph. p 45. Acon. p. 47. Anac, P. 48. 49. 
Angust. p. 46. . P. 45. Arnic. p. 46. 47. 48. 
panic. p. 45. 46. 48. Baryt. acet. p. 47. Baryt. 
: mur. p- 45. Bellad. P. 45. 46. 47. 48. 49. Bryon. 
OCanthar. P- 45. Capoic. p. 455 47. Chamom. p. 45. 
AZ, 49. Chelid: pe 45. China. p. 45. 47 48. 49. 
Cicut. p. 46. Einnab. p. 47. Coccul. p. 46. 47. 49. 
Coffea, Ps 47. Coloc. p. 45. 47. Conium p. 45. 46. 
N Croc, p. 48. 49. Cuprum p. 45. Cyclam. 
p. 45. 46. Digit. p. 45. 48. Ferrum p. 46. 48. 
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6 Guajac, Pp. 47. Hyosc. p. 43. 49. Ignat. p. 45.46. 
Ipec. p. 48. Ledum p. 45. 49. Magnes p. 45. Ma- 


net. pol. austr. p. 45. 46. Mere. sol. p. 45. 46. 


Mere. subl. p. 45. Mezer. p. 46. 47. Nux vom. 


P. 45. 49. Oleaad, p. 45. 46. Opium p. 46. 46. 


Pulsat. p. 43. 47. 48. Rheum p. 45. Rhus p. 45. 


546. 47. 49. Sabad. P. 45. 46. Sassap. p. 48. Scilla 
hope 45% 47. 49. Spigel. P 48. Spong. Mar. P 45. 


Slib. tart, p. 48. 49. Stramon. p. 48. 46. 49. Sulph. 


i Fen 


p. 47. 48. 49. Thaya. P. 45. Veratr. P. 45. 46. 


rde e oder Widerwille gegen Spei⸗ 


ſen bei Hunger — p. 49 — 51. Arsenic. p. 50. 
Baryt. acet. p. 51. Bellad. P. 49. 50. Bryon. P. 49. 
51. China p. 30. 51. Coccul. Dulcam. p. 61. Eu- 


2 Phras. p. 49. Mangan. acet. p. 50. Mere. sol. 
ee e MNMezer. p. 51. Nux vom. Oleand. 


ey 50.51. Opium P. 51. Pulsat. P. 50. Rheum 


%. 49. Rhus. P- 49. 30. 51 Sabad. P-. 51. Stan- 
num. Staphisagr. Pp. 50. Sulph. p. 31. Aritol. v. 50. 
abe p. 49. 30. 


Appetit ohne Neigung zu Essen sigs ibe AD. 


Kae p. 52. Bellad. Bryon. p. 54. Hale sulpb. 
P· 52. Cicut. Helleb. g. 51. Ignaz. Mere, sol. Rheum, 
Rhus. Thuya p. 52. 


Etel und Widerwille gegen Genuüſſe rk p. 32 


. Aeid. phosph. P. 33. Acon. p. 56. Anac. 


Argent. p. 33. Arnic. p. 53. 57. Arsenic. p. 52. 


53. 55. Asa foet. p. 56. Bellad. p. 52. 53. 


SS 
323 


54. 55. 36. 57. Bryon. p. 56. Cale, salph. p. „ 
Chamom. p. 53. 55. 56. 57. China p. 53.56.57. Coc-. 
ceul. p. 53. 54. 36. C. 
Ferrum p. 53. 54: 8. 


offea p. 54.57. Cyclam. p. 53. 55- 
„Guajac. p.54. Helleb. p. 53. 55. 
56. Ignat. p. 54. 55. 5 87. Magnet. pol. arct. pP. 37. 


bs Magnet. pol. austr. P-. 53. 87. Mere, sol, P. 34. 55.56. 


57. Mezer. p. 55. Nux vom. p. 52. 53. 34. 37. Oleand. 


P- 53. 56. Opium p. 53. 55, Platin. p. 54. Pulsat. 
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P. 55.56. Rheum p. 56. Rhus p. 64. 55. 56. 57. 
Sabad. p. 54. 55. 57. Sassap. p. 53. Spigel. p. 57. 
Stib, tart. p. 53. Sulph, p. 52. 55. Trikol. P. 55. 
Veratr. p. 56. iis 
Appetithoriagelt und A gegen Raa cy 
taback — p. 57 — 58. Arnic. Camphor. p. 38. 
Cascar. p. 57. China p. 58. Ignat. p. 67. 58. Le- 
dum. Magnes. Magnet. pol. aret. p. 58. Magnet. pol, 
austr. p- 57. Nux vom. Platin. Pulsat. p. 58. Rhus. 
P. 577. Spigel. p. 58. Tarax. p. 57. 
Hunger — p. 58 — 62. Anac. p. 59. 64. N 
P. 59. Arnic. p. 61. Asar. p. 59. 61. Aurum p. 39. 
Baryt. acet. p. 62. Bellad. p. 60. 61. 62. Bryon. 
P. 59. Cascar. P. 60. Chamom. p. 60. 62. China. 
P. 59. 60. 64. 62. Cicut. p. 59. Cina p. 39. Ein- 
nab. p. 62. Coffea p. 59. 60. 62. Coloc. p. 61. 
Cuprum p. 59. Cyclam. p- 64% Guajac, p. 60. Hel- 
leb. Ignat. P. 59. Magnes. p. 59. 60. Magnet. pol. 
caret. p. 60. Mangan. acet. p. 59. Merc. sol. p. 61. 
Mezer. Nux yom, p. 60. Oleand. p. 59. Opium 
P. 62. Platin, p. 59. Pulsat. p. 60. Rhus p. 64. 
Sabad. Scilla. p. 59. Spigel, P. 59. 60. Spong. mar. 
P. 60. Stannum p. 58. 59. 60. Staphisagr. p. 60. 
Stib. tart, p. 58. Slramon. p. 58. 61. Gibt P. 60. 
Priſol. p. 64. Veratr. p. 60. 64. 

Heißbunger — p..62 — 64. Acid. mur. p. 62. 
Asa foet. p. 64. Bryon. p. 62. 63. 64. China p. 
63. 64. Magnet. pol. austr. P. 63. 64. Mere. sol. 
p. 62. 64. Nux vom. P. 63. Oleand. p. 62. 63. 
64. Opium p. 62. 63. 64. Platin. p. 62. 63. Pul-⸗ 
sat. P. 62. ‘Rhus p. 63. 64. Sahad. p. 63. Scilla. | 
p. 62. Staphisagr. Stib, tart. ‘Frifol. P: 63. alee 

p. 64. Veratr. p. 62. 8 

Verlangen auf in Suditer ye Gee 
trante p. 64 67. Avid, phosph. p. 66. 67.. 
Aeon, p. 66: Anac, August. p. 67. Argent. p. 65. 
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Am ig p-. 66. Arsenic; P- 68. 664677. Bellad. P. 65. 
Bryon, p. 65. 67. Calc. sulph. 46 Capsic. p. 67. 
ot Chamom. P. 65. 67. Chelid. P. 67. China p. 64. 
65. 66. Cicut, ps 67. Coceul. P- 65.66. Cuprum 
E65. Digit. p. 65. 66. Ignatz p. 65. 66. Magnes, 
e 65. Mereasol. P. 65. 67. Moschus p. 1 Nux 
vom. p. 66. 6. Opium p- 66 Pulsat. p- 64. 65. 
ECR. Rheum p. 65. Rhus p. ds 6 F. Sabad. p. 67. 
Sabin. p. 66: 62. Stib, tart. p. 66. Sulph. P. 68. deh 
as ‘Veratr. p. 65. 66. Viol. Arie 6%. ac « 
Durſtloſigke it — p. 67 — 68. _ Axsenic, Bellad. 
.Gamphor. Capsic. Chelid. p. 6 China. p. 67. 68. 
io G@yclam, p, 6% 6811 Ferrum. Helleb. pe 67. Ignat. 
2 P. 68. Ipec. P. 67. Ledum.“ oMagnet.. pol. austr. 
p. 68. Mangan. acet. p. 67. Opium p. oe pats 
oRhus, Staphisagr, p, 57. Stibs tart; p. 67. 
by ie es bei. Froſt, Schauder und eae | 
68 — 69. Acid. mur. p. 68. 69. Acid. senha 
68. 69. Arnic. p. 68. Arsenic. P. 68. 69 

8 p. 68. Aurum p. 69. Bellad. py 68. 69. . 
= se ants ety ent Ansich p. 995 nige P68. 


cb 1 ninm p. 69. ee p. 68. e pr 6 69. “Heileb. 
P. 68. 69. pee. Ledum p. 69. Magnet. pol. austr. 
p. 68. Mangan. acet. Merc. sol. Moschus p. 69. 
Nux vom. p. 68. 69, Oleand. p. 69. Opium p. 68. 
Pulsat. P. 68. 69. Rhus p. 68. 69. Sabad. Pp. 68. 

x Serica 69. Spigel. p. 68. 69. Spong. mar. Sta- 
bPhisagr. Stramon. p. 69. Sulph. p. 68. 69. Tarax. 
p. gun Sees 69. 8. 


ds Acid. mur. P. 1. . ace Die ches Anas ‘cin 2 10- 
Aurum P. The Bellad. Cale. acet. P. 70. China p. 
70. 71. Cina. Coccul. p. 70. Coffea p. 74. Coloc. 
p. 70. Cyclam. Droser. Hyosc. Ledum. p. 71. Merc, 


— 
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“gol, Nux vom. Oleand. pe „% Pulsat, per “Rhus. 
P. 70. 74. Sambuce.' p. 71. ‘Scilla. Spigel, p. 70. 71. 
Spong. mar. p. The 5 Lydon Baa us 71. 

Trifol. P. Fi ö N 
Durſtloſig keit bei Hie — sept thy e aid 

nir: P. AO 7g. 7d. Acid. phosph. p. 721 73. Acon. 

e Anac. p. 73. Angus. P. 72.) Argent. p. 73. 
Arsenic. p. e Bellad. p. J. 74. Bryon. p. 78. 73. 
Cale. sulph. P. 72. Camphor. P. 72.73. Capsio. P. 74. 
Chamom. P. 7 2. China. P. 72 VIBE 7. ‘Cina: p. 

e 74. Coccul. 5. 73. Collea. p.72. 78. Cloe 
P. 72. Conium p. 72. 74. Croc, ‘ps 78 ‘Gyclam. 
P. 7 2. 73. Digit. Guajac. Helleb. p. 720 poe ala 

ee Oy ae Pecs p. 74. Ledum p. 73. Ma- 

nes. p. 72. Magnet. pol. aret. p. 7. 78. Magnet. 

Pol. austr. p. by as Mangan. acet. p. 73. Merc: acet. 
“pr 798 Mere. soli P. 74. Nux vom. P. 728 B 
Opium p. 72. Pulsat. p- 72. 74. Rbeum P. N. 73. 

Rhus p. 71. 72. 73. 7A. Rata p. 7. Sabad! pe 72. 

774. Sabin. P. 73. Sambuc. P. FR. 73. Scillatp. 73. 

Spigel. P. 72 73. Stannum p. 8. Staphisagr. 

e e e Stib, tart. p. 73. Stramon. p. 74. 
“Sulph. p. 72. Tarax. p. 72. 73. Thuya. P. 73. % 4. 
Tiuct. acr. p. 73. Trifol. * 72. abe P. bie 88 
‘erate, P. 73. 74. ee 11 

Dur ſtloſigkeit bei S0 g Bryon, Nur vom. 
Sambue. p. 74. 

Widerwille und Abſcheu gegen Gi tvtitier Sh. 
bs 74 —75. Bellad. p. 75. China. P. 74. Pca 
Ferrum. Hyosc. Nux vom. Stramony'p. 75. , 

Durk, ohne Neigung zu trinken oder mit fafa 4 
ſcheu vor Getraͤnken = p. 75 — 76. Angust. 
p. 76. Arnic. P. 75. 8 bes Bellad. p. 76. 
Oro, p. 78. Fand, Ignaty N ail W 76. 
* Sambae. a 18. OA f 


ore 


Juhaltgvorseichnif. _— 


Appetit: a ee abu nnen Camphor. 
Coloc. p. 76. . ao hes pate warped A 
Durſt — p. 83. 5 mur. p. 78. Heid. phlospliz 
top. 27 80. Acon. p. 78. 81. Anao. p. 81. August. 
P. 79. 81. Arnis. p. 77. 7880. Arsenie. p. 7880. 
I 2. Aurum P. i Belladz p. n 78.1 79. BOR 
81. 82. 83. Bismath. p. 770 Bryon. 9.177 78. 79. 
380. 84. 83. Calc. acet. p. 78. Calc. gulph. p. 79. 81. 
OCapsio. p. 82 Chamom. p. 78. 79. 80. 81. 83. 
China p. 79. 80. 81. Cicut. p. 82. Cina p. 77. Coc- 
ceul. p. 79: 80« Coffea, Coloce p. 77. Conium p. 77. 
Oro. p. 79. 81. 82. Droser. Dg: Ferrum p. 
79. Guajac. p. 77. Helleb, p. TI. 80. Hyose. p. 
78. 80. Ignat. p. 79. Ledum p. 78. 80. Magnet. 
pol. austy, p. Mere. sol. P- 77. 78. 79. 80. 81. 
82. Mezer. p. 80. Nux vom. p. 77. 79.181. 82. 
Oleand. Pp. 77. 78. 81. Opium p. 77, 82. 88. Pla- 
tin, p. 78. 79. 80. Pulsat. p. 77. 78. 79. 84. Rhus. 
Pp. 77. 78. 79. 80. 84. Ruta p. 79, Sahad. p. 78. 79. 
ig Spong. mar. p. 79.81. Stannum P. . 
8 Slib. tart. p. 77. 78. 84. 82. Stramon, p. 77. 80. 81. 
82. Sulph. Thuya p. . ue 80. Vere p. lies 80. 
81. 83. Verbasc. p. 78. 4 
Durſt vor, ed» und aach Bros. an SGauder— 
P. 83 — 84. 
sigh) Borber — Angus 1 Leda. Paleat, 
p. BGs 
b) Zu . — Magnet Pele Ee 5. 83. 
ts c) Dabei — Acid, mur. P-. 83. Angust. Bryon. 
4 * Cale, sulph. Camphor. Cannab. p. 83. 
eee apsic. p. 84. Chamom, p. 83. 84. China. 
Cina. Croe. Ig 5. 83. Ledum p. 84. Magnet, 
pol, arct. et austr. Merc. sol. Mezer. Nux vom. 
Opium p. 83. Rhus p. 83. 84. Rata p. 84. 
n Scilla p88. Stphinge p. 84. Veratr. Pe 
let 93. 8 269 
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) Nachh er — Arsenic. China. ie rea | 


Rhus. Sabad. Sulph. Thuya P. S. 

Durſt bei Froſt und Hitze — p. „ . 
Asar. Bryon, Calc. acet. Capsic. China. Meré, 80]. 
Nux vom. p. 84. Stib. tart. p. 85. Thuya p. 84. 

Durſt vor, bei und nach der mite err, 85 +87. 
a) Vorher — China pe 85. “et * 

ale Dabei — Acid. phosph. p. 885. Bw pe 

p. 85. 86. Ainge. p. 85. 86. 87 Angust. p. 85. 

259 Arnie. pP. 85. 86. 87. Arsenic.’ Asar. p. 86. 

3 Bals. Copaivi p. 85. Bellad. p.85“ 8 1. Bryon. 

g i p. 85. 86. 8 / Cascar. p- 85 Chamom. p. 85. 

Mf ee. OF China p85. 86. Cina p. 87. Coecul. 
. oR Be 86. 87. Coffea p. 85. Conium p. 851 86. 


1 Droser. p. 87. Dulcam. p. 86. Gua- 


ad a p. 87. Hyose. p. 86. Rali sulph. p. 85. 
Ledum. Magneti pol. austr. p. 86. Mere, sol. 
p. 85. Nux vom. Opium. ‘Puléat.. Rhus p. 85. 
6 8 086. Sabad. CS pigel. Spong. mar? . 85. Stan- 
fn num p. 85.861 Staphisagr.. p. 85. Stibidtart. 
p. 85. 86" Nee 0 oe) ge ith Seika 

P. 83. 


8 
RA 


20 N ach her aes China, Gyelam: N vom. Pale 


17 


sat. Stramon. pb. Sn An id 3 11 
dort vor, bei und nach Sch weiß p. 87—88. 
40 Vorher. — Bryon. Stramon. pi 87. 


1 Dabei — Anac. Arsenic, Cbämom. n 


Cina Coffea. Nux vom: p. ris 8 P. 87.88. 
Stramon. Voeralr. PS eet es 
10 Nach her — Nux vom, p. 88. 

Ekel — p. 88 — 89. Acon. i ae N Baryt. 
acet. et mur. Bellad. Bryon. Canthar-Ohina. Cuprum. 
Duleam. Ferrum. Opium p. 88. serve p. 89. Sabad. 
Spigel. Stannum. Thuya p. 88. | 3 

Weich lich keit, ene e 88 05 Acon. 
Argent. Arsenic. Bellad. Bryon. Calo. aeet. Calc. 


— 
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sulph. Capsic. Chamom, Cina p. 89. Croc. Nux vom. 
p. 89. 90. Rheum, Sabad. Sad tart. Ferak. . 89. 
Trifol. p. 90, Veratr. p. 89. ee 
Uebelkeit — p.90—98, ae aha 98. 96. 
Acon. p. 92. 93. 95. 98. Ange. p. 90. . aps. 
91. 96. 97. Argent. nitr. p. 96. Arnic. p. 90. 92. 
94. 97. Arsenic, p. 98. 94. 96.97. Asa foel, p. 95. 
Asar. p. 90. Auripigm. p. 91. Bellad. p. 94. 92. 
Bryon. p. 91. 93.94. 95. 96. 97.98. Cale. acet, 
Calc. sulph, p. 96. 97. Camphor. p. 93. C Chamom. 
, 91. 97. Ghelid. p. 98. China p. 96. 98. Cicut. 
p. 91. 93. Coccul. p. 94. 92. 95. 98. Collea p. 98. 
Ooloc. p. 91. 97. 98. Conium P. 94. Croc, p. 93, 
Cnprum p. 95. Cyelam. p. 93. 94. Digit. p. 90. 
0 91. 95. 96. Droser. p. 90. 92. 98. Bae p. 90. 
507% Euphras. b. 91. Ferrum p. 90. Helleb. | pi 96. 
Hyosc. p. 90. 92. Ipec. p. 90. 93. 94. Ledum. p. 
91. 98. Magnet. pol. austr. b. 97. Mangan. acet, 
p. 96. Mere, sol. p. 90. 91. 92. 93. 94. 96.98. 
Merer. p. 93. 96. Moschus p. 90. 92. Nux vom. 
p. 94. 94. 95. 96. 97. 98. Oſeand. p. 94. Opium 
pP. 97. Platin, p. 92. 94. Pulsat. p. 90. 91. 92. 95. 
po OB: Rheum p. 96. Rhus p. 91. 92. 93. 94. 96. 
+ Ruta p. 92. Sabad. p. 90, 91. 98. Sabin, p. 96.97. 
b Sassap. p- 95. Scilla P. 94. Spigel. p. 94, Spong, 
mar. p. 94. 92. Staphisagr. p. 94. 96. Stih. tar t. p. 
92. 95. 96. 97. Stramon, p. 90. 93. Salph. p. 90. 
92. 93. 94. 95. Tara x. p. 91. 93. Thuya p. 92. 
95. Trifol, p. 90. Voler. P. ae e 93. 25 
i 2 
Uebelkeit im Munde, ne und Halfe — 
p 98 — 99. ie hosph. Arsenic. China. Cu- 
prum. Mere. sol. Oleand. Rhas, Scilla. Abet 
Stannum. Stib. baits p. 99. 
Uebelkeit in der Herzgrube und im eee 
p. 99 — 101. Acon. Angust. p. 100. Argent. 
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“nile? p. 101. Arnie. P. 99. 100. 101. Aurum. Bavyt. 

a cet. Bellad. p. 100. Coccul, p. 99. Coffea p. 4.04. 
Digit. p. 100. Helleb. Ipec. p. 101. Magnet. pol. 
austr. p. 101. Mangan. acet. p. 100. Merc. sol. 

p. 100. 104. Moschus p. 101. Nux vom. p. 99. 

Platin. p- 100. Rheum p. 101. Rhus p. 100. 101. 
Ruta. Sambuc. b. 100. Stannum P. 99. den tee 
P. 101. : 5 

uebelkeit im ußterteibe oe" p. 101 — 402. Cha- 

mom. p. 101. Cuprum p. 402. Qyclam. P. 101. 
Mangan. acet. p. 102. 5 Kula Pe 101. Stan- 

ien p, o 

uebelkeit im ganzen K Körper 2. Vacon P. 102. 


Vrechübelkeit, brecherliche uebelkeit, uebel⸗ 
pded mit Brecherlichkeit ame hy 102 — 107. 
Acon. p. 103. 104. Anac. p. 106. Arnie. P. 104. 
» Arsenic, ps 103. 106. 10 N Asal Da 102. 104. 
HBellad. p. 105. 106. Bismuth, p. 104. Bryon, p- 
103. 104. Cale. acel, p. 103. Cale. sulph. p. 104. 
Camphor. p. 106. Capsic. p. 103. -Chamom, p. 103. 
104. 105. 106. Chelid. China p. 102. Coccul, 
Pp. 103. 104. Coffea p. 103. 105. Conium p. 102. 
Oroc. p. 103. Cuprum p. 102. 106. Digit. p. 104. 
107. Droser. p. 103. Ferrum p. 105. Helleb. p. 
103. 104. Hyose. p. 102. Ipec. Ledum P: 103. 
Magnes p. 106. Mere. sol, p. 103. 406. Mezer, p. 
104. 105. Nux vom. p. 103. 104. Oleand. p. 102. 
Platin. p- 406. Pulsat. p. 102. 103. 104. 105. 106. 
Sabad. p. 102. 104. 105. Sabin. Scilla p. 405. 
Stannum p. 102. Stub, tart. p. 103. Sulph. p. 104. 
Tarax, p. 105. 1 106. py alee. p. 102.105. 
Meratrs pelo ee 
Brecherlichkeit — p. 107 443. Acid, mur. Keoid: 
phosph. p. 107. Acon. p. 107. 108. 109. 112. 113. 
Argent. p. 113. Arnic. p. 111.112. Arsenic. p. 108. 
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109. 113. Asar. P. 112. Baryt. acet. p. 107. 108. Bel- 
lad. p. 108. ae, Bryon. 55 107. 108. 110. Cale. acet. 
r Gale sulph. P. 110. Camphor. P. 109. Cannab, P. 
Or, Capsic. p. 111. 142. Chamom. p. 108. 109. 
111.113. Chelid. p. 107. China. p. 107.110.111.112. 
113. Cina p. 109. Coccul. p. 108. 109. 110. Col 
fea p. 112. Coniump. 107 — 110. Cuprum p. 112. 
Droser p. 113. Ferrum p. 10%. Helleb. p. 110. 
Hyosc. p. 112. Ignat. p- 108. 109. Ipec. p. 444. 
44. Mangnet. pol. austr. p. 108. Mangan. acet. p. 
107. 110. Merc. sol. p. 407. 412. Mezer. p. 444. 
< Moschus p. 108. Nux vom. p. 108. 110. 111. 113. 
Oleand. p. 408. 110. 112. Opium p. 108. Platin. 
P. 109. Pulsat. p. 107. 140. 141. 112. 143. Rheum 
P. 107. Rhus p. 108. 140. 443. Ruta p. 108. Sa- 
bad. p. 107. Sabin.“ p. 108. Scilla, a 109. 442. 
Spigel. p. 107. Staphisagr. p. 108. Stib. tart, p. 
111. 112. Sulph. p. 107. 108.11. Thuya p. 108. 
Prifo]. Valer. p. 111. Veratr. p.. 108. 109. 110. 
111. 112. Viol. tric. p. 107. 
Auf ſchwulken von Schleim und Rade Feuch⸗ 
tigkeiten — p. 1483 115, Acon. Anac. P. 114. 
Arnie. p. 114. 115. Arsenic. p. 113. Bellad. p. 
| 115. Bryon. P. 443. Cannab. P. 114. 115. Chi- 
„„ Cicut. Cina p. 4154 Colo. p. 114. 
Droser. Ignat. “Magnes. p. 4465, Mere. sol. P. 114. 
Ads. Mezer. Moschus p- 114. Nux vom, p. 144. 
115. Oleand. p. 113. Plain. p. 414, Palsat, 5. 143. 
414 115. Rhus. Spong. mar. p. 115. Stap! lisagr, 
P. 113. 114. Stib. tart. p. 114. 115. Valer. Ve a 
ratr. Verbasc. pe 114. 
Auf ſchwulken des 9 agemingaltes - — 5 
8 Chamom. Ferrum. Ignat. Mere. sol. Me- 
. a Stib tart. Sulpb. P. 146. 5 72 
„ 116 — 18. Acon. p. 418. 
Argent, Arsenic. . 17. Bryon. P, 116. Cieut. p. 
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117. Ledum p. 118. Oleand. P. 147. Spigel. ‘Stib. 
“tart. Sulph. p. 118. Veratr. p. 117. e N 
Sodbrennen; 118 — 119. Argent. p. 119. Arnie. 
5 118. rep ee acel. wee 449 Bellad. Ne eee ae” 


Sol. Nux vom. ded 118. Sabad. oh 4100. Sabin, 
Sufph. p. 118. Thuya. P. 119. 5 
Wels and Neigung zum Erbrechen, Bitch r. 
gen — 9 419 — 121. Arnie. Arsenic. Asar. P 
120. Aurum p. 121. Baryt. mur. 1 120. Bellad. 
a 119. Calc. abet. p 131. Connab. Coccul. Coft- 
fes. ‘Daleam. pee. p- 120. Ledum. Mezer. p- 121. 
Nux vom. Opium. Rhus, Sabin. Seilla p. 120. 
AB pen p. 115 Slib. tart. p. 119. Veralr. P. 120. 
Erbrechen . 121 — 125. Acon. p. 122. 123. 
1 Argent. P. 153: Arnie. p. 121. Arsenic, p. 
411 122. 123. 124. Asar. p. 12% Aux ip gm. 
“a. 124. Aurum fuln. p. 125 Baryt. mur. p. ee 
Bellad. 1280 121. 122. 123. 124. Cale. ‘sulph, 128 12 
Canthar, P. 124. Chamom. p. 122. “China p. 121. 
a Cicut. p. 122. Cina. Coffea p. 123. Colos. P. 
12 15 Conium PF 123. Cuprum 5. 121. 
14225 123. 124. Digit. p. 121. 122. 124. Mroser. | 
Dulcam. Ferrum P. 1225 Helle. p. 121. Hyosc. 
pi 121. 123. Ipec. p. 122. 124. Mere. sol. p. 122. 
124. Nez el Moschus p. 121. Nux vom. p. 121. 
124. Oleand, p. 123. Opium p. 121. 123. Pulsal. 
b. 122. Sabin. Scilla. P. 121. Stib. e 121. 
122. 123. Stramon. p. 122. 123. Sulph. p. 124. 
Valer. p. 122. 123. Veratr. p. 121. 122. 123.124. 
Brechwuͤrgen und Erbrechen beim Huſten — 
Arnie. Bellad. Bryon. Cale, sulph. Capsic. Digit. 
Droser. Mezer. Pulsat Rhus. ‘Scilla. Pp: Re RSE OS 
Waſſererbrechen op 425 — 126. Asar. p. 125. 
Bryon. Cännab. p. 126. Cuprum p. 125. Hyose. 
Oleand. Stramen. Thoya. p. 126. 
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Waſfer⸗ und Schleim erbrechen — Arsenic. 
Cale. sulph. Ferrum P. 1 ooo 
Schaum⸗Erbrechen — Veratr. p. 126. 4. 
Salziges Erbrechen . /Pulsat.. p. 12 
Schleim⸗Erbrechen — p. 127 — 129. gees . 
senie. Bellad. p. AIT. Bryon. p. 127. 4 128. Chamom. 
p. 129. Coccul. p- 1 Cuprum p. ADT. £28. 
Digit. Daleam. HN osc. p 127. Ipec. p. 127. 128. 
Mere. sol. Mezer. p. 428% Nux: vom: p. 427 128. 
Pulsat. p-. 128. Stramon. Pe 4.27: £28; ee p. 
427. Meraty. p. 1 T. 128 % —-- ule ds 
ay Erbrechen . 429 — 130. 1 . 
Compher. Cannab. Cupram. Digit. Dr oser. Hyose. 


Mere. sol. p. 129. Opium p. 1503 Pulsat. 8 8 
Stramon. Sul ph. Verstr. -p. 129. 

Seb eine und Gall⸗ Gr en edle. Bel- 
lad. Stramon. Valer. Veratr. p. 430. i 
Erbrechen beſondrer Stoffe — Aer bat 

mur, Hellebe p13 ũ bs — ye a 
Schwarzes Erbrechen — 817 75 130. a 
Saures Erb rich en Coke sulph. Chamom Fer- 
se vom. ait Lowering e Sulph. 
HOD) (Bade OEY Go 
B [ute Erb vida. — ake 15 01 ia ‘Bryon, 
Camphor. China. Cient.Mercisoi; Mezer. —— vom, 
5 Stara. Verolr. be 131. 5 K 
84482. * 5 
Seife Biber Gen, . ae ad ag” hee r. 
ei. phosph: pr 432. Anat. p. 134. Ar- 
senic. p. 132. 133 ellad. 5.134. Bryon. Chamom, 
p. 132. Cina. Coccu Joloc. Digital. p. 133. Fer- 
rum p. 132. 133. Hyosc. Ignat. p. 133. pect pi 132 
Oleand. p. 133. Pulsat. p. 132. 134. e 
num. p. 134. Stib. tart.” Sulphi: ae x 43 
Veratr. p. 132. i 
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Getraͤnk⸗Er brechen? — Ana Arsenic. Meer. 


4 


134. . 4 PAF TIO be, bene W 

a in der © peiferdpee vie ſchieve 
ner Art — p. 4345-436. 14 

a Leerheitse bi in dne Ain mur. p. 4847 

995 ©, STE DE ee e — „ mar. 
BG p. 134. e 

aks Dad donc Beet — signs: p. 435. 

1 oe . un d Krabben. + Acon. Cieut. 


da Oe P. 135. ARS wl ter “eo? 2 lage 1. 
oe Kriebeln —  -Oapsib, iat 5 p . 
) Kriechen — Merc. sol. p. 135. aoa 


g) Gef bol epee tas ens fee Cale. 
orks 1058 -sulph, p. 1354 nue „ 
wae RAltegefaHe — Trifol. P. 135. re 
1) Watme —& Duleam. p. 136. ‘Mangan acet. 
Khus. Valer. p. 18. 0s Fe 


tek). Hitze IS Mere. ‘sol, P. 1360792. 1711 4 c 52 
dD Gefühl als dampfte etwas in Rieti: 
rae Sabad. P- 136. Rie 5 bab 8 9 ae ; 


=a oan Brennen — t Capsic. p- 136. China 
P. 133. 136. Helleb. Mangan. acet. Nux vom. 

f p. 136. Oleand. Platin. p. 135. Sabad. p. 136. 
Wundheit der Speifershre- — Digit. pi 136. 
Verſchiedenartige Empfindungen in der Herz⸗ 
grube und im Bauche, die ſich bis zum Halſe 
fortſetzen — p. 136 — 138. Arnie. Arsenic. 
Cannab. Magnet pol.arct. p. 137. Mere. sol. p. 138. 
Nux vom. p. 137. 138. Platin. Pulsat. ee 138. 
Rhus. oy 137. eee aS 138. 5 8 


ian Sea : 85 
* 23 


Keane im Magen an d in der 
Herzgrube — p. 139 — 204. | 5 
Unempfindltd Feit des wesen Ballad Opin 

p. 139. 
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Einfacher Schmerz. oe mie 
A) Im Magen — p. 139 ay sh ok: Antim. 
o _erud, p. 140. : Arsenic. p. 439. 140. Aurum p. 
N i 139. Baryt. acet. p. 140. Camphor. p. 139. Cannab. 
P. 141 Canthar. Chelid. p. 139. Coceul. p. 140. 
1 Cuprum p. 139. 140. Digit. Hyosc. Ipec. 
| Magnet, pol. aret. p. 139. Mere. sol. p. 139. 140. 
Mezer. p. 140. Nux vom, p. 139. 140. Opium. 
Pulsat. iRhus. p. 140. Scilla. P- 139. Veratr. p. 
139. 140. 
N In der Herzgrube — Arsenie. Bellad. Cina. 
Helleb. Moschus. Pulsat. Sulph. p. 141. ig 
Druck, Druͤcken, dridender Schmerz. 8 
5 _A) Im Magen— p. 141 — 145. Acid. Phosph. 
Pp. 144. Acon. p. 141. Anac. 3 144. Argent. 
nitr. p. 142. Arnic: p. 145. Arsenic. p. 143. 
144. Asa fet. p. 144 Asar. Aurum p. 144. 
s Baryt. mur. ; 145. Bismuth. P. 143. Bellad. 
Bryon. p. 143, 143. Cale. sulph. p. 143. 
ae Cascar. P. „ Chamom. p. 143.145. China 
p. 141. 142. 144. 145. Coccul. p. 143. Co- 
. p. 141. 143. Cuprum p. 145. Digit. Fer- 
rum. P. 142. Hyosc. p. 141. Ignat. p. 142. 
8 Magnes p. 145, Mangan. acet. Merc. sol. p. 
143. Mezer. 5. 141. 144. Moschus p. 141. 
Nux vom. p. 143. 145. Opium p. 142. 144. 
N : Pulsat. p. 143. “Rhus p. 143. 144. Sabin. Sam- 
buc. p. 142. Scilla. Spigel. p. 141. Spong. mar. 
p. 144. Stannum p. 142. 144. Stib. tart. P- 145. 
. Stramon. p 144. Sulph. p. 142. 143. 144. 145. 
Trifol. p. 143. Veratr. p. 142. 143. Verbase. 
4 p. 141. Viol. trie. P- 142. 
Complicirtes Drücken im Magen — p. 445 — 
146. Cicut. Mover. Moschus. p. 146. 


ib. ) 931 


1 


III. Theil. 60 


939 | Sabattsoerjiani, 


Druck wie mit iche kumpfen re im aes 
gen — Asar. P. 146. P 

Schwere und Druck wie von einem Cilla 
oder einer Laſt i m Magen . 146 147. 
Acid. phosph. p. 147. Acon. Argent. nitr. Arnie. 
Arxsenic. p. 146. Baryt. acet. Bryon. p. 147, Cha- 

mom. China. Coloc. Digit. p. 146. Magnet. pol. 
arct. Mere. sol. p- 147. Nux vom. Opium. Pulsat. 

1 . 146. Rhus p. 147. Sabad. Scilla p. 146. 


Druck wie von Vollheit und üeberfüllung 
im Magen — p. 147 — 148. Acon. Cascar. China 
p. 147. Mezer. p. 148. Nux vom. 5. 147. Opium 
p. 148. Rheum p. . 

Oruck von außen auf den Magen — Aer. s 
nes. Mangan. abk. P. 148. % Cs 

ne Druck in der § erggtube - — ae 148 — 155. 
Acon. p. 152. 154. Anac. p. 149. 150. 151. 
152. Argent, p- 148. Arnie. p. 153. 154. Ar- 
5 senic, p. 148. Baryt. acet, P. 155. Bellad. p, 148. 
W459. Bryon. p 151. 154. Camphor. p. 154. 
Capsic. 149. 153. China p. 130. Cicut. P. 152. 
Coccul. P. 181 1 Coffea p. 183. Coloc. P. 154. 
Conium P. 149. Croc. p. 133. Caprum p. 149. 
_ Digit. E. 151. Guajac. p. 154. Hyosc. P. 154. 
153. Ignat. p. 448. 154. Ledum p. 151. Magnet. 
pol. aret. p. 154. Magnet. Pol. austr. Pex 149. 
cee: acet. p. 150. 154. Mere. so]. P. 151. 
Meézer. P4452." Nux vom. p. 149. 150. 153.154. 
Opium Pp 150. Platin. p. 148. Pulsat. P- 148. 
153. 155. Rheum p. 149. Rhus p. 150. 152. 
Sabin. p. 130. Sambue, P. Hoo, Sasspp. P. 150. 
Scilla p- 149. Spigel. Spong. p, 152. stannum 
Pp. 148. 151. Staphisagr. p. 150. 153. Slib. tart: 
p. 133. Sulph. p. 150.132. Thüya p. 154.133. 
Tinct. aer. p. 149. 150. Valer. Veratr. p 149. 
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Complicirter Druck in der Herzgrube — p. 155 
— 456. Arsenic. Chelid. Digit. Merc. sol. Mezer. 
Ruta. Stannum. Staphisagr. 11 Sa ris acr. 2 
135. Viol. tric, p. 156. 

Oruck wie von einem ſtumpfen Stoß e in hey 
Herzgrube — Dulcam. p. 156. 

Druͤcken, wie von einem zuſammengeballten 
Klumpen, einer Laſt/ einem harten Koͤrper 

oder einem Steine in der Herggrube — p. 

0 4 8 Acon. P. 156. Arnie. Baryt. acet. p. 

1457. Caley: sulph. Caprum. Digit, Ps 156. ‘Merc. 

~~ sol, P- 157. Spigel. p. 136. Se 

Druck wie von Ueberladung in der Herggrube 
—- Cyclam. Platin. p. 157. 

Druck von außen auf die e u bb Arnio. 
Asa foet. Asar. Capsie. Conium. Spigel. p. 457. 

Lerzorücken und in der Herzgrube ſich aͤußern⸗ 

des Krankheitsgefuͤhl, mit mancherlei Ne⸗ 
benzufaͤllen — p. 158 — 159. Acon. Arnie. 
Arsenic. Bellad. Cannab. Chamom. China. Helleb. 
Ipec. p. 158. Magnes. p. 159. Mere. sol. p. 458. 
Nux vom. p. 158. 159. Stib. tart. p. 159. Stramon. 
P. 158. Thuya p. 159. Veratr. p. 158. 

. und Verdauungsſtoͤrung— 

P. 159 — 160. Camphor. p. 159. China. p. 159. 
460. Conium. Cuprum. Hyosc. Ignat. p. 159. Mag- 

net. pol. aret. p. 160. Merc. sol. Opium. Pulsat. 
p. 159. Scilla. p. 159. 160. Valer. p. 159. 

Gefuͤhl, als blieben die genoffenen Speiſen 
uͤber dem Magenmunde ſtehen oder ſtaͤnden 
bis oben heran — Arsenic. Chamom. China. 
Coccul. Ignat. Nux vom. Sulph. p. 160. 

Nagenbeſchwekung — p. 160 — 161. Arsenic. 
Baryt. acet. p. 161. China Nux vom. p. 160. Stan- 
num p. 161. 

Beſchwerde in der Herzgrube — Gn 161. 


N 
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Sattheitsgefuͤhl, ſchnelle Saͤttigung — p. 161 
— 162. Baryt. acet. p. 161. 162. China P. 161. 
Cicut. Cyclam. Digit. p. 162. Dulcam. Ferrum p. 
161. Ledum. Magnes. Magnet. pol. arct Mangan, 
acet. Mere. sol, Oleand. Pp. 162. ‘Rhus. Ruta. b. 461 
Sabin. p. 162. Stib. tart. p. giles 24 84 

BollheitsgefuHt. | 
A) Im Magen — p. 8 4560 ie. 

p. 163. Asa foet. p. 164. Asar. p. 163. Chamom. 

4 164. China p. 163. OGonium Cyciam, Hyosc. 
4 P. 481. ‘Merc. sol. Mezer. Moschus. Opium. 
Platin. Pulsat. p. 163. Rheum p. 164. Rhus 

p. 163. Sabin. b. 1 Stannum. Pig! Pp. 
1633 
B) In der Nene: 1 0 ohne genauere 
Orts beſtimmung — p. 164 — 167. Acid. 
Pphosph. p. 164. Angust. p. 146. Arnie. P. 165: 
166. Arsenic. Asa foet. p. 165. Bellad. p. 164 
Chamom, p. 165. 166. 167. China. p- 165. Croc. 
Pp. 166. Cyclam. p. 164. 166. Ferrum p. 465. 
166. Magnes p. 164. Magnet. pol. arct. p. 165. 
Merxc. sol. p. 166. Nux vom. p. 165. Pulsat. p. 
167. Rhus p. 165. 166. Sabin, p. 165. Scilla 
p. 166. Spong. mar. p. 165. Staphisagr. p. 164. 
Stib. tart. p. 166. Tinct. acr. p. 165. Veratr. 
p. 166. 

Gefühl von Aufgeſchwammtheit im Magen — 

Stannum. p. 167. 

Geſchwulſtgefühl in der Hertyewee — Acon. 
Aurum. Bryon, Rhus, p. 167. 

Auftreibung des Magens — p. 167 — 168. 
Croc. Ferrum p. 168. Opium p. 167. Sabin. * 
p. 168. Stannüm p. 167. 

Auftreibung der Herzgrube — Chamom. Cicut. 
Coffea. Helleb. Nux voni. Opium. p. 168. 

Aufblaͤhung — Ignat. Pulsat. Thuya p. 168. 
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Schmerz im Magen, als würde duese debnt 
— Arsenic. Sabin. p.169 5) sat 
Gefuͤhl von ee e 1 5 der Herz⸗ 
grube und von Aus dehnung derſelben — 
Hellad. Mangan. acet. Platin. Stib. tart. 0 
Freſſen im, Magen — Coffea p. 170. 
Preſſen in der Mee ue: om Coffea, Nux yom. 
prt ‘3 
eee Aba eren dec Sen im Magen — 
Bellad. Nux vom. Pulsat. Staphisagr. Sulph. p. 170. 
Spannen, ſpannender Schmerz in der Herz⸗ 
grube — Pp. 170 — 171. Anac. Arsenic, Cale. 
sulph. p. 171. Coccul. p. 170. Droser. Duleam. 
Ferrum. Merc, sol. Mezer. Sulph. Tarax. p. 474. 
Beklemmung im Magen — p. 171 — 472. as, 
p. 474. Cinnab. p. 172 
Bien gung Beklem nung, betben mender chmee, 
in der Herzgrube — p. 172 — 173. Bellad. p. 
472. Calc. acet. p. 173. Cicut. Coccul. Conium. 
Hyosc. Moschus. Platin. p. 172. Pulsat. p. 173. Rhus. 
Scilla. p. 172. Staphisagr. Veratr. p. 173. 
Gefühl von Einwaͤrtsziehen in der Herzgrube 
g Oroser. Helleb. p. 173. 
Zusammenziehen und Zuſammenſchnͤren im 
Nagen, Magenkrampf, Magenraffen — 
pP. 173 — 175. Acid. mur. oxyg. p. 174. Acon. 
p. 173. Arnie. Arsenic, Auripigment. Baryt. mur. 
P. 175. Bellad. p. 173. 175. Bryon. p. 174. China 
p. 174. Coccul. p. 174. 175. Cuprum p. 175. 
Digit. Ferrum. Guajac. Mangan. acet. p. 174. Merc. 
sol, p. 175. Nux yom, p. 173. 475. Opium. Pla- 
tin. p. 174. Pulsat. p. 165. Rheum p. 173. Rhus 
P. 174. Spong. mar. p. 174. Sulph. p. 176. Trifol. 
p. 164. Viol. tric, p. 175. 3 
Zuſammenklemmen, Zuſammenziehen, Zuſam⸗ 
menſchnuͤren, Raffen und Greifen in der 


\ 
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Herzgrube — p. 175 — 176. Arsenic, Bellad. 
p. 176. China p. 175. Droser. Ferrum. Ledum. 
Magnet. pol. ‘arct: Nux vom. aten Wagen e 
Sulph 1 p. 176. 8 . 

Kneipen im Magen — p. 476 — 477 g p. 
177. Arnic. Asar, p. 176. Conium p. 177. Helleb. 
p. 176. Rhus, Stannum. Thuya, Trifol. P. 177. 

Kneipen in der Herzgrube — p. 177 — 178. 
Angust. Antim. ‘crud. p. 178. Bryon. Cannab. 
p. 177. Capsic. p. 178. Tpec. Mere. sol. der, 
Platin. Rhus. Sabin, p. 177. i 

Schneiden im Wesen — Angust. Arsenic. Cane 
ſchneiden in det Herzgrube — p. 178 — 179. 
Anac. p. 178. Bellad. p. 179. . e wages 

Skip. tart, Valer d. 178. Fs 

one Stechen, ſtechender Schmerz im “Meas 
gen — Capsic. China. Ignat. sis biog say! im acet. 

~ Rhus. Sambue. Stib. tart. p. 179. ee : 

Stiche, Stechen, ſtechender Schmerz in der 
Herzgrube — bp. 179 — 182. Auac. Argent. p. 
180. Asar. Baryt. acet. p. 181. Bellad. p. 180. 
Capsic. p. 181. Chamom. p. 181. China p. 180. 
181. 182. Cicut. p. 179. Coccul. p. 181. Coloc. 
p. 182. Conium. Croc. p. 180. Dulcam. p. 179. 

Euonym. p. 180. Euphras. p. 182. Ignat. p. 180. 
Ipec. p. 181. Mangan. acet. p. 182. Nux vom. 
Platin. Pulsat. p. 181. Rheum. p. 480. 181. Rhus 

p. 179. 180. Ruta p. 180. Sabin. p. 180. 181. 

Spfigel. p. 182. Stannum. Stib. tart. p. 180. Sulph. 
p. 180. 182. Verbasc. p. 181. 

Complicirtes Stechen in pets Serres 
p. 182 — 183. Anac. Cannabi Coffea: Digit. p. 182. 
Droser. Spigel. p. 183. Staphisagr.. p. 182. f 

Beißender Schmerz im is: alt — ee 
mon. p. 183. Hi f 


* 2 ' * To. 
3 f Ae N 


n heather: Sehmess in ieee e 
igrube — Capsie. p. 183. 

Ziehen, ziehender ener im agen — + Man 

gan. acet. Stramon. p. 183. FO e 


ebe egtehender Schwert Tt ba Sores: 1285 
— p. 183 — 184. Anac. p. 184. Baryt. acet. Croc. 
pP. 183. Ledum p. 184. e ee en arot. Ls 183. | 
Pulsat. Veratr. p. 184. 3 
Reißen, reizender santen im Magen — Mag- 
nis. Nux vom. p. 184. 
N eigen i in der EMEC ES — August. Mere. ‘sol. 
‘Ruta p. 184. 
Zuckender Sane. in der Berigenbe- — lern. 8 
Pulsal. P. 184. 
Rucke. im Magen. — 1 . p. 185. 15 
Rucke in der E p. 185. 
Stoͤße in der Herzarube — Cicut. Platin. p. 188. 
Schmerzhafte Erſchuͤtterung in dens Magen 
gegend — Oascam p 183. me ö 
Schmerz hafte Erſchuͤtterung in der 5 
p. kanten Sf Anac. a acet, p. 186. Hels 
leb. p. 185. fl 
Steroͤmen N we Magen, — Manes p. 186. f 
Wübtender Schmerz im e ene Staphisagr. 
p. 186. f 
Wuͤhlen, . b in. der beri 
grube — Arnic. Sabad. p. 186. 
Drehen in der Herzgrube — Bellad. p. 186. 
Winden im Magen — p. 186 — 187. Acid. 1 
p. 186. par acet. . 187. Platin. p. 486. b 
187. Hi 
eth von 4415 im Magen weed 
in der Wende ee . Arnie. Arsenic. PRIS 
Sulph. p. 187. 2 
Ra nagen der Schmerz im Magen — p. 
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187 — 188. Baryt. acet. p. 188. Canthar. Platin. 
Pulsat. p. 187. Ruta p. 187. 188. Veratr. p. 187. 

Nage n, eee in der „ 
Arsenic. Coccul, p. 188. 25 | 

Freſſender Schmerz im Magen. — “Arsenio Cu- 
prum p. 188. | 

zerſchlagenheitsgefähl an ‘Magen — Aes fot | 
Magnet. pol. austr. p. 188. 

eee in der cbteierub e, . 
Rheum p. 188. 

Wundheitsſchmerz im Mag he — Baryt. acel. 
Cannab. Sabin. Viol. tric. p. 189. 5 

Wundheitsſchmerz in der Herggrube — p. 189 
— 190. China p. 190. Croc. p. 189. Helleb. 
p. 190. Ignat. p. 189. Mangan. acet. Moles: 
Sabad. Stannum p. 190. 

Kratziges, ſcharriges Gefuͤhl im ‘Magen — 
Cicut. Helleb. p. 190. 

Kratziges, ſcharriges Gefühl in der Herz- 
grube — Aeon. Nux. vom. p. 191. 

Kriebeln im Magen — Rhus p. 191. 

Wirbeln in der Herzgrube — Siüb. tart. p. 191. 

Gefuͤhl im Magen, als bewege ſich darin ets 
was — Coccul. Nux vom. Sabad. p. 191. 

Gefuͤhl in der Herzgrube wie von etwas Le⸗ 
bendigem, und als wuͤrde da etwas losge⸗ 
riſſen — p. 191 - 492. Croc. Pulsat. p. 192. 

Knurren, Kollern und Gaͤhren im Magen und 
in der Magengegend — Acid. phosph. Arnie 
Opium. Stib. tart. Trifol. p. 192. 

Kollern, Gaͤhren, Gluckern und Km et in 
der Herzgrube — Anac. Cascar. Magnes. p. 192. 

Gefuͤhl von Schwache, Weichlichkeit, Uchel- 
behagen, Laͤtſchigkeit, Schlaffheit und Leer⸗ 
heit im Magen — p. 192 — 194. Acid. mur. p. 


Pre ae ro 
$ 134 5 Ine. 
y*" * * e, 5 


ellad, Bryon, p. 194. Capsic. p. 493. Chins 
pe 0 Gon p. 194. Goan 334 Digit. | 
P. 192. 194. Ignat. Ipec. Ledum. Mangan; ace. p. 
193. Mezer. Nux vom, Pulsat. Rhus, Rula p. 494. 
eases p. 193. 194. e e 95 een mar. 
Apr 193. Stib. art P., ag 91 T1 
ö Gefühl von Schwache, Wabbl lichkeit, Weich 
lichkeit in der Herpgrube me p. 194 — 195. 
Arsenic. Cina. Coccul. p. 195. Croe. p. 194. Ignat. 
e pol: aret. Wer vom. e . Rhus, Went. 
ee 49 % % ⁹ ] : 
dengſclichkeltsgefühi abe Ang ſt ee Ns 
dene Schmerien im Magen — Baryt. mur. 
Cale. acet. China. Pulsat, Sulph. p. 196. 
| Aengſtlichkeitsgefübl und mit Ange, verbun- | 
diene Schmerzen in der Herzgrube — P. 196 
— 198. Arsenic. p. 196. Bellad. p- 197. Calc. 
- acet. p. 196. Cannab. p. 197. Chamom. p. 198. 
China. Cicut. p. 196. Gree. Ferrum p. 197. Guajac, 
Ignat. P. 198. Mercur. p. 196. Mere, sol. p. 198. 
Mezer. p. 197. Moschus. Nux vom. Stannum 1 
198. Stib. tart. Stramon. pi 197." | 
Klopfen in der Magengegend — leser. Nux 
vom. Pulsat. Rhus. Stib. tart. p. 198. co ane 
Pochen und Klopfen / klop fender Schmerz in 
den Herzgrube — . £99; — 200. Anse. Ar- 
dbenic. p. 200. Asa foet. Bellad. Chelid. Ci- 
cut. p. 199. a p. 200. Ferrum p. 199. Ipec, 
P. 200. Magnet. pol. arct. Merc. sol. Oleand. p. 
199. Platin. P. 5 80 Finke ‘Rheum. Rhus, 17 8 
F 199... g 
Kaͤltegefuͤhl im Magen- — e China. 
Ignat. Sabad. Sulph. Tinct. acy. Veratr. p. 200. N 
Kaͤltegefuͤhl in der Herzgrube — p. 200 — 201. 
Baryt. acet. p. 200. Camphor. een mar. 15 201. 
Stib. tart. p. 200. 
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Warme und Hitzge fühl, Brennen und bren⸗ 
nender Schmerz im Magen — p.201 — 202. 
Acid. phospli/ Argent. Argent. nitr. Arsenic, p. 202. 
» Bellad, p. 201. 202. Camphor. Capsic. Cascar. China. 
Coccul. ‘Croce p; 201. Digit. p. 201. 202. Ferrum. 
Helleb. Hyose. Ignat. Mezer. Nux vom. Oleand. p. 

201. Sabad. p. 201. 202. Slib. tart. ween Site 
p. 201. 202, Trifol. p. 20-1. 

Waͤrm e, Hitze, Brennen und Gren ender Sch Würt 
in der Herzgrube — p. 202 — 204. Argent. P. 
204. Arsenic. p. 203. 204. Bryon. p. 202. Capsic. 

Cascar. Croc: Mangan. acet. p. 203. Merc. soli! p. 
203. 204. Mezer. p. 203. sete yo nal! P. 203. 204. 


Platin. Veratr. p. 203. FF 
Entzündung des Magen - — Batted. wess Me- 
zer. p. 204. 8 5 st 294 
a bes Wagens — Digit 10 204 . 

1 E er 1 Foe 


Keäneheltszuflte⸗ in den Soyewionretn — 
p. 204 — 230. 

Eingeſchlafenheits gefühl in den pate 
dern — p. 204 — 205. Digit. P. 205. ep 

Einfacher Schmerz in den Hypoch ondern. : 
3) Im rechten — Croc. Opium p. DD Beane 

9 b). Im linken — Cannab. Foonym, ‘Rata 

Be 2054 
a In beid en — weiß er 5 Staunum. 
f Veratr. p. 205. 

Einfaches Druͤcken im rechten e 
p. 206 — 207. Acon. Anac. Arnic. Asa foet. p. 
206. Baryt. acet. p. 207. Camphor, China, p. 206. 

Coccul, Ignat. p. 207. Ruta. Sabin. ann p. one 
_»Staphivage. 5 207. Sulph. 20549 8 


Druck wie von einem een Pyr 
pochonder — Arnic. Thuya p. 2072) 034 24; 
Einfaches Drucken im linken ppoch iner 

p. 207 — 208. Anac. p. 208. China: p. 207. Mero. 
sol. Moschus. Oleand. p. 208. Rheum p. 267; 
Oruck wie von einem ſtumpfen Inſtrument im 
linken Hypochonder — Platin. Stannum p. 208. 
Einfacher Druck in beiden Hypochondern — 
Pp. 208 — 210. Acid. phosph. p. 210. Arni. Au- 
rum. Camphor. Capsic. Cascar. p. 209. Chamom. p. 
208. 209. Coccul. p. 209. Ignat. p. 208. Magnet. 
pol. arct. p. 210. Mangan. acet. Ps 208. Spong. 
mar. Staphisagr. Veratr. p. 209 
Druck wie von einer Laſt in beiden Hopochen, 
dern — Acon. p- 210. : 
Ornck wie von einem 1 Bande in 
beiden Hypochondern — Magnes p. 210. . 
Qerausoriden und Heraus be ängen in den 
Opbochondern. 22 5k? 
a) Im rechten — Mere. N p. 240. 
b) Im linken — Valer. p. 2 
e) In beiden — - China p. 2 t.. 
bereuffabren und ge eulen im linken Hy⸗ 


E „ „„ 


Stämmen, Hevauddmmern in den e 
dern. 285 

a) Im ine — thine ve Hu oe va 

b) Im beiden — Rhus p· 211. N 

Blaͤhungsſtauchung in den. Hypochonder n — 
P. 211 — 212. Canthar. p. 212, Chamom. China 
P. 244. Coffea, Magnet. pol. arct, Magnet. pol, austr. 
etic ne Oe 

Vollheit in den Hypochondern — Beliad. p. 212. 

Geſchwulſtgefuͤhl in den „„ 
sol. Nux vom. p. 212. 
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Auftgetriebenbeit der oppechen deen = ‘Aires 
nic. p- VA DNA Ae He 79 2 1 
Geſchwulſt in sen: Bppochon ver e 

ae, rechten - — Cannab. China p. 243: 

b): In beiden — Acon. Bryon. 4 213. 
Miltverſtopfung — China p. 213. iat 
Preſſen in den Hypochondern. eS eo 
~~ Sa) Im linken — Cannab. p. 213. 

b) In beiden — Acid. Phosph. P. 218093 
Spanten, 5 n in den ype. 

chondern. e 5 3 
orgy Jam rech ken — p. 243 — 244. ben . 
2433. Sulph. p. 214. ee 

21459 In beiden — p. 2142 — 215ʃ adh mur. 
Arsenic, Bellad. Cascar. p. 214. Chamom. p. 

5 215. Chins. Ledum. Opium p. 244. Pulsat. 
. 215. Sbib. tart.’ 1 8 214. Wr, 
p. 215 PR LAG 

Klemmen, Alen nerd in a Qypedon. 
een. 

a) Im rh ken — Acid. 50 12 2135.1 

AS 2. Im linken — Acid. mur. Acid. N 
e 215. Pod 

©) In beiden — Acid. derb. Cale. acet. 

e oh 

Zufammensichen, sufammengieh ender S 
ee e 1 in den 1 
chondern. | 
‘ RS _ a) Im rechten — 4 Rhusep: 216. 

p) Im linken — Dulcam, p. 216. 

c) In beiden p. 216 — 217. Aeon. p. 216. 
Arnic. p. 218. Camphor. China. p. 216. Digit. 
Droser. p. 217. Ignat. epee dat eal vom, p. 246. 
Staphisagr. P. 247. 

Kneipen, kneipender Schmerz in den Hypo⸗ 

chondern. : 


Sobel 1B. 


a) Im rechten — Wente ‘Hajied, Khus. Ver- 
base. p. 217. 
och) Im linken — p. 7 — 248, Argent. P. 227 F. 
Baryt. acet. Platin. p- 218. iin or 
c) In beiden — Cale, acer: wee. Sulph. p. 
218. . 

Einfaches Stechen. im echten Hypochonder — 
p. 218 — 220. Acon. Arnic. Asa foet. Baryt. acet. 
p. 249. Cale. acet. China p. 248. 219. Coloc. 
Pp. 219. Dulcam, p. 220. Hyose. p. 218. Mere. sol. 
p. 220. Nux vom. p. 218. Sabad. p. 220. Spigel. p. 
218. 219. Spong. mar. p 218. Want aer. Valer. 
P. 219. 
Nach außen gehende Stiche im . Spee 
chonder — China. Sulph. Valer. P 

Einfaches Stechen im linken Hypochonder — 

P. 220 — 223. Acid. mur. P, Acid. phosph. 

Agon p. 222 Anac, p. 224.222, Argent. p. 221. 
Arnie. p. 221. 222. Arsenie. Asa 1 p.223. 
Aurum p. eee Bellad. p. 293. Cannab. p. 221. 
China p. 220. 222. Cicut, p. 222. Cuprum. Digit. 

„ p. 20de Dulcam. p. 224. 223. Enonym, Ferrum 
p. 222. Guajac. p. 224. Ipec. Rhus. Sabad. Scilla 

ap. 22% Spigel p. 221. Valer, p. 219. Veratr. 
p. 221. 

Einfaches Stechen in beiden Hypochonder n — 
p. 223 — 224. Anac. Arsenic. p. 224. Bellad. 
Bryon. p. 223. Cannab. p. 224. China. Euonym. 
Pulsat. p. 223. Sassap. Trifol. p. 224. 

Schneiden, ch een er Schmerz in den Hy⸗ 
pochondern. 

a): yas rechten — Angust. 8 Thrive 
5 224. f 
b) Im linken — N p- eke 
0) In beiden — Argent, Trifol. p. 225. 
Ziehen in den Hypochondern — China p. 225. 
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Reißen in den Hypochonder — Capron p. 
. 

Zucken in den Hyprdondern ratet p. 125. 

Rucke in den Hypochondern. 

J rechten — Acon. Valer. p. 225. 

b) In beiden — . 225. 
Stoͤße in den Hypochondern.“ 
a) Im rechten — Croe. p. 226. 

b) Im linken — Cannab. p. 226. 
wühlen im rechten e ee — ‘Sabad, 


ree Pa 


p. 226. 

Nagender Schmerz im rechten Qyvodander— 
Ruta p. 226. 

Schabender Schmerz im rechten Hypedouder 
Sabad. p. 226. 


geeſchlagenbeitsfcmerz in den oppochon dert 

a2) Im linken — Spigel. p. 227. . 
b) In beiden — Coccul. Mangan, acet. p. 227. 

Wundheitsſchmerz in den Hypochondern. ) 

oe ay Im rechten — China. Sabad. p. 227. 

b) Im linken — Digit. p. 227. 

c) In beiden — N acet. p. 227. 
Kriebeln in den 5 becher p. 226. 
Knurren in den Hypochondern — Pulsat. Ver- 

basc. p. 228. 

Mit An gſt verbundene Schmerzen in den Hy⸗ 
pochondern — p. 228 — 229. Acid. phosph. p. 
228. China p. 278. 229. Coffea. Mere. sol. Salph. 
oreo 

Pochen, Pte Schmerzen in den Hypo⸗ 
5 

e Im rechten — Nux vom. p. 229. 

b) Im linken — Cannab. Ruta p. 229. 

©) Unbeſtimmt in welchem — Platin. p. 

aca N15 8 


Warme, ei Seennfehmery in den Hye. 
bochondern. EGS oN Egan! 

15 8 17 Im rechten i P. 220 — 230. e Sa- 
8 bad. Sulph. p. 229. Viol. trie. p. 230. 

‘BEF 0 n linken — Ohelid. Mere. sol. 55 230. 
n gly In beiden — Sabad. p. 230. 
Entzuͤndung der ene Pedeordien 1 Can- 
har. p. 230. 


es: ae . 2 
2 P 2 ve 4 4 aa 4 S 5 
23 3 3 AR * 4 rete BA 3 


| ene e im un Bü he. Lp 1 ae 15 


Einfacher Schmerz im Bauche. 
Pa Im Oberbauche — p. 250 0 Andie 
. 2305 Baryt. acet. p. ane vom. Pulsat. 


ae 930. Stib, tart. p. 231. 
| 0 In der Nabelgegend — Aigen China. 
fi Coloc. Moschus. Oleand: Platin. Werstr. p. 231. 
8 In den Seiten — P. 231 — 232. Acon. 
P. 232. Asar. Dulcam. fe 234. Magnes 5. 232. 
eu 10 e 231% ö a 

In den Lenden an de Hüften — Acon. 
ooo. Arsenic, Baryt. acet. Bellad. Canthar. Coloc. 
e Conium. Hyosc. Veratr. P. 232. 

2 5 Im ganzen Bauche — p. 232 — 237. 
ve) Acid. phosph. p. 233. Acon. p. 233. 237. 
ü n r genti p. 233. Arnic, p. 234. Arsenic. P. 232 
„ 2881 284. 235. 236. 2377. Asa foet. p. 236. 
1 1 Auripigm. pst 233. Aurum p. 234. Bals. 
e Copaiv. p. 233. Boryt. acet. et mur. p. 232. 
Helladi p. 232. 235. 236. 237. Bryon. p. 9580 

Canthar. p. 233. Chamom. p. 233. 234. 23 
— CEO Obelidn p. 232. China p. 233. 234. 235: 58 
he kGient! pl. 286. Colo. p. 232. 933. 234. 236. 
„ Contum: PI 233. 236 237. Cuprum p. 234. 

235. 237. Cyclam. P. 232. Droser. p. 236. 

Dulcam. Euphras, p. 232. Helleb. p. 235.236. 
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1 A . 79 Hyosc. p23 2 Ignat. Ps 235. 237. Ipec. p. 
237. Mangan. acet. p. 233. Merc. sol. Ps 233. 
235. 236. Mezer. p. 233. 236. Nux vom. 
Pe 233. 234. 236. 237. Opium p. 233. 236. 
Pulsat. p. 233.284. 233.236. Rheum p. 235. 
236. Rhus p. 234. Scilla p. 235. Stannum 
P. 233. Stib. tap. ps 234. 287. Stramon. P- 
235.236. 237. Sulph. p. 236. Veralr. p-. 233. 
VV 
Stumpfer Sch mer z. 
a) In der Seite — Menzer. p. 237. 
gh ig Ortes wa bebe eben: Schmerz 
etlich e. 2 
a) Im Ober ban che — ie 937 — 238. China. 
Cina p. 238. Coccul. p. 237. Coloc. Conium. 
Lyolam. p. 238. Euonym. p. 237. Ferrum. 
Mangan. veet. Mere. sol. Nux vom. Sabad. 
| b. 288. Stib. Cart. p 237 a5 4 
7 0 b). In der Nabelgegend — p. 238 — 240. 
Anac. Bryon. es Chelid, p. 239. China 
p. 238: 240. Digit. p. 239. Hyose. p. 238. 
=, Ignat. Magnet. pol. riots P. 239. Mangan, 
acet. p. 239. 240. Oleand. p. 239. Rheum 
ps che 238 Sabin, Stannum. Viol. tric. p. 239. 

; 2 In den Seiten — p. 240 — 242. Argent. 
Arnie, Arsenic. Asa foet. P. 241. Asar. Bryon. 
S Camphor. Capsic. p- 240. China p. 240. 241. 
C.ollea p. 242. Ignat. Mere. sol. p. 240. Nux 

a vom. Oleand, p. 241. Paris. p. 240. Rhus. 
Sabadl. p. 241. Stannum. Stephisatzr. Veralr. 
p. 240. one: 
bey In den . und e ta ules fs 242, — 
243. Aurum p. 243. Coccul. Ignat. Ledum. 
Nux vom. Pulsat. Ruta. pn mar. p. 242. 
n 4 242. 243. | 
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4/8) Im ganzen Bauche 247. 
71 Acid. phosph. Acon. ps. 245. Arnic. p 24. 

Aser. P. 243. Aurum P. 243. 247. ‘Bellad. 
rer Moye 244. Bismutb. P. 245. Bryon. p. 244. Ca p- 
ache, sien p. 245. 247. China p. 244. 245. 246. 7. 
“pou eg. We 246. Collea b. 245. Coloc. p. 243. 
l Conium P. 244. Groce, p. 243. Digit. p. 245. 
Duleam. p. 247. Agnat. p. 243. 246. Magnes. 


1 Magnet. pol. arct, et austr. p. 246. Mangan. 
acet. gpd sol. p. 249. Mezer. p. 244. 247. 
Nux vom. p. 243. 244.5 246. Opium P. 243. 
cine 244. Pulsat. p. 244. 245. Rheum p. 243. 


Rhus p. 245. Ruta P. 244. Sambue, Stannum 
add Sag 247. Staphisagr. p. 244. Stib. tart, Pp. 247 
2 e 248. Mito a 244. Valer. 
~ Veratr. ps 243. 
e e Druck im e Cy — 
p. 247 — 248. Acn. p. 248. Aurum p. 247. 
Bellad. Bismuth, China. Colo. Cuprum. Mangan. 
acet. Moschus. Nux vom. Stannum. Veratr. p. 248. 
Druck wie von einem ſtumpfen Inſtrument im 
Bauche — p. 248 — 249. Anac. pi 249. 
Druck wie von einem Steine, etwas Hartem, 
Gefuͤhl von einem Klumpen, einer Kugel, 
oder einer Laſt, Herabdruͤcken, Herabdraͤn⸗ 
gen, Herabfahren, Schwere im Bauche. f 
ac ihe) m Oberbauche — Coecul, Croc; Mien 
Nux vom. p- 249. : 
b) In der N abelgegend - — p. 333 0. 
Acon. p. 250. Auac. p. 249. Asa foet, p. 250. 
6 p. 249. Nux vom. Opium p. 250. 
i po 49. 
c) In den Seiten — - Camphor, Cuprum. Di- 
ie Platin. p. 250. 
d) Im ganzen Bauche — p. 250 — 252. 
Asa foet. Aurum p. 252. Bellad. p. 250. 252. 


III. Theil. 61 
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f Cale. sulph. P. 251. Chamom. P. 250. China 
, oe Cuprum p. 251. Helleb. p. 252. Hy osc. 
p. 254. Ipec. P. 252. Magnet. Pol. ret! p. 254. 

Mere. sol. p. 250. Mezer. Nux vom. ‘ip. 252. 

55 Opium. Pulsa. P. 12515 Rhus p. 23 . Sabad. 


Sassap. p 2515 Spigel. Stannum. ‘Staphisagr. 

„ ‘stb, tart. Trifol. „ 
Aufwaͤrts drücken, Aufwärtspreſſen, Auf⸗ 
waͤrtsdaͤmmern im Bauche. . 

a), In. der Seite ae Cale. acet. p. 252. 

b) Im ganzen Buche — Anaoc. Cale. * 
wuonzm. Ras. P. 253. 
Herausd rücken, Herauspreſſen, derausdee. 

hen, Heraus reißen im Bauche. a 
a) In der Nabelgegend — p. 256 . 254. 
Acon. Asa foet. Bellad. Dulcam. p. 253. 
I p. 254. Rheum. Verbasc, p. 253. 
b) In der Seite — Bellad; Caunab. Dight 
Merc, sol. Nux vom. p. 254. as 

ce) In ed Lenden — Cale. acet. ua 

Pe 254. | 

dy Im pity ear Ban — Angnst, Magnet. 
: pol. austr, Spigel. p. 254. 

Druck, Druͤcken von außen auf Seu Ban hi’ 
a) Auf den Oberbauch — Mezer. p. 255: 8 
b) Auf die Nabelgegend — Bryon, Cina, 
Hlelleb. Verbase. p. 255. N 
c) Auf die Seiten — Angust. Sassap. p. 25 
d) Auf den ganzen Bauch — . Rhu. 
Thnya p. 956. 
Druck wie von Vollheit und ueberladung i m 
0 Bauche. * 
a) In der Natel 8 — ae. v. 256. 
b) In der Seite — Ledum p. 


ic 


900 


oc) Im paces Sande — — be, coe pul- 
e e Staphisagr. p. Ashe . 5 


Beſchwer de. wie von zoͤgerndem Stuble im 
Ba u ch ones — Angie. Chamom, Spong. mar. Pate 


can es 


oe 257. 25 8 F FF 
Vollheit im S 5 ‘aera 1 f 
1 Oye Im erde dee — Asie. Nos vom. 
b. WET 46 
08 Im ganzen . yore mur, 15 258. 
ese „Leid. phesph. p. 257. Antim. crud. Asar. 
. ae Cale. sulph. Camphor. p- 258. China p. 257. 
258. Collea. Croce Pp. 258. Ignat. p. 257. 
8 Magnet. pol. austr. O! leand. Platin. 5 258. Puls 
a sat. 5. 25 70 Rhus p. 258. Spigel. P. 285 Ati. 
tarl. 1 258. Sul ph. p. 2357. e a 258. 
basso gte, im Bauche. 
a) In der Seite — Chelid. Gyclara: 5.269. 
| Gefühl und Schmerz im Bauche, als wurde 
er aus gedehnt und follte platzen. . 
Oca) Im Oberbauche aa Ignat. ‘Magnes p. 259. 
15 Im ganzen Bauche n. 259 — 260. Anac. 
P. 260. Arsenic, p. 239. Bellad. p. 260. Cap- 
sic. Cinnab. Coffea p. 259. Hyosc. Ipec. Opium. 
Pulsa ‘Rhus. er met 260. Valier, 
„%% 
aufe span, aufteeibora, Aufſchwellung s des 
Bauches. 
ia a) Des Oberbauches — Aurum. Bellad. Cha. 
mom. Helleb. Mezer. Pulsat. p. 261. 7 
95 Der Seite Apis. p. 261. 
c) Des ganzen Bauches — p. 261 — 269. 
Acid. mur. p. 264. Acid. phosph. p. 267. 
Acon. p. 262. Anac, Antim. crud, p. 263. 
Argent. p. 264. Arnic. p. 262. 265. Arsenic. 
P. 263. 264. 268. Aurum p. 261. Bellad. 
61 * 
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p. 262, 265. 266. 268. Bryon. 263.265. 267. 
2 Cale, sulph. P. 262. Capsie, p- 262. 264. 
Chamom. 9. 263. 269, China p. 262. 263. 264, 
265. 266. 268. Coceul, p. 265. 266. Coloc. 
1 267. Conjum 5 Croc. Pp: 262. 263. 
Cuprum p. 261. Dulcam. p. 262. 264. 265. 
Euphras. Fersom: Helleb. p. 262. Hyosc. . 
2864. Ignat. p. 264. 266. 268. Magnet. pol. 
austr. ae 265. Merc. sol, p- 262. ‘Mere, subl. p. 
88 „ 164? Meer. p. 267. 268. Nux yom. p. 263. 
206864. 266. Opium p. 262. Pulsat. Pp. 263. 268. 
Bee Rheum. p. 263. 264. Rhus; p. 263. 265. 267. 
. Sabin, p. 263. 266. Stannum p. 264. 265. 
266. Süb. tart. p. 266. Stramon. P. 262. 268. 
Sulph. pF 262. ‘Thuya p. 265: 266. 267. 
~<a Trifol. p. 267. 268. 1 P. 202. oes 
P. 268. Verbasey p. 96605 Cn , Bi 
Bauchwaſſerſucht — 1 Camphor. Cannab, 
China p. 269. CCC ³˙ Peary 
Härte des e 55 a 
. Des 8 ee nige LSet Ds 269. 
b) Des ganzen Bauches — Chamom, China. 
Hyosc. Mezer. Sulph. Valer. p. 269. 
preſſen, preſſender Schmerz im Bauche. 
ga) In der Nabelgegend — Valer. p. 270. 
b) In den Seiten — Asar. Thuya p. 270. 
c) Im ganzen Bauche. r p. 270 — 271. 
Aude. Argent. Cascar. China. Cuprum p. 270. 
Platin, p. 271. Ruta p. 270: Thuya p. 271. 
Spannen, ſpannender Schmerz im Bauche. 
a) 1 Oberbauche man Acid, phpgp. Arse- 
Chelid, Droser. Spong. mar. Stramon. 
ö Ps ant 
18 In der Wabclotgend — Manga acet. 
Mero, sol, p. 271. 
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rh c) Im ganzen Bauche — p. 272 — 274. Acid. 

1 P. 273. Asa foet. Bellad. p. 272. Capsic. 

p. 272. 273. Coloc. Croc, Hyose. Ignat. Magnes. 

Heu Mere, sol. p. 673. Mezer. p. 274. Nux vom. 

P 273. Opium P. 274. Platin. p. 273. Pulsat. 

P. 272. Rheum p. 273. Ruta p. 272. Sabin. 

ei. Spong. mar. Stannum p. 273. Staphi- 

„ Sagr. p. 2/2. Stib.“tart. p. 273) Sulph. 8 

mass Tinet. acr, P. 274. Trio, p. 272. 

Klemmen, Beengung, Deflemmung,, klemmen⸗ 
der Schmerz im Bau che. 

a) Im Oberbauche — Baryt, acet. China. 
Nux vom. By 274; 3 5 

0 In der Nabelgegend — Acid ponte 


1 Bryon. . : 

) In der Seite und ende — Bellad. p. 
„ e 

ba 8) I mt. ganzen Bauche — Acid phosph. 

e Angust. Arnie. China. Coccul. Coloc. 

Conium. Cyclam, Euphras, Ignat. Moschus. 

Nux vom. Platin. Thuya. p. 275. : 


ufammensiede, Zuſammenſchnüren, 3ufam- 
menklemmen, Zuſammenzwaͤngen, Zuſam⸗ 
menkneipen, Greifen, Raffen, ie Ko⸗ 
lik im Bauche. 

a) Im Oberbauche — p. 276 — 277. Asar. 
Calc. acet. Cannab, Coccul. Ignat. p. 276. Nux 
vom. p- 276. 277. Pulsat. Stib, tart. Thuya 

1 „ 

Sad In der Nabelgegend — p. 277 — 278. 
Acid, Phosph. Acon. Anac. Bellad. p. 277. 
Calc. sulph. p. 278. China. Magnet. pol. austr. 

P. “acting p. 278. Nix vom. Platin. 


8 p. 
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OES In den Seiten — p. 278 — 279. Bellad. 
Mezer. Nux vom. Rhus. Sabin. Spong. mar. 

5 p. 278. Sulph. p. 279. Valer. p. 278. 

on q) Im ganzen Bauche — p. 279 — 284. 
Acid. phosph. p. 279. Argent. p- 280. Arnie. 

P. 284. Arsenic. p. 283. 284. Asar. p. 284. 
aici? Aurum pe: 279. 284. Bellad. p. 279. 280. 
We 282. "Bryon. p. 280. 283. Calc. sulph. p.279. 

| 282. Cannab. Chamom. p. 282. China p. 

„ 280. 282. 284. Coccul. p. 279,281. 

Coffea p. 284. Coloe. p. 280. 281. 282. 284. 

. Conium P., 282 284. Cuprum p. 281. 283. 

284. Digit. p. 27 79. Droser. b. 282. Euonym, 
Pp, 284. Terzum p. 279. 283. 284. Hyose. p. 
283. 284. Magnet. Pol. aret. p. 280. Merce. 
sol. P. 279. Mezer. p. 282. 283, 984, Nux 

vom. p. 279. 282. 283. 284. Pulsat. p. 280, 
Rae: Rheum p. 280. Rhus p. 279. 284. Sa- 
18 bin. p. 279. Sassap. Spigel. p. 280. Stib. tart, 

p.283. Stramon. p. 284. Sulph. p- 282. Thuya 

P. 279. Tinct. aer. P. 288% 

Zufammensieuny Einziehung des Bauches. 

a 4) In der Nabelgegend — p. 284 — 285. 
Acon. Arnie. p. 285. Bellad. p. 284. W 
Moschus. Rhus, Verbasc. p. 285. 

b) Der Seite — Sabad. p. 285. ri 

c) Des ganzen Bauches — p. 283 — 286. 
em. Bellad. China. Coloc. p. 285. Dro- 
„p. 286. Hyose: Oi 285. Seilla 

5. 286 

Kneipen, kneipender Schmerz im che. 

a) Im Oberbauche — p. 286 — 287. Asa 

.. foet. Bellad, Cale. acet. Capsie. p. 286. Chi- 

na p. 286. 287. Cyelam. p. 287. Magnet. 
pol. aret. Merc. sol. Palsat. Rhus, Staphisagr. 
Ps 286. 


wD In. der Peas oor Pe 287 — 289. 
Acid. mur. p. 288. Acid. phosph. Acon. Arnie. 
Ba 2875 Bellad. p. 288. Bryon. p. 189. Cale. 

92 acel. Camphor, p. 287. Cannab. Chelid. p. 288. 
China. Coccul. P. 287. Dulcam. p. 287. 289. 
Guajac. Ignat. p. 287. Mezer. p. 288. 289. 
Nux vom. Platin. p. 288, Rhus p. 288. 289. 
Sabin. p. 289. Spigel. p. 287. Stannum p. 2 
Stib. tart. p. 287. 288. Trifol. Veratr. p. 288. 
ie 289 ach dh den Seiten — p. 289 — 290. Asa 
5 ef p, 290. Croc. Ignat. P. 289. 290. Mag- 

net. pol. axet. Mezer. P. 289. Platin. Ruta 
b. 290. Sassap. Thuya { De 289. 1 8 

oO In den Lenden — August. p. 290. 

ie Im ganzen Bauche — p- 290 — 299. 

Acid. mur. p. 295. Anae p. 292. 294. 297. 

1 Arsenic. i292, 297, Asa foet. P. 290. 295. 

Aurum p. 294. 297. Baryt. acet, p. 291. Bel- 

lad. p. 290. 294. 296. Bismut h. p. 2945 
_ Bryon. p. 292. Cale, sulph. p. 290. 297. 
gamete p- 296. Cannah., p. 290. 293. Cascar. 
P. 296. Chamom. p. 297. Chins p. 292. 293. 

. 294. Cina p. 290. innah. p..297. Coffea p. 
: 293. Colo. p. 290. 292. Conium p. 297. 

8 Oro. p. 295. Cuprum p. 292. Cyclam. p. 290. 

291. Digit. p. 291. 293. Droser. p. 298. Dul- 
cam. p. 294. 292. 293. 296. 297. Euphras. 
P. 294. Gusjac. p. 294. 294. 295. 297. 298. 
Aten. p- 291. 292. Dyess p. 290. Ignat. 

p. 290. 292. 296. 298. Magnes p. 294. 

1 pol. ar ol. P. 292. 294, Mangan. acet. 
P. 297. Mere. sol. p. 294. 298. 299. Nux 
vom. p. 290. 291. 292. 294. Oleand. P. 290. 
296. Platin, p. 291.294. Pulsat. p.290.293. 
294. 298. 299. Rheum p. 294. 296. Rhus 
p. 294. 292. 293. 294. 296. 297.298, Ruta 
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p. 291. 292. Sabad. p. 295. Sambue. p. 292. 
295. Sassap. p-. 298. Seilla p. 290. 295. Spi- 
gel. p. 290. 292. 293. 295. 296, 298. Spong. 
mar. p. 294. 295. Stannum p. 290. 292. 293. 


298. Staphisagr. p. 295. 296. Stib. tart. p. 


291. 263. 295. Sulph. P. 292. 297. 298. Ta- 
rax. p. 290. 295. Trifol. p. 290. 296. Valer. 

P. 290. 291. Veralr. ap 294. 295. 297. Ver- 
hase, p. 293. : 


eomplieirtes Kneipen im Bauche p. 299 — 
300. Acid. mur. Acid. phosph. Anae. p. 300. Asa 
foet. Capsic. p. 299. Cina. Droser, p. 300. Ignat. 
Ipec. Magnet. pol. arct. p. 299. Rhus p. 299. 300. 
Scilla. Spigel. p- 299. Tinct. acr. Prifol. Veratr. 
Verbasc. p. 300. 
Schneiden ſchneidender Scherr im uche 


a) Im Oberbauche — p. 300 301. Asar. 
p. 304. Coloc p. 300. Mere. sol. Nux vom. 
r mar. Sulph. n 

b) In der Nabelgegend p. 301 — 302. 
Arnic. p. 301. Capsie. p. 304. 302. China 
P. 304. Ipec. p. 304. 302. Mangan. acet. Pul- 
sat, Rheum. Rhus p. 301. Spigel p. 302. Sta- 
Phi g Valer. p. 301. Veratr. p. 302. 

c) In den Seiten — N wee Bellad, 
Stannum p. 302. 5 

d) In den Lenden — p. 302 — 303. Arnic, 
‘Cannab. Canthar. cage i P. 303. Viol, tric. 
P. 302. 


Schneiden nach gewiffen Nich run gen hin in 


den Lenden — Angust, Bellad. 92 363. 


e) Im ganzen Bauche — p. 303 — 310. 
Acid, mur. p. 304. Acid, phosph. p. 304. 306. 
Acon. p. 304. Angust. p. 308. 309. Antim. 
erud, p. 306. 308. Arnic, p. 308. Arsenic, 
p. 304. 306. 309. Asar. p. 309, Auripigm. 
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pied! Bals. Copaiv. p. 340. Bellad. p. 803. 
Been, p. 303. 308. Cale. sulph. p. 305. 
Camphor. p. 305. Canthar. p. 363. Chamom. 
p. 302. 306. 309. 310. Chelid. p. 304. 
“China p. 304. 307. 309. ‘Cieut. p. 364. Cina 
5 305. 310. Coccul. p. 304. 305. 310. Co- 
loc. p. 307, 340. Croc. p. 303. Digit. p. 308. 
309. Droser. p. 309. Duleam. p. 306. 307. 
Euonym. p. 305. Hyosc. p. 302. Ignat p 305. 
Ledum p. 305. 309. Magnet. pol. austr. p. 
308. Mangan,. acet. p. 305. Mere, sol. p. 305. 
306. 309. Merc. subl p. 304. 305. 309. 310. 
Meer. P. 304. Nux vom. P. 304. 306. 207. 
Platin. p. 306. 310. Pulsal. p. 304. 305. 307. 
308. 309. Rheum p. 303. 304. 307. 308. 309. 
Rlius p. 306. 308. 309. Sabin. p. 307. Scilla 
on 307. Spigel. p. 306. 309. Spong. mar. 
p. 305. 308. Stannum p. 308. shied gaint p. 
306. 307. 308. 309. 310. Stib. tart. p. 306. 
307.308.310. Sulph: p. 304. 305. 308. 309. 
310. ‘Thuya. p. 303. Tinct. aer. p. 307. Pee 
“ise Fol. p. 304. Veratr. P. 303. 304. 309. Viol. tric. 
„„ neee 
Suns . nach gewifſen RUE we gem hin im 
Bauche — Pp. 310 — 311. Acids mur. p. 310. 
Acid. phosph. . be oe Spong. mar, 
Stannum p. 311. a 
Complicirtes Schneiden im Ooh che 1 
312. Arsenic. p. 3411. Coloc. p. 312. Dulcam. Me- 
zer. Rheum. Staphisagr. p. 314. i 
i ee ecu Bauch ſchwerz — Coffer, ee: 
Stlib. tart. p. 312. 
Stiche, Stechen, ſtechender Schmerz im Bauche. 
a) Im Oberbauche — Asa foet. Aurum. Cina. 
Conium. Guajac. Magnet: pal, austr. Sub. tart. 
Sulph. Tarax, p. 312. 


% 
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Complicintes Stechen im Oberha ais — Arnie. 

China. 1 Mezer, Pela Kaup, ee Stan- 
num E. 313. bie 4 

b) In Ne, e — p. 313 — 315. 

xO Acid. mur, p. 314. Acon. P. 315. Anac. p. 

“id 613138,8140 Angust. Asa foet. Pps 314. Bellad. 

P. 313. China p. 314. 345, Cina p. 344. 

„ Gocenls, p. 313. Coloc, p. 3154 Digit. p 314. 

315. Dulcam. p. 313. Hyose.. 3 315. 

¢ Agnal. Moschus. Nux vom. p. 344. Oleand. 

BG oe 313. 314. Platin. P. 314315. Rhus p. 

nat Bs Spigel. p. 315. Staphisagr. P. 314. Sub. 

Aart. p. 315. Verbasc. Pp. 313. 344. 

Stechen nach gewiſſen Richtungen vo m Na⸗ 

valet aus. — p. 315 - 316. PEPE 316. Rhus 

ip. A 

a 5 in pores Raa — 

Asa foet. Bellad. China. Digit. Dulcam. Slaphisagr. 

Acud iP BARR. ͤ U 

c) In den Seiten — p. 346 —~ 349. ae 

Angust. p. 347: Arnie. P. 319. Arsenic. Pp. 

318. 319. Asa foet. p. 318. Baryt. acet. Bel- 

lad. p. 316. Bryon. p. 319. Cale. sulph. Can- 

sé) ni nab. ps 34702 Capsic. p. 3192 h Cina: p.318 

Coccul. p. 346s 317. Crocus p. 319. Cyclam. 

p. 316. Digit. p. 317. 318. Droser. p.17. 

Duleam. p. 318. Euonym. p. 316.318, Ignat. 

p. 317. Ledum. Magnet. pol. art. p. 319. 

Magnet, pol. austr, p.281. 7. Mezer. P. 318. 

Nux vom, p. 317. 318. 3194 Opium p. 318. 

Platin. p. 347. Pulsat. p. 319. Rhus p. 316. 

Sabad. p. 318. n p Stannum p. 

316. Staphisagr. p. 317. Sulph. p. 318. Pa- 

rax. p. 317. 319. Fate Tee p. 319. 

Verbasc. p. 317. | 


Nach gewiffen e N Stiche in 
den Seiten — p. 320 — 321. Asa foet. p. 320. 
321. Bellad. Cannab. Ege Duleam. Stib. tart. 
Taxrax. p. 320. 

Complicirtes Sec en in nee Sse. — eie 
Phosph. Aua. Asafoet. Coffea, Oleand. Rhus. Spi- 
gel. Spong mar. Jar Ah, arte Tarax. Tri- 

pk p. 32 


ie 


: 1774 , 
den 985 Haften — p. 322— 
3 phosph. p. 322. Agon. Arnie. p 
me BEE 323... China p. 322. oS 5 Coloc. le. | 
titted St Digit. p. 322. Droser. Euonym, p. 323. Mag- 
net pol. aret. et austr. p. 322. Mangan. acel, 
Spigel. P. 323. Stannum pe 322. Staphisagr. 
Stib. taxt. Thuya p. 323. Tincl. . 
e p. 3225 a bie c 
ae 1 Im ganzen Bauche = p. 323 — 328. An- 
ny Zust. Arsenic. p. 324. Asa foet. Bellad. p. 323. 
9 Bryon. p- 324. China P. 323. 324. Coccul. 
alee Cyclam,, p. 324. Digit. Euonym. p. 323. 324. 
ce „ Ferrum p. 323. Ipec. Mangan, acet,. p. 325. 
ö ee p- 323. Nux VOM. Pep . 324. 
. Pulsat, p; 323. 2. Ruta. Spigel. p. 324. 
i, Stanmum p. 323. Sulph. Tinet. acr. p. 324. 
guilt > Meatre ps 325. Viol. tric. p. 324. eee 
Complicirtes Stechen i m Bauche — Bryon, 
Cannab. China. Cuprum, 10 Oleand. Sabad. Pek 
gel. Veraty, es > why 
In gewiſſen Richtungen gel ende Stiche im 
Bauche — p. 326 — 327. Acid. phosph. py 326. 
Asa foet. Baryt. acet, p. 327. Bryon. Chamom. 
Coccul. Broser, celled, Ignat. Magnet. pol. arct. 
Mero, sol, Pulsat. p. 326. Sabin. p. 327. Stannum. 
Sub, tart, p.326. Veratr. p. 327. Verbasc, p. 326. 
Bohren, bohrender Schmerz im Bauche.“ 
a) In der Nabelgegend — Cina p. 327. 


* 
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b) In der Seite — Digit. p 5. 327. 
Hane) Im; Bauches — Aden Saba p. 327 
Ziehen, ziehender Och mer im Bauche. 
a) Im Oberbauche — Cale. ot sid Platin. 
ö 1 6 3 27¹ . 
0 In der abetsegend = Ae, cola. 
Mezer. Rhus p. 328. A 
c) In der Seite — Asa ber 0 Per. China. 
Magnet. pol. austr. 1 4 
1 5 328. hes i ae 
d) In den Lenden und Daft p. 328 — 
a 329. 8 1 ber 5 328. Rheum 
1 Im ganzen Bauche — p. 329 — 380. 


2 


1s. Viol. tric. 


Anac. Pp. 330. Angust. p. 329. 330. Bryon. 


Calc. sulph, p. 329. Capsic. p. 330. Chamom. 


P-. 329. China p. 329. 330. ‘Coccul. Conium 


p Hyoso. p. 329. 330. Ignat. p. 330. 
Ledum p. 329. Magnet. pol. aret. p. 329. 330. 
“4 Opium. Sabin. P. 819. Sassap. p. 330. Scilla 
rape 329 Spigel. P. 330. Staphisagr. p. 329. 
5 Stramon. Valer. p. 330. Veratr: P. 329. 
Bieber nach gewiffen Richtungen im A Bauche —. 
P-. 330 - 331. Acon. p. 330. Arsenic. Asa foet. 
Coccul. p. 331. Nax vom. 1 330. 331.1 Rhus. 
Stlaphisagr. p. 334. inst 
Reißen, reißender Schmerz im iht 


a) Im Oberbauche — Magnet. 855 ne 


Stib. tart. Stramon. p.331. 

b) In der Nabelgegend p. 331 — 332. 
Arnic. p. 331. Chamom. p. 332.1 China, Digit. 
Pee, p. 334. Scilla p. 332. 


c) In den Seiten — Aurum. 9 p- 2832. 


d) In den Lenden — Mere. sol. p. 332. 
e) Im ganzen Bauche — p. 332 — 333. Ar- 
senic. p. 332, 333. Bryon. p. 332. Chamom. 


* 
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p-. 332. 333. Coccul. 5. 832. Digit. p. 332. 
333. Helleb. Ignat. p. 332. Magnes. p. 333. 
“Mere. sol. Mezer. 332. Nux vom. p-. 332. 333. 
ö Pulsat. p-. 332. Rhus. Slih. warb. p. 33004 ay 8 
Relzen nach gewiſſen Richtungen hin 
Bauche — Chamom. China. eee 1 
oR $33. : 
Zucken, zuckender 3 im e 5 
em Oberbauche — Iguat. P. 334. 
md 95 In. der Seite — China p. 334. 1 
ma = Im ganzen Bauch: — Ag Bos Viol. 
Vn 5 
Nack im Bauche — p. „ Gack p. lads. 
Cree. p. 335. aeg Bate arcl, Rata rae : 
p. „ 
ghee im Bauche — 1 (e v. 335. 
Stoͤße im Bauche. kahit 
a) In der Mabelacgend — . 7 
Ps. 33.5. ae * 
« b) In der Seite — e 0 385. 
c) In der Lende Bo Cannab. p. 335. 
d) Im Bauche — p. 335 — 336: . Mag- 
3 net. pol. aret. Platin. p- 336. Stannum p. 335. 
Stib, tart, p. 336. 
Erſchuͤtterungsſchmerz im Bauche — Acid, mur? 
4 Helleb. Nax vom, Scilla p. 336. 
Zuge und Stroͤmen durch den Bauch — Mag- 
ese e 
Wuͤhlen, 3 „ im . 
a) Im Oberbauche — Cina P. 83 
b) In der Nabelgegend — Coloe. Digit. Le- 
dum. Stannum p 55 
e) In den Seiten — «Rhus. ADORE: mar, 
Ps 337. 
d) In den Lenden — F p. N 
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ee) Im ganzen Bauche — Dalcam. Aa 
Rhus. Sabad. Spigel. Slaunuw. Staphisagr. 
P. 338. Valer. p. 337. 7 
Drehen, drehender und jafommenderpenves 
ee im Bauche. . 
a) In der Nabelgegend oe Aale. uk Dal- 
cam. Ruta p. 338. 
b) Im ene Bauche — = Aniae, Arsenié. Digit 
P. 339. 
Te et windender Samery. en enen i m 
Bau ch e. ond ; 
a) In der Nabelgegend — Bryon, Cina ae 
3 vom. Platin. P. 38399 TF or Se 2b! 
b) Im ganzen Bauche — p. 369 910. 
Anac. p. 340. Arsenic. Asa foet. Droser. p. 
339. Magnet. pol. art. Mezer. Platin. Stan- 
num p. 340. Staphisagr. p. 339. Süb. tart. 
Stramon. Valer. Veratr, P. 340. 

Nagen, nagender Schmerz im Bauche. f 
a) In der Nabelgegend — p. 340 — 341. 
Oleand. p. 340. 344. Ruta p. 344. 

6 b) Im Bauche — Platin. p. 341. 
Freſſender Schmerz im Bauche — Arsenic. p. 
341. 
vel a lugenhekt mers im Boche. 
a) Im „ — Helleb. Nux vom. p. 
341. f 
ob) Inder Nabelgegend — Conium p. 341. 
6) In den Seiten — p. 344 — 342. Angust. 
p- 342. Aurum p. 341. Camphor. P. 342. 
Mere. sol. p. 341. Valer. PSE. ee 
d) In den Lenden — Nux. vom. Rata. Sta- 
Sher tue: ps See 4 
e) Im ganzen Bauche — p. 342 — 343. 
Arsenic. Asa foet. p. 332. Cale, sulph. Cau- 
nab. Coccul. Coloc. Conium. Ferrum. Iguat. 


| .. yr 


| Magnes.’ Nax yoni. Pp. 343 Opium p. 442.7 
5 Sainhuc. p. 843. N p. 342 8 
Veratr. P8343. A Hig ae . 
a et wie von . i e 
e me Ober bau de: unt Liar 
b) In ver Sete — Valer. p. 344. 1500 
ai im Bauche — Croc. p. 344. F vind 
e wie von Quetſchung im Bauch. 
2) Ju der Nabelge gend — Rhus p. 344. 
b) In der Seite — Arnie. p. 344. 185 
8 Im ee es Bauche — Lela. Salph, 
p A Hes 5 
Ros pelts AB undheitse wan Gefamand anes 
im Ba uch 64 a 
4) Sm nch — . 344546. Betta 
_ Helleb; Sulph. p. 345. 1 
ie In eder ee Slannum Ps 1215 
e) In den Seiten — Croc. Valer. p. 34 
Fd); In den Lenden — Cannab. p. 345. 
| es Im ganzen Bauche — p. 345 — 346. Je. 
P. 345. Beliad. Digit. Mangan. acet. p. 346. 
Nux vom. p. 345,346. 0 Stannum pe 346. 
Sulph. p. 345. 
Rauhes Aeg im Dberbauche — Mangan. acct, 
5. 346. See 
Aree. in der . p. 346. 
Jucken, Kitzeln, Kriebeln im Bauche. 
a) Im Nabel — Ignat. p. 346. ä 
€ iP), In der, . p. 346. 
11% 00 Im ganzen Bauche — p. 346 — 3477 Ar- 
senie. p. . Croc, P. 346. Platin. Siib. ‘tart, 
| Stramon. p. 347. 
Gefuͤhl, als mache ſich etwas los, in der Na⸗ 
belgegend — Kuta p. 347. 
Gefuͤhl, als drehte ſich 1 u m im 8 Hey did 
Re F 


\ 
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Gefuͤhl, als bewege ſich etwas Lebendiges im 
Bauche — p. 347 348. Cas car. p. 347. Croc, 
p. 347. 348. Ignat. p. 347. eh. pe: with 348. 
Thuya p. 347. 8 

Gefuͤhl von Schlaffheit, toh, 127 — 
Cannab. Ignat. Mangan, acet. Mere. sel. Nux vom. 
Rhus p. 348. ae 195 

Gefühl von Sch wache i m sia wie a eS 

a) Im Oberbauche — Arsenic: det pr 348. 
b) In der Nabelgegend — Platin. p. 349. 
c) In den Lenden — 1gnat. Pulsat- p. 349. 

d) Im ganzen Bauche Abona Cos. 9 

S Stannum p. 349. ie 

Weichlichkeit im Bauche — dose. ‘Cros. bes 
Spong. mar. P. 349. . 

Unbehaglichkeit, uegelbefinden im Ein. 

a) Im Oberbauche — Anac. P. 3360 

“hy In der Seite — ‘Coccul. p. 350. 5 
o) Im ganzen Bauche — p. 330 — 35. Acid. 
mur. Arsenic. Asa foet. p. '350.' Aurum p. 354. 
Bismuth. p. 350. Cicut. p. 351. Cyclam. 
Ipec. Mangan. acet. Oleand. 5 5 Sub, tart. 
P. 351. f 
Gefühl von Leerheit u Hohlhelt im Sauthe⸗ 
ee Im Oberbauche — Oleand. p. 351. 
b) In der Nabelgegend — Acid, mur. p. 351. 
c) Im ganzen Bauche — p. 351 — 353. Acid. 
mur. Arnic. Cale, sulph. Chamom. Oina p. 352. 
Coccul. Coloc. 1. Croc, Mezer. Nux vom. 
Oleand. Pulsat. Rhus, Sassap. p. 352. ‘Scilla 

p. 351, Stannum p. 354. 353. 


Schmerz wie nach einer Pur ganz im Bau che — 

Bryon, China. Magnes p. 353. 
Schmerz wie von Verkaͤltung im Bauche. 
a) Im Oberbauche — Asa foet. p. 353. 
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b) In der Nabelgegend — 1727 Viol. 
trio. Pp. 353. . 

e) Im ganzen Bauche 1 p. 353 — 364. 
Acon. Coloc. p. 354. Dulcam. p. 353. Mere. 
scl. p. 353. 354. Mezer. p. 353. Nux vom. 
p. 354. Opium p. 333. Sabin. p. 354. 


Ruhrartiger a Baryt. acet. 
Ledum p. 354. a a 
Schmerz, als folle Durchfall entſtehen im 
Bauche — P. 354 — 356. Angust. p. 354. Baryt. 
acet. Bismuth. Bryon. Dulcam. Ledum. Nux vom. 
Pulsat. Scilla p. 355. Stannum p. 356. Staphisagr. 
1 354. Stib. tart. p. 355. 1 p. 354. Veratr. 
P- 3. 
dng ft und init Angſt verbundene Bauchſchmer⸗ 
zen — p. 356 - 358. Angust. p. 357. Arnic. p. 356. 
Arsenic, p. 356. 357. 358. Aurum p. 358. Aurum 
fulm. Baryt. acet. Bryon. p. 356. Calc. acet. p. 358. 
Calc. sulph. Capsic. p. 357. Chamom. P. 358. 
China p. 357. Cicut. Coffea p. 358. Cuprum p. 356. 
Magnet. pol. arct. p. 358. Mezer. Moschus. Nux 
vom. Opium p. 337, Platin. p. 356. 358. Rhus 
P. 356. 357. Spigel. p. 357. Sulph. P. 356. 357. 
Veratr. B. 3555 
meu he im Bauche. 
a) In den Lenden — Sabin. p. 359. 
bp) Im ganzen Bauche — Ipec. p. 359. 
Vallung im Unterleibe — Nux vom. p. 359. 
klopfen, pochen, pochender Schmerz im Bauche. 
ga) Im Oberbauche — Arnic. Cannab. p.359. 
b) In der Nabelgegend — Acon. Cannab. 
Dulcam. p. 359. 
In 1 — China p. 339. “ie 
d) Im Unterleibe — Capsic. Cina. Ignat. 
Merc. sol. Mezer. Opium. Stib. tart. p. 360. 


III. Theil. 62 
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Kaͤlte, Bron und Schauder im Bauche. 

a) Im Oberbauche ee „ China 
1 75 360. 

b) In der Nabelge gend — Acon. Ruta p. 360 

0) In. der Seite — Oleand. 1255 360. 
0) I m ganzen Bauche — Acon. Asa foet 
Oamphor. Cannab. Helleb. Magnet. pol. arct 
Mere. sol. Ruta. Sabad. Sulph. Trifol. p. 361 
Waͤrme, Hitze, Brennen, brennender Schmer 

im Bauche. . 

e e Pe bac 0 Stadthcan, Va 

ler. p. 364. 

b) In der Nabelgegend — p. 364 — 362 
Acon. p. 362. China. Magnet. Pol. aret. Mere 
sol. p. 864. Platin. p. 362. 

Cc). In der Seite — Platin. Sulph. p. 5 

d) In den Lenden — Rheum, Thuya p. 362. 

e) Im ganzen Bauche — p. 362 — 364 
Argent. p. 363. Arsenic. P. 363. 364. Ase 

fſoet. p. 363. Baryt. mur. p. 364. Bellad. 
Bryon. p. 363, Calc. acet. p. 364. Camphor. 
p. 363. Capsic. p. 362. Cicut. p. 363. Cina 
p. 362. Coccul. p. 353. Coffea p. 362. Digit. 
Ferrum p. 363. Magnes p. 364. Mere. sol. 
Mezer. p. 363. Nux vom. p. 362. 363. Rhus, 
Ruta p. 363. Sabad. p. 363. 364. Spigel. p. 
364. Spir. nitr. d. p. 362. Spong. mar. p. 363. 

A Stannum p. 363. 364. Stib tart. p. 36 2. 
Sulph. p. 363. Tinct. acr. p. 364. 

Schmerzen innerlich in der Schaamgegend.“ 

a) Drücken — p. 364 — 365. Angust. A Pest 
Coloc. Nux vom. p. 364. Viol. tric, P. 365. 
b) Preſſen — Rhus p. 365. 

=o) Zuſammenzwaͤn gen — Coloc. p. 465. 

d) Raffen — Ledum p. 365. 

e) Spannen — Stib, tart. p. 365. 
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) Kneipen — Calc. acet. China. Coloc. p. 36. 
g) Schneiden — Angust. Coloc. p. 366. 
h) Stiche — Mezer. Verhasc. P. 366. 
i) Ziehen — Rhus, Sabad. Sabin. p. 366. 
k) Reißen — Veratr. p. 366. 
J) Rucke — Ruta p. 366. 
m) Stoͤße — Oleand. Rhus p Bae" 
, dem Schooß n gehender Leibſchmerz — 
Pp. 367 — 368. Anac. Arsenic. p. 367. Asa foet. 
Cannah. China p. 368. Moschus p. 367. W vom. 
p. 368. Platin. Stib. tart. Sulph. p. 367. t 
crab kel in den in der Tiefe 525 Un⸗ 
terleibes liegenden Daͤrmen, und mit der Ge⸗ 
baͤrmutter in Web Sin bate 1 Schmer⸗ 
i 
3) Einfacher Smeg — 9 Pp. 368. 
b) Druͤcken — p. 368 6 Arnic. p. 368. 
Bellad. p. 369. Nux vom. Platin. p- 368. 
c) Druck wie von einem Steine oder einer 
Laſt; Schwere — Acid, phosph. Bellad. 
- Bryon. Conium, Pulsat. p. 369. | 
d) Herabpreſſen, Herabzerren, Heraus⸗ 
drängen — p. 369 - 370. Bellad. p. 370. 
Ipec. p. 369. Mere. sol. p. 370. Platin. p. 369. 
e) Draͤngen, Preſſen und Zwaͤngen nach 
den Geburtstheilen — p. 370 — 371. 
Acid. mur. p. 374. Bellad. p. 370. 371. Cha- 
mom. p. 370. China. Coccul. Croc, Ignat. p. 
371. Ipec. Moschus p. 370. Nux vom. p. 370. 
e, en, ein p 370. Pulbat. Stannum p. 371. 
7 Wehenartige Schmerzen — p. 371 — 
373. Acon. p. 373. Aurum. Bryon, Camphor. 
Chamom. Ferrum, Opium, Pulsat. Rhus, Sa- 
bin. Sulph; p. 372. 
g) Klemmen — Baryt. mur. p. 363. 
* „ — Bellad. Pulsat. Rheum p. 373. 
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i) Zuſammenſchnuͤren, Zuſammenziehen, 


Zuſammenkneipen, Greifen, Wurgen — 
p. 373 — 374. Bellad. China. Nux yom. p. 
373. Pulsat. Sabin. Spong. mar. p. 374. 7 
p. 373. Thuya p. 374. 

k) Kneipen — Arsenic. Aurum. Bellad. Co- 
nium. Spong. mar. p. 374. : 

1) Schneiden — p. 374 — 375. China. Co- 
nium p. 375. Hyose. p. 374. Merc. sol. Pla- 
tin. Pulsat. Sulph. p. 375. 


m) Stiche, Stechen — Croc. Mere. sol. api: 


p. 375. 
n) Ziehen — p. 375 — 376. Acid. phosph. 
p. 375. ae p. 376. Rhus p. 375. Sabin. 
P. 376. 


oO) Serilesenbettetg uten — Veratr. p. 


376. 


P) Brennen, Breunſchmeiz — Caps. Sulph. 


P-. 376. 


| q) Gefuͤhl er Sb — 


Veratr. P- 376. 


Verſchiedene Schmerzen und Empfindungen, 


die in der Bauchhoͤhle von einer Stelle zur 
andern, oder aus ihr heraus in andere 
Theile des Korpers uͤber gehen. 


1) Aus der Herzgrube. 

a) In den Unterleib — Croc. Rhus, 93 — 
Veratr. p. 377. 

b) In den Maſt darm — Arsenic. P37 

c) In die Bruſt und das Bruſtbein — p. 
377 - 378. Magnet. pol. arct. p. 377. Merc. 
sol. Pulsat. p. 378. Rheum. Veratr. p. 377. 

d) In den Hals — Acon. p. 378. 

e) In den Gaumen — Mangan. acet. p. 378. 


) In den Ruͤcken — Pulsat. Sabin. p. 378. 
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2) Aus dem Magen. n 
a) In den unter leib, Sieur 5 a 
darm — p. 378 — 379. Magnes. Magnet. 
pol. austr. p. 378. Moschus p. 379. Sabin. 
* 378. Stib. tart. Trifol. p. 379. 
b) In den Schlund und die . Hel- 
leb. Pulsat. Sabad. p. 379. 
co) In den Mund — Capsic. p. 379. 
d) In das Ohr — Mangan. acet. p. 379. 
In die Bruͤſte — Pulsat. p. 379. 
f) In den Ruͤcken und die Beine — Mage 
= | nes. p. 379. 


8) Aus dem unterleibe. i : 
| a) In den Magen — Bryon. p. 380. 
b) In die Herzgrube — Acid. phosph. Mag- 
net. pol. arct. Nux vom. p. 380. 


5 c) In den Maſtdarm und After — Mere, 


Sol. Spong. mar, Stib. tart. p. 380. 
d) Durch den „ l in die 
Geſchlechtstheile und Schooßdruͤſen — 
p. 380 - 3814. Arsenic. p. 380. 384. Cannab. 
Pulsat. p. 381. Tarax. Veratr. p. 380. 

e) In die Bruſt — p. 381 — 382. Argent. 
Bellad. p. 382. Calc. acet. Chamom. p. 384. 


Ferrum p. 382. Ignat. Magnet, pol. arct. p. 381. 


Mangan, acet. p. 382. Rhus. Spigel. p. 381. 
Spong. mar. Valer. p. 382. 
) In das Geſicht — Nux vom. p. 382. 
g) In das Ohr — Cannab. p. 382. 
h) In den Kopf — Acon. Arnic. p. 382. 
pak). In den Ricken — Acon. Coccul. p. 383. 


k) In die Untergliedmaßen — Stib. tart. 


p. 383. 


) In den ganzen Koͤrper — Sulph. p. 383. 
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Verſchiedenartige Schmerzen und Empfindun⸗ 
gen, die aus andern Theilen des Koͤrpers in 
den Bauch uͤbergehen. 

a) Aus der Bruſt — p. 383 — 384. China 
p. 383. Croce. p. 384. Rhus. Viol. tric, p. 383. 
bp) Aus dem soc) Lunde — Cicut. Oleand. 
pP. 384. 
c) Aus dem Halsgrübchen n b. 384. 
d) Aus den Heſchlechtstheilen — Croc, 
Thuya p. 384. 
e) Aus dem Ruͤcken und Kreutze — Cha- 
mom. Pulsat. p 384. 
1H) Aus den Gliedmaßen — p. 384 — 385. 
Asa foet..p.384. Nux vom. p. 385. Stramon. 
p. 384. Thuya p. 385. 

Entzuͤndung, Wundheit, era wives Ge⸗ 
ſch wuͤlſte, Verhaͤrtung, Verengerungen in 
den Daͤrmen und Laͤhmung derſelben — Bel- 
lad. Canthar. China. Conium. Cuprum. Opium, Sa- 
bin, Scilla, Sulph. R. 

Schmertzen duß erlich in der Schaamgegend. 

„ Einfacher Schmerz — Platin. Stib. tart. 

P. 385. 
b) Druͤcken— Coloc. 1 3 Rheum. 
TOTTI. p. 386. 
So) Spannung — Dulcam. Merce. 3011 p. aah: 
d) Gefuͤhl von Zerdehntheit — Rhus p. 386. 
e) Stechen — Asa foet: 8 Stannum. Tri- 
fol. p. 386. 4 
£) Reißen — Conium p. 386. : 

Schmerzen und andere e in 

der Schooßgegend. | 
a) Ein facher Schmerz * Maat ‘Croc. Maus: 

sol. Platin. p. 387. 
b) Druck, Druͤcken, drthcken der Schmerz — 
p. 387 — 388. Asa foet. p. 387. Camphor. 


gabe 


f ba Schneidender Schmerz — 


Inhaltsberzeichniß. se 9 


5 * 
p- 388. Croc, Magnet. pol. austr. Mero. sol. 2. 
387. Stannum. Stib. tart. P. 388. Sulpb. p. 
38 T. Thuya. Trifol. p. 388. 

c) Schwere und Geſchwulſtgefühl — Au- 
rum, Croc. Rhus p. 388. 

d) Spannen, fpannender Schmerz — p. 
388 — 389. Argent. p. 388. Calc. acet. p. 389. 
Coloc. Digit. Mere, sol. Rhus. Spigel. P. 388. 


8 ey Klamm und Klammſchmerz — China. 


4 ‘Digit. Spong. mar. P. 389. 


a 8 Steifigkeitsgefühl — A B 389. 
50 Zuſammenziehender Schmerz — . Arse- 


nic. Baryt. acet. Rhus p. 389. 85 
b) Kneipen, kneipender Schmerz — Calc. 
acet. Chelid. Sassap. 8 389. 
Leid. phosph. 


Tinct. acr. P. 390. 

k) Stechen, ſtechender Schmerz — p. 390 — 
392. Acid. mur. p. 394. Arsenic. Baryt. acet. 
Bellad. p. 390. Camphor. p- 392. China. Coc- 

dul. p. 390. Croc. p. 391. Digit. Droser. p. 390. 
Duleam. p. 394. Ipec. p. 390. Magnet. pol. 

arct. p. 391. Magnet. pol. austr. p. 390. 
Mere. sol. Mezer. P. 390. 391. Rhus p. 391. 
Sabad. P. 390. Spigel. p. 390. 394. Stannum. 
Staphisagr. Thuya P. 394. 

1 Bohrender Schmerz — Argent. Coloc. 
Mere. sol, p- 392. 


m) Ziehen, ziehender Schmerz — . 


China. Mere. sol. Platin. Pulsat. Rhus. Thuya 

P. 392. 3 
n) Reißen, beißenden, Schmerz — p. 392 

— 393. Calc. acet. China. Digit. p. 393. Me- 
2er. P. 392. Stib. taxt. p. 393. 


| o Zucken, zuckender Schmerz — Acid. 


phosph. Ignat. p. 393. 
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p) Stoͤße — Aurum. Cannah, p. 393. 
q) Wuͤhlen — Spigel. p. 393. 


1) Zerſchlagenheitsſchmerz — Spigel. Va- 


ler. p. 394. 
s) Verrenkungsſchmerz Tarax. p. 394. 


t) Wundheitsſchmerz — Calc. acet. Cicut. 


Mezer. p. 394. 
u) Jucken und 8 — Camphor. Spigel. 
P. 394. 


v) Brennen, ich mene e Gite exp p. 384 
— 395. Arsenic. p. 394. Pulsat. p. 395. 


Schmerzen im Bauchring und auf die Cut hes 
hung von Bruͤchen fid beziehende Zufaͤlle. 


a) Schmerz, als ſollte ein Bruch her vor⸗ 
en und als waͤre einer entſtanden— 

Ignat. Guajac. Magnes. Rhus. Spong. mar. 
Stannum. Veratr. Viol. tric. p. 395. : 

b) O ruͤcken, Drangen, Herausdehnen, Her⸗ 
aus druͤcken, Herauspreſſen, Heraus- 
bohren und Gefuͤhl wie von einem her— 
vorgetretenen Theile — p. 395 — 397. 
Acid. phosph. Anac. Aurum. Bellad. p. 396. 
Camphor. p. 397. Cannab. Chamom. Coccul. 
p. 396. Coffea. Helleb. p. 395. Magnet. pol. arct. 
p. 397. Magnet. pol. austr. p. 396. Rheum p. 
395. Rhus p. 396. 397. Sulph. p. 396. 

c) Auseinanderpreſſen der Schmerz — Me- 
Zer. p. 397. 


d) Schmerz und Bewegung als wolle ſich 


ein Bruch einklemmen — Nux vom. Ve- 
ratr. p. 397. a 

e) Stiche, Stechen — Acid. mur. Coffea Sta- 
phisagr. p. 397. 

) Schneiden und ich nei sende Schmelz 
p. 397 — 398. Argent. p. 397. Arsenic. Mag- 
net. pol. arct. p. 398. 
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g) Reißender Schmer! — Spong. nid p. 398. 
h) Wundheits⸗ und Geſchwuͤrigkeits⸗ 
ſchmerz — Cannab. China. Digit. * 
pol. arct. p. 398. 

i) Sch waͤche gefuͤhl im Bauchring und Er⸗ 

ſchlaffung deſſelben — p. 398 — 399. 
Aurum. Magnet. pol. arct. p. 398. Magnet. 

. pol. austr. p. 399. Nux vom. p. 398. 

k) Erweiterung des Bauchringes und 
Hervortreten eines Bruches — Aurum. 
3 Coccul. Magnes, Nux e Veratr. 

Samersen in den Schoß tune 1 

a) Einfacher Schin erz — Cale. Sulph. Rhus 

l 899. 

b) D ruͤcken, rächen dar Samet — p. 399 
— 400. Dulcam. p. 400. Mere. sol, g. 399. 
Stannum. Trifol. Valer. p. 400. 

c) Stiche — Bellad. Rheum p. 400. | 

d) Ziehender Schmerz — Cannab. Mezer. 

6 Thuya. p. 400. | 

ae Reißen, reißender poh e acet. 

_ Sulph. p. 400. 

f) Kriebeln — Mere. sol. p. 400. 

An ſchwellung, Entzuͤn dung und Eiterung der 
Schooßdruͤſen — p. 400 — 402. Arsenic. Cale. 
acet. Calc. sulph. Dulcam. Merc. sol. p. 404. 
Nux vom. p. 400. Pulsat. p. 402. Spong. mar. 
Stannum, Staphisagr. Stramon. Thuya p. 404. 

Pocken in der Leiſtengegend — Pulsat. p. 402. 

Wundheit im Schaambuge — . Nux vom. 
P. 402. 

Schmerzen, die aus dem Schooße in andere 
Theile des Koͤrpers uͤbergehen: in den 
Unterleib, die Hoden, die Eichel und in die 
O berſchenkel — p. 402 — 403. Asar. p. 402. 
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Aurum p. 403. Baryt. acet. an e Thuya 

P. 402. 

Schmerzen, die aus andern Sheen des Koͤr⸗ 
pers in den Schooß uͤbergehen: aus dem 
After, der Nierengegend, den Geſchlechts- 
theilen, dem Huͤftgelenk und aus den Ze⸗ 
hen — Calc. acet. Cannab. Croc. Dulcam. Platin. 
Pulsat. p. 403. ? 

Schmerzen in den i ) 

aa) Taubheitsgefuͤhl — Nux vom. p. 403. 
b) Einfacher Schmerz — p. 403 — 404. Acon. 

Ferrum. Hyosc. Magnet. pol. arct. Nux vom. 
Opium. Pulsat. ak- p. 404. Ts, Valer. 
P. 4038. 

c) Druck, beäcken der Schmerz — p. 404 — 
405. Anac. p. 404. Cycle. Ledum p. 405. 
Valer. p. 404. 

d) Spannen, spannender Gauci — Di- 
git. Pulsat. Rhus p. 405. 

e) Zuſammenziehen, Zuſammenkneipen und 
Einkrallen — China. „og e p- 
405. 

) Klammſchmerz — Aurum p. 405. 

g) Straffheitsgefuͤhl p. 405 —406. Platin. 

P. 406 

fies Kneipen, kneipender Schmerz — ad 
mur. Cale. acet. Coccul. Conium. Gare Sam- 

ag. Stannum p. 406. 

i) N — Staphisagr. p. 406. 

k) Stiche, Stechen — p. 406 — 408. Acid. 

mur. P. 408. Acid. phosph. Anac. Argent. p. 
407. Arnic. p. 408. Asa foet. Calc, acet. 
Coccul. Conium p. 407. Ledum p. 408. Mo- 

schus. Ruta, Sambuc. Spigel. Spong. mar. p. 
407. Tinct. acre p. 408. . 
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) Complicirtes Stechen — Acid, phosph. 
Asa foet. Bellad. Droser. ales Scilla, Spi- 
gel. Staphisagr. Tarax. p. 408. 
m) Ziehen — Staphisagr. p. 408. N 
n) Reißen — Arnic. one acet. Pare. Sambue. 
P. 409. 
a 0) Zucken, Muskelzucken, Muskelhüpfen 
und Fippern — Guajac. Magnet. pol. arct. 
Mezer. Nux vom. Platin. we Trifol. wen 
p. 409. 
0 Gluckernde Emp findang—Rhowm Scilla 
AiO pe WIE ok 
ee ie Stoͤße — iets p. 409. 
ere . dene, bab Chi- 
na. Nux vom. Pulsat. Sabin. Sulph. p. 410. 
tiie Schmerz wie von einem ene ese, 
Platin. p. 410. 
t) Schmerz wie vom e el und Zer⸗ 
dehnen — Hyosc. Stannum. Thuya p. 410. 
u) Wundheits⸗ und Geſchwuͤrigkeits⸗ 
ſchmerz — p. 410 — 411. Cieut. manne. 
p. 410. Trifol. P. 410. 411. ) 
v) Kitzel, Laufen, Kriebeln, Jucken — 
Asa foet. Cannab. Coloc. Magnes. Mere. sol. 
Nux vom. -Platin. Pulsat. p. 4114. 
ae 0 Kaͤlte und Froſtgefuͤhl — p. 444 — 
note 412. Nux vom. Oleand. p. 411. en p 412. 
Sulph. P- 411. 
ve x) Waͤrme, Hive und Brenngefähl — Mag- 
net. pol. austr. Sabad. Trifol. p. 442. 
y) Schwaͤchegefuͤhl — Platin. p. 442. 
Hervorragender Ring um den Rabel — Pul- 
sat. p. 412. 
ss dapat und Anſchwellung der Bauch— 
bedeckungen — p. 412 — 413. Acon. Arsenic. 
Aurum. Bryon. Cannab. p. 413. Chamom. p. 412. 
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413. China. Cicut. p. 413. Coffea p. 412. Conium 
p. 413. Nux vom. p. 412. Fulsat. Rhus. Sabin. 
Sem. Stramom, Veratr. . 443. st 


5 


Erzeugung von Blaͤhungen im Unterleibe. 

Blaͤhungskolik oder mit Blaͤhungserzeugung 

verbundene Unterleibsſchmerzen. 

a) Mit einfachem Schmerz — p. 414 — 416. 

Acon. p. 415. Arnio. Aurum P. 414. Calc. 
sulph. p. 416. Cannab. Capsic. p. 415. Cascar. 
p. 416. Chamom. China p. 414. Ignat. p. 415. 
Ipec. p. 414. Magnes. p. 416. Magnet. pol. 
austr. p. 414. Nux vom. p. 413. Pulsat. p. 
414. 415. 416. Rhus 414. Stramon. P. 416. 
Sulph. p. 415. Veratr. p. 415. 416. 

b) Mit druͤckendem Schmerz — p. 416 — 
419. Acon. Arnic. p. 416. Aurum p. 417. 
Bismuth. p. 419. Bryon. p. 417. Chamom. 

p. 419. China. Coccul. Hyosc. Ignat. p. 417. 
Meg en Magnet. pol. arct. et austr. Nux vom. 
Rhus p. 418. 

c) Mit Preſſen — Cascar. Thuya p. 419. 

d) Blaͤhungsſtauchung — p. 419 — 420. 
Arsenic, p. 419. Calc. acet. Canthar. Chamom. 
p- 420. Coccul. p. 419. Coffea, Magnet. pol. 
arct, et austr. Nux vom. Rheum. Sulph. p. 420. 

e) Mit greifend em, krampfhaftem und zu⸗ 
ſammendrehendem Schmerz — Arsenic. 
Hyosc. Pulsat. p. 421. 

f) Mit kneipendem Schmerz — p. 421 — 
423. Acid. mur. Anac. p. 424. Arsenic. p. 423. 
Bellad. p. 424. Capsic. Guajac. Magnet. pol. 
arct. p. 422. Merc. sol. p. 423. Mezer. p. 422. 
Nux vom, p. 423. Platin p. 422. Pulsat. p. 
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422.423. Rhus p. 421. Scilla p. 422. Spigel. 
P. 423. Spong, mar. p. 424. Veratr. p. 422. 
9) Mit ſchneidendem Schmerz — p. 423 — 
424. Coloc. p. 423. Platin. p. 424. Sabin. 
Scilla. Staphisagr. p. 423. Sulph. p. 424. 
h) Mit ſtechendem Schmerze — Cannab. 
) Ignat. Magnet. pol. austr. Pulsat, Thuya p. 424. 
) Mit ziehendem is — be 
P. 424. 8 
k) Mit . eee 424 — 425. 
155 China p. 424. Magnet. pol. aret. p. 425. 
I) Mit windendem Mmm se pe — Magnet. 
bo. let p. 425. 
m) Mit Stoͤßen — Rhus p. 425. A, 
n) Mit Rohheitsgefuͤhl — Acon. p. 425. 
Blaͤhungsanſammlung im Unterleibe, mit ver⸗ 
ſchiedenartigem Geraͤuſch, ohne Schmerzen. 
gaz) Blaͤhungsanhaͤufung im Unterleibe — 
P. 425 — 426. Camphor. China p. 425. Cicut. 
p. 426. Coccul. Coloc. p. 425. Ignat. p. 426. 
Magnes. p. 425. Merc. sol. p. 426. Mezer. p. 
425. Nux vom. p. 426. Stannum p. 425. 
b) Gewuͤhl, Bewegungen und Umherge⸗ 
hen von Blaͤhungen im Unterleibe — p. 
426 — 427. Anac. p. 426. Antim. crud. p. 427. 
Asar. p. 426. Caunab. p. 427. Chamom. Cina 
p. 426. Coffea p. 427. Coloc. p. 426. Digit. 
Ferrum p. 427. Helleb. Ignat. p. 426. Mezer. 
p. 427. Nux vom. p. 426. Paris p. 427. Pla- 
tin. p. 426. Pulsat. p. 427. Sabad. p. 426. 
Sabin. p. 427. Stib. tart. p. 426. Trifol. p. 427. 
rid p. 426. 
c) Gaͤhren, Quellen, Butteln, Sch na p⸗ 
pen, Bluwwern, Gluckſen, Gluckern, 
und Gefuͤhl entſtehender und zerplaz⸗ 
zender Luftblaſen im Unterleibe — 
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p- 427 — 429. Acid. phosph. p. 428. Angust. p. 
427. Antim. crud, p. 429. Arnic. p. 427. Asar. 
Baryt. acet. Calc. acet. Chamom, Chelid. p. 428. 
China p. 427. Coffea. Croc. Digit. p. 428. 
Helleb. p. 429. Mere. sol. p. 428. Mezer. p. 
429. Nux vom. p. 428. Rhus p. 427. 428. 
Sassap. Stannum P. 428. Staphisagr. p. 429. 

Slüb. tart. p. 428. Stramon. p. 427. Tarax,, 

Trifol. Verbase. p. 428. : 

0 Kuurren im Unterleibe — p. 429 — 431.. 
Acid. mur. Acid. phosph. p. 430. Acon. Anac.. 
Angust. p. 429. Arnic. p. 429. 430. Aurum 
Pp. 429. 431. Baryt. acet. Bismuth. p. 429. 
Bryon. p. 429. 430. 434. Capsic. p. 429. 
China p. 429. 430. Coccul. p 429. Croc. 

P. 430. 431. Cuprum p. 430. Speier p 429. 
430. Dulcam. Euphras. p. 429. Guajac. p. 430. 

Helleb. Ignat. p. 429. Ipec. p. 431. Magnes,, 
Magnet. pol. austr. Moschus. Nux vom.“ 

Pp. 430. Oleand. p. 429. Platin. p 430. Ruta. 

Sabad. Spigel. p. 429. Spong. mar. p. 43. 
Stannum p. 429. 430. Sulph. Tarax. Thuya 
p. 429 Valer. p. 430. Veratr. p. 429. 

e) Knurren und Kollern, Knurren und 
Poltern im Unterleibe — Acid. mur. Ar- 
nic. Aurum. Baryt. acet. Calc. acet. Cicut. Di- 
git. Magnet. pol. austr. Mere. sol. Nux vom. 
Oleand. Mart Pulsat. Seilla. Staphisagr. Stib. 
tart. Stramon. Sulph. 431. 

) Kollern im Unterleibe — p. 432 —4338. 
Acid, mur. Acid. phosph. p. 432. “Angust. p. 
433. Argent. p. 432. Arnie. p. 433. Arsenic. 
Asa foet. Aurum.“ Bellad. Cale, sulph. Capsic. 
China p. 432. Ferrum p. 433. Guajac. p. 432. 

Hyosc. p. 433. Ignat. p. 432. Ledum. Magnes 
p. 433. Magnet. pol austr. Mere. sol. p. 432. 
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VVR;qEèIVMezer Nae vom. p. 433. Paris. Pulsat. Sa- 
e p. 432. Sabin. p. 433. Sambue. Sassap. 
p. 432. Spigel. p. 433. Stannum. Staphisagr. 
Stib. tart. p. 432. Stramon. Sulph. P. 433. 
Tinct. aer. Trifol. p. 432. Veratr. p. 432.433. 
g) Poltern im Unterleibe — p. 433 — 434. 
Arsenic. Bismuth. P. 433. Bryon. Ferrum. 

H yosc. Pulsat. Spigel. p. 434. 
h) Kollern und Poltern im Unterleibe — 
Acon. Dulcam. Helleb. Meer. ‘Rheum. Scilla. 

ce Sulph. p. 434. . 

N Kniſtern, Knacken, Nu worth awe ver⸗ 
ſchiedenartige andere Toͤne im Unter⸗ 
; leibe — p.434— 435. Argent. p. 435 China 

AEE p- 434. Coloc. p. 435. Digit. p. 434. Nux 

vom. Spigel. Stramon. 5 435.4 iis mt acer. 

„ 434. 

Verſetzte und ſchwer ien be rh e 
p. 435 — 436. China p. 435. 436. Coccul. p. 435. 
Hyose. p. 436. Ignat. p. 435. Magnes p. 436. Mag- 

net. pol. arct. p. 435. Mezer; p. 435. 436. Platin. 

p. 436. Pulsat. Rhus p. 435. Soilla. Thuya P. 436. 

Trifol. p. 435. Veratr. p. 436. 

Blaͤhungsabgang— p. 436 — 440. Argent p. 437. 
Arni. p. 437. 439. Arsenic, Asa foet. p. 438. 439. 
Bryon. P. 437. Calc.acet. p. 437. 438. Cale. sulph. 

p. 437. 440. Cascar. p. 437. China p. 439. Cina 
Coloc. p. 436. 439. Cyclam. p. 437. Digit. Pp. 436. 
Dulcam. p. 439. Guajac. p. 437. Ledum p. 436. 
“Magnes p. 437. 440. Magnet. pol. arct. et austr. 

p. 37 Mangan. acet, p. 438. Mere. sol. p. 436. 

439. Mezer. p. 437. 438. Moschus p. 440. Nux 

vom. p. 436. 439. Oleand. p. 437. Paris p. 436. 

437. Platin. p. 437. 439. Pulsat. p. 438. Rheum 

p. 436. 438. Ruta p. 439. Sabad. p. 438. Sabin. 

p. 439. Sambue. p. 438. Scilla p. 436. 437. Spi- 
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gel. p. 438. 439. Sponp: mar. p. 439. Sieh ie 
Stib. tart. Tarax. p. 438. Thuya p. 436. Tinct. 
acr. p. 438. Veratr. p. 436. 439. 

Haͤufiger Blaͤhungsabgang — p. 440 — 441. 
Acid. phosph. p. 440. Arsenic. p. 444. Asa foet. 
p. 440. Asar. p. 444. Bellad. Bismuth. Calc. acet. 
P. 440. Camphor. p. 441. Cannab. p. 440. Capsic. 
Chelid. p. 440. China p. 440. 441. Cicut. p. 440. 
Coffea p. 440. 441. Coloc. Dulcam, Ferrum p. 440. 
Hyosc. p. 441. Ignat. Ledum. Magnet. pol. austr. 
P. 440. Mere. sol. p. 440. 441. Mezer. p. 441. 
Oleand. Opium p. 440. Sabin. p. 444. Scilla. Sta- 
phisagr. Sulph. Tinct. aer. p. 440. Trifol. p. 444. 

Veratr. p. 440. 441. 5 N 

Leichter e ee 441 — 442. Asa 
foet. p. 441. Coffea p. 442. Conium. Ignat. Rhus, 
Ruta p. 444. Stib. tart, p. 442. N 

Abgang heißer Blaͤhungen — Acon. Coccul. 
Magnes. Staphisagr. Stib. tart. p. 442. 

5 Abgang uͤbelriechender Blaͤhungen — p. 442 — 
443. Angust. p. 442. Arnic. Arsenic. Asa foet. 
Aurum p. 443. China p. 442. 443. Dulcam. p. 443. 
Helleb. Magnes p. 442. 443. Magnet. pol. arct. 
Merc, sol. Oleand. Pulsat. p. 443. Rhus. Ruta. Scilla 
P. 442. Spigel. p. 443. Staphisagr. p. 442. Tinct. 
acr. p. 443. 

Von oben und unten abgehende Blaͤh ungen — 
Tinct. acr. Veratr. p. 443. 


Krankhaft veraͤnderte Stuhlausleerung — 
P. 444 — 490. : 
Lcibesverftopfung — p.444— 446. Arsenic, 
p. 444. 446. Aurum p. 444. Bellad. p. 444. 446. 
Bryon. p. 446. Cale. acet. p. 445. Camphor. Cicut. 
Coceul. Conium p. 444. Cuprum p. 444. 446. Cy- 
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oelam. p. 445. Duleam. p- 446; Ferrum p. 444. 446. 
Guajac. Helleb. p. 445. Hyosc. Magnes. Mere, sol. 
p. 444. 446. Moschus p. 444. Nux vom. p. 444. 
446. Oleand: p A Opium. Pulsat. Rhus p. 444. 
Ruta p. 445: ‘Babad: Scilla p. 444. Spigel. Spong. 
mar. Stannum. Staphisagr. p. 445. Stramon, p. 444. 
445. Sulph. Thnya p. 445. Trifol. p. 444. 445. 
oVeratr, p. 444. Verbasc. Viol. tric, Pp. 4453. 
pe geringe Stuhlausleerung — Camphor, Col- 
fea. Ignat. Pulsat. Sulph. p. 447. | 
Unvermögen, die Stuhlaus leerung bezug 
zudruͤcken — Bellad. Ignat. p. 447. 
Schwierig erfolgende Stuhlausleerung, we⸗ 
gen Mangel an Thaͤtigkeit Nan Daͤrme — 
Staphisagr. Veralr. p. 447. 
wier g abgehende weiche, oder wenigſtens 
nicht harte Stuhlausleerung — p. 448 — 
449. Auac. Aurum. Bryon. Camphor. China, 
Hyosec. p. 448. Ignat. p. 449. Magnet. pol. arct. 
Nux vom. p. 448. Platin. p. 449. Pulsat. p. 448. 
Ruta p. 448. 449. Spigel. p. 448. Stannum p. 
it) ALO, Staphisagr. Tarax. p. 448. i 
Schwierig abgehende harte Stuhlausleerung 
— p. 449 — 450. Acid. phosph. Acon. Antim. 
crud. Arnic. Cascar. p. 450. Coccul. p. 449. Dro- 
ser. p. 430. Dulcam. p. 449. 450. Magnet. pol. 
aret. Mangan, acet. p. 449. Merc, sol. p. 460. Me- 
zer. p. 449. Oleaud. p. 450. Opium p. 449. Pul⸗ 
sat. Stannum, Stib, tart. Tarax. p. 450. Thuya 
%%% 3 cb 
Harte Stuhlausleerung — p. 450452. Acid, 
Pbosph. August. Antim. erud. Argent. Pp. 451. 
Bryon. p. 454. 452. Helleb. p. 452. Hyosc. p. 
451. 452. Merc. sol. Mezer. p. 450. Nux vom. 
P. 45. 452, Opium. Pulsat. p. 45 1. Sabin. p. 452. 
Sassap. p. 454. Scilla p. 450. 454. Stannum. Sta- 
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phisagr. P. 454.452. Sulph. p. 452. Trifol. x 454. 

n Verädtr. A 
ach dete Gib base n p. 432 — 433. 
Arnic. Arsenic, p. 453. Asar. p. 43 2. Cascar. Che- 
lid. Merc. sol. Opium. Ruta. Seiser p. 4538. hea 
Thuya p. 452. Verbasc. p. 453. e 

Stuhlausleeruug aus hartem pits . 
Koth zugleich beſtehend — p. 453 — 454. Acid. 
phosph. Anac. p. 454. Calc. acet. Ignat. Nux vom. 
Oleand. p. 453. Platin. Rheum p 454. Sabin. b. 
453. Staphisagr. Sulph. p. 454. 

Stuhlausleerung, aus hartem und flüftigem 
Koth zugleich beſtehend — Cale. acet. Collea. 

Oleand. Rheum. Rhus. Spigel. p. 455. Uae 

Zu fruͤh oder zu oft erfolgende und ſchwierig 
abgehende harte eine 1 
Cyolam. Tarax, p. 455. 

Schwierig abgehende harte Stublaus leerung, 
mit vorgaͤngigem Drang dazu — p. 455 — 
456. Angust. Duloam. p. a Merce. sol. Mi 455 
Mezer. Platin. p. 456. 

Harte Stuhlausleerung, arty bas vi 
ſtarkem Drang dazu — ee Dulcam. Sta- 

puhisagr. p. 487 ( 

Schwierig abgehende Stuhtwüs eed ndoe mit 
vorgaͤngigem Drang dazu — Acid, phosph. 
China. Magnet. pol. austr. p. 457. ro | 

Schwierig abgehende weiche Stublaustec. 
rung, mit vorgaͤngigem Drang dazu — p. 
457 — 458. Anac. Calc. sulph. p. 458. Ignat. p. 457. 
Platin. p. 458. Sabad. p. 457. Sulph. p. 458. ö 

Weiche Stuhlausleerung, mit vorgaͤngigem 

ſtarkem Drang dazu — b. 458 — 459. Argent. 
Baryt. acet. p. 459. Ignat. Mezer. Rula p. 458. 
Spong. mar. p. 459. Waller e 458. 
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Duͤnn geformte Stuhlausleerung —ͤ— Hyosc. 
Mere, subl. Pulsat. Staphisagr. Veralr. p. 459 


Babe Stuhlausleerung — Mero. sol. et subl. 
‘Veratr. p. 459. 


Grüne Stuhlausleerung ell Cale. sul’, 
Ipec. Mercur. Valer. Veratr, P. 460. 

Gelbe Stuhlausleerung — p. 460 - 461. N 

gust. Bellad. China p. 460. Cyclam. p. 46. Digit. 
P. 460. eae 2 461. Mangan, acet. Mero. sol. 
e 

$eSiatarsias Skubtaustecrung Calc. 0p. 
Tgnat. p. 451... 

Slafe, hellfarbige S S tüblausleerung — Anac, 
Chamom. Coccul. p. 461. os 


WeikgelGe Gtuhlauslecrnng - — Aurum. Ignat. 
. Rhus p. 461. oe 
Weißgraue Stühlausleerung — Asar, Mere. sol, 
P. 464. ‘ark 
Weiße Stuhlausleerung „ Bellad. China. 
Nux vom. Pulsat. Rhus, Spigel. p. 462. 5 
Heiße Stuhlausleerung — Nux vom. p. 462. 
Sauer riechende Stuhlaus lesung — Bellad. 
Mere. sol. p. 462. 
Schwarze . — Aér hepat. 1 
senic. Opium p. 462. 

Sehr uͤbelrie chende Stuhlausleer ung + 
Bryon. Ipec. Mercur. Opium. Stramon. p. 462. 
Berfchiedenartige s Stuhlausleerungen — Ar- 

senie. Mezer. Scilla . 463. 7 
Weiche Stuhlansleerung, ohne Schmerz — 
pb. 463 — 464. Argent. Arsenic. p. 464. Baryt. 
acet. China. Cuprum p. 463, Cyelam, p. 464. 
Droser. Dulcam, Guajac. Hie Ignat. p. 463. 
Magnet, pol.aret, Mezer. p. 464 Oleand., Pulsa N. 
P. 463. Scitla. Spigel. p. 464. Spong. mar, Sta- 


= 
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. " phisagr. P. 463. Slib. tart, p. 404. . Thoya, 
Veratr. Verbase, p. 463. g 
Weiche Stuhlausleerung, 85 Schl bb rc 
p-. 464 — 465. Acid. mur. p. 465. Angust. Au- 
rum. Baryt. acet.-p. 464. Bee n ee 465, 
: Pulsat. p. 464. 465. Sulph. PAtb sae 1 ibe 
Weiche zu oft erfolgende Stuhlausleerung, 
ohne Schmerzen — p. 465 — 466. Acid. phosph. 
Arnic. Asa foet. Aurum p. 465. Bryon. Cinnab. 
Digit. p. 466. Hyose. p 465. Ipec. p. 466. Mag- 
net. pol. austr. p. 465. Mezer. p. 466. Rhus, p. 
465 Sabad. p. 466. Stannum p. 465. Stib. tart. 
p- 466. Thuya p. 465. Valer. Veratr, p. 466. 
Weiche und zu oft erfolgende Stubhlauslees: 
rung, mit Schmerzen — Asar. Camphor. Cin-: 
nab. Droser. Mangan, acet. Rhus, Sulph. p. 466. 
Zu fruͤh erfolgende Stuhlausleerung — Croc, 
Hyosc. Sabin. Tarax. p. 467. 
3 u reichliche Stuhlaus leerung; — Aditi’ Dro-- 


ser. p. 467. 

Schneller Drang zur gewohnlichen Stuhlaus⸗ 
leeruug — Sid Magnet. pol, austr. Viol. trie. 
P. 467. 


| Kleine Stuhlausleerungen mit und 0 
Schmerzen und meiſtens mit vielem Stuhl⸗ 
drang und mit Zwaͤngen — p. ie 
Acon. p. 468. Argent. Baryt. acet. p. 469. Bellad. 
p. 467. 468. Calc. sulph. p. 468. Camphor. p. 469. 
Canthar. Capsic. Coccul. Ignat. Merc. sol. Mezer. 
Nux vom. Rheum. Rhus p. 468. Scilla p. 469. 

Staphisagr. p. 468. i 

Durchfaͤllige Stuhlausleerung, ohne Schmerz 
— p. 469 — 473. Acid. mur. p. 470. Acid. 
Phosph. p. 469. Acon. p. 474. 472. Angust. 
Antim. crud. p. 470. Arnic. Arsenic. Asa foet. 

Asar. p. 474. Aurum. Bals. Copaiv. p. 469. 


de. 
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Baryt. acet, p. 471. Baryt. mur. . 460. Bellad. p. 
469. 471. 472. Bryon. p. 469. 470. 472. Canthar. 
: pe 469. Capsio. p. 471. Cascar. Chamom. Chelid. 
P. 469. China p. 471. Cicut. p. 469. Cina p. 471. 
Coccul. p. 469. 47 2. Coloc. p. 47 1. Conium p. 471. 
472. Cuprum p. 470. 471. Digit. p. 470. Droser. 
p. 471. Dulcam. P. 4%. Ferrum p. 469. Helleb. 
P. 470. Hyosc. p. 471. 473. Ipec. Ledum p. 470. 
473. Magnes p. 472. Magnet. pol. arct. Mere. sol. 
. 472. Mezer. p. 470. 471. Moschus p. 469. Nux 
vom. p. 472. Oleand. p. 469. Platin. Pulsat. p. 470. 
. 470. 473. Sabin. p. 470. 471. Spong. mar. 
. 47. Stannum p. 470. 472. Staphisagr. p. 470. 
_ Stib, tart. p. 474. Stramon, p. 471. 4738. Sulph. p. 
469. 470. 473. Tinet. acr, p. 470. Valer. p. 469. 
Vevatr. p. 469. 471. 473. E 5 
g e ee mit 8 
— p. 473 — 476. Acid. phosph. Angust. Arnic. 
P. 474. Arsenic. p. 474. 475. 476. Asa foet. p. 
474. Auripigm. p. 473. Bryon. p. 474. 475. Cale. 
sulph. p. 473. 475. Cannab. p. 475. Capsic. p. 476. 
Chamom. p. 474. China p. 476. Coloc. p. 474. 476. 
Cuprum p. 474. Digit. p. 473. 474. 475. 476. 
Daleam. p. 475. Ferrum p. 474. Helleh. ae pe 
P. 473. 476. Magnes. Magnet. pol. austr. p. 475. 
Merc, sol. p. 473. 476. Mezer. p. 474. Platin. p. 
476. Pulsat.. p. 474. 475. Rheum p. 476. Rhus. 
Staphisagr. p. 475. 476. Spigel. p. 475. Stib. tart. 
p.474. Stramon. p. 473. 474. Vevatr, P. 473. 475. 
476. 
Braune durchfaͤllige Stuhlausleerung — Ar- 
nic. Bryon. Colo. Mere, sol. Sabad. p. 477. | 
Durchfaͤllige Stuhlausleerung aus Koth und 
Schleim beſtehend, ohne Schmerz — p. 477 
e 478. Bellad. Digit. Ledum. Mere. sol. Pulsat. 
Rheum p. 477. Scilla p. 478. Spigel. Sulph. p. 477. 
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Galler tar tige ee si at 

p- 478. 5 

Sinh an e von Koth, in Sch lena ein⸗ 
gehuͤllt oder mit Schleim gemiſcht — p. 478 

— 479. Baryt. mur. Cascar, p. 478. Chamom. p. 479. 

~ Coloc. Ferrum. Ignat. p. 478. Magnet. pol. austr. 
P. 479. Merc. sol. Nux vom. una p 478. ae 
9801. P. 478. 479. Sulph. p. 478. 

e ey ohne Schmerz — ind Ar- 
senic. Asar. Capsic. Chelid. Coecul. Coloc. Droser, 
‘Duleam, Ferrum. Helleb, Hyosc. rise Pulsat. Sa- 
hin. p. 479. 75 

ene e mit Sch meu APR ‘Aspe. 
nic. Bellad. Capsic. Chamom. Pulsat. Rhus. Sta- 
phisagr. p. 480. 

1 Durchfall — Ani Bals. 8 p. 480. 
Weißgrauer Durchfall — Acid. phosph. p. 481. 

Grauer Durchfall — Digit. Rheum p. 481. 

Gelber Durchfall, ohne Schmerz — Arsenic, 

Asar. Beilad. Coloc. Dulcam. Merc, sol. Oleand. 
Rhus, Staphisagr, Stib. tart. p. 481. . 

Gelber Durchfall, mit Schmerz — Arsenic. 
p. 482. 8 ee l 

Gruner Durchfall, ohne Schmerz — Arsenic. 
Baryt. mur. Chamom. Coloc. Dulcam. b 
Nux vom. Pulsat. p. 482. ae 

Griner Durchfall, mit Sch merz = Mores sol, 

p- 482. 483. ‘ 

e Schleim durch falt — Nox vom. 

: 483. ** 

ee warzer Durchfall — Arseuie. 1 ‘China 
P. 483. 

Waͤſſeriger Durchfall, ohne Schmerz — b. 483 
— 484. Pee Anac. Bellad, Chamom. p. 483, 
Coloc. p.484. Hyosc. Oleand. Pulsat. nash Scilla. 
Spigel. Stib. tart. p. 483. Valer. Pp. 48 4. | 
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bas eerie 9 75 Pulsat. p. 484. 5 
Gehackter Stuhlgang — Arsenie. Baryt. mur. 
Pulsat. Rhus p. 484. 
f Gegohrener Stuhlgang —Ipec. Sabad. Pp: 484. 
Sauer riechender Durchfall — p. 484 — 485. 
Arnic. Coloc. p. 485. Dulcam. p. 484. Rheum p. 
, ABB: oe 
Citeriger Stuhlgang — e p. 483. 
Heißer Durchfall — Chamom. p. 485. 
Scharfer Stuhlgang — p. 485. — 486. Arsenic. 
Bryon. p. 485. Ignat. p. 486. Merc, sol. Nux. vom. 
Pulsat. Veratr. p. 485. 
Fauliger Durchfall — Arsegie, p. 486. 
Abgang unverdaueter Ercremente durch den 
Stuhl — Arnic. Chamom. China, Oleaud. Scilla 
5 P. 486. : 
Unwillkürlicher „ der Stuhlauslestung 
p-. 486 — 488. Acid. mur. p. 487. Acon, p. 488. 
Arnie. Arsenic. p. 487. Bals. Copaiy. p. 487. Bel- 
. lad. P-. 486. Bry on. p. 487. Coloc. p. 488. Digit. 
Hyosc. p. 487. Magnet. pol. austr. p. 488. Mere. 
sol. Nux vom. p. 486. Oleand. Opium p. 488. Pul- 
gat. Rhus. Slib. tart. p. 487. e P. 486. 487. 
| i Veratr. P · 487 N 
Naͤchtlicher Durchfall — 1 1 Bryon. 
Cale. sulph. Chamom. Chelid. Hyoso. Mere. sol. 
488. 
Blut- un d Schleimabgang mit bem Stuhlab⸗ 
gange — p. 488 - 489. Arsenic. Cascor. Coloc. 
Droser. Ipec. Ledum. Magnet, pol. Net, Mere. sol. 
p. 489. Nux vom. p. 488. 489. Pulsat. Rhus. Rula 
Scilla. Stib tart. Thuya p. 489. 
Blutiger und ſchleimiger Durchfall — . 
Arsenic. Bryon. Calc. sulph. Ree Cuprum. Mere. 
sol. et subl. Rhus. Veratr. p. 490. i 
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Blutabgang aus dem After — p. 490 — 491. 
Acon. Arsenic, Bellad. p. 491. Canthar. p. 490, 
Capsic. Chamom, China. p. 491. Coloc. p. 490. 
Cuprum. Ferrum. Hyose. Ignat. Ledum. Magues. 
p. 491. Merc. sol. Nux vom. p. 490. Pulsat. Spong. 
mar. Stramon. p- 491. Valer. P. 490. 2 

Abgang von Maden wuͤrmern durch den After 
— Asar. China. Digit. Ferrum. Hyosc. Ignat. Mere, 
sol. Nux vom. Scilla p. 491. ü 

Ahgang von Spuhlwurqmern durch den After 
— Merc. sol, p. 492. | 

Drang und Noͤthig ung zum Stuhle — p. 492 
— 494. Anac. p. 492. Angust. Aurum Baryt, 
acet. p. 493. Bellad. Camphor. p. 492. China. p. 
492. 493. Coloc. Croc. p. 493. Digit. p. 492. Fer- 
rum p. 493. Hyosc. p. 492. Ipec. p. 493. Magnes. 
Merc. sol. Nux vom. p. 492. Oleand. Platin. p. 493. 

Pulsat. Rheum p- 492. Ruta p. 492. 493. 494. 
Spigel. p. 493. Spong, mar. p. 492. Stannum, p. 
492. 493. Stib. tart. p. 492. Sulph. p. 494. Viol. 
trie, P. 493. 

Ver geblicher Stuhldrang — p- 494 — 496. Acid, 
phosph. Anac. p. 494. 496. Arnic. Arsenic. Baryt. 
acet. p. 494. Bellad. p. 494. 495. 496. China p. 
495. Coccul. p. 494. Coloc. p. 495. Conium p. 494, 
Dulcam. Hyosc. p. 495. Ignat. p. 494. 495. 496. Mag- 
nes p. 496. Magnet. pol. austr. p. 495. Merc. sol. p. 
495. 496. Mezer, p. 495. Nux vom. p. 494. 495: 
Oleand. p. 494. ey ae 496. Pulsat. p. 494. 
“Rheum p. 495. Sabad. Sassap. p. 494. Scilla p.495. 

Spigel. p. 494. Stannum p. 494. 493. 496. Sta- 
phisagr. p. 496. Stramon. Sulph. Thuya p. 494. 

Preffen, Drangen und Stuhlanregung im 
Maſtdarm — p: 496 — 497. Angust. Can- 
nab. Coccul. Hyose. p. 497. Ignal. p. 496. 
497. Ipec. Magnet. pol, arcl, Merc. subl. p. 497. 
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Nux vom. 520 496: Platin. Spigel. Trifol. Veratr. 
e 
Orengen! und preffen im iad — Angust. Sa- 
bin. p. 498. 
Stublzwang — p. 498 — 500. Acon. p. 499. t 
nic. p. 498. Arsenic, Bellad. p. 498. 499. 300. 
~ Bismuth. P. 498. Calc. acet. Calc. sulph. p. 499. 
Capsic. p. 498. 499. 500. Mere. sol. p. 499. Mere. 
subl. p. 498. Mezer. p. 498. 499. Opium p. 499. 
Platin. p. 498. 499. Rheum p. 498. 500. Rhus p. 
500. Sahin. P. 499. Sassap. P. 500. Spong. mar. 
Staphisagr. p. 499. Sulph, p. 498. Veratr. p. 499. 
Krankheitszufälle, die ſich vor dem Stuhl- 
gange aͤußern — p. 500 — 507. 
Hrankheitszufaͤlle, die ſich bei dem e 
gange aͤußern — p. 508 — 517. 
Krankheitszufaͤlle, die ſich nach gem Stuhl⸗ 
gange aͤußern — p. 517 — 524. 


Rrantheiessu fae im Maſtdarm — p. eS 
862. 
a) Einfacher Schmer! . 100 5. 844 
b) Druck, Druͤcken, druͤckender Schmerz — 
p. 524 — 25. Arnie. Bellad. China p. 524. 
Ignat. p. 524. 525. Magnet. pol. arct. p. 524. 
Nux vom. p. 524. 525. Pulsat. p. 525. Spi- 
gel. Stannum. e il P. 524. Sulph. p. 
525. 
o) Schmerz wie von Ae de , a 
vom. p. 525. 
d) Draͤngende Fuͤlle — Sulph. p. 523. 
e) Auseinander- und herauspreſſender 
Schmerz — Droser. Opium p. 525. 
f) Spannung —_Ignat. Rhus p. 525, 
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480 Zuſammenziehen, zuſam menzjehender 


und zuſammenſchnuͤrender Schmerz — 
p. 525 — 527. Bellad, Camphor. China, Coc- 
cul. Ferrum p. 526. Ignat. p.525. 526. Mag- 
nes p. 527. Magnet. RY austr. Nux vom. 


Opium . tin. 
J) Kneipen — Acid. mur. “Magnet, pol. arct. 
a) SEBO. | | 
1) Sch neiden — Asar. hi Merc. sol. Sas- 


sap. Sulph. p. 5 2. 


k) Stiche, Stechen, ſtechender Schmerz — 


p. 527 — 528. Asar. p. 528. Aurum. Pee 


p 527. Chamom. p- 528. China p. 527. 528. 


Cina p. 527. Helleb. P. 528. Ignat. 8 527. 
Ipec, Nux vom. Platin. p. 528. Pulsat. p. 52 
Ruta. Stannum p. 528. Süb. tart. Sulph. 
r. P- 527. eer 


en, bohrender Somers: — Valer. 
p. 528. 


m) Klopfender Schmerz — Salph, p. 528. 
n) Reißen, reißender Schmerz — Acid. 


phosph. China. Ruta. Sabad. P5529, „ 
o) Rucke — Arsenic, p. 529. 
p) Kitzeln, Jucken — August. Antim, crud. Bel- 
lad. Cicut. Coccul. Cuprum. Ferrum. Ignat. 
Nux vom. Rhus. Sulph. Trifol. p. 529. 


4) Kriebeln — China. Coccul. Ignat. Mo- 


schus. Nux vom, Rhus, Sabad. Spigel. Sulph. 
p. E 

0 Freſſen — e a p. 530. W 

s) Schruͤnden und Wundheitsſchmerz — 
Camphor. Ignat. Sulph. p. 530. a 

t) Beißen — p. 530 — 531. Acid. phosph. 
Sassap. p. 531. Sulph. p. 530. 

u) Brennen, brennender Schmerz — Ar- 
senic. Aurum. Bryon. China. Conium. Ipec. 
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Mezer. 58 Nux vom. i ‘Rhus. Sulph. 
¥) Gefühl als 1b be bie Matdarm hers 

austreten — Angus. p. 5314. 
Heraustreten des Maſtdarms — p. 531-532. 
Arsenic, Bryon. P. 631. ‘Igtat. p. 531. Magnes. 
oo Mere. sol. — Ruta. Sulph. Valer. p. 532. 
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Sirantheirsynfat le im After — p. 532 — 544. 
55 505 Einfacher Schmerz — Hyose. Magnes, 
Mere. sol. Pulsat. Rheum p. 532. 125 

p) Hee. Druͤcken, druͤckender Schmerz; — 
pP. 532 — 533. Acon. Cyclam. Ignat. Nux 

4 vom. Staphisagr. 55 538. — 

c) Klemmen — Arnic. p. 533. 
d) Spannender sesh ins — pg mar. 
P f 
sig) Zuſammenziehung, Were wks, zu⸗ 
ſammenziehender und zuſammenſchnuͤ⸗ 
render Schmerz — p. 533 — 533. Arse- 

i. . mie. Bellad. Cannab. Coccul. Ferrum p. 534. 

gun. p. 533. 534. Magnet. pol. austr. Man- 

gan, aceti p. 434. Mezer. p. 535. Nux vom. 
Sassap. Sulph. Verbase. p. 534. 
6) Kneipen — Merce, sol. p. 535. 

2) Schneiden — Arsenic. Slaphisagr. p. 535. 
5 ag Stiche, Stechen, ſtechender Schmerz — 
pP. 535 — 636, Acid. mur. Acid, phosph. 

Aton p. 386. Asa: foet. Aurum p. 333 
Bryon. Capsic. p. 536. China p. 535. 536. 
OColoc. p.336. “Croc. Ignat. Ipec, Merc. sol. 

p.$35. Nux vom. Platin. p. 536. Pulsat. 

P. 688, Pabin p 3354536. Scilla p. 535. 

Stannum. Sulph. p. 536. 

50 Zieh pened © drink ty -womatientertd, p.536. 
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ides Reißen, reißender Schmerz — p. 536 — 


537. Acid: phosph. ng Pleat. ae 537. 
Valer. P. 336. 
1) Zucken — Nux 0 337). 


Ke •VU ae = Spon mar. 


p. 537. 


n) Jucken we Ps) 5877 38. Acta: mur. An- 


tim. crud, p. 538. Arsenic. Bellad. Ca psic. 
Chamom. Cite p. 537. Coceul. p. 538. Croc. 


Ignat. Merc. sol. p. 537. Nux vom. P. 538. 


Platin. p. 537. 538. Pulsat. Rhus p. 337. 
Sassap. p. 538. Scilla, Spigel. Stannum. Sta- 


is phisagr. Trifol p. 537 


0) Kriebeln — China. Croe. es oceele 


pol. austr. Nux vom. Platin. e iR 
p. 538. 


P) Ser ender 5 — Step P 638. 


9 Beißen — p. 538 — 539. China p. 538. 
Helleb. p. 539. Mere. sol. ps 538. Mezer. 
Nux vom. p. 539. 

* Sch eruͤnden, Wundheitsſchmerz — p. 539 
— 540. Acid, mur. Antim. erud. p. 539. 
Cannab. p. 540. Iguat. p. 539. 540. Magnes. 
Mezer. p. 539. Nux vom. Pulsat. p. 539. 540. 
Rhus, Sassa p. p. 539. Spong. mar. Stannum 
p. 540. Sulph. Veratr, p. 539. 


s) Brennen, brennender Schmerz — p. 540 


— 341. Angust. p. 541. Arsenic. P- 540. 541. 
Bryon. p. 544. Cale. sulph. Capsic. p.540. China 
p. 540. 544. Ferrum p. 540. Ipec. Magnes. p. 
540. Mero. sol. p. 540. 541. Nux vom. p. 541. 
Oleatnce! p. 540. Stannum. Slib. tart. Sulph. 
Voratr. p. 544. 

1) Kaͤltegefuͤhl — Game p. 541. 

u) Schwaͤchegefuͤhl und Laͤhmung — p- 541 
— 542. Acon. p. 542. Coloc. p. 541. 
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a Blutaderknoten — p. 549543. Acid. 
mur. p. 542. 543. Angust. p- 543. Arnie. 
ati tad ab p- 542. Argdenie. p- 542. 543. Cale? sulph. 
ees 1 542. Capsic. Pe 542. 543. Chamom. Fer- 
rum. Helleb. p. 342. Ignat. p. 542. 543. 
Magnes,’ Magnet. pol. austr. Mero. sol.p.543. 
apie vom. pf 542. Pulsat. p. 542. 543. Rhus. 
Stannum P. 543. Stib. tart. 5 Veralr. 

p. 542. & " 
oN): Feuchtwar zen un d Sich me ten in den⸗ 
ſelben — Acid, phosph, Euphras. Magnet. 

1 austr. N We itis 10 544. f 


‘ gla teeine irik am Mittelfe ch . yi 544 
— 546. 
| a) Dricen, drückender Schmerz — p. 544 
545 Bryon, Cyclam. p. 545. Nux vom. P. 544. 
b) Preſſen — Asa foet. p. 545. 
c) Spannen — Slib. tart. p. 545. 
d) Klammſchmerz — Thuya p. 545. 
e) Zuſammenziehendes Gefuͤhl, 3waͤn gen 
e Sulph. . 945. 
ee) Stiche, ſtechender Schmerz — Bellad. 
ae China, Mere, sol, Spigel. Thuya p. 545. 
9) Reißen — Meer. p. 546. 
h) Wundheitsſchmerz — Sulph. p. 546. 
i) Jucken — Acid. mur. Arsenic. gal . 
| vom, Tarax. p. 546. 
k) Sreffender Schmerz — Tarax p. 546. 
I) Wundheit — Pulsat. p. 546. 


— 


Krankheitszufaͤlle in den Harn- und Ges 

Rite dy tap g en — p. 548 — 682. 
ÿn„ ye! in dev Hen eee p. 547 
— 549. 
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5 a) Ein facher Schmerz ies Agon. Canthar. 


Palsat. p. 547. 


i b) Druck Driden, beeen bea Schmerz — 


P. 547 549. Acon. Arnic. Asar. Bellad. 
p- 548. Bryon. p. 547. Camphor. Coffea. Co- 
loc, p. 548. Conium p. 548. 549. Ignat. Nux 
vom. p. 547%. Pulsat. Ruta, Slannum. Veratr. 
p. 548. 


a ie Preſſen „ China, p. 349. 


d) Draͤngen — Hyose. Ipec. Ruta p. 349. 


e) Zwaͤngen — Acon. camphor; Canthar, oe 


sic. p. 549. 
f) Zufammengiehen, ame 
der Harnblaſe — P. 549 — 550. Acid. 


eae phosph. Capsic. p. 530. Sassap. P. 34 9. 


g) Winden und Drehen — Bellad. p. 550. 


J 5 h) Klemmen — Mezer. Valer. p. 530. 


oa) Spannen — Stib. tart. p. 550. 


K) Schneiden, ſchneidender S ch mers — 
Capsic. China. Mangan. acet. Mere, sol, Thuya 
p. 550, 


1) Reißender Schmerz — Ganthar. p. 551. 


m) Stiche, Stechen, ſtechender Schmerz — 
Aurum. Capsic. Chamom. Conium, Dulcam, 
Nux vom. Pulsat. Rhus, Slib. tart. p. 551. 


n) Schwappern in der Varnblaſe — Acon. 


p. 554. 

o) Brennendes Jucken — p. 551 — 532. 
Ignat. p. 551. Nux vom. p. 552. 5 

p) Brennen — Acon. Canthar, Rheum, Pulsat. 


. Boas 

d) Entzuͤndung des Bloſenhalſes — Digit 

P. 52. , 

r) Wundheit der Harublaſe — Gambhir: 
P. 552. : 


s) Schwaͤche, Laͤhm ung der Harnblaſe — 
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p.352 - 553. Acid. mur. p. 352. Acon. p. 553. 
Aah Aric, Bellad. Camphor. Hyose. p. 55 2. Mag- 
i net. 3 austr. duc 552. ee oe om 
m8 . 552. rf a ae 


“Sranthofee er een e fin a Sarnabs 
ſonderung — 5.553 — 574. Im 
Harn verbatrung — p. 453 — 554. Acid. oles: 
p. 554. Acon. p. 553.554 Arnic. Arsenic, Bellad. 
e p. 553. Cannab. p. 554. Canthar. p. 553. 
Chamom. p. 554. Cicut. Conium. Digit. Dulcam. 
Ade Sle p53. a phan p. 553. 6645 Stramom. 
Viol. tik. e533. 
Merah wartet Harnabgang — p. 354 — 355. a. 
mur. p. 555. Acid. phosph. p. 554. Acon. Arnie. 
Gale. sulph p 3 858 Camphor. Canthar. Pp. 554. 
a8 1 den fide culn p. 555. Digit. Dulcam. p. 554. 
‘Hyosc, p. 555. Ledum. Sassap. p. 554. e P- 
555. Stramon. p. 554. Valer. p. 55 
5 — p. 555 — 356. Ale 5 555. 
Bals. Copaiv. Bellad. Bryon, p. 556. Canthar. p. 555. 
8 Capsic. p. 556. Conium p. 555. Digit. Mer- 
eur. p. 556. Sabin. p. 555. 356. Singhishee p. 556. 
a alanis p. 355-5562 Sulph. p. 556. Thuya p. 555. 
Harnabgang in . Strahl — Salph, 
P. 556. ee 
Gefioe bein Harnen als ſei die Suede bre : 
ye enge; langſamer Harnabgang; matter, 
dünner Strahl des abgehenden Harns — 
p. 557 — 558. Acid. mur. Arnic. Bryon. Camphor, 
e China. Ledum. Merc. acet. Mere. sol. 
Pulsat. Sambuc. Staphisagr. Stramon. Sulph. p. 557. 
ir wa v mit wenigem Harnabgange p.558 — 
560. Acid. phosph. Acon. Anac. p. 558. August. p. 
5358. 559. Antim. crud, Arnic. Aurum. Bellad: Baryt. 
acel, p. 538. Canthar. p. 560. Chelid. Coccul. Col- 
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fea. Coloc. p. 3558. Cuprum p. 559. (Cyclam.) Dro- 
ser. Guajac. Ipec. Helleb. (Hyose.) Ledum. Man- 
gan. acet. Merc; sol. Oleand. p. 538. Ruta. Sabad. 
p. 559. Sabin. Sambuc. Sassap. Scilla. p. 558. Sta- 
bee p. 358. 559. Stib, tart, p. 559. 95 
Pinot. acr. Trifol. Verbasc. p. 568. 
Verminderter Harnabgang — p. 560 — 564. 
“Arsenic. Camphor p. 560. China p. 361. Coffea. 
Coloc. Cuprum. Digit. Hyésc, Ledum. Magnet, pol. 
Jaret. p. 560. 1 p. 661. Ruta, Sabad. Sabin. 
P. 560. 


„ 564 — 862. Kei pf p. 661. 


Acon. p. 562. Arnic. p. 561. 562. Asar. p. 361. 
Bals. Copaiv. Baryt. mur. Bellad, Cannab. p. 561. 


Cankhar. p. 561. 562. Capsic. Chamom. China p. 


i 


562. Cient. p. 561. 562. Coccul. p. 564. Coloc. 
p. 562. Cyclam. Helleb. p. 564. Ignat. p. 562. 
Magnet. pol. aret. p. 56 1. Mangan. acet. p. 56. 562. 


Mere sol. p. 562. Nux vom. p. 564. Pulsat. p. 561. 
562. Rhus p. 562. Seilla. Spigel. Stannum p. 564. 
Sub. tart, p. 561. 562. Tarax. Tinct. acr. p. 561. 


Blaſenzwangz vergeblicher Harndrang p. 563 


— 564. Acid. mur. p. 564. Acon. Arnic. Camphor, 

Cannab. Canthar. Capsic. p. 563. Chamom. p. 564. 
China p. 563. Coloc. Digit. Mere. sol. p. 564. Nux 
vom. p. 563. Pulsat. p. 563. 564. Sabad. p. 563. 
Sassap. p. 563. 564. Veratr. p. 563. 


Oefterer Abgang vielen Harns — p. 564 — 568. 


Acid. mur. p. 564. Angust. p. 565. Argent. Arnie. 
Arsenic, Baryt. acet. p. 564. Bellad. p. 564. 565. 


Bismuth. p. 565. Cale. acet. p. 564. Chelid. p. 565. 


Cina p. 564. Cyclam. p. 565. Droser. p. 564. Gua- 
jac. Ledum p. 565. Mangan. acet. p. 564. 565. 


Oleand. Rheum, Sambue, p. 564. Scilla p. 565. 


Spigel. p- 564.565. Stannum p. 565. Tarax. p. 564. 
Thuya p. 564. 565. Verbase. p. 564. 


i figer, vermehrter Harnabgang — p.565— 
568. Acid. mur. p. 566. Acon. Anac. p. 567. Ar- 
gent. p. 566. Arnic. p. 566. 567. Arsenic. Aurum 
p. 566. Baryt. mur. p. 565. Bellad. p. 565. 566. 568. 
Ny 2 Cale. sulph. P. 566. Canthar. Di. 665. 566. 
Cascar. p. 567. China p. 566. 568. 9 p. 865 
Coccul. S07: Coffea p. 565. 566. Digit. p. 566. 
“ita. 567. Euphras. p. 566. 567 Guajac. p. 
558. Hyose. p. 566.567. Ignat. Ipec. p. 567. Mag- 
nes p. 565. Magnet. pol. austr. P. 568. Marum 

* P. 567. ‘Mere: acet. Merc. sol. p. 566. 568: Oleand. 
p- 568. Rheum. p. 566. Rhus p. 566. 567. Sa- 
bin. p. 565. 567. Scilla p. 565.566. 567. Spigel. 
p- 368. Spong. mar. p. 566. Slannum p. 568. Sta- 
phisagr. P. 567. Stramon. p. 568. Sulph. p. 565. 

566. 567. 568. Tinct. aer. P. 566. nee P. 566. 
567. Valer, P. 565. 566. 

“ae — Acid, mur. Acon. Baryt. mur. Bellad, 
Cannab. Canthar. Conium. Hyosc. Maguet. pol. austr. 
Mercur. Veratr. p. 369. 

deftige Ausſpritzung des Harns —— Cicut. Sulph. 

p. 569. 

dringendes Noͤthigen zum . Un ver⸗ 
mogen, den Harn zu halten; unwillkuͤrliches 
Harnen — p. 570 — 572. Acid. mur. p. 572. Ar- 

senic. p- 70. Baryt. mur. Bellad. p. 571. Bryon. 
P. 870. 574. 572. Camphor p. 571. 572. Canthar. 

p. 570. Chamom p. 57. China p. 570. Cicut. p. 
571. Coccul. Digit. Ferrum. Hyosc. Magnet. pol. 
ar ct. p. 572. Magnet. pol. austr. p. 574. Mere. sol. 
p. 570. Nux vom, p. 572. Pulsate P. 71. 2. 
Ruta. Sabin. p. 570. Scilla p. 570. 574. Spigel. 
FP. 1. 672. Staphisagr. pi 574. Stib. tart. p. 672. 
Stramoa., p. 571. Sulph. p. 570. Veratr. p. 357 J. 
zaͤchtlicher Harnabg ang — p. 572 — 574. ee 
P. 572. Arsenic, Bryon. Calc. Sulph. Chelid. p. 57 


III. Theil. N 64 
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Croc. p. 574. Digit. p. 572. 574. Hyosc. Ledum 
p. 563. Magnet. pol. austr. p. 573. Merc. sol. p. 573. 
574. Pulsat. p. 572. Rhus p. 573. Sabin, Sambuc. 
Scilla p. 572. Spigel. Staphisagr. p. 573. Slib. tart. 
p. 574. Sulph. p. 573. Thuya 9 oi st 


I 


Abgeaͤnderte Beſchaffenheit des Harns — 
p. 574 — 584. 

Heller, blaſſer, waͤſſeriger Harn —— p- 374 — 
575. Acid. phosph. p. 574. 575. Acon. p. 5753 
Anac. Arnic. Arsenic, Bellad. Coccul. Droser. p. 574 
Dulcam. Ignat. Merc. sol. p. 575. Nux vom. p. 574! 
575. Pulsat. Seilla. Spigel. Sulph. p. 574. Thuye. 
p- 575. 

Gelber Harn — p. 575 — 576. Bellad. p. 575 
Calc. sulph. p. 576. China. Ignat. p. 575. Mangan 
acet. p. 576. Mezer. Opium p. 575. Paris. p. 576) 
Platin. p. 575. Rheum p. 575. 576. Sambuc. anere 
mar. Staphisagr. p. 576. 

Rother Harn — p. 576 - 377. Acon. Arnie. 357 9 
Camphor. Cannab. Chelid. Conium. Digit: Duleam: 
Ipec. Ledum p. 576. Merc. sol. Opium. Pulsat! 
p. 576. 577. Scilla, Staphisagr. Stib. tart. p. 576) 
Thuya p. 577. 

Braunrother Harn — Merc. sol. Pulsat. Stib. tart: 
Pp. 577. 

Brauner Harn — Acon. Arnic. Merc. sol. Pulsat 
Sulph. p. 577. 

Dunkler Harn — p. 577 — 578. Acid. phosph: 
p. 578. China. Ignat. Magnet. pol. arct. Merc. sol. 
Opium. Rhus p. 577. 

Harn, der ſich truͤbt und Bodenſatz macht — 
p. 578 — 580. Acid. nitr. p. 578. 580. Acid. phosph, 
p. 578. Acon. Anac. Arnic. p. 579. Baryt. mur 
p. 578. Bellad. p. 578.579. 580. Calc. acet. Cale 
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sulph. p. 579. Capsio p. 578. China p. 578. 379. 
Cina. Digit. p. 578. Dulcam. p. 579. 580. Hyosc. 
Agnat. Ipec. p. 579. Ledum p. 578. Mezer. p. 578. 
580. Opium p. 578. Pulsat. p. 378. 579. 580. 
Rhus p. 578. Sabad. p. 579. Scilla p. 580. Spigel. 
Spong. mar. p. 579. Stib, tart. p. 579. 580. Sulph. 
Thuya p. 578. 579. Tinot. aer. p. 578. ‘ 

Harn, der ſchon beim Abgang truͤbe iff — p. 580 

2 581. Anac. p. 581. Arsenic, p. 580. Bellad. Cale. 

sulph. Camphor. p. 581. Cannab. Canthar, China. 
Cina, Dulcam. p. 580. Hyosc. p. 58 1. Ignat. p. 580. 
Ipec. Mere. sol. Rhus p. 580. 584. Sabin. p. 580. 
Veratr. p. 581. 

Heiß abgehender Harn — Bryon. Mezer. Rhus. 
Scilla. Stramon. P. 584. 

Scharfer Harn — at sulph. Digit. Merc a. 
Veratr. p. 582. 

Harn von verſchiedenartigem Geruch — Cam- 
Phor. Coloc, e Merc. -*. 1 tart. Sulph. 
P. 582. 

Zaͤher Harn — cdp Dulcam p. 582. 

Abgang verſchiedenartiger Stoffe mit dem 
Harn — p. 582 — 583. Cannab. Canthar, Coloc. 
Conium p. 583. Mere. sol. p. 582. Nux vom. Pal- 

sat. p. 583. Sassap. p. 582. | 

Blutharnen — p. 383 — 584. Arsenic. Bals. Co- 

paiv. p. 583. Cale. sulph. p. 584. Canthar. Co- 
nium. Ipec. Mere. sol. p. 583. Mezer. p. 583. 584. 
Opium. Pulsat. Scilla p. 583. Stib. tart. p. 584. 

Krankheitszufaͤlle, die ſich vor dem Harnen 

aͤußern — p. 584 — 383. 

Krankheitszufaͤlle, die fic) beim Drang am 
Harnen aͤußern — p. 585. 

Krankheitszufaͤlle, die ſich beim 9 

des Har nens aͤußern — p. 586. 
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Krankheitszufaͤlle, die ſich beim Harn en aͤu ſ⸗ 
fern — p. 586 - 593. 8 

Krankheitszufaͤlle, die ſich zu Ende SoBe Dav 
nens aͤußern — p. 593. 

Krankheitszufaͤlle, die ſich nach dem W 
aͤußern — . 593 — 598. | 


Männliche ech atbelle “by 
„ ee eee in der Heruebbre =p. 598 
60. 
a) Einfacher S — Daniels "Cops 
China. aid eh P. 598. 
b) Druck, Drücken, drücken der Scherf — 
p. 598 — 599. Bryon, Cannab. Coccul. 2 
599. Nux vom. p. 598. 599. : 7 
e) Kneipender Schmerz — Veratr. p. 399. 
d) Schneiden, ſchneidender Schmerz — 
p. 599. Capsic. Mangan, acet. Sulph. Thuya. 
Tinct. acer, p. 599. : — 
e) Stiche, Stechen, ſtechender Schmerz — 
p. 599 - 601. Acid. phosph. p. 599. Arnic. 
Bellad. p. 600. Cannab. p. 600. 604. Capsic. 
p. 599. 600. Coccul. p. 600. Conium P. 601. 
Ignat. Mangan. acet. p. 600. Mere. sol. p. 599. 
600. 601. Mere. subl. Scilla, Stib. tart. Sulph. 
p. 600. Thuya p. 600. 601. but 
f) Zuſammenziehender Schmerz — China. 
Nux vom, Veratr. p. 601. 
80 Ziehen, ziehender Schmerz — p. 60 — 
602. Acid. phosph. Asar. Bryan, Mover, p- 601. 
Pulsat. p. 602. 
h) Reißen, reißender Schmerz — art ee 
Aurum. Bryon. Cannab. Ignat. Mezer. Nux 
vom. Ruta. Sib, tart. P. 602. 
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Bun i) Klopfer n, Glu ckſen — Bals. Copa, China, 
een Merc. sol. P. 602. 
k) Jucken — Arnie. Cannab. Covel, Ignat. 
Mere. subl. ‘Sambue, | P. 603. | 

! U Krieb eln, kriebelnder Schnee — Acid 

1s phosph. Mezer. p. 603. 

m) Laufen — China. Sulph. Thuya p. 603. 
wg w Kratziger Sch mers — 603 — 604. Ignat. 
e ee 
1 00 Beißender Schmerz — Arsenic. e 

Mar um p. 603. 604. 

p) Brennen, brennender Samer! —p. 604 
— 605. Bryon. p. 604, Cannab. p. 605. 
China, Conium. Magnes, Mere. sol. p. 604. 
Sabad. p. 605. Stannum. Staphisagr. Stib. tart. 
Sulph. Thuya. Viol. tric. p. 604. 

10 Complicirtes Brennen — Bryon. Can- 
nab. Coffea. Cuprum. Spigel. . Thuya 
e De 695. 


85 Wundheitsſchmerz — p. 605 — 606. 
Hals, copaiv. Cicut. Maxam p. 605. Mezer. 
p 6s. 


6) Entzündung und Geſchwulſt — Acid. 
nitr. Bals. copaiv. Calc. sulph. Cannab. Le- 
dum. Merc. sol. Mere, subl. Rhus, Sabin. Sulph. 
p. 606. 

t) Gefuͤhl von Verengung — p. 606 — 607. 
Acid. mur. Arnic. Bryon, Camphor. Cannab, 
Chamom. China. Ledum. Merc. acet. Merc. 
sol. Puisat, Rhus. Sambue, „ Stra- 
mon. Sulph. P. 607. 

Krankheitszufaͤlle an der Eichel . 607 — 
614. 
ae 8 Druͤcken — Capsic. p. 607. 
b) Schweregefuͤhl — Acid. phosph. p. 608. 


| 
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e) Krampfhafter, zuſammenziehender und 


zuſammenſchnuͤrender Sahm — Asar. 
Ignaty Pulsat, p. 6089. 

d) Ziehen — Mezer. p. 608. 

e) Reißen — Aurum. Mezer. p 608. 

f) Zuckender Schmerz — China. Mangan. 
acet. p. 608. 


4 8) Stiche, Stechen, 5 e 


p. 608 - 609. Acid. phosph. Antim. crud, 
Arnic. Aurum. Cinnab. Euphras. Mere. sol, 
Mezer. p. 609. Scilla p. 608. Spong. mar. 
Stannum. Thuya p. 609. 


ge h) Stechendes Jucken —p. 609 — 610. Acid, 


phosph. p. 610. Arnic. p. 609. Capsie, Droser. 

oe - Euphras. Helleb. p. 610. Merc, sol. p. 609. 

Sabin. p. 610. Thuya P. 609. 

f i) Jucken — p. 610 — 611. Angust. Calc. acet. 
China p. 610. Cinnab. Ds 611. Coffea. Ignat. 
Ipec. Ledum. Mangan. acet. Merc, sol. Me- 
zer. p. 610. Nux vom. p. 610. 611. Pulsat. 
p. 611. Spong. mar. Sulph p. 610. 

k) Kitzeln — Bellad. Pulsat. Thuya p. 611. 

) Kriebeln — Magnet. pol, austr. Spigel. 
p. 611. N 

m) Brennen — China. coe sol. . 
P. 611. 

n) Complieirtes Brennen — p. 611 — 612. 
Acid. phosph. Cinnab. p. 612. Nux vom. p. 
611. Stannum p. 612. Thuya p. 611. 

o) Beißen — Nux vom. p. 612. 

p) Kaͤlte — Sulph. p. 6412. 

d) Flecken und Trockenheit der Haut — 
Acid, nitr. Arnic. Bryon, Cannab. Cinnab.“ 
Magnet. pol. austr. Mezer. p. 612. 7 

r) Roͤthe, Entzuͤndung und Anſchwellung 
— p. 612 — 613. Arsenic. p. 613. Cannab. 
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Cuprum. Magnet. pol. austr. Ms p. 613. 
PS hin. P. 612. Spigel. p. 613. me 

s) Knoten, Auswuͤchſe — "Acid. ge Bellad. 

Slaphisagr. Thuya p. 613. 
t) Blaͤschen — Acid. nitr. Mere, sol. p. 614. 
85 Kelch wäse — Acid. nitr. Mere. s sol. J gam 
p. 614. oa 
Lrantbeitszufälte an wee erben und a m 
Baͤndchen — p. 615 — 621. i 
a) Einfacher Schmerz — Sabin. p. 615. 
h Stiche, Stechen, fiechender Schmerz — 
A'eid. nitr. Angust. Cale, sulph. Cannab, 
China. Coccul. Mangan. acet. Thuya p. 615 
c) Reißender Schmerz — China p. 615. 
1 Zuckender Schmerz ie „Chia p. 615. 
e) Jucken — p. 615 — 646. Acon, p. 615. 
Cannab. Bub hesse, Magnet. pol. arct, Mere, 
sol, p. 616. 

) Beißendes Jucken Ignat. Magnes. N 
nel. pol. arct. Nux vom. Pulsat. p. 616. 

g) Stechendes Jucken — p. 616 — 617. 
Camphor. p. 616. Chamom. Mero. sol. p. 617. 
Pulsat. Rhus p. 616. 

h) Kitzeln und Kriebeln — elde phosph. 
Cale. acet. Croc. Nera. sol. Tarax. e 
p: 617. 

i) Brennen — Bryon, Cannab. Magnes, Mere. 

un wh Pp 647, 

) Wundheitsſchmerz und, Gerken. — 
. Rebs lo 618, Acid, mur. Cannab. P. 618. 
1 Ignat. P. 617. 5 

1) Kaͤlte — Sulph. p. 618. ’ 

m) Zuruͤckziehung — Hellad. 1 Mages. 
Nux vom. p. 618. bi 

n) Seen — Rhus. p. 618. 
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o) Roͤthe, Entzuͤndung und Anſchwel⸗ 
lung — p. 618 — 619. Acid. nitr. p. 618. 
Cannab. p. 618. 619. Cinnab. p. 618. Merc. 
sol. p. 618. 619. Menzer. P. 619. Rhus. Sabin. 
p. 619. Sulph, p. 618. 

p) Ausſchlag — Arnic. Merc. sol. p. 619. 
d) Blaͤschen — p. 619 — 620. Acid. losph. 
p- 619. 620. 

r) Aus wuͤchſe — Cinnab. Thuya p. 620. 

8) Krankheitszufaͤlle in den Feuchtwar— 
zen — Euphras. Thuya p. 620. 

t) Geſchwuͤre — p. 620 — 621. Acid. nitr. 
P. 620. 621. Cale, sul ph. Merc, sol. p. 620. 

VV 

u) Wundheit, Schruͤnden — Aid nite. 
Cannab. Chamom. Ignat. Merc, pak Shs vom. 
Veratr. p. 621. 


Krankheitszufaͤlle des maͤnnlichen Bye — 
P. 621 625. 
a) Schneidender Schmer! — Canthar. Euo- 
nym. p. 624. : 
b) Stiche — Acid. mur. Asa foet. Droser. 
Mere. sol. Pulsat. Sabad. Sabin. “pagel. ee 


* 


p- 622. 
c) Bohrend ſpannender e — 8 
„ mu. p. 6.222 | - 


d) Raffender Schmerz — Ignat. p. 622. 

e) Zuſammenziehender Schmerz — p. 622 — 
623. Canthar. p. 623. 

f) Ziehender⸗ Peers — Marum. Sabad. 
P. 623. g 

80 Reißen, reißender Schmerz — Acid. 
phosph. Conium. Magnet. pol. austr. Merc. 
sol. Mezer. p. 623. 

b) Rucke — Mezer. p. 623. 
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i) Zucken, zuckender Schmerz — p. 623 — 
624. Aurum. Cinnab. p. 623. . acet. 
P. HA. Thuya p. 6230 

k) Stoͤße — Cannab. p. 624. 

1) Jucken — Acid. phosph. Antim. 8520 . 
senic. Calc. sulph, Conium. Tinct. acer. P- 624. 

m) Brennen — Spong. mar. p. 624. 

n) Wundheitsſchmerz — Cannab. p. 624. 

o) Ent zuͤndung und Geſchwulſt — p. 624 

e 625. Acid. phosph. Anac. Cannab. p. 625. 
Canthar. p. 624. Cinnab. p. 625. Cuprum 
p. 624. Ledum. Mere. acet. p. 625. 

p) Aus ſchlag — Acid. phosph. p. 625. 

q) Ein geſchlafenheit — Merc. sol. p. 625. 
rr) Einziehung — Euphras. Ignat. p. 625. 
Krankheitszufäͤlle in den Geſchlechtstheilen 

uͤberhaupt — p. 626 — 627. 
ma) Erhoͤhete , — Coccul. 
p- 626. 

b) Stechen — Pulsat. p· 626. 

e) Droͤhnen — Sulph. p. 626. 

d) Kriebeln und Jucken — Acon. Canthar. 

Dulcam. Ignat. p. 626. 
e) Waͤrme, Hitze und inen — Canthar, 
Dulcam. Magnet. pol. austr. p. 626. 
4) Kaͤlte — Cannab. p. 626. 
g) Blaue Farbe der Haut — Opium p. 627. 
h) Ausſchlag — Rhus p. 627. 
1) Ratzündengs geſchwurſt — Arsenic. p. 


627. 

k) Brand — Arsenic. p. 627. N 

1) Schweiß — Bellad. Mere. sol. Thuya 
P. 627. 

m) Sch waͤchegefuͤhl — Acid. mur. enger. 
acet. p. 627. 


n) Einziehung — Euphras. p. 627. 
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Ausflüſſe aus der Harnröhre — p. 628 — 629. 
Acid. phosph. Bals. Copaiv. p. 629. Cannab, p. 628. 
Capsic. p. 628. 629.  Canthar. p. 629. Chelid. 
be 628. Digit. Terrum p. 628. Ipec, p- 629. Mer- 
cur. Merc, sol. Mere.subl. Mezer. Nux vom. Pul- 
sat. p. 628. Sabin. p. 629. Sassap. p 628. 
Vermehrte Abſonder ung von Eels, 
Eicheltripper — p. 629 - 630. Cannab. Cin- 
nab. Mere. sol. Nur vom. p. 629. Mezer. p. 630. 
Staphisagr. p. 629. 
Krank heitsyufdite in den Sum tr — 
P. 630 — 632. 
a2) Druͤcken — . -Sulph. p. 630. 
b) Herabdraͤngen — Marum p. 630. 
e) Spannen, ſpannender und ausdehnen⸗ 
der Schmerz — p. 630 — 634. Cannab, 
p. 630. Magnet. pol. austr. Sulph. p. 634. 
d) Schneidender Schmerz — Arsenic. p. 631. 
e) Stiche — Spong. mar. Sali e 
Veratr. p. 631. 
) Ziehen, ziehender Schmerz — P. 631 — 
632. Angust. p. 632. Bellad. Pp. 631. Capsic. 
p. 632. Magnet. pol. austr. Mangan, acet. 
“Mere, sol. Pulsat. p. 631. fy 
| g) Zucken — Angust. Magnet. pol. austr. p. 
8 632. 


h) Reißen — Bellad. Magnet: pol. austr. p. 
632. 

1) Anſchwellung — Chines Pulsat. ons 
mar, p. 632. 


Reantheitssuf alte in den Hoden — p. 632 — 
338. 

a) Siufachet Schmerz — Spong. mar. 55 632. 

b) Druͤcken, druͤckender Schmerz — Acid. 

phosph Bismuth. p. 633. Cannab. Ignat. p. 

632. Scilla, Staphisagr. Sulph. Thuya p. 633. 
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o) Schmerz wie von Judges ene l. Acon. 

Argent. Digit. Sabad. p- 633. . 

d) Klemmender. Schmerz — Capsic, Maram. 
Spong. mar. p. 633. 

ee) Wurgender Schmerz — p. 633 — 634: 
f Ignat. P. 634. Magnet. pol. arct. p. 633. 

F) Wirbelnde Bewegung, ene — Sa- 
bad. Sulph. 5384. 

g) Spannen, spannender Schmerz — ‘Meld: 
mur. Aurum. Sulph. p. 634. | 

oh) Zuſammenziehender und gufammens. 

ſchnuͤrender Schmerz — nue wee China. 

Mero. acet. Nux vom. p. 634. 

i) Windender Schmerz — pee p. 634. 

i. k) Schneiden — Magnet. pol. arct. p. 634. 

1) Stiche, Stechen, ſtechender Schmerz — 
p. 634 — 635. Bellad. p. 635. Bryon. p. 634. 
Coccul. Ipec. Magnet. pol. arct. p. 635. Nux 
vom. p. 634. Spigel. Spong. mar. we avn a 
Tarax. Thuya p. 635. 

m) Ziehen, ziehender Schmerz — p. 635 

— 636. China. Coccuh Magnet. pol. arct, 
P. 635. Mangan. acet. p. 636. Merc, sol. Pul- 
sat. p. 635. Rhus p. 636. e Veratr. 
P. 335. 

n) Reißen, reißender Schmerz — Acid. 
phosph. China- Merc. sol. Pulsa. Sub. tart. 
P. 636. . 

o) Rucke — Magnet. pol. austr. p. 636. 

p) Zucken — Trifol. p. 636. 8 

4) Gludfender Schmerz — Valer. p. 636. 

r) Zerſchlagenheitsſchmerz — Coccul. p. 636. 

8) Wundheitsſchmerz — Marum p. 637. 

t) Kriebeln und Jucken — Euphras. Mere. 

Sol. Tinct. acr. p. 637. 

u) Hitze — Nux vom. p. 637. 
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) Kaͤlte gefühl — Mero. sch pn 1687. 


w) Anſchwellung — p. 637 — 638. Arsenic. 
p. 638. Aurum p. 637. Baryt. acet. p. 638. 
China p. 637. Magnes. Magnet. pol. austr. 
p. 638. Merc sol. Mezer. Pulsat. Spong. mar. 


p-. 637. 


* barnaufgess genheit —Raphras, Magnet. 


pol. austr. Pulsat. Trifol. p. 638. 


„) Schlaffe, eee Ar- 


nic. Pulsat. p. 638. 


Krankheitszufaͤlle im Hoden facke — p. 638 — 
642. 


a) Einfacher ee — ee p. 638. 
b) Schneidender Schmerz — p. 638 — 
639. Conium. Tinct. acr. p.. 638. Trifol. 


p-. 639. 


0) Stiche — Acid. eee Arnie Mere. sol. 


Mezer. Thuya. Trifol. p. 639. 


d) Reißen — Sulph. p. 639. 


e) Gluckern und Nee AE Sta- 
phisagr. p. 639. 

10 Krabbeln und Kriebeln — Acid. phosph. 
China. Merc. sol. Thuya p. 639. 


g) Jucken — Angust. Aurum. Chamom. Coc- 


cul, Magnet. pol, austr. Nux vom. Pulsat. 


Thuya p. 640. 
h) Stechendes Jucken — Chins. Ignat. p. 640. 


4) Juckendes Brennen — Coccul, Spong. 


mar. p. 640. 
k) Kaͤlte — Angust. Ca sic. p. 640. 


1) Wundheitsſchmerz — Acid. phos Cof- 


fea, Platin. p. 640. 


m) Anſchwellung — Canthar. Ignat. Pulsat. 


P'. 641. 
n) Schweiß — Baryt. acet. Ignat. Thuya 


* 641. 
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o) Knoten, Aus ſchlaͤge — Acid. phosph. 
au Arnie. Rhus. Thuya p. 641. . 
pP) Wundheit — Baryt. acet. Mere. sol. p. 641. 
N 4 Zuſammenziehung — Cannab. Buphres 
ERE POLS BEA . 4: 
at 1 Schlaffbeit — p. 464. Camphor. 
‘ p. 642. Pings 641. a 
Krankheitszufaͤlle, die den Geſchlechtstriet 
betreffen 5 642 — 655. ; 
Erregung des Geſchlechtstriebes — p. rye 
4644. Acon. p. 642. 643. Antim. erud. p. 642. 
Arnie. Aurum p. 643. Bellad. Cannab. Canthar. 
a Capsic.. Chamom. China p. 642. Einnab. p. 644. 


Ooceul. p. 643. Coffea P. 644. Conium. Croc. 


5190 642. Dulcam. p. 643. Hyose. P. 642. 643. Ig- 


lal. P. 643. Mag gnes p. 642. 643. Mane pol. aret. 
8 Magnet. pol. austr. p. 643. Moschus p. 642. 644. 


Nux vom. p. 642. 643. Opium p. 642. Pulsat. 
p. 644. Rhus. Ruta p. 642. Sabin: p. 644. Stra- 
mom. p. 642. Sulph. p. 642. 643. Trifol. p. 644. 


Krankhafte Empfindungen in den innern Ge⸗ 


ſchlechtsorganen und an den Samenblaͤs⸗ 
chen, meiſtens mit Erregung des Geſchlechts⸗ 
triebes - — p. 644 645. Acid. phosph. p. 645. 
Ignat. Magnes. Pulsat. Sulph. p. 644. 


Rutheſteifigkeit — p. 645 — 647. Acid. mur. 


Pp. 647. Acid, phosph, Arnic. p. 646. Arsenic, p. 
647%. Aurum p. 645. 646. Cannab. p. 645. 646. 

Capsic. Chamom. p. 645, China p. 646. Cinnab. 
5.645. Colo. p. 646. Ferrum p. 645. Hyosc. 
p. 646. Ignat. Ledum p. 645. 646. Magnes p. 646. 
Magnet. pol. arct. p. 645. Mere. sol. p. 643. 646. 
Mezer. Nux vom. p. 645. Platin. p. 647, Pulsat. 
p. 645. 646. Rhus. Sabin. Spigel. Stannum. Sta- 
phisagr. Thuya p. 646. Veratr. p. 645. 


III. Theil. 65 


1008 Jnhaltsverzeichniß. 


Schmerzhafte Rutheſteifigkeit — Acid. mur. 
Acid. nitr. Cannab, Canthar. Sabad. Thuya p 647. 

Samenergieß ung — p. 647 — 650. Acid. mur. 
Acid, phosph. Anac. p. 649. Angust p. 648. Ar- 
gent. p. 647. 649. Arnic. p. 648. Arsenic. p. 649. 
Aurum p. 648. 649. Baryt. mur. p. 647. Bellad. 
p. 648. 649. Bismuth. Calc. acet. p. 649. Can- 

nab. p. 648. Capsic. Chamom. p. 647. China 
p. 649. Cicut. p. 648. 649. Coccul. Collea „. 

647. Colo. p-. 649. Cyclam. Digit. p. 648. 
Ferrum p. 647. 648. Guajac. p. 649. Ignat. 
p. 648. Ledum. Magnes p. 647. 650. Magnet. 
pol. arct. p. 647. 648. Magnet. pol. austr. p. 
648. Mere. sol. p. 647. 649. 650. Mezer. p. 650. 
Nux vom. p. 649. 650. Oleand, Opium p. 649. 
Pulsat. p. 647. 650. Rhus p. 647. Rula p. 649. 
Sabad. p. 650. Sambuc. p. 647. 649. Spigel. Stan- 
num. Staphisagr. p. 649. Stramon. p. 650. Sulph. 
P. 648. 650. Tarax. p. 647. Thuya p. 647. 650. 
Verbasc. p. 649. 


Ergießung waͤſſerigen Samens — Ledum 
P. 650. 
Ergießung von Vorſteherdruͤſenfaft — Ae 


rum. Bellad. [gnat. Magnes. Spigel. Thuya p. 65 
Ergießung blutigen Samens oder bloßen 15 
tes — Canthar. Ledum. Merc. sol. p. 651. 
Gehinderte Samenergießung — Sulph. p. 654. 
Krankheitszufaͤlle, die fic) bei und nach der 
| Samenergietzung aͤußern — p. 651 — 632. 

Acid. mur. Arsenic. p. 654. Ledum. Mere. sol. 

Mezer. Nux vom. Pulsat. bee ai Stramon, 

Sulph. Thuya p. 652. 

Aufregung des Geſchlechtstriebes al Impo-⸗ 
tenz oder Unfruchtbarkeit — p. 652 — 653. 
Cannab. p. 653. Ignat. p. 652. 653. Magnet. pol. 
austr. Nux vom. Sabin. p. 453. 
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Mangel an Geſchlechtstrieb; Impotenz, Un⸗ 
fruchtbarkeit — p.653 — 653 Acid. mur. Acon. 
Baryt. acet. p. 654. Bellad. p. 655. Camphor. p. 
653. Cannab. p. 654. 655. Capsic. Coccul. Coloc. 
p- 654. Ferrum p. 655. Helleb. p. 654. Ignat. p. 

653. Magnes. Magnet. pol. arct. Marum p. 654. 
Sabad. P. 653. 654. Stramon. Sulph. p. 654. 


Weibliche Geſchlechtstheile — p. 655 — 682. 
Krankheitszufaͤlle, die ſich in den innern Ge⸗ 
ſchlechtstheilen aͤußern — p.655 — 658. Acid. 
mur. Acon. p. 658. Aurum p. 657. Bellad. p. 653. 
Bryon. p. 658. Chamom. Coccul. p- 656. Ferrum. 
Ignat. p. 657. Tpec. Moschus p. 656. Nux vom. 
p. 655. 657. Opium p. 658. Platin. p. 656. Pul- 
sat. Rhus, Sabin. Stannum P. 657. wade Ps 
658. . 
Schmerzen im Muttermund e lere. 9 5 Pul- 


: sat. p. 658. 8 i 7 
Anſchwellung des Mutterhalſes — Canthar. 
ep. 658. a's 
Krankheitszufaͤlle in der Mutterſcheide — 
p. 658 — 659. a 


a) Einfacher Schmerz — - Ferrum p. 658. 
b) Krampfhafter Schmerz — e 
P. 658. 
e) Stiche, Stechen — Rhus. Sabin. p. 658. 
d) Brennen, brennender Schmerz — Cha- 
mom. Hyosc. Pulsat. Thuya p. 659. 
e) Beißen — Thuya p. 659. 
f) Wundheitsſchmerz — Hyosc. Rhus p. 639. 
g) Geſchwulſt — Mere. sol. Nux vom. p. 659. 
h) Vorfall — Ferrum. Merc, sol. p. 659. 
Krankheitszufaͤlle in den aͤußern Geſchlechts⸗ 
theilen — p. 660 — 664. 
a) Einfacher Schmerz — Platin. Veratr. p. 660. 
65 
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ey Druͤcken — Platin. p. 660. 661 
c) Preſſen — Merc. sol. Thuya p. 664. 
d) Zuſammenziehender, krampfhafter und 
Klammſchmerz — d ute he 5 p. 
561 


e) Stiche, Ste hen — Ballad: — Magnet, 
pol. austr. Thuya p. 661. 
f) Kriebeln — p. 664 — 662. ben: p. 661. 
i Platin. p. 662. 
g) Jucken — Mere. nt Sabin. Staphisogn 
| Sulph, Thuya P6620 ree 
h) Beißen — Staphisagr. Thuya pP. 662. 
a 1) Freſſen — Platin. p. 662. f 
K ) Wundheitsſchmerz — Thaya p. 662. 

4:4) Brennen — p. 662. — 663. Magnet. pol. 

austr. p. 662. Nux vom. Pulsat. Ruta p. 663. 
m) Geſchwulſt — Bryon. Mere. acets Pulsal. 
Thuya p. 663. 

n) Ausſchlag, Knaͤutel, Staten — Bryon. 
Dulcam. Mere. sol. Nux vom. Slaphisagr. 
Veratr. Pp. 663.“ 3 5 Ha 

o) Geſchwuͤr — Thuya p. 663. 
p) Schwaͤchegefuͤhl — Sulph. p. 664. 
Ausfluͤſſe aus der Mutterſcheide und weibli— 
chen Harnroͤhre — p. 664 — 666. Acid. phosph. 

p. 664. Acon. p. 665. Arsenic. p. 664. Bellad. 

Bryon, p. 664. Chamom. Cinnab. p. 665. Coccul. 

p. 664. Conium p. 665. Ferrum p. 665. 666. 

Guajac. p. 664. Ignat. p. 664. 666. Mere, sol. 

p. 664. 665. 666. Merc. subl. Mezer. p. 664. Nux 

vom. Pulsat. Sabin. p. 664. 665.4 Stannum p. 665. 

Sulph. Thuya p. 664. 
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Stoͤrungen im monatlichen Blutfl ub P. 666 
— 682. 
Verminderung, Verſpaͤtigung und Vomit ee e; 
kung des monatlichen Btutfluſſes — p. 666 
— 667. Acid. phosph. p. 667. China. Cicut, Co- 
nium. Duleam. Hyosc. Ignat. p. 666. Magnet. pol. 
arct. p. 667. Pulsat. Sahad.. p. 666. Staphisagr. 
Berenson p. 667. Anh P. Ge Veratr. P. 666. 
unorduusg im ee Cs Blutfluß — bella. 
Nux vom. Palsat. Sabad. Sulph. P. 667. : 
Erreguns, Verſtaͤr kung, allzufruͤher Eintritt 
und allzulange Dauer des monatlichen 
Blutfluſſes; Mutterblutfluß — p. 668. — 
672. Acon. p. 668. 672. Arnie. p. 668. 669. 
< Arsentcy p. 670. Asa foet. Bals. Copaiv. Baryt. 
abet. p. 672. Baryt. mur. p. 668. Bellad. p. 668. 
669. 670. 674. Bryon. p. 669. Cannab. p. 672. 
Chamom. p. 674. 672. China p, 674. Cina p. 672. 
Coccul. p. 670. 672. Croc. p.672. Dulcam, p. 670. 
Ferrum p. 668.672. Helleb. p. 668. Hyosc. p. 670. 
672. Ignat. Ipec. p. 668. Ledum p. 670. Magnes 
p- 669. 670. Magnet. pol. austr. p.670.671. Man- 
gan. acet. p. 669. Merc. acet. p. 670. Mere. sol. 
p. 668. 674. 672. Moschus p. 668. 670.672. Nux 
vom. p. 668. 670. 671. Opium p. 670. Platin. 
P. 669. 670. 672. Pulsat. p. 670. Rhus p. 668. 
Sabad. Sabin, p. 671. Scilla p. 67 De Slannum 
p. 670. Sulph. p. 669: 672. 
Abgeaͤnderte Beſchaffenheit des e 
tes — p. 672 - 773. Bellad. p. 673. Chamom. 
p. 672. China. Croc. Ferrum p. 673. Ignat. p. 672. 
673. Magnet. pol. austr. p. 673. Nux vom, p. 672. 
Palsat. p. 673. Rhus, Sabin. p. 672. 673. Stib. 
tart. Slramon, 7 p , 
infruchtbarkelt — Cannab. Ferrum p. 673. 
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Geſteigertes Empfaͤngnißvermoͤgen — Mere. 
sol. p. 674. 

Fruͤhgeburt — Asar. Cannab, Ferrum. Sabin, p. 674. 

Krankheitszufaͤlle, die fic) vor dem monate 
lichen Blutfluſſe aͤußern — bp. 674— 676. 

Krankheitszufaͤlle, die ſich beim Eintritt des 
monatlichen Blutfluſſes küßte 676 — 
677. 5 

Krankheitszufaͤlle, die ſich beim monatlichen 
Blutfluſſe aͤußern — p. 677 — 681. 

Krankheitszufaͤlle, die ſich zu Ende des mos 
natlichen Blutfluſſes aͤußern — p. 682. 

Krankheitszufaͤlle, die ſich nach dem monat— 
lichen Blutfluſſe aͤußern — p. 682. 

Krankheitszufaͤlle, die ſich bei Unter druͤckung 
des monatlichen Blutfluſſes aͤußern — 
p. 682. 


Nachricht fuͤr den Buchbinder. 


Die drei, zu dieſem Buche gehoͤrigen Anhaͤnge, 
naͤmlich die Angabe der aͤußeren Verhaͤltniſſe und Bedin⸗ 
gungen, unter denen die Arzneiwirkungen erſcheinen u. ſ. w; 
die alphabetiſche Auffuͤhrung der Arzneimittel nebſt ihren 
Wirkungen; und das Inhalts verzeichniß, ſind ſo abge⸗ 
druckt worden, daß ſie nach Belieben beſonders * 
den werden koͤnnen. 
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